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§ 1 

Geltungsbereich 
 

(1) 1Diese Studien- und Prüfungsordnung regelt Studienziele, Zugangs- und 

Zulassungsvoraussetzungen, Aufbau und Inhalt sowie Prüfungsverfahren im 
fakultätsübergreifenden Bachelorstudienprogramm Wirtschaftsingenieurwesen an den 

Fakultäten Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen und 

Ingenieurwissenschaften der HTWK Leipzig. 2Das Studienprogramm 
Wirtschaftsingenieurwesen besteht aus mehreren Studiengängen. 3Innerhalb der 

Studiengänge sind die Module entsprechenden fachlichen Profilen zugeordnet. 
4Verbindendes Element aller Studiengänge ist ein einheitliches Profil 
Wirtschaftswissenschaften, das jeweils mit einem ingenieurwissenschaftlichen 

Studienprofil kombiniert ist. 5Studiengänge und Studienprogramm sind 

fakultätsübergreifend. 6Die Zuordnung der Profile zu den Studiengängen ergibt sich 

ausfolgender Übersicht: 
 

Nr. Fakultät Name des 

Profils 

Zuordnung zum 

Studiengang 

Abkürzung 

des Studien-
ganges 

1 Fakultät Wirtschafts-

wissenschaft und 

Wirtschaftsingenieurwesen 

Wirtschafts-

wissenschaften 

alle - 

2 Fakultät Wirtschafts-
wissenschaft und 

Wirtschaftsingenieurwesen 

Bauwesen Bachelorstudien-
gang Wirtschafts-

ingenieurwesen 

Bauwesen 

SBB 

3 Fakultät 

Ingenieurwissenschaften 

Elektrotechnik Bachelorstudie-

ngang Wirtschafts-

ingenieurwesen 

Elektrotechnik 

STB 
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4 Fakultät 

Ingenieurwissenschaften 

Maschinenbau Bachelor-

studiengang 

Wirtschafts-
ingenieurwesen 

Maschinenbau 

SMB 

5 Fakultät 

Ingenieurwissenschaften 

Energietechnik Bachelor-

studiengang 
Wirtschafts-

ingenieurwesen 

Energietechnik 

SGB 

  

(2) 1Der Verlauf des Studiums sowie die zu erbringenden Prüfungen sind im 

Studienablauf- und Prüfungsplan (ISP), der Bestandteil dieser Studien- und 

Prüfungsordnung ist (Anlagen 1a, 2a, 3a und 4a), ausgewiesen. 2Die Studienablauf- und 
Prüfungspläne sind geordnet nach Studiengängen in der Anlage separat ausgewiesen. 
3Hinsichtlich des Studienverlaufs hat der Studienablauf- und Prüfungsplan insoweit 

empfehlenden Charakter, als bei ihrer Beachtung der Bachelorgrad innerhalb der 

Regelstudienzeit von sechs Semestern erreicht werden kann. 4Der Studienablauf- und 
Prüfungsplan wird durch die Modulbeschreibungen (Anlagen 1b, 2b, 3b und 4b) 

konkretisiert. 5Die Modulbeschreibungen haben informatorischen Charakter und 

unterliegen der stetigen Aktualisierung. 6Im Zweifel gelten vorrangig die Angaben in dieser 

Ordnung und im Studienablauf- und Prüfungsplan. 

 

(3) Ziel, Zulassung, Aufbau und Inhalt der in das Studium integrierten berufspraktischen 
Tätigkeit (Praxisphase) sind in § 6 dieser Studien- und Prüfungsordnung geregelt. 

 

(4) 1Die zum Bestehen der Abschlussprüfung (Bachelorprüfung) erforderlichen 

Modulprüfungen, Prüfungsleistungen und Prüfungsvorleistungen sind semesterweise für 
jedes Modul getrennt im Studienablauf- und Prüfungsplan ausgewiesen. 2Der 

Studienablauf- und Prüfungsplan enthält den Namen des Moduls, die zugehörigen 

Prüfungen, die Prüfungsart, die Prüfungsdauer, die für die Prüfungen notwendigen 

Voraussetzungen sowie die Wertigkeit in ECTS-Punkten und die Gewichtung bei der 

Notenbildung. 

 
 

§ 2 

Zugangs- und Zulassungsvoraussetzungen 

 

(1) 1Der Zugang und die Zulassung zum Studium bestimmen sich nach den einschlägigen 

hochschulrechtlichen Bestimmungen, insbesondere nach dem Sächsischen 

Hochschulgesetz, dem Sächsischen Hochschulzulassungsgesetz und der Sächsischen 
Studienplatzvergabeverordnung sowie nach der Immatrikulationsordnung und den 

Auswahlordnungen der HTWK Leipzig. 2Über die Gleichwertigkeit von nachgewiesener 

Vorbildung und Hochschulzugangsberechtigung entscheidet im Zweifel der 
Prüfungsausschuss. 
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(2) 1Bewerbung, Zulassung und Einschreibung sind jeweils nur für einen ganzen 

Studiengang im Sinne § 1 Abs. 1 letzter Satz (Tabelle) dieser Ordnung möglich. 2Eine 

separate Bewerbung, Zulassung und Einschreibung für ein Studienprofil ist nicht möglich. 
3Für einen Wechsel des ingenieurwissenschaftlichen Studienprofils gelten die allgemeinen 

Regeln über den Studiengangwechsel. 

 
 

§ 3 

Vorpraktikum 

 

(1) 1Vor Aufnahme des Studiums wird empfohlen, eine fachspezifische berufspraktische 

Tätigkeit (Vorpraktikum) von mindestens vier Wochen Dauer zu absolvieren. 2Die praktische 
Tätigkeit soll in möglichst zusammenhängenden Zeitabschnitten abgeleistet werden.  

 

(2) 1Zweck eines Vorpraktikums ist die Berufs- und Studienorientierung. 2Darüber 

hinausgehende Lernziele werden mit dem Vorpraktikum nicht verfolgt. 3Ein Vorpraktikum 
ist nicht verpflichtend für den Zugang zum Studium. 

 

 

§ 4 

Studienziel 

 
(1) 1Das Studium soll auf die berufliche Tätigkeit vorbereiten und die erforderlichen 

fachlichen Kenntnisse, Fähigkeiten und Methoden so vermitteln, dass die Studierenden zu 

wissenschaftlicher Arbeit, zu selbstständigem Denken und zu verantwortungsbewusstem 
Handeln befähigt werden. 2Neben der Vermittlung berufsbezogenen Wissens schafft das 

Studium auch die Grundlage für weiterführende wissenschaftliche Studien. 

 

(2) 1Die Studierenden erwerben die notwendigen Kompetenzen, um wissenschaftliche 
Methoden und Erkenntnisse selbstständig zur Analyse und Lösung von Problemen auf 

wirtschafts- und ingenieurwissenschaftlichen Gebieten anzuwenden sowie um qualifizierte 

Tätigkeiten in Schnittstellenbereichen zwischen Wirtschaft und Technik zu übernehmen 
und auszuüben. 2Außerdem befähigt das Studium zur Teilnahme an weiterführenden 

Studien. 3Dazu erwerben die Studierenden einerseits grundlegende 

wirtschaftswissenschaftliche Fachkenntnisse, praxis- und anwendungsbezogene 
Fähigkeiten sowie übergreifende Fach- und Sozialkompetenzen (Schlüsselqualifikationen). 
4Andererseits werden, je nach gewähltem Studiengang, ingenieurwissenschaftliche 

Kenntnisse in den Bereichen Bauwesen, Elektro- und Informationstechnik, Maschinenbau 

bzw. Energietechnik vermittelt. 5Die kombinierten Fachdisziplinen werden in einer 
aufeinander Bezug nehmenden Weise verzahnt vermittelt und die Fähigkeit zum 

fachübergreifenden Denken und Arbeiten erlernt. 

 

(3) 1Die Studiengänge des Bachelorstudienprogramms Wirtschaftsingenieurwesen 

bereiten die Studierenden auf eine erfolgreiche Berufspraxis in vielen Bereichen der 

Wirtschaft vor, z. B. in Industrie, Immobilienwirtschaft, Verkehrswesen, Handel, Banken, 
Versicherungswirtschaft. 2Es greift die wachsende Nachfrage der Wirtschaft nach Managern 

auf, die durch ihre interdisziplinäre Ausbildung, ihr breites Grundwissen in 
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betriebswirtschaftlichen und ingenieurwissenschaftlichen Bereichen sowie ihre geschulte 

und geübte Sozialkompetenz befähigt sind, die verschiedenen technisch-ökonomisch 

determinierten Geschäftsprozesse zu gestalten und zu leiten. 3Das Studienprofil 
Wirtschaftswissenschaften trägt dazu bei, indem es die Studierenden befähigt, 

betriebswirtschaftliche Probleme in den Bereichen Produktion, Marketing, 

Rechnungswesen/Controlling, Investition/Finanzierung wie auch grundlegende rechtliche 
und volkswirtschaftliche Zusammenhänge zu erkennen und sachgerecht darzustellen, 

diese mit wissenschaftlichen Methoden zu analysieren sowie selbstständig Lösungen zu 

erarbeiten. 4Darüber hinaus werden die Absolventen befähigt, disziplinübergreifende 
Probleme zu erkennen und die Schnittstellen der Disziplinen für eine problemgerechte 

Lösung zu nutzen. 5Die Absolventen des Bachelorstudienprogramms Wirtschaftsingenieur-

wesen sind in der Lage, sowohl einzeln als auch als Gruppenmitglied zu arbeiten, Projekte 

effektiv zu organisieren und durchzuführen sowie in eine entsprechende Führungs-
verantwortung hineinzuwachsen. 
6Die ingenieurwissenschaftlichen Profile vermitteln zudem berufsbefähigende 

Fachkenntnisse in den mathematisch-naturwissenschaftlichen Grundlagen sowie in den 
ingenieurwissenschaftlichen Grundlagen. 7Hinzu sind Fähigkeiten mit berufspraktischem 

Bezug zu nennen, wie z. B. Kenntnis der Berufspraxis und ihrer Anforderungen, sicherer 

Umgang mit Geräten und Systemen, eigenverantwortliche Vertiefung des erworbenen 
Wissens sowie die Übernahme von Verantwortung durch Verstehen der Wirkung des 

fachlichen Handelns. 8Fähigkeiten in Bezug auf Methodik und Arbeitsweise, wie z. B. die 

Befähigung, wissenschaftliche Methoden und neue Ergebnisse der Ingenieur- und 

Wirtschaftswissenschaften, unter Berücksichtigung wirtschaftlicher, ökologischer, 
technischer und gesellschaftlicher Erfordernisse, auf Aufgabenstellungen in der Praxis 

anzuwenden bzw. Informationsrecherche u. a. aus Fachliteratur, Datenbanken und 

Anwendung von Vorschriften, Normen und Richtlinien runden das Profil ab. 
 

(4) Das Studium wird mit dem Erwerb des ersten berufsqualifizierenden Abschlusses 

"Bachelor of Engineering", abgekürzt "B. Eng.", beendet. 
 

 

§ 5 

Aufbau, Inhalt und Dauer des Studiums 

 

(1) Das Studium wird in der Regel zum Wintersemester aufgenommen. 

 
(2) 1Die Regelstudienzeit beträgt sechs Semester. 2Sie basiert auf der nach Studienablauf- 

und Prüfungsplan empfohlenen Studienabfolge.   
3Die Studieninhalte werden in Modulen vermittelt (modularer Aufbau). 4Module bezeichnen 
einen Verbund zeitlich begrenzter, in sich geschlossener, inhaltlich oder methodisch 

ausgerichteter Lehrveranstaltungen. 5Jedes Modul wird mit einer Modulprüfung 

abgeschlossen, die nach Maßgabe des Studienablauf- und Prüfungsplans aus einer oder 

mehreren Prüfungen bestehen kann. 6Für erfolgreich absolvierte Module werden 

entsprechend ihrem hierzu erforderlichen Zeitaufwand für 

 

 a.) die Teilnahme an Lehrveranstaltungen, 
 b.) die Vor- und Nachbereitung von Lehrveranstaltungen, 



 6 

 c.) die Ableistung der Praxisphase, 

 d.) das Selbststudium sowie 

 e.) die Vorbereitung auf und die Ablegung von Prüfungen 
 

(sog. Arbeitslast oder workload) Punkte nach dem European Credit Transfer and 

Accumulation System (ECTS-Punkte) vergeben. 7Ein ECTS-Punkt entspricht für 
durchschnittlich leistungsfähige Studierende einer Arbeitslast von 30 Zeitstunden. 

 

(3) 1Vermittlungsformen in Lehrveranstaltungen können insbesondere Vorlesungen, 
Übungen, Seminare und Praktika sein. 2Pflichtlehrveranstaltungen werden mit Ausnahme 

von Fremdsprachenmodulen in deutscher Sprache abgehalten, 

Wahlpflichtlehrveranstaltungen können bei alternativen Angeboten nach Maßgabe der 

Modulbeschreibung in einer Fremdsprache abgehalten werden. 
 

(4) 1Der erfolgreiche Abschluss des Studiums erfordert den Erwerb von 180 ECTS-

Punkten. 2Im Rahmen des Studienprogramms sind im Modulbereich „Überfachliche 
Kompetenzen – Hochschulkolleg“ 3 ECTS-Punkte der fachbezogenen 

Fremdsprachenausbildung erfolgreich zu abzulegen. 3Die Fremdsprachenausbildung wird 

durch ein Angebot von Wahlpflichtmodulen in verschiedenen Fremdsprachen realisiert. 
4Diese sind im Folgenden bei der Zählung der zu absolvierenden Wahlpflichtmodule bereits 

inkludiert. 5Die Pflicht- und Wahlpflichtmodule gliedern sich dabei wie folgt:  

 

• 5Nach Maßgabe des Studienablauf- und Prüfungsplans sind dabei in den Studi-
engängen SBB und SMB aus den Pflichtmodulen 147 ECTS-Punkte einschließ-

lich des Moduls Praxisphase und des Bachelormoduls, aus den Wahlpflichtmo-

dulen 33 ECTS-Punkte zu erbringen.  

• 6Im Studiengang SGB sind aus den Pflichtmodulen 137 ECTS-Punkte einschließ-
lich des Moduls Praxisphase und des Bachelormoduls, aus den Wahlpflichtmo-

dulen 43 ECTS-Punkte zu erbringen.  

• 7Im Studiengang STB sind aus den Pflichtmodulen 142 ECTS-Punkte einschließ-

lich des Moduls Praxisphase und des Bachelormoduls, aus den Wahlpflichtmo-
dulen 38 ECTS-Punkte zu erbringen. 

 

(5) 1Die Module werden nach 
 

a.) Pflichtmodulen, die jede oder jeder Studierende zu belegen hat, 

b.) Wahlpflichtmodulen, unter denen die oder der Studierende innerhalb des 

Modulangebots des Studiengangs einen thematisch eingegrenzten Bereich 
auswählen kann, und 

c.) Wahlpflichtmodulen in Form von Wahlmodulen, unter denen die oder der 

Studierende innerhalb des Modulangebots aller Fakultäten die freie Auswahl hat, 
sofern die anbietende Fakultät entsprechende Kapazitäten vorhält, 

 

unterschieden. 2Weitere Einzelheiten zu den Modulen ergeben sich aus den Modulbeschrei-
bungen. 
3Die Wahlpflichtmodule in SGB werden im 4. und 5. Fachsemester angeboten. 4Das Angebot 

umfasst pro Semester jeweils ein Modulpaar (zwei Module) aus den Bereichen 
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Energietechnik, Gebäudetechnik und Umwelttechnik. 5In jedem Semester kann jeweils ein 

Modulpaar ausgewählt werden. 6Auf Antrag an das Studienamt des Studienganges Energie-, 

Gebäude-, Umwelttechnik können Wahlpflichtmodule aus diesen Bereichen ohne Kopplung 
ausgewählt werden. 7Es gelten hier die gleichen Fristen wie in Abs. 6. 

 

(6) 1Die Zulassung zu Wahlpflichtmodulen haben die Studierenden spätestens vier 
Wochen nach Lehrveranstaltungsbeginn des vorhergehenden Semesters zu beantragen. 
2Über die Zulassung entscheidet das für das Studienprofil zuständige Studienamt unter 

Berücksichtigung kapazitätsbedingter Engpässe. 3Die Teilnehmerzahl kann für einzelne 
Wahlpflichtmodule beschränkt werden. 4Die Entscheidung über die Zulassung richtet sich 

in diesem Fall in der Regel auch nach dem Zeitpunkt des Eingangs des Zulassungsantrages. 
5Stellen die Studierenden keinen Antrag, kann das Studienamt sie von Amts wegen 

zulassen. 6Soweit nach Ablauf der Antragsfrist eine abschließende Zulassung durch das 
Studienamt noch nicht erfolgt ist, können die Studierenden unter Darlegung der Gründe des 

Fristversäumnisses die Beantragung der Zulassung zu den Wahlpflichtmodulen nachholen 

oder einen Wechsel des Wahlpflichtmodules beantragen. 7Eine Antragstellung nach Satz 6 
muss spätestens innerhalb eines Monats nach Beginn des Semesters, in dem das 

Wahlpflichtmodul stattfindet, eingegangen sein. 8Danach ist eine Antragstellung 

ausgeschlossen. 9Die Zulassung ist unanfechtbar.  
 

(7) 1Durch Beschluss des Fakultätsrates können Anzahl und Inhalt der angebotenen 

Wahlpflichtmodule verändert werden, wenn die Berücksichtigung des aktuellen 

wissenschaftlichen Erkenntnisstandes oder eine Verlagerung der Lehr- und 
Forschungsschwerpunkte oder organisatorische Gründe dies erfordern. 2Werden für ein 

Wahlpflichtmodul nicht mindestens zehn Studierende zugelassen, wird das 

Wahlpflichtmodul im Regelfall vom Modulangebot gestrichen. 3Ein Anspruch darauf, dass 
die Studierenden zu einem bestimmten Wahlpflichtmodul zugelassen oder ihnen ein 

bestimmtes Wahlpflichtmodul angeboten wird, besteht nicht. 4Aus Kapazitätsgründen 

können Wahlpflichtmodule vorübergehend aufgrund eines Beschlusses des Fakultätsrates 
aus dem Angebot gestrichen werden, soweit mit dem verbliebenen Angebot sichergestellt 

ist, dass die Studierenden über ein ausreichendes Angebot im jeweiligen 

Wahlpflichtmodulbereich gemäß der zu erbringenden Prüfungsleistungen des 

Studienablauf- und Prüfungsplanes verfügen. 5Bei dem Angebot der Wahlpflichtmodule 
kann es aufgrund der Stundenplanung zu zeitlichen Überschneidungen kommen. 

 

(8) 1Im sechsten Semester durchlaufen die Studierenden eine 12 Wochen dauernde 
Praxisphase. 2Die Praxisphase kann zur individuellen Schwerpunktsetzung mit einem 

stärker wirtschaftswissenschaftlich oder stärker ingenieurwissenschaftlich geprägten 

Praxisfeld genutzt werden. 3Administrativ ist das Modul Praxisphase der Fakultät 
Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen zugeordnet. 4Näheres zur 

Praxisphase regelt § 6 dieser Ordnung. 

 

(9) 1Während der Dauer des Studiums sind Kompetenzen im Umfang von mindestens 5 
ECTS-Punkten aus dem zentralen Angebotskatalog des Hochschulkollegs zu absolvieren 

(Modulbereich „Überfachliche Kompetenzen“). 2Das Angebot ordnet sich im vierten 

Fachsemester in den Regelstudienablaufplan ein. 3Die Angebote können auch in anderen 
Fachsemestern belegt werden. 4Der Modulbereich „Überfachliche Kompetenzen“ besteht 
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aus dem Studium Generale im Umfang von 2 ECTS-Punkten und einem zu wählenden 

Angebot „Fremdsprache für Studium und Beruf“ im Umfang von 3 ECTS-Punkten.  

 
(10) Eine Sonderform des Studiums im Studiengang STB ist die Möglichkeit des 

kooperativen Studiums. Dieses Studium wird in Zusammenarbeit mit Industriepartnern 

durchgeführt. Die Studierenden erwerben parallel zum Studium die Qualifikation zur 
Facharbeiterin oder zum Facharbeiter. Die Regelstudienzeit beträgt acht Semester 

einschließlich der Ausbildungs- und Praxisphasen im Ausbildungsbetrieb. Das Studium 

beinhaltet die gleichen Module und Prüfungsleistungen wie das grundständige Studium. Es 
folgt jedoch einem gesonderten zeitlichen Ablauf. Bei der Bewerbung für das kooperative 

Studium muss neben den in § 2 definierten Zugangs- und Zulassungsvoraussetzungen ein 

Ausbildungsvertrag vorgelegt werden, der das kooperative Studium nach einem in Anlage 

2c ausgewiesenen Studienablauf gewährleistet. 
 

 

§ 6 

Praxisphase   

 

(1) 1Die Praxisphase zielt auf eine enge Verbindung zwischen Studium und Berufspraxis 
ab. 2Sie dient den Studierenden unter Einbeziehung ihrer im Studium erworbenen Kompe-

tenzen: 

 
a.) als Einblick in geeignete Berufs- und Arbeitsfelder, 

b.) zum Erwerb berufspraktischer Grundqualifikationen, 

c.) zur Umsetzung des erworbenen theoretischen Wissens in praxisbezogene 

Handlungen. 
 

3Die Beschaffung einer geeigneten Praxisstelle für die Praxisphase obliegt den Studieren-

den. 4Eine Anrechnung vorheriger Ausbildungszeiten oder Zeiten beruflicher Tätigkeit auf 
die Praktikumsdauer erfolgt nicht. 

 

(2) 1Zur organisatorischen Abwicklung der Praxisphase ist an der Fakultät Wirtschaftswis-
senschaft und Wirtschaftsingenieurwesen ein Praktikantenamt errichtet. 2Der Fakultätsrat 

wählt einen der Fakultät angehörenden Professor auf Vorschlag der Dekanin oder des De-

kans zum Leiter des Praktikantenamtes für die Dauer der Amtszeit der Dekanin oder des 

Dekans. 3Ebenso wird ein Stellvertreter für den Leiter des Praktikantenamtes gewählt. 4Das 
Praktikantenamt hat insbesondere folgende Aufgaben: 

 

 a.) Beratung der Studierenden in praktikumsbezogenen Fragen, 
b.) Zusammenarbeit mit den Praxisstellen im Hinblick auf generelle und den ein-

zelnen Studierenden betreffende Fragen der Praxisphase, 

c.) Zulassung zur Praxisphase. 

 

(3) 1Die Praxisphase kann nur bei geeigneten Praxisstellen abgeleistet werden.  
2Praxis-

stellen sind Unternehmen oder Institutionen des möglichen zukünftigen Berufsfeldes der 

Studierenden, die den Zielen der Praxisphase entsprechende Tätigkeitsmöglichkeiten und 
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Aufgabenbereiche für die Studierenden bieten und eine qualifizierte Betreuung der Studie-

renden sicherstellen. 
3Hierzu zählen insbesondere Unternehmen und Institutionen in fol-

genden Sektoren der Wirtschaft: Industrie, Handel, Dienstleistungsgewerbe, Handwerk, 
Verbände von Unternehmen, Industrie- und Handelskammern sowie öffentliche Unterneh-

men. 4Die Praxisphase kann auch an einer Hochschule einschließlich der HTWK Leipzig ab-

geleistet werden, wenn der dortige Einsatz zur Erreichung der Lernziele der Praxisphase ge-
eignet ist. 

 

(4) Die Studierenden sind verpflichtet, den zur Erreichung der Ziele der Praxisphase erfor-
derlichen Anordnungen der von der Praxisstelle beauftragten Personen nachzukommen 

und die für die Praxisstelle geltenden Regelungen, insbesondere die Vorschriften über Ar-

beitszeit, Unfallverhütung und Schweigepflicht zu beachten. 

 
(5) 1Die Praxisphase ist in der Regel im sechsten Fachsemester zu absolvieren. 2Sie um-

fasst 12 Wochen praktische Tätigkeit im Berufsfeld einschließlich des studentischen Arbeits-

aufwandes zur Erarbeitung der Projektarbeit. 3Die Praxisphase ist in unmittelbarer zeitlicher 
Folge und im Umfang tarifüblicher Vollarbeitszeit bei einer geeigneten Praxisstelle (§ 6 Ab-

satz 3) in einem geeigneten Berufsfeld abzuleisten. 
4Von Studierenden zu vertretende Fehlzeiten während der praktischen Tätigkeit sind nach-
zuholen. 

5Von Studierenden nicht zu vertretende Fehlzeiten, insbesondere wegen Krank-

heit, sind nachzuholen, wenn sie insgesamt mehr als fünf Arbeitstage betragen. 6Über Aus-

nahmen entscheidet die Leiterin oder der Leiter des Praktikantenamtes im Benehmen mit 

der Praxisstelle. 7Sofern Fehlzeiten von mehr als fünf Arbeitstagen entstanden sind, haben 
die Studierenden diese dem Praktikantenamt unverzüglich in Textform mitzuteilen und ei-

nen Nachweis für den Fehlgrund beizubringen. 8Unabhängig davon ist die Praxisstelle je-

weils unverzüglich über eine Verhinderung zu unterrichten. 
9Die Praxisphase ist ohne Wechsel der Praxisstelle durchzuführen.  

10Ein Wechsel kann nur in 

begründeten Ausnahmefällen mit vorheriger Zustimmung des Praktikantenamtes vorge-

nommen werden. 11Ein Verstoß führt in der Regel zur Nichtanerkennung der geleisteten 
Praktikumszeit. 
12Die Praxisphase kann auch im Ausland absolviert werden, wenn die Praxisstelle geeignet 

ist und die Studierenden die erforderlichen Sprachkenntnisse nachweisen.  

 
(6) 1Zur Praxisphase wird in der Regel nur zugelassen, wer alle Module des ersten Semes-

ters entsprechend der Empfehlung des Studienablauf- und Prüfungsplans erfolgreich abge-

legt hat. 2Die Zulassung zur Praxisphase ist spätestens sechs Wochen vor der beabsichtigten 
Aufnahme der Praktikumstätigkeit in Textform beim Praktikantenamt zu beantragen. 3Im 

Zulassungsantrag ist die Praxisstelle anzugeben und deren Tätigkeitsbereich (z. B. Branche 

bzw. Unternehmensgegenstand) zu beschreiben. 4Mit dem Zulassungsantrag ist ein beid-
seits unterzeichneter Praktikantenvertrag zwischen der Praxisstelle und der oder dem Stu-

dierenden vorzulegen, der den Anforderungen dieser Ordnung entspricht. 5Im Praktikanten-

vertrag ist insbesondere eine Beauftragte oder ein Beauftragter der Praxisstelle für die 

Durchführung des Praktikums zu benennen. 6Außerdem soll die Betreuerin oder der Be-
treuer der Projektarbeit benannt und seine Zustimmungserklärung in Textform beigefügt 

werden. 

 



 10 

(7) 1Die Zulassung ist abzulehnen, wenn die Praxisstelle nicht geeignet ist oder der Inhalt 

des Praktikantenvertrages dieser Ordnung nicht entspricht. 2Sie kann abgelehnt werden, 

wenn begründete Zweifel bestehen, dass das durch die praktische Tätigkeit angestrebte 
Ziel der Praxisphase erreicht werden kann. 3Die Zulassung gilt als erteilt, wenn das Prakti-

kantenamt sie nicht innerhalb von vier Wochen nach Eingang des vollständigen Antrags auf 

Zulassung zur Praxisphase in Textform ablehnt. 
 

(8) 1Im Zusammenhang mit der Praxisphase erstellen die Studierenden eine Projektar-

beit, die von einer Professorin oder einem Professor der Fakultäten Wirtschaftswissenschaft 
und Wirtschaftsingenieurwesen, Bauwesen oder Ingenieurwissenschaften betreut werden 

soll. 2Es obliegt den Studierenden eine Betreuerin oder einen Betreuer vorzuschlagen und 

deren bzw. dessen Zustimmung einzuholen.  
3Die Projektarbeit ist eine wissenschaftliche Arbeit und enthält eine präzise abzugrenzende 
akademische Problemstellung, die den roten Faden der Arbeit bildet. Mit einem strukturier-

ten Vorgehen ist unter Anwendung wissenschaftlicher Methoden und Erkenntnisse (Bezug 

zur akademischen Standardliteratur) das abgegrenzte Problem zu bearbeiten und im Ideal-
fall zu lösen. Primär beschreibende Passagen (z.B. Unternehmensvorstellung, Tätigkeits-

feld, Einsatzbereiche) sind maßvoll und zielführend zu integrieren. 4Die inhaltliche und for-

male Gestaltung der Projektarbeit kann durch fakultätsspezifische Regelungen präzisiert 
werden. 5Den Studierenden soll von der Praxisstelle die Gelegenheit gegeben werden die 

Projektarbeit innerhalb der Praktikumszeit zu bearbeiten. 6Die Projektarbeit ist von der Pra-

xisstelle gegenzuzeichnen. 

 
(9) Die Praxisstelle soll den Studierenden am Ende der Praxisphase einen Tätigkeitsnach-

weis erstellen, der einem qualifizierten Zeugnis entspricht. 

 
(10) 1Die Projektarbeit und der Tätigkeitsnachweis sind dem Praktikantenamt innerhalb 

eines Monats nach Ende der Praxisphase vorzulegen. 2In begründeten Ausnahmefällen ist 

eine Verlängerung der Abgabefrist um einen Monat möglich. 3Über eine Fristverlängerung 
entscheidet das Praktikantenamt. 4Eine nicht fristgerecht abgegebene Projektarbeit wird 

mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet. 

 

(11) 1Die Bewertung der Projektarbeit erfolgt durch die betreuende Professorin oder den 
betreuenden Professor. 2Die Gewichtung der Note der Praxisphase bei der Berechnung der 

Note der Bachelorprüfung ergibt sich nach § 15 Abs. 10. 3Nach Bewertung der Projektarbeit 

entscheidet die Leiterin oder der Leiter des Praktikantenamtes über die Anerkennung der 
Praxisphase. 4Die Anerkennung ist zu versagen, wenn: 

 

• nach dem Tätigkeitsnachweis das Lernziel oder der Umfang der Praxisphase 

nicht erreicht worden ist oder 

• die Projektarbeit mit der Note 5,0 (nicht ausreichend) bewertet wurde. 

 

(12) Die Studierenden bleiben während der Praxisphase immatrikuliert und Mitglied der 

Hochschule. 
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§ 7 

Studienberatung 

 
(1) 1Die allgemeine Studienberatung erfolgt durch das Dezernat Studienangelegenheiten 

der HTWK Leipzig. 2Sie erstreckt sich insbesondere auf Fragen der Studienmöglichkeiten, 

der Immatrikulation, Exmatrikulation und Beurlaubung sowie auf allgemeine studentische 
Angelegenheiten. 

 

(2) 1Die studienbegleitende fachliche und organisatorische Beratung wird in 
Verantwortung der Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen 

durchgeführt. 2Sie umfasst insbesondere Fragen zum Studienablauf. 3Inhaltliche und 

fachliche Fragen zu Modulinhalten obliegen den jeweilig betroffenen Studiengängen bzw. 
der Fakultät, der das jeweilige Studienprofil zugeordnet ist. 4Im Rahmen vorhandener 

Kapazitäten finden, insbesondere zur Unterstützung von Studienanfängern, Tutorien statt. 

 

(3) 1In prüfungsrechtlichen Angelegenheiten, insbesondere zum Vorgehen gegen 
belastende Entscheidungen der HTWK Leipzig, berät das Justitiariat. 

 

(4) 1Wer nicht spätestens in der Prüfungsperiode des zweiten Semesters wenigstens 
einen Prüfungsversuch unternommen hat, muss sich einer Beratung nach Abs. 2 S. 1 

unterziehen. 

 
 

§ 8 

Bachelorprüfung 

 

(1) 1Durch die Bachelorprüfung wird festgestellt, ob die Studierenden das Studienziel 

erreicht haben. 2Mit Bestehen der Bachelorprüfung wird der Bachelorgrad (Bachelor of 

Engineering, abgekürzt B. Eng.) als erster berufsqualifizierender Hochschulabschluss 
erworben. 

 

(2) 1Die Bachelorprüfung ist modular aufgebaut. 2Sie ist erfolgreich abgeschlossen, wenn 
die nach Studienablauf- und Prüfungsplan erforderlichen Leistungsnachweise des 

jeweiligen Studienganges durch das Bestehen von Prüfungen 

 
a.) in den Pflicht- und Wahlpflichtmodulen, 

b.) in der Praxisphase sowie 

c.) im abschließenden Bachelormodul 

 
erbracht und dabei 180 ECTS-Punkte erworben wurden. 

 

(3) 1Überschreitungen der in dieser Studien- und Prüfungsordnung geregelten Fristen, die 

die oder der Studierende nicht zu vertreten hat, werden im Prüfungsverfahren nicht 

angerechnet. 2Satz 1 gilt bei Inanspruchnahme gesetzlich geregelter Freistellungen im Falle 

des Mutterschutzes, der Elternzeit oder der Pflegezeit entsprechend. 3Die Voraussetzungen 
der Nichtanrechnung haben die Studierenden in geeigneter Weise glaubhaft zu machen. 
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(4) 1Mit Ausnahme von Fremdsprachenmodulen und alternativer fremdsprachiger 

Wahlpflichtmodule sind Leistungsnachweise in deutscher Sprache zu erbringen. 
2Ausnahmen sind in der Modulbeschreibung ausgewiesen. 
 

 

§ 9 

Prüfungen 

 

(1)  1In Prüfungen wird den Studierenden eine selbst erbrachte, abgrenzbare Leistung auf 
der Basis einer konkreten Aufgabenstellung abgefordert. 2Durch das Absolvieren von 

Prüfungen sollen die Studierenden nachweisen, dass sie über einen dem Studienfortschritt 

entsprechenden Stand von Wissen, Kenntnissen, Fertigkeiten und Kompetenzen verfügen 
sowie in der Lage sind, fachbezogene Aufgabenstellungen unter Anwendung 

wissenschaftlicher Methoden erfolgreich zu bearbeiten und in angemessener Form 

schriftlich bzw. mündlich darzulegen oder durch Erschaffung eines Werkes zu belegen. 

 
(2)  1Prüfungen im Sinne dieser Ordnung sind: 

 

a.) 2Modulprüfungen 
Modulprüfungen sind Bestandteil der Abschlussprüfung und dienen der Feststellung, 

ob die Lernziele eines Moduls erreicht wurden. 3Sie können aus einer oder mehreren 

Prüfungsleistungen gleicher oder unterschiedlicher Art bestehen. 4Die Noten der Mo-
dulprüfungen gehen entsprechend der Regelungen dieser Ordnung in die Bildung der 

Gesamtnote der Abschlussprüfung ein. 5Das Bachelormodul wird durch eine Mo-

dulprüfung abgeschlossen, die in dieser Ordnung gesondert geregelt ist. 

 
b.)  6Prüfungsleistungen  

Prüfungsleistungen sind Bestandteile der Modulprüfung und dienen der Feststellung, 

ob Teile oder die Gesamtheit der Lernziele eines Moduls erreicht wurden. 7Sie können 
aus mehreren Prüfungsteilen und/oder Prüfungsarten (Teilleistungen) bestehen. 8Die 

Noten der Teilleistungen gehen entsprechend der Regelungen dieser Ordnung in die 

Bildung der jeweiligen Modulnote ein. 9In einer Prüfungsperiode dürfen maximal zwei 
nach dem Studienablauf- und Prüfungsplan zu erbringende Erstprüfungen in 

Pflichtmodulen pro Tag abgenommen werden. 10Ergebnisse schriftlicher Prüfungen 

werden anonymisiert durch Aushang an der hierfür vorgesehenen Stelle in der 

Fakultät, Online-Bekanntgabe oder in sonstiger geeigneter Weise bekannt gegeben. 
11Darüber hinaus besteht die Möglichkeit der Bekanntmachung des Ergebnisses der 

Prüfung durch schriftliche Mitteilung (Prüfungsbescheid). 12Die Bekanntgabe des 

Ergebnisses einer mündlichen Prüfung erfolgt unmittelbar nach Beendigung der 
Prüfung.  

 

c.)  16Prüfungsvorleistungen  

Prüfungsvorleistungen sind Prüfungen, die entsprechend ihrer Nennung im Studien-

ablauf- und Prüfungsplan Voraussetzung für die Zulassung zu einer Prüfungsleistung, 

Prüfungsteilleistung oder der Modulprüfung sind. 17Prüfungsvorleistungen sind Leis-

tungen, durch die die Studierenden nachweisen sollen, dass sie einzelne Aspekte der 
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Lernziele und Kompetenzen eines Moduls erfolgreich umsetzen können. 18Prüfungs-

vorleistungen sind gleichzeitig eine didaktische Methode, durch die der Lernprozess 

der Studierenden durch Vorbereitung und Bearbeitung von Aufgabenstellungen oder 
die Vorbereitung, die Teilnahme oder die Nachbereitung von Lehrveranstaltungen ak-

tiviert werden. 19Mit ihnen wird auch festgestellt, ob der Stand von Wissen, Kenntnis-

sen, Fertigkeiten und Kompetenzen darauf schließen lässt, dass die Studierenden 
grundsätzlich in der Lage sind, die zugeordnete Prüfungsleistung bzw. Modulprüfung 

erfolgreich zu bestehen. 19Prüfungsvorleistungen werden ohne Notenvergabe mit le-

diglich „erfolgreich“ oder „nicht erfolgreich“ bewertet und können bei der Bewertung 
„nicht erfolgreich“ beliebig oft wiederholt werden. 20Sie gehen nicht in die Berechnung 

der Noten von Prüfungsteilleistungen, Prüfungsleistungen, Modulprüfungen oder der 

Abschlussnote ein. 21Besondere Bestimmungen für Prüfungsvorleistungen sind in § 11 

geregelt. 
 
22Anzahl, Art, Ausgestaltung und Struktur der Prüfungen sind im Studienablauf- und Prü-

fungsplan geregelt. 
 

(3)  1Prüfungsleistungen können in folgenden Prüfungsformen erbracht werden: 

− Klausurarbeiten (PK), 

− Testate (PT), 

− Hausarbeiten (PH), 

− Belege (PB), 

− Projektarbeiten (PJ), 

− Laborarbeiten (PL), 

− Experimente (PX), 

− Prüfungen am Computer (PC), 

− Referate (PR), 

− mündliche Prüfungen/ mündliche Fachgespräche (PM), 

− Präsentationen (PP), 

− Kolloquium (PKQ), 

− Portfolio (PO), 

− Teilnahmebescheinigung (TB). 

 
Die Bearbeitungsdauer für Prüfungsleistungen ist im Studienablauf- und Prüfungsplan 

konkret angegeben. 

 
(4)  Prüfungsvorleistungen können in folgenden Prüfungsformen erbracht werden: 

− Klausurarbeiten (PVK), 

− Testate (PVT), 

− Hausarbeiten (PVH), 

− Belege (PVB), 

− Projektarbeiten (PVJ), 

− Laborarbeiten (PVL), 

− Experimente (PVX), 

− Prüfungen am Computer (PVC), 

− Referate (PVR), 
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− mündliche Prüfungen/mündliche Fachgespräche (PVM), 

− Präsentationen (PVP), 

− Portfolio (PVO), 

− Teilnahmebescheinigung (PVTB). 

 
(5)  Hausarbeiten, Belege, Referate, Präsentationen, mündliche Prüfungen und das 

Kolloquium können auch als Gruppenarbeit von zwei Studierenden (mündliche Prüfungen 

von höchstens vier Studierenden) gemeinschaftlich erbracht werden, wenn der Beitrag der 
einzelnen Studierenden nach Inhalt und Umfang in geeigneter Weise abgegrenzt wird, 

deutlich unterscheidbar sowie bewertbar bleibt und auch isoliert betrachtet den 

Anforderungen an eine entsprechende Prüfung genügt. 

 

(6)  1Klausuren und Testate sind schriftliche Aufsichtsarbeiten. 2In Klausurarbeiten und 

Testaten sollen die Studierenden zeigen, dass sie in der Lage sind, gestellte Aufgaben oder 

Themen in begrenzter Zeit und mit begrenzten Hilfsmitteln schriftlich zu bearbeiten. 3Den 
Studierenden können Aufgaben oder Themen zur Auswahl gestellt werden. 4Die 

Bearbeitungszeit für Klausuren kann von 60 bis 240 Minuten betragen. 5Klausurarbeiten 

überwiegend nach dem Multiple-Choice-Verfahren sind ausgeschlossen. 6Die 
Bearbeitungszeit für Testate beträgt maximal 30 Minuten. 

 

(7)  1Hausarbeiten werden von den Studierenden selbstständig ohne Aufsicht durch Prü-

fungspersonal der HTWK Leipzig angefertigt. 2Konsultationen sind möglich. 3In Hausarbei-

ten bearbeiten die Studierenden ein in Textform vorgegebenes Thema (z. B. Planungsauf-

gabe, Berechnungen, Literaturrecherche) innerhalb einer vorgegebenen Frist. 4Mit dem Ab-

fassen einer Hausarbeit sollen die Studierenden nachweisen, dass sie in begrenzter Zeit ein 
Thema bzw. eine Aufgabe mit wissenschaftlichen Methoden ihres Fachs problembewusst 

bearbeiten und darstellen können. 

 
(8)  1Belege werden von den Studierenden selbstständig ohne Aufsicht durch Prüfungs-

personal der HTWK Leipzig angefertigt. 2Konsultationen sind möglich. 3Durch Belege bear-

beiten die Studierenden vorgegebene Aufgabenstellungen oder Themen mit dem Ziel, ins-
besondere Lösungsansätze, Lösungswege, Erkenntnisse und Schlussfolgerungen reprodu-

zierbar zu dokumentieren. 4Belege werden häufig als Varianten einer typischen wissen-

schaftlichen oder praktischen Aufgabenstellung durch die Studierenden bearbeitet. 

 
(9)  1Projektarbeiten werden von den Studierenden selbstständig ohne Aufsicht durch 

Prüfungspersonal der HTWK Leipzig angefertigt. 2Konsultationen sind möglich. 3Innerhalb 

von Projektarbeiten wird durch die Studierenden eine praxisnahe bzw. wissenschaftliche 
Aufgabenstellung bearbeitet. 4Während der Projektbearbeitung werden durch die Studie-

renden Lösungsansätze erarbeitet, realisiert und durch die schriftliche Projektarbeit doku-

mentiert. 5Integrierter Bestandteil der Projektarbeit sind Zwischen- und Abschlusspräsen-
tationen, in denen die Ergebnisse fachlich diskutiert werden. 6Projektarbeiten eignen sich 

zur Entwicklung der Teamfähigkeit und können je nach Aufgabenstellung von maximal vier 

Studierenden als gemeinschaftliche Prüfungsleistung bearbeitet werden. 7Projektarbeiten 

können je nach Aufgabenstellung auch als Feld- und Fallstudien oder Planspiele durchge-
führt werden. 
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(10)  1Der praktische Teil von Laborarbeiten/Experimenten findet als Aufsichtsarbeit statt. 
2Der theoretische Teil wird von den Studierenden selbstständig ohne Aufsicht durch Prü-

fungspersonal der HTWK Leipzig angefertigt. 3Konsultationen sind möglich. 4Laborarbei-
ten/Experimente bestehen aus Vorbereitung, Durchführung und Auswertung von Laborver-

suchen oder Messungen. 5Je nach Aufgabenstellung sind die Ergebnisse der Laborarbei-

ten/Experimente zu interpretieren, zu dokumentieren und zu präsentieren. 6Laborarbeiten 
eignen sich zur Entwicklung der Teamfähigkeit und können je nach Aufgabenstellung von 

maximal vier Studierenden als gemeinschaftliche Prüfungsleistung bearbeitet werden. 

 
(11)  1In Prüfungen am Computer werden durch die Studierenden vorgegebene Aufgaben-

stellungen mittels Selbstlernprogrammen oder durch Anwendung bzw. Erstellen von Pro-

grammen bearbeitet. 2Für diese Prüfungsform gelten die formalen Festlegungen von Klau-

suren. 
 

(12) Durch mündliche Prüfungen/ mündliche Fachgespräche sollen die Studierenden 

nachweisen, dass sie über ein ausreichendes Grundlagenwissen verfügen, die Zusammen-
hänge des Prüfungsgebietes erkennen und spezielle Fragestellungen in einem logisch auf-

gebauten mündlichen Vortrag zu beantworten in der Lage sind.  

 
(13)  1In Referaten tragen die Studierenden die Ergebnisse ihrer Bearbeitung einer Aufga-

benstellung mündlich mit anschließender fachlicher Diskussion vor. 2Als Bearbeitungszeit 

wird im Studienablauf- und Prüfungsplan die Dauer des vorgetragenen Referates angege-

ben. 3Eine anschließende fachliche Diskussion sollte die Zeitdauer des eigentlichen münd-
lichen Referatsvortrags nicht überschreiten. 4Eine schriftliche Ausarbeitung ist nicht Be-

standteil dieser Prüfungsform. 5Für diese Prüfungsform gelten die formalen Festlegungen 

von mündlichen Prüfungen. 
 

(14) 1Präsentationen bestehen aus der Bearbeitung einer vorgegebenen Aufgabenstellung 

oder eines vorgegebenen Themas innerhalb einer festgelegten Bearbeitungszeit mit dem 
Ziel, die Ergebnisse zu dokumentieren, zu visualisieren und vorzutragen. 2Für diese Prü-

fungsform gelten die formalen Festlegungen von mündlichen Prüfungen. 

 

(15)  1Im Rahmen eines Kolloquiums werden durch die Studierenden die Ergebnisse einer 
vorausgegangenen schriftlichen Prüfung gegenüber einem (Fach-)Publikum vorgetragen. 
2An den Vortrag schließt sich zum Thema der Aufgabenstellung eine fachliche Diskussion 

mit Beantwortung themenbezogener Fragen an. 3Vortrag und Diskussion sollen jeweils ca. 
50 % der Prüfungszeit einnehmen. 4Im Studienablauf- und Prüfungsplan ist die komplette 

Dauer des Kolloquiums einschließlich fachlicher Diskussion angegeben. 5Für diese Prü-

fungsform gelten die formalen Festlegungen von mündlichen Prüfungen. 
 

(16)  1Ein Portfolio ist das selbständige Verfassen, Auswählen und Zusammenstellen einer 

begrenzten Zahl von textlichen oder bildlichen Dokumenten aus einem bzw. über ein 

Lernangebot/Modul. 2Das Portfolio wird von den Studierenden ohne Aufsicht erstellt. 
3Durch das Portfolio sollen Studierende nachweisen, dass sie das im Rahmen eines Moduls 

oder Lehrveranstaltung erworbene Wissen und Können im Rahmen eines Lernprozesses 

unter einer bestimmten Fragestellung dokumentieren und reflektiert darstellen können. 
4Ein Portfolio besteht mindestens aus einer Einleitung, einer strukturierten Sammlung von 
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Dokumenten (z.B. Texte, Kommentare, bildlichen Darstellungen, gelöste Übungsaufgaben, 

Mitschriften aus Lehrveranstaltungen, Audiodateien, Videodateien) und einer Reflexion. 
5Die Dokumente sind dabei in der Regel über die gesamte Zeit des entsprechenden 
Lernangebots/Moduls entstanden. 6Die Bearbeitungsdauer für die Auswahl der 

Zusammenstellung sowie das Verfassen der Einleitung und der Reflexion ist im integrierten 

Studienablauf- und Prüfungsplan ausgewiesen. 7Zusätzlich können Präsentation und 
Diskussion des Portfolios Bestandteil der Portfolio-Prüfung sein. 8Soweit dies der Fall ist, 

wird es mit der Aufgabenstellung bekannt gegeben. 9Die Ausgabe der Aufgabenstellung 

erfolgt zum Beginn der Bearbeitungszeit des Portfolios. 10In der Aufgabenstellung wird der 
inhaltliche Auftrag auch spezifiziert im Hinblick auf die Arten und Anforderungen an die zu 

sammelnden Dokumente innerhalb des Portfolios. 

 

(17)  1Die hinreichende Teilnahme (TB) an einer Lehrveranstaltung gilt als erfolgreiche 
Ablegung der Prüfungsleistung im Sinne dieser Ordnung. 2Die hinreichende Teilnahme zum 

Erreichen des Lernziels setzt den Nachweis der Anwesenheit in mindestens 85% der 

Lehrveranstaltungen voraus. 3Soweit im Falle des Nichterreichens der vorstehenden Quote 
Gründe mitursächlich waren, die Rücktrittsgründe im Sinne dieser Ordnung darstellen, 

kann auf Antrag der Prüfungsausschuss eine anderweitige Prüfungsleistung zum Nachweis 

des Erreichens des Lernziels festlegen. 4Auch für die Praxisphase wird eine 
Teilnahmebescheinigung erteilt. Für diese gelten im Hinblick auf die Anwesenheit die 

Regelungen des § 6 Abs. 5. 

 

(18)  1In der Regel werden Klausurarbeiten, mündliche Prüfungen und Prüfungen am Com-
puter einmal im Semester angeboten. 2Sie finden regelmäßig im Anschluss an die Vorle-

sungszeit, in den durch den akademischen Kalender festgelegten Prüfungszeiträumen statt. 
3Projektarbeiten, Laborarbeiten und Referate werden als integraler Bestandteil einer Lehr-
veranstaltung in der Regel im Verlauf der Vorlesungszeit absolviert. 4Diese Prüfungen wer-

den nur in dem Semester angeboten, in dem das Modul nach Studienablauf- und Prüfungs-

plan stattfindet. 5Um die Arbeitslast für die Studierenden über die Vorlesungszeit hinaus auf 
das gesamte Semester zu verteilen, können die Prüfungsleistungen Hausarbeiten und Be-

lege bis zum Ende des Semesters abgegeben werden, in dem das jeweilige Modul absolviert 

wird. 

(19)  1Abschlussarbeiten sowie sonstige – nicht unter Aufsicht anzufertigende – schriftliche 

Prüfungsleistungen (z. B. Hausarbeiten, Belege, Projektarbeiten) können fristwahrend in di-

gitaler Form eingereicht werden. 2Falls sowohl ein elektronisches als auch ein Papier-
exemplar fristgerecht eingereicht wurden, erfolgt die Bewertung anhand des elektroni-

schen Exemplars. 3Bei Abschlussarbeiten hat die Einreichung der digitalen Fassung an das 

Zentrale Prüfungsamt zu erfolgen, bei Projektarbeiten in der Praxisphase an das Praktikan-
tenamt. 4Die Übersendung der Datei mit der Prüfungsleistung muss fristgerecht per E-Mail 

oder durch Einreichung eines Datenträgers per Post oder Einwurf in die Fristenbriefkästen 

der HTWK Leipzig oder über eine dafür zugelassene elektronische Dateiablage erfolgen.   
5Das Regelformat ist eine PDF-Datei. 6Bei anderen schriftlichen Arbeiten erfolgt die Einrei-
chung direkt bei der jeweiligen Prüferin oder beim jeweiligen Prüfer in der Regel durch Über-

sendung einer PDF-Datei als E-Mail-Anhang oder einen Upload im OPAL-System (abwei-

chend kann eine individuelle Vereinbarung mit der Prüferin oder dem Prüfer getroffen wer-
den). 



 17 

(20)  1Referate, mündliche Prüfungen, Präsentationen und das Kolloquium können auch 

ortsunabhängig in Form der Videokonferenz abgehalten werden. 2Telefongespräche oder 

Audiokonferenzen sind als Prüfungsform nicht zulässig. 3Der Einsatz einer solchen Video-
prüfung als alternative Prüfungsform gemäß Satz 1 wird durch die Prüferin oder den Prüfer 

nach pflichtgemäßem Ermessen bestimmt und bedarf der Zustimmung der Prüfungskandi-

datin oder des Prüfungskandidaten; die Zustimmung gilt mit der Aufnahme der Prüfungs-
kandidatin oder des Prüfungsgesprächs, dem Beginn des Referats, der Präsentation oder 

des Kolloquiums durch die Prüfungskandidatin oder den Prüfungskandidaten in Form der 

Videokonferenz als erteilt. 4Zur Feststellung der Identität der Prüfungskandidatin oder des 
Prüfungskandidaten hat diese oder dieser auf Verlangen der Prüferin oder des Prüfers in der 

Videokonferenz ein amtliches Lichtbildausweisdokument für die Prüferin oder den Prüfer 

sichtbar vorzuweisen. 5Datenschutzrechtliche Bestimmungen sind einzuhalten. 5Insbeson-

dere ist die Speicherung von personenbezogenen Daten und Bild- oder Audiodateien unter-
sagt. 6Den Prüfungskandidaten wird vor der Prüfung ausreichend Gelegenheit gegeben, sich 

mit dem jeweils im Vorfeld abzustimmenden elektronischen System vertraut zu machen. 
7Zu Beginn der Prüfung soll erfragt werden, ob der Prüfling von dieser Gelegenheit Gebrauch 
gemacht hat und ob er hinreichend mit dem System vertraut ist. 8Das Ergebnis ist im Prü-

fungsprotokoll festzuhalten. 9Es ist während der Prüfungszeit sicher zu stellen, dass Prü-

fungskandidatin oder Prüfungskandidat und Prüferende/Beisitzende in Sichtkontakt sind. 
10Für den Fall einer technischen Störung muss gewährleistet sein, dass den Prüfungskandi-

daten kein Nachteil entsteht. 11Prüfungskandidatin oder Prüfungskandidat und Prüferende 

sind verpflichtet, innerhalb von maximal 10 Minuten alle möglichen und zumutbaren Maß-

nahmen zu ergreifen, um die Verbindungsstörung zu beseitigen und die Prüfung fortzuset-
zen. 12Die Prüfung ist um die Dauer der Verbindungsstörung zu verlängern. 13Die Verbin-

dungsstörung ist im Prüfungsprotokoll zu dokumentieren. 14Soweit die Störung nicht inner-

halb von 10 Minuten beseitigt werden kann, gilt die Prüfung als nicht abgelegt. 15Die Prüfung 
ist vollständig zu wiederholen. 16Mündliche Fachgespräche in Videokonferenz können auch 

als Gruppenprüfungen mit maximal vier Prüfungskandidatinnen oder Prüfungskandidaten 

stattfinden, soweit sichergestellt ist, dass der Einzelanteil isoliert betrachtet den Anforde-
rungen einer Einzelprüfung entspricht. 17Im Falle der technischen Störung, die nicht alle 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Gruppenprüfung betrifft, gilt abweichend von Satz 14, 

für die Prüfungskandidatinnen oder Prüfungskandidaten, die von der technischen Störung 

betroffen sind, dass die Prüfung für diese sofort als nicht abgelegt gilt. 18Die Prüfung ist für 
diese vollständig zu wiederholen. 19Die Prüfung mit den verbliebenen Prüflingen wird ohne 

Unterbrechung fortgesetzt. 

 
(21)  1Für die Dauer von Aufsichtsarbeiten soll die Prüferin oder der Prüfer erreichbar sein. 
2Vor Beginn von Aufsichtsarbeiten haben sich die Studierenden auf Verlangen der 

aufsichtführenden Person mit amtlichem Lichtbildausweis bzw. Studentenausweis 
auszuweisen. 3Über den Verlauf von Aufsichtsarbeiten ist von der aufsichtführenden Person 

eine Niederschrift anzufertigen, die mindestens Angaben über Datum, Uhrzeit, 

Prüfungsraum, Aufsichtführende und Dauer der Prüfung enthalten sowie die wesentlichen 

Vorkommnisse vermerken muss. 4Es ist von einem der jeweiligen Aufsichtführenden unter 
Angabe des Namens zu unterschreiben.  
5Das Prüfungsprotokoll einer mündlichen Prüfung muss Beginn und Ende der Prüfung, den 

Prüfungsraum, die anwesenden Prüfenden und Beisitzenden, den wesentlichen 
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Prüfungsinhalt und das Prüfungsergebnis beinhalten. 6Es ist von mindestens einer Prüferin 

oder einem Prüfer zu unterzeichnen. 

 
(22) 1Die Termine für schriftliche Prüfungsleistungen und Modulprüfungen sind unter 

Angabe des Moduls, der Prüfungsart, der Prüferin oder des Prüfers und des Prüfungsraums 

mindestens einen Monat im Voraus durch Aushang an der hierfür vorgesehenen Stelle in der 
Fakultät oder Online-Bekanntgabe bekannt zu geben. 2Dies ist aktenkundig zu machen. 3Die 

Bekanntgabe hat die Fristen für die Anmeldung zu und die Abmeldung von Prüfungen 

anzugeben. 4An- und Abmeldefristen müssen mindestens zwei Wochen betragen. 
5Fristbeginn ist der auf das Datum der Online-Bekanntgabe folgende Tag. 

 

 

§ 10 

Nachteilsausgleich 

 

(1)  1Machen Studierende glaubhaft, dass sie eine Prüfung wegen einer Behinderung oder 
länger andauernden gesundheitlichen Beeinträchtigung physischer oder psychischer Art 

nicht und nur eingeschränkt in der Lage sind, unter den vorgegebenen Bedingungen 

abzulegen, und dadurch gegenüber den anderen Prüfungsteilnehmenden konkret 
benachteiligt sind, entscheidet der Prüfungsausschuss auf Antrag über die Gewährung 

eines geeigneten Nachteilsausgleichs. 2Eine Behinderung oder länger andauernde 

gesundheitliche Beeinträchtigung physischer oder psychischer Art im Sinne von Satz 1 ist in 
der Regel anzunehmen, wenn diese für einen Zeitraum von 6 Monaten angedauert hat oder 

die Prognose besteht, dass diese für diese Zeit andauern wird. 

 

(2)  Ein Nachteilsausgleich kann nicht gewährt werden, wenn die Beeinträchtigung die in 
der Prüfung zu ermittelnde Fähigkeit selbst betrifft oder eine persönlichkeitsbedingte 

generelle inhaltlich prüfungsbezogene Leistungsbeeinträchtigung darstellt. 

 
(3) 1Der Antrag soll im Regelfall für Prüfungen im Wintersemester bis spätestens zum 

30.11. und im Sommersemester bis spätestens zum 31.05. des jeweiligen Jahres gestellt 

werden und soll mindestens einen Vorschlag zu einem Nachteilsausgleich enthalten. 2An 
den Vorschlag ist der Prüfungsausschuss nicht gebunden.  

 

(4)  1Der Antrag kann für mehrere Prüfungen oder Prüfungszeiträume gestellt und 

bewilligt werden. 2Abhängig von dem auszugleichenden Nachteil kann beispielsweise eine 
verlängerte Bearbeitungszeit, die Gewährung von Erholungspausen, die Erbringung der 

Prüfung in einer anderen Prüfungsform oder auch die Gewährung von persönlichen oder 

technischen Assistenzen gestattet werden.  
 

(5)  1Der Prüfungsausschuss kann die Beibringung eines ärztlichen Attestes verlangen. 
2Auf Wunsch der Studierenden ist die oder der Beauftragte der Hochschule für Studierende 

mit Beeinträchtigung vor Entscheidung des Prüfungsausschusses zu beteiligen.  

 

(6)  Die oder der Beauftragte für Studierende mit Beeinträchtigung berät in Fragen des 

Verfahrens zum Nachteilsausgleich. 
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§ 11 

Besondere Bestimmungen für Prüfungsvorleistungen 

 

(1)  Prüfungstermine von Prüfungsvorleistungen werden in den jeweiligen Veranstaltun-

gen durch die Prüfenden bekanntgegeben. 
 

(2) 1Hausarbeiten, Belege, Projektarbeiten, Laborarbeiten, Präsentationen und Referate 

als Prüfungsvorleistungen sollen in der Regel semesterbegleitend bearbeitet werden. 2Wer-
den diese Prüfungsvorleistungen nicht semesterbegleitend bearbeitet, sind deren Aufga-

benstellungen bis spätestens sechs Wochen vor Vorlesungsende auszugeben. 

 
(3) Prüfungsvorleistungen unterliegen nicht der Protokollpflicht und der Prüfung durch 

zwei Prüferinnen oder Prüfer. 

 

(4) Die Ergebnisse der Prüfungsvorleistungen sind bis spätestens zwei Wochen vor dem 
Vorlesungsende bekannt zu geben.  

 

 

§ 12 

Zulassung zu Prüfungen 

 
(1) 1Die Zulassung zu einer Prüfung setzt voraus, dass die Studierenden im 

entsprechenden Studiengang der HTWK Leipzig immatrikuliert sind. 2Bestimmungen über 

die Wahlfachhörerschaft, das Frühstudium und das Externat nach der 
Immatrikulationsordnung der HTWK Leipzig bleiben hiervon unberührt. 

 

(2) 1Die Zulassung zu Prüfungen nach Maßgabe des Studienablauf- und Prüfungsplans 

erfolgt von Amts wegen. 2Die (Nicht-)Zulassung wird durch Aushang an der hierfür 
vorgesehenen Stelle in der Fakultät, Onlinebekanntgabe oder in sonst geeigneter Weise, in 

der Regel zusammen mit den Prüfungsterminen, bekannt gegeben.  

 
(3) 1Die Zulassung zu einer Prüfung kann insbesondere versagt werden, wenn 

 

a.) die Voraussetzungen einer Exmatrikulation gegeben sind, 
b.) eine nach dem Studienablauf- und Prüfungsplan erforderliche 

Prüfungsvorleistung nicht erbracht oder 

c.) einer schriftlichen Auflage des Prüfungsausschusses bzw. des Prüfungsamtes 

nicht nachgekommen worden ist.  
 

2Prüfungen, an denen trotz fehlender Zulassung teilgenommen wird, werden nicht 

bewertet. 

 

(4) 1Studierende sind zu allen Erstprüfungen und ersten Wiederholungsprüfungen, für die 

sie zugelassen sind, automatisch angemeldet. 2Nach einer Abmeldung für eine der 
vorgenannten Prüfungen sind Studierende zum nächstmöglichen Termin automatisch 
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wieder angemeldet. 3Eine erneute Abmeldung ist erforderlich, soweit die oder der 

Studierende nicht an der Prüfung teilnehmen möchte.  
4Eine selbstständige Anmeldung zur Prüfung ist erforderlich 
 

a.) wenn die oder der Studierende eine Prüfung an einem anderen Zeitpunkt als im 

Studienablauf- und Prüfungsplan festgelegt ist, teilnehmen will,  
b.) für das Bachelormodul, 

c.) für Wahlpflichtmodule,  

d.) für Prüfungen, die während einer Beurlaubung abgelegt werden sollen, 
e.) für Prüfungen, die während einer Praxisphase abgelegt werden sollen, 

f.) für Module, die im Rahmen eines individuellen Studienablaufplanes (z.B. 

individuelles Teilzeitstudium, Teilstudium), des Auslandsstudiums, des 

Frühstudiums, des Externats oder der Wahlfachhörerschaft belegt werden 
sollen. 

 
5Die selbstständige Anmeldung zu Prüfungen ist von den Studierenden nach § 9 Abs. 22 in 
Textform beim Prüfungsamt vorzunehmen. 6Anmeldungen zu ersten Wiederholungs-

prüfungen sind innerhalb der Frist nach § 16 Abs. 4 und § 9 Abs. 22 in Textform beim 

Prüfungsamt vorzunehmen. 7Mit Beantragung einer zweiten Wiederholungsprüfung ist die 
oder der Studierende automatisch angemeldet. 

 

(5) 1Studierende können sich von Prüfungen, zu denen sie automatisch angemeldet sind, 

innerhalb der geltenden Abmeldefrist durch Erklärung in Textform gegenüber dem 
Prüfungsamt abmelden. 2Eine Abmeldung von zweiten Wiederholungsprüfungen ist 

ausgeschlossen. 

 
 

§ 13 

Anerkennung und Anrechnung von Studienzeiten, Leistungsnachweisen und 

ECTS-Punkten 

 

(1)  1An der HTWK Leipzig oder an einer anderen Hochschule erbrachte Studienzeiten, 
(berufs-)praktische Tätigkeiten, Studien- und Prüfungsleistungen werden auf Antrag der 

oder des Studierenden anerkannt, es sei denn, der Prüfungsausschuss weist wesentliche 

Unterschiede hinsichtlich der erworbenen Kompetenzen nach. 2Die Anerkennung oder 

Anrechnung von außerhalb der HTWK Leipzig erworbener Abschlüsse oder Kompetenzen 
zur Berücksichtigung im Rahmen der fachbezogenen Fremdsprachenausbildung erfolgt im 

Einvernehmen mit dem Hochschulkolleg der HTWK Leipzig. 

 
(2)  1Die Anerkennung kann nur auf Antrag der Studierenden erfolgen. 2Der Antrag ist in 

Textform, unter Beifügung der für die Anerkennung notwendigen Unterlagen zu stellen. 3Er 

muss spätestens eine Woche nach Bekanntgabe des Erstprüfungstermins, bei Prüfungen 

ohne vorherige veröffentlichte Bekanntmachung spätestens eine Woche vor dem 

Erstprüfungstermin der Prüfung, hinsichtlich der die Anerkennung erfolgen soll, beim 

Prüfungsamt eingehen. 4Ein solcher Antrag ersetzt nicht die Abmeldung von Prüfungen 

nach § 12 Abs. 5. 5Die Feststellung der Anerkennung trifft der Prüfungsausschuss. 6Die 
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Anerkennung von im Ausland zu erbringenden Leistungsnachweisen kann auch vor Antritt 

des Auslandsaufenthalts vorweggenommen werden (Learning Agreement). 

 
(3)  1Außerhalb von Hochschulen erbrachte Leistungen können auf Studienzeiten, 

(berufs-) praktische Tätigkeiten, Leistungsnachweise und Leistungspunkte auf Antrag der 

Studierenden angerechnet werden. 2Der Antrag ist in Textform, unter Beifügung der für die 
Anrechnung notwendigen und geeigneten Unterlagen zu stellen. 3Eine Anrechnung 

berufspraktischer Zeiten, die vor dem Studium erbracht wurden, auf die Praxisphase nach 

§ 6 ist ausgeschlossen. 4Ein Anrechnungsantrag muss spätestens eine Woche nach 
Bekanntgabe des Erstprüfungstermins, bei Prüfungen ohne vorherige veröffentlichte 

Bekanntmachung spätestens eine Woche vor dem Erstprüfungstermin der Prüfung, 

hinsichtlich der die Anrechnung erfolgen soll, beim Prüfungsamt eingehen. 5Die Anrechnung 

erfolgt, soweit die Vorleistungen nach Art, Inhalt, Umfang und Anforderungen denjenigen 
des Studienprogramms Wirtschaftsingenieurwesen an der HTWK Leipzig gleichwertig sind 

(Äquivalenz). 6Die Anrechnung darf nicht mehr als die Hälfte der im Studiengang zu 

erwerbenden Leistungspunkte betragen. 7Übersteigen die anrechenbaren Leistungen der 
oder des Studierenden diesen Umfang, so hat sie oder er auf Verlangen des 

Prüfungsausschusses verbindlich festzulegen, auf welche Leistungen die Anrechnung 

erfolgen soll. 
 

(4)  Die Versagung der Anerkennung oder Anrechnung ist in Textform zu begründen. 

 

(5)  1Anerkannte Leistungsnachweise werden mit der vergebenen Note übernommen, 
wenn das dabei angewandte Notensystem mit dem des Bachelorstudienprogramms 

Wirtschaftsingenieurwesen der HTWK Leipzig vergleichbar ist. 2Liegt keine unmittelbare 

Vergleichbarkeit nach Satz 1 vor, erfolgt die Anerkennung anhand geeigneter ECTS-
Einstufungstabellen. 3Liegen keine geeigneten ECTS-Einstufungstabellen oder andere 

geeignete Notenumrechnungstabellen vor, erfolgt die Notenumrechnung anhand der 

modifizierten Bayerischen Formel. 4Ist dies nicht möglich oder ist keine Note ausgewiesen, 
wird der Leistungsnachweis als „erfolgreich“ bewertet. 

 

 

§ 14 

Bachelormodul 

 

(1) 1Das Bachelormodul besteht aus der Bachelorarbeit (PH), welche einen Umfang von 
einer studentischen Arbeitsbelastung im Umfang von 12 ECTS-Leistungspunkten 

entspricht, und dem Kolloquium (PKQ), welches einer studentischen Arbeitsbelastung im 

Umfang von 3 ECTS-Leistungspunkten entspricht. 2Aus den dabei erzielten Einzelnoten 
errechnet sich die Gesamtnote im Verhältnis drei zu eins. 

 

(2) 1In der Bachelorarbeit sollen die Studierenden zeigen, dass sie in der Lage sind, ein 

fachspezifisches Problem innerhalb einer festgelegten Bearbeitungszeit nach 

wissenschaftlichen Methoden zu bearbeiten. 2Die Bachelorarbeit kann zur individuellen 

Schwerpunktsetzung mit einem stärker wirtschaftswissenschaftlich oder stärker 

ingenieurwissenschaftlich geprägten Thema genutzt werden. 3Administrativ ist das 
Bachelormodul der Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen 
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zugeordnet. 4Die Bachelorarbeit wird von einer Professorin oder einem Professor oder 

einem anderen zur Abnahme von Prüfungen berechtigten Mitglied der HTWK Leipzig auf 

Vorschlag der Studierenden betreut. 5Die Betreuung kann nur aus wichtigem Grund 
abgelehnt werden. 

 

(3) 1Die Studierenden können das Thema der Bachelorarbeit vorschlagen. 2Dem 
Vorschlag soll entsprochen werden, sofern nicht dem Thema oder den Modalitäten der 

Bearbeitung wichtige Gründe entgegenstehen. 3Thema und Bearbeitungszeit sind in 

Textform von der Erstbetreuerin oder dem Erstbetreuer zu bestätigen. 4Die Ausgabe des 
Themas der Bachelorarbeit kann erst erfolgen, wenn alle bis auf drei Modulprüfungen der 

ersten vier Semester des Studienprogramms bestanden wurden. 5Machen die Studierenden 

von ihrem Vorschlagsrecht keinen Gebrauch, wird ihnen zwei Monate nach 

Ergebnisbekanntgabe des – abgesehen vom Bachelormodul – letzten Leistungsnachweises 
ein Thema zur Ausgabe zugeteilt. 6Die Ausgabe des Themas erfolgt über das Prüfungsamt. 
7Thema und Zeitpunkt der Ausgabe sind aktenkundig festzuhalten. 8Die Bearbeitungszeit 

läuft nur, wenn die Wahl des Themas von der Erstbetreuerin oder dem Erstbetreuer und von 
der oder dem Kandidaten vorher in Textform mit Datum bestätigt wurden. 9Entgegen 

diesem Verfahren gefertigte Arbeiten werden nicht angenommen; das gewählte Thema 

verfällt. 10Ein ausgegebenes Thema kann auch im Wiederholungsfall insgesamt nur einmal 
und nur innerhalb eines Monats nach Ausgabe zurückgegeben werden. 11Mit der Rückgabe 

hat die oder der Studierende einen alternativen Themenvorschlag einzureichen. 

 

(4) 1Die Bachelorarbeit muss spätestens zwei Monate nach der Ausgabe beim 
Prüfungsamt in digitaler Form eingereicht werden. 2Die Übersendung der Datei mit der 

Prüfungsleistung muss fristgerecht per E-Mail oder durch Einreichung eines Datenträgers 

per Post oder Einwurf in die Fristenbriefkästen der HTWK Leipzig oder über eine dafür 
zugelassene elektronische Dateiablage erfolgen. 3Das Regelformat ist eine PDF-Datei. 4Die 

Abgabe ist aktenkundig festzuhalten. 5Bei der Abgabe haben die Studierenden schriftlich zu 

versichern, dass sie die Bachelorarbeit selbstständig angefertigt und keine anderen als die 
angegebenen Quellen und Hilfsmittel benutzt haben. 6Die Studierenden erklären mit 

Abgabe ihr Einverständnis, dass die Bachelorarbeit unter Beachtung der 

datenschutzrechtlichen Bestimmungen sowie der Geheimhaltungsinteressen bei 

kooperativ erstellten Arbeiten zum Zweck der Prüfung der Eigenständigkeit des Erstellens 
der Arbeit mit einer aktuellen Plagiatssoftware untersucht werden darf. 7Mit der Ausgabe 

des Themas der Bachelorarbeit wird durch die Prüfer festgelegt, ob zusätzlich zur digitalen 

Fassung der Bachelorarbeit ein oder zwei gebundene Papierexemplare der Arbeit 
eingereicht werden müssen. 8Das gebundene Papierexemplar ist direkt bei der Gutachterin 

oder dem Gutachter abzugeben. 9Maßgeblich für die Bewertung ist auch in diesem Fall das 

digitale Exemplar. 10Mit der Abgabe der Arbeit ist die Erklärung zum geistigen Eigentum 
einzureichen. 11Thema, Aufgabenstellung und Umfang der Arbeit sind von der Betreuerin 

oder dem Betreuer so zu begrenzen, dass die Bearbeitungszeit eingehalten werden kann. 
12Die Bearbeitungszeit kann auf Antrag der oder des Studierenden in Textform verlängert 

werden. 13Über den Antrag beschließt der Prüfungsausschuss im Benehmen mit der 
Betreuerin oder dem Betreuer. 14Eine Verlängerung darf bei Vorliegen eines besonders 

begründeten Ausnahmefalls nur einmalig und um maximal sechs Wochen gewährt werden.  
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(5) 1Die Bachelorarbeit ist in einem Kolloquium zu verteidigen. 2Zum Kolloquium 

zugelassen wird nur, wer – neben dem Vorliegen der allgemeinen 

Prüfungszulassungsvoraussetzungen – eine mit der Note 4,0 (ausreichend) oder besser 
bewertete Bachelorarbeit nachweist und alle nach dem Studienablauf- und Prüfungsplan 

erforderlichen Leistungsnachweise erbracht hat. 3Die Zulassung soll spätestens drei 

Wochen nach Abgabe der Bachelorarbeit erfolgen. 
 

(6) 1Im Kolloquium sollen die Studierenden zeigen, dass sie in der Lage sind, in einem 

Vortrag den Inhalt ihrer Bachelorarbeit, die Methodik der Themenbearbeitung und die 
gewonnenen Ergebnisse darzustellen und zu erläutern. 2In einer daran anschließenden 

wissenschaftlichen Diskussion sollen sie sich Fragen zum Thema ihrer Bachelorarbeit 

stellen. 3Der Vortrag soll maximal 20 Minuten dauern, das Kolloquium insgesamt einen 

Zeitraum von 60 Minuten nicht überschreiten. 
 

(7) 1Das Kolloquium wird durch eine vom Prüfungsausschuss zu bestellende Gruppe von 

Prüfenden (Prüfungskommission) durchgeführt. 2Der Prüfungskommission soll mindestens 
eine Prüferin oder ein Prüfer der Bachelorarbeit angehören. 3Sie wird durch eine Professorin 

oder einen Professor der HTWK Leipzig als Vorsitzende oder Vorsitzenden geleitet. 

 
 

§ 15 

Bewertung und Notenbildung 

 

(1) 1Die Bewertung und Ergebnisbekanntgabe von Prüfungen sollen schnell und in für die 

Studierenden nachvollziehbarer Weise erfolgen. 2Die Bewertung schriftlicher Prüfungen ist 

stets, die Bewertung mündlicher Prüfungen auf Verlangen der Studierenden in Textform zu 
begründen. 3Die Bachelorarbeit soll spätestens vier Wochen, sonstige schriftliche Prüfungen 

sollen spätestens sechs Wochen nach Abgabe bewertet sein. 

 
(2) 1Zweite Wiederholungsprüfungen werden in der Regel von zwei Prüfenden bewertet. 
2Mündliche Prüfungen/ mündliche Fachgespräche werden von einer Prüferin oder einem 

Prüfer in Anwesenheit eines sachkundigen Beisitzenden bewertet. 3Eine Bewertung durch 
mehrere Prüfende ist möglich. 4Soweit dies der Fall ist, ist die konkrete Anzahl der 

Prüfenden im Studienablauf- und Prüfungsplan ausgewiesen. 5Die Bachelorarbeit muss von 

zwei Prüfenden bewertet werden. 

 
(3) Prüfungen können nur nach folgendem Bewertungssystem bewertet werden: 

 

Note 

 

Prädikat Beschreibung 

1,0 

1,3 

sehr gut eine hervorragende Leistung 

1,7 

2,0 
2,3 

 

gut 
eine Leistung, die erheblich über den Anforderungen 

liegt 

2,7 

3,0 

 

befriedigend 

 

eine Leistung, die den Anforderungen entspricht 
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3,3 

3,7 

4,0 

 

ausreichend 

eine Leistung, die trotz ihrer Mängel noch den 

Anforderungen genügt 

5,0 nicht ausreichend 
eine Leistung, die wegen erheblicher Mängel den 
Anforderungen nicht mehr genügt 

 

(4)  1Abweichend von den vorstehenden Regelungen, kann eine Prüfungsleistung ohne 

Notengebung (unbenotet) bewertet werden. 2Diese wird mit „bestanden“ oder „nicht 
bestanden“ bewertet und ist im Studienablauf- und Prüfungsplan entsprechend 

gekennzeichnet. 3Die Bewertung „nicht bestanden" entspricht der Note 5 (nicht 

ausreichend). 

 
(5) 1Für eine Modulprüfung, die aus mehreren Prüfungsleistungen besteht, wird aus den 

Bewertungen der einzelnen Prüfungsleistungen eine Modulnote gebildet. 2Die 

Modulnotenbildung erfolgt, nachdem alle Prüfungsleistungen des Moduls bewertet 
wurden. 3Wird im Studienablauf- und Prüfungsplan keine andere Gewichtung ausgewiesen, 

errechnet sich die Modulnote aus dem arithmetischen Mittel der Noten der einbezogenen 

Prüfungsleistungen. 4Dabei bleiben unbenotete Prüfungsleistungen unberücksichtigt. 
5Unbenotete Prüfungsleistungen müssen zum Bestehen der Modulprüfung mit „bestanden“ 

bewertet sein und können nicht kompensiert werden. 

 

(6) 1Für eine Prüfungsleistung, die aus mehreren Prüfungsteilen und/oder Prüfungsarten 
(Teilleistungen) besteht, wird aus den Bewertungen der Teilleistungen (Einzelnoten) eine 

Gesamtnote gebildet. 2Wird im Studienablauf- und Prüfungsplan keine andere Gewichtung 

ausgewiesen, errechnet sich die Gesamtnote aus dem arithmetischen Mittel der 
Einzelnoten.  

 

(7) 1Eine Prüfungsvorleistung wird mit "erfolgreich" oder "nicht erfolgreich" bewertet. 
2Die Bewertung "nicht erfolgreich" entspricht der Note 5 (nicht ausreichend). 3Bewertungen 

von Prüfungsvorleistungen werden bei nachfolgenden Notenbildungen nicht 

berücksichtigt.  

 
(8) 1Im Falle der Modul- oder Gesamtnotenbildung wird nur die erste Dezimalstelle des 

errechneten arithmetischen oder des nach dem Studienablauf- und Prüfungsplan 

gewichteten Mittels berücksichtigt und ausgewiesen. 2Alle weiteren Dezimalstellen werden 
ohne Rundung gestrichen. 3Als Modul- oder Gesamtnote können sich damit im Durchschnitt 

ergeben: 

 

Durchschnittsnote Gesamtprädikat 

bis einschließlich 1,5 sehr gut 

1,6 bis einschließlich 2,5 gut 

2,6 bis einschließlich 3,5 befriedigend 

3,6 bis einschließlich 4,0 ausreichend 

ab 4,1 nicht ausreichend 
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(9) 1Bewerten mehrere Prüfende eine Prüfung, ergibt sich die Gesamtbewertung aus dem 

arithmetischen Mittel der Einzelbewertungen. 2Wurde die Bachelorarbeit von nur einer 

Prüferin oder einem Prüfer mit der Note 5 (nicht ausreichend) bewertet, bestellt der 
Prüfungsausschuss eine dritte Prüferin oder einen dritten Prüfer. 3Wird auch in der dritten 

Bewertung die Note 5,0 (nicht ausreichend) vergeben, ist die Bachelorarbeit nicht 

bestanden. 4In allen anderen Fällen ergibt sich die Gesamtbewertung aus dem 
arithmetischen Mittel der Einzelbewertungen. 5Auch wenn sich danach ein arithmetisches 

Mittel größer als 4,0 errechnet, wird die Bachelorarbeit mit der Note 4,0 (ausreichend) 

bewertet. 6Absatz 8 gilt entsprechend.  
 

(10) 1Aus dem nach dem Studienablauf- und Prüfungsplan entsprechend der zu 

vergebenden Leistungspunkte gewichteten Mittel aller Modulnoten des Studiengangs 

errechnet sich die Abschlussnote der Bachelorprüfung. 2Die Note des Moduls Praxisphase 
geht in die Berechnung der Bachelornote mit einer Gewichtung ein, die 5 ECTS-Punkten 

entspricht. 3Absatz 8 gilt entsprechend.  
5Neben der Abschlussnote wird zusätzlich eine Einordnung der erzielten Note in Relation zu 
anderen Absolventinnen und Absolventen des Studienganges ausgewiesen. 6Sie folgt den 

aktuellen Empfehlungen des ECTS-Users’ Guide und wird in der Regel auf der Grundlage der 

Notenverteilungen des Abschlussjahrganges und zwei vorhergehender Jahrgänge 
errechnet und im Diploma Supplement ausgewiesen. 

 

 

§ 16 

Bestehen, Nichtbestehen und Wiederholen 

 

(1) 1Eine Prüfung ist bestanden, wenn die Note 4 (ausreichend) oder besser erreicht 
wurde. Die Bachelorprüfung ist bestanden, wenn sämtliche nach dem Studienablauf- und 

Prüfungsplan erforderlichen Modulprüfungen des Studiengangs bestanden sind. 2Im Falle 

des Bestehens einer Modulprüfung werden Leistungspunkte erworben. Bestandene 
Prüfungen können nicht wiederholt werden. 

 

(2) 1Setzt sich eine Modulprüfung aus mehreren Prüfungen zusammen, kann das 
Bestehen der Modulprüfung nach Maßgabe des Studienablauf- und Prüfungsplans davon 

abhängen, dass bestimmte Prüfungen mit der Note 4 (ausreichend) oder besser bewertet 

werden. 2Andernfalls können nicht bestandene Prüfungen insoweit ausgeglichen werden, 

als das nach § 15 Abs. 5 errechnete Mittel aller Prüfungen die Note 4 (ausreichend) oder 
besser ergibt (Kompensation). 3Die nicht-kompensierbaren Prüfungsleistungen ergeben 

sich aus den jeweiligen Modulbeschreibungen und dem Studienablauf- und Prüfungsplan. 
4Wird eine aus mehreren Prüfungen zusammengesetzte Modulprüfung nicht bestanden, 
sind nur die nicht bestandenen Prüfungen zu wiederholen. 

 

(3) 1Eine Prüfung, für die nicht innerhalb von vier Semestern nach Abschluss der 

Regelstudienzeit ein Erstversuch unternommen wurde (Erstprüfung), gilt als nicht 

bestanden. 2Als nicht bestanden geltende Erstprüfungen werden mit der Note 5 (nicht 

ausreichend) bewertet.  
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(4) 1Eine nicht bestandene Erstprüfung muss innerhalb eines Jahres nach Bekanntgabe 

des Prüfungsergebnisses wiederholt werden (erste Wiederholungsprüfung). 2Die Jahresfrist 

gilt als gewahrt, wenn die erste Wiederholungsprüfung in der auf die Bekanntgabe des 
Prüfungsergebnisses folgenden übernächsten Prüfungsperiode abgelegt wird. 3Nach Ablauf 

der Frist gilt die erste Wiederholungsprüfung als nicht bestanden. 

 
(5) 1Die Zulassung zur Wiederholung einer ersten Wiederholungsprüfung (zweite 

Wiederholungsprüfung) bedarf einer Antragstellung in Textform. 2Der Antrag muss 

spätestens einen Monat nach Ablauf der auf die Bekanntgabe des Ergebnisses der ersten 
Wiederholungsprüfung folgenden Prüfungsperiode beim Prüfungsamt eingehen. 
3Zugelassen wird nur zu dem auf die Antragstellung folgenden nächstmöglichen 

individuellen Prüfungstermin. 4Absatz 4 gilt entsprechend. 5Mit Nichtbestehen einer zweiten 

Wiederholungsprüfung ist die Prüfung endgültig nicht bestanden. 6Eine weitere 
Wiederholungsprüfung ist nicht zulässig. 

 

(6) 1Wird die Abschlussprüfung nicht bestanden, wird den Studierenden auf Antrag in 
Textform vom Prüfungsamt eine Bescheinigung über die Bewertung der erbrachten 

Prüfungsleistungen und die erworbenen Leistungspunkte ausgestellt. 2Die Studierenden 

erhalten eine Exmatrikulationsbescheinigung, nachdem sie auf dem dafür festgelegten 
digitalen Dienst der HTWK Leipzig einen Antrag auf Exmatrikulation gestellt haben. 

 

 

§ 17 

Versäumnis, Rücktritt und Sanktionsnote 

 

(1) 1Eine Prüfung gilt als nicht bestanden, wenn die Studierenden in einem 
Prüfungstermin, zu dem sie angemeldet sind, unentschuldigt fehlen oder wenn sie eine 

festgelegte Bearbeitungszeit ohne hinreichenden Grund überschreiten (Versäumnis). 2Eine 

Prüfung gilt ebenfalls als nicht bestanden, wenn die Studierenden ohne triftigen Grund 
erklären, eine Prüfung, zu der sie endgültig angemeldet sind/waren, nicht gelten lassen zu 

wollen (grundloser Rücktritt). 

 
(2) 1Der für das Versäumnis oder den Rücktritt geltend gemachte Grund ist unverzüglich, 

spätestens jedoch bis zum Ablauf des dritten auf den Prüfungstermin oder das Ende der 

Bearbeitungszeit folgenden Werktags, in Textform gegenüber dem Prüfungsamt glaubhaft 

zu machen und dabei die Anerkennung als Versäumnis- bzw. Rücktrittsgrund zu 
beantragen. 2Ein Rücktritt nach Bekanntgabe des Prüfungsergebnisses ist ausgeschlossen. 

 

(3) 1Im Krankheitsfall haben die Studierenden innerhalb der in Absatz 2 genannten Frist 
einen ärztlichen Nachweis zu erbringen. 2Für den Nachweis der krankheitsbedingten 

Prüfungsunfähigkeit reicht im Regelfall eine ärztliche Bescheinigung über das Bestehen der 

Prüfungsunfähigkeit aus, es sei denn, es bestehen hinreichende tatsächliche 

Anhaltspunkte, die eine Prüfungsfähigkeit als wahrscheinlich annehmen lassen. In diesem 

Fall ist der Nachweis durch eine qualifizierte ärztliche und im Zweifelsfall amtsärztliche 

Bescheinigung zu führen. 3Der Nachweis kann auch durch eine andere Urkunde oder 

Bescheinigung geführt werden, soweit dies sachgerecht ist. 4Satz 3 ist in diesem Fall 
entsprechend anzuwenden. 5Eine Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung ist nicht geeignet, die 



 27 

Prüfungsunfähigkeit nachzuweisen. 6Als prüfungsunfähig gilt auch, wer glaubhaft macht, 

dass ein der eigenen elterlichen Sorge unterfallendes Kind krank (gewesen) ist. 

 
(4) Wird der geltend gemachte Grund anerkannt, gilt die Prüfung als nicht unternommen. 

Über die Anerkennung entscheidet der Prüfungsausschuss. 

 
(5) 1Eine Prüfung wird mit der Note 5 (Sanktionsnote) bewertet, wenn die Studierenden 

versuchen, das Prüfungsverfahren oder ein Prüfungsergebnis durch Drohung, Täuschung 

oder Benutzung unerlaubter Hilfsmittel zu beeinflussen. 2Wer den Ablauf einer Prüfung stört 
oder zu stören versucht (Ordnungsverstoß), kann von der Prüfung ausgeschlossen werden. 
3In diesem Fall wird die Prüfung mit der Sanktionsnote bewertet.  
4Zeit und Grund des Prüfungsausschlusses sind im Prüfungsprotokoll zu vermerken. 5In 

Fällen des Satzes 1 sind die Studierenden zuvor anzuhören, in Fällen des Satzes 2 soll zuvor 
abgemahnt werden. 

 

 

§ 18 

Zeugnisse, Urkunden und Ungültigkeit der Bachelorprüfung 

 
(1) 1Über die bestandene Bachelorprüfung wird den Studierenden unverzüglich, 

spätestens innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe des letzten Prüfungsergebnisses, ein 

Zeugnis in deutscher Sprache ausgehändigt. 2Das Zeugnis muss insbesondere 
 

a.) den Studiengang,  

b.) die Noten und ECTS-Punkte sämtlicher Modulprüfungen, 

c.) das Thema der Bachelorarbeit sowie 
d.) die Abschlussnote und das Gesamtprädikat der Bachelorprüfung 

 

enthalten. 3Alle Noten sind mit einer Dezimalstelle anzugeben. 4Es ist von der Dekanin oder 
dem Dekan der Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen und von 

der oder dem Vorsitzenden des Prüfungsausschusses zu unterzeichnen. 5Zeugnisse tragen 

das Datum des jeweils letzten Prüfungstermins. 6Sie sind mit dem Siegel der HTWK Leipzig 
zu versehen. 

 

(2) 1Mit dem Zeugnis erhalten die Studierenden die Urkunde über die Verleihung des 

Grades "Bachelor of Engineering" (Bachelorurkunde) in deutscher und in englischer 
Sprache. 2Die Bachelorurkunde ist von der Dekanin bzw. dem Dekan der Fakultät 

Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen und von der oder dem 

Vorsitzenden des Prüfungsausschusses zu unterzeichnen. 3Absatz 1 Satz 5 und 6 gelten 
entsprechend. 

 

(3) 1Zusätzlich zu Zeugnis und Bachelorurkunde wird den Studierenden eine detaillierte 

Erläuterung zu Voraussetzungen, Zielen und Inhalten des absolvierten Studiengangs in 

englischer Sprache (Diploma Supplement) ausgehändigt. 2Die Gliederung des Diploma 

Supplement folgt der jeweils geltenden Vorgabe der Hochschulrektorenkonferenz. 3Das 

Zeugnis wird ergänzend als „Transcript of Records“ in englischer Sprache ausgestellt. 
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(4) Die Bachelorprüfung kann nach Anhörung der oder des Studierenden für "nicht 

bestanden" erklärt werden, wenn erst nach Aushändigung des Zeugnisses bekannt wird, 

dass die Vergabe der Sanktionsnote nach § 17 Abs. 5 Satz 1 rechtfertigende Umstände 
vorgelegen haben.  

 

(5) 1Zeugnisse, Bachelorurkunden, Diploma Supplements und Transcripts of Records 
werden durch das Prüfungsamt ausgestellt. 2Das Prüfungsamt kann die Herausgabe 

fehlerhafter oder inhaltlich falscher Zeugnisse, Bachelorurkunden und Diploma 

Supplements verlangen. 
 

 

§ 19 

Prüfungsorgane, Studiendekanin oder Studiendekan, Studienkommission und 

Prüfungsorganisation 

 

(1) 1Prüfungsorgane sind der Prüfungsausschuss und das Prüfungsamt. 
2Prüfungsausschuss und Prüfungsamt sind für alle Studiengänge des 

fakultätsübergreifenden Studienprogramms Wirtschaftsingenieurwesen zuständig. 
3Administrativ werden Prüfungsausschuss und Prüfungsamt der Fakultät 
Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen zugeordnet. 4Die Prüfungsämter 

der Fakultäten mit ingenieurwissenschaftlichen Studienprofilen unterstützen die Arbeit von 

Prüfungsamt und Prüfungsausschuss. 
 

(2) 1Der Fakultätsrat der Fakultät Wirtschaftswissenschaft und 

Wirtschaftsingenieurwesen bestellt die Mitglieder des Prüfungsausschusses und deren 

Stellvertretende. 2Dem Prüfungsausschuss gehört je eine Professorin oder ein Professor der 
Fakultäten Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen, 

Ingenieurwissenschaften und Bauwesen an. 3Die Bestellung dieser Mitglieder erfolgt auf 

Vorschlag des Fakultätsrates der jeweiligen Fakultät. Zudem gehören dem 
Prüfungsausschuss zwei Studierende der Studienprogramme Wirtschaftsingenieurwesen 

an. 4Der Fakultätsrat der Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen 

bestimmt die oder den Vorsitzenden und die Stellvertretung aus dem Kreis der Lehrenden. 
5Die Amtszeit der Mitglieder aus der Professorenschaft beträgt drei Jahre, die von der 

Studierendenvertreterin oder des Studierendenvertreters ein Jahr. 6Die Wiederwahl ist 

möglich. 

 
(3) 1Soweit nicht anders bestimmt, ist der Prüfungsausschuss in allen diese Studien- und 

Prüfungsordnung berührenden Fragen zuständig. 2Insbesondere überwacht er die 

Einhaltung der hier getroffenen Regelungen und befindet im Rahmen des § 22 Abs. 4 über 
Wiedersprüche gegen im Prüfungsverfahren getroffene Entscheidungen. 3Der 

Prüfungsausschuss kann Verfügungen und Auflagen erlassen oder sonstige erforderliche 

Maßnahmen treffen, um zu gewährleisten, dass die Studierenden ihre Prüfungen in der 

vorgesehenen Zeit ablegen können. 4Er kann einzelne Aufgaben seiner oder seinem 

Vorsitzenden übertragen. 5Dazu zählen auch Abhilfeentscheidungen. 6Letztere sind in 

diesem Fall im Benehmen mit beteiligten Prüfenden zu treffen. 
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(4) 1Der Prüfungsausschuss tagt mindestens einmal pro Semester. 2Er ist beschlussfähig, 

wenn die Mehrheit seiner Mitglieder anwesend ist. 3Beschlüsse werden mit der Mehrheit der 

Stimmen der Anwesenden gefasst. 4Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme der oder 
des Vorsitzenden. 5Entscheidungen des Prüfungsausschusses sind den Betroffenen in der 

Regel in Textform mitzuteilen. 6Die Ablehnung von Anträgen ist in Textform zu begründen. 

 
(5) 1Die Mitglieder des Prüfungsausschusses sind berechtigt, bei der Abnahme von 

Prüfungen zugegen zu sein. 2Satz 1 gilt nicht für studentische Mitglieder des 

Prüfungsausschusses, die sich in demselben Prüfungszeitraum der gleichen Prüfung zu 
unterziehen haben. 

 

(6) 1Der Prüfungsausschuss tagt nichtöffentlich. 2Die Mitglieder des Prüfungsausschusses 

sind zur Verschwiegenheit verpflichtet. 
 

(7) 1Zur Wahrnehmung seiner Aufgaben, insbesondere zur Prüfungsorganisation, bedient 

sich der Prüfungsausschuss eines Prüfungsamtes. 2Er kann dem Prüfungsamt die 
Wahrnehmung bestimmter Aufgaben dauerhaft übertragen. 3Im Zusammenhang mit 

Zulassung zur und Anerkennung der Praxisphase können Aufgaben des Prüfungsamtes auf 

ein Praktikantenamt übertragen werden. 
 

(8) 1Für das Studienprogramm mit seinen Studiengängen wird eine Studiendekanin oder 

ein Studiendekan gewählt. 2Die Wahl erfolgt durch den Fakultätsrat der Fakultät 

Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen im Benehmen mit dem 
Fachschaftsrat der Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen und 

der Dekanin oder dem Dekan der Fakultät Ingenieurwissenschaften sowie der Dekanin oder 

dem Dekan der Fakultät Bauwesen. 3Der Fakultätsrat der Fakultät Ingenieurwissenschaften 
wählt für seine Studiengänge eine Studiengangkoordinatorin oder einen 

Studiengangkoordinator. 4Für das Studienprofil Bauwesen wird eine 

Studiengangkoordinatorin oder ein Studiengangkoordinator durch den Fakultätsrat der 
Fakultät Bauwesen gewählt. 5Die Studiengangkoordinatorinnen oder -koordinatoren 

unterstützen die Studiendekanin oder den Studiendekan bei der Erfüllung ihrer oder seiner 

Aufgaben aus der fachlichen Perspektive des jeweiligen ingenieurwissenschaftlichen 

Studienprofils. 
 

(9) 1Für das fakultätsübergreifende Studienprogramm mit seinen Studiengängen wird 

eine Studienkommission bestellt, die nach § 96 Abs. 2 SächsHSG der Fakultät 
Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen zugeordnet ist. 2Ihr gehören je eine 

Professorin oder ein Professor der am Studienprogramm beteiligten Fakultäten 

Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen, Ingenieurwissenschaften und 
Bauwesen an. 3Die Vertreterinnen oder Vertreter der Fakultäten Ingenieurwissenschaften 

und Bauwesen sollen gleichzeitig Studiengangkoordinatorin oder Studiengangkoordinator 

nach Absatz 8 sein. 4Außerdem gehören der Studienkommission drei Studierende der 

Studienprogramme Wirtschaftsingenieurwesen an. 5Alle am Studienprogramm beteiligten 
Fakultäten nach Satz 2 sollen durch mindestens ein studentisches Mitglied in der 

Studienkommission vertreten sein. 6Die Nominierung der Mitglieder der 

Studienkommission erfolgt durch die Fakultätsräte der Fakultäten Wirtschaftswissenschaft 
und Wirtschaftsingenieurwesen, Ingenieurwissenschaften sowie Bauwesen. 7Die Bestellung 
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der Mitglieder der Studienkommission erfolgt durch den Fakultätsrat der Fakultät 

Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen. 

 
 

§ 20 

Prüfende und Beisitzende 

 

(1) 1Der Prüfungsausschuss bestellt die Prüfenden und Beisitzenden. 2Die Bestellung 

kann für maximal ein Studienjahr im Voraus erfolgen. 
 

(2) 1Zur Prüferin bzw. zum Prüfer darf nur bestellt werden, wer die Voraussetzungen nach 

§ 36 Abs. 6 SächsHSG erfüllt. 2Den Prüfenden obliegt die ordnungsgemäße Durchführung 
und Bewertung von Prüfungen. 

 

(3) 1Zu Beisitzenden dürfen nur Personen bestellt werden, die mit dieser Studien- und 

Prüfungsordnung vertraut sind und die für den jeweiligen Prüfungsgegenstand 
erforderliche Sachkunde besitzen. 2Beisitzende unterstützen die Prüferin bzw. den Prüfer 

administrativ. 3Beisitzenden steht weder ein Bewertungsrecht noch ein Frage- oder 

Aufgabenstellungsrecht zu.  
 

(4) Prüfende und Beisitzende sind zur Verschwiegenheit verpflichtet. 

 
 

§ 21 

Aufbewahrung und Einsichtnahme von Prüfungsunterlagen 

 

(1) Die Studierenden betreffende Prüfungsunterlagen werden entsprechend der Ar-

chivordnung aufbewahrt und archiviert. 

 
(2) 1Studierenden wird innerhalb eines Jahres nach Bekanntgabe des entsprechenden 

Prüfungsergebnisses Einsicht in die Prüfungsunterlagen gewährt. 2Ort und Zeit der 

Einsichtnahme legen die Prüferinnen und Prüfer im Benehmen mit den betreffenden 
Studierenden fest. 

 

 

§ 22 

Widerspruchsverfahren 

 
(1) Das Widerspruchsverfahren an der HTWK Leipzig findet hinsichtlich belastender 

Verwaltungsakte nach dieser Ordnung statt.  

 

(2) 1Der Widerspruch ist innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe der Entscheidung 
schriftlich bei der Rektorin bzw. dem Rektor der HTWK Leipzig oder bei der Stelle, welche 

die Entscheidung getroffen hat, zu erheben. 2Der Widerspruch kann auch zur Niederschrift 

im Justitiariat der HTWK Leipzig erhoben werden. 3Der Widerspruch kann innerhalb eines 
Jahres nach Bekanntgabe der Entscheidung erhoben werden, wenn eine Belehrung der 
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oder des Studierenden über die Möglichkeit der Einlegung eines Rechtsbehelfs unterblieben 

ist (§ 58 VwGO). 

 
(3) 1Die Studierenden sind zur verfahrensrechtlichen Mitwirkung verpflichtet, weshalb 

Widersprüche begründet werden sollen. 2Im Falle der Widerspruchserhebung gegen eine 

Prüfungsbewertung bedarf es der nachvollziehbaren Darlegung eines Bewertungsfehlers 
und/oder der begründeten Behauptung der Verletzung einer wesentlichen Vorschrift des 

Prüfungsverfahrens. 3Die Verletzung dieser Vorschrift muss ursächlich für die angegriffene 

Prüfungsbewertung gewesen sein oder es darf nicht auszuschließen sein, dass sie hätte 
ursächlich gewesen sein können. 

(4) 1Soweit dem Widerspruch stattgegeben wird, entscheidet der Prüfungsausschuss 

durch Abhilfebescheid. 2Kann dem Widerspruch nicht abgeholfen werden, ergeht ein 

Widerspruchsbescheid. 3Diesen erlässt die Rektorin bzw. der Rektor der HTWK Leipzig. 4Der 
Widerspruchsbescheid ist zu begründen, mit einer Rechtsmittelbelehrung zu versehen und 

der oder dem Studierenden zuzustellen. 5Der Widerspruchsbescheid legt fest, wer die 

Kosten des Verfahrens trägt.  

(5) Gegen die belastende Entscheidung und den Widerspruchsbescheid kann innerhalb 

eines Monats nach seiner Zustellung Klage beim Verwaltungsgericht Leipzig erhoben 

werden.  
 

 

§ 23 

Überleitungs- und Schlussbestimmungen 

 

(1) Die in dieser Studien- und Prüfungsordnung genannten Fristen sind, soweit gesetzlich 

nicht anders bestimmt, Ausschlussfristen. 
 

(2) 1Die Studien- und Prüfungsordnung für das Bachelorstudienprogramm 

Wirtschaftsingenieurwesen mit den Studiengängen Wirtschaftsingenieurwesen Bauwesen, 
Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik, Wirtschaftsingenieurwesen Energietechnik und 

Wirtschaftsingenieurwesen Maschinenbau, wurde am 21. Januar 2026 vom Fakultätsrat der 

Fakultäten Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen sowie am 21. Januar 
2026 vom Fakultätsrat der Fakultät Ingenieurwissenschaften beschlossen. 2Sie tritt am Tage 

nach der Genehmigung durch das Rektorat1 in Kraft. 3Sie gilt ab dem Wintersemester 

2026/27 für alle Studierenden, die ihr Studium ab dem Wintersemester 2026/27 aufnehmen 

und aufgenommen haben. 
 

(3) 1Änderungen dieser Ordnung, die ausschließlich Auswirkungen auf Module eines 

Studienprofils haben, bedürfen zu ihrer Wirksamkeit, unbeschadet der Rechte der 
gemeinsamen Studienkommission, nur der Beschlussfassung des Fakultätsrates der 

betreffenden Fakultät des Studienprofils in dem das Modul enthalten ist gemäß § 1 Abs. 1 

Satz 6 und der Genehmigung durch das Rektorat. 2Für das Studienprofil Bauwesen 

 
1 genehmigt durch Beschluss vom 16. April 2026 
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beschließt der Fakultätsrat Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen auf 

Vorschlag des Fakultätsrates Bauwesen.  

 
(4) Die Studien- und Prüfungsordnung für das Bachelorstudienprogramm 

Wirtschaftsingenieurwesen mit Bachelorstudiengängen Wirtschaftsingenieurwesen 

Bauwesen, Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik, Wirtschaftsingenieurwesen 
Energietechnik und Wirtschaftsingenieurwesen Maschinenbau wird im Internetportal der 

HTWK Leipzig unter www.htwk-leipzig.de veröffentlicht. 

 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Anlagen 

 
1a  Studienablauf- und Prüfungsplan des Bachelorstudienganges 

Wirtschaftsingenieurwesen Bauwesen,  

1b  Modulbeschreibungen des Bachelorstudienganges Wirtschaftsingenieurwesen 
Bauwesen, 

 

2a  Studienablauf- und Prüfungsplan des Bachelorstudienganges 
Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik,  

2b Modulhandbuch mit Modulbeschreibungen des Bachelorstudienganges 

 Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik,  

2c  Regelstudienablaufplan für das kooperative Studium im Bachelorstudiengang 
Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik Elektrotechnik (kooperativ), 

 

3a  Studienablauf- und Prüfungsplan des Bachelorstudienganges 
Wirtschaftsingenieurwesen Energietechnik,  

3b  Modulbeschreibungen des Bachelorstudienganges Wirtschaftsingenieurwesen 

Energietechnik,  
 

4a  Studienablauf- und Prüfungsplan des Bachelorstudienganges 

Wirtschaftsingenieurwesen Maschinenbau, 

4b  Modulbeschreibungen des Bachelorstudienganges Wirtschaftsingenieurwesen 
Maschinenbau 
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26SBB – Wirtschaftsingenieurwesen Bauwesen Bachelor

Allgemein

Studiengangskürzel 26SBB
Version: 2

Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen Bauwesen Bachelor
Industrial Engineering - Civil Engineering | Bachelor

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Abschluss Bachelor

Erste Immatrikulation (gültig ab) 2026

Status Aktiv

Regelstudienzeit in Semestern 6 Semester

Erforderliche Leistungspunkte 180

Studienmodus In Vollzeit studierbar

Studienmodell Keine Angabe

Für den Auslandsaufenthalt
empfohlen

5. oder 6. Fachsemester

Studiengangverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Annett Bierer
annett.bierer@htwk-leipzig.de

Hinweise Diesen Studiengang finden Sie unter www.htwk-leipzig.de/sbb.

mailto:annett.bierer@htwk-leipzig.de
http://www.htwk-leipzig.de/sbb
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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Integrierter Studienablauf- und Prüfungsplan

Struktureinheit / Modul ECTS

SWS (Vorlesung/Seminar/Übung/Praktikum)
Prüfungs(vor)leistung (Gewicht, Dauer)

1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem.

Profillinie Wirtschaft (Pflichtbereich) 30 10 10 10

Einführung in die Betriebswirtschaftslehre
für Wirtschaftsingenieurwesen
Introduction to Business Administration (for Industrial
Engineering)
W153.1 (WIngBa1010) Pflichtmodul

5 2/1/1/0
PK

90 Min.

Buchführung und Bilanzierung
Bookkeeping and Accounting
W792 (WIngBa1020) Pflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Personalwirtschaft und
Unternehmensführung
Human Resource Management und Business
Management
W206 (WIngBa1040) Pflichtmodul

5 4/0/0/0
PK

90 Min.

Kosten- und Erlösrechnung und Controlling
Cost Accounting and Management Control
W835.1 (WIngBa1030) Pflichtmodul

5 2/0/2/0
PK

90 Min.

Volkswirtschaftslehre und Wirtschaftsrecht
Economics and Private and Commercial Law
W664.1 (WIngBa1060) Pflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Marketing und Investitionsrechnung
Marketing and Capital Budgeting
W765 (WIngBa1050) Pflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Profillinie Bau (Pflichtbereich) 85 20 15 20 15 15

Computer-Aided Design (CAD) und
Vermessungskunde
Computer-Aided Design (CAD) and Surveying
B124.1* (WIngBa4030) Pflichtmodul

5 0/4/0/0
PJ

13 Wo.

Baukonstruktion I
Building Construction I / Structural Design I
B561* (WIngaB4010) Pflichtmodul

5 2/2/0/0
PK
180
Min.

Baustofflehre I
Building Materials I
B980.1* (WIngBa4020) Pflichtmodul

5 2/0/2/0
PVC
PK

90 Min.

Mathematik I
Mathematics I
N305.1 (WIngBa3010) Pflichtmodul

5 2/2/0/0
PVB
PK
120
Min.

Bauphysik und Baukonstruktion II
Building Construction II / Structural Design II
B268* (WIngBa4040) Pflichtmodul

5 1/1/0/0
PVH
PK

90 Min.

Baumechanik I
Structural Analysis I
B632* (WIngBa4050) Pflichtmodul

10 2.5/2.5/0/0 2.5/2.5/0/0
PK

180 Min.

Mathematik II
Mathematics II
N320.1 (WIngBa3020) Pflichtmodul

5 2/2/0/0
PVB
PK

120 Min.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444


26SBB – Wirtschaftsingenieurwesen Bauwesen Bachelor
Modulux-Link: https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
Seite: 3 / 124

PDF generiert am: 28.04.2026
Prüfsumme: 804911458

Struktureinheit / Modul ECTS

SWS (Vorlesung/Seminar/Übung/Praktikum)
Prüfungs(vor)leistung (Gewicht, Dauer)

1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem.

Bauökonomie
Construction Economics
B368.1 (WIngBa4080) Pflichtmodul

5 0/4/0/1
PK 1 80%
90 Min.

PB 1 20%
2 Wo.

Wasserwesen
Water Management
B394.1* (WIngBa4060) Pflichtmodul

5 4/0/0/0
PVB

PC 1 50%
90 Min.

PK 1 50%
90 Min.

Straßenentwurf
Road Design
B659.1* (WIngBa4070) Pflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Grundlagen der Geotechnik
Fundamentals of Geotechnical Engineering
B174.1* (WIngBa4090) Pflichtmodul

5 0/4/0/0
PK 1 50%
120 Min.
PB 1 50%

6 Wo.

Bauproduktionstechnik I
Construction Technology I
B356 (WIngBa4110) Pflichtmodul

5 4/0/0/0
PVB
PK

180 Min.

Holz- und Mauerwerksbau
Timber and Masonry Constructions
B436* (WIngBa4100) Pflichtmodul

5 1/1.5/1.5/0
PK

120 Min.

Stahlbetonbau
Reinforced Concrete Constructions
B244* (WIngBa4130) Pflichtmodul

5 2/2/0/0
PVB
PK

180 Min.

Stahlbau
Steel Construction
B795.1* (WIngBa4120) Pflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

120 Min.

Projektmanagement in den
Ingenieurwissenschaften
Project Management for Engineers
E629.4 (E5010) Pflichtmodul

5 2/2/0/0
PB

10 Wo.

Wahlpflichtbereich
Es sind insgesamt 6 WP-Module zu belegen. Davon
zwei aus dem Bereich Bau, drei aus dem Bereich
Wirtschaft und eins nach Wahl aus dem Bereich Bau
oder Wirtschaft.
Es sind mind. 6 Module zu wählen.

30 5 10 15

Wahlpflichtbereich Bau 0 X X

Baustofflehre II
Building Materials II
B401.1* (WIngBa4510) Wahlpflichtmodul

5 2/0/0/2
PVC
PK

90 Min.

Wirtschaftsmathematik
Business Mathematics
N282.1 (WIngBa4520-SBB)
Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

120 Min.

Bausanierung
Building Restoration
B115.1 (WIngBa4580) Wahlpflichtmodul

5 1/2/0/0
PK

90 Min.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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Struktureinheit / Modul ECTS

SWS (Vorlesung/Seminar/Übung/Praktikum)
Prüfungs(vor)leistung (Gewicht, Dauer)

1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem.

Baumechanik II
Structural Analysis II
B358.1* (WIngBa4540) Wahlpflichtmodul

5 3/2/0/0
PK

90 Min.

Arbeitssicherheit/Rechtsformen von
Unternehmen
Occupational Safety/Legal Forms of Companies
B435 (WIngBa4560) Wahlpflichtmodul

5 4/0/0/0
PK

180 Min.

Straßenbau
Road Constructions
B658 (WIngBa4550) Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Bauproduktionstechnik II
Construction Technology II
B831 (WIngBa4570) Wahlpflichtmodul

5 4/0/0/0
PVB
PK

90 Min.

Bauchemie
Construction Chemistry
N864.1 (WIngBa4530) Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/1
PVL
PK

90 Min.

Öffentliches und privates Baurecht
Public and Private Building Law
W568* (WIngBa4590) Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

120 Min.

Wahlpflichtbereich Wirtschaft 0 X X

Materialwirtschaft/Logistik
Material Management and Logistics
W063.2 Wahlpflichtmodul

5 2/0/2/0
PK

90 Min.

Wirtschaftsstatistik
Business Statistics
W160.2 (WIngBa1620) Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

120 Min.

Arbeits-, Handels- und
Gesellschaftsrecht/Öffentliches
Wirtschaftsrecht
Labour, Trade and Company Law/Public Economic
Law
W349.3 Wahlpflichtmodul

5 2/0/2/0
PK

90 Min.

Betriebliche Informationssysteme (SAP)
und Geschäftsprozessmanagement
Business Information Systems (SAP) and Business
Process Management
W357 Wahlpflichtmodul

5 2/0/0/2
PB

14 Wo.

Finanzwirtschaft
Financial Management
W558.1 (WIngBa1550 (4.FS,WPF)])
Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Steuerlehre
Taxation
W563.2 (IMB 6.3.4 (3. FS, PF);
WIngBa1560) Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Personalmanagement und Organisation
Human Resource Management and Organization
W696 (WIngBa1540) Wahlpflichtmodul

5 0/4/0/0
PH 1

66.67%
6 Wo.
PP 1

33.33%
30 Min.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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Struktureinheit / Modul ECTS

SWS (Vorlesung/Seminar/Übung/Praktikum)
Prüfungs(vor)leistung (Gewicht, Dauer)

1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem.

Produktion
Production Management
W973.3 (WIngBa1520) Wahlpflichtmodul

5 4/0/0/0
PK

90 Min.

Immobilienwirtschaft mit Schwerpunkt
Projektentwicklung
Real Estate Industry with Focus on Project
Development
B950.3 (WIngBa1630) Wahlpflichtmodul

5 0/3/0/0
PJ

14 Wo.

Außenwirtschaftslehre
International Economics
W117.4 (BWB8.5.5.1 (5.FS,WP);
WIngBa1610) Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK 1

50%
90 Min.

PP 1

50%
25 Min.

Innovations- und Wachstumspolitik
Economics of Innovation and Growth
W142.3 Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK 1

50%
90 Min.

PP 1

50%
25 Min.

Governance und Wirtschaftsethik
Governance and Business Ethics
W150.5 Wahlpflichtmodul

5 2/0/2/0
PJ

6 Wo.

Marketing und Marktforschung
Marketing and Market Research
W270.1 (WIngBa1590) Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Unternehmensbesteuerung und
Prüfungswesen
Corporate Taxation and Auditing
W382.3 (BWB8.5.4.6 (5.FS,WP))
Wahlpflichtmodul

5 0/2/2/0
PM

20 Min.

Beschaffungsmanagement
Supply Management
W410.4 Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Unternehmensplanspiel und
Kommunikationstraining
Business Simulation and Communications Training
W715.3 Wahlpflichtmodul

5 0/2/2/0
PP 1

50%
20 Min.

PP 1

50%
20 Min.

Controlling
Management Accounting
W928 (WIngBa1650) Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Überfachliche Kompetenzen -
Hochschulkolleg

5 5 0

Studium generale
General Studies
U622 Pflichtmodul

2 2/0/0/0
TB 2

Fremdsprache für Studium und Beruf
Es ist eine Fremdsprache im Umfang von 3
ECTS-Punkten zu belegen.

3 3 x

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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Struktureinheit / Modul ECTS

SWS (Vorlesung/Seminar/Übung/Praktikum)
Prüfungs(vor)leistung (Gewicht, Dauer)

1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem.

Spanisch für Studium und Beruf (B1)
Academic and Vocational Spanish (B1)
F037.2 Wahlpflichtmodul

3 0/2/0/0 0/2/0/0
PR 1,3

25%
15 Min.
PK 1,3

75%
90 Min.

Russisch für Studium und Beruf (B1)
Academic and Vocational Russian (B1)
F399.2 Wahlpflichtmodul

3 0/2/0/0 0/2/0/0
PR 1,3

25%
15 Min.
PK 1,3

75%
90 Min.

Französisch für Studium und Beruf (B1)
Academic and Vocational French (B1)
F503.2 Wahlpflichtmodul

3 0/2/0/0 0/2/0/0
PR 1,3

25%
15 Min.
PK 1,3

75%
90 Min.

Englisch für Studium und Beruf (B2)
Academic and Vocational English (B2)
F742.2 Wahlpflichtmodul

3 0/2/0/0
PR 1,3 25%

15 Min.
PK 1,3 75%

90 Min.
PVC

Deutsch als Fremdsprache
Es ist 1 Modul à 2 ECTS-Punkte und 1
Modul à 1 ECTS-Punkt zu belegen.

0 x x

Deutsch als Fremdsprache im
Studium (C1): Vom Hören zum
Sprechen
German as a Foreign Language in Higher
Education (C1): Spoken Language
F430.5 Wahlpflichtmodul

2 0/2/0/0
PR

15 Min.

Deutsch als Fremdsprache im
Studium (C1): Fachmodulbezogene
Projektarbeit
German as a Foreign Language in Higher
Education (C1): Specialised Project
F769.1 Wahlpflichtmodul

1 0/1/0/0
PJ 2

4 Wo.

Deutsch als Fremdsprache im
Studium (C1): Vom Lesen zum
Schreiben
German as a Foreign Language in Higher
Education (C1): Reading and Writing Texts
F990.5 Wahlpflichtmodul

2 0/2/0/0
PK

90 Min.

Praxisphase und Bachelormodul 30 30

Praxisphase
Intership and Project Report
W006.1 (WIngBa1210) Pflichtmodul

15 X
PJ 1

12 Wo.
TB 2

12 Wo.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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Struktureinheit / Modul ECTS

SWS (Vorlesung/Seminar/Übung/Praktikum)
Prüfungs(vor)leistung (Gewicht, Dauer)

1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem.

Bachelormodul
Bachelor Thesis
W603.2 (WIngBa9010) Pflichtmodul

15 X
PKQ 1

25%
60 Min.

PH 1

75%
2 Mon.

Summe SWS pro Semester: 24 23 26 26 24 0

Summe ECTS-Credits pro Semester: 30 30 30 30 30 30

* - Zu diesem Modul ist eine neuere Modulversion in Bearbeitung oder veröffentlicht.
1 - Die Prüfungsleistung muss mit mindestens „ausreichend“ (4,0) bestanden sein.
2 - Nicht benotete Prüfungsleistung, die bestanden sein muss.
3 - Die Prüfungsleistung wird in einer Fremdsprache (siehe Lehrsprache) abgenommen.

PB - Prüfung Beleg | PC - Prüfung am Computer | PH - Prüfung Hausarbeit | PJ - Prüfung Projektarbeit | PK - Prüfung Klausurarbeit | PKQ - Prüfung

Kolloquium | PM - Prüfung mündliches Fachgespräch | PP - Prüfung Präsentation | PR - Prüfung Referat | PVB - Prüfungsvorleistung Beleg | PVC -

Prüfungsvorleistung am Computer | PVH - Prüfungsvorleistung Hausarbeit | PVL - Prüfungsvorleistung Laborarbeit | TB - Teilnahmebescheinigung | Min. -

Minuten | Mon. - Monate | Std. - Stunden | Wo. - Wochen | SWS - Semesterwochenstunde

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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B115 – Bausanierung

Modul Bausanierung
Building Restoration

Modulnummer B115 [WIngBa4580]
Version: 1

Fakultät FB: Fakultät Bauwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Björn Höhlig
bjoern.hoehlig@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Björn Höhlig
bjoern.hoehlig@htwk-leipzig.de

Prof. Dr.-Ing. Lutz Nietner
lutz.nietner@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 3 SWS (1 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 105 Stunden
103.50 Stunden Selbststudium
1.50 Stunden Prüfungsleistung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung, Seminar

Medienform Power-Point-Präsentationen, Tafel, Videos

Lehrinhalte/Gliederung 1. Betoninstandsetzung
- Korrosion ohne Chlorid (Ursachen, Schutzmaßnahmen, Instandsetzung)
- Chloridkorrosion
- Untersuchungsmethoden
- Sanierung von Rissen
- Oberflächenschutzsysteme
- Statisch konstruktive Aspekte
2. Gewölbte Decken
- Übersicht über gewölbte und historische Deckentypen
- Berechnungsgrundlagen
3. Berechnung der Tragfähigkeit einer historischen Kappendecke (Seminarbeispiel)
4. Holzschutz
- Aufbau und Eigenschaften des Holzes
- Holzzerstörende Pilze und Insekten
- Sanierung pilzbefallener Holzkonstruktionen
- Berechnungsbeispiel Anlaschung Balkenkopfsanierung
- Holzschutzmittel
- Konstruktiver Holzschutz
5. Mauerwerkstrockenlegung

6. Nachhaltiges Bauen im Bestand

- Lebenszyklusbetrachtung von Gebäuden
- Grundlagen Ökobilanzierung

mailto:bjoern.hoehlig@htwk-leipzig.de
mailto:bjoern.hoehlig@htwk-leipzig.de
mailto:lutz.nietner@htwk-leipzig.de
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, bestehende
Bausubstanz auf Schutz, Erhaltung und Instandsetzung einzuschätzen, zugehörige
Untersuchungsmethoden einzusetzen sowie notwendige Bauleistungen zu planen und
abzuwickeln.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Empfohlen ist, die fachbezogenen, methodischen und analytischen Kompetenzen sowie das
Basiswissen der Baustofflehre, der Festigkeitslehre, und Baukonstruktionslehre für die
Vorbereitung sowie für eine erfolgreiche Teilnahme zu nutzen

Literaturhinweise Müller: Holzschutz im Hochbau
Balak/Pech: Mauerwerkstrockenlegung
Holschemacher, K. (Hrsg.): Entwurfs- und Berechnungstafeln für Bauingenieure
DAfStb – Richtlinie Schutz und Instandsetzung von Betonbauteilen,
ZTV – Ing
Ahnert/ Krause Typische Baukonstuktionen von 1860 – 1960, Wiesbaden/Berlin.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit Ausbildungsinhalten des
Wirtschaftsingenieurwesens mit Schwerpunkt Bauwesen oder vergleichbar verwendbar

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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B124 – Computer-Aided Design (CAD) und Vermessungskunde

Modul Computer-Aided Design (CAD) und Vermessungskunde
Computer-Aided Design (CAD) and Surveying

Modulnummer B124 [WIngBa4030]
Version: 1

Fakultät FB: Fakultät Bauwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Ulrich Weferling
ulrich.weferling@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Ulrich Weferling
ulrich.weferling@htwk-leipzig.de

Prof. André Ihde
andre.ihde@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 90 Stunden
30 Stunden Selbststudium
60 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Projektarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 13 Wochen | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Seminar, Seminar am Computer, Laborarbeiten, Videotutorials, Konsultationen und
Präsentationen (auch online)

Medienform keine Angabe

mailto:ulrich.weferling@htwk-leipzig.de
mailto:ulrich.weferling@htwk-leipzig.de
mailto:andre.ihde@htwk-leipzig.de
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Lehrinhalte/Gliederung CAD

- Erstellen von 2D Grundrissen auf Grundlage von Vermessungsdaten
- Grundlagen der 3D Modellierung
- eigenständiges Erarbeiten und Präsentieren von Grundbegriffen der BIM-Methode
- Erläutern der Grundlagen der BIM-Methode an einer Tragstruktur des Skeletbaus
- Grundlagen der parametrischen Modellierung im CAD/BIM
- Ableiten und Anlegen von Zeichnungen auf Grundlage eines BIM-Modells
- Erstellen von Stücklisten und Massenauszügen und Ausgabe auf einem Plan

Vermessungskunde
Theoretisches und praktisches Grundlagenwissen Vermessungskunde mit

- Koordinaten- und Bezugssysteme für Lage- und Höhenmessung
- Geodätische Berechnungen in Koordinatensystemen
- Allgemeine Grundlagen der Instrumentenkunde
- Messgenauigkeiten (Messabweichungen, Standardabweichung, Bautoleranz)
- Geometrisches Nivellement und Trigonometrische Höhenbestimmung
- Strecken- und Winkelmessung mit dem Tachymeter
- Erstellung von Lageplänen und topographischen Karten
- Lage- und Höhenabsteckung
- Einführung in weitere Verfahren der Ingenieurvermessung

− Grundlagen Geographischer Informationssysteme

− Amtliche Vermessungsaufgaben im Bau- und Planungsbereich

Qualifikationsziele CAD
Die Studierenden erlernen zunächst die Grundlagen der CAD-gestützten Arbeitsweise und
darauf aufbauend erste Grundzüge der BIM-Methodik. Sie können Pläne aus grundlegenden
zweidimensionalen Elementen eigenständig erstellen und Grundrisse, Ansichten und Schnitte
auf Basis von selbsterstellten räumlichen BIM-Modellen ableiten und entsprechend der
Anforderungen verschiedener Planungsphasen mit Bemaßungen, Planrahmen und Plankopf
sowie weiteren Planelementen ausgeben. Zusätzlich werden sie in die Lage versetzt auf Basis
des BIM-Modells Stücklisten und Massenauszüge auf Plänen auszugeben.

Vermessungskunde
Durch die vermittelten Grundlagen der Vermessungskunde werden die Studierenden in die
Lage versetzt, mit verschiedenen (geodätischen) Koordinatensystemen zu arbeiten. Sie
können einfache Vermessungsaufgaben geringer Genauigkeitsanforderung und einfache
geodätische Berechnungen selbstständig durchführen. Hierbei sind sie in der Lage, die
Fehlereinflüsse auf Messgeräte und Messverfahren zu erkennen und zu bewerten.
Durch den vermittelten Überblick zu den weiterführenden geodätischen Arbeitsgebieten und
speziellen Messverfahren im Bauwesen erhalten die Studierenden die Bewertungskompetenz
für die Zusammenarbeit mit Vermessungsingenieuren in der Berufspraxis und können
Vermessungsleistungen in Bauprojekte integrieren.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Die jeweils letzte Auflage von:
Resnik, B., Bill, R.: Vermessungskunde für den Planungs-, Bau- und Umweltbereich,
Heidelberg.
Witte, B., Schmidt, H.: Vermessungskunde und Grundlagen der Statistik für das Bauwesen,
Heidelberg.
Handbuch und Online-Hilfe des verwendeten CAD/CAAD-Programms in der aktuellen Version.

Ergänzt um Vorlesungsskripte

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Bachelorstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen Bau

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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B174 – Grundlagen der Geotechnik

Modul Grundlagen der Geotechnik
Fundamentals of Geotechnical Engineering

Modulnummer B174 [WIngBa4090]
Version: 1

Fakultät FB: Fakultät Bauwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Bernd Karwatzky
bernd.karwatzky@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Bernd Karwatzky
bernd.karwatzky@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 90 Stunden
2 Stunden Prüfungsleistung
50 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung
6 Stunden Vorbereitung Prüfung
32 Stunden Selbststudium

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 50% | nicht kompensierbar

Prüfung Beleg
Prüfungsdauer: 6 Wochen | Wichtung: 50% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Seminar

Medienform Power-Point-Präsentationen, Tafel, Folien, Videos

Lehrinhalte/Gliederung 1. Aufgabengebiet und Ziel der geotechnischen Fachgebiete
2. Geotechnische Untersuchungen im Feld
3. Bodenkenngrößen, Ermittlung und Bedeutung
4. Boden als Baustoff im Erdbau – Qualitätskontrolle
5. Geotechnische Benennung, Beschreibung und Klassifikation von Böden
6. Festigkeits- und Formänderungseigenschaften der Böden (Zusammendrückbarkeit,
Scherfestigkeit)
7. Spannungen im Baugrund
8. Verformungs- und Setzungsberechnungen
9. Erddruck
10. Sicherheitskonzept nach EUROCODE 9
11. Bemessung von Streifen- und Einzelfundamenten
12. Stützkonstruktionen
13. Pfahlgründungen
14. Baugruben und Gräben
15. Baugrubenverbausysteme

mailto:bernd.karwatzky@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Mit Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, Böden grundlegend zu
charakterisieren und zu klassifizieren. Mit den erworbenen Kenntnissen zum Spannungs- und
Verformungsverhalten von Böden werden die Studierenden zur Interpretation von
Versuchsergebnissen des bodenmechanischen Laboratoriums befähigt. Sie werden in der
Lage versetzt, einen geotechnischen Bericht zu erfassen und zu bewerten.
Nach Abschluss des Moduls können sie erdstatische Berechnungen auf der Grundlage des
Teilsicherheitskonzeptes durchführen sowie Setzungen, Verformungen und Erddrücke
berechnen.
Die Studenten sind in der Lage grundsätzliche Problemstellungen im Zusammenhang mit der
Planung, Konstruktion, Berechnung, Bemessung und Herstellung von standsicheren und
gebrauchstauglichen Gründungen, Stützmauern und Baugrubensicherungen zu erfassen und
zu bearbeiten.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise - Möller, G.: Geotechnik kompakt (Teil Bodenmechanik/Teil Grundbau), Bauwerk
- Kempfert, H.-G.; Raithel, M.: Bodenmechanik und Grundbau, Bd.1 und 2, Bauwerk
- Dörken, Dehne, Kliesch: Grundbau in Beispielen, Teil 1 und 2
- Bautabellen für Ingenieure, Werner-Verlag
Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten!

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit Ausbildungsinhalten des Bauwesens oder
Wirtschaftsingenieurwesens mit Schwerpunkt Bauwesen verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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B244 – Stahlbetonbau

Modul Stahlbetonbau
Reinforced Concrete Constructions

Modulnummer B244 [WIngBa4130]
Version: 0

Fakultät FB: Fakultät Bauwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. Dirk Weiße

Dozierende Prof. Dr. Dirk Weiße

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden
51 Stunden Selbststudium
40 Stunden Bearbeitung Prüfungsvorleistung
3 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Beleg

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 180 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesungen, begleitete Übungen in den Seminaren, eigenständige Beleganfertigung mit
Konsultationsmöglichkeiten, Aufgaben zum Selbststudium, Fragensammlung zur Selbstprüfung
des Verständnisses

Medienform Tafelbild + PowerPoint-Präsentation

Lehrinhalte/Gliederung Die Studenten erhalten grundlegende Kenntnisse zum Tragverhalten von Stahlbetonbauteilen.

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, einfache statisch
bestimmte und statisch unbestimmte Stahlbetonbauteile konstruktiv durchzubilden und
rechnerisch in den Grenzzuständen der Tragfähigkeit und Gebrauchstauglichkeit
nachzuweisen sowie sinnvolle Festlegungen zur Auswahl von Tragsystemen und Baustoffen
zu treffen. Sie werden befähigt grundlegende ingenieurtechnische Aufgabenstellungen auf dem
Gebiet des Stahlbetonbaus selbstständig zu bearbeiten und zu lösen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Die Module Baumechanik I und II sowie Baustofflehre sollten absolviert worden sein.

Literaturhinweise Schneider „Bautabellen für Ingenieure“, Bundesanzeiger Verlag. jeweils aktuelle Auflage
Mehlhorn G., Fehling E., Jahn Th., Kleinhenz A.: Bemessung von Betonbauten im Hoch- und
Industriebau. Verlag Ernst und Sohn.
Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten!

Aktuelle Lehrressourcen Skript, Aufgabensammlung in OPAL

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit Ausbildungsinhalten des Wirtschaftsingenieur-
wesens mit Schwerpunkt Bauwesen oder vergleichbar verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444


26SBB – Wirtschaftsingenieurwesen Bauwesen Bachelor
Modulux-Link: https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
Seite: 15 / 124

PDF generiert am: 28.04.2026
Prüfsumme: 804911458

B268 – Bauphysik und Baukonstruktion II

Modul Bauphysik und Baukonstruktion II
Building Construction II / Structural Design II

Modulnummer B268 [WIngBa4040]
Version: 0

Fakultät FB: Fakultät Bauwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Dr. rer. nat. Beate Villmann
beate.villmann@htwk-leipzig.de

Dozierende Dr. rer. nat. Beate Villmann
beate.villmann@htwk-leipzig.de

Prof. Dr.-Ing. Felix Nicklisch
felix.nicklisch@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 2 SWS (1 SWS Vorlesung | 1 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 122 Stunden
60.50 Stunden Selbststudium
1.50 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung
60 Stunden Bearbeitung Prüfungsvorleistung

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Hausarbeit

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung, Seminar

Medienform Power-Point-Präsentation, Tafel, Experimente, numerische Simulationen

Lehrinhalte/Gliederung Physikalische Grundlagen der Bauphysik
1. Wärmeschutz
− Physikalische Grundbegriffe, Wärmetransportvorgänge
− Stationärer Wärmetransport durch mehrschichtige Wände
− Verglaste Bauteile, Wärmebrücken
− Instationärer Wärmetransport
2. Feuchteschutz
− Physikalische Grundbegriffe
− Feuchtespeicherung, Feuchtetransportvorgänge
− Tauwasserbildung an Innenoberflächen− Tauwasserausfall im Innern von Bauteile
2. Schallschutz
− Schwingungen, Wellen
− Schall als Hörempfinden, Rechnen mit Schallpegeln
Entwurf und Planung eines einfachen Bauvorhabens im Hochbau unter besonderer Beachtung
baukonstruktiver und bauphysikalischer Aspekte

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben die Kompetenz, die naturwissenschaftlichen Grundlagen des
Wärme-, Feuchte- und Schallschutzes im Entwurf von einfachen Bauvorhaben zu
berücksichtigen. Die Studierenden können einfache Berechnungen auf thermischem,
hygrischem und akustischem Gebiet durchführen. Sie werden durch die eigenständige
Bearbeitung einer Planungsaufgabe im Hochbau befähigt, die in den Modulen Baukonstruktion
I sowie CAD/Vermessungskinde erworbenen Kompetenzen zu vertiefen, praktisch
anzuwenden und im Zusammenhang mit bauphysikalischen, energetischen und ökologischen
Aspekten kritisch zu hinterfragen.

mailto:beate.villmann@htwk-leipzig.de
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Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Die jeweils letzte Auflage von:
Richter u. A.: Lehrbuch der Bauphysik, B.G. Teubner Verlag
Hohmann u. A.: Bauphysikalische Formeln und Tabellen, Werner Verlag
Liersch: Bauphysik kompakt, Bauwerk Verlag
Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten!

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit Ausbildungsinhalten des
Wirtschaftsingenieurwesens mit Schwerpunkt Bauwesen oder vergleichbar verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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B356 – Bauproduktionstechnik I

Modul Bauproduktionstechnik I
Construction Technology I

Modulnummer B356 [WIngBa4110]
Version: 0

Fakultät FB: Fakultät Bauwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Yaarob Al Ghanem
yaarob.al.ghanem@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Yaarob Al Ghanem
yaarob.al.ghanem@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Vorlesung)

Selbststudienzeit 94 Stunden
46 Stunden Selbststudium
45 Stunden Bearbeitung Prüfungsvorleistung
3 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Beleg

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 180 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung

Medienform Power-Point-Präsentation, Tafel, Folien, Videos

Lehrinhalte/Gliederung 1. Ortbetonbau
- Schalung (Aufgaben, Anforderungen; schalungstechnische Lösungen; Nachweise von Wand-
/Deckenschalungen; Schalungspläne; Schal-/Betonierabschnitte; Arbeitsfugen;
Entschalfristen/-festigkeiten)
- Gestaltung und Einbau der Bewehrung (Betonstahlsorten/-eigenschaften/ -kennzeichnung, -
lieferformen; Lieferung und Einbau der Bewehrung)
- Herstellen und Transport des Frischbetons
- Fördern des Frischbetons
- Einbau des Frischbetons
- Erhärten und Nachbehandeln des Betons

2. Baustelleneinrichtung
- Einführung und rechtliche Grundlagen
- Planungsschritte
- Elemente der Baustelleneinrichtung
- Ver- und Entsorgung der Baustelle
- Beräumung der Baustelle

3. Grundlagen der Ablaufplanung
- Einführung und Abgrenzung zur Produktionsplanung in stationärer Industrie
- Einbindung in den Bauvertrag
- Grundgrößen der Ablaufplanung
- Planungsschritte einschließlich Prozessgliederung
- Darstellungsmöglichkeiten des Bauablaufes

mailto:yaarob.al.ghanem@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, Bauleistungen
selbstständig abzuwickeln. Dabei wählen sie gängige Bauverfahren, Baumaschinen- und
Baugerätetechnik unter Beachtung der Randbedingungen der Bauobjekte aus. Die Studenten
sind ferner befähigt entsprechende Bauablaufpläne zu erstellen.
Die Anwendung dieser Kompetenzen wird durch praxisnahe Übungsbeispiele weiterentwickelt.
Im Rahmen der Bearbeitung des Beleges wiederholen und vertiefen die Studenten die
erworbenen fachspezifischen Kenntnisse, wobei sie gleichzeitig ihre Fähigkeiten zur
Teamarbeit und zur fachübergreifenden Lösung von Problemen bei Bauprojekten
weiterentwickeln.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Grundlagenkompetenzen entsprechend Bachelormodule ‚Bauökonomie‘ und ‚Baurecht‘

Literaturhinweise Lehrveranstaltungsbegleitend:
Al Ghanem,Yaarob: Skript Bauproduktionstechnik-I. HTWK Leipzig

Die jeweils letzte Auflage von:

Baubetrieb Praxis, Al Ghanem, Rossbach, Bauwerk Beuth
Bauer H.: Baubetrieb, Berlin/Heidelberg.
Schmitt R.: Die Schalungstechnik – Systeme, Einsatz und Logistik, Berlin. Hohmann R.:
Fugenabdichtung bei wasserundurchlässigen Bauwerken aus Beton. Böttcher P.:
Baustelleneinrichtung, Berlin.
Greiner P.: Baubetriebslehre – Projektmanagement, Wiesbaden. Eymer W.: Grundlagen der
Erdbewegung, Bonn.
Hüster F.: Leistungsberechnung der Baumaschinen, Düsseldorf.
Girmscheid G: Leistungsermittlungshandbuch für Baumaschinen und Bauprozesse,
Berlin/Heidelberg.
Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten!

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise PVB
Abgabe des Belegs bis 4 Wochen vor Ende der Vorlesungszeit des Semesters und die positive
Annahme des Beleges durch den Dozenten.

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit Ausbildungsinhalten des
Wirtschaftsingenieurwesens mit Schwerpunkt Bauwesen oder vergleichbar verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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B358 – Baumechanik II

Modul Baumechanik II
Structural Analysis II

Modulnummer B358 [WIngBa4540]
Version: 1

Fakultät FB: Fakultät Bauwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Armin Lenzen
armin.lenzen@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Armin Lenzen
armin.lenzen@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 5 SWS (3 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 80 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung, Seminar

Medienform Power-Point-Präsentation, Tafel, Folien, Videos

Lehrinhalte/Gliederung – Reibung
– Stabilität des Gleichgewichtes
– Knicken von Stäben
- Theorie der Schubkräfte
- Schubspannungen
– Theorie der Torsion
- Torsionsspannungen
- Ausgewählte einfache Beispiele der Baumechanik

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, Reibungs- und
Kickprobleme, Schub- u. Torsions- Spannungen von einfachen ebenen mechanischen
Systemen der Baumechanik zu berechnen.

Zulassungsvoraussetzung keine

Empfohlene Voraussetzungen Empfohlene Voraussetzung ist die Belegung des Moduls Baumechanik

mailto:armin.lenzen@htwk-leipzig.de
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Literaturhinweise Dallmann, R.: Baustatik 1, Berechnung statisch bestimmter Tragwerke, München Wien.
Gross, Hauger, Schröder, Wall, Technische Mechanik 1, Berlin.
Richard, H., und Sander, M., Technische Mechanik, Statik, Wiesbaden.
Schlechte, E.: Festigkeitslehre für Bauingenieure.
Bochmann, F.: Statik im Bauwesen, Band 2 – Festigkeitslehre.
Berger, J.: Technische Mechanik für Ingenieure, Band 2: Festigkeitslehre.
Holzmann, G.: Technische Mechanik - Festigkeitslehre, (Band aus Holzmann, Meyer,
Schumpich: Technische Mechanik).
Schlechte, E.: Festigkeitslehre für Bauingenieure.
Bochmann, F.: Statik im Bauwesen, Band 2 – Festigkeitslehre.
Berger, J.: Technische Mechanik für Ingenieure, Braunschweig/Wiesbaden.
Holzmann, G.: Technische Mechanik - Festigkeitslehre, (Band aus Holzmann, Meyer,
Schumpich: Technische Mechanik), Wiesbaden.

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten!

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit Ausbildungsinhalten des
Wirtschaftsingenieurwesens mit Schwerpunkt Bauwesen oder vergleichbar verwendbar.
( Grundlagen im Ingenieurwesen )

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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B368 – Bauökonomie

Modul Bauökonomie
Construction Economics

Modulnummer B368 [WIngBa4080]
Version: 1

Fakultät FB: Fakultät Bauwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. Jan Schaaf
jan.schaaf@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. Jan Schaaf
jan.schaaf@htwk-leipzig.de

Prof. Marco Wach
marco.wach@htwk-leipzig.de

Dipl.-Ing. Ulrike Schwab
ulrike.schwab@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 5 SWS (1 SWS Praktikum | 4 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 75 Stunden
72 Stunden Selbststudium
3 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 80% | nicht kompensierbar

Prüfung Beleg
Prüfungsdauer: 2 Wochen | Wichtung: 20% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Seminar, Praktikum

Medienform keine Angabe

mailto:jan.schaaf@htwk-leipzig.de
mailto:jan.schaaf@htwk-leipzig.de
mailto:marco.wach@htwk-leipzig.de
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Lehrinhalte/Gliederung Das baubetriebliche Rechnungswesen

1. Betriebswirtschaftliche Grundlagen und Übersicht
− Aufgaben und System des baubetrieblichen Rechnungswesens
− Unternehmens- und Finanzrechnung
− Kosten- und Leistungsrechnung
2. Bauauftragsrechnung (Kalkulation)
− Grundlagen der Bauauftragsrechnung
− Kalkulationsverfahren
− Leistungsbeschreibung
− Aufbau der Kalkulation
− Erfassung der Kosten in der Kalkulation
− Kalkulation über die Angebotssumme
− Kalkulation mit vorausbestimmten Zuschlägen
− Kalkulationsbeispiele
3. Baubetriebsrechnung
− Aufgaben und Aufbau der Baubetriebsrechnung
− Durchführung der Baubetriebsrechnung

Bauwirtschaft

1. Der Baumarkt und seine Teilnehmer
− Funktionsweise und aktuelle Situation des Baumarktes
− Funktionsträger und ihre Aufgaben
− Honorare für Planungsleistungen
2. Kosten und Flächen im Hochbau
− Kosten - und Flächenbegriffe
− DIN 276 – Übersicht und Grundlagen ihrer Anwendung
− DIN 277 – Übersicht und Grundlagen ihrer Anwendung
3. Wirtschaftlichkeitsberechnung
− Begriffe, Grundlagen, Zielkriterien
− Einführung in die Investitionsrechnung
− Statische und dynamische Verfahren der Investitionsrechnung

Ausschreibung, Vergabe, Abrechnung (AVA)

1. Relevante Grundzüge der Vergabe- und Vertragsordnung für Bauleistungen (VOB)
− Vertragsarten, Vertragstypen
2. Ausschreibung von Bauleistungen
− Leistungsverzeichnis, Leistungsprogramm)
3. Erstellung von Leistungsverzeichnissen
4. Prüfung der Angebote und Vergabe
5. Abrechnung von Bauleistungen
− Aufmass sowie Rechnungsprüfung/Stundenlohnarbeiten

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss der Lehreinheit sind die Studierenden in der Lage, die Prozesse
der Unternehmensrechnung, der Finanzrechnung sowie der Kosten- und Leistungsrechnung
im Bauunternehmen zu verstehen. Sie lösen einfache Aufgaben der Investitionsrechnungen
und einfache Kalkulationsaufgaben selbstständig. Die Studierenden sind nach Absolvierung
der Lehreinheit in der Lage, Ausschreibungen, Aufmaße und Abrechnungen von einfachen
Bauprojekten öffentlicher und privater Bauherren zu erstellen und den Prozess der Vergabe zu
steuern.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten!

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen des Bauingenieurwesens und des
Wirtschaftsingenieurwesens mit Schwerpunkt Bauwesen oder vergleichbar verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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B394 – Wasserwesen

Modul Wasserwesen
Water Management

Modulnummer B394 [WIngBa4060]
Version: 1

Fakultät FB: Fakultät Bauwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Hubertus Milke
hubertus.milke@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Hubertus Milke
hubertus.milke@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Vorlesung)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Beleg

Prüfungsleistung(en) Prüfung am Computer
Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 50% | nicht kompensierbar

Prüfung Klausurarbeit
Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 50% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Vorlesung

Medienform Power-Point-Präsentationen, Folien, Tafel, Video

Lehrinhalte/Gliederung Gliederung Wasserwirtschaft/Abwassertechnik:

1. Einführung und Aufgaben der Wasserwirtschaft
2. Wasserkreislauf
3. Energie- und Stoffkreisläufe
4. Elemente des Wasserkreislaufes
4.1 Niederschlag
4.2 Verdunstung
4.3 Abfluss
4.4 Speicherung
5. Arten, Menge und Beschaffenheit von Regen- und Mischwasser
6. Entwässerungsverfahren und Bemessung
7. Bauwerke der Ortsentwässerung
8. Aufbau und Funktion von Kläranlagen

Gliederung Hydraulik im Wasserwesen

1. Grundlagen der Hydrodynamik
2. Hydraulische Grundgesetze
3. Erweiterte Energiegleichung
4. Schwebstoffe und Geschiebefracht
5. Hydraulik der Wasserversorgung
6. Rohrnetzarten und Rohrnetzberechnung
6.1 Verästelungsnetze
6.2 Ringnetze

mailto:hubertus.milke@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Wasserwirtschaft/Abwassertechnik:
- wichtigste Zusammenhänge des Energie- und Wasserkreislaufes und seiner Elemente sowie
Beispiele und Grundlagen bei der Anwendung von wasserwirtschaftlichen Aufgabenstellungen.
- Aufgaben, Bemessung und Gestaltung wichtiger Anlagen für die Ableitung von Misch-,
Schmutz- und Regenwasser sowie Grundprinzipien der Abwasserreinigung.
Hydraulik im Wasserwesen:
- wichtigste hydraulische Grundgesetze zur Berechnung realer Fließvorgänge in Rohrleitungen
sowie in natürlichen Fließgewässern in Theorie und Praxis.
- Kompetenzen in wesentlichen Grundzügen der Trinkwasserversorgung.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Grundkenntnisse der Hydrostatik, sofern sie für das Verständnis des Moduls erforderlich sind
(ggf. durch Selbststudium im Rahmen der Nachbereitungsarbeit).

Literaturhinweise Siedlungswasserwirtschaft in Beispielen,
Milke/ Sahlbach, Bundesanzeiger-Verlag,
Klausurtrainer Hydromechanik für Bauingenieure,
Preser, Springer Vieweg Verlag;

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit Ausbildungsinhalten des
Wirtschaftsingenieurwesens mit Schwerpunkt Bauwesen oder vergleichbar verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18356240394/CourseNode/97492
883242477

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18356240394/CourseNode/97492883242477
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18356240394/CourseNode/97492883242477
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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B401 – Baustofflehre II

Modul Baustofflehre II
Building Materials II

Modulnummer B401 [WIngBa4510]
Version: 1

Fakultät FB: Fakultät Bauwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. Christian Wagner
christian.wagner@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. Christian Wagner
christian.wagner@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Praktikum)

Selbststudienzeit 90 Stunden
22.50 Stunden Bearbeitung Prüfungsvorleistung
1.50 Stunden Prüfungsleistung
66 Stunden Selbststudium

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung am Computer

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesungen, Laborpraktika, Seminare

Medienform Folien, Tafelbild, Lehrvideos und Anleitungen zu Laborpraktika mit Schwerpunkten zur
Diskussion, Online-Tests (OPAL)

Lehrinhalte/Gliederung Vertiefende Kenntnisse in:
Baustoffkenngrößen, Baustoffprüfung, Betontechnologie, Sonderbetone, Stahl und NE-Metalle,
Korrosionsschutz, Holzbaustoffe, Kunststoffe, Recycling von Baustoffen

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten auf dem Gebiet der
Baustofflehre in der Lage, vertiefende Zusammenhänge zwischen Struktur und Eigenschaften
ausgewählter Baustoffe zu erklären und daraus die technischen Anforderungen an
Baustofflieferverträge abzuleiten. Es werden die baustofflichen Kompetenzen mit Fokus auf
Stahlbeton, Sonderbetone, Stahl und Holz weiter ausgebaut. Darüber hinaus werden die
Studenten befähigt, fundierte Aussagen über die Recyclingfähigkeit gängiger Baustoffe zu
geben.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Kompetenzen aus dem Modul Baustofflehre I werden empfohlen.

Literaturhinweise Scholz: Baustoffkenntnis. Werner-Verlag (neueste Auflage).
Ettel: Baustoffe gestern und heute. Bauwerk-Verlag 2006.

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten!

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit Ausbildungsinhalten des
Wirtschaftsingenieurwesens mit Schwerpunkt Bauwesen oder vergleichbar verwendbar.

mailto:christian.wagner@htwk-leipzig.de
mailto:christian.wagner@htwk-leipzig.de
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Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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B435 – Arbeitssicherheit/Rechtsformen von Unternehmen

Modul Arbeitssicherheit/Rechtsformen von Unternehmen
Occupational Safety/Legal Forms of Companies

Modulnummer B435 [WIngBa4560]
Version: 0

Fakultät FB: Fakultät Bauwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dipl.-Ing. Jörg Rossbach
joerg.rossbach@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dipl.-Ing. Jörg Rossbach
joerg.rossbach@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Vorlesung)

Selbststudienzeit 94 Stunden
91 Stunden Selbststudium
3 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 180 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung

Medienform Power-Point-Präsentation, Tafel, Folien

Lehrinhalte/Gliederung - Arbeitsschutzsystem im Europa, EU-Richtlinien, Gliederung der Vorschriftenwerke in der
Bundesrepublik Deutschland
- Betriebliche Organisation des Arbeitsschutzes
- Organisation der Ersten Hilfe
- Einsatz von Flüssiggas, Schweißen, Schneiden, vorbeugender Brandschutz
- Elektrische Anlagen und Betriebsmittel
- Umgang mit Handmaschinen
- Absturzsicherung, Verkehrswege, Leitern und Tritte, Arbeitsplätze
- Gerätesicherheit, Grundlagen der Maschinensicherheit, Erdbaumaschinen,
- Hebegeräte (Krane)
- Baugruben, Gräben
- Gefahrstoffverordnung Teil I und II
- Baustellenverordnung, Arbeitsvorbereitung, Baustellenausrüstung

1. Rechtsformen von Unternehmen
- Personenfirmen
- Kapitalgesellschaften
- Mischgesellschaften
- Die Wahl der richtigen Gesellschaftsform

2. Die Bietergemeinschaft/Arbeitsgemeinschaft
- Gründe für die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft
- Die vertikale/horizontale Arbeitsgemeinschaft
- Der Bietergemeinschaftsvertrag/Arbeitsgemeinschaftsvertrag
- Die Organe der Arbeitsgemeinschaft

mailto:joerg.rossbach@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, gemäß dem
geltenden Arbeitsschutzsystem zu arbeiten und die betriebliche Organisation des Arbeits-
schutzes zu überwachen. Sie wenden die einschlägigen Vorschriften und Regeln zur
Gefahren- und Unfallvermeidung an, erkennen Gefahren und wehren diese ab.
Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls kennen die Studenten die unterschiedlichen
Rechtsformen von Unternehmen. Sie sind in der Lage, Chancen und Risiken bei der
Zusammenarbeit in Arbeitsgemeinschaften zu bestimmen, in dem sie ihre erworbenen
grundlegenden Kenntnisse in Bezug auf die Zusammenarbeit in Arbeitsgemeinschaften
nutzen. Sie sind befähigt, die vom Hauptverband der deutschen Bauindustrie
herausgegebenen Musterverträge anzuwenden.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Kompetenzen Bauproduktionstechnik I empfohlen

Literaturhinweise Baubetrieb Praxis kompakt. Herausgeber: Y. Al Ghanem; J. Rossbach. Beuth Verlag Berlin,
Wien, Zürich 2015

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit Ausbildungsinhalten des
Wirtschaftsingenieurwesens mit Schwerpunkt Bauwesen oder vergleichbar verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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B436 – Holz- und Mauerwerksbau

Modul Holz- und Mauerwerksbau
Timber and Masonry Constructions

Modulnummer B436 [WIngBa4100]
Version: 0

Fakultät FB: Fakultät Bauwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Thomas Jahn
thomas.jahn@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Thomas Jahn
thomas.jahn@htwk-leipzig.de

Prof. Dr.-Ing. Alexander Stahr
stahr@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (1 SWS Vorlesung | 1.50 SWS Übung | 1.50 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden
72 Stunden Selbststudium
20 Stunden Bearbeitung Prüfungsvorleistung
2 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesungen, begleitete Übungen in den Seminaren, Aufgaben zum Selbststudium,
Fragensammlung zur Selbstprüfung des Verständnisses

Medienform Tafelbild + PowerPoint-Präsentation

Lehrinhalte/Gliederung Grundlagen der Berechnung und Bemessung und konstruktiven Durchbildung von einfachen
Holz- und Mauerwerkskonstruktionen nach den entsprechenden Eurocodes.
− Holzbau
(Werkstoffeigenschaften, konstruktive Anforderungen, Querschnittsnachweise, Nachweise von
Holzverbindungen mit verschiedenen Verbindungsmitteln)
− Mauerwerksbau
(Werksstoffeigenschaften, konstruktive Anforderungen, Nachweise von Geschoss- und
Kellerwänden)
Die Studenten erhalten grundlegende Kenntnisse zum Tragverhalten von Holz- und
Mauerwerksbauteilen.

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, statisch
bestimmte und statisch unbestimmte Holzkonstruktionen rechnerisch nachzuweisen und zu
konstruieren, sowie eine sinnvolle Festlegung zur Auswahl von Tragsystemen und Baustoffen
zu treffen. Grundlegende ingenieurtechnische Aufgabenstellungen auf dem Gebiet des Holz-
und Mauerwerksbaues können von den Studenten selbstständig gelöst und bearbeitet werden.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Die Module Technische Mechanik I und II, Baustofflehre, Festigkeitslehre und Statik I sollten
absolviert worden sein.

Literaturhinweise Schneider „Bautabellen für Ingenieure“, jeweils aktuelle Auflage
Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten!

mailto:thomas.jahn@htwk-leipzig.de
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Aktuelle Lehrressourcen Skript + Aufgabensammlung

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit Ausbildungsinhalten des Wirtschaftsingenieur-
wesens mit Schwerpunkt Bauwesen oder vergleichbar verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444


26SBB – Wirtschaftsingenieurwesen Bauwesen Bachelor
Modulux-Link: https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
Seite: 31 / 124

PDF generiert am: 28.04.2026
Prüfsumme: 804911458

B561 – Baukonstruktion I

Modul Baukonstruktion I
Building Construction I / Structural Design I

Modulnummer B561 [WIngaB4010]
Version: 0

Fakultät FB: Fakultät Bauwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Felix Nicklisch
felix.nicklisch@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Felix Nicklisch
felix.nicklisch@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden
91 Stunden Selbststudium
3 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 180 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung, Seminar

Medienform Power-Point-Präsentation, Tafel, Folien, Videos

Lehrinhalte/Gliederung 1.Einführung und Grundlagen
- Entwurfstechnische Grundlagen
- Bautechnische Grundlagen
- Bauzeichnen

2.Baukonstruktionen
- Baugrund, Baugrube und Gründung
- Wände, Pfeiler und Stützen
- Bauwerksabdichtungen und Dränagen
- Decken
- Fußböden
- Treppen
- Steildächer
- Flachdächer
- Fenster und Türen
- Nichttragende innere Trennwände und Unterdecken
- Wandbekleidungen und Oberflächen

3. Integration der Technischen Gebäudeausrüstung
- Grundlagen Sanitär-, Elektro-, Heizungs-, Lüftungs- und Klimatechnik, Aufzüge
- Einheit von Rohbau, Ausbau und TGA

Qualifikationsziele Die Studierende erwerben Kenntnisse und Fertigkeiten zur technisch-konstruktiven
Durchbildung von Bauwerksteilen und deren Zusammenfügen zum Gebäude am Beispiel von
Wandbauten unter Beachtung von Funktion, Konstruktion, Gestaltung, Ausführung,
Wirtschaftlichkeit und Ökologie. Befähigung zur zeichnerischen Darstellung der
Baukonstruktionen und zur Anfertigung von Objektplänen für einfache Bauvorhaben.
Erwerb von methodischen Kompetenzen durch Integration der Wechselbeziehungen zwischen
Rohbau, Ausbau und TGA sowie Adaption des vermittelten Wissens auf andere Bauweisen.

mailto:felix.nicklisch@htwk-leipzig.de
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Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Die jeweils letzte Auflage von:
Neumann u. A.: Frick/Knöll Baukonstruktionslehre, Teil 1 und 2.
Cziesielski u. A.: Lehrbuch der Hochbaukonstruktionen.
Dierks u. A.: Baukonstruktion.
Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten!

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit Ausbildungsinhalten des
Wirtschaftsingenieurwesens mit Schwerpunkt Bauwesen oder vergleichbar verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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B632 – Baumechanik I

Modul Baumechanik I
Structural Analysis I

Modulnummer B632 [WIngBa4050]
Version: 0

Fakultät FB: Fakultät Bauwesen

Niveau Bachelor

Dauer 2 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Armin Lenzen
armin.lenzen@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Armin Lenzen
armin.lenzen@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch
in "Baumechanik I/1"

Deutsch
in "Baumechanik I/2"

ECTS-Leistungspunkte 10 ECTS-Punkte

Workload 300 Stunden
150 Stunden in "Baumechanik I/1"
150 Stunden in "Baumechanik I/2"

Lehrveranstaltungen 10 SWS (5 SWS Vorlesung | 5 SWS Seminar)
5 SWS (2.50 SWS Vorlesung | 2.50 SWS Seminar) in "Baumechanik I/1"
5 SWS (2.50 SWS Vorlesung | 2.50 SWS Seminar) in "Baumechanik I/2"

Selbststudienzeit 160 Stunden
80 Stunden Selbststudium - Baumechanik I/1
3 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung - Baumechanik I/2
77 Stunden Selbststudium - Baumechanik I/2

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 180 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Baumechanik I/1:
Vorlesung, Seminar

Baumechanik I/2:
Vorlesung, Seminar

Medienform Baumechanik I/1:
Power-Point-Präsentation, Tafel, Folien, Videos

Baumechanik I/2:
Power-Point-Präsentation, Tafel, Folien, Videos

mailto:armin.lenzen@htwk-leipzig.de
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Lehrinhalte/Gliederung Baumechanik I/1:
– Einführung in die Technische Mechanik
– Kraftbegriff
– Parallelogramm der Kräfte
– Actio-Reactio
– Schnittprinzip
– zeichnerische Statik
– zentrales Kräftesystem
– ebene Kräfte
– Kräftepaar
– Vektorrechnung in Koordinaten
– Gleichgewichtsbedingungen
– verteilte Kräfte
– Resultierende
– Schwerpunkt
– Schnittkräfte an Fachwerken, Biegebalken
– gemischte einfache Tragkonstruktionen
– Einführung in die Festigkeitslehre
– Spannungen
– Verzerrungen
– Werkstoffverhalten
– Berechnung der Verformung einfacher Stabkonstruktionen unter Normalkraftbelastung
– Dehnungsbehinderung
– reine Biegung
– Differentialgleichung der Biegelinie
– Biegespannungen
– Trägheitsmomente
– Steinerscher Satz
– Querkraftbiegung
– Doppelbiegung
- Arbeitsprinzipe
- einfache statisch unbestimmte mechanische Systeme

Baumechanik I/2:
– Einführung in die Technische Mechanik

– Kraftbegriff

– Parallelogramm der Kräfte

– Actio-Reactio

– Schnittprinzip

– zeichnerische Statik

– zentrales Kräftesystem

– ebene Kräfte

– Kräftepaar

– Vektorrechnung in Koordinaten

– Gleichgewichtsbedingungen

– verteilte Kräfte

– Resultierende

– Schwerpunkt

– Schnittkräfte an Fachwerken, Biegebalken

– gemischte einfache Tragkonstruktionen

– Einführung in die Festigkeitslehre

– Spannungen

– Verzerrungen

– Werkstoffverhalten

– Berechnung der Verformung einfacher Stabkonstruktionen unter Normalkraftbelastung

– Dehnungsbehinderung

– reine Biegung

– Differentialgleichung der Biegelinie

– Biegespannungen

– Trägheitsmomente

– Steinerscher Satz

– Querkraftbiegung

– Doppelbiegung

- Arbeitsprinzipe

- einfache statisch unbestimmte mechanische Systeme
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Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, Schnittkräfte von einfachen ebenen statisch
bestimmten und unbest. Stabsystemen zu berechnen und Normal- und Biegespannungen und Verformungen von einfachen
ebenen Stab-Systemen zu berechnen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Empfohlen ist die Belegung des Moduls „Wirtschaftsmathematik“ und die mathematische Kompetenzen auf dem
grundlegenden Anforderungsniveau der Jahrgangsstufe 12 des Sächsischen Lehrplans für Mathematik am Gymnasium.

Literaturhinweise Baumechanik I/1:
Dallmann, R.: Baustatik 1, Berechnung statisch bestimmter Tragwerke, München Wien.
Gross, Hauger, Schröder, Wall, Technische Mechanik 1, Berlin.
Richard, H., und Sander, M., Technische Mechanik, Statik, Wiesbaden.
Schlechte, E.: Festigkeitslehre für Bauingenieure.
Bochmann, F.: Statik im Bauwesen, Band 2 – Festigkeitslehre.
Berger, J.: Technische Mechanik für Ingenieure, Band 2: Festigkeitslehre.
Holzmann, G.: Technische Mechanik - Festigkeitslehre, (Band aus Holzmann, Meyer,
Schumpich: Technische Mechanik).
Schlechte, E.: Festigkeitslehre für Bauingenieure.
Bochmann, F.: Statik im Bauwesen, Band 2 – Festigkeitslehre.
Berger, J.: Technische Mechanik für Ingenieure, Braunschweig/Wiesbaden.
Holzmann, G.: Technische Mechanik - Festigkeitslehre, (Band aus Holzmann, Meyer,
Schumpich: Technische Mechanik), Wiesbaden.

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten!

Baumechanik I/2:
keine Angabe

Aktuelle Lehrressourcen Baumechanik I/1:
keine

Baumechanik I/2:
keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit Ausbildungsinhalten des Wirtschaftsingenieurwesens mit Schwerpunkt Bauwesen
oder vergleichbar verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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B658 – Straßenbau

Modul Straßenbau
Road Constructions

Modulnummer B658 [WIngBa4550]
Version: 0

Fakultät FB: Fakultät Bauwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Bernd Karwatzky
bernd.karwatzky@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Bernd Karwatzky
bernd.karwatzky@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden
40.50 Stunden Selbststudium
42 Stunden Vorbereitung Lehrveranstaltung
10 Stunden Vorbereitung Prüfung
1.50 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung, Seminar

Medienform Power-Point-Präsentation, Tafel, Folien, Videos

Lehrinhalte/Gliederung 1. Straßenbaustoffe
2. Qualitätssicherung im Straßenbau
3. Dimensionierung von Straßenbefestigungen
4. Untergrund und Unterbau
5. Oberbau
    - Konstruktion und Herstellung von Tragschichten
    - Ausbildung von Fahrbahnrändern
    - Konstruktion und Herstellung von Deckschichten

6. Entwässerung von Verkehrsflächen
7. Lärmschutz im Straßenbau

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, die vermittelten
grundlegenden Kenntnisse über Aufbau und Konstruktion von Verkehrswegen anzuwenden.
Die Studierenden werden befähigt, Kenntnisse über die Hauptbaustoffe des Straßenbaus als
auch die technischen und technologischen Grundlagen der Hauptbauweisen des Straßenbaus
anwenden zu können. Die Studierenden werden weiterhin in die Lage versetzt,
Verkehrsflächen gemäß RStO zu dimensionieren und für die Bauausführung eine sinnvolle
Auswahl der Baustoffe und damit des Straßenoberbaus zu treffen.
Einfache ingenieurtechnische Aufgabenstellungen auf dem Gebiet des Straßenbaus können
von den Studenten durch erfolgreiches Abschließen des Modules selbstständig bearbeitet und
gelöst werden.
Des Weiteren werden die Studierenden befähigt, Entwässerungsanlagen von Straßen und
Anlagen des Schallschutzes im Straßenbau bemessen und konstruktiv zu gestalten.

Zulassungsvoraussetzung Keine

mailto:bernd.karwatzky@htwk-leipzig.de
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Empfohlene Voraussetzungen Die Module Baustofflehre I, CAD/Vermessungskunde und Grundlagen der Geotechnik sollten
absolviert sein.

Literaturhinweise - Hutschenreuther; Wörner: Asphalt im Straßenbau, Kirschbaum
- Eifert, Vollpracht, Hersel: Straßenbau heute – Betondecken, Verlag Bau+Technik
- Bautabellen für Ingenieure, Werner-Verlag
Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten!

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit Ausbildungsinhalten des Bauwesens oder
Wirtschaftsingenieurwesens mit Schwerpunkt Bauwesen verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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B659 – Straßenentwurf

Modul Straßenentwurf
Road Design

Modulnummer B659 [WIngBa4070]
Version: 1

Fakultät FB: Fakultät Bauwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. André Sossoumihen
andre.sossoumihen@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. André Sossoumihen
andre.sossoumihen@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung, Seminar, Tutorium. Im Rahmen der Belegbearbeitung werden Konsultatioen
angeboten.

Medienform Power-Point-Präsentation, Tafel, Folien, Videos

Lehrinhalte/Gliederung - Einführung
- Planungsgrundlagen
- Entwurfsgrundlagen
- Querschnittsgestaltung
- Linienführung
- Straßenausstattung
- Planungsablauf

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, grundlegende
Kenntnisse analog des Lehrinhaltes zur geometrischen Gestaltung von Straßenverkehrs-
anlagen anzuwenden.
Sie werden in die Lage versetzt, eine außerörtliche Straße unter Beachtung von
Sicherheitsaspekten sowie Aspekten der Wirtschaftlichkeit und des Umweltschutzes
umfeldgerecht zu entwerfen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten!

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit Ausbildungsinhalten des
Wirtschaftsingenieurwesens mit Schwerpunkt Bauwesen oder vergleichbar verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.
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B795 – Stahlbau

Modul Stahlbau
Steel Construction

Modulnummer B795 [WIngBa4120]
Version: 1

Fakultät FB: Fakultät Bauwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Robert Fiebig
robert.fiebig@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Robert Fiebig
robert.fiebig@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden
92 Stunden Selbststudium
2 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung, begleitende Übungen in den Seminaren, Konsultationsmöglichkeiten, Aufgaben
zum Selbststudium

Medienform Power-Point-Präsentation, Tafel, Folien, Videos

Lehrinhalte/Gliederung - Einführung zur Stahlbauweise
- Werkstoff Baustahl, Stahlauswahl
- Bemessungsgrundlagen, Nachweise
- Querschnittsklassen, Querschnittsnachweise
- Zugstab
- Druckstab, Biegeknicken
- Biegeträger, Biegedrillknicken
- Schrauben- und Schweißverbindungen
- Trägeranschlüsse, Stützenfüße
- Aussteifung von Stahltragwerken
- Herstellung, Korrosionsschutz, Transport, Montage

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, Bauteile und
Verbindungen im Stahlbau unter Beachtung von Aspekten der Ausführung und der
Wirtschaftlichkeit zu bemessen und konstruktiv durchzubilden. Sie sind befähigt, einfache
Stahltragwerke hinsichtlich einer sinnvollen Festlegung von Tragsystemen einschließlich ihrer
Stabilisierung zu entwerfen. Die Studierenden können einfache ingenieurtechnische
Aufgabenstellungen auf dem Gebiet des Stahlbaus selbstständig bearbeiten und die Lösungen
präsentieren.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Kompetenzen Module Baumechanik, Baustofflehre I
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Literaturhinweise Schneider, K.-J.: Bautabellen für Ingenieure. Bundesanzeiger Verlag
Petersen, C.: Stahlbau. Springer Vieweg Verlag
Kahlmeyer, E., Hebestreit, K., Vogt, W.: Stahlbau nach EC 3. Bundesanzeiger Verlag
Wagenknecht, G.: Stahlbau-Praxis nach Eurocode 3, Band 1 und 2. Bauwerk Beuth Verlag
Kindmann, R., Krahwinkel, M.: Stahl- und Verbundkonstruktionen. Springer Vieweg Verlag
Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit Ausbildungsinhalten des
Wirtschaftsingenieurwesens mit Schwerpunkt Bauwesen oder vergleichbar verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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B831 – Bauproduktionstechnik II

Modul Bauproduktionstechnik II
Construction Technology II

Modulnummer B831 [WIngBa4570]
Version: 0

Fakultät FB: Fakultät Bauwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Yaarob Al Ghanem
yaarob.al.ghanem@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Yaarob Al Ghanem
yaarob.al.ghanem@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Vorlesung)

Selbststudienzeit 94 Stunden
46 Stunden Selbststudium
46.50 Stunden Bearbeitung Prüfungsvorleistung
1.50 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Beleg

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung

Medienform Power-Point-Präsentation, Tafel, Folien, Videos
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Lehrinhalte/Gliederung 1 Weiße Wannen

- Abdichtungsarten gegen Feuchtigkeit
- Weiße Wanne – Dichtigkeit des Betons
- Weiße Wanne – Dichtigkeit der Konstruktion (Fugen, Risse, Eigen- und Zwangs-
- spannungen)
- Bauweisen für Weiße Wannen und entsprechende konstruktive, betontechnologische,
ausführungstechnische Maßnahmen
- Weiße Wannen mit Elementwänden

2 Erdbau

- Aufgaben und Stellung des Erdbaus
- Der „Boden“ im Erdbau
- Verfahrenstechnik im Erdbau (Gewinnen; Transportieren und Fördern; Einbau des Bodens;
Verdichten des Bodens)

3 Gerüstbau

- Einführung
- Arbeits- und Schutzgerüste
- Ausführung von Gerüstbauarbeiten
- Gerüstbauarten – bauartenspezifische Anforderungen; Regelausführung (Stahlrohr-
Kupplungsgerüste; Auslegergerüste; Konsolgerüste Systemgerüste; Fahrgerüste)
- Planung und Abrechnung von Rüstarbeiten

4 Arbeiten mit EDV-Programmen der Arbeitsvorbereitung (Übungsbeispiele)

- Erstellen von Schalungsplänen und Materiallisten für Wand- und Deckenschalungen

Erstellen von Plänen und Materiallisten für Fassaden- und Traggerüste

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, Problemfelder bei
der Planung und der Realisierung von Betonfertigteilbauten, Gerüstbauarbeiten und
Betonbauwerken in Ausführung als Weiße Wannen zu erkennen und Lösungsansätze zu
entwickeln. Dabei wenden die Studenten die gängigen EDV-Programme der
Arbeitsvorbereitung an.

Zulassungsvoraussetzung Erfolgreicher Abschluss des Pflichtmoduls „Bauproduktionstechnik I “, bzw. Vorliegen
entsprechender Kompetenzen

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Lehrveranstaltungsbegleitend:
Al Ghanem, Yaarob: Skripte in diesem Zusammenhang. HTWK Leipzig

Die jeweils letzte Auflage von:
Jeromin W.: Gerüste und Schalungen im konstruktiven Ingenieurbau, Berlin. Buttgereit D. u.a.:
Gerüste, Berlin.
Lohmeyer G.: Weiße Wannen einfach und sicher, Düsseldorf

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten!

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit Ausbildungsinhalten des
Wirtschaftsingenieurwesens mit Schwerpunkt Bauwesen oder vergleichbar verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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B950 – Immobilienwirtschaft mit Schwerpunkt Projektentwicklung

Modul Immobilienwirtschaft mit Schwerpunkt Projektentwicklung
Real Estate Industry with Focus on Project Development

Modulnummer B950 [WIngBa1630]
Version: 3

Fakultät FB: Fakultät Bauwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. Jan Schaaf
jan.schaaf@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. Jan Schaaf
jan.schaaf@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 3 SWS (3 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 105 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Projektarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 14 Wochen | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Seminar

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung - Übersicht über den Immobilienmarkt und das Immobilienmanagement
- Funktionsweise des Immobilienmarktes
- Ebenen, Akteure, Instrumente des Immobilienmanagements
- Vorstellung der Formen einer Immobilienprojektentwicklung, der Akteure sowie Ausgangs-/
Entscheidungssituationen,
- Kennenlernen der Vorgehensweise bei der Immobilienprojektentwicklung (Phasenmodell),
- Vermittlung von Kenntnissen der Grundstücksbeschaffung und Grundstückssicherung,
- Reflexion der Inhalte einer Machbarkeitsuntersuchung, insbesondere der Standort- und
Marktanalyse,
- Entwicklung von Nutzungskonzepten auf Basis von Flächenberechnungen nach DIN 277,
- Durchführung von Wirtschaftlichkeits- und Rentabilitätsberechnungen auf Grundlage der
Kostengliederung nach DIN 276,
- Diskussion spezieller Risiken der Immobilienprojektentwicklung und von Strategien der
Risikovermeidung,
- Projektarbeit zur Bearbeitung einer konkreten Problemstellung (i.d.R. Bestandimmobilien mit
Defiziten), zur Erarbeitung von Lösungskonzepten für eine (Um-)Gestaltung bzw. eine Nutzung
sowie Überprüfung deren Wirtschaftlichkeit.

mailto:jan.schaaf@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls kennen die Studierenden die Struktur, den Aufbau
und die Funktion des Immobilienmarktes sowie Grundprinzipien und Akteure des
Immobilienmanagements. Des Weiteren können die Studierenden nach Abschluss dieses
Moduls:
- die Immobilienprojektentwicklung in deren Ablauf in der Praxis verstehen,
- Phasen und Beteiligte einer Immobilienprojektentwicklung beschreiben und Ihre
Zusammenarbeit mit wichtigen Schnittstellen effizienter gestalten,
- analysieren, an welchen Stellen Risiken entstehen, und diese professionell managen,
- relevante Aspekte der Machbarkeitsuntersuchung zusammenfassen,
- im Rahmen einer strukturierten sowie fundierten Standort- und Marktanalyse die relevanten
Analyseaspekte von weniger relevanten differenzieren,
- alle relevanten Ansätze zur Beurteilung der Wirtschaftlichkeit/Rendite einer
Immobilienprojektentwicklung gegenüberstellen und damit die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit
(Realisierbar- und Vermarktbarkeit) der zukünftigen Projektentwicklung fundiert beurteilen.
- in Team eine Machbarkeitsanalyse organisieren und durchführen,
- eine Machbarkeitsanalyse, die Developerkalkulation und die Exitrechnung anhand eines
konkreten Fallbeispiels (i.d.R. Bestandsimmobilie) durchführen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Die im Modul Bauökonomie vermittelten Lehrinhalte sollten beherrscht werden.

Literaturhinweise Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten!

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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B980 – Baustofflehre I

Modul Baustofflehre I
Building Materials I

Modulnummer B980 [WIngBa4020]
Version: 1

Fakultät FB: Fakultät Bauwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. Christian Wagner
christian.wagner@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. Christian Wagner
christian.wagner@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Übung)

Selbststudienzeit 90 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung am Computer

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesungen, Laborpraktika, Seminare

Medienform Folien, Tafelbild, Lehrvideos und Anleitungen zu Laborpraktika mit Schwerpunkten zur
Diskussion, Online-Tests (OPAL)

Lehrinhalte/Gliederung - Baustoffkenngrößen
- Mineralische Bindemittel
- Gesteinskörnungen (Gesteinsbaustoffe)
- Mineralisch gebundene Baustoffe
- Beton – Grundlagen, Leichtbeton, Zusätze für Beton und Mörtel
- Metalle – Korrosionsschutz
- Keramik
- Glas
- Holz, Holzschutz
- Bitumen
- Kunststoffe

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten auf dem Gebiet der
Baustofflehre in der Lage, Zusammenhänge zwischen Struktur und Eigenschaften der
Baustoffe zu erklären und daraus die technischen Anforderungen an Baustofflieferverträge
abzuleiten. Sie können Mischungsrezepturen für Betonbauteile erstellen, um daraus
Mengenanforderungen im Bauvertrag zu überprüfen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Empfohlen werden Kenntnisse auf dem grundlegenden Anforderungsniveau der
Jahrgangsstufe 12 der Sächsischen Lehrpläne für Chemie und Physik an Gymnasien.

Literaturhinweise Scholz: Baustoffkenntnis. Werner-Verlag (neueste Auflage).
Ettel: Baustoffe gestern und heute. Bauwerk-Verlag 2006.
Heft: Betontechnische Daten (wird zur Verfügung gestellt).

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten!

Aktuelle Lehrressourcen keine

mailto:christian.wagner@htwk-leipzig.de
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Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit Ausbildungsinhalten des
Wirtschaftsingenieurwesens mit Schwerpunkt Bauwesen oder vergleichbar verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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E629 – Projektmanagement in den Ingenieurwissenschaften

Modul Projektmanagement in den Ingenieurwissenschaften
Project Management for Engineers

Modulnummer E629 [E5010]
Version: 4

Fakultät FING-EIT: Elektrotechnik und Informationstechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Faouzi Derbel
faouzi.derbel@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Faouzi Derbel
faouzi.derbel@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 90 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Beleg
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 10 Wochen | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar

Medienform - Tafel
- Overheadprojektor
- Beamer

Lehrinhalte/Gliederung - 1. Projektmanagement (Zweck, Phasen und Ziele)
- 2. Projektdefinition, Projektmanagementfunktionen, Projektplanung
- 3. Projektorganisation/-durchführung/-überwachung und -steuerung, Claimmanagement
- 4. Projektdokumentation/-präsentation/Selbstmanagement
- 5. Projektabschluss/Wissensmanagement
- 6. Qualitätssicherung/Qualitätsmanagement
- 7. Praxisbeispiel/Projektarbeit

Qualifikationsziele Ziel: Vermittlung von Fachwissen im Projektmanagement, insbesondere Vermittlung von
Grundkenntnissen, Methoden und Vorgehensweisen für eine ergebnis- und terminorientierte
Projektarbeit/-abwicklung.

Fach- und methodische Kompetenz: Vermittlung von Kenntnissen über die Grundlagen des
wirtschaftlichen Handelns sowie der Fähigkeit, Grundlagen des Projektmanagements bei
konkreten Projekten richtig anwenden, Entwicklungen überschaubar zu machen,
Problemsituationen rechtzeitig zu erkennen und frühzeitig steuernd einzugreifen, erlernte
Techniken bei Projektplanung, -überwachung und -steuerung anzuwenden sowie Checklisten
für die Anwendungspraxis unter Einbeziehung von Software- Werkzeugen zu erarbeiten.

Einbindung in die Berufsvorbereitung: Projektmanagement ist zu einer wichtigen
Führungsaufgabe im Rahmen der Planung und Steuerung von Entwicklungsvorhaben
geworden. Die Parameter Leistung, Einsatzmittel und Zeit optimal abzustimmen gehört zu den
Kernkompetenzen technisch tätiger Fachingenieure.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Ingenieurtechnische Grundlagenkenntnisse
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Literaturhinweise - Ehrl-Gruber, Süß: WEKA-Praxishandbuch, Bd. 1-4;
- Hackl: Praxis des Selbstmanagements;
- Börnecke: Basiswissen für Führungskräfte;
- Burghardt: Projektmanagement (Leitfaden ...);

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Erläuterung Beleg:

Die Studierenden sollen sich in 3 Seminargruppen einschreiben und es gibt für jede dieser
Gruppen 4 Pflichttermine in denen das Erlernte aus der Vorlesung praktisch angewendet wird.
In diesem Zusammenhang entsteht die Belegarbeit als Prüfungsleistung. Die Gesamtnote
entsteht aus den 4 Noten der 4 Belegarbeiten.

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Elektrotechnik und Informationstechnik sowie
Wirtschaftsingenieurwesen verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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F037 – Spanisch für Studium und Beruf (B1)

Modul Spanisch für Studium und Beruf (B1)
Academic and Vocational Spanish (B1)

Modulnummer F037
Version: 2

Fakultät HSK-FI: Hochschulkolleg - Fremdsprachen und Interkulturalität

Niveau Bachelor

Dauer 2 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche B. A. Jacqueline Mirna Schaack Gonzales
jacqueline.schaack@htwk-leipzig.de

Dozierende B. A. Jacqueline Mirna Schaack Gonzales
jacqueline.schaack@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Spanisch
in "Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"

Spanisch
in "Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

ECTS-Leistungspunkte 3 ECTS-Punkte

Workload 90 Stunden
45 Stunden in "Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
45 Stunden in "Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Seminar)
2 SWS (2 SWS Seminar) in "Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
2 SWS (2 SWS Seminar) in "Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Selbststudienzeit 30 Stunden
15 Stunden in "Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
15 Stunden in "Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Referat
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 15 Minuten | Wichtung: 25% | nicht kompensierbar

Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 75% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
- Diskussion
- Aktives Plenum
- Arbeit mit Texten
- Studentische Referate
- Projektarbeit
- Gruppenarbeit

Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
- Diskussion
- Aktives Plenum
- Arbeit mit Texten
- Studentische Referate
- Projektarbeit
- Gruppenarbeit
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Medienform Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
- Präsentationen
- Übungsblätter
- Tafelbild
- Lehrfilme
- Hörbeispiele

Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
- Präsentationen
- Übungsblätter
- Tafelbild
- Lehrfilme
- Hörbeispiele

Lehrinhalte/Gliederung Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
- mündliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Meetings, Präsentationen),
- schriftliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Recherche, Zusammenfassungen),
- Sprachstrukturen, Grammatik und Terminologie für Studium und Beruf.

Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
- mündliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Meetings, Präsentationen),
- schriftliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Recherche, Zusammenfassungen),
- Sprachstrukturen, Grammatik und Terminologie für Studium und Beruf.

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage:

- aus studien- und berufsrelevanten Hör- und Lesetexten Einzelinformationen und
Hauptaussagen wiederzugeben,
- geläufige berufsrelevante Gesprächssituationen, in denen es um vertraute Themen geht,
weitgehend sicher zu bewältigen,
- eigene Meinungen sowie Pläne zu erklären und begründen,
- unter Verwendung elementarer und auch komplexer sprachlicher Mittel geläufige studien- und
berufsrelevante Texte zu verfassen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Sprachkenntnisse auf niedrigem mittlerem Niveau bzw. entsprechendes Ergebnis im
Einstufungstest des Bereichs Fremdsprachen im Hochschulkolleg.

Literaturhinweise Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Aktuelle Lehrressourcen Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
Keine

Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
keine

Hinweise Das Modul beginnt im Sommersemester und läuft über zwei Semester. Es wird idealerweise im
zweiten und dritten Fachsemester belegt. Bitte tragen Sie Ihr Interesse im Wintersemester
zuvor hier ein.

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/30063886339

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/444465162/CourseNode/102602284957609
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/30063886339
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F399 – Russisch für Studium und Beruf (B1)

Modul Russisch für Studium und Beruf (B1)
Academic and Vocational Russian (B1)

Modulnummer F399
Version: 2

Fakultät HSK-FI: Hochschulkolleg - Fremdsprachen und Interkulturalität

Niveau Bachelor

Dauer 2 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche B. A. Jacqueline Mirna Schaack Gonzales
jacqueline.schaack@htwk-leipzig.de

Dozierende Olesia Levitina
olesia.levitina@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Russisch
in "Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"

Russisch
in "Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

ECTS-Leistungspunkte 3 ECTS-Punkte

Workload 90 Stunden
45 Stunden in "Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
45 Stunden in "Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Seminar)
2 SWS (2 SWS Seminar) in "Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
2 SWS (2 SWS Seminar) in "Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Selbststudienzeit 30 Stunden
15 Stunden in "Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
15 Stunden in "Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Referat
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 15 Minuten | Wichtung: 25% | nicht kompensierbar

Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 75% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
- Diskussion
- Aktives Plenum
- Arbeit mit Texten
- Studentische Referate
- Projektarbeit
- Gruppenarbeit

Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
- Diskussion
- Aktives Plenum
- Arbeit mit Texten
- Studentische Referate
- Projektarbeit
- Gruppenarbeit
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Medienform Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
- Präsentationen
- Übungsblätter
- Tafelbild
- Lehrfilme
- Hörbeispiele

Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
- Präsentationen
- Übungsblätter
- Tafelbild
- Lehrfilme
- Hörbeispiele

Lehrinhalte/Gliederung Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
- mündliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Meetings, Präsentationen),
- schriftliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Recherche, Zusammenfassungen),
- Sprachstrukturen, Grammatik und Terminologie für Studium und Beruf.

Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
- mündliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Meetings, Präsentationen),
- schriftliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Recherche, Zusammenfassungen),
- Sprachstrukturen, Grammatik und Terminologie für Studium und Beruf.

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage:

- aus studien- und berufsrelevanten Hör- und Lesetexten Einzelinformationen und
Hauptaussagen wiederzugeben,
- geläufige berufsrelevante Gesprächssituationen, in denen es um vertraute Themen geht,
weitgehend sicher zu bewältigen,
- eigene Meinungen sowie Pläne zu erklären und begründen,
- unter Verwendung elementarer und auch komplexer sprachlicher Mittel geläufige studien- und
berufsrelevante Texte zu verfassen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Sprachkenntnisse auf niedrigem mittlerem Niveau bzw. entsprechendes Ergebnis im
Einstufungstest des Bereichs Fremdsprachen im Hochschulkolleg.

Literaturhinweise Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Aktuelle Lehrressourcen Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
Keine

Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
keine

Hinweise Das Modul beginnt im Sommersemester und läuft über zwei Semester. Es wird idealerweise im
zweiten und dritten Fachsemester belegt. Bitte tragen Sie Ihr Interesse im Wintersemester
zuvor hier ein.

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/29666836495

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/444465162/CourseNode/102602284957609
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/29666836495
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F430 – Deutsch als Fremdsprache im Studium (C1): Vom Hören zum
Sprechen

Modul Deutsch als Fremdsprache im Studium (C1): Vom Hören zum Sprechen
German as a Foreign Language in Higher Education (C1): Spoken Language

Modulnummer F430
Version: 5

Fakultät HSK-FI: Hochschulkolleg - Fremdsprachen und Interkulturalität

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Susann Rothfuß
susann.rothfuss@htwk-leipzig.de

Dozierende Susann Rothfuß
susann.rothfuss@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 2 ECTS-Punkte

Workload 60 Stunden

Lehrveranstaltungen 2 SWS (2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 30 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Referat
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 15 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Seminar

Medienform E-Learning-Kurs in OPAL (Aufzeichnungen aus Vorlesungen und Präsentationen,
Übungsblätter, Aufgabensammlung, Wiki mit Fachwörtern, PPP-Folien zu jeder
Seminarsitzung)

Lehrinhalte/Gliederung - Strategien zur Verbesserung des Verstehens von Fachvorlesungen,
- Mündliches Präsentieren von Fachinhalten,
- Training von Fachwortschatz.

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage:

- Besonderheiten und Strukturen der gesprochenen Wissenschaftssprache zu verstehen,
- Vorlesungen besser zu folgen,
- Strukturierte Mitschriften anzufertigen,
- sich aktiv und angemessen an studienbezogenen Diskussionen und Gesprächen zu
beteiligen,
- adäquate Präsentationsfolien sowie ein Handout zu erstellen,
- Fachinhalte in einem Referat mündlich zu präsentieren.

Zulassungsvoraussetzung Teilnahmeberechtigt sind Studierende, deren Muttersprache nicht Deutsch ist.

Empfohlene Voraussetzungen Deutschkenntnisse auf Niveau C1 GER.

Literaturhinweise Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Aktuelle Lehrressourcen Kurs-, Zusatz- und Übungsmaterial sind im OPAL-Kurs verfügbar.

Hinweise Das Modul wird jedes Semester angeboten. Es wird empfohlen, das Modul in den ersten
beiden Semestern des Studiums zu belegen. Weitere Informationen hier:
https://www.htwk-leipzig.de/leben/fremdsprachen/deutsch-als-fremdsprache.

mailto:susann.rothfuss@htwk-leipzig.de
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Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen verwendbar. Die Anerkennung des Moduls in
Masterstudiengängen ist vom zuständigen Prüfungsausschuss zu prüfen.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/44062146572/CourseNode/83139
228332295

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/44062146572/CourseNode/83139228332295
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F503 – Französisch für Studium und Beruf (B1)

Modul Französisch für Studium und Beruf (B1)
Academic and Vocational French (B1)

Modulnummer F503
Version: 2

Fakultät HSK-FI: Hochschulkolleg - Fremdsprachen und Interkulturalität

Niveau Bachelor

Dauer 2 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche B. A. Jacqueline Mirna Schaack Gonzales
jacqueline.schaack@htwk-leipzig.de

Dozierende Antton Condé
antton.conde@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Französisch
in "Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"

Französisch
in "Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

ECTS-Leistungspunkte 3 ECTS-Punkte

Workload 90 Stunden
45 Stunden in "Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
45 Stunden in "Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Seminar)
2 SWS (2 SWS Seminar) in "Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
2 SWS (2 SWS Seminar) in "Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Selbststudienzeit 30 Stunden
15 Stunden in "Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
15 Stunden in "Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Referat
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 15 Minuten | Wichtung: 25% | nicht kompensierbar

Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 75% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
Seminar

Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
Seminar

Medienform Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
Keine Angabe

Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
- mündliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Meetings, Präsentationen),
- schriftliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Recherche, Zusammenfassungen),
- Sprachstrukturen, Grammatik und Terminologie für Studium und Beruf.

Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
- mündliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Meetings, Präsentationen),
- schriftliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Recherche, Zusammenfassungen),
- Sprachstrukturen, Grammatik und Terminologie für Studium und Beruf.

mailto:jacqueline.schaack@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage:

- aus studien- und berufsrelevanten Hör- und Lesetexten Einzelinformationen und
Hauptaussagen wiederzugeben,
- unter Verwendung elementarer und auch komplexer sprachlicher Mittel geläufige studien- und
berufsrelevante Texte zu verfassen,
- geläufige berufsrelevante Gesprächssituationen, in denen es um vertraute Themen geht,
weitgehend sicher zu bewältigen,
- eigene Meinungen sowie Pläne zu erklären und begründen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Sprachkenntnisse auf niedrigem mittlerem Niveau bzw. entsprechendes Ergebnis im
Einstufungstest des Bereichs Fremdsprachen im Hochschulkolleg.

Literaturhinweise Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Aktuelle Lehrressourcen Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
Keine

Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
keine

Hinweise Das Modul beginnt im Sommersemester und läuft über zwei Semester. Es wird idealerweise im
zweiten und dritten Fachsemester belegt. Bitte tragen Sie Ihr Interesse im Wintersemester
zuvor hier ein.

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/29704060938

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/444465162/CourseNode/102602284957609
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/29704060938
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F742 – Englisch für Studium und Beruf (B2)

Modul Englisch für Studium und Beruf (B2)
Academic and Vocational English (B2)

Modulnummer F742
Version: 2

Fakultät HSK-FI: Hochschulkolleg - Fremdsprachen und Interkulturalität

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Dr. Antje Tober-Nietner
antje.tober@htwk-leipzig.de

Dozierende Ipsita Kloss
ipsita.kloss@htwk-leipzig.de
Dozentin/Dozent in: "Englisch für Studium und Beruf (B2)"

Sanaz Bakhshi Nia
sanaz.bakhshi_nia@htwk-leipzig.de
Dozentin/Dozent in: "Englisch für Studium und Beruf (B2)"

Gwen Davies-Schneider
gwen.davies_schneider@htwk-leipzig.de
Dozentin/Dozent in: "Englisch für Studium und Beruf (B2)"

M. A. EB Dietlind Unger
dietlind.unger@htwk-leipzig.de
Dozentin/Dozent in: "Englisch für Studium und Beruf (B2)"

Dr. Antje Tober-Nietner
antje.tober@htwk-leipzig.de
Dozentin/Dozent in: "eXplore English Terms"

Sprache(n) Englisch
in "Englisch für Studium und Beruf (B2)"

Englisch
in "eXplore English Terms"

ECTS-Leistungspunkte 3 ECTS-Punkte

Workload 90 Stunden
60 Stunden in "Englisch für Studium und Beruf (B2)"
30 Stunden in "eXplore English Terms"

Lehrveranstaltungen 2 SWS (2 SWS Seminar)
2 SWS (2 SWS Seminar) in "Englisch für Studium und Beruf (B2)"
0 SWS in "eXplore English Terms"

Selbststudienzeit 90 Stunden
60 Stunden in "Englisch für Studium und Beruf (B2)"
30 Stunden in "eXplore English Terms"

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung am Computer
in "eXplore English Terms"

Prüfungsleistung(en) Prüfung Referat
Prüfungsdauer: 15 Minuten | Wichtung: 25% | nicht kompensierbar
in "Englisch für Studium und Beruf (B2)"

Prüfung Klausurarbeit
Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 75% | nicht kompensierbar
in "Englisch für Studium und Beruf (B2)"

mailto:antje.tober@htwk-leipzig.de
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Lehr- und Lernformen Englisch für Studium und Beruf (B2):
Seminar

eXplore English Terms:
Terminologietrainer

Medienform Englisch für Studium und Beruf (B2):
- Präsentationen
- Übungsblätter
- Tafelbild
- Lehrfilme
- Hörbeispiele

eXplore English Terms:
E-Learning-Modul

Lehrinhalte/Gliederung Englisch für Studium und Beruf (B2):
- mündliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Fachvorträge, Präsentationen,
Diskussionen),
- schriftliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. E-Mails, Lebenslauf, Bewerbungen),
- Sprachstrukturen, Grammatik und Terminologie für Studium und Beruf.

eXplore English Terms:
Learn 200 terms in your field of study by doing more than 1,000 practice exercises.

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage:

- komplexe studien- und berufsrelevante Hör- und Lesetexte, auch zu weniger vertrauten
Themen, zu verstehen,
- unter Verwendung vielfältiger, auch komplexer sprachlicher Mittel studien- und
berufsrelevante Texte aus bekannten Themenbereichen zu verfassen,
- unter Verwendung vielfältiger, auch komplexer sprachlicher Mittel studien- und
berufsrelevante Gesprächssituationen, in denen es um komplexe Themen aus bekannten
Themenbereichen geht, sicher zu bewältigen,
- Sachverhalte ausführlich zu erläutern und Standpunkte zu verteidigen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Sprachkenntnisse auf mittlerem Niveau bzw. entsprechendes Ergebnis im Einstufungstest des
Bereichs Fremdsprachen und Interkulturalität im Hochschulkolleg.

Literaturhinweise Englisch für Studium und Beruf (B2):
Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (SLZ) verfügbar.
Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die Dozenten/in.

eXplore English Terms:
keine Angabe

Aktuelle Lehrressourcen Englisch für Studium und Beruf (B2):
Keine

eXplore English Terms:
keine

Hinweise Die Fremdsprachen Französisch, Spanisch und Russisch werden jährlich ab dem
Sommersemester angeboten und sind zweisemestrige Kurse. Bei Interesse statt Englisch eine
andere Fremdsprache zu wählen, tragen Sie sich bitte hier bereits im 1. Semester Ihres
Studiums ein:
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/444465162/CourseNode/1026022
84957609.

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/444465162/CourseNode/102602284957609
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/444465162/CourseNode/102602284957609
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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F769 – Deutsch als Fremdsprache im Studium (C1): Fachmodulbezogene
Projektarbeit

Modul Deutsch als Fremdsprache im Studium (C1): Fachmodulbezogene Projektarbeit
German as a Foreign Language in Higher Education (C1): Specialised Project

Modulnummer F769
Version: 1

Fakultät HSK-FI: Hochschulkolleg - Fremdsprachen und Interkulturalität

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Susann Rothfuß
susann.rothfuss@htwk-leipzig.de

Dozierende Susann Rothfuß
susann.rothfuss@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 1 ECTS-Punkte

Workload 30 Stunden

Lehrveranstaltungen 1 SWS (1 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 15 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Projektarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 4 Wochen | Wichtung: 100% | nicht benotet | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Asynchrone Projektarbeit

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Als Projektarbeit nach einem der DaFiS Fachmodule können Studierende eine der folgenden
Aufgaben wählen:

- ein Exzerpt erstellen und eine Einleitung für eine studentisch-wissenschaftliche Arbeit
verfassen,
- ein Poster zu einem wissenschaftlichen Projekt erstellen, ODER
- einen wissenschaftlichen Artikel erfassen und analysieren.

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage:

- studien- und berufsrelevante Textsorten zu inhaltlich zu erfassen und sprachlich zu
analysieren,
- verschiedene Lesestrategien anzuwenden,
- den Textbaustein Einleitung für eine studentisch-wissenschaftliche Arbeit zu verfassen,
- ein Poster zu einem wissenschaftlichen Projekt zu erstellen.

Zulassungsvoraussetzung Teilnahmeberechtigt sind ausländische Direktstudierende, deren Muttersprache nicht Deutsch
ist.

Empfohlene Voraussetzungen Als Voraussetzung muss mindestens eines der Deutschmodule: F430, F499 oder F990 belegt
worden sein.

Literaturhinweise Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe
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Verwendbarkeit In Bachelor- und Masterstudiengängen

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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F990 – Deutsch als Fremdsprache im Studium (C1): Vom Lesen zum
Schreiben

Modul Deutsch als Fremdsprache im Studium (C1): Vom Lesen zum Schreiben
German as a Foreign Language in Higher Education (C1): Reading and Writing Texts

Modulnummer F990
Version: 5

Fakultät HSK-FI: Hochschulkolleg - Fremdsprachen und Interkulturalität

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Susann Rothfuß
susann.rothfuss@htwk-leipzig.de

Dozierende Susann Rothfuß
susann.rothfuss@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 2 ECTS-Punkte

Workload 60 Stunden

Lehrveranstaltungen 2 SWS (2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 30 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Seminar

Medienform E-Learning Kurs (mit Übungsblättern, Aufgabensammlungen, Textbeispielen, Wiki mit
Fachwörtern, PPP-Folien zur Seminarsitzung)

Lehrinhalte/Gliederung - relevante Textsorten für das Studium,
- Aufbau wissenschaftlicher Texte,
- typische sprachliche Strukturen der Wissenschaftssprache Deutsch (Grammatik und
Wortschatz),
- Textproduktion und und -überarbeitung.

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage

- Textsorten im Hochschulkontext hinsichtlich ihrer Funktion einzuordnen,
- Besonderheiten verschiedener Textsorten zu erkennen,
- typische sprachliche Strukturen wissenschaftlicher Texte zu verstehen,
- Fachtexte besser zu verstehen,
- studien- und berufsrelevante Texte zu verfassen,
- studien- und berufsrelevante Texte zu überarbeiten.

Zulassungsvoraussetzung Teilnahmeberechtigt sind Studierende, deren Muttersprache nicht Deutsch ist.

Empfohlene Voraussetzungen Deutschkenntnisse auf Niveau C1 GER.

Literaturhinweise Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Aktuelle Lehrressourcen Kurs-, Zusatz- und Übungsmaterial sind im OPAL-Kurs verfügbar.

Hinweise Das Modul wird jedes Semester angeboten. Es wird empfohlen, das Modul in den ersten
beiden Semestern des Studiums zu belegen. Weitere Informationen hier:
https://www.htwk-leipzig.de/leben/fremdsprachen/deutsch-als-fremdsprache.
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Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen verwendbar. Die Anerkennung des Moduls in
Masterstudiengängen ist vom zuständigen Prüfungsausschuss zu prüfen.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/22131343364
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N282 – Wirtschaftsmathematik

Modul Wirtschaftsmathematik
Business Mathematics

Modulnummer N282 [WIngBa4520-SBB]
Version: 1

Fakultät MNZ-Ma: Mathematik - Mathematisch-Naturwissenschaftliches Zentrum

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Dr. rer. nat. Volker Gruhne
volker.gruhne@htwk-leipzig.de

Dozierende Dr. rer. nat. Volker Gruhne
volker.gruhne@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 92 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesungen, Seminare, Selbststudium

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung 1. Finanzmathematik
(Prozentrechnung, Zinsrechnung, einfache Verzinsung, Zinseszinsen, Zahlungsströme und
Investitionen, Renten- und Tilgungsrechnung, Kurs und Rendite)
2. Lineare Optimierungsprobleme
(Produktionsmodell, Verbrauchsmodell, Grundbegriffe, grafische Lösungsmethode,
Verallgemeinerung und Systematisierung, Standard- und Normalform einer linearen
Optimierungsaufgabe, Geometrie des zulässigen Bereichs, Zielfunktionshyperebenen)
3. Das Simplexverfahren
(Ecken, Kanten und Idee des Lösungsalgorithmus‘, Basislösungen, primales Simplexverfahren,
duales Problem und Dualitätssätze, duales Simplexverfahren)
4. Lineare Optimierungsprobleme mit spezieller Struktur
(Transportoptimierung, Eröffnungs- und Optimierungsverfahren, Zuordnungsprobleme,
Umladeprobleme)
5. Ganzzahlige lineare Optimierung
(Problemstellung und geometrische Interpretation, triviale Lösungen bei kleinen Problemen,
Gitterapproximation, Schnittebenenverfahren, Verzweigungsverfahren)

Qualifikationsziele Die Studierenden sollen befähigt werden, bestimmte wirtschaftliche Aufgabenstellungen
mathematisch zu modellieren und zu analysieren, insbesondere aus den Gebieten der
Finanzmathematik und der Linearen Optimierung. Sie sollen geeignete Lösungsalgorithmen
kennen und anwenden können, dabei auch bestimmte Sonderkonstellationen – wie
beispielsweise Entartungsfälle oder mehrdeutige Lösungen – erkennen und diskutieren.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Inhaltliche Voraussetzung: Schulkenntnisse Mathematik der allgemeinen bzw.
fachgebundenen Hochschulreife
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Literaturhinweise - Tobias Martin: Finanzmathematik (Reihe Mathematik-Studienhilfen), Fachbuchverlag Leipzig
2014
- Jürgen Tietze: Einführung in die Finanzmathematik, Springer Spektrum 2014
- Jutta Arrenberg: Finanzmathematik: Lehrbuch mit Übungen, De Gruyter Oldenbourg 2015
- Stephan Dempe, Thomas Unger: Lineare Optimierung: Modell, Lösung, Anwendung,
Vieweg+Teubner Verlag 2010
- Andreas Koop, Hardy Mook: Lineare Optimierung - Eine anwendungsorientierte Einführung in
Operations Research, Springer Spektrum 2018
- Jochen Schwarze: Mathematik für Wirtschaftswissenschaftler, Band 3: Lineare Algebra,
Lineare Optimierung und Graphentheorie, NWB-Verlag 2010
- Kirsten Röbbig: Durchführung der Transportoptimierung mit verschiedenen Verfahren, GRIN
Verlag 2009
- Patrick Stedtnitz: Lineare Optimierung – Umladeproblem, GRIN Verlag 2011

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Wirtschaftsingenieur-Studiengänge und Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher
Ausrichtung

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17312645144?6
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N305 – Mathematik I

Modul Mathematik I
Mathematics I

Modulnummer N305 [WIngBa3010]
Version: 1

Fakultät MNZ-Ma: Mathematik - Mathematisch-Naturwissenschaftliches Zentrum

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Dr. rer. nat. Volker Gruhne
volker.gruhne@htwk-leipzig.de

Dozierende Dr. rer. nat. Volker Gruhne
volker.gruhne@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Beleg

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesungen, Seminare, Belegaufgaben, Selbststudium

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung 1. Grundlagen
(Aussagen und Mengen, Abbildungen, Zahlenbereiche, Summen und Produkte)
2. Komplexe Zahlen und algebraische Gleichungen
(Einführung komplexer Zahlen, Darstellungsformen und Rechenregeln, Lösen
algebraischer Gleichungen)
3. Vektoren
(Begriff und Rechenregeln, Skalarprodukt und Winkel, Vektorprodukt, Basis, analytische
Geometrie)
4. Determinanten, Matrizen und lineare Gleichungssysteme
(Determinanten, Matrizen, Rangbegriff, lineare Gleichungssysteme)
5. Folgen und Reihen
(Begriff der Folge, Grenzwert, Partialsummen und Reihen, spezielle Folgen und Reihen)
6. Funktionen einer Variablen
(Begriff und Eigenschaften, Grenzwert, Stetigkeit, elementare Funktionstypen)
7. Differentialrechnung für Funktionen einer Variablen
(Differentialquotient und Ableitungsbegriff, Differenzierbarkeit, Ableitung elementarer
Funktionstypen, Differentiationsregeln, Kurvendiskussion)
8. Integralrechnung für Funktionen einer Variablen
(Riemann-Integral, Rechenregeln und Eigenschaften, Stammfunktion, Hauptsatz der
Differential- und Integralrechnung, Grundintegrale, Substitution, partielle Integration,
uneigentliche Integrale)

Qualifikationsziele Die Studierenden sind nach erfolgreichem Abschluss des Moduls in der Lage, grundlegende
algebraische und analytische Zusammenhänge zu erfassen, mathematisch zu modellieren und
entsprechende Probleme mit geeigneten Verfahren zu lösen. Das Spektrum reicht dabei vom
Lösen algebraischer Gleichungen über die wichtigsten Elemente der linearen Algebra
einschließlich einfacher geometrischer Anwendungen bis hin zu Analysis von Funktionen einer
Variablen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

mailto:volker.gruhne@htwk-leipzig.de
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Empfohlene Voraussetzungen Inhaltliche Voraussetzung:
Schulkenntnisse Mathematik der allgemeinen bzw. fachgebundenen Hochschulreife

Literaturhinweise - Christopher Dietmaier: Mathematik für Wirtschaftsingenieure: Lehr- und Übungsbuch, Carl
Hanser Verlag 2017
- Nobert Henze: Mathematik für Wirtschaftsingenieure und für naturwissenschaftlich-technische
Studiengänge, Band 1, Vieweg+Teubner Verlag 2005
- Lothar Papula: Mathematik für Ingenieure und Naturwissenschaftler, Band 1, Springer Vieweg
2018
- Lothar Papula: Mathematik für Ingenieure und Naturwissenschaftler – Anwendungsbeispiele,
Springer Vieweg 2019
- Lothar Papula: Mathematische Formelsammlung für Ingenieure und Naturwissenschaftler,
Springer Vieweg 2017

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist grundsätzlich in allen Wirtschaftsingenieurstudiengängen mit starker technischer
Ausrichtung verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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N320 – Mathematik II

Modul Mathematik II
Mathematics II

Modulnummer N320 [WIngBa3020]
Version: 1

Fakultät MNZ-Ma: Mathematik - Mathematisch-Naturwissenschaftliches Zentrum

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Dr. rer. nat. Volker Gruhne
volker.gruhne@htwk-leipzig.de

Dozierende Dr. rer. nat. Volker Gruhne
volker.gruhne@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Beleg

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesungen, Seminare, Belegaufgaben, Selbststudium

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Mathematik II

1. Gewöhnliche Differentialgleichungen
(Einführung und Grundlagen, Gleichungen 1. Ordnung, Gleichungen 2. Ordnung,
Verallgemeinerungen)
2. Reihenentwicklung von Funktionen
(Potenzreihen, Taylor-Entwicklung, Fourier-Reihen und -Entwicklung)
3. Der n-dimensionale Raum
(Grundbegriffe, Koordinaten und Vektoren, Polarkoordinaten im R², Zylinder- und
Kugelkoordinaten im R³, Tangential- und Normalvektoren, Kurven und Oberflächen)
4. Differentialrechnung von Funktionen mehrerer Variabler
(Funktionen mehrerer Variabler, partielle Ableitung und Differenzierbarkeit,
Linearisierung und Satz von Taylor, Extrema ohne und mit Nebenbedingungen)
5. Integralrechnung von Funktionen mehrerer Variabler
(Bereichsintegrale, Integration in Polar-, Zylinder- und Kugelkoordinaten, Kurvenintegrale,
Oberflächenintegrale)

Qualifikationsziele Die Studierenden sind nach erfolgreichem Abschluss des Moduls in der Lage,
Zusammenhänge in Technik, Wirtschaft und Natur durch Differentialgleichungen zu
beschreiben und diese in einfachen Fällen auch zu lösen. Darüber hinaus haben Sie durch die
Behandlung von Funktionen mehrerer Variabler erweiterte Kenntnisse und Fähigkeiten über
analytische Zusammenhänge gewonnen, können Funktionen linearisieren und mit Hilfe des
erweiterten Differential- und Integralkalküls erfolgreich eine Vielzahl geometrischer, technischer
und wirtschaftlicher Fragestellungen beantworten.

Zulassungsvoraussetzung keine

Empfohlene Voraussetzungen Inhaltliche Voraussetzung:
Mathematik I
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Literaturhinweise - Christopher Dietmaier: Mathematik für Wirtschaftsingenieure: Lehr- und Übungsbuch, Carl
Hanser Verlag 2017
- Nobert Henze: Mathematik für Wirtschaftsingenieure und für naturwissenschaftlich-technische
Studiengänge, Band 2, Vieweg+Teubner Verlag 2010
- Lothar Papula: Mathematik für Ingenieure und Naturwissenschaftler, Band 2, Springer Vieweg
2018
- Lothar Papula: Mathematik für Ingenieure und Naturwissenschaftler – Anwendungsbeispiele,
Springer Vieweg 2019
- Lothar Papula: Mathematische Formelsammlung für Ingenieure und Naturwissenschaftler,
Springer Vieweg 2017

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist grundsätzlich in allen Wirtschaftsingenieurstudiengängen mit starker technischer
Ausrichtung verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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N864 – Bauchemie

Modul Bauchemie
Construction Chemistry

Modulnummer N864 [WIngBa4530]
Version: 1

Fakultät MNZ-Ch: Chemie - Mathematisch-Naturwissenschaftliches Zentrum

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. nat. Rainer Stich
rainer.stich@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. nat. Rainer Stich
rainer.stich@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 5 SWS (2 SWS Vorlesung | 1 SWS Praktikum | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 80 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Laborarbeit

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung:

- Mündlicher Vortrag

- Einsatz Visualisierer/ Wandtafel

- Einbindung von Vorlesungsexperimenten

- Einbeziehung von Fragen/ Hinweisen

Seminar:

- Angeleitete Übungen

- Überprüfung und Vertiefung des Lehrstoffs

Praktikum:

- Anwendungsbezogene Saal-und Gerätepraktika mit schriftlicher Praktikumsanleitung

- Fragen zum Stoffverständnis

- Selbstständige Arbeit mitBetreuung, Kontrolle und Unterweisung

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Chemie des Wassers (Eigenschaften, wässrige Lösungen, Wasser am Bauwerk)
Chemie der anorganischen Baustoffe (Rohstoffe, silicatische Baustoffe, Gläser, Bindemittel)
Chemie der Baumetalle (Metalle/Legierungen, Metallkorrosion und Korrosionsschutz)
Chemie der organischen Baustoffe (Kunststoffe, Imprägnierungen, Zusatzmittel, Bitumen)
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Qualifikationsziele Durch die Verbindung von allgemeinen chemischen Grundlagen mit bauchemischen
Problemen der Baupraxis soll ein tieferer Einblick in die Querschnittsdisziplin Bauchemie
gewonnen werden und ihre Bedeutung innerhalb der angrenzenden Gebiete Baustoffkunde,
Beton-, Stahl- und Holzbau, Korrosions- und Bautenschutz, Bausanierung, Denkmalpflege und
Bauschadenskunde herausgearbeitet werden. Die Studenten sollen in die Lage versetzt
werden, ihre Kenntnisse auf baurelevante Themen, Vorgänge, Prozesse und Probleme
(Bauchemie und Bautenschutz, Erhärtung von Bindemitteln, Schädigungsprozesse an
Baustoffen, Beziehungen zwischen Zusammensetzung, Struktur, Eigenschaften und
Anwendung von Baustoffen, Baustoffe und Ökologie u. a. m.) anzuwenden.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Grundlagen der Bauchemie

Literaturhinweise R. Benedix, Einführung in die Chemie für Bauingenieure, Teubner
O. Henning, D, Knöfel, D. Stephan, Baustoffchemie, Verlag Bauwesen

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit Ausbildungsinhalten des
Wirtschaftsingenieurwesens oder vergleichbaren Studiengängen verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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U622 – Studium generale

Modul Studium generale
General Studies

Modulnummer U622
Version: 0

Fakultät HSK-SG: Hochschulkolleg - Studium generale

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Dr. rer. nat. Martin Schubert
martin.schubert@htwk-leipzig.de

Dozierende

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 2 ECTS-Punkte

Workload 60 Stunden

Lehrveranstaltungen 2 SWS (2 SWS Vorlesung)

Selbststudienzeit 32 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Teilnahmebescheinigung
Wichtung: 100% | nicht benotet

Lehr- und Lernformen keine Angabe

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Im Studium generale werden gesellschaftsrelevante Themen und
wissenschaftlich/technologische Fragestellungen mit fachübergreifendem Charakter behandelt.
Dabei soll der Blick auf die Funktions- und Kommunikationsmechanismen in unserer
Gesellschaft geschärft werden. Die Bearbeitung eines Themas erfolgt aus möglichst
unterschiedlichen Perspektiven.

Zur Realisierung des Lernziels werden Lehrveranstaltungen mit unterschiedlichen Lehrinhalten
angeboten, aus denen je nach Platzangebot frei gewählt werden kann.

Qualifikationsziele Im Studium generale sollen der fachübergreifende Charakter von Lehre und Forschung sowie
die Zusammenhänge von Theorie und Praxis vermittelt werden. Der Studierende soll dabei
befähigt werden, über sein eigenes Handeln zu reflektieren, sein Wissen einzuordnen und
Zusammenhänge zu erkennen. Durch die offene und kontroverse Auseinandersetzung anhand
eines ausgewählten Themas soll das Urteils- und Handlungsvermögen in politischen,
ökonomischen, ökologischen und interkulturellen Bereichen ausgebildet werden.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die Dozenten/in.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Die Form der Lehrveranstaltung kann je nach ausgewähltem Kurs von der Lehrform
"Vorlesung" abweichen. Die Anteil der Selbststudienzeit am Workload ist abhängig vom
gewählten Kurs.

Verwendbarkeit in allen Bachelor-Studiengängen

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.
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W006 – Praxisphase

Modul Praxisphase
Intership and Project Report

Modulnummer W006 [WIngBa1210]
Version: 1

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Annett Bierer
annett.bierer@htwk-leipzig.de

Dozierende Alle Lehrenden

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 15 ECTS-Punkte

Workload 450 Stunden

Lehrveranstaltungen 0 SWS

Selbststudienzeit 450 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Projektarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 12 Wochen | Wichtung: 100% | nicht kompensierbar

Teilnahmebescheinigung
Prüfungsdauer: 12 Wochen | Wichtung: 0% | nicht benotet | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Praktikum in einer außerhochschulischen Einrichtung, in der Regel in einem Unternehmen;
wissenschaftliche Reflexion und Dokumentation der Erfahrungen in Form eines Praktikums-
/Projektberichts

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Die Praxisphase ist in unmittelbarer zeitlicher Folge und im Umfang tariflicher Vollarbeitszeit
bei einer geeigneten Praxisstelle abzuleisten. Sie umfasst 12 Wochen praktische Tätigkeit in
einem geeigneten Berufsfeld. Praxisstellen sind Unternehmen oder Institutionen des möglichen
zukünftigen Berufsfeldes des Studierenden.
Im Rahmen der Praxisphase erstellt der Studierende eine Projektarbeit, die von einem
Professor der beteiligten Fakultäten oder einer anderen nach Sächsischem
Hochschulfreiheitsgesetz prüfungsberechtigten Person zu betreuen ist.

Qualifikationsziele Mit der Praxisphase soll der Studierende konkrete Einblicke in die für Wirtschaftsingenieure
typischen und geeigneten Berufs- und Arbeitsfelder erhalten und in diesem Rahmen
berufspraktische Grundqualifikationen erwerben. Der Studierende soll mit der Praxisphase und
der anzufertigenden Projektarbeit in die Lage versetzt werden, erworbenes theoretisches
Wissen in praxisbezogene Handlungen umzusetzen und dieses geeignet zu dokumentieren.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Zur Praxisphase wird in der Regel nur zugelassen, wer alle Module des ersten Semesters
erfolgreich abgelegt hat. Die Zulassung zur Praxisphase ist spätestens 6 Wochen vor der
beabsichtigten Aufnahme der Praktikumstätigkeit beim Praktikantenamt zu beantragen. Die
Praxisphase soll im sechsten Semester stattfinden, damit bereits erworbene und
nachgewiesene Fähigkeiten in der Praxis umgesetzt werden können.

Literaturhinweise keine Angabe

Aktuelle Lehrressourcen keine
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Hinweise Die Praxisphase gilt als Prüfungsvorleistung der Prüfungsleistung Projektarbeit und wird
insbesondere durch den Tätigkeitsnachweis (TB) belegt.

Verwendbarkeit In Bachelorstudiengängen Wirtschaftsingenieurwesen.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.
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W063 – Materialwirtschaft/Logistik

Modul Materialwirtschaft/Logistik
Material Management and Logistics

Modulnummer W063
Version: 2

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Holger Müller (SCM)
holger.mueller.scm@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Holger Müller (SCM)
holger.mueller.scm@htwk-leipzig.de

Dr. rer. medic. Julia Herrmann
julia.herrmann@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Übung)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vortrag mit Live-Visualisierung
- Aktives Plenum/Flipped Classroom
- Fallarbeit/Angeleitetes Üben
- Diskussion
- Praxisvortrag/Exkursion

Medienform - Präsentation/Vorlesungsskript
- Aufgabensammlung
- E-Learning-Kurse für ausgewählte Inhalte
- Videos zu Vorlesungs- und Übungsinhalten

Lehrinhalte/Gliederung Die Studierenden erhalten einen Überblick über die Bedeutung, Ziele und Funktionen der
Materialwirtschaft und der unternehmensinternen Logistik. Ihnen werden Kenntnisse über die
in diesem Bereich auftretenden Problemstellungen sowie hierfür geeignete Lösungsansätze
vermittelt. Einzelne Lehrinhalte sind:

1. Grundlagen der Materialwirtschaft und Logistik
2. Einkauf
3. Disposition und Bestandsmanagement
4. Güterentsorgung
5. Physische Kernprozesse der innerbetrieblichen Logistik
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Qualifikationsziele Fachkompetenz

- Die Studierenden erwerben grundlegende und vertiefende Kenntnisse zur Planung,
Steuerung und Kontrolle unternehmensinterner und unternehmensübergreifender Prozesse
des Güter- und Informationsflusses.
- Die Studierenden sind in der Lage, Logistiksysteme zu analysieren sowie ausgewählte
Teilbereiche zu bewerten und unter Optimierungsaspekten zu gestalten.

Methodenkompetenz

- Die Studierenden haben die Kompetenz erworben, die erlernten Konzepte und Methoden auf
Problemstellungen in der Materialwirtschaft/Logistik sicher anzuwenden.
- Die Studierenden verstehen wesentliche Entscheidungs- und Optimierungsodelle der
Materialwirtschaft/Logistik und setzen diese gezielt zur Lösung von Zielkonflikten ein.

Sozial-/Selbstkompetenz

- Die Studierenden können selbstbestimmt und selbstorganisiert ihre Lern- und
Arbeitsprozesse gestalten, die eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten einschätzen und gezielt
weiterentwickeln.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Grundlagen der allgemeinen Betriebswirtschaftslehre sowie der Kosten- und
Leistungsrechnung / des Controllings

Literaturhinweise Die jeweils letzte Auflage von:

- Arnolds, H. et al.: Materialwirtschaft und Einkauf. Wiesbaden
- Bloech, J. et al.: Einführung in die Produktion. Berlin u.a.
- Bichler, K. et al.: Beschaffungs- und Lagerwirtschaft. Wiesbaden
- Lasch, R.: Strategisches und operatives Logistikmanagement: Beschaffung. Wiesbaden
- Pfohl, H.-Chr.: Logistiksysteme. Betriebswirtschaftliche Grundlagen. Berlin u.a.
- Schulte, C.: Logistik. München
- Ten Hompel, M. et al.: Materialflusssysteme. Berlin u.a.
- Wannenwetsch, H.: Integrierte Materialwirtschaft und Logistik, Berlin u.a.

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen -

Hinweise -

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17312645134

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17312645134
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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W117 – Außenwirtschaftslehre

Modul Außenwirtschaftslehre
International Economics

Modulnummer W117 [BWB8.5.5.1 (5.FS,WP); WIngBa1610]
Version: 4

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. oec. Rüdiger Wink
ruediger.wink@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. oec. Rüdiger Wink
ruediger.wink@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 92 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 50% | nicht kompensierbar

Prüfung Präsentation
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 25 Minuten | Wichtung: 50% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Lehrformate: Vorlesung und Seminar

Gruppenarbeiten

Problemorientiertes Lernen durch Betrachtung der Folgen konkreter handelspolitischer
Entscheidungen

Diskussionen

studentische Referate

Präsentationen

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung In diesem Modul werden anhand ausgewählter Fälle Grundkonzepte handels- und
integrationstheoretischer Modelle vorgestellt und diskutiert. Kernelemente umfassen:

- Erklärungen internationaler Handelsströme und -strukturen
- Erläuterungen handelspolitischer Instrumente, Organisationen und Vereinbarungen
- Aufbau und Grundprobleme internationaler Finanz- und Wechselkurssysteme
- Entwicklungen weltweiter wirtschaftlicher Integrationsräume
- Anpassungen von Unternehmensentscheidungen zu Lieferketten aufgrund handelspolitischer
Eingriffe
- Wechselwirkungen zwischen Handelspolitik und Nachhaltigkeitspolitik auf nationaler und
internationaler Ebene

mailto:ruediger.wink@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Fachkompetenz

Die Studierenden können auf der Basis handelstheoretischer Modelle ökonomische
Zusammenhänge auf Güter-, Finanz- und Devisenmärkten verstehen und analysieren. Darüber
hinaus verstehen sie Rückwirkungen zwischen handelspolitischen Vereinbarungen,
Veränderungen internationaler Lieferketten und Umsetzungen von Nachhaltigkeitsvorgaben.
Sie können aus diesen Zusammenhängen Konsequenzen für unternehmerische
Entscheidungen herleiten und Unternehmensstrategien diskutieren.

Selbst-/Sozialkompetenz

Die Studierenden sind in der Lage, miteinander in Gruppen über konkrete handelspolitische
Fallsituationen und ihre Rückwirkungen auf Lieferketten und Nachhaltigkeitsvorgaben zu
kommunizieren und sachlich zu diskutieren. Darüber hinaus können sie Arbeitsprozesse in
Gruppen und für sich selbst effektiv gestalten.

Methodenkompetenz

Die Studierenden können das theoretisch erworbene Wissen anforderungs- und
situationsgerecht auf unternehmerische Problemstellungen in der Außenwirtschaft anwenden.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Es wird empfohlen, das Modul "Mikroökonomie II: Markt und Wettbewerb" erfolgreich
abgeschlossen zu haben

Literaturhinweise Krugman, P.R.; Obstfeld, M.; Melitz, M.: International Economics, Theory and Policy, Addison-
Wesley, Boston et al., neueste Auflage.

Pelkmans, J.: European Integration. Methods and Economic Analysis, Prentice Hall.

Wallace, H. (ed.): Policy-making in the European Union, Oxford University Press.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Studiengänge mit betriebswirtschaftlicher Ausbildung

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17459445780?14

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17459445780?14
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W142 – Innovations- und Wachstumspolitik

Modul Innovations- und Wachstumspolitik
Economics of Innovation and Growth

Modulnummer W142
Version: 3

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. oec. Rüdiger Wink
ruediger.wink@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. oec. Rüdiger Wink
ruediger.wink@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 92 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 50% | nicht kompensierbar

Prüfung Präsentation
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 25 Minuten | Wichtung: 50% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Vorlesung und Seminar

Partnerarbeit

Problemorientiertes Lernen durch Analyse der Folgen konkreter politischer Entscheidungen

Diskussion

studentische Referate

Präsentationen

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung In diesem Modul werden anhand ausgewählter Fälle Grundkonzepte innovations- und
wachstumstheoretischer Modelle vorgestellt und diskutiert. Kernelemente umfassen:

- Innovationssysteme und unternehmerische Innovationsstrategien

- Ansatzpunkte der Innovationspolitik

- Grundlagen neoklassischer Wachstumsmodelle

- Einflussfaktoren auf Wachstumsprozesse

- Ansatzpunkte der Zuwanderungs-, Familien- und Alterssicherungspolitik

mailto:ruediger.wink@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Fachkompetenzen:

Studierende können makroökonomische Wachstumsmodelle verstehen und im Hinblick auf
Analysen politischer Entscheidungen anwenden.

Studierende können Marktversagenstatbestände als Grundlagen staatlicher Innovationspolitik
verstehen und politischen Instrumenten und Strategien zuordnen.

Selbst-/Sozialkompetenzen:

Studierende können ihre eigenen Lern- und Arbeitsprozesse entwickeln und unterrichten sich
gegenseitig über wachstums- und innovationspolitische Fallstudien.

Methodenkompetenz:

Studierende können empirische Studien analysieren und im Hinblick auf ihre Bedeutung für
unternehmerisches Handeln auswerten.

Studierende können Fallstudie zu unternehmerischen Innovationsstrategien entwickeln.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Es wird empfohlen, das Modul "Mikroökonomie II: Markt und Wettbewerb" erfolgreich
abgeschlossen zu haben.

Literaturhinweise Gassmann, O.; Sutter, P.: Praxiswissen Innovationsmanagement. Von der Idee zum
Markterfolg, München; Hanser.

Gerpott, T.J.: Strategisches Technologie- und Innovationsmanagement, Stuttgart;
SchäfferPoeschel.

Blanchard, O.; Illing, G.: Makroökonomie, aktuelle Aufl., Pearson.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Studiengänge mit betriebswirtschaftlicher Ausbildung.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17459445789?12

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17459445789?12
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W150 – Governance und Wirtschaftsethik

Modul Governance und Wirtschaftsethik
Governance and Business Ethics

Modulnummer W150
Version: 5

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. Stefan Otremba
stefan.otremba@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. Stefan Otremba
stefan.otremba@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

Englisch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Übung)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Projektarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 6 Wochen | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vortrag / Präsentation
- Fallstudien
- Gruppen-/ Partnerarbeit
- Diskussion

Medienform - Vorlesungsskript
- Präsentation
- Fallstudien

mailto:stefan.otremba@htwk-leipzig.de
mailto:stefan.otremba@htwk-leipzig.de
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444


26SBB – Wirtschaftsingenieurwesen Bauwesen Bachelor
Modulux-Link: https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
Seite: 81 / 124

PDF generiert am: 28.04.2026
Prüfsumme: 804911458

Lehrinhalte/Gliederung Die Lehrveranstaltung vermittelt zielgerichtet, lösungsorientiert und ganzheitlich aktuelles
praxisrelevantes Managementwissen. Dazu kombiniert sie anspruchsvolle theoretische
Wissensvermittlung und praxisorientierte Bearbeitung. Inhaltlicher Kern des Moduls sind die
Governance-Systeme moderner Unternehmen bestehend aus

- Corporate Governance
- Compliance Management
- Risikomanagement
- Interne Kontrollsysteme
- Nachhaltigkeitsmanagement
- Interne Revision
- ergänzt um eine Einführung in grundlegende praktische Fragen der angewandten
Wirtschafts- und Unternehmensethik.

Ausgangspunkt ist dabei ein ganzheitliches (integratives) Verständnis der Corporate
Governance als Trias aus Ethik, Ökonomik und Recht: Während Unternehmensführung und -
Überwachung durch eine zunehmende Verrechtlichung von bisher freiwilligen Anforderungen
geprägt ist, haben parallel die moralischen Ansprüche an Unternehmen durch eine Vielfalt an
Stakeholdern zugenommen. Eine angemessene und wirksame Corporate Governance sowie
die organisationale sprachliche und gedankliche Anschlussfähigkeit an ihre Stakeholder wird
für Unternehmen damit zu einer notwendigen Kompetenz in der Wahrung ihrer
gesellschaftlichen „License to operate“ und damit zur Bedingung für die Sicherung der eigenen
langfristigen Wertschöpfungsfähigkeit.

Im Mittelpunkt steht der Anspruch, die konstitutiven Governance-Bereiche (Compliance,
Risikomanagement, etc.) aufzuzeigen, die spezifischen Methoden darzulegen und den
Modulteilnehmern ein wissenschaftlich fundiertes und mithilfe zahlreicher konkreter
Praxisbeispiele ausgeprägtes Verständnis darüber zu vermitteln, welche Anforderungen für
Unternehmen gelten und wie Unternehmen befähigt werden können, diese zu erfüllen.

Ein besonderes Augenmerk soll auf der Frage liegen, wie Beschäftigte aus ihren jeweiligen
Rollen heraus entlang der unternehmerischen Wertschöpfungskette zu einer gelingenden
Corporate Governance beitragen können. Ergänzt werden diese Inhalte durch anschauliche
Einblicke in die Muster wirtschaftskrimineller Handlungen und Möglichkeiten der Prävention
sowie der (Krisen-)Reaktion auf derartige Vorfälle.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt in der Einführung in grundlegende Fragestellungen der
Angewandten Wirtschafts- und Unternehmensethik. Vorgestellt werden ausgewählte normative
Ansätze sowie deren Bedeutung für institutionelle Ordnungen, Unternehmen und individuelle
Akteure unter den Bedingungen von Markt, Wettbewerb und Knappheit. Im Mittelpunkt stehen
(vermeintliche) Dilemmasituationen zwischen ökonomischen Zielen einerseits und moralischen
Anforderungen andererseits sowie die Vermittlung von Kompetenzen zum Erkennen und
Lösen praxisrelevanter moralischer Konflikte im Unternehmenskontext.

Im Anschluss an die Vermittlung der wissenschaftlichen und praktischen Grundlagen werden
die Modulteilnehmer anhand selbst gewählter Themenstellungen ihr erworbenes Wissen
vertiefen und in Form von Vorträgen im Plenum präsentieren.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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Qualifikationsziele Fachkompetenz

Die Studierenden können die Grundmodelle der Corporate Governance sowie der Wirtschafts-
und Unternehmensethik verstehen, auf Fallsituationen übertragen und kritisch reflektieren.

Sie können die Modellaussagen in konkrete Entscheidungen der Unternehmensführung und -
organisation umsetzen.

Methodenkompetenz

Die Studierenden können Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens sachgemäß anwenden
und in schriftlicher und mündlicher Form artikulieren.

Darüber hinaus können sie eigene Lösungsansätze zu Fallsituationen auf der Basis
theoretischer Modelle und Argumentationslinien entwickeln.

Selbst-/ Sozialkompetenz

Die Studierenden sind in der Lage, miteinander in Konflikt stehende unternehmerische Ziele
und Stakeholder-Anforderungen im Kontext der Corporate Governance zu verstehen, diese
durch Abwägung sachgerechter Argumente in Ausgleich zu bringen und geeignete
Entscheidungen zu treffen.

Sie können eigene und fremde (moralische) Überzeugungen reflektieren, normative
Vorstellungen systematisieren und in komplexen (vermeintlich dilemmatisch verfassen)
Situationen Handlungsorientierung erlangen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine

Literaturhinweise Aaken, D. / Schreck, P., Berlin, 2015: Theorien der Wirtschafts- und Unternehmensethik

Otremba, Stefan (2016): GRC-Management als interdisziplinäre Corporate Governance,
Springer Gabler Verlag, Wiesbaden, 2016.

Otremba, Stefan (2020): Vortrag im Rahmen der Jahrestagung des Deutschen Netzwerks
Wirtschaftsethik „Integrität und Compliance in der Krise – oder: Warum Wirtschaftsethik gerade
jetzt gebraucht wird“, Vortragstitel: Compliance & Risikomanagement in der Krise: Die Krise als
Verstärker und Beschleuniger, als Video verfügbar unter:

https://www.youtube.com/watch?v=7AfP9BNCDsM&feature=emb_logo, 09.10.2020.

Otremba, Stefan (2021): Risikomanagementsysteme, in: Integration der Corporate-
Governance-Systeme, Erich Schmidt Verlag, Berlin, 2021

Otremba, S., Tübingen, 2009: Das Menschenbild in der Ökonomie. Reflexionen über eine
moderne Wirtschaftsethik und deren Chancen in der realwirtschaftlichen Praxis.

Aaken, D. / Schreck, P., Berlin, 2015: Theorien der Wirtschafts- und Unternehmensethik

Wieland, J., Marburg, 1999 / 2007: Die Ethik der Governance

Aktuelle Lehrressourcen Keine

Hinweise Präsentationsdauer im Rahmen der Projektarbeit: 20 min

Verwendbarkeit Studiengänge mit betriebswirtschaftlicher und/oder technischer Ausbildung.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17459445781?19

https://www.youtube.com/watch?v=7AfP9BNCDsM&feature=emb_logo
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17459445781?19
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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W153 – Einführung in die Betriebswirtschaftslehre für
Wirtschaftsingenieurwesen

Modul Einführung in die Betriebswirtschaftslehre für Wirtschaftsingenieurwesen
Introduction to Business Administration (for Industrial Engineering)

Modulnummer W153 [WIngBa1010]
Version: 1

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Annett Bierer
annett.bierer@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Annett Bierer
annett.bierer@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. oec. publ. Sabine Hüttinger
sabine.huettinger@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 1 SWS Übung | 1 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesungen, Übungen, seminaristische Anteile, anwendungsbezogene Übungen und
Fallstudien

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Im Mittelpunkt dieser Einführung stehen grundlegende Tatbestände und Funktionen der
Betriebswirtschaftslehre. Die Lehrveranstaltung dient als Fundament für die speziellen
Betriebswirtschaftslehren wie „Beschaffung“, „Produktion“, „Absatz“, „Finanzierung“ und
„Rechnungswesen“ sowie übergeordnete Aspekte für Management und Führung.

mailto:annett.bierer@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über:

- grundlegende Kenntnisse in Bezug auf wirtschaftliches Handeln und Verhalten
- Klarheit bezüglich der elementaren Grundbegriffe und Fragestellungen im
betriebswirtschaftlichen Umfeld
- Kenntnisse grundlegender betrieblicher/unternehmerischer Sachverhalte und
Zusammenhänge
- Wissen hinsichtlich der Notwendigkeit und Handlungsspielräume konstitutiver betrieblicher
Entscheidungen
- Wissen zu den güter- und finanzwirtschaftlichen Aufgaben und Prozessen im Unternehmen
- Wissen hinsichtlich der Notwendigkeit eines zielgerichteten Managements

Die Studierenden sind fähig, einfache betriebswirtschaftliche Fragestellungen in einem ersten
Ansatz zu analysieren, kritisch zu hinterfragen, zu diskutieren und Lösungsansätze zu
entwickeln

Die Studierenden können:

- das Unternehmen (den Betrieb, die Organisation) sowie dessen Ziele und Handlungen in
sein/ihr
wirtschaftliches Umfeld einordnen
- die verschiedenen betrieblichen Funktionen und (Teil-)Prozesse sowie deren
Zusammenhänge und Abhängigkeiten nachvollziehen
- eine entscheidungsorientierte Sichtweise einnehmen und wichtige Instrumente zur
Entscheidungsunterstützung anwenden

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Als Überblicks-Literatur können dienen:

- Thommen, J.-P. et al.: Betriebswirtschaftslehre, Wiesbaden: Springer,
- Töpfer, A.: Betriebswirtschaftslehre, Berlin/Heidelberg: Springer,
- Schierenbeck, H.; Wöhle, C.: Grundzüge der Betriebswirtschaftslehre, München: Oldenbourg.

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen -

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in allen Studiengängen des Bachelorprogramms Wirtschaftsingenieurwesen
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18220023814?6

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18220023814?6
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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W160 – Wirtschaftsstatistik

Modul Wirtschaftsstatistik
Business Statistics

Modulnummer W160 [WIngBa1620]
Version: 2

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Bodo Sturm
bodo.sturm@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Bodo Sturm
bodo.sturm@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 92 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vortrag mit Live-Visualisierung
- Aktives Plenum/Flipped Classroom
- Fallarbeit/Angeleitetes Üben

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Die Lehre bezieht sich auf die praxisbezogene Vermittlung von Verfahren und Methoden der
deskriptiven und induktiven Statistik sowie auf ausgewählte Probleme der Wirtschaftsstatistik.
Gliederung:
1. Grundbegriffe der Statistik
2. Darstellung und Beschreibung qualitativer Daten
3. Darstellung und Beschreibung quantitativer Daten
4. Assoziation und Korrelation
5. Lineare Regression
6. Zufall und Wahrscheinlichkeit
7. Zufallsvariablen und ausgewählte Verteilungen
8. Grenzwertsätze
9. Schätzung unbekannter Parameter
10. Hypothesentests

Qualifikationsziele Fachkompetenz: Die Studierenden verfügen über fundierte statistische Kenntnisse für die
Lösung wirtschaftswissenschaftlicher Probleme. Sie sind in der Lage, sich in statistische
Probleme einzudenken und verschiedenartige Aufgaben mit praktischem Bezug selbständig
lösen. Die Studierenden beherrschen die Interpretation statistischer Ergebnisse für
ausgewählte wirtschaftswissenschaftliche Sachverhalte.
Sozial-/Selbstkompetenz: Die Studierenden können selbstbestimmt und selbstorganisiert ihre
Lern- und Arbeitsprozesse gestalten, die eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten einschätzen und
gezielt weiterentwickeln.
Methodenkompetenz: Die Studierenden verstehen wesentliche Methoden der Statistik und
wenden diese Methoden praktisch an. Die Studierenden haben die Kompetenz erworben, die
erlernten Konzepte und Methoden auf grundlegende statistische Problemstellungen
anzuwenden

Zulassungsvoraussetzung Keine

mailto:bodo.sturm@htwk-leipzig.de
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Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Die jeweils aktuelle Auflage von:
- Sturm, B.: Statistik – Eine Einführung mit R, GUC-Verlag, Chemnitz
- Sharpe, N. R. / De Veaux, R. D. / Velleman, P. F.: Business Statistics, Pearson Education
International, Boston

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18236702745?10
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W206 – Personalwirtschaft und Unternehmensführung

Modul Personalwirtschaft und Unternehmensführung
Human Resource Management und Business Management

Modulnummer W206 [WIngBa1040]
Version: 0

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche

Dozierende Prof. Dr. oec. Peter M. Wald
peter.m.wald@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. oec. publ. Sabine Hüttinger
sabine.huettinger@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Sophia Lux
sophia.lux@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Vorlesung)

Selbststudienzeit 94 Stunden
46 Stunden Selbststudium
46 Stunden Selbststudium
1 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung
1 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung, Gruppenarbeiten, Fallstudien

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung - Personalwirtschaft: Es wird ein grundlegender Überblick über alle relevanten Prozesse der
Personalwirtschaft vermittelt. Dabei geht es neben der Personaladministration und -betreuung
im Sinne eines lebenszyklusorientierten Personalmanagements vor allem um
Personalplanung, -beschaffung, -einsatz, -erhalt, -entwicklung und -freisetzung.

- Unternehmensführung: Das Lehrveranstaltungsprogramm besteht im Wesentlichen aus
folgenden Themenschwerpunkten: Einführung in die Thematik, Institution, Führungsprozess,
Grundsatzplanung, Strategische Planung, Aufbaustrukturierung, Organisationsentwicklung.

mailto:peter.m.wald@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Personalwirtschaft:
Die Studierenden verfügen über

- aktuelles Wissen zu den Grundlagen betrieblicher Personalarbeit und praxisnahe Kenntnisse
zu den Anforderungen an das Personalmanagement aus Sicht des Wirtschaftsingenieurwesen
- anwendungsorientierte Fähigkeiten zur Bearbeitung von grundlegenden Aufgaben im
Personalmanagement (Bewerbungsmanagement, Vergütungsfragen, Personalbetreuung)

Die Studierenden sind fähig, ihr/ihre

- Wissen auf dem Gebiet Personalwirtschaft in verschiedenen Situationen aktiv einzusetzen
- Kenntnisse auf personelle Entscheidungen und Vorgänge anzuwenden, um diese hinsichtlich
der wirtschaftlichen Implikationen einzuordnen und zu bewerten
- personalwirtschaftliche Aufgaben, vor allem im Projektkontext, nach Anleitung auszuführen.

Die Studierenden können

- nach wissenschaftlichen Kriterien bearbeitete interdisziplinäre Aufgabenstellungen
präsentieren und ergebnisorientiert diskutieren.
- Führungsverantwortung vor allem im Rahmen moderner Projektarbeit übernehmen.

Unternehmensführung:
Die Lehrveranstaltung vermittelt zielgerichtet, lösungsorientiert und ganzheitlich aktuelles
praxisrelevantes Managementwissen. Dazu kombiniert sie anspruchsvolle theoretische
Wissensvermittlung und praxisorientierte Bearbeitung. Inhalt ist die Vermittlung des
grundlegenden Führungswissens. Zielsetzung ist, die Teilnehmer für die Übernahme einer
Führungsaufgabe mit besonderem Bezug auf die erste Führungsverantwortung zu
qualifizieren. Der methodische Schwerpunkt der Lehrveranstaltung liegt auf dem interaktiven
Präsenz-Lernen (Impulsvortrag, Gruppenarbeit, Übungsaufgaben, Fallstudien etc.). Es wird
ergänzt um effizientes Distanz-Lernen (Selbststudium, Internet etc.).

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, praxisnahe
Problemstellungen, die sich der Unternehmensführung stellen, zu erklären, sie in ihrer
inhaltlichen Verflechtung zu analysieren, zu bewerten, zu bearbeiten und zu präsentieren. Sie
sind dadurch befähigt, Führungsentscheidungen in einen betriebswirtschaftlichen
Gesamtkontext zu setzen.

Den Studierenden steht ein umfangreiches Skript für beide Vorlesungs- und Übungsteile zur
Verfügung.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Personalwirtschaft: Die jeweils letzte Auflage von:

- Kolb, M., Personalmanagement, Wiesbaden.
- Holtbrügge, Personalmanagement, Wiesbaden.
- Rybnikova, I./Lang, R., Aktuelle Führungskonzepte und -ansätze, Wiesbaden.
- Becker, F. G., Lexikon des Personalmanagements.

Unternehmensführung: Die jeweils letzte Auflage von:

- Olfert, K. / Pischulti, H.: Kompakt-Training Unternehmensführung, Ludwigshafen/Rhein.
- Porter, M. E.: Wettbewerbsvorteile, Frankfurt/M.
- Hungenberg, H. Grundlagen der Unternehmensführung, Berlin.
- Macharzina, K.: Unternehmensführung, Wiesbaden.
- Schreyögg, G.: Organisation – Grundlagen moderner Organisationsgestaltung, Wiesbaden.
- Steinmann, H. / Schreyögg, G.: Management – Grundlagen der Unternehmensführung,
Wiesbaden.

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch die Dozenten

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftsingenieurwesen verwendbar-.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18220023819?26
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W270 – Marketing und Marktforschung

Modul Marketing und Marktforschung
Marketing and Market Research

Modulnummer W270 [WIngBa1590]
Version: 1

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Holger Müller (Marketing)
holger.mueller.ma@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Holger Müller (Marketing)
holger.mueller.ma@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Wissensvermittlung in Vorlesungen

— Kapitel?bezogene Vorlesungen und Kontrollfragen (mit Lösungsmasken)

— Feedback zu Lösungsansätzen zu Beginn jeder wöchentlichen Vorlesung

Anwendung in Seminaren

— Gruppen?basierte Bearbeitung von Fallstudien zu allen Lehrkapiteln

— Präsentation/Diskussion vor/mit Auditorium sowie Dozenten?Feedback

Medienform - Synchrone PC?gestu?tzte Präsentationen (Vorlesungen/Seminare)
- Synchrone Konsultationsmöglichkeiten (innerhalb Präsenz?Sprechstunden)
- Plattform?gestu?tzte Bereitstellung aller Lehrmaterialien (Vorlesungen, Kontrollfragen mit
Lösungsmasken, Fallstudien mit Lösungsansätzen im Kursordner OPAL)
- Plattform?gestu?tzte asynchrone Konsultationsmöglichkeiten außerhalb der Sprechzeiten
(Email sowie Forum im Kursordner OPAL)

Lehrinhalte/Gliederung 1. Das Marketingkonzept:
a. Merkmale und Wesen des Marketing
b. Käuferverhaltensmodelle
c. Markt- und Potentialanalysen, Segmentierungsmodelle
d. Unterstützung von Marketing-Mix Entscheidungen (Preispolitik, Kommunikationspolitik)
e. Vertiefende Fallbeispiele

2. Marktforschung
a. Merkmale und Wesen der Marktforschung
b. Sekundärforschung und Primärforschung
c. Befragungen, Beobachtungen, Experimente
d. Analysemethoden: Regressionsanalyse, Varianzanalyse, Kontingenzanalyse
e. Vertiefende Fallbeispiele

mailto:holger.mueller.ma@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Vermittlung anwendungsorientierter, modellbasierter Kenntnisse in zwei Themenfeldern:
Marketingkonzept und Marketingplanung: Entwicklung und Vertiefung des Verständnisses für
die ganzheitlich (integrierten) Marketing-Mix-Planungen eines Unternehmens. Geschult wird
insbesondere die Fähigkeit, entsprechende Konzepte zu erstellen und aus geeigneten
Modellen selbständig zielorientierte Entscheidungen hinsichtlich der konkreten Ausgestaltung
der Marketing-Mix-Variablen abzuleiten.
Marktforschung: Die essentielle Bedeutung marktforschungsbasierter Informationen für den
Unternehmenserfolg wird verdeutlicht. Die zielgerichtete Gewinnung dieser Informationen
mittels systematischer Marktforschung wird vermittelt und anhand von Praxisbeispielen
demonstriert. Zudem werden ausgesuchte multivariate Analysemethoden vorgestellt und
anwendungsorientiert vertieft.

Zulassungsvoraussetzung keine

Empfohlene Voraussetzungen Erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung „Marketing und Investitionsrechnung“

Literaturhinweise In der jeweils aktuellen Auflage:
– Homburg, Chr./Krohmer, H.: Marketingmanagement, Wiesbaden;
– Kotler, P.: Marketing Management, bzw. die deutsche Auflage von Kotler/Bliemel), New
Jersey;
– Meffert, H.: Marketing, Wiesbaden;

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150h, davon Vorlesung-Präsenz: 28 h; Vorlesung-Nacharbeit: 28 h; Seminar-Präsenz:
28 h; Seminar-Vorarbeit: 16 h; Seminar-Nacharbeit: 48 h; Prüfungsleistung (Klausur): 2h

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18236702742?21
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W349 – Arbeits-, Handels- und Gesellschaftsrecht/Öffentliches
Wirtschaftsrecht

Modul Arbeits-, Handels- und Gesellschaftsrecht/Öffentliches Wirtschaftsrecht
Labour, Trade and Company Law/Public Economic Law

Modulnummer W349
Version: 3

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. iur. Katharina Gelbrich
katharina.gelbrich@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. iur. Katharina Gelbrich
katharina.gelbrich@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. iur., LL.M. Cornelia Manger-Nestler
cornelia.manger@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Übung)

Selbststudienzeit 90 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vortrag mit Live-Visualisierung
- Aktives Plenum/Flipped Classroom
- Fallarbeit
- Arbeit mit Texten
- Diskussion
- Praxisvortrag
- Selbstlernmodul online

Medienform - Präsentation/Vorlesungsskript
- Videos zu Vorlesungsinhalten
- Webbasierte Tools

mailto:katharina.gelbrich@htwk-leipzig.de
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Lehrinhalte/Gliederung I. Handels- und Gesellschaftsrecht

1. Das Recht der Kaufleute
2. Handelsregister
3. Vertretung im Handelsrecht
4. Handelsgeschäfte
5. Gesellschaftsformen im Überblick (einschl. Gründung, Vertretung, Haftung, Beendigung)

II. Arbeitsrecht

1. Regelungsbereiche und Rechtsquellen (einschl. Grundlagen des Kollektiven Arbeitsrechts)
2. Arbeitnehmerbegriff
3. Begründung des Arbeitsverhältnisses (Einstellung)
4. Durchführung des Arbeitsverhältnisses

a) Rechte und Pflichten (einschl. Haftung) des Arbeitnehmers

b) Rechte und Pflichten (einschl. Haftung) des Arbeitgebers

5. Beendigung des Arbeitsverhältnisses

a) Arten der Beendigung, insbes. Auflösungsvertrag

b) Kündigung

c) Zeugnis

III. Öffentliches Wirtschaftsrecht

1. Einleitung – Begriff, Systematik, Akteure
2. Wirtschaftsverfassungsrecht und europarechtliche Bezu?ge
3. Allgemeines Wirtschaftsverwaltungsrecht
4. Rechtsschutz: Verfassungs- und Verwaltungsprozessrecht
5. Besonderes Wirtschaftsverwaltungsrecht

Qualifikationsziele Fachkompetenz

Gesellschaftsrecht: Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse der zentralen
Strukturen und Regelungsinhalte des Handels- und Gesellschaftsrechts sowie deren
Bedeutung für unternehmerische Entscheidungen. Sie sind in der Lage, typische rechtliche
Fragestellungen zu Vertretung, Haftung und Rechtsformwahl zu analysieren und auf
praxisnahe Problemsituationen anzuwenden.

Arbeitsrecht: Die Studierenden kennen die grundlegenden Regelungen des kollektiven und
individuellen Arbeitsrechts sowie ihre Zusammenhänge und können arbeitsrechtlich relevantes
Handeln aus Sicht der Personalabteilung eines Unternehmens einordnen.

ÖWR: Die Studierenden erkennen die wichtigsten Formen staatlichen Handelns bei
wirtschaftlichen Aktivitäten und können Ziele, Instrumente und Grenzen staatlicher
Einflussnahme im nationalen Rechtsrahmen und mit Bezügen zum EU-Recht kritisch
reflektieren.

Methodenkompetenz

Die Studierenden sind mit Hilfe der erworbenen juristischen Methodenkompetenz (Technik der
Fallbearbeitung) in der Lage, rechtliche Zweifelsfragen abzuleiten und Lösungen für
exemplarische, lebensechte Problemstellungen zu entwickeln, fachkundig (auch mit Blick auf
das Erfordernis professioneller Beratung) abzuwägen und (in der Gruppe wie individuell) zu
diskutieren.

Sozial-/Selbstkompetenz

Die Studierenden gestalten selbständig ihre Lern- und Arbeitsprozesse, indem sie eigene
Kenntnisse und Fähigkeiten selbstreflektiert einschätzen und gezielt weiterentwickeln. Sie
können den eigenen Standpunkt unter Nutzung von Fachtermini vortragen und argumentativ
unterlegen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Teilnahme am Modul „Grundlagen des Bürgerlichen Rechts“

Verfügbarkeit von HGB, arbeitsrechtlicher sowie öffentlich-rechtlicher Gesetzestexte

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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Literaturhinweise Wird in der Vorlesung bekanntgegeben.

Aktuelle Lehrressourcen Keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Studiengänge mit betriebswirtschaftlicher Ausbildung.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17312645129?14
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W357 – Betriebliche Informationssysteme (SAP) und
Geschäftsprozessmanagement

Modul Betriebliche Informationssysteme (SAP) und Geschäftsprozessmanagement
Business Information Systems (SAP) and Business Process Management

Modulnummer W357
Version: 0

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Dirk Kahlert
dirk.kahlert@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Dirk Kahlert
dirk.kahlert@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Praktikum)

Selbststudienzeit 94 Stunden
92 Stunden Selbststudium
2 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Beleg
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 14 Wochen | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen In seminaristischer Form werden zunächst fachliche Grundlagen vermittelt. Auf dieser Basis
werden dann

Fallbeispiele zur Geschäftsprozessanalyse und ?gestaltung bearbeitet und diskutiert.

Wesentliches Element ist dabei das Erschließen der Geschäftsprozessdurchfu?hrung mithilfe
von

betriebswirtschaftlicher Standardsoftware, was durch die die praktische Bearbeitung von
Fallstudien im SAP?System

erfolgt. Die Arbeitsergebnisse werden in einem Beleg zusammengefasst.

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Es werden Kenntnisse zur Analyse, Gestaltung, Planung und Steuerung betrieblicher
Administrations- und Wertschöpfungsprozesse vermittelt. Das Geschäftsprozessmanagement
wird dabei zum einen aus der Projektperspektive und zum anderen aus der laufenden
Managementperspektive erschlossen.
Die Unterstützung von Geschäftsprozessen durch integrierte betriebswirtschaftliche
Standardsoftware wird am Beispiel aktueller Softwaresysteme (SAP) vertieft betrachtet. Dies
erfolgt insbesondere durch die Bearbeitung von Fallstudien aus verschiedenen
Prozessbereichen im SAP-System (Vertrieb, Produktion, Logistik, Rechnungswesen,
Personalwirtschaft und andere).

mailto:dirk.kahlert@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Die Studierenden

- können betriebliche Geschäftsprozesse modellieren, analysieren und gestalten,
- haben ein Grundverständnis für integrierte betriebswirtschaftliche Standardsoftware (SAP)
und deren praktische Nutzung,
- können in Projekten zur Einführung und Anpassung betriebswirtschaftlicher
Anwendungssysteme zur Unterstützung von Geschäftsprozessen aktiv mitwirken.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/23116349453?27
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W382 – Unternehmensbesteuerung und Prüfungswesen

Modul Unternehmensbesteuerung und Prüfungswesen
Corporate Taxation and Auditing

Modulnummer W382 [BWB8.5.4.6 (5.FS,WP)]
Version: 3

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Florian Gerstenberg
florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Florian Gerstenberg
florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Übung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 92 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung mündliches Fachgespräch
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 20 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung mit integrierter Übung

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung I. Grundlagen Prüfungswesen

II. Betriebswirtschaftliche Steuerlehre

A. Methoden der Gewinnermittlung

B. Bilanzsteuerrecht

C. Besteuerung von Personengesellschaften

D. Besteuerung von durch Pachtverträge verbundene Unternehmen

E. Besteuerung von zusammengesetzten Rechtsformen

Die Fälle werden begleitet durch Demonstrationen der praktischen Umsetzung mit DATEV.

mailto:florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Fachkompetenz

Die wichtigsten Grundlagen zur freiwilligen oder gesetzlich vorgeschriebenen Prüfung eines
Jahresabschlusses bzw. von Sonderaufträgen sollen beherrscht werden. Im Bereich der
Konzernabschlussprüfung werden die wichtigsten Grundlagen der Erstellung und Prüfung
einschließlich Bezügen zur internationalen Rechnungslegung vermittelt. Dazu gehört die
Kenntnis der einschlägigen vom IdW herausgegebenen Standards und Stellungnahmen.

Die Regeln der Ertragsbesteuerung sind sicher zu beherrschen und anzuwenden. Auch
komplizierte Sachverhalte sollen steuerlich gewürdigt und durch angemessene
Gestaltungsmaßnahmen im Ergebnis beeinflusst werden.

Die Studenten sollen dabei das Umfeld der Organisationen und seiner Elemente erkennen,
unterscheiden und die Zusammenhänge verstehen.

Sozial- und Selbstkompetenz

Die Studenten sollen selbstbestimmt und selbstorganisiert ihre Lern- und Arbeitsprozesse
gestalten, die eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten einschätzen und gezielt weiterentwickeln
und dabei Komplexe fachspezifische Situationen erfassen und bewerten und daraus geeignete
Verhaltensweisen ableiten und diese in Bezug auf gesellschaftliche Erwartungen und Folgen
kritisch reflektieren und weiterentwickeln.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Es wird empfohlen, das Modul "Steuerlehre" erfolgreich absolviert sowie sichere
Buchführungs- und Bilanzierungskenntnisse zu haben.

Literaturhinweise Institut der Wirtschaftsprüfer, Stellungnahmen, Prüfungsstandards, IDW-Verlag, Düsseldorf

WP-Handbuch Band I und Band II, IDW-Verlag, Düsseldorf

Ditges / Arendt: Bilanzen, aktuelle Aufl., Kiehl-Verlag

Gräfer / Scheldt: Grundzüge der Konzernrechnungslegung

Endriss, H. / Haas, H.: Steuerkompendium Bd. 1, NWB-Verlag Herne/Berlin

Grefe, C.: Unternehmenssteuern. Kompendium der praktischen Betriebswirtschaft. KiehlVerlag

Haberstock / Breithecker: Einführung in die betriebswirtschaftliche Steuerlehre, S+W-Verlag
Hamburg

Hahn / Kortschak: Lehrbuch der Umsatzsteuer, NWB-Verlag Herne/Berlin

Lange / Reiß: Lehrbuch der Körperschaftsteuer, NWB-Verlag Herne/Berlin

Niehus, U. / Wilke, H.: Die Besteuerung der Personengesellschaften, Schäffer-Poeschel

Niehus, U. / Wilke, H.: Die Besteuerung der Kapitalgesellschaften, Schäffer-Poeschel

Zimmermann et al.: Die Personengesellschaft im Steuerrecht, Fleischer/Achim-Verlag

Bitte verwenden Sie nur die neuesten Auflagen!

Periodika: Steuer und Studium, NWB-Verlag, Herne/Berlin

Aktuelle Steuergesetze und Steuerrichtlinien sind unverzichtbar!

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Studiengänge mit betriebswirtschaftlicher Ausbildung.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17459445778?35

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17459445778?35
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W410 – Beschaffungsmanagement

Modul Beschaffungsmanagement
Supply Management

Modulnummer W410
Version: 4

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Holger Müller (SCM)
holger.mueller.scm@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Holger Müller (SCM)
holger.mueller.scm@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vortrag mit Live-Visualisierung
- Aktives Plenum/Flipped Classroom
- Fallarbeit (teilweise mit Simulation)
- Arbeit mit Texten
- studentische Referate/Präsentation
- Diskussion
- Praxisvortrag/Exkursion

Medienform - Präsentation/Vorlesungsskript
- Videos zu Vorlesungsinhalten
- Webbasierte Tools (z. B. Signavio)

Lehrinhalte/Gliederung Die Studierenden erhalten einen Überblick über die Bedeutung, Ziele und Funktionen des
Beschaffungsmanagements auf der strategischen und taktischen Führungsebene des
Unternehmens. Ihnen werden Kenntnisse über typische Problemstellungen sowie geeignete
Lösungsansätze vermittelt. Nachhaltigkeit wird dabei als zentrales Gestaltungsprinzip
moderner Beschaffung integriert. Einzelne Lehrinhalte sind:

- das strategische Management allgemein und seine Ausprägung in der Beschaffung,
- die Gestaltung der Aufbau- und Ablauforganisation,
- die intelligente, digitale Unterstützung von Beschaffungsprozessen,
- die langfristige Gestaltung des Beschaffungsprogramms,
- die Gestaltung von Beschaffungsstrategien und Belieferungskonzepten,
- das Lieferantenmanagement sowie
- das Beschaffungscontrolling und
- das Risikomanagement.

mailto:holger.mueller.scm@htwk-leipzig.de
mailto:holger.mueller.scm@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Fachkompetenz

- Die Studierenden sind in der Lage, die Problemstellungen, die in Beschaffungsbereichen von
Unternehmen auf der strategischen und taktischen Führungsebene anfallen, zu erkennen, zu
verstehen und geeignete Methoden zu deren Lösung vorzuschlagen.
- Die Studierenden sind befähigt, in Abhängigkeit von der Planungssituation die relevanten
Rahmenbedingungen und Einflussgrößen zu analysieren und Instrumente des
Beschaffungsmanagements anzuwenden, um entsprechende Entscheidungen fundiert
vorbereiten und Impulse für Verbesserungen geben zu können.

Methodenkompetenz

- Die Studierenden können das theoretisch erworbene Wissen und die erlernten
Managementinstrumente anforderungs- und situationsgerecht auf Problemstellungen im
Beschaffungsbereich anwenden.
- Die Studierenden können beschaffungsbezeogene, wissenschaftliche Texte verstehen,
reflektieren und fundiert kritisieren.

Sozial-Selbstkompetenz

- Die Studierenden können sich mit Fachvertretern und mit Fachfremden über Informationen,
Ideen, Probleme und Lösungen des Beschaffungsmanagements auf wissenschaftlichem
Niveau austauschen, den eigenen Standpunkt formulieren, argumentativ vertreten sowie
kritisch hinterfragen.
- Die Studierende können komplexe Situationen im Beschaffungsmanagement erfassen und
bewerten und daraus geeignete Verhaltensweisen ableiten und diese in Bezug auf
wirtschaftliche, ökologische und gesellschaftliche Erwartungen und Folgen kritisch reflektieren
und weiterentwickeln.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Es wird empfohlen, das Modul "Materialwirtschaft / Logistik" erfolgreich absolviert zu haben.

Literaturhinweise Jeweils aktuelle Auflage von:

- Appelfeller, W. / Buchholz, W.: Supplier Relationship Management, Wiesbaden
- Bogaschewsky, R.: SustainAbility. Bausteine für eine wirkungsvolle und nachhaltige
Transformation, Wiesbaden
- Götze, U. / Mikus, B.: Strategisches Management, Chemnitz
- Hausladen, I.: IT-gestützte Logistik, Wiesbaden
- Heß, Gerhard: Supply-Strategien in Einkauf und Beschaffung, Wiesbaden
- Hofbauer, G. / Mashhour, T. ; Fischer, M.: Lieferantenmanagement, Berlin u.a.
- Large, R. O.: Strategisches Beschaffungsmanagement, Wiesbaden
- Pfohl, H.-C.: Logistikmanagement. Konzeption und Funktionen, Berlin u.a.
- Piontek, J.: Beschaffungscontrolling, Berlin u.a.
- Schulte, C.: Logistik, München
- Wannenwetsch, H.: Integrierte Materialwirtschaft und Logistik, Berlin u.a.
- Weber, J. / Kummer, S.: Logistikmanagement, Stuttgart
- Welge, M. K. / Al-Laham, A.: Strategisches Management, Wiesbaden

Weitere Literaturhinweise zu spezifischen Themen erfolgen in der Lehrveranstaltung.

Aktuelle Lehrressourcen -

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Studiengänge mit betriebswirtschaftlicher Ausbildung.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17459445774
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W558 – Finanzwirtschaft

Modul Finanzwirtschaft
Financial Management

Modulnummer W558 [WIngBa1550 (4.FS,WPF)]]
Version: 1

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche

Dozierende Dipl.-Kauffrau Gisela Schwetzler
gisela.schwetzler@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden
92.50 Stunden Vorbereitung Lehrveranstaltung
1.50 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Lehre mit Powerpointfolien + Erstellung einer excelbasierten komplexen integrierten
mehrjährigen Finanz? und Liquiditätsplanung durch die Studierenden

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Grundlagen der Finanzierung (Außenfinanzierung mit Eigen-/Fremd-/hybride Finanzierung,
Innenfinanzierung) für bestehende und neue, innovative Geschäftsmodelle

Finanz- und erfolgswirtschaftliche Analyse

Erstellung einer excelbasierten monatlichen integrierten Finanzplanung (Fallbeispiel)

Finanzanalyse mit Anwendung von Verfahren der Unternehmensbewertung (börsennotierte
Unternehmen)

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studenten zum einen über das
Wissen, welche Finanzierungsmöglichkeiten (Eigen- und Fremdfinanzierung, hybride
Finanzierung) Unternehmen nutzen können und zum anderen über die Fähigkeit, eine
integrierte Finanzplanung als Informations- und Entscheidungsgrundlage für das Management,
für Kapitalgeber und für die Unternehmensbewertung z.B. bei Nachfolgefinanzierungen zu
erstellen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit In Studiengängen mit betriebswirtschaftlicher Ausbildung

mailto:gisela.schwetzler@htwk-leipzig.de
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/20160151557?29

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/20160151557?29
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W563 – Steuerlehre

Modul Steuerlehre
Taxation

Modulnummer W563 [IMB 6.3.4 (3. FS, PF); WIngBa1560]
Version: 2

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Florian Gerstenberg
florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Florian Gerstenberg
florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 92 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung mit integrierter Übung

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Besteuerung natürlicher und juristischer Personen

Es werden die Grundlagen der folgenden Steuerarten vermittelt und mit Hilfe zahlreicher
Beispielrechnungen angewendet:

- Einkommensteuer

- Körperschaftsteuer

- Gewerbesteuer

- Umsatzsteuer

Qualifikationsziele Fachkompetenz

Steuerlehre soll die Fähigkeit vermitteln, steuerlich unkomplizierte Sachverhalte fachgerecht zu
würdigen, zu bearbeiten und unter Zuhilfenahme einschlägiger Software, formgerecht
Steuererklärungen abzugeben.

Hierbei sollen die Studenten die unterstützenden Aktivitäten von Wert-schöpfungsketten
definieren, erklären und die Zusammenhänge kritisch hinterfragen.

Sozial- und Selbstkompetenz

Die Studenten sollen selbstbestimmt und selbstorganisiert ihre Lern- und Arbeitsprozesse
gestalten, die eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten einschätzen und gezielt weiterentwickeln
und dabei Komplexe fachspezifische Situationen erfassen und bewerten und daraus geeignete
Verhaltensweisen ableiten und diese in Bezug auf gesellschaftliche Erwartungen und Folgen
kritisch reflektieren und weiterentwickeln.

Zulassungsvoraussetzung Keine

mailto:florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de
mailto:florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de
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Empfohlene Voraussetzungen Es ist empfohlen, Module, die Buchführung und Bilanzierung zum Gegenstand haben,
erfolgreich absolviert zu haben.

Literaturhinweise Gesetze und Richtlinien:

Textausgaben, Stand 1.1. des lfd. Jahres z. B. "Wichtige Steuergesetze" und "Wichtige
Steuerrichtlinien" NWB-Verlag Herne/Berlin

Beck'sche Textausgaben, DTV-Verlag

Aktuelle Steuergesetze und Steuerrichtlinien sind unverzichtbar!

Lehrbücher:

Bornhofen, M.: Steuerlehre 1; Steuerlehre 2 ; Gabler-Verlag (dazu gibt es jeweils
Lösungshefte)

Rinker, C.; Ditges, J.; Arendt, U.: Bilanzen, aktuelle Auflage, Kiehl-Verlag

Grefe, C.: Unternehmenssteuern, aktuelle Auflage, Kiehl-Verlag

Stobbe, T.: Steuern kompakt, aktuelle Aufl., Verlag Wissenschaft & Praxis

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit In Studiengängen mit betriebswirtschaftlicher Ausbildung

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17312645137?5

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17312645137?5
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W568 – Öffentliches und privates Baurecht

Modul Öffentliches und privates Baurecht
Public and Private Building Law

Modulnummer W568 [WIngBa4590]
Version: 0

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche

Dozierende

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden
92 Stunden Selbststudium
2 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen keine Angabe

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung 1 Die Struktur der (Bau-) Rechtsordnung in Deutschland mit ihrer Einbindung in das
Europarecht

2 Öffentliches Baurecht

2.1 Das Recht der Bauleitplanung

2.2 Die öffentlich-rechtliche Zulässigkeit von Bauvorhaben

2.3 Baubehördliche Verfahren und bauaufsichtliche Maßnahmen

2.4 Rechtsschutz im öffentlichen Baurecht (insbesondere öffentlich-rechtlicher Nachbarschutz)

3 Privates Baurecht

3.1 Die Rechtsbeziehungen der am Bauwerk Beteiligten

3.2 Grundzüge des Vergaberechts

3.3 Bauwerkvertrag und VOB-Vertrag

3.4 Ausgewählte Schwerpunkte des sonstigen baurelevanten Privatrechts

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls kennen die Studierenden die Grundzüge des
Bauplanungs- und Bauordnungsrechts. Sie können die Genehmigungsfähigkeit einfacher
Bauvorhaben in Bezug auf die öffentlich-rechtlichen Bestimmungen beurteilen und
einschätzen, ob anwaltliche Rechtsberatung erforderlich ist.
Sie sind in der Lage, die Ausschreibung, Überwachung und Abnahme von Bauleistungen unter
vertragsrechtlichen Gesichtspunkten durchzuführen und Rechtsprobleme aus Sicht des
Auftraggebers und Auftragnehmers zu erkennen und in einfachen Fällen zu lösen.

Zulassungsvoraussetzung Das Modul Volkswirtschaftslehre/Wirtschaftsrecht sowie das Modul Bauökonomie müssen
absolviert sein.

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit bautechnischen Ausbildungsinhalten verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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W603 – Bachelormodul

Modul Bachelormodul
Bachelor Thesis

Modulnummer W603 [WIngBa9010]
Version: 2

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Annett Bierer
annett.bierer@htwk-leipzig.de

Dozierende Alle Lehrenden

Sprache(n) Deutsch
in "Kolloquium zur Bachelorarbeit"

ECTS-Leistungspunkte 15 ECTS-Punkte

Workload 450 Stunden
90 Stunden in "Kolloquium zur Bachelorarbeit"
360 Stunden in "Bachelorarbeit"

Lehrveranstaltungen 0 SWS
0 SWS in "Kolloquium zur Bachelorarbeit"
0 SWS in "Bachelorarbeit"

Selbststudienzeit 450 Stunden
90 Stunden in "Kolloquium zur Bachelorarbeit"
360 Stunden in "Bachelorarbeit"

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Kolloquium
Prüfungsdauer: 60 Minuten | Wichtung: 25% | nicht kompensierbar
in "Kolloquium zur Bachelorarbeit"

Prüfung Hausarbeit
Prüfungsdauer: 2 Monate | Wichtung: 75% | nicht kompensierbar
in "Bachelorarbeit"

Lehr- und Lernformen Kolloquium zur Bachelorarbeit:
Präsentation und Diskussion der wesentlichen Ergebnisse der Bachelorarbeit im Rahmen
eines Kolloquiums

Bachelorarbeit:
selbständige schriftliche Bearbeitung einer selbstgewählten oder vorgegebenen
wissenschaftlichen Themenstellung (forschendes Lernen)

Medienform Kolloquium zur Bachelorarbeit:
-

Bachelorarbeit:
keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Kolloquium zur Bachelorarbeit:
Die Inhalte des Kolloquiums ergeben sich insbesondere aus dem Bereich des im Rahmen der
schriftlichen Bachelorarbeit bearbeiteten Themenfeldes, können jedoch auch darüber
hinausgehen und weitere Themenfelder des spezifischen Wirtschaftsingenieurwesen-
Studienganges umfassen.

Bachelorarbeit:
Inhalte der Bachelorarbeit ergeben sich durch die am jeweiligen Studienprogramm beteiligten
Fakultäten (Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen sowieElektrotechnik und
Informationstechnik, Maschinenbau und Energietechnik, Bauwesen) angebotenen Fachgebiete
und durch Themenbereiche des jeweiligen Studienprogramms.

mailto:annett.bierer@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Bachelorarbeit (Anteil 12 ECTS-Leistungspunkte): Mit der Bachelorarbeit (SPO
Wirtschaftsingenieurwesen § 14 Abs. 2) soll der Studierende nachweisen, dass er in der Lage
ist, innerhalb einer vorgegebenen Frist ein fachspezifisches (technisch oder wirtschaftlich) oder
fachübergreifendes (technisch-wirtschaftlich) Problem selbständig mit wissenschaftlichen
Methoden zu bearbeiten.

Kolloquium (Anteil 3 ECTS-Leistungspunkte): In der mündlichen Abschlussprüfung soll der
Studierende zeigen, dass er in der Lage ist, während eines wissenschaftlichen Kolloquiums
Inhalt, Methodik sowie Ergebnis seiner Bachelorarbeit zu erläutern und diesbezügliche Fragen
zu beantworten. Dabei soll auch überprüft werden, ob er das Ziel des Studiums nach § 4 der
Studien- und Prüfungsordnung erreicht hat.

Zulassungsvoraussetzung Die Ausgabe des Themas der Bachelorarbeit kann erst erfolgen, wenn alle bis auf drei
Modulprüfungen der ersten vier Semester des Studienprogramms bestanden wurden.

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Kolloquium zur Bachelorarbeit:
Ergeben sich durch das Thema bzw. die Betreuung der Bachelorarbeit.

Bachelorarbeit:
Ergeben sich durch das Thema bzw. die Betreuung der Bachelorarbeit.

Aktuelle Lehrressourcen Kolloquium zur Bachelorarbeit:
keine

Bachelorarbeit:
keine

Hinweise Verteilung der ECTS-Leistungspunkte innerhalb des Moduls: Anteil Bachelorarbeit 12
ECTS-leistungspunkte und Verteidigung 3 ECTS-Leistungspunkte.

Prof. N. N.: Die Bachelorarbeit wird von einem Professor oder einer anderen nach dem
Sächsischem Hochschulfreiheitsgesetz prüfungsberechtigten Person betreut. Die
Durchführung und Bewertung der Verteidigung erfolgt durch den Betreuer der Bachelorarbeit
und einen weiteren Professor aus einem der am Studiengang beteiligten Fachbereiche.

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftsingenieurwesen verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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W664 – Volkswirtschaftslehre und Wirtschaftsrecht

Modul Volkswirtschaftslehre und Wirtschaftsrecht
Economics and Private and Commercial Law

Modulnummer W664 [WIngBa1060]
Version: 1

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Harald Simons
harald.simons@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Harald Simons
harald.simons@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. oec. Rüdiger Wink
ruediger.wink@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Bodo Sturm
bodo.sturm@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. iur., LL.M. Cornelia Manger-Nestler
cornelia.manger@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. iur. Katharina Gelbrich
katharina.gelbrich@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung (mit begleitenden Fallübungen)

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung - Volkswirtschaftslehre: grundlegende Prinzipien und Modelle der Volkswirtschaftslehre werden
einführend vermittelt

- Wirtschaftsrecht: Einführung in die Rechtsordnung und Gerichtsbarkeit sowie Grundzüge des
Wirtschaftsprivatrechts (Bürgerliches Recht und Handelsrecht)

Qualifikationsziele Volkswirtschaftslehre: Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der
Lage,
- Marktprozesse auf Güter- und Faktormärkten mithilfe volkswirtschaftlicher Grundmodelle zu
erklären und die Modelle anzuwenden,
- die Funktion des Wettbewerbs für die Erreichung volkswirtschaftlicher Effizienz zu erklären
und die Schwächen von Märkten einschätzen zu können.

Wirtschaftsrecht: Nach dem erfolgreichen Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der
Lage, für das Unternehmen relevante rechtliche und gesamtwirtschaftlich beeinflusste
Sachverhalte zu erkennen. Sie sind befähigt zur Beurteilung von Standardproblemen aus dem
Wirtschaftsprivatrecht und in der Lage, Zweifelsfragen und das Erfordernis professioneller
Beratung zu erkennen. Sie verstehen die gesamtwirtschaftlichen Beziehungen und deren
Relevanz für das eigene Unternehmen.

mailto:harald.simons@htwk-leipzig.de
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Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Volkswirtschaftslehre: Die jeweils letzte Auflage von:
- Pindycki, R. S./Rubinfeld, D. L.: Mikroökonomie, Pearson, München.
- N. Gregory Mankiw, N. G.; Taylor, M. P.; Wagner, A.; Herrmann, M.: Grundzüge der
Volkswirtschaftslehre, Schäffer-Pöschel, Stuttgart

Wirtschaftsrecht: Die jeweils letzte Auflage von
- Gesetzestexte BGB und HGB (z. B. Beck-Texte im dtv, München).
- Ann/Hauck/Obergfell: Wirtschaftsprivatrecht kompakt, München.
- Aunert-Micus/Güllemann/Streckel/Tonner/Wiese: Wirtschaftsprivatrecht, München.
- Danne: Wirtschaftsprivatrecht, Tübingen.
- Führich: Wirtschaftsprivatrecht, München.
- Lange, Knut Werner: Basiswissen Ziviles Wirtschaftsrecht, München.
- Mehrings: Grundlagen des Wirtschaftsprivatrechts, München.
- Müssig: Wirtschaftsprivatrecht, Heidelberg.
- Schade/Graewe: Wirtschaftsprivatrecht, Stuttgart.

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Prüfungsleistung Klausur besteht aus 90 min Recht und 45 min VWL)

Prüfungsleistung: PK (135 min; 90 min Recht; 45 min VWL)

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftsingenieurwesen verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18220023821?42
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W696 – Personalmanagement und Organisation

Modul Personalmanagement und Organisation
Human Resource Management and Organization

Modulnummer W696 [WIngBa1540]
Version: 0

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. oec. Peter M. Wald
peter.m.wald@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. oec. Peter M. Wald
peter.m.wald@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden
76 Stunden Selbststudium
18 Stunden Vorbereitung Prüfung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Hausarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 6 Wochen | Wichtung: 66.67% | nicht kompensierbar

Prüfung Präsentation
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 30 Minuten | Wichtung: 33.33% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Vorlesungen mit begleiteten Übungen/Fallbeispielen, eigenständige Beleganfertigung mit
Konsultationsmöglichkeiten, Aufgaben zum Selbststudium, interaktive Lernformen zur
Wiederholung bzw. zur Selbstprüfung des Verständnisses

Medienform Präsentationen mit Powerpoint/Keynote, Tafelbilder, interaktive Präsentationswerkzeuge

Lehrinhalte/Gliederung - Bedeutung von Personalmanagement und Mitarbeiterführung für den Unternehmenserfolg
- Grundlagen und Anwendung der Gestaltung von modernen Arbeitssystemen
- Aktivitäten und Herausforderungen des Personalmanagements auf Gruppen- bzw.
Teamebene
- Präsentation und Diskussion von Beispielen der Gestaltung von Arbeitsprozessen in
verschiedenen Bereichen
- Gestaltung ausgewählter Maßnahmen der Personalauswahl, der Personalentwicklung und
des Personalerhalts bei typischen Aufgaben von Wirtschaftsingenieuren auf individueller,
Team- und der Ebene von Arbeitssystemen
Ausgehend von den Prozessen des Personalmanagements und der organisatorischen
Gestaltung von Arbeitssystemen werden spezifische Konzepte diskutiert und angewandt, mit
deren Hilfe die Leistungsfähigkeit der Unternehmen gesteigert werden kann. Daneben nimmt
die intensive Beschäf-tigung mit der Anwendung des Industrial Engineerings und des
Teammanagements breiten Raum ein.

Hierzu gehört auch die Vermittlung von Fach-, Methoden- und Sozialkompetenzen, die die
erfolgreiche Realisierung von personal- und arbeitsorganisatorischen Aufgaben ermöglicht.

mailto:peter.m.wald@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über
- Wissen zu den aktuellen Anforderungen an das Personalmanagement und die
organisatorische Gestaltung von Arbeitssystemen und -prozessen
- anwendungsorientierte Fähigkeiten zur Bearbeitung von Aufgaben im
personalwirtschaftlichen, organisatorischen und arbeitswissenschaftlichen Kontext

Die Studierenden sind fähig,
- personalwirtschaftliche und arbeitsorganisatorische Sachverhalte umfassend zu interpretieren
und zu bewerten
- ihre Kenntnisse auf personelle Entscheidungen und Vorgänge anzuwenden, um ggf. selbst
Vorschläge aus Sicht eines Wirtschaftsingenieurs unterbreiten zu können
- ihr Wissen zur Führung von Mitarbeitern und Teams im jeweiligen Projektkontext
praxisorientiert und argumentativ darstellen zu können
- komplexe Personal- und Organisationsaufgaben weitgehend eigenständig auszuführen

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Es wird empfohlen, das Modul „Personalwirtschaft und Unternehmensführung“ erfolgreich
abgeschlossen zu haben. Eine Vorbereitung durch stofflich parallel laufende Lehrbücher ist
möglich.

Literaturhinweise In der jeweils aktuellen Auflage:
– KOLB, M., Personalmanagement, Wiesbaden.
– SCHLICK, C. M./BRUDER, R./LUCZAK, H., Arbeitswissenschaft, Heidelberg.
– Vahs, D., Organsiation, Stuttgart.
– NORTHOUSE, P. G., Leadership. Theory and Practice, Thousand Oaks.
– STAEHLE, W. H., Management, München
– SCHOLZ, C., Personalmanagement. Informationsorientierte und verhaltenswissenschaftliche
Grundlagen, München.
– Zeitschriften: Personalmagazin, Personalführung, Personalwirtschaft, Zeitschrift für
Arbeitswissenschaft, Zeitschrift Führung und Organisation (in der Bibliothek verfügbar)

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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W715 – Unternehmensplanspiel und Kommunikationstraining

Modul Unternehmensplanspiel und Kommunikationstraining
Business Simulation and Communications Training

Modulnummer W715
Version: 3

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. oec. publ. Sabine Hüttinger
sabine.huettinger@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. oec. publ. Sabine Hüttinger
sabine.huettinger@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Andreas Piel
andreas.piel@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Barbara Mikus
barbara.mikus@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Übung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 90 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Präsentation
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 20 Minuten | Wichtung: 50% | nicht kompensierbar

Prüfung Präsentation
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 20 Minuten | Wichtung: 50% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Unternehmensplanspiel: Planungsrechnung, Fallstudien, Präsentationen

Kommunikationstraining: Impulsvorträge, Präsentationen, Gruppenarbeiten, Fallstudien,
Videos

Medienform keine Angabe
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Lehrinhalte/Gliederung Unternehmensplanspiel:

Das Unternehmensplanspiel TOPSIM Startup Essentials bildet die Brücke zwischen der in den
Lehrveranstaltungen vermittelten betriebswirtschaftlichen Theorie und der
Unternehmenspraxis. Das Unternehmensplanspiel TOPSIM Startup Essentials stellt eine
realistische modellhafte Abbildung eines Unternehmens dar und ermöglicht das Sammeln von
praxisbezogenen Erfahrungen im Sinne von „Learning business is doing business“. Die
Studierenden werden mit sämtlichen unternehmensrelevanten Fragestellungen konfrontiert,
wie z.B.:

- Unternehmensgründung mit Hilfe eines Businessplans
- Analyse der Rahmenbedingungen für den wirtschaftlichen Erfolg
- Festlegung von Zielen und Strategien
- Umsetzung betriebswirtschaftlicher Kennzahlen in praxisbezogene Erkenntnisse und
Entscheidungen
- Umgehen mit komplexen Entscheidungssituationen unter Unsicherheit
- Üben des Einsatzes effizienter Kommunikation durch Visualisierung
- Trainieren der Entscheidungsfindung im Team

Kommunikationstraining:

Das insbesondere wirtschaftsrelevante Themengebiete behandelnde Kommunikationstraining
ist nach dem Baukasten-Prinzip aufgebaut und umfasst im Wesentlichen folgende
Komponenten:

- Grundlagen der Kommunikation
- Präsentationstechnik mit Übungen
- Vorstellung eines Unternehmens mit Diskussion betriebswirtschaftlicher Fragestellungen
- Bewerbertraining mit Bewerbungsunterlagen-Check
- Moderationstechniken mit Übungen
- Mind Mapping mit Übungen
- Selbst- und Zeitmanagement mit Übungen
- Kurzrede

Um einen möglichst großen Trainingserfolg für die Teilnehmer zu gewährleisten, wird das
Kommunikationstraining als Blockveranstaltung mit maximal 15 Studierenden durchgeführt. Bei
allen Bausteinen des Kommunikationstrainings wird größter Wert auf Eigeninitiative, aktive
Mitarbeit und hohes Engagement der Studierenden gelegt. Es werden moderne,
teilnehmeraktivierende Trainingsmethoden und zeitgemäße Moderations- und
Präsentationsmittel eingesetzt. Jeder einzelne Teilnehmer erhält jeweils im Anschluss an die
zahlreichen Übungen ein konstruktives Feedback seitens der Gruppe und des Dozenten. Auf
diese Weise wird ein größtmöglicher Lernerfolg bei den Studierenden erreicht.

Qualifikationsziele Unternehmensplanspiel:

Ziel des Unternehmensplanspiels TOPSIM Startup Essentials ist es zu lernen, ein
Unternehmen zu gründen und über mehrere Perioden erfolgreich zu führen. Der Komplexitäts-
bzw. Schwierigkeitsgrad der zugrunde liegenden Umweltsituation steigt dabei kontinuierlich an.
Durch den Einbau von Fallstudien können einzelne betriebswirtschaftliche Fragestellungen
nochmals trainiert und vertieft werden. Den Höhepunkt des Unternehmensplanspiels TOPSIM
Startup Essentials stellt die Schlusspräsentation der einzelnen Teams dar. Neben profunden
betriebswirtschaftlichen Kenntnissen werden den Studierenden besondere kommunikative
Fähigkeiten abverlangt.

Kommunikationstraining:

Neben umfassenden fachspezifischen Kenntnissen müssen Hochschulabsolventen auch
zunehmend über ausgeprägte soziale Fähigkeiten verfügen. Die Philosophie des
Kommunikationstrainings ist: Sicherstellung eines Höchstmaßes an individueller und
gleichzeitig fachspezifischer Förderung der Sozialkompetenz der Studierenden. Dies geschieht
vor dem Hintergrund, dass Arbeitgeber zunehmend nicht nur auf fundiertes
betriebswirtschaftliches Know-how von Wirtschaftsabsolventen achten, sondern auch auf damit
verbundene verhaltensbezogene, soziale Fähigkeiten, die im betriebswirtschaftlichen Kontext
erworben wurden.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Grundlagenwissen auf dem Gebiet Betriebswirtschaft

Literaturhinweise Den Studierenden stehen ein umfangreiches Folienskript sowie zahlreiche
Fallstudien/Übungen zur Verfügung. Weiterführende Literatur wird in der Lehrveranstaltung
bekannt gegeben.
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Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar. Die Teilnehmerzahl für dieses Modul kann begrenzt werden.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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W765 – Marketing und Investitionsrechnung

Modul Marketing und Investitionsrechnung
Marketing and Capital Budgeting

Modulnummer W765 [WIngBa1050]
Version: 0

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Mark Mietzner
mark.mietzner@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. Christian Huth
christian.huth@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Mark Mietzner
mark.mietzner@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden
46 Stunden Selbststudium
46 Stunden Selbststudium
2 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Wissensvermittlung in Vorlesungen

— Kapitel?bezogene Vorlesungen und Kontrollfragen (mit Lösungsmasken)

— Feedback zu Lösungsansätzen zu Beginn jeder wöchentlichen Vorlesung

Anwendung in Seminaren

— Gruppen?basierte Bearbeitung von Fallstudien zu allen Lehrkapiteln

— Präsentation/Diskussion vor/mit Auditorium sowie Dozenten?Feedback

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Marketing: Der Inhalt vermittelt die Philosophie, die Strategien und die Instrumente des
Marketings, um ein Unternehmen ganzheitlich markt- bzw. kundenorientiert zu führen. Neben
dem klassischen absatzpolitischen Instrumentarium werden ausgewählte Aspekte des
Konsumentenverhaltens, der Kundenanalyse/-steuerung sowie der Markt- und
Meinungsforschung behandelt.

Investitionsrechnung: Inhalte sind unter Berücksichtigung finanzwirtschaftlicher Zielsetzungen
das Treffen von Investitionsentscheidungen mittels statischer und dynamischer
Investitionsrechnungsmethoden sowie die Interpretation hierfür wichtiger Kennzahlen. Beurteilt
werden Sach- und Finanzinvestitionen. Ebenso erfolgt eine Vermittlung von Verfahren der
Unternehmensbewertung.

mailto:mark.mietzner@htwk-leipzig.de
mailto:christian.huth@htwk-leipzig.de
mailto:mark.mietzner@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Marketing: Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, die
Bedeutung des modernen Marketings in seiner Konsequenz für die gesamte Unternehmung zu
erklären. Sie sind befähigt, die Zusammenhänge, die innerhalb des Unternehmens und die
zwischen den einzelnen Marketingteilbereichen bestehen, zu analysieren (Marketing
verstanden als Konzept zur Unternehmensführung) und um zu setzen.

Investitionsrechnung: Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der
Lage, praxisnah Investitionsentscheidungen zu treffen und in einen betriebswirtschaftlichen
Gesamtkontext zu setzen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch die Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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W792 – Buchführung und Bilanzierung

Modul Buchführung und Bilanzierung
Bookkeeping and Accounting

Modulnummer W792 [WIngBa1020]
Version: 0

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Rüdiger Ulrich
ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Rüdiger Ulrich
ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. oec. Uwe Vielmeyer
uwe.vielmeyer@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Andreas Piel
andreas.piel@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Florian Gerstenberg
florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden
2 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung
92 Stunden Selbststudium

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vortrag mit Präsentation über Tafel und digitale Medien, kontextbezogene Fallarbeit und
angeleitetes Üben

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung 1. Einführung und grundlegende Begriffe
2. Konventionen und Regularien des Rechnungswesens
3. Aufzeichnung von Geschäftsvorfällen – doppelte Buchführung
4. Umlaufvermögen
5. Anlagevermögen und Abschreibungen
6. Fremd- und Eigenkapital
7. Verfeinerungen des Rechnungssystems
8. Aufstellung eines Jahresabschlusses
9. Grundlagen der Jahresabschlussanalyse

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, grundlegende
buchhalterische Sachverhalte in Handels- und Industrieunternehmen zweckadäquat
aufzuzeichnen und ihre Wirkungen in Bilanz, Erfolgs- und Cash-Rechnung abzubilden und
elementare Unterschiede der Bilanzierungskonzeptionen nach HGB und den IFRS fachgerecht
zu erörtern sowie aus Jahresabschlüssen abgeleitete elementare betriebswirtschaftliche
Kennzahlen zu berechnen und zu interpretieren.

Zulassungsvoraussetzung Keine

mailto:ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de
mailto:ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de
mailto:uwe.vielmeyer@htwk-leipzig.de
mailto:andreas.piel@htwk-leipzig.de
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Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Die jeweils letzte Auflage von:

- Coenenberg, Haller, Mattner, Schultze: Einführung in das Rechnungswesen.
- Coenenberg: Jahresabschluss und Jahresabschlussanalyse.
- Horngren, Sundem, Stratton: Introduction to Financial Accounting.
- Horngren, Sundem, Stratton, Burgsthaler, Schatzberg: Introduction to Management
Accounting.

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/26853900300?65

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/26853900300?65
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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W835 – Kosten- und Erlösrechnung und Controlling

Modul Kosten- und Erlösrechnung und Controlling
Cost Accounting and Management Control

Modulnummer W835 [WIngBa1030]
Version: 1

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Annett Bierer
annett.bierer@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Annett Bierer
annett.bierer@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Rüdiger Ulrich
ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Florian Gerstenberg
florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Übung)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesungen, Übungen, Fallstudien

Medienform -

Lehrinhalte/Gliederung 1. Gegenstand und Grundbegriffe in Kosten-/Erlösrechnung und Controlling
2. Teilbereiche der (vollkostenbasierten) Kosten- und Erlösrechnung
3. Kosten- und Erlösrechnung als Controllinginstrument

mailto:annett.bierer@htwk-leipzig.de
mailto:annett.bierer@htwk-leipzig.de
mailto:ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de
mailto:florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über:

- Klarheit bezüglich der Zusammenhänge zwischen externem und internem Rechnungswesen
- grundlegende Kenntnisse zu Kosten und Erlösen sowie deren Verhalten und
Zusammensetzung
- Wissen zu Kosten- und Erlöseinflussfaktoren
- Kenntnisse über den Ablauf einer traditionellen Kostenrechnung
- Grundkenntnisse zur kosten- und erlösbasierten Erfolgssteuerung (Kostencontrolling)

Die Studierenden sind fähig, ihr/ihre:

- Kenntnisse zum Aufbau und zur Durchführung einer Kosten- und Erlösrechnung anzuwenden
- Wissen zur Einschätzung der Relevanz von Kosten und Erlösen in definierten
Entscheidungssituationen einzusetzen
- Kenntnisse zur Ermittlung, Analyse und Interpretation von Kosten und Erlösen in
ausgewählten betrieblichen Entscheidungssituationen einzusetzen

Die Studierenden können:

- für eine gegebene betriebliche Entscheidungssituation relevante Kosten, Erlöse sowie
Kosteneinflussgrößen identifizieren
- eine Kostenrechnung durchführen
- ihr Wissen auf betriebliche Entscheidungssituationen anwenden, um diese hinsichtlich ihrer
Kosten- und Erlösfolgen beurteilen und damit einfache Aufgaben im Kostencontrolling
übernehmen zu können

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Als Lehrbuch und Überblicksliteratur können dienen:

- Götze, U.: Kostenrechnung und Kostenmanagement, Berlin: Springer,
- Freidank, C.-C.: Kostenrechnung: Grundlagen des innerbetrieblichen Rechnungswesens und
Konzepte des Kostenmanagements, München: Oldenbourg,
- Schweitzer, M.; Küpper, H.-U.: Systeme der Kosten- und Erlösrechnung, München: Vahlen,
- Weber, J.; Schäffer, U.: Einführung in das Controlling, Stuttgart: Schäffer-Pöschel
- Coenenberg, A. G. , Kostenrechnung und Kostenanalyse.

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen -

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftsingenieurwesen verwendbar

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18220023817?11

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18220023817?11
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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W928 – Controlling

Modul Controlling
Management Accounting

Modulnummer W928 [WIngBa1650]
Version: 0

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Rüdiger Ulrich
ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Rüdiger Ulrich
ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. oec. Uwe Vielmeyer
uwe.vielmeyer@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden
92 Stunden Selbststudium
2 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vortrag mit Präsentation über Tafel und digitale Medien, kontextbezogene Fallarbeit und
angeleitetes Üben

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung 1. Einführung und grundlegende Begriffe
2. Bilanzanalyse (Erfolgswirtschaftliche Bilanzanalyse, Finanzwirtschaftliche Bilanzanalyse)
3. Kostenrechnungscontrolling (Moderne Kalkulationsverfahren, Kostenrechnerische
Abweichungsanalysen)
4. Wertorientierte Unternehmensplanung (Zielsystem und Integration der Planung)
5. Soll-Ist-Vergleiche und Controllerberichte (Reporting)
6. Strategische und gemeinwohlorientierte Controllingkonzepte

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, ganzheitliche
unternehmerische Kennzahlensysteme nach betriebswirtschaftlichen Methoden zu analysieren,
zu interpretieren und zu bewerten. Sie sind dadurch einführend befähigt, ein Unternehmen
erfolgs- und finanzwirtschaftlich zu steuern. Ferner sind sie in der Lage, die Instrumente und
Methoden betriebswirtschaftlicher Unternehmenssteuerung in einen technischen und
ökonomischen Gesamtkontext zu setzen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Empfohlen ist der erfolgreiche Abschluss der Module „Buchführung und Bilanzierung“ sowie
„Kostenrechnung und Controlling“

mailto:ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de
mailto:ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de
mailto:uwe.vielmeyer@htwk-leipzig.de
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Literaturhinweise Die jeweils letzte Auflage von:
– Horngren, Sundem, Stratton: Introduction to Management Accounting.
– Horngren, Datar, Rajan: Cost Accounting.
– Huch, Behme, Ohlendorf: Rechnungswesenorientiertes Controlling.
– Reichmann, Thomas: Controlling mit Kennzahlen.

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/20675133450?42

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/20675133450?42
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444
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W973 – Produktion

Modul Produktion
Production Management

Modulnummer W973 [WIngBa1520]
Version: 3

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Barbara Mikus
barbara.mikus@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Barbara Mikus
barbara.mikus@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Vorlesung)

Selbststudienzeit 92 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung, aktives Plenum, Fallarbeit/Angeleitetes Üben, ggf. Exkursion

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Problemstellungen und Lösungsansätze zur wirtschaftlichen Gestaltung des
Produktionsprogramms, der Fertigungsprozesse und des Faktoreinsatzes auf der operativ-
taktischen Führungsebene. Einzelne Inhalte sind:
- Grundlagen der Produktion (Begriffsbestimmung, Einordnung der Produktionswirtschaft,
produktionswirtschaftliche Zielsetzungen etc.)
- Einführung in die Produktions- und Kostentheorie (u.a. ertragsgesetzliche Produktions- und
Kostenfunktionen, substitutionale und limitationale Produktionsprozesse, Ermittlung von
Minimalkostenkombinationen)
- Planung des Produktionsprogramms (unter Berücksichtigung unterschiedlicher
Produktionsstrukturen, Kosten- und Umsatzverläufe sowie Beschäftigungssituationen)
- Planung und Steuerung des Fertigungsablaufs (u.a. Fertigungstypen und
Organisationsformen der
Fertigung, Losgrößenplanung, Ablaufplanung)
- Bereitstellung von Produktionsfaktoren (Systematisierungen von Produktionsfaktoren,
Stücklisten,
betriebswirtschaftliche Produktionsfaktorentscheidungen)

mailto:barbara.mikus@htwk-leipzig.de
mailto:barbara.mikus@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Fachkompetenz:

Die Studierenden verfügen über Grundwissen zum Funktionsbereich Produktion und sind in
der Lage, typische, in diesem Bereich auftretende Problemstellungen zu identifizieren und
hierfür geeignete Lösungsansätze anzuwenden. Dabei nutzen sie auch mathematische
Kenntnisse für die Lösung wirtschaftlicher Problemstellungen.

Die Studierenden können Konzepte und Instrumente des operativen Produktionsmanagements
definieren, erklären und bewerten sowie die Zusammenhänge zu anderen
Wertschöpfungsaktivitäten erklären.

Methodenkompetenz:

Die Studierenden verstehen Methodik, Anwendungsmöglichkeiten und Grenzen der
verschiedenen Verfahren zur Planung und Steuerung der Produktion eines Unternehmens. Sie
sind befähigt, die einschlägigen quantitativen Methoden und Modelle/Verfahren in Abhängigkeit
von der Planungssituation in verschiedener Form anzuwenden, um
Produktionsentscheidungen fundiert vorbereiten zu können.

Sozialkompetenz:

Die Studierenden können komplexe fachspezifische Situationen erfassen und bewerten und
daraus geeignete Verhaltensweisen ableiten und diese in Bezug auf gesellschaftliche
Erwartungen und Folgen kritisch reflektieren und weiterentwickeln.

Zudem gestalten sie selbstbestimmt und selbstorganisiert ihre Lern- und Arbeitsprozesse,
schätzen ihre eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten ein und entwickeln sie gezielt weiter.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Es wird empfohlen, das Modul „Wirtschaftsmathematik“ erfolgreich abgeschlossen zu haben.

Literaturhinweise Jeweils die aktuelle Auflage von:
Adam, D.: Produktions-Management, Wiesbaden
Bloech, J. u. a.: Einführung in die Produktion, Berlin u.a.
Blohm, H.; Beer, T.; Seidenberg, U; Silber, H.: Produktionswirtschaft, Berlin
Corsten, H.; Gössinger, R.: Produktionswirtschaft, München, Wien
Dyckhoff, H.; Spengler, T.: Grundzüge der Produktionswirtschaft: Einführung in die Theorie
betrieblicher Wertschöpfung, Berlin u.a.
Ebel, B.: Produktionswirtschaft, Ludwigshafen
Hoitsch, H.-J.: Produktionswirtschaft, München, Wien
Käschel, J.; Teich, T.: Produktionswirtschaft, Band 1: Grundlagen, Produktionsplanung und -
steuerung,
Lehr- und Übungsbuch, Chemnitz
Nebl, T.: Produktionswirtschaft, München u.a.
Schweitzer, M.; Küpper, H.-U.: Produktions- und Kostentheorie, Wiesbaden
Thonemann, U.: Operations Management: Konzepte, Methoden und Anwendungen, München
Vahrenkamp, R.: Produktionsmanagement, München u.a.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in allen betriebswirtschaftlich ausgerichteten Studiengängen einsetzbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/444


26STB – Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik Bachelor
Modulux-Link: https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
Seite: 1 / 130

PDF generiert am: 28.04.2026
Prüfsumme: 2005778536

26STB – Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik Bachelor

Allgemein

Studiengangskürzel 26STB
Version: 2

Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik Bachelor
Industrial Engineering - Electrical Engineering | Bachelor

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Abschluss Bachelor

Erste Immatrikulation (gültig ab) 2026

Status Aktiv

Regelstudienzeit in Semestern 6 Semester

Erforderliche Leistungspunkte 180

Studienmodus In Vollzeit studierbar

Studienmodell Keine Angabe

Für den Auslandsaufenthalt
empfohlen

5. oder 6. Fachsemester

Studiengangverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Annett Bierer
annett.bierer@htwk-leipzig.de

Hinweise Diesen Studiengang finden Sie unter www.htwk-leipzig.de/stb.

mailto:annett.bierer@htwk-leipzig.de
http://www.htwk-leipzig.de/stb
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Integrierter Studienablauf- und Prüfungsplan

Struktureinheit / Modul ECTS

SWS (Vorlesung/Seminar/Übung/Praktikum)
Prüfungs(vor)leistung (Gewicht, Dauer)

1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem.

Profillinie Wirtschaft (Pflichtbereich) 30 10 10 10

Einführung in die Betriebswirtschaftslehre
für Wirtschaftsingenieurwesen
Introduction to Business Administration (for Industrial
Engineering)
W153.1 (WIngBa1010) Pflichtmodul

5 2/1/1/0
PK

90 Min.

Buchführung und Bilanzierung
Bookkeeping and Accounting
W792 (WIngBa1020) Pflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Personalwirtschaft und
Unternehmensführung
Human Resource Management und Business
Management
W206 (WIngBa1040) Pflichtmodul

5 4/0/0/0
PK

90 Min.

Kosten- und Erlösrechnung und Controlling
Cost Accounting and Management Control
W835.1 (WIngBa1030) Pflichtmodul

5 2/0/2/0
PK

90 Min.

Volkswirtschaftslehre und Wirtschaftsrecht
Economics and Private and Commercial Law
W664.1 (WIngBa1060) Pflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Marketing und Investitionsrechnung
Marketing and Capital Budgeting
W765 (WIngBa1050) Pflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Profillinie Elektrotechnik (Pflichtbereich) 80 20 20 20 5 15

Grundlagen der Elektrotechnik I
Fundamentals of Electrical Engineering I
E455.2 (E1030) Pflichtmodul

5 3/2/0/0.5
PVT

PK 1 80%
120 Min.
PL 1 20%
15 Wo.

Mathematik I
Mathematics I
N021.1 (1010) Pflichtmodul

10 5/0/4/0
PVB
PK

120 Min.

Physik und Werkstoffe der Elektrotechnik
Physics and Materials of Electrical Engineering
N993.2 (E1020) Pflichtmodul

10 4/2/0/0
PVB

PK 1 25%
90 Min.

2/1/0/2
PVB
PK 1

62.5%
120 Min.

PL 1

12.5%
14 Wo.

Grundlagen der Elektrotechnik II
Fundamentals of Electrical Engineering II
E023.2 (E2030) Pflichtmodul

5 2/2/0/1
PVT

PK 1 70%
120 Min.
PL 1 30%
15 Wo.

Messtechnik
Measurement Technology
E257.4 (3010) Pflichtmodul

5 2/0/0/0 0/1/0/1
PVL
PK

90 Min.
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Struktureinheit / Modul ECTS

SWS (Vorlesung/Seminar/Übung/Praktikum)
Prüfungs(vor)leistung (Gewicht, Dauer)

1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem.

Grundlagen der Informationstechnik und
Maschinelles Lernen I
Fundamentals of Information Technology and Machine
Learning I
E561.2 (E2040) Pflichtmodul

5 2.5/0/1/0
PK

90 Min.

Elektronik
Electronics
E778.4 (E2050) Pflichtmodul

5 1/1/0/0.5 1/1/0/0.5
PK 1 50%
120 Min.
PL 1 50%
12 Wo.

Mathematik II
Mathematics II
N945.2 (E2010) Pflichtmodul

5 3/0/3/0
PVB
PK

150 Min.

Grundlagen der Elektrischen Energietechnik
Fundamentals of Electrical Power Engineering
E428.1 (E3030) Pflichtmodul

5 4/0/0/0
PK

90 Min.

Grundlagen der Automatisierungstechnik
Fundamentals of Automation Engineering
E657.3 (E3020) Pflichtmodul

5 4/2/0/0
PK

90 Min.

Elektrische Anlagen
Electrical Systems
E736.1 (E4110) Pflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Elektrische Anlagen und Projektierung
Electrical installations and project planning
E024 (05P - 5110) Pflichtmodul

5 2/1.5/0/0.5
PVX
PK

90 Min.

Projektmanagement in den
Ingenieurwissenschaften
Project Management for Engineers
E629.4 (E5010) Pflichtmodul

5 2/2/0/0
PB

10 Wo.

Elektrische Energieversorgung
Electrical Power Supply
E771.2 Pflichtmodul

5 2/1/0/1
PK

90 Min.

Wahlpflichtbereich
Es sind insgesamt 7 WP-Module zu belegen. Davon
zwei aus dem Bereich Elektrotechnik, drei aus dem
Bereich Wirtschaft und zwei aus dem Bereich
Elektrotechnik oder Wirtschaft. Elektrotechnik-
Module können durch Module aus EIB ersetzt
werden.
Es sind mind. 7 Module zu wählen.

35 20 15

Wahlpflichtbereich Wirtschaft 0 X X

Materialwirtschaft/Logistik
Material Management and Logistics
W063.2 Wahlpflichtmodul

5 2/0/2/0
PK

90 Min.

Wirtschaftsstatistik
Business Statistics
W160.2 (WIngBa1620) Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

120 Min.

Arbeits-, Handels- und
Gesellschaftsrecht/Öffentliches
Wirtschaftsrecht
Labour, Trade and Company Law/Public Economic
Law
W349.3 Wahlpflichtmodul

5 2/0/2/0
PK

90 Min.
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Struktureinheit / Modul ECTS

SWS (Vorlesung/Seminar/Übung/Praktikum)
Prüfungs(vor)leistung (Gewicht, Dauer)

1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem.

Betriebliche Informationssysteme (SAP)
und Geschäftsprozessmanagement
Business Information Systems (SAP) and Business
Process Management
W357 Wahlpflichtmodul

5 2/0/0/2
PB

14 Wo.

Finanzwirtschaft
Financial Management
W558.1 (WIngBa1550 (4.FS,WPF)])
Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Steuerlehre
Taxation
W563.2 (IMB 6.3.4 (3. FS, PF);
WIngBa1560) Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Personalmanagement und Organisation
Human Resource Management and Organization
W696 (WIngBa1540) Wahlpflichtmodul

5 0/4/0/0
PH 1

66.67%
6 Wo.
PP 1

33.33%
30 Min.

Produktion
Production Management
W973.3 (WIngBa1520) Wahlpflichtmodul

5 4/0/0/0
PK

90 Min.

Außenwirtschaftslehre
International Economics
W117.4 (BWB8.5.5.1 (5.FS,WP);
WIngBa1610) Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK 1 50%
90 Min.

PP 1 50%
25 Min.

Innovations- und Wachstumspolitik
Economics of Innovation and Growth
W142.3 Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK 1 50%
90 Min.

PP 1 50%
25 Min.

Governance und Wirtschaftsethik
Governance and Business Ethics
W150.5 Wahlpflichtmodul

5 2/0/2/0
PJ

6 Wo.

Marketing und Marktforschung
Marketing and Market Research
W270.1 (WIngBa1590) Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Unternehmensbesteuerung und
Prüfungswesen
Corporate Taxation and Auditing
W382.3 (BWB8.5.4.6 (5.FS,WP))
Wahlpflichtmodul

5 0/2/2/0
PM

20 Min.

Beschaffungsmanagement
Supply Management
W410.4 Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Unternehmensplanspiel und
Kommunikationstraining
Business Simulation and Communications Training
W715.3 Wahlpflichtmodul

5 0/2/2/0
PP 1 50%
20 Min.

PP 1 50%
20 Min.

Controlling
Management Accounting
W928 (WIngBa1650) Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.
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Struktureinheit / Modul ECTS

SWS (Vorlesung/Seminar/Übung/Praktikum)
Prüfungs(vor)leistung (Gewicht, Dauer)

1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem.

Wahlpflichtbereich Elektrotechnik 0 X X

Zuverlässigkeit/Technische Diagnostik
und Instandhaltung I
Reliability Theory/Technical Diagnostics and
Maintenance I
E509.4 (E4805) Wahlpflichtmodul

5 3/1/0/0
PJ 1 50%
12 Wo.

PK 1 50%
45 Min.

Leistungselektronik
Power Electronics
E607.1 (E4140) Wahlpflichtmodul

5 3/0/0/1
PVL
PK

90 Min.

Elektrische Maschinen
Electrical Machines
E626.1 (E4130) Wahlpflichtmodul

5 2.5/0/0/1.5
PVL
PK

90 Min.

Computer Vision I
Computer Vision I
E707.2 (E4220) Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PVH
PK

90 Min.

Energiesystemtechnik
Energy Systems Technology
M766.1 (N4070) Wahlpflichtmodul

5 2/1/0/1
PK

90 Min.

Kommunikationsnetze und Sicherheit
Communication Networks and Security
E108.3 (E5803) Wahlpflichtmodul

5 2/0/0/2
PJ

12 Wo.

Maschinelles Lernen II
Machine Learning II
E414.1 (E5818) Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PVH
PK

90 Min.

Hochspannungstechnik
High-Voltage Technology
E446.1 (E5130) Wahlpflichtmodul

5 2/1/0/1
PVL
PM

20 Min.

Ausgewählte Themen der Elektrotechnik
und Informationstechnik
Selected Topics in Electrical Engineering and
Information Technology
E469.3 (E4809) Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PJ

12 Wo.

Elektroenergiesysteme
Electric Power Systems
E706.2 (E5808) Wahlpflichtmodul

5 2/1/0/1
PJ

6 Wo.

Photovoltaik als Energiequelle
Photovoltaics as an Energy Source
M523.1 (N5120) Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/1
PR 1

33.33%
45 Min.

PK 1

66.67%
90 Min.

Überfachliche Kompetenzen -
Hochschulkolleg

5 5 0

Studium generale
General Studies
U622 Pflichtmodul

2 2/0/0/0
TB 2
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Struktureinheit / Modul ECTS

SWS (Vorlesung/Seminar/Übung/Praktikum)
Prüfungs(vor)leistung (Gewicht, Dauer)

1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem.

Fremdsprache für Studium und Beruf
Es ist eine Fremdsprache im Umfang von 3
ECTS-Punkten zu belegen.

3 3 x

Spanisch für Studium und Beruf (B1)
Academic and Vocational Spanish (B1)
F037.2 Wahlpflichtmodul

3 0/2/0/0 0/2/0/0
PR 1,3 25%

15 Min.
PK 1,3 75%

90 Min.

Russisch für Studium und Beruf (B1)
Academic and Vocational Russian (B1)
F399.2 Wahlpflichtmodul

3 0/2/0/0 0/2/0/0
PR 1,3 25%

15 Min.
PK 1,3 75%

90 Min.

Französisch für Studium und Beruf (B1)
Academic and Vocational French (B1)
F503.2 Wahlpflichtmodul

3 0/2/0/0 0/2/0/0
PR 1,3 25%

15 Min.
PK 1,3 75%

90 Min.

Englisch für Studium und Beruf (B2)
Academic and Vocational English (B2)
F742.2 Wahlpflichtmodul

3 0/2/0/0
PR 1,3 25%

15 Min.
PK 1,3 75%

90 Min.
PVC

Deutsch als Fremdsprache
Es ist 1 Modul à 2 ECTS-Punkte und 1
Modul à 1 ECTS-Punkt zu belegen.

0 x x

Deutsch als Fremdsprache im
Studium (C1): Vom Hören zum
Sprechen
German as a Foreign Language in Higher
Education (C1): Spoken Language
F430.5 Wahlpflichtmodul

2 0/2/0/0
PR

15 Min.

Deutsch als Fremdsprache im
Studium (C1): Fachmodulbezogene
Projektarbeit
German as a Foreign Language in Higher
Education (C1): Specialised Project
F769.1 Wahlpflichtmodul

1 0/1/0/0
PJ 2

4 Wo.

Deutsch als Fremdsprache im
Studium (C1): Vom Lesen zum
Schreiben
German as a Foreign Language in Higher
Education (C1): Reading and Writing Texts
F990.5 Wahlpflichtmodul

2 0/2/0/0
PK

90 Min.

Praxisphase und Bachelormodul 30 30

Praxisphase
Intership and Project Report
W006.1 (WIngBa1210) Pflichtmodul

15 X
PJ 1

12 Wo.
TB 2

12 Wo.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441


26STB – Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik Bachelor
Modulux-Link: https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
Seite: 7 / 130

PDF generiert am: 28.04.2026
Prüfsumme: 2005778536

Struktureinheit / Modul ECTS

SWS (Vorlesung/Seminar/Übung/Praktikum)
Prüfungs(vor)leistung (Gewicht, Dauer)

1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem.

Bachelormodul
Bachelor Thesis
W603.2 (WIngBa9010) Pflichtmodul

15 X
PKQ 1

25%
60 Min.

PH 1

75%
2 Mon.

Summe SWS pro Semester: 28.5 32 22.5 22 28 0

Summe ECTS-Credits pro Semester: 30 30 30 30 30 30

* - Zu diesem Modul ist eine neuere Modulversion in Bearbeitung oder veröffentlicht.
1 - Die Prüfungsleistung muss mit mindestens „ausreichend“ (4,0) bestanden sein.
2 - Nicht benotete Prüfungsleistung, die bestanden sein muss.
3 - Die Prüfungsleistung wird in einer Fremdsprache (siehe Lehrsprache) abgenommen.

PB - Prüfung Beleg | PH - Prüfung Hausarbeit | PJ - Prüfung Projektarbeit | PK - Prüfung Klausurarbeit | PKQ - Prüfung Kolloquium | PL - Prüfung

Laborarbeit | PM - Prüfung mündliches Fachgespräch | PP - Prüfung Präsentation | PR - Prüfung Referat | PVB - Prüfungsvorleistung Beleg | PVC -

Prüfungsvorleistung am Computer | PVH - Prüfungsvorleistung Hausarbeit | PVL - Prüfungsvorleistung Laborarbeit | PVT - Prüfungsvorleistung Testat |

PVX - Prüfungsvorleistung Experiment | TB - Teilnahmebescheinigung | Min. - Minuten | Mon. - Monate | Std. - Stunden | Wo. - Wochen | SWS -

Semesterwochenstunde
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F430 – Deutsch als Fremdsprache im Studium (C1): Vom Hören zum
Sprechen

Modul Deutsch als Fremdsprache im Studium (C1): Vom Hören zum Sprechen
German as a Foreign Language in Higher Education (C1): Spoken Language

Modulnummer F430
Version: 5

Fakultät HSK-FI: Hochschulkolleg - Fremdsprachen und Interkulturalität

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Susann Rothfuß
susann.rothfuss@htwk-leipzig.de

Dozierende Susann Rothfuß
susann.rothfuss@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 2 ECTS-Punkte

Workload 60 Stunden

Lehrveranstaltungen 2 SWS (2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 30 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Referat
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 15 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Seminar

Medienform E-Learning-Kurs in OPAL (Aufzeichnungen aus Vorlesungen und Präsentationen,
Übungsblätter, Aufgabensammlung, Wiki mit Fachwörtern, PPP-Folien zu jeder
Seminarsitzung)

Lehrinhalte/Gliederung - Strategien zur Verbesserung des Verstehens von Fachvorlesungen,
- Mündliches Präsentieren von Fachinhalten,
- Training von Fachwortschatz.

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage:

- Besonderheiten und Strukturen der gesprochenen Wissenschaftssprache zu verstehen,
- Vorlesungen besser zu folgen,
- Strukturierte Mitschriften anzufertigen,
- sich aktiv und angemessen an studienbezogenen Diskussionen und Gesprächen zu
beteiligen,
- adäquate Präsentationsfolien sowie ein Handout zu erstellen,
- Fachinhalte in einem Referat mündlich zu präsentieren.

Zulassungsvoraussetzung Teilnahmeberechtigt sind Studierende, deren Muttersprache nicht Deutsch ist.

Empfohlene Voraussetzungen Deutschkenntnisse auf Niveau C1 GER.

Literaturhinweise Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Aktuelle Lehrressourcen Kurs-, Zusatz- und Übungsmaterial sind im OPAL-Kurs verfügbar.

Hinweise Das Modul wird jedes Semester angeboten. Es wird empfohlen, das Modul in den ersten
beiden Semestern des Studiums zu belegen. Weitere Informationen hier:
https://www.htwk-leipzig.de/leben/fremdsprachen/deutsch-als-fremdsprache.

mailto:susann.rothfuss@htwk-leipzig.de
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Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen verwendbar. Die Anerkennung des Moduls in
Masterstudiengängen ist vom zuständigen Prüfungsausschuss zu prüfen.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/44062146572/CourseNode/83139
228332295

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/44062146572/CourseNode/83139228332295
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F769 – Deutsch als Fremdsprache im Studium (C1): Fachmodulbezogene
Projektarbeit

Modul Deutsch als Fremdsprache im Studium (C1): Fachmodulbezogene Projektarbeit
German as a Foreign Language in Higher Education (C1): Specialised Project

Modulnummer F769
Version: 1

Fakultät HSK-FI: Hochschulkolleg - Fremdsprachen und Interkulturalität

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Susann Rothfuß
susann.rothfuss@htwk-leipzig.de

Dozierende Susann Rothfuß
susann.rothfuss@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 1 ECTS-Punkte

Workload 30 Stunden

Lehrveranstaltungen 1 SWS (1 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 15 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Projektarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 4 Wochen | Wichtung: 100% | nicht benotet | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Asynchrone Projektarbeit

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Als Projektarbeit nach einem der DaFiS Fachmodule können Studierende eine der folgenden
Aufgaben wählen:

- ein Exzerpt erstellen und eine Einleitung für eine studentisch-wissenschaftliche Arbeit
verfassen,
- ein Poster zu einem wissenschaftlichen Projekt erstellen, ODER
- einen wissenschaftlichen Artikel erfassen und analysieren.

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage:

- studien- und berufsrelevante Textsorten zu inhaltlich zu erfassen und sprachlich zu
analysieren,
- verschiedene Lesestrategien anzuwenden,
- den Textbaustein Einleitung für eine studentisch-wissenschaftliche Arbeit zu verfassen,
- ein Poster zu einem wissenschaftlichen Projekt zu erstellen.

Zulassungsvoraussetzung Teilnahmeberechtigt sind ausländische Direktstudierende, deren Muttersprache nicht Deutsch
ist.

Empfohlene Voraussetzungen Als Voraussetzung muss mindestens eines der Deutschmodule: F430, F499 oder F990 belegt
worden sein.

Literaturhinweise Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

mailto:susann.rothfuss@htwk-leipzig.de
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Verwendbarkeit In Bachelor- und Masterstudiengängen

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441


26STB – Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik Bachelor
Modulux-Link: https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
Seite: 12 / 130

PDF generiert am: 28.04.2026
Prüfsumme: 2005778536

F990 – Deutsch als Fremdsprache im Studium (C1): Vom Lesen zum
Schreiben

Modul Deutsch als Fremdsprache im Studium (C1): Vom Lesen zum Schreiben
German as a Foreign Language in Higher Education (C1): Reading and Writing Texts

Modulnummer F990
Version: 5

Fakultät HSK-FI: Hochschulkolleg - Fremdsprachen und Interkulturalität

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Susann Rothfuß
susann.rothfuss@htwk-leipzig.de

Dozierende Susann Rothfuß
susann.rothfuss@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 2 ECTS-Punkte

Workload 60 Stunden

Lehrveranstaltungen 2 SWS (2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 30 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Seminar

Medienform E-Learning Kurs (mit Übungsblättern, Aufgabensammlungen, Textbeispielen, Wiki mit
Fachwörtern, PPP-Folien zur Seminarsitzung)

Lehrinhalte/Gliederung - relevante Textsorten für das Studium,
- Aufbau wissenschaftlicher Texte,
- typische sprachliche Strukturen der Wissenschaftssprache Deutsch (Grammatik und
Wortschatz),
- Textproduktion und und -überarbeitung.

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage

- Textsorten im Hochschulkontext hinsichtlich ihrer Funktion einzuordnen,
- Besonderheiten verschiedener Textsorten zu erkennen,
- typische sprachliche Strukturen wissenschaftlicher Texte zu verstehen,
- Fachtexte besser zu verstehen,
- studien- und berufsrelevante Texte zu verfassen,
- studien- und berufsrelevante Texte zu überarbeiten.

Zulassungsvoraussetzung Teilnahmeberechtigt sind Studierende, deren Muttersprache nicht Deutsch ist.

Empfohlene Voraussetzungen Deutschkenntnisse auf Niveau C1 GER.

Literaturhinweise Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Aktuelle Lehrressourcen Kurs-, Zusatz- und Übungsmaterial sind im OPAL-Kurs verfügbar.

Hinweise Das Modul wird jedes Semester angeboten. Es wird empfohlen, das Modul in den ersten
beiden Semestern des Studiums zu belegen. Weitere Informationen hier:
https://www.htwk-leipzig.de/leben/fremdsprachen/deutsch-als-fremdsprache.

mailto:susann.rothfuss@htwk-leipzig.de
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Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen verwendbar. Die Anerkennung des Moduls in
Masterstudiengängen ist vom zuständigen Prüfungsausschuss zu prüfen.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/22131343364
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W153 – Einführung in die Betriebswirtschaftslehre für
Wirtschaftsingenieurwesen

Modul Einführung in die Betriebswirtschaftslehre für Wirtschaftsingenieurwesen
Introduction to Business Administration (for Industrial Engineering)

Modulnummer W153 [WIngBa1010]
Version: 1

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Annett Bierer
annett.bierer@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Annett Bierer
annett.bierer@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. oec. publ. Sabine Hüttinger
sabine.huettinger@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 1 SWS Übung | 1 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesungen, Übungen, seminaristische Anteile, anwendungsbezogene Übungen und
Fallstudien

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Im Mittelpunkt dieser Einführung stehen grundlegende Tatbestände und Funktionen der
Betriebswirtschaftslehre. Die Lehrveranstaltung dient als Fundament für die speziellen
Betriebswirtschaftslehren wie „Beschaffung“, „Produktion“, „Absatz“, „Finanzierung“ und
„Rechnungswesen“ sowie übergeordnete Aspekte für Management und Führung.

mailto:annett.bierer@htwk-leipzig.de
mailto:annett.bierer@htwk-leipzig.de
mailto:sabine.huettinger@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über:

- grundlegende Kenntnisse in Bezug auf wirtschaftliches Handeln und Verhalten
- Klarheit bezüglich der elementaren Grundbegriffe und Fragestellungen im
betriebswirtschaftlichen Umfeld
- Kenntnisse grundlegender betrieblicher/unternehmerischer Sachverhalte und
Zusammenhänge
- Wissen hinsichtlich der Notwendigkeit und Handlungsspielräume konstitutiver betrieblicher
Entscheidungen
- Wissen zu den güter- und finanzwirtschaftlichen Aufgaben und Prozessen im Unternehmen
- Wissen hinsichtlich der Notwendigkeit eines zielgerichteten Managements

Die Studierenden sind fähig, einfache betriebswirtschaftliche Fragestellungen in einem ersten
Ansatz zu analysieren, kritisch zu hinterfragen, zu diskutieren und Lösungsansätze zu
entwickeln

Die Studierenden können:

- das Unternehmen (den Betrieb, die Organisation) sowie dessen Ziele und Handlungen in
sein/ihr
wirtschaftliches Umfeld einordnen
- die verschiedenen betrieblichen Funktionen und (Teil-)Prozesse sowie deren
Zusammenhänge und Abhängigkeiten nachvollziehen
- eine entscheidungsorientierte Sichtweise einnehmen und wichtige Instrumente zur
Entscheidungsunterstützung anwenden

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Als Überblicks-Literatur können dienen:

- Thommen, J.-P. et al.: Betriebswirtschaftslehre, Wiesbaden: Springer,
- Töpfer, A.: Betriebswirtschaftslehre, Berlin/Heidelberg: Springer,
- Schierenbeck, H.; Wöhle, C.: Grundzüge der Betriebswirtschaftslehre, München: Oldenbourg.

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen -

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in allen Studiengängen des Bachelorprogramms Wirtschaftsingenieurwesen
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18220023814?6

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18220023814?6
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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W206 – Personalwirtschaft und Unternehmensführung

Modul Personalwirtschaft und Unternehmensführung
Human Resource Management und Business Management

Modulnummer W206 [WIngBa1040]
Version: 0

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche

Dozierende Prof. Dr. oec. Peter M. Wald
peter.m.wald@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. oec. publ. Sabine Hüttinger
sabine.huettinger@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Sophia Lux
sophia.lux@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Vorlesung)

Selbststudienzeit 94 Stunden
46 Stunden Selbststudium
46 Stunden Selbststudium
1 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung
1 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung, Gruppenarbeiten, Fallstudien

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung - Personalwirtschaft: Es wird ein grundlegender Überblick über alle relevanten Prozesse der
Personalwirtschaft vermittelt. Dabei geht es neben der Personaladministration und -betreuung
im Sinne eines lebenszyklusorientierten Personalmanagements vor allem um
Personalplanung, -beschaffung, -einsatz, -erhalt, -entwicklung und -freisetzung.

- Unternehmensführung: Das Lehrveranstaltungsprogramm besteht im Wesentlichen aus
folgenden Themenschwerpunkten: Einführung in die Thematik, Institution, Führungsprozess,
Grundsatzplanung, Strategische Planung, Aufbaustrukturierung, Organisationsentwicklung.

mailto:peter.m.wald@htwk-leipzig.de
mailto:sabine.huettinger@htwk-leipzig.de
mailto:sophia.lux@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Personalwirtschaft:
Die Studierenden verfügen über

- aktuelles Wissen zu den Grundlagen betrieblicher Personalarbeit und praxisnahe Kenntnisse
zu den Anforderungen an das Personalmanagement aus Sicht des Wirtschaftsingenieurwesen
- anwendungsorientierte Fähigkeiten zur Bearbeitung von grundlegenden Aufgaben im
Personalmanagement (Bewerbungsmanagement, Vergütungsfragen, Personalbetreuung)

Die Studierenden sind fähig, ihr/ihre

- Wissen auf dem Gebiet Personalwirtschaft in verschiedenen Situationen aktiv einzusetzen
- Kenntnisse auf personelle Entscheidungen und Vorgänge anzuwenden, um diese hinsichtlich
der wirtschaftlichen Implikationen einzuordnen und zu bewerten
- personalwirtschaftliche Aufgaben, vor allem im Projektkontext, nach Anleitung auszuführen.

Die Studierenden können

- nach wissenschaftlichen Kriterien bearbeitete interdisziplinäre Aufgabenstellungen
präsentieren und ergebnisorientiert diskutieren.
- Führungsverantwortung vor allem im Rahmen moderner Projektarbeit übernehmen.

Unternehmensführung:
Die Lehrveranstaltung vermittelt zielgerichtet, lösungsorientiert und ganzheitlich aktuelles
praxisrelevantes Managementwissen. Dazu kombiniert sie anspruchsvolle theoretische
Wissensvermittlung und praxisorientierte Bearbeitung. Inhalt ist die Vermittlung des
grundlegenden Führungswissens. Zielsetzung ist, die Teilnehmer für die Übernahme einer
Führungsaufgabe mit besonderem Bezug auf die erste Führungsverantwortung zu
qualifizieren. Der methodische Schwerpunkt der Lehrveranstaltung liegt auf dem interaktiven
Präsenz-Lernen (Impulsvortrag, Gruppenarbeit, Übungsaufgaben, Fallstudien etc.). Es wird
ergänzt um effizientes Distanz-Lernen (Selbststudium, Internet etc.).

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, praxisnahe
Problemstellungen, die sich der Unternehmensführung stellen, zu erklären, sie in ihrer
inhaltlichen Verflechtung zu analysieren, zu bewerten, zu bearbeiten und zu präsentieren. Sie
sind dadurch befähigt, Führungsentscheidungen in einen betriebswirtschaftlichen
Gesamtkontext zu setzen.

Den Studierenden steht ein umfangreiches Skript für beide Vorlesungs- und Übungsteile zur
Verfügung.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Personalwirtschaft: Die jeweils letzte Auflage von:

- Kolb, M., Personalmanagement, Wiesbaden.
- Holtbrügge, Personalmanagement, Wiesbaden.
- Rybnikova, I./Lang, R., Aktuelle Führungskonzepte und -ansätze, Wiesbaden.
- Becker, F. G., Lexikon des Personalmanagements.

Unternehmensführung: Die jeweils letzte Auflage von:

- Olfert, K. / Pischulti, H.: Kompakt-Training Unternehmensführung, Ludwigshafen/Rhein.
- Porter, M. E.: Wettbewerbsvorteile, Frankfurt/M.
- Hungenberg, H. Grundlagen der Unternehmensführung, Berlin.
- Macharzina, K.: Unternehmensführung, Wiesbaden.
- Schreyögg, G.: Organisation – Grundlagen moderner Organisationsgestaltung, Wiesbaden.
- Steinmann, H. / Schreyögg, G.: Management – Grundlagen der Unternehmensführung,
Wiesbaden.

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch die Dozenten

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftsingenieurwesen verwendbar-.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18220023819?26

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18220023819?26
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W664 – Volkswirtschaftslehre und Wirtschaftsrecht

Modul Volkswirtschaftslehre und Wirtschaftsrecht
Economics and Private and Commercial Law

Modulnummer W664 [WIngBa1060]
Version: 1

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Harald Simons
harald.simons@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Harald Simons
harald.simons@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. oec. Rüdiger Wink
ruediger.wink@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Bodo Sturm
bodo.sturm@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. iur., LL.M. Cornelia Manger-Nestler
cornelia.manger@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. iur. Katharina Gelbrich
katharina.gelbrich@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung (mit begleitenden Fallübungen)

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung - Volkswirtschaftslehre: grundlegende Prinzipien und Modelle der Volkswirtschaftslehre werden
einführend vermittelt

- Wirtschaftsrecht: Einführung in die Rechtsordnung und Gerichtsbarkeit sowie Grundzüge des
Wirtschaftsprivatrechts (Bürgerliches Recht und Handelsrecht)

Qualifikationsziele Volkswirtschaftslehre: Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der
Lage,
- Marktprozesse auf Güter- und Faktormärkten mithilfe volkswirtschaftlicher Grundmodelle zu
erklären und die Modelle anzuwenden,
- die Funktion des Wettbewerbs für die Erreichung volkswirtschaftlicher Effizienz zu erklären
und die Schwächen von Märkten einschätzen zu können.

Wirtschaftsrecht: Nach dem erfolgreichen Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der
Lage, für das Unternehmen relevante rechtliche und gesamtwirtschaftlich beeinflusste
Sachverhalte zu erkennen. Sie sind befähigt zur Beurteilung von Standardproblemen aus dem
Wirtschaftsprivatrecht und in der Lage, Zweifelsfragen und das Erfordernis professioneller
Beratung zu erkennen. Sie verstehen die gesamtwirtschaftlichen Beziehungen und deren
Relevanz für das eigene Unternehmen.

mailto:harald.simons@htwk-leipzig.de
mailto:harald.simons@htwk-leipzig.de
mailto:ruediger.wink@htwk-leipzig.de
mailto:bodo.sturm@htwk-leipzig.de
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Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Volkswirtschaftslehre: Die jeweils letzte Auflage von:
- Pindycki, R. S./Rubinfeld, D. L.: Mikroökonomie, Pearson, München.
- N. Gregory Mankiw, N. G.; Taylor, M. P.; Wagner, A.; Herrmann, M.: Grundzüge der
Volkswirtschaftslehre, Schäffer-Pöschel, Stuttgart

Wirtschaftsrecht: Die jeweils letzte Auflage von
- Gesetzestexte BGB und HGB (z. B. Beck-Texte im dtv, München).
- Ann/Hauck/Obergfell: Wirtschaftsprivatrecht kompakt, München.
- Aunert-Micus/Güllemann/Streckel/Tonner/Wiese: Wirtschaftsprivatrecht, München.
- Danne: Wirtschaftsprivatrecht, Tübingen.
- Führich: Wirtschaftsprivatrecht, München.
- Lange, Knut Werner: Basiswissen Ziviles Wirtschaftsrecht, München.
- Mehrings: Grundlagen des Wirtschaftsprivatrechts, München.
- Müssig: Wirtschaftsprivatrecht, Heidelberg.
- Schade/Graewe: Wirtschaftsprivatrecht, Stuttgart.

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Prüfungsleistung Klausur besteht aus 90 min Recht und 45 min VWL)

Prüfungsleistung: PK (135 min; 90 min Recht; 45 min VWL)

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftsingenieurwesen verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18220023821?42

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18220023821?42
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W765 – Marketing und Investitionsrechnung

Modul Marketing und Investitionsrechnung
Marketing and Capital Budgeting

Modulnummer W765 [WIngBa1050]
Version: 0

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Mark Mietzner
mark.mietzner@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. Christian Huth
christian.huth@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Mark Mietzner
mark.mietzner@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden
46 Stunden Selbststudium
46 Stunden Selbststudium
2 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Wissensvermittlung in Vorlesungen

— Kapitel?bezogene Vorlesungen und Kontrollfragen (mit Lösungsmasken)

— Feedback zu Lösungsansätzen zu Beginn jeder wöchentlichen Vorlesung

Anwendung in Seminaren

— Gruppen?basierte Bearbeitung von Fallstudien zu allen Lehrkapiteln

— Präsentation/Diskussion vor/mit Auditorium sowie Dozenten?Feedback

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Marketing: Der Inhalt vermittelt die Philosophie, die Strategien und die Instrumente des
Marketings, um ein Unternehmen ganzheitlich markt- bzw. kundenorientiert zu führen. Neben
dem klassischen absatzpolitischen Instrumentarium werden ausgewählte Aspekte des
Konsumentenverhaltens, der Kundenanalyse/-steuerung sowie der Markt- und
Meinungsforschung behandelt.

Investitionsrechnung: Inhalte sind unter Berücksichtigung finanzwirtschaftlicher Zielsetzungen
das Treffen von Investitionsentscheidungen mittels statischer und dynamischer
Investitionsrechnungsmethoden sowie die Interpretation hierfür wichtiger Kennzahlen. Beurteilt
werden Sach- und Finanzinvestitionen. Ebenso erfolgt eine Vermittlung von Verfahren der
Unternehmensbewertung.

mailto:mark.mietzner@htwk-leipzig.de
mailto:christian.huth@htwk-leipzig.de
mailto:mark.mietzner@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Marketing: Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, die
Bedeutung des modernen Marketings in seiner Konsequenz für die gesamte Unternehmung zu
erklären. Sie sind befähigt, die Zusammenhänge, die innerhalb des Unternehmens und die
zwischen den einzelnen Marketingteilbereichen bestehen, zu analysieren (Marketing
verstanden als Konzept zur Unternehmensführung) und um zu setzen.

Investitionsrechnung: Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der
Lage, praxisnah Investitionsentscheidungen zu treffen und in einen betriebswirtschaftlichen
Gesamtkontext zu setzen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch die Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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W792 – Buchführung und Bilanzierung

Modul Buchführung und Bilanzierung
Bookkeeping and Accounting

Modulnummer W792 [WIngBa1020]
Version: 0

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Rüdiger Ulrich
ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Rüdiger Ulrich
ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. oec. Uwe Vielmeyer
uwe.vielmeyer@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Andreas Piel
andreas.piel@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Florian Gerstenberg
florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden
2 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung
92 Stunden Selbststudium

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vortrag mit Präsentation über Tafel und digitale Medien, kontextbezogene Fallarbeit und
angeleitetes Üben

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung 1. Einführung und grundlegende Begriffe
2. Konventionen und Regularien des Rechnungswesens
3. Aufzeichnung von Geschäftsvorfällen – doppelte Buchführung
4. Umlaufvermögen
5. Anlagevermögen und Abschreibungen
6. Fremd- und Eigenkapital
7. Verfeinerungen des Rechnungssystems
8. Aufstellung eines Jahresabschlusses
9. Grundlagen der Jahresabschlussanalyse

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, grundlegende
buchhalterische Sachverhalte in Handels- und Industrieunternehmen zweckadäquat
aufzuzeichnen und ihre Wirkungen in Bilanz, Erfolgs- und Cash-Rechnung abzubilden und
elementare Unterschiede der Bilanzierungskonzeptionen nach HGB und den IFRS fachgerecht
zu erörtern sowie aus Jahresabschlüssen abgeleitete elementare betriebswirtschaftliche
Kennzahlen zu berechnen und zu interpretieren.

Zulassungsvoraussetzung Keine

mailto:ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de
mailto:ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de
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Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Die jeweils letzte Auflage von:

- Coenenberg, Haller, Mattner, Schultze: Einführung in das Rechnungswesen.
- Coenenberg: Jahresabschluss und Jahresabschlussanalyse.
- Horngren, Sundem, Stratton: Introduction to Financial Accounting.
- Horngren, Sundem, Stratton, Burgsthaler, Schatzberg: Introduction to Management
Accounting.

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/26853900300?65

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/26853900300?65
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W835 – Kosten- und Erlösrechnung und Controlling

Modul Kosten- und Erlösrechnung und Controlling
Cost Accounting and Management Control

Modulnummer W835 [WIngBa1030]
Version: 1

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Annett Bierer
annett.bierer@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Annett Bierer
annett.bierer@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Rüdiger Ulrich
ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Florian Gerstenberg
florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Übung)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesungen, Übungen, Fallstudien

Medienform -

Lehrinhalte/Gliederung 1. Gegenstand und Grundbegriffe in Kosten-/Erlösrechnung und Controlling
2. Teilbereiche der (vollkostenbasierten) Kosten- und Erlösrechnung
3. Kosten- und Erlösrechnung als Controllinginstrument

mailto:annett.bierer@htwk-leipzig.de
mailto:annett.bierer@htwk-leipzig.de
mailto:ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über:

- Klarheit bezüglich der Zusammenhänge zwischen externem und internem Rechnungswesen
- grundlegende Kenntnisse zu Kosten und Erlösen sowie deren Verhalten und
Zusammensetzung
- Wissen zu Kosten- und Erlöseinflussfaktoren
- Kenntnisse über den Ablauf einer traditionellen Kostenrechnung
- Grundkenntnisse zur kosten- und erlösbasierten Erfolgssteuerung (Kostencontrolling)

Die Studierenden sind fähig, ihr/ihre:

- Kenntnisse zum Aufbau und zur Durchführung einer Kosten- und Erlösrechnung anzuwenden
- Wissen zur Einschätzung der Relevanz von Kosten und Erlösen in definierten
Entscheidungssituationen einzusetzen
- Kenntnisse zur Ermittlung, Analyse und Interpretation von Kosten und Erlösen in
ausgewählten betrieblichen Entscheidungssituationen einzusetzen

Die Studierenden können:

- für eine gegebene betriebliche Entscheidungssituation relevante Kosten, Erlöse sowie
Kosteneinflussgrößen identifizieren
- eine Kostenrechnung durchführen
- ihr Wissen auf betriebliche Entscheidungssituationen anwenden, um diese hinsichtlich ihrer
Kosten- und Erlösfolgen beurteilen und damit einfache Aufgaben im Kostencontrolling
übernehmen zu können

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Als Lehrbuch und Überblicksliteratur können dienen:

- Götze, U.: Kostenrechnung und Kostenmanagement, Berlin: Springer,
- Freidank, C.-C.: Kostenrechnung: Grundlagen des innerbetrieblichen Rechnungswesens und
Konzepte des Kostenmanagements, München: Oldenbourg,
- Schweitzer, M.; Küpper, H.-U.: Systeme der Kosten- und Erlösrechnung, München: Vahlen,
- Weber, J.; Schäffer, U.: Einführung in das Controlling, Stuttgart: Schäffer-Pöschel
- Coenenberg, A. G. , Kostenrechnung und Kostenanalyse.

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen -

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftsingenieurwesen verwendbar

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18220023817?11

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18220023817?11
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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E023 – Grundlagen der Elektrotechnik II

Modul Grundlagen der Elektrotechnik II
Fundamentals of Electrical Engineering II

Modulnummer E023 [E2030]
Version: 2

Fakultät FING-EIT: Elektrotechnik und Informationstechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 2 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Dr.-Ing. Konstantin Weise
konstantin.weise@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Cornelius Bode
cornelius.bode@htwk-leipzig.de

Dr.-Ing. Konstantin Weise
konstantin.weise@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 5 SWS (2 SWS Vorlesung | 1 SWS Praktikum | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 75 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Testat

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 70% | nicht kompensierbar

Prüfung Laborarbeit
Prüfungsdauer: 15 Wochen | Wichtung: 30% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Übung
- Praktikum

Medienform - Tafel
- Beamer

Lehrinhalte/Gliederung Grundlagen der Elektrotechnik II

- Komplexe Wechselstromrechnung
- Wechselstromverhalten spezieller Zweipolschaltungen
- Mehrphasensysteme
- Nichtsinusförmige periodische Vorgänge
- Berechnung inhomogener elektrischer und magnetischer Felder

Praktikum Grundlagen der Elektrotechnik II

- Elektrostatisches Feld und Kondensator
- Magnetisches Feld und Spule
- Komplexe Größen
- Netzwerke mit nichtsinusförmiger periodischer Erregung

mailto:konstantin.weise@htwk-leipzig.de
mailto:cornelius.bode@htwk-leipzig.de
mailto:konstantin.weise@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Fachkompetenz

Die Absolventin, der Absolvent besitzt ein breites und integriertes Wissen und Verständnis der
Grundlagen der Elektrotechnik und Informationstechnik.

Methodenkompetenz

Sozial-/Selbstkompetenz

Zulassungsvoraussetzung Die Module Grundlagen der Elektrotechnik I, II und III bauen aufeinander auf. Das Verständ-nis
der Inhalte und die Beherrschung der erlernten Methoden aus den Modul Grundlagen der
Elektrotechnik I sind daher eine zwingende Voraussetzung für die Teilnahme am Modul
Grundlagen der Elektrotechnik II.

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise - Lunze: Theorie der Wechselstromschaltungen, Lehrbuch,Verlag Technik Berlin;
- Lunze: Berechnung elektrischer Stromkreise, Arbeitsbuch,Verlag Technik Berlin;

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Die Benotung des Praktikums unterstützt die Studierenden beim kontinuierlichen Lernen und
hilft ihnen, ihren aktuellen Wissensstrand besser einzuschätzen und stetig zu verbessern.

Kontinuierliches und strukturiertes Lernen wird dadurch besonders anerkannt.

Die Prüfung Laborarbeit führt nicht zu einer Zusatzbelastung in der Prüfungszeit, da diese im
laufenden Semester erbracht wird. Sie ist somit ein wichtiges Mittel zur Verbesserung des
Lernerfolgs.

Der Workload für die Prüfungsleistung Laborarbeit beträgt 16 Stunden.

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen Elektrotechnik und Informationstechnik und
Wirtschaftsingenieurwesen (Elektrotechnik) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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E024 – Elektrische Anlagen und Projektierung

Modul Elektrische Anlagen und Projektierung
Electrical installations and project planning

Modulnummer E024 [05P - 5110]
Version: 0

Fakultät FING-EIT: Elektrotechnik und Informationstechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Faouzi Derbel
faouzi.derbel@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Faouzi Derbel
faouzi.derbel@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 0.50 SWS Praktikum | 1.50 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden
32 Stunden Vorbereitung Lehrveranstaltung
62 Stunden Selbststudium

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Experiment

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar
- Praktikum

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung 1. Elektrische Anlagen der elektrischen Energietechnik
2. Planungs- und Projektierungsablauf elektrischer Anlagen
3. Gestaltung von elektrotechnischen NS-Anlagen und Systemen und deren Berechnung
4. Auswahl, Bemessung und Zusammenwirken von Betriebsmitteln
5. Sicherheitstechnische Konzeption elektrischer Anlagen
6. Einführung in Schutzeinrichtungen

Qualifikationsziele Vermittlung von praxis- und anwendungsbezogenen Kenntnissen und Fähigkeiten auf
ausgewählten Gebieten der Elektrotechnik, insbesondere Kenntnisse in Eigenschaften,
Auslegung, Betrieb sowie Kostenbewertung elektrotechnischer Betriebsmittel, Anlagen und
Systeme.

Fach- und methodische Kompetenz: Beherrschen von grundlegenden Prinzipien und Verfahren
für die Auswahl, Bemessung und das Zusammenwirken elektrischer Anlagen und Systeme
unter Beachtung der Forderungen der Betriebsführung, Vorschriften und Normen.

Einbindung in die Berufsvorbereitung: Das sichere Beherrschen der grundlegenden Verfahren
und Fertigkeiten zählt zu den Kernkompetenzen eines Fachingenieurs. Es muss der
Kompromiss zwischen technischer Möglichkeit - wirtschaftlichem Sinn - und technologischer
Machbarkeit in der Praxis nachgewiesen werden.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Modul : Grundlagen der Elektrotechnik II; Modul : Grundlagen der Elektrischen Energietechnik;
Ingenieurtechnische Grundlagenkenntnisse

mailto:faouzi.derbel@htwk-leipzig.de
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Literaturhinweise Kasikci : Planung von E-Anlagen ,Springer Verlag; Seip : Elektrische Installationstechnik ;

Kiefer : VDE 0100 und die Praxis ;

Flossdorf/Hilgarth : Elektrische Energieverteilung ,Vieweg + B.G. Teubner; Knies, W.
Schierack, K. : Elektrische Anlagentechnik ,Hanser Verlag

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Prüfungsvorleistung:
Praktikum - hier als Experiment aufgelistet

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen Elektrotechnik und Informationstechnik und
Wirtschaftsingenieurwesen (Elektrotechnik) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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E257 – Messtechnik

Modul Messtechnik
Measurement Technology

Modulnummer E257 [3010]
Version: 4

Fakultät FING-EIT: Elektrotechnik und Informationstechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Dr.-Ing. Konstantin Weise
konstantin.weise@htwk-leipzig.de

Dozierende Dr.-Ing. Konstantin Weise
konstantin.weise@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch
in "Messtechnik Teil 1"

Deutsch
in "Messtechnik Teil 2"

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden
75 Stunden in "Messtechnik Teil 1"
75 Stunden in "Messtechnik Teil 2"

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 1 SWS Praktikum | 1 SWS Seminar)
2 SWS (2 SWS Vorlesung) in "Messtechnik Teil 1"
2 SWS (1 SWS Praktikum | 1 SWS Seminar) in "Messtechnik Teil 2"

Selbststudienzeit 90 Stunden
45 Stunden in "Messtechnik Teil 1"
45 Stunden in "Messtechnik Teil 2"

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Laborarbeit
in "Messtechnik Teil 2"

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Messtechnik Teil 1:
- Vorlesung

Messtechnik Teil 2:
- Seminar
- Praktikum

Medienform Messtechnik Teil 1:
keine Angabe

Messtechnik Teil 2:
keine Angabe

mailto:konstantin.weise@htwk-leipzig.de
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Lehrinhalte/Gliederung Messtechnik Teil 1:
- Grundbegriffe der Messtechnik
- Kenngrößen der Messtechnik
- Messgrößenwandlung
- Messfehler und -unsicherheit
- Statistische Auswertung von Messergebnissen
- Fehlerfortpflanzung
- Messen elektrischer Größen
- Messen nicht elektrischer Größen

Messtechnik Teil 2:
- Anwendungsbeispiele
- Praktische Umsetzung der Themenschwerpunkte aus Teil 1

Qualifikationsziele Fachkompetenz

Die Absolventin, der Absolvent

- kennt und versteht die relevanten mathematisch-naturwissenschaftlichen sowie
ingenieurwissenschaftlichen Grundlagen der Elektrotechnik und Informationstechnik.
- besitzt ein breites und integriertes Wissen und Verständnis der Grundlagen der Elektrotechnik
und Informationstechnik.

Methodenkompetenz

Sozial-/Selbstkompetenz

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Modul : Grundlagen der Elektrotechnik I ; Modul : Mathematik I); Modul : Werkstoffe + Physik I;

Literaturhinweise Messtechnik Teil 1:
Hebestreit, Andreas : Aufgabensammlung ,Hanser Verlag 2017; Hoffmann, Jörg :
Taschenbuch der Messtechnik ,Hanser Verlag 2015;

Messtechnik Teil 2:
wie Teil 1

Aktuelle Lehrressourcen Messtechnik Teil 1:
keine

Messtechnik Teil 2:
keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Elektrotechnik und Informationstechnik und
Wirtschaftsingenieurwesen (Elektrotechnik) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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E428 – Grundlagen der Elektrischen Energietechnik

Modul Grundlagen der Elektrischen Energietechnik
Fundamentals of Electrical Power Engineering

Modulnummer E428 [E3030]
Version: 1

Fakultät FING-EIT: Elektrotechnik und Informationstechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. Ing. Thomas Komma
thomas.komma@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Cornelius Bode
cornelius.bode@htwk-leipzig.de
Dozentin/Dozent in: "Elektromechanische Energiewandlung"

Prof. Dr.-Ing. Carsten Leu
carsten.leu@htwk-leipzig.de
Dozentin/Dozent in: "Energieübertragung"

Prof. Dr. Ing. Thomas Komma
thomas.komma@htwk-leipzig.de
Dozentin/Dozent in: "Leistungselektronik"

Prof. Dr.-Ing. Faouzi Derbel
faouzi.derbel@htwk-leipzig.de
Dozentin/Dozent in: "Schutzmaßnahmen in Niederspannungsanlagen"

Sprache(n) Deutsch
in "Elektromechanische Energiewandlung"

Deutsch
in "Energieübertragung"

Deutsch
in "Leistungselektronik"

Deutsch
in "Schutzmaßnahmen in Niederspannungsanlagen"

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 152 Stunden
38 Stunden in "Elektromechanische Energiewandlung"
38 Stunden in "Energieübertragung"
38 Stunden in "Leistungselektronik"
38 Stunden in "Schutzmaßnahmen in Niederspannungsanlagen"

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Vorlesung)
1 SWS (1 SWS Vorlesung) in "Elektromechanische Energiewandlung"
1 SWS (1 SWS Vorlesung) in "Energieübertragung"
1 SWS (1 SWS Vorlesung) in "Leistungselektronik"
1 SWS (1 SWS Vorlesung) in "Schutzmaßnahmen in Niederspannungsanlagen"

Selbststudienzeit 90 Stunden
22.50 Stunden in "Elektromechanische Energiewandlung"
22.50 Stunden in "Energieübertragung"
22.50 Stunden in "Leistungselektronik"
22.50 Stunden in "Schutzmaßnahmen in Niederspannungsanlagen"

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%
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Lehr- und Lernformen Elektromechanische Energiewandlung:
Vorlesung

Energieübertragung:
Vorlesung

Leistungselektronik:
Vorlesung

Schutzmaßnahmen in Niederspannungsanlagen:
Vorlesung

Medienform Elektromechanische Energiewandlung:
Beamer, Tafel

Energieübertragung:
Beamer, Tafel

Leistungselektronik:
Beamer, Tafel

Schutzmaßnahmen in Niederspannungsanlagen:
Beamer, Tafel

Lehrinhalte/Gliederung Elektromechanische Energiewandlung:
Magnetische Grundkreise elektrischer Maschinen

Energieübertragung:
Bedeutung der Elektrischen Energieversorgung; Erzeugung elektrischer Energie (Kraftwerke);
Betriebsmittel der Energieversorgung; Einführung in die Hochspannungstechnik

Leistungselektronik:
Verfahren und Möglichkeiten der elektronischen Energieumformung, Basistopologien
leistungselektronischer Schaltungen

Schutzmaßnahmen in Niederspannungsanlagen:
Fehlerarten, Fehlerstromberechnung, Berührungsspannung

Qualifikationsziele Vermittlung grundlegender Kenntnisse zur Struktur und Funktion der Elektrischen
Energieversorgung, -verteilung und -umwandlung.

Ingenieurmäßige Herangehensweise an die Berechnung elektrischer und magnetischer Kreise;
Verständnis der Funktion grundlegender leistungselektronischer Topologien und elektrischer
Maschinen; Bewertung der Sicherheit in elektrischen Anlagen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen - Grundlagen der Physik
- Grundlagen der Elektrotechnik
- Werkstoffe der Elektrotechnik

Literaturhinweise Elektromechanische Energiewandlung:
keine

Energieübertragung:
keine

Leistungselektronik:
keine

Schutzmaßnahmen in Niederspannungsanlagen:
keine
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Aktuelle Lehrressourcen Elektromechanische Energiewandlung:
keine

Energieübertragung:
keine

Leistungselektronik:
keine

Schutzmaßnahmen in Niederspannungsanlagen:
keine

Hinweise Es gibt eine gemeinsame Prüfungsklausur (90 Minuten) als Modulprüfung über alle
Lehreinheiten.

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Elektrotechnik und Informationstechnik sowie
Wirtschaftsingenieurwesen (Elektrotechnik) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.
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E455 – Grundlagen der Elektrotechnik I

Modul Grundlagen der Elektrotechnik I
Fundamentals of Electrical Engineering I

Modulnummer E455 [E1030]
Version: 2

Fakultät FING-EIT: Elektrotechnik und Informationstechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Dr.-Ing. Konstantin Weise
konstantin.weise@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Matthias Laukner
matthias.laukner@htwk-leipzig.de

Prof. Dr.-Ing. Cornelius Bode
cornelius.bode@htwk-leipzig.de

Dr.-Ing. Konstantin Weise
konstantin.weise@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 5.50 SWS (3 SWS Vorlesung | 0.50 SWS Praktikum | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 67.50 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Testat

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 80% | nicht kompensierbar

Prüfung Laborarbeit
Prüfungsdauer: 15 Wochen | Wichtung: 20% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Übung
- Praktikum

Medienform - Tafel
- Beamer

Lehrinhalte/Gliederung 1. Grundlagen der Elektrotechnik I

- Physikalische Größen und Einheiten in der ET
- Grundgrößen und Grundbeziehungen der ET
- Das elektrische Strömungsfeld
- Elektrische Stromkreise bei Gleichstrom
- Das elektrostatische Feld
- Das magnetische Feld

Praktikum Grundlagen der Elektrotechnik I

- Strömungsfeld und elektrischer Widerstand
- Grundstromkreis und Gleichstromnetzwerke
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Qualifikationsziele Fachkompetenz

Die Absolventin, der Absolvent besitzt ein breites und integriertes Wissen und Verständnis der
Grundlagen der Elektrotechnik und Informationstechnik.

Methodenkompetenz

Sozial-/Selbstkompetenz

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise - Lunze: Einführung in die Elektrotechnik,Arbeitsbuch Verlag Technik Berlin 1991;
- Lunze: Berechnung elektrischer Stromkreise, Arbeitsbuch,Verlag Technik Berlin;

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Die Benotung des Praktikums unterstützt die Studierenden beim kontinuierlichen Lernen und
hilft ihnen, ihren aktuellen Wissensstand besser einzuschätzen und stetig zu verbessern.

Kontinuierliches und strukturiertes Lernen wird dadurch besonders anerkannt.

Die Prüfung Laborarbeit führt nicht zu einer Zusatzbelastung in der Prüfungszeit, da diese im
laufenden Semester erbracht wird. Sie ist somit ein wichtiges Mittel zur Verbesserung des
Lernerfolgs.

Der Workload für die Prüfungsleistung Laborarbeit beträgt 8 Stunden.

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Elektrotechnik und Informationstechnik sowie
Wirtschaftsingenieurwesen (Elektrotechnik) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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E561 – Grundlagen der Informationstechnik und Maschinelles Lernen I

Modul Grundlagen der Informationstechnik und Maschinelles Lernen I
Fundamentals of Information Technology and Machine Learning I

Modulnummer E561 [E2040]
Version: 2

Fakultät FING-EIT: Elektrotechnik und Informationstechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Gerold Bausch
gerold.bausch@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Gerold Bausch
gerold.bausch@htwk-leipzig.de
Dozentin/Dozent in: "Grundlagen der Informationstechnik"

Prof. Dr.-Ing. Mirco Fuchs
mirco.fuchs@htwk-leipzig.de
Dozentin/Dozent in: "Maschinelles Lernen"

Sprache(n) Deutsch
in "Grundlagen der Informationstechnik"

Deutsch
in "Maschinelles Lernen"

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden
75 Stunden in "Grundlagen der Informationstechnik"
75 Stunden in "Maschinelles Lernen"

Lehrveranstaltungen 3.50 SWS (2.50 SWS Vorlesung | 1 SWS Übung)
1.50 SWS (1 SWS Vorlesung | 0.50 SWS Übung) in "Grundlagen der Informationstechnik"
2 SWS (1.50 SWS Vorlesung | 0.50 SWS Übung) in "Maschinelles Lernen"

Selbststudienzeit 97.50 Stunden
52.50 Stunden in "Grundlagen der Informationstechnik"
45 Stunden in "Maschinelles Lernen"

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Grundlagen der Informationstechnik:
- Vorlesung
- Übung

Maschinelles Lernen:
- Vorlesung
- Übung
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Medienform Grundlagen der Informationstechnik:
- Tafel
- PC
- Beamer
- Literatur

Maschinelles Lernen:
Tafel

PC

Beamer

Literatur

Lehrinhalte/Gliederung Grundlagen der Informationstechnik:
- Aufbau und Funktionsweise von Mikrocontrollern
- Kennenlernen der Peripherie
- Programmierung von Mikrocontrollerapplikationen auf Basis der Programmiersprache C

Maschinelles Lernen:
- Methoden und Prinzipien des Maschinellen Lernens
- Metriken
- Gradient-Descent-Optimierung
- Nearest-Neighbour-Verfahren
- Lineare und logistische Regression
- Clusterverfahren
- Anomaliedetektion
- Maschinelles Lernen in Python

Qualifikationsziele - Vermittlung theoretischer und praktischer Kenntnisse der Informations- und
Mikrocontrollertechnik sowie Grundlagenwissen zu wichtigen Methoden und Verfahren des
statistischen und maschinellen Lernens.
- Im Teilbereich Informationstechnik erlangen die Studierenden Kompetenzen zum Aufbau und
zur Funktionsweise von Mikrocontrollern am Beispiel eines ATMEL ATmega 328p. Darüber
hinaus erlernen sie an praktischen Beispielen die Programmierung von Mikrocontrollern mit der
Programmiersprache C.
- Im Teilbereich Maschinelles Lernen erlangen die Studierenden Kenntnisse zur
Funktionsweise, zur theoretischen Beschreibung, Analyse und Bewertung maschineller
Lernverfahren sowie deren Einordnung aus statistischer Perspektive; Nutzung des Wissens in
Anwendungsbeispielen u.a. anhand vorbereiteter Codeabschnitte zur Lösung unterschiedlicher
Probleme des maschinellen Lernens mit Python und Interpretation der Ergebnisse.
- Die weltweite Digitalisierung verlangt von modern ausgebildeten Ingenieur:innen aller
Bereiche anwendungsbereites Wissen und Kenntnisse über digitale Signale, deren
Übertragung sowie über Mikrocontrollerhandhabung und -einsatz.
- Die Anwendung von Methoden des maschinellen Lernens zur Extraktion von Informationen
auf Daten des ingenieurwissenschaftlichen und ingenieurtechnischen Umfeldes spielt im
Allgemeinen eine zunehmend wichtigere Rolle. Im Speziellen bildet die damit einhergehende
Expertise einen wichtigen Baustein moderner Verfahren zum Bildverstehen und zur
Informationsgewinnung aus Bild- und Videodaten, insbesondere im Zusammenhang mit
modernen Verfahren des maschinellen Lernens.

Zulassungsvoraussetzung keine

Empfohlene Voraussetzungen Mathematik I (E669)

Literaturhinweise Grundlagen der Informationstechnik:
- Fischer, E.: C-How-To - Programmieren lernen mit der Programmiersprache C
- Kappel, B.: Arduino - Elektronik, Programmierung, Basteln
- Schmitt, G.: Mikrocomputertechnik mit Controllern der Atmel AVR-RISC-Familie

Maschinelles Lernen:
- Bishop, C.M.: Pattern Recognition and Machine Learning
- Frochte, J.: Maschinelles Lernen - Grundlagen und Algorithmen in Python
- James, G.; Witten, D.; Hastie, T.; Tibshirani, R.: An Introduction to Statistical Learning
- Trappenberg, T.P.: Fundamentals of Machine Learning

Aktuelle Lehrressourcen Grundlagen der Informationstechnik:
keine

Maschinelles Lernen:
keine
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Hinweise Es gibt eine Klausur (90 Minuten) als Modulprüfung über beide Lehreinheiten.

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Elektrotechnik und Informationstechnik sowie
Wirtschaftsingenieurwesen (Elektrotechnik) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.
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E629 – Projektmanagement in den Ingenieurwissenschaften

Modul Projektmanagement in den Ingenieurwissenschaften
Project Management for Engineers

Modulnummer E629 [E5010]
Version: 4

Fakultät FING-EIT: Elektrotechnik und Informationstechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Faouzi Derbel
faouzi.derbel@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Faouzi Derbel
faouzi.derbel@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 90 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Beleg
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 10 Wochen | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar

Medienform - Tafel
- Overheadprojektor
- Beamer

Lehrinhalte/Gliederung - 1. Projektmanagement (Zweck, Phasen und Ziele)
- 2. Projektdefinition, Projektmanagementfunktionen, Projektplanung
- 3. Projektorganisation/-durchführung/-überwachung und -steuerung, Claimmanagement
- 4. Projektdokumentation/-präsentation/Selbstmanagement
- 5. Projektabschluss/Wissensmanagement
- 6. Qualitätssicherung/Qualitätsmanagement
- 7. Praxisbeispiel/Projektarbeit

Qualifikationsziele Ziel: Vermittlung von Fachwissen im Projektmanagement, insbesondere Vermittlung von
Grundkenntnissen, Methoden und Vorgehensweisen für eine ergebnis- und terminorientierte
Projektarbeit/-abwicklung.

Fach- und methodische Kompetenz: Vermittlung von Kenntnissen über die Grundlagen des
wirtschaftlichen Handelns sowie der Fähigkeit, Grundlagen des Projektmanagements bei
konkreten Projekten richtig anwenden, Entwicklungen überschaubar zu machen,
Problemsituationen rechtzeitig zu erkennen und frühzeitig steuernd einzugreifen, erlernte
Techniken bei Projektplanung, -überwachung und -steuerung anzuwenden sowie Checklisten
für die Anwendungspraxis unter Einbeziehung von Software- Werkzeugen zu erarbeiten.

Einbindung in die Berufsvorbereitung: Projektmanagement ist zu einer wichtigen
Führungsaufgabe im Rahmen der Planung und Steuerung von Entwicklungsvorhaben
geworden. Die Parameter Leistung, Einsatzmittel und Zeit optimal abzustimmen gehört zu den
Kernkompetenzen technisch tätiger Fachingenieure.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Ingenieurtechnische Grundlagenkenntnisse
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Literaturhinweise - Ehrl-Gruber, Süß: WEKA-Praxishandbuch, Bd. 1-4;
- Hackl: Praxis des Selbstmanagements;
- Börnecke: Basiswissen für Führungskräfte;
- Burghardt: Projektmanagement (Leitfaden ...);

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Erläuterung Beleg:

Die Studierenden sollen sich in 3 Seminargruppen einschreiben und es gibt für jede dieser
Gruppen 4 Pflichttermine in denen das Erlernte aus der Vorlesung praktisch angewendet wird.
In diesem Zusammenhang entsteht die Belegarbeit als Prüfungsleistung. Die Gesamtnote
entsteht aus den 4 Noten der 4 Belegarbeiten.

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Elektrotechnik und Informationstechnik sowie
Wirtschaftsingenieurwesen verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.
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E657 – Grundlagen der Automatisierungstechnik

Modul Grundlagen der Automatisierungstechnik
Fundamentals of Automation Engineering

Modulnummer E657 [E3020]
Version: 3

Fakultät FING-EIT: Elektrotechnik und Informationstechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Andreas Pretschner
andreas.pretschner@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Tilo Heimbold
tilo.heimbold@htwk-leipzig.de
Dozentin/Dozent in: "Automatisierungssysteme"

Prof. Dr.-Ing. Andreas Pretschner
andreas.pretschner@htwk-leipzig.de
Dozentin/Dozent in: "Steuerungssysteme und binäre Systeme"

Sprache(n) Deutsch
in "Automatisierungssysteme"

Deutsch
in "Steuerungssysteme und binäre Systeme"

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden
75 Stunden in "Automatisierungssysteme"
75 Stunden in "Steuerungssysteme und binäre Systeme"

Lehrveranstaltungen 6 SWS (4 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)
3 SWS (2 SWS Vorlesung | 1 SWS Seminar) in "Automatisierungssysteme"
3 SWS (2 SWS Vorlesung | 1 SWS Seminar) in "Steuerungssysteme und binäre Systeme"

Selbststudienzeit 60 Stunden
30 Stunden in "Automatisierungssysteme"
30 Stunden in "Steuerungssysteme und binäre Systeme"

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Automatisierungssysteme:
- Vorlesung
- Seminar

Steuerungssysteme und binäre Systeme:
- Vorlesung
- Seminar

Medienform Automatisierungssysteme:
- Tafel
- Beamer

Steuerungssysteme und binäre Systeme:
- Lehrskript, Foliensätze, Übungsblätter
- Softwaretools (z.B. Logisim, FluidSIM, TIA Portal)
- Moodle-Kurs/Online-Lernplattform
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Lehrinhalte/Gliederung Automatisierungssysteme:
- 1. Allgemeine Grundlagen
- 2. Aufbau und Struktur von Automatisierungssystemen
- 3. Automatisierungskomponenten
- 4. Beschreibung von Automatisierungssystemen

Steuerungssysteme und binäre Systeme:
- Grundlagen binärer Systeme, Zahlensysteme (Dual, Hexadezimal, Dezimal)
- Logische Grundfunktionen und Gatter (UND, ODER, NICHT, XOR etc.)
- Boolsche Algebra und Vereinfachung von Schaltungen
- Kombinatorische und sequenzielle Logik
- Entwurf und Umsetzung einfacher Steuerungen mit Logikfunktionen
- Einführung in Speicherbausteine (Flipflops, Zähler, Register)
- Digitaltechnik in der Automatisierung (Signalverarbeitung, Sensor-/Aktorsteuerung)
- Einführung in Ablauf- und Zustandssteuerungen

Qualifikationsziele Fachkompetenz

- Verständnis grundlegender Begriffe der Automatisierungstechnik und binären
Signalverarbeitung
- Fähigkeit, logische Funktionen mit Wahrheitstabellen und logischen Ausdrücken zu
beschreiben
- Kenntnisse zu digitalen Grundbausteinen (Gatter, Flipflops, Multiplexer, Decoder)
- Unterscheidung und Anwendung von kombinatorischer und sequenzieller Logik
- Fähigkeit zur Vereinfachung logischer Ausdrücke mittels boolscher Algebra und Karnaugh-
Veitch-Diagrammen

Methodenkompetenz

- Entwicklung und Simulation digitaler Schaltungen mit Softwaretools (z.B. Logisim, FluidSIM,
TIA Portal)
- Analyse und Entwurf einfacher Steuerungslogiken (z.B. für Ampeln, Füllstandsregler,
Sicherheitssysteme)
- Umsetzung von Aufgaben mit Hilfe grafischer Darstellungen (z.B. Schaltpläne,
Zustandsdiagramme, Ablaufpläne)
- Fähigkeit zur strukturierten Fehleranalyse digitaler Systeme

Sozial-/Selbstkompetenz

- Kooperatives Arbeiten in Teams bei Entwurf, Test und Simulation von
Automatisierungslösungen
- Präzise technische Dokumentationen von Arbeitsergebnissen
- Entwicklung eines Verantwortungsbewusstseins für sicherheitskritische Aspekte in
Steuerungssystemen
- Fähigkeit zur eigenständigen Vertiefung der Inhalte durch Recherche und Selbststudium

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen - Grundlagen der Elektrotechnik
- Mathematik (Algebra, Logik)

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441


26STB – Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik Bachelor
Modulux-Link: https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
Seite: 44 / 130

PDF generiert am: 28.04.2026
Prüfsumme: 2005778536

Literaturhinweise Automatisierungssysteme:
- Bolch; Vollath: Prozessautomatisierung;
- Beuchel: Prozesssteuerungssysteme;
- Bergmann: Automatisierungs- und Prozessleittechnik;
- Konhäuser: Industrielle Steuerungstechnik;
- Pretschner; Alder: Prozess-Steuerungen,Springer Verlag,ISBN 978-3-540-71083-7;
- Wellenreuter; Zastrow: Steuerungstechnik mit SPS;
- Schnell: Feldbussysteme;
- Lauber; Göhner: Prozessautomatisierung 1/2;
- Heimbold: Einführung in die Automatisierungstechnik,978-3-446-48019-3;
- Kriesel; Heimbold; Telschow: Bustechnologien für die Automation;

Steuerungssysteme und binäre Systeme:
- Bolch; Vollath: Prozessautomatisierung;
- Beuchel: Prozesssteuerungssysteme;
- Bergmann: Automatisierungs- und Prozessleittechnik;
- Konhäuser: Industrielle Steuerungstechnik;
- Pretschner; Alder: Prozess-Steuerungen,Springer Verlag,ISBN 978-3-540-71083-7;
- Wellenreuter; Zastrow: Steuerungstechnik mit SPS;
- Schnell: Feldbussysteme;
- Lauber; Göhner: Prozessautomatisierung 1/2;
- Heimbold: Einführung in die Automatisierungstechnik,978-3-446-42675-7;
- Kriesel; Heimbold; Telschow: Bustechnologien für die Automation;

Aktuelle Lehrressourcen Automatisierungssysteme:
keine

Steuerungssysteme und binäre Systeme:
keine

Hinweise Es gibt eine gemeinsame Prüfungsklausur (90 Minuten) als Modulprüfung über beide
Lehreinheiten.

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Elektrotechnik und Informationstechnik sowie
Wirtschaftsingenieurwesen (Elektrotechnik) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://moodle.paes.eit.htwk-leipzig.de/moodle/course/view.php?id=203
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E736 – Elektrische Anlagen

Modul Elektrische Anlagen
Electrical Systems

Modulnummer E736 [E4110]
Version: 1

Fakultät FING-EIT: Elektrotechnik und Informationstechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Faouzi Derbel
faouzi.derbel@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Faouzi Derbel
faouzi.derbel@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 90 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar

Medienform - Tafel
- Beamer
- HS-Netz
- LV-Skript

Lehrinhalte/Gliederung - 1. Elektrische Anlagen der elektrischen Energietechnik
- 2. Energieformen und Energieerzeugung
- 3. Kenngrößen elektrischer Übertragungsnetze und Einfluss auf Spannungsänderungen und
Leistungsverluste
- 4. Zeitliche Verläufe symmetrischer Kurzschlüsse in Netzen
- 5. Schaltanlagen in Niederspannungsnetzen
- 6. Selektivität in Niederspannungsnetzen

Qualifikationsziele Vermittlung von vertieftem Fachwissen in der Elektrischen Energietechnik, insbesondere
Kenntnisse und Einsichten in Erzeugung, Übertragung und Verteilung elektrischer Energie mit
Schwer-punkt Niederspannungsnetze.

Beschreibung von technischen Prozessen und dem Zusammenwirken von Betriebsmitteln im
ungestörten und gestörten Betrieb, deren Eigenschaften mit wenigen, ermittelbaren
Kenngrößen auswertbar sind. Die Fähigkeit, erhaltene Daten zu interpretieren und damit die
Wirkung des fachlichen Handelns zu verstehen gehört zu den wesentlichen Aufgaben des
Ingenieurs.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen - GET II (E023)
- Systemtheorie (E219)
- Ingenieurtechnische Grundlagenkenntnisse

mailto:faouzi.derbel@htwk-leipzig.de
mailto:faouzi.derbel@htwk-leipzig.de
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Literaturhinweise - Böhme: Mittelspannungstechnik, VT Berlin
- Knies; Schierack: Elektrische Anlagentechnik, Hanser Verlag
- Flosdorff, R.; Hilgarth, G.: Elektrische Energieverteilung, Vieweg + B.G. Teubner, 9. Auflage
2008
- Gremmel, H.: Schaltanlagen, ABB Handbuch

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Elektrotechnik und Informationstechnik verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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E771 – Elektrische Energieversorgung

Modul Elektrische Energieversorgung
Electrical Power Supply

Modulnummer E771
Version: 2

Fakultät FING-EIT: Elektrotechnik und Informationstechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Carsten Leu
carsten.leu@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Carsten Leu
carsten.leu@htwk-leipzig.de

M. Sc. Peter Kästel
peter.kaestel@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 1 SWS Praktikum | 1 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 90 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar
- Praktikum

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung - Historie und Struktur von Systemen zur elektrischen Energieversorgung (EEV)
- Elektrische Größen des Gleich-, Wechsel- und Drehstrom-EEV-Systems
- Betriebsmittel (BM) der EEV (Betriebsverhalten, Bauweisen und Modellbildung)
- Betriebs- und Netzvorgänge (Blindleistungskompensation, zeitweilige und transiente
Vorgänge)
- Fehler und Fehlerbehandlung (Sternpunktverschiebung, Kurzschluss)
- Zukunft der Energieversorgungssysteme (Bedeutung von Gleichspannung, dezentrale
Strukturen)

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen nach erfolgreichem Abschluss des Moduls über vertieftes
Fachwissen zu wichtigen Arten und Bestandteilen eines EEV-Systems und zur Funktion und
Zusammenwirken dieser. Sie können Berechnungen zur Wirkung und Laständerungen und zur
Auswahl der Parameter der Systeme und Betriebsmittel durchführen. Erfahrungen zum
Betriebsverhalten von Leistungstransformatoren und Freileitungen werden durch Praktika
vermittelt. Über die Betriebsführung einschließlich der Reaktion bei Parameterabweichungen
und bei Fehlern sowie deren Einsatz, sowohl von Zwei- und Dreiphasen- als auch
Gleichspannungssystemen, sind die Studierenden unterrichtet.

Fachkompetenz

Die Absolventin, der Absolvent verfügt über ein breites Fachwissen auf einem gewählten
Fachgebiet (Studienprofil) der Elektrotechnik und Informationstechnik

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Grundlagen der Elektrischen Energietechnik (E428)

mailto:carsten.leu@htwk-leipzig.de
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Literaturhinweise - Schwab, A.J.: Elektroenergiesysteme: Erzeugung, Transport, Übertragung und Verteilung
elektrischer Energie, 3. Aufl., Springer, 2012
- Noack, F.: Einführung in die elektrische Energietechnik, Fachbuchverlag Leipzig, 2003
- Florsdorff, R.; Hilgarth, G.: Elektrische Energieverteilung, B.G. Teubner Verlag, 2003
- Heuck, K.; Dettmann, K.-D.: Elektrische Energieversorgung, Vieweg Verlag, 1999
- Hosemann: Elektrische Energietechnik
- Herold, G.: Energieversorgung
- Schlabbach, J.: Elektroenergieversorgung
- Schäfer, K.F.: Netzberechnung

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Elektrotechnik und Informationstechnik sowie
Wirtschaftsingenieurwesen (Elektrotechnik) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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E778 – Elektronik

Modul Elektronik
Electronics

Modulnummer E778 [E2050]
Version: 4

Fakultät FING-EIT: Elektrotechnik und Informationstechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 2 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. René Sallier
rene.sallier@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. René Sallier
rene.sallier@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch
in "Elektronik Teil 1"

Deutsch
in "Elektronik Teil 2"

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden
75 Stunden in "Elektronik Teil 1"
75 Stunden in "Elektronik Teil 2"

Lehrveranstaltungen 5 SWS (2 SWS Vorlesung | 1 SWS Praktikum | 2 SWS Seminar)
2.50 SWS (1 SWS Vorlesung | 0.50 SWS Praktikum | 1 SWS Seminar) in "Elektronik Teil 1"
2.50 SWS (1 SWS Vorlesung | 0.50 SWS Praktikum | 1 SWS Seminar) in "Elektronik Teil 2"

Selbststudienzeit 75 Stunden
37.50 Stunden in "Elektronik Teil 1"
37.50 Stunden in "Elektronik Teil 2"

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 50% | nicht kompensierbar

Prüfung Laborarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 12 Wochen | Wichtung: 50% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Elektronik Teil 1:
- Vorlesung
- Seminar
- Praktikum

Elektronik Teil 2:
- Vorlesung
- Seminar
- Praktikum

Medienform Elektronik Teil 1:
- Tafelbild
- Computergrafik,
- Softwarevorführungen
- eigene Internetseiten
- Übungsaufgaben mit Lösungen
- begleitende Skripte
- Praktikumsanleitungen
- Laborpraktikum

Elektronik Teil 2:
siehe Teil 1

mailto:rene.sallier@htwk-leipzig.de
mailto:rene.sallier@htwk-leipzig.de
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Lehrinhalte/Gliederung Elektronik Teil 1:
1. Halbleitersensoren und optoelektronische Bauelemente
2. Passive Standardbauelemente in elektronischen Schaltungen
3. Halbleiterioden und ihre Anwendungen
4. Bipolare Transistoren als Verstärker und elektronische Schalter

Elektronik Teil 2:
1. Feldeffekttransistoren als Verstärker und elektronische Schalter
2. Operationsverstärker und ihre Anwendungen
3. Thyristoren
4. Bauelemente der Digitaltechnik
5. Praktikum: Praktikumsversuche zur Anwendung von Transistoren und
6. Operationsverstärkern

Qualifikationsziele Fachkompetenz

Vermittlung von fundiertem fachlichen Wissen in den Grundlagen der Elektronik, insbesondere
von Grundkenntnissen elektronischer Bauelemente und Schaltungen.

Die Absolventin, der Absolvent

- soll befähigt werden ein breites und integriertes Wissen und Verständnis in dem Bereich der
Elektronik zu erlangen.
- soll die wichtigsten Theorien, Prinzipien und Methoden des gewählten Studienprofils kennen
und verstehen.
- kann weiterhin diese im anwendungsspezifischen Kontext vergleichen, einordnen und
bewerten.
- entwickelt Kompetenzen zur Entwicklung analoger, digitaler, elektrischer und elektronischer
Schaltungen, Systeme und Produkte, insbesondere zu Funktionsprinzipien elektronischer Bau-
elemente/Grundschaltungen der analogen und digitalen Elektronik/Methoden zur Analyse und
Synthese der Grundschaltungen.
- soll die Fähigkeit erlangen Experimente und Computersimulationen durchzuführen und die
erhaltenen Daten zu interpretieren.

Methodenkompetenz

Die Absolventin, der Absolvent

- soll in die Lage versetzt werden Problemstellungen aus der Elektronik unter Rückgriff auf
wissenschaftliche Methoden und Erkenntnisse systematisch, kreativ und reflexiv zu bearbeiten.
- soll in die Lage versetzt werden hierfür fachspezifische Modellierungs-, Berechnungs-,
Entwurfs- und Testmethoden sowie Softwarewerkzeuge zielgerichtet auszuwählen,
anzupassen und anzuwenden.
- kann dazu Experimente, Versuche und Computersimulationen entwerfen und durchführen
sowie die erhaltenen Daten interpretieren und bewerten. Im Praktikum erfolgt eine
messtechnische Untersuchung der Bauelemente und Grundschaltungen sowie deren
Simulation mittels moderner Software (z.B. LTspice) aus dem Bereich in der Elektronik.

Sozial-/Selbstkompetenz

Die Absolventin, der Absolvent

- soll in die Lage versetzt werden eigene Arbeitsergebnisse und Problemlösungen in Deutsch
und einer Fremdsprache in schriftlicher und mündlicher Form zu kommunizieren und diese
begründet in einem Diskurs mit Fachpersonen und Fachfremden mit theoretisch und
methodisch fundierter Argumentation vorzustellen.
- soll in die Lage versetzt werden effektiv und effizient im Team zu arbeiten, d.h. sie/er
kommuniziert wertebewusst, argumentiert sachlich, trifft Entscheidungen, setzt diese durch und
übernimmt Führungsaufgaben sowie Verantwortung. Hierbei reflektiert und berücksichtigt
sie/er unterschiedliche Sichtweisen und Interessen anderer Beteiligter. Dies ist eine typische
moderne Arbeitsaufgabe für eine Elektronikingenieuring, einen Elektronikingenieur.
Gruppenarbeit im Praktikum fördert Sozialkompetenz und Teamarbeit.
- soll in die Lage versetzt werden selbstbestimmt und selbstorganisiert eigene Lern- und
Arbeitsprozesse zu erarbeiten, schätzt die eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten ein und
entwickelt sie gezielt weiter.

Zulassungsvoraussetzung keine

Empfohlene Voraussetzungen Grundlagen Elektrotechnik: u.a. Verhalten linearer Netzwerke bei sinusförmiger Erregung,
Vierpoltheorie;

Systemtheorie: u.a. Beschreibung kontinuierlicher Systeme im Zeit- und Frequenzbereich

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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Literaturhinweise Elektronik Teil 1:
- Reinhold, W.: Elektronische Schaltungstechnik - Grundlagen der Analogtechnik, Carls Hanser
Verlag, 2017 (2. Aufl.) ISBN 978-3-446-45219-0, 2020 (3. Aufl.) ISBN 978-3-446-46319-6
- Koß, G., Reinhold, W., Hoppe, F.: Lehr- und Übungsbuch Elektronik Analog- und Digital-
elektronik, Fachbuchverlag Leipzig, 2005 (3. neubearbeitete Aufl.), ISBN 978-3-446-40016-8
- Lindner, H., Brauer, H., Lehmann, C.: Taschenbuch der Elektrotechnik und Elektronik,
Fachbuchverlag Leipzig, 2010 (10. neubearbeitete Aufl.), ISBN 978-3-446-44497-3
- Ose, R.: Elektrotechnik für Ingenieure, Band 1, Fachbuchverlag Leipzig, 1996, ISBN
978-3-446-18625-5

Elektronik Teil 2:
siehe Teil 1

Aktuelle Lehrressourcen Elektronik Teil 1:
keine

Elektronik Teil 2:
keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Elektrotechnik und Informationstechnik sowie
Wirtschaftsingenieurwesen (Elektrotechnik) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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N021 – Mathematik I

Modul Mathematik I
Mathematics I

Modulnummer N021 [1010]
Version: 1

Fakultät MNZ-Ma: Mathematik - Mathematisch-Naturwissenschaftliches Zentrum

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. nat. Sara Grundel
sara.grundel@htwk-leipzig.de

Dozierende Dr. rer. nat. Gregor Peltri
gregor.peltri@htwk-leipzig.de

Dr. rer. nat. Katrin Schubert
katrin.schubert@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. nat. Sara Grundel
sara.grundel@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 10 ECTS-Punkte

Workload 300 Stunden

Lehrveranstaltungen 9 SWS (5 SWS Vorlesung | 4 SWS Übung)

Selbststudienzeit 172 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Beleg

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung (Vortrag, Vortrag mit Live-Visualisierung)
- Übung (Beispielaufgaben, Fallarbeit)

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Einführungsbeispiele
1. Vektorrechnung und Vektorfelder;
2. Lineare Algebra I (lineare Gleichungssysteme);
3. Zahlensysteme und Fundamentalsatz der Algebra;
4. Differentialrechnung für Funktionen einer Variablen (inkl. Konvergenz von Folgen und
Reihen, Stetigkeit);
5. Integralrechnung für Funktionen einer Variablen (inkl. Taylor- und Fourierreihen);
6. Skalare gewöhnliche Differentialgleichungen;

Qualifikationsziele Vermittlung grundlegender Kenntnisse und Verfahren zur Lösung von mathematischen
Standardproblemen; Schulung und Entwicklung des logischen und problemorientierten
Denkens; Entwicklung von Fähigkeiten zur Analyse, Modellierung und Lösung von technischen
Problemen mit mathematischen Hilfsmitteln.

Fach- und methodische Kompetenz: Mathematische Probleme treten bei einer Vielzahl
elektronischer Anwendungen auf. Das Verständnis technischer und physikalischer Gesetze
und Methoden erfordert im Allgemeinen tiefgreifende mathematische Kenntnisse.

Einbindung in die Berufsvorbereitung: Das Beherrschen grundlegender mathematischer
Methoden und Verfahren sowie die Fähigkeit zu ihrer Anwendung insbesondere auf den
Gebieten der Zahlensysteme und der Algebra gehören zu den Kernkompetenzen eines
Ingenieurs.

Zulassungsvoraussetzung Keine

mailto:sara.grundel@htwk-leipzig.de
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Empfohlene Voraussetzungen Kenntnisse/ Fähigkeiten: Mathematischer Gymnasialstoff (Termumformungen, elementare
Funktionen, Differenzial- und Integralrechnung für elementar Funktionen, Gleichungen)

Literaturhinweise Knorrenschild: Vorkurs Mathematik (Mathematik-Studienhilfen), Fachbuchverlag Leipzig;

Gramlich: Lineare Algebra (Mathematik-Studienhilfen), Fachbuchverlag Leipzig;

Dobner; Engelmann: Analysis I und II (Mathematik-Studienhilfen), Fachbuchverlag Leipzig;

Papula: Mathematik für Ingenieure und Naturwissenschaftler, Springer-Vieweg;

Burg, Haf, Wille Meister, Höhere Mathematik für Ingenieure, Springer-Vieweg;

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Arbeitsaufwand:

- Vorlesung: Vorarbeit: 0 h; Präsenz: 70 h; Nacharbeit: 60 h;
- Übung: Vorarbeit: 0 h; Präsenz: 56 h; Nacharbeit: 112 h; Prüfung: 2 h

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen Wirtschaftsingenieurwesen (Elektrotechnik) und
Elektrotechnik und Informationstechnik verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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N945 – Mathematik II

Modul Mathematik II
Mathematics II

Modulnummer N945 [E2010]
Version: 2

Fakultät MNZ-Ma: Mathematik - Mathematisch-Naturwissenschaftliches Zentrum

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. nat. Sara Grundel
sara.grundel@htwk-leipzig.de

Dozierende Dr. rer. nat. Gregor Peltri
gregor.peltri@htwk-leipzig.de

Dr. rer. nat. Katrin Schubert
katrin.schubert@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. nat. Sara Grundel
sara.grundel@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 6 SWS (3 SWS Vorlesung | 3 SWS Übung)

Selbststudienzeit 45 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Beleg

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 150 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung (Vortrag, Vortrag mit Live-Visualisierung)
- Übung (Beispielaufgaben, Fallarbeit)

Medienform - Tafel
- Overheadprojektor
- Beamer

Lehrinhalte/Gliederung - 1. Lineare Algebra II und Differentialgleichungssysteme
- 2. Differentialrechnung für Funktionen mehrerer Variablen
- 3. Integralrechnung für Funktionen mehrerer Variablen
- 4. Einführung in die Wahrscheinlichkeitsrechnung und Statistik (für kontinuierliche
Zufallsgrößen und Verteilungen)

Qualifikationsziele Vermittlung von fundiertem fachlichem Wissen in den mathematisch-naturwissenschaftlichen
Grundlagen, insbesondere Vermittlung grundlegender Kenntnisse und Verfahren zur Lösung
von mathematischen Standardproblemen; Schulung und Entwicklung des logischen und
problemorientierten Denkens; Entwicklung von Fähigkeiten zur Analyse, Modellierung und
Lösung von technischen Problemen mit mathematischen Hilfsmitteln.

Fach- und methodische Kompetenz: Mathematische Probleme treten bei einer Vielzahl
elektronischer Anwendungen auf. Das Verständnis technischer und physikalischer Gesetze
und Methoden erfordert im Allgemeinen tiefgreifende mathematische Kenntnisse.

Einbindung in die Berufsvorbereitung: Das Beherrschen grundlegender mathematischer
Methoden und Verfahren sowie die Fähigkeit zu ihrer Anwendung, insbesondere auf den
Gebieten der Analysis und der Wahrscheinlichkeitsrechnung gehören zu den
Kernkompetenzen eines Ingenieurs.

Zulassungsvoraussetzung keine
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Empfohlene Voraussetzungen Mathematik I (N021)

Literaturhinweise - Dobner et.all: Analysis II (Mathematik-Studienhilfen),Fachbuchverlag Leipzig;
- Dobner: Gewöhnliche Differenzialrechnungen (Mathematik-Studienhilfen),Fachbuchverlag
Leipzig;
- Sachs: Wahrscheinlichkeitsrechnung und Statistik (Mathematik-
Studienhilfen),Fachbuchverlag Leipzig;
- Papula: Mathematik für Ingenieure und Naturwissenschaftler,Springer-Vieweg;
- Burg; Haf; Wille; Meister: Höhere Mathematik für Ingenieure,Springer-Vieweg;

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit EIB und STB

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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N993 – Physik und Werkstoffe der Elektrotechnik

Modul Physik und Werkstoffe der Elektrotechnik
Physics and Materials of Electrical Engineering

Modulnummer N993 [E1020]
Version: 2

Fakultät MNZ-Ph: Physik - Mathematisch-Naturwissenschaftliches Zentrum

Niveau Bachelor

Dauer 2 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. nat. Hanna Brodowsky
hanna.brodowsky@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. nat. Hanna Brodowsky
hanna.brodowsky@htwk-leipzig.de
Dozentin/Dozent in: "Physik I" ,"Physik II" ,"Praktikum Physik"

Prof. Dr.-Ing. Cornelius Bode
cornelius.bode@htwk-leipzig.de
Dozentin/Dozent in: "Werkstoffe der Elektrotechnik"

Sprache(n) Deutsch
in "Physik I"

Deutsch
in "Werkstoffe der Elektrotechnik"

Deutsch
in "Physik II"

Deutsch
in "Praktikum Physik"

ECTS-Leistungspunkte 10 ECTS-Punkte

Workload 260 Stunden
60 Stunden in "Physik I"
50 Stunden in "Werkstoffe der Elektrotechnik"
90 Stunden in "Physik II"
60 Stunden in "Praktikum Physik"

Lehrveranstaltungen 11 SWS (6 SWS Vorlesung | 2 SWS Praktikum | 3 SWS Seminar)
4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar) in "Physik I"
2 SWS (2 SWS Vorlesung) in "Werkstoffe der Elektrotechnik"
3 SWS (2 SWS Vorlesung | 1 SWS Seminar) in "Physik II"
2 SWS (2 SWS Praktikum) in "Praktikum Physik"

Selbststudienzeit 135 Stunden
40 Stunden in "Physik I"
20 Stunden in "Werkstoffe der Elektrotechnik"
45 Stunden in "Physik II"
30 Stunden in "Praktikum Physik"

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Beleg
in "Physik I"

Prüfungsvorleistung Beleg
in "Physik II"

mailto:hanna.brodowsky@htwk-leipzig.de
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Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 25% | nicht kompensierbar
in "Werkstoffe der Elektrotechnik"

Prüfung Klausurarbeit
Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 62.5% | nicht kompensierbar
in "Physik II"

Prüfung Laborarbeit
Prüfungsdauer: 14 Wochen | Wichtung: 12.5% | nicht kompensierbar
in "Praktikum Physik"

Lehr- und Lernformen Physik I:
- Vorlesung
- Seminar

Werkstoffe der Elektrotechnik:
- Vorlesung

Physik II:
- Vorlesung
- Seminar

Praktikum Physik:
- Praktikum

Medienform Physik I:
keine Angabe

Werkstoffe der Elektrotechnik:
keine Angabe

Physik II:
keine Angabe

Praktikum Physik:
keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Physik I:
- 1. Mechanik von Punktmassen und Punktmassesystemen
- 2. Mechanik der Kontinua (Starrer Körper, Elastizität, Hydrodynamik)

Werkstoffe der Elektrotechnik:
- 1. Grundlagen zum Stoffaufbau
- 2. Metallische Werkstoffe
- 3. Halbleiterwerkstoffe
- 4. Dielektrische Werkstoffe
- 5. Magnetische Werkstoffe

Physik II:
- 1. Schwingungen
- 2. Wellen
- 3. Thermodynamik (Grundlagen, Kreisprozesse, Phasenumwandlungen)

Praktikum Physik:
Praktikum

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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Qualifikationsziele Werkstoffe der Elektrotechnik:

- Vermittlung von Kenntnissen zur Struktur und zu Anwendungen von Werkstoffen der ET.
- Befähigung zur Auswahl und Anwendung von elektrotechnischen Werkstoffen
- Schulung der/des zukünftigen Ingenieur/in im Umgang mit Werkstoffen der ET

Physik I:

- Fundierte Kenntnisse auf den wichtigsten Gebieten der klassischen Mechanik
- Verständnis der Gesetzmäßigkeiten der Mechanik, Anwendung der Grundgesetze zur
Formulierung und Lösung von Problemen mit Hilfe der Infinitesimal-sowie Vektorrechnung
- Die Mechanik der Kontinua (Fester Körper, Elastizität, Hydrostatik und Hydrodynamik) ist von
unmittelbarer Bedeutung für die Berufspraxis. Die konsequente Anwendung der Methoden der
höheren Mathematik bereitet den Boden für nachfolgende Fächer wie z.B. Elektrodynamik

Physik II:

- Kenntnisse über Eigenschaften mechanischer und elektromagnetischer Schwingungen und
Wellen sowie über thermodynamische Größen, die Hauptsätze der Thermodynamik und deren
Anwendung auf die Beurteilung von Kreisprozessen;
- Verständnis der Gesetzmäßigkeiten der Mechanik (Schwingungen und Wellen) sowie der
Thermodynamik, Anwendung der Grundgesetze zur Formulierung und Lösung von Problemen
mit Hilfe der Infinitesimal- sowie Vektorrechnung
- Kenntnisse der Eigenschaften von mechanischen sowie elektromagnetischen Schwingungen
und Wellen und deren mathematische Behandlung sind von direkter Bedeutung für die Berufs-
praxis sowie unerlässlich als Grundlage weiterführender Fächer.
- Die Beurteilung thermischer Belastungen elektrischer Systeme ist von Praxisrelevanz wie
Grundkenntnisse über Kreisprozesse bei Energieumwandlungen.

Praktikum:

- Praktische Fähigkeiten und Fertigkeiten bei der Durchführung und Auswertung von
Messungen;
- Festigung und Anwendung der Kenntnisse aus den Grundlagenvorlesungen Mathematik und
Physik
- Fähigkeit zur selbständigen Einarbeitung in Themenkomplexe und Vorbereitung von
Messaufgaben.
- Durchführung und Auswertung von Messungen und Messreihen einschließlich deren
kritischer Beurteilung unter Anwendung der Fehlerrechnung
- Die im Laborpraktikum erworbenen Kenntnisse und Fertigkeiten in der Vorbereitung,
Durchführung und Auswertung von Messungen sowie im Umgang mit Daten und deren
kritische Beur-teilung sind Grundlage für die Berufspraxis und Messpraktika in höheren
Semestern.
- Gruppenarbeit im Praktikum fördert die Sozialkompetenz und Teamfähigkeit

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Grundkenntnisse in Mathematik und Physik auf Abiturniveau

Literaturhinweise Physik I:
- Hering; Martin; Stohrer: Physik für Ingenieure,Springer Verlag;
- Halliday; Resnick; Walker: Physik Bachelor Edition,Wiley Verlag;

Werkstoffe der Elektrotechnik:
- Ivers-Tiffßee, von Münch: Werkstoffe der Elektrotechnik, 10. Auflage, Teubner Verlag, 2007.

Physik II:
- Hering; Martin; Stohrer: Physik für Ingenieure,Springer Verlag;
- Halliday; Resnick; Walker: Physik Bachelor Edition,Wiley Verlag;

Praktikum Physik:
-

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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Aktuelle Lehrressourcen Physik I:
keine

Werkstoffe der Elektrotechnik:
keine

Physik II:
keine

Praktikum Physik:
keine

Hinweise Die Klausurarbeit über 120 Minuten mit der Wichtung 62,5% ist über "Physik I" und "Physik II"

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Elektrotechnik und Informationstechnik sowie
Wirtschaftsingenieurwesen (Elektrotechnik) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441


26STB – Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik Bachelor
Modulux-Link: https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
Seite: 60 / 130

PDF generiert am: 28.04.2026
Prüfsumme: 2005778536

U622 – Studium generale

Modul Studium generale
General Studies

Modulnummer U622
Version: 0

Fakultät HSK-SG: Hochschulkolleg - Studium generale

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Dr. rer. nat. Martin Schubert
martin.schubert@htwk-leipzig.de

Dozierende

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 2 ECTS-Punkte

Workload 60 Stunden

Lehrveranstaltungen 2 SWS (2 SWS Vorlesung)

Selbststudienzeit 32 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Teilnahmebescheinigung
Wichtung: 100% | nicht benotet

Lehr- und Lernformen keine Angabe

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Im Studium generale werden gesellschaftsrelevante Themen und
wissenschaftlich/technologische Fragestellungen mit fachübergreifendem Charakter behandelt.
Dabei soll der Blick auf die Funktions- und Kommunikationsmechanismen in unserer
Gesellschaft geschärft werden. Die Bearbeitung eines Themas erfolgt aus möglichst
unterschiedlichen Perspektiven.

Zur Realisierung des Lernziels werden Lehrveranstaltungen mit unterschiedlichen Lehrinhalten
angeboten, aus denen je nach Platzangebot frei gewählt werden kann.

Qualifikationsziele Im Studium generale sollen der fachübergreifende Charakter von Lehre und Forschung sowie
die Zusammenhänge von Theorie und Praxis vermittelt werden. Der Studierende soll dabei
befähigt werden, über sein eigenes Handeln zu reflektieren, sein Wissen einzuordnen und
Zusammenhänge zu erkennen. Durch die offene und kontroverse Auseinandersetzung anhand
eines ausgewählten Themas soll das Urteils- und Handlungsvermögen in politischen,
ökonomischen, ökologischen und interkulturellen Bereichen ausgebildet werden.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die Dozenten/in.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Die Form der Lehrveranstaltung kann je nach ausgewähltem Kurs von der Lehrform
"Vorlesung" abweichen. Die Anteil der Selbststudienzeit am Workload ist abhängig vom
gewählten Kurs.

Verwendbarkeit in allen Bachelor-Studiengängen

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.
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W006 – Praxisphase

Modul Praxisphase
Intership and Project Report

Modulnummer W006 [WIngBa1210]
Version: 1

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Annett Bierer
annett.bierer@htwk-leipzig.de

Dozierende Alle Lehrenden

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 15 ECTS-Punkte

Workload 450 Stunden

Lehrveranstaltungen 0 SWS

Selbststudienzeit 450 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Projektarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 12 Wochen | Wichtung: 100% | nicht kompensierbar

Teilnahmebescheinigung
Prüfungsdauer: 12 Wochen | Wichtung: 0% | nicht benotet | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Praktikum in einer außerhochschulischen Einrichtung, in der Regel in einem Unternehmen;
wissenschaftliche Reflexion und Dokumentation der Erfahrungen in Form eines Praktikums-
/Projektberichts

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Die Praxisphase ist in unmittelbarer zeitlicher Folge und im Umfang tariflicher Vollarbeitszeit
bei einer geeigneten Praxisstelle abzuleisten. Sie umfasst 12 Wochen praktische Tätigkeit in
einem geeigneten Berufsfeld. Praxisstellen sind Unternehmen oder Institutionen des möglichen
zukünftigen Berufsfeldes des Studierenden.
Im Rahmen der Praxisphase erstellt der Studierende eine Projektarbeit, die von einem
Professor der beteiligten Fakultäten oder einer anderen nach Sächsischem
Hochschulfreiheitsgesetz prüfungsberechtigten Person zu betreuen ist.

Qualifikationsziele Mit der Praxisphase soll der Studierende konkrete Einblicke in die für Wirtschaftsingenieure
typischen und geeigneten Berufs- und Arbeitsfelder erhalten und in diesem Rahmen
berufspraktische Grundqualifikationen erwerben. Der Studierende soll mit der Praxisphase und
der anzufertigenden Projektarbeit in die Lage versetzt werden, erworbenes theoretisches
Wissen in praxisbezogene Handlungen umzusetzen und dieses geeignet zu dokumentieren.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Zur Praxisphase wird in der Regel nur zugelassen, wer alle Module des ersten Semesters
erfolgreich abgelegt hat. Die Zulassung zur Praxisphase ist spätestens 6 Wochen vor der
beabsichtigten Aufnahme der Praktikumstätigkeit beim Praktikantenamt zu beantragen. Die
Praxisphase soll im sechsten Semester stattfinden, damit bereits erworbene und
nachgewiesene Fähigkeiten in der Praxis umgesetzt werden können.

Literaturhinweise keine Angabe

Aktuelle Lehrressourcen keine
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Hinweise Die Praxisphase gilt als Prüfungsvorleistung der Prüfungsleistung Projektarbeit und wird
insbesondere durch den Tätigkeitsnachweis (TB) belegt.

Verwendbarkeit In Bachelorstudiengängen Wirtschaftsingenieurwesen.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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W603 – Bachelormodul

Modul Bachelormodul
Bachelor Thesis

Modulnummer W603 [WIngBa9010]
Version: 2

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Annett Bierer
annett.bierer@htwk-leipzig.de

Dozierende Alle Lehrenden

Sprache(n) Deutsch
in "Kolloquium zur Bachelorarbeit"

ECTS-Leistungspunkte 15 ECTS-Punkte

Workload 450 Stunden
90 Stunden in "Kolloquium zur Bachelorarbeit"
360 Stunden in "Bachelorarbeit"

Lehrveranstaltungen 0 SWS
0 SWS in "Kolloquium zur Bachelorarbeit"
0 SWS in "Bachelorarbeit"

Selbststudienzeit 450 Stunden
90 Stunden in "Kolloquium zur Bachelorarbeit"
360 Stunden in "Bachelorarbeit"

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Kolloquium
Prüfungsdauer: 60 Minuten | Wichtung: 25% | nicht kompensierbar
in "Kolloquium zur Bachelorarbeit"

Prüfung Hausarbeit
Prüfungsdauer: 2 Monate | Wichtung: 75% | nicht kompensierbar
in "Bachelorarbeit"

Lehr- und Lernformen Kolloquium zur Bachelorarbeit:
Präsentation und Diskussion der wesentlichen Ergebnisse der Bachelorarbeit im Rahmen
eines Kolloquiums

Bachelorarbeit:
selbständige schriftliche Bearbeitung einer selbstgewählten oder vorgegebenen
wissenschaftlichen Themenstellung (forschendes Lernen)

Medienform Kolloquium zur Bachelorarbeit:
-

Bachelorarbeit:
keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Kolloquium zur Bachelorarbeit:
Die Inhalte des Kolloquiums ergeben sich insbesondere aus dem Bereich des im Rahmen der
schriftlichen Bachelorarbeit bearbeiteten Themenfeldes, können jedoch auch darüber
hinausgehen und weitere Themenfelder des spezifischen Wirtschaftsingenieurwesen-
Studienganges umfassen.

Bachelorarbeit:
Inhalte der Bachelorarbeit ergeben sich durch die am jeweiligen Studienprogramm beteiligten
Fakultäten (Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen sowieElektrotechnik und
Informationstechnik, Maschinenbau und Energietechnik, Bauwesen) angebotenen Fachgebiete
und durch Themenbereiche des jeweiligen Studienprogramms.
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Qualifikationsziele Bachelorarbeit (Anteil 12 ECTS-Leistungspunkte): Mit der Bachelorarbeit (SPO
Wirtschaftsingenieurwesen § 14 Abs. 2) soll der Studierende nachweisen, dass er in der Lage
ist, innerhalb einer vorgegebenen Frist ein fachspezifisches (technisch oder wirtschaftlich) oder
fachübergreifendes (technisch-wirtschaftlich) Problem selbständig mit wissenschaftlichen
Methoden zu bearbeiten.

Kolloquium (Anteil 3 ECTS-Leistungspunkte): In der mündlichen Abschlussprüfung soll der
Studierende zeigen, dass er in der Lage ist, während eines wissenschaftlichen Kolloquiums
Inhalt, Methodik sowie Ergebnis seiner Bachelorarbeit zu erläutern und diesbezügliche Fragen
zu beantworten. Dabei soll auch überprüft werden, ob er das Ziel des Studiums nach § 4 der
Studien- und Prüfungsordnung erreicht hat.

Zulassungsvoraussetzung Die Ausgabe des Themas der Bachelorarbeit kann erst erfolgen, wenn alle bis auf drei
Modulprüfungen der ersten vier Semester des Studienprogramms bestanden wurden.

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Kolloquium zur Bachelorarbeit:
Ergeben sich durch das Thema bzw. die Betreuung der Bachelorarbeit.

Bachelorarbeit:
Ergeben sich durch das Thema bzw. die Betreuung der Bachelorarbeit.

Aktuelle Lehrressourcen Kolloquium zur Bachelorarbeit:
keine

Bachelorarbeit:
keine

Hinweise Verteilung der ECTS-Leistungspunkte innerhalb des Moduls: Anteil Bachelorarbeit 12
ECTS-leistungspunkte und Verteidigung 3 ECTS-Leistungspunkte.

Prof. N. N.: Die Bachelorarbeit wird von einem Professor oder einer anderen nach dem
Sächsischem Hochschulfreiheitsgesetz prüfungsberechtigten Person betreut. Die
Durchführung und Bewertung der Verteidigung erfolgt durch den Betreuer der Bachelorarbeit
und einen weiteren Professor aus einem der am Studiengang beteiligten Fachbereiche.

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftsingenieurwesen verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.
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W063 – Materialwirtschaft/Logistik

Modul Materialwirtschaft/Logistik
Material Management and Logistics

Modulnummer W063
Version: 2

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Holger Müller (SCM)
holger.mueller.scm@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Holger Müller (SCM)
holger.mueller.scm@htwk-leipzig.de

Dr. rer. medic. Julia Herrmann
julia.herrmann@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Übung)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vortrag mit Live-Visualisierung
- Aktives Plenum/Flipped Classroom
- Fallarbeit/Angeleitetes Üben
- Diskussion
- Praxisvortrag/Exkursion

Medienform - Präsentation/Vorlesungsskript
- Aufgabensammlung
- E-Learning-Kurse für ausgewählte Inhalte
- Videos zu Vorlesungs- und Übungsinhalten

Lehrinhalte/Gliederung Die Studierenden erhalten einen Überblick über die Bedeutung, Ziele und Funktionen der
Materialwirtschaft und der unternehmensinternen Logistik. Ihnen werden Kenntnisse über die
in diesem Bereich auftretenden Problemstellungen sowie hierfür geeignete Lösungsansätze
vermittelt. Einzelne Lehrinhalte sind:

1. Grundlagen der Materialwirtschaft und Logistik
2. Einkauf
3. Disposition und Bestandsmanagement
4. Güterentsorgung
5. Physische Kernprozesse der innerbetrieblichen Logistik
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Qualifikationsziele Fachkompetenz

- Die Studierenden erwerben grundlegende und vertiefende Kenntnisse zur Planung,
Steuerung und Kontrolle unternehmensinterner und unternehmensübergreifender Prozesse
des Güter- und Informationsflusses.
- Die Studierenden sind in der Lage, Logistiksysteme zu analysieren sowie ausgewählte
Teilbereiche zu bewerten und unter Optimierungsaspekten zu gestalten.

Methodenkompetenz

- Die Studierenden haben die Kompetenz erworben, die erlernten Konzepte und Methoden auf
Problemstellungen in der Materialwirtschaft/Logistik sicher anzuwenden.
- Die Studierenden verstehen wesentliche Entscheidungs- und Optimierungsodelle der
Materialwirtschaft/Logistik und setzen diese gezielt zur Lösung von Zielkonflikten ein.

Sozial-/Selbstkompetenz

- Die Studierenden können selbstbestimmt und selbstorganisiert ihre Lern- und
Arbeitsprozesse gestalten, die eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten einschätzen und gezielt
weiterentwickeln.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Grundlagen der allgemeinen Betriebswirtschaftslehre sowie der Kosten- und
Leistungsrechnung / des Controllings

Literaturhinweise Die jeweils letzte Auflage von:

- Arnolds, H. et al.: Materialwirtschaft und Einkauf. Wiesbaden
- Bloech, J. et al.: Einführung in die Produktion. Berlin u.a.
- Bichler, K. et al.: Beschaffungs- und Lagerwirtschaft. Wiesbaden
- Lasch, R.: Strategisches und operatives Logistikmanagement: Beschaffung. Wiesbaden
- Pfohl, H.-Chr.: Logistiksysteme. Betriebswirtschaftliche Grundlagen. Berlin u.a.
- Schulte, C.: Logistik. München
- Ten Hompel, M. et al.: Materialflusssysteme. Berlin u.a.
- Wannenwetsch, H.: Integrierte Materialwirtschaft und Logistik, Berlin u.a.

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen -

Hinweise -

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17312645134

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17312645134
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441


26STB – Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik Bachelor
Modulux-Link: https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
Seite: 67 / 130

PDF generiert am: 28.04.2026
Prüfsumme: 2005778536

W117 – Außenwirtschaftslehre

Modul Außenwirtschaftslehre
International Economics

Modulnummer W117 [BWB8.5.5.1 (5.FS,WP); WIngBa1610]
Version: 4

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. oec. Rüdiger Wink
ruediger.wink@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. oec. Rüdiger Wink
ruediger.wink@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 92 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 50% | nicht kompensierbar

Prüfung Präsentation
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 25 Minuten | Wichtung: 50% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Lehrformate: Vorlesung und Seminar

Gruppenarbeiten

Problemorientiertes Lernen durch Betrachtung der Folgen konkreter handelspolitischer
Entscheidungen

Diskussionen

studentische Referate

Präsentationen

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung In diesem Modul werden anhand ausgewählter Fälle Grundkonzepte handels- und
integrationstheoretischer Modelle vorgestellt und diskutiert. Kernelemente umfassen:

- Erklärungen internationaler Handelsströme und -strukturen
- Erläuterungen handelspolitischer Instrumente, Organisationen und Vereinbarungen
- Aufbau und Grundprobleme internationaler Finanz- und Wechselkurssysteme
- Entwicklungen weltweiter wirtschaftlicher Integrationsräume
- Anpassungen von Unternehmensentscheidungen zu Lieferketten aufgrund handelspolitischer
Eingriffe
- Wechselwirkungen zwischen Handelspolitik und Nachhaltigkeitspolitik auf nationaler und
internationaler Ebene

mailto:ruediger.wink@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Fachkompetenz

Die Studierenden können auf der Basis handelstheoretischer Modelle ökonomische
Zusammenhänge auf Güter-, Finanz- und Devisenmärkten verstehen und analysieren. Darüber
hinaus verstehen sie Rückwirkungen zwischen handelspolitischen Vereinbarungen,
Veränderungen internationaler Lieferketten und Umsetzungen von Nachhaltigkeitsvorgaben.
Sie können aus diesen Zusammenhängen Konsequenzen für unternehmerische
Entscheidungen herleiten und Unternehmensstrategien diskutieren.

Selbst-/Sozialkompetenz

Die Studierenden sind in der Lage, miteinander in Gruppen über konkrete handelspolitische
Fallsituationen und ihre Rückwirkungen auf Lieferketten und Nachhaltigkeitsvorgaben zu
kommunizieren und sachlich zu diskutieren. Darüber hinaus können sie Arbeitsprozesse in
Gruppen und für sich selbst effektiv gestalten.

Methodenkompetenz

Die Studierenden können das theoretisch erworbene Wissen anforderungs- und
situationsgerecht auf unternehmerische Problemstellungen in der Außenwirtschaft anwenden.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Es wird empfohlen, das Modul "Mikroökonomie II: Markt und Wettbewerb" erfolgreich
abgeschlossen zu haben

Literaturhinweise Krugman, P.R.; Obstfeld, M.; Melitz, M.: International Economics, Theory and Policy, Addison-
Wesley, Boston et al., neueste Auflage.

Pelkmans, J.: European Integration. Methods and Economic Analysis, Prentice Hall.

Wallace, H. (ed.): Policy-making in the European Union, Oxford University Press.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Studiengänge mit betriebswirtschaftlicher Ausbildung

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17459445780?14
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W142 – Innovations- und Wachstumspolitik

Modul Innovations- und Wachstumspolitik
Economics of Innovation and Growth

Modulnummer W142
Version: 3

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. oec. Rüdiger Wink
ruediger.wink@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. oec. Rüdiger Wink
ruediger.wink@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 92 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 50% | nicht kompensierbar

Prüfung Präsentation
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 25 Minuten | Wichtung: 50% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Vorlesung und Seminar

Partnerarbeit

Problemorientiertes Lernen durch Analyse der Folgen konkreter politischer Entscheidungen

Diskussion

studentische Referate

Präsentationen

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung In diesem Modul werden anhand ausgewählter Fälle Grundkonzepte innovations- und
wachstumstheoretischer Modelle vorgestellt und diskutiert. Kernelemente umfassen:

- Innovationssysteme und unternehmerische Innovationsstrategien

- Ansatzpunkte der Innovationspolitik

- Grundlagen neoklassischer Wachstumsmodelle

- Einflussfaktoren auf Wachstumsprozesse

- Ansatzpunkte der Zuwanderungs-, Familien- und Alterssicherungspolitik

mailto:ruediger.wink@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Fachkompetenzen:

Studierende können makroökonomische Wachstumsmodelle verstehen und im Hinblick auf
Analysen politischer Entscheidungen anwenden.

Studierende können Marktversagenstatbestände als Grundlagen staatlicher Innovationspolitik
verstehen und politischen Instrumenten und Strategien zuordnen.

Selbst-/Sozialkompetenzen:

Studierende können ihre eigenen Lern- und Arbeitsprozesse entwickeln und unterrichten sich
gegenseitig über wachstums- und innovationspolitische Fallstudien.

Methodenkompetenz:

Studierende können empirische Studien analysieren und im Hinblick auf ihre Bedeutung für
unternehmerisches Handeln auswerten.

Studierende können Fallstudie zu unternehmerischen Innovationsstrategien entwickeln.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Es wird empfohlen, das Modul "Mikroökonomie II: Markt und Wettbewerb" erfolgreich
abgeschlossen zu haben.

Literaturhinweise Gassmann, O.; Sutter, P.: Praxiswissen Innovationsmanagement. Von der Idee zum
Markterfolg, München; Hanser.

Gerpott, T.J.: Strategisches Technologie- und Innovationsmanagement, Stuttgart;
SchäfferPoeschel.

Blanchard, O.; Illing, G.: Makroökonomie, aktuelle Aufl., Pearson.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Studiengänge mit betriebswirtschaftlicher Ausbildung.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17459445789?12
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W150 – Governance und Wirtschaftsethik

Modul Governance und Wirtschaftsethik
Governance and Business Ethics

Modulnummer W150
Version: 5

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. Stefan Otremba
stefan.otremba@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. Stefan Otremba
stefan.otremba@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

Englisch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Übung)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Projektarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 6 Wochen | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vortrag / Präsentation
- Fallstudien
- Gruppen-/ Partnerarbeit
- Diskussion

Medienform - Vorlesungsskript
- Präsentation
- Fallstudien

mailto:stefan.otremba@htwk-leipzig.de
mailto:stefan.otremba@htwk-leipzig.de
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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Lehrinhalte/Gliederung Die Lehrveranstaltung vermittelt zielgerichtet, lösungsorientiert und ganzheitlich aktuelles
praxisrelevantes Managementwissen. Dazu kombiniert sie anspruchsvolle theoretische
Wissensvermittlung und praxisorientierte Bearbeitung. Inhaltlicher Kern des Moduls sind die
Governance-Systeme moderner Unternehmen bestehend aus

- Corporate Governance
- Compliance Management
- Risikomanagement
- Interne Kontrollsysteme
- Nachhaltigkeitsmanagement
- Interne Revision
- ergänzt um eine Einführung in grundlegende praktische Fragen der angewandten
Wirtschafts- und Unternehmensethik.

Ausgangspunkt ist dabei ein ganzheitliches (integratives) Verständnis der Corporate
Governance als Trias aus Ethik, Ökonomik und Recht: Während Unternehmensführung und -
Überwachung durch eine zunehmende Verrechtlichung von bisher freiwilligen Anforderungen
geprägt ist, haben parallel die moralischen Ansprüche an Unternehmen durch eine Vielfalt an
Stakeholdern zugenommen. Eine angemessene und wirksame Corporate Governance sowie
die organisationale sprachliche und gedankliche Anschlussfähigkeit an ihre Stakeholder wird
für Unternehmen damit zu einer notwendigen Kompetenz in der Wahrung ihrer
gesellschaftlichen „License to operate“ und damit zur Bedingung für die Sicherung der eigenen
langfristigen Wertschöpfungsfähigkeit.

Im Mittelpunkt steht der Anspruch, die konstitutiven Governance-Bereiche (Compliance,
Risikomanagement, etc.) aufzuzeigen, die spezifischen Methoden darzulegen und den
Modulteilnehmern ein wissenschaftlich fundiertes und mithilfe zahlreicher konkreter
Praxisbeispiele ausgeprägtes Verständnis darüber zu vermitteln, welche Anforderungen für
Unternehmen gelten und wie Unternehmen befähigt werden können, diese zu erfüllen.

Ein besonderes Augenmerk soll auf der Frage liegen, wie Beschäftigte aus ihren jeweiligen
Rollen heraus entlang der unternehmerischen Wertschöpfungskette zu einer gelingenden
Corporate Governance beitragen können. Ergänzt werden diese Inhalte durch anschauliche
Einblicke in die Muster wirtschaftskrimineller Handlungen und Möglichkeiten der Prävention
sowie der (Krisen-)Reaktion auf derartige Vorfälle.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt in der Einführung in grundlegende Fragestellungen der
Angewandten Wirtschafts- und Unternehmensethik. Vorgestellt werden ausgewählte normative
Ansätze sowie deren Bedeutung für institutionelle Ordnungen, Unternehmen und individuelle
Akteure unter den Bedingungen von Markt, Wettbewerb und Knappheit. Im Mittelpunkt stehen
(vermeintliche) Dilemmasituationen zwischen ökonomischen Zielen einerseits und moralischen
Anforderungen andererseits sowie die Vermittlung von Kompetenzen zum Erkennen und
Lösen praxisrelevanter moralischer Konflikte im Unternehmenskontext.

Im Anschluss an die Vermittlung der wissenschaftlichen und praktischen Grundlagen werden
die Modulteilnehmer anhand selbst gewählter Themenstellungen ihr erworbenes Wissen
vertiefen und in Form von Vorträgen im Plenum präsentieren.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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Qualifikationsziele Fachkompetenz

Die Studierenden können die Grundmodelle der Corporate Governance sowie der Wirtschafts-
und Unternehmensethik verstehen, auf Fallsituationen übertragen und kritisch reflektieren.

Sie können die Modellaussagen in konkrete Entscheidungen der Unternehmensführung und -
organisation umsetzen.

Methodenkompetenz

Die Studierenden können Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens sachgemäß anwenden
und in schriftlicher und mündlicher Form artikulieren.

Darüber hinaus können sie eigene Lösungsansätze zu Fallsituationen auf der Basis
theoretischer Modelle und Argumentationslinien entwickeln.

Selbst-/ Sozialkompetenz

Die Studierenden sind in der Lage, miteinander in Konflikt stehende unternehmerische Ziele
und Stakeholder-Anforderungen im Kontext der Corporate Governance zu verstehen, diese
durch Abwägung sachgerechter Argumente in Ausgleich zu bringen und geeignete
Entscheidungen zu treffen.

Sie können eigene und fremde (moralische) Überzeugungen reflektieren, normative
Vorstellungen systematisieren und in komplexen (vermeintlich dilemmatisch verfassen)
Situationen Handlungsorientierung erlangen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine

Literaturhinweise Aaken, D. / Schreck, P., Berlin, 2015: Theorien der Wirtschafts- und Unternehmensethik

Otremba, Stefan (2016): GRC-Management als interdisziplinäre Corporate Governance,
Springer Gabler Verlag, Wiesbaden, 2016.

Otremba, Stefan (2020): Vortrag im Rahmen der Jahrestagung des Deutschen Netzwerks
Wirtschaftsethik „Integrität und Compliance in der Krise – oder: Warum Wirtschaftsethik gerade
jetzt gebraucht wird“, Vortragstitel: Compliance & Risikomanagement in der Krise: Die Krise als
Verstärker und Beschleuniger, als Video verfügbar unter:

https://www.youtube.com/watch?v=7AfP9BNCDsM&feature=emb_logo, 09.10.2020.

Otremba, Stefan (2021): Risikomanagementsysteme, in: Integration der Corporate-
Governance-Systeme, Erich Schmidt Verlag, Berlin, 2021

Otremba, S., Tübingen, 2009: Das Menschenbild in der Ökonomie. Reflexionen über eine
moderne Wirtschaftsethik und deren Chancen in der realwirtschaftlichen Praxis.

Aaken, D. / Schreck, P., Berlin, 2015: Theorien der Wirtschafts- und Unternehmensethik

Wieland, J., Marburg, 1999 / 2007: Die Ethik der Governance

Aktuelle Lehrressourcen Keine

Hinweise Präsentationsdauer im Rahmen der Projektarbeit: 20 min

Verwendbarkeit Studiengänge mit betriebswirtschaftlicher und/oder technischer Ausbildung.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17459445781?19

https://www.youtube.com/watch?v=7AfP9BNCDsM&feature=emb_logo
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17459445781?19
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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W160 – Wirtschaftsstatistik

Modul Wirtschaftsstatistik
Business Statistics

Modulnummer W160 [WIngBa1620]
Version: 2

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Bodo Sturm
bodo.sturm@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Bodo Sturm
bodo.sturm@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 92 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vortrag mit Live-Visualisierung
- Aktives Plenum/Flipped Classroom
- Fallarbeit/Angeleitetes Üben

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Die Lehre bezieht sich auf die praxisbezogene Vermittlung von Verfahren und Methoden der
deskriptiven und induktiven Statistik sowie auf ausgewählte Probleme der Wirtschaftsstatistik.
Gliederung:
1. Grundbegriffe der Statistik
2. Darstellung und Beschreibung qualitativer Daten
3. Darstellung und Beschreibung quantitativer Daten
4. Assoziation und Korrelation
5. Lineare Regression
6. Zufall und Wahrscheinlichkeit
7. Zufallsvariablen und ausgewählte Verteilungen
8. Grenzwertsätze
9. Schätzung unbekannter Parameter
10. Hypothesentests

Qualifikationsziele Fachkompetenz: Die Studierenden verfügen über fundierte statistische Kenntnisse für die
Lösung wirtschaftswissenschaftlicher Probleme. Sie sind in der Lage, sich in statistische
Probleme einzudenken und verschiedenartige Aufgaben mit praktischem Bezug selbständig
lösen. Die Studierenden beherrschen die Interpretation statistischer Ergebnisse für
ausgewählte wirtschaftswissenschaftliche Sachverhalte.
Sozial-/Selbstkompetenz: Die Studierenden können selbstbestimmt und selbstorganisiert ihre
Lern- und Arbeitsprozesse gestalten, die eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten einschätzen und
gezielt weiterentwickeln.
Methodenkompetenz: Die Studierenden verstehen wesentliche Methoden der Statistik und
wenden diese Methoden praktisch an. Die Studierenden haben die Kompetenz erworben, die
erlernten Konzepte und Methoden auf grundlegende statistische Problemstellungen
anzuwenden

Zulassungsvoraussetzung Keine

mailto:bodo.sturm@htwk-leipzig.de
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Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Die jeweils aktuelle Auflage von:
- Sturm, B.: Statistik – Eine Einführung mit R, GUC-Verlag, Chemnitz
- Sharpe, N. R. / De Veaux, R. D. / Velleman, P. F.: Business Statistics, Pearson Education
International, Boston

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18236702745?10

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18236702745?10
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W270 – Marketing und Marktforschung

Modul Marketing und Marktforschung
Marketing and Market Research

Modulnummer W270 [WIngBa1590]
Version: 1

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Holger Müller (Marketing)
holger.mueller.ma@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Holger Müller (Marketing)
holger.mueller.ma@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Wissensvermittlung in Vorlesungen

— Kapitel?bezogene Vorlesungen und Kontrollfragen (mit Lösungsmasken)

— Feedback zu Lösungsansätzen zu Beginn jeder wöchentlichen Vorlesung

Anwendung in Seminaren

— Gruppen?basierte Bearbeitung von Fallstudien zu allen Lehrkapiteln

— Präsentation/Diskussion vor/mit Auditorium sowie Dozenten?Feedback

Medienform - Synchrone PC?gestu?tzte Präsentationen (Vorlesungen/Seminare)
- Synchrone Konsultationsmöglichkeiten (innerhalb Präsenz?Sprechstunden)
- Plattform?gestu?tzte Bereitstellung aller Lehrmaterialien (Vorlesungen, Kontrollfragen mit
Lösungsmasken, Fallstudien mit Lösungsansätzen im Kursordner OPAL)
- Plattform?gestu?tzte asynchrone Konsultationsmöglichkeiten außerhalb der Sprechzeiten
(Email sowie Forum im Kursordner OPAL)

Lehrinhalte/Gliederung 1. Das Marketingkonzept:
a. Merkmale und Wesen des Marketing
b. Käuferverhaltensmodelle
c. Markt- und Potentialanalysen, Segmentierungsmodelle
d. Unterstützung von Marketing-Mix Entscheidungen (Preispolitik, Kommunikationspolitik)
e. Vertiefende Fallbeispiele

2. Marktforschung
a. Merkmale und Wesen der Marktforschung
b. Sekundärforschung und Primärforschung
c. Befragungen, Beobachtungen, Experimente
d. Analysemethoden: Regressionsanalyse, Varianzanalyse, Kontingenzanalyse
e. Vertiefende Fallbeispiele

mailto:holger.mueller.ma@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Vermittlung anwendungsorientierter, modellbasierter Kenntnisse in zwei Themenfeldern:
Marketingkonzept und Marketingplanung: Entwicklung und Vertiefung des Verständnisses für
die ganzheitlich (integrierten) Marketing-Mix-Planungen eines Unternehmens. Geschult wird
insbesondere die Fähigkeit, entsprechende Konzepte zu erstellen und aus geeigneten
Modellen selbständig zielorientierte Entscheidungen hinsichtlich der konkreten Ausgestaltung
der Marketing-Mix-Variablen abzuleiten.
Marktforschung: Die essentielle Bedeutung marktforschungsbasierter Informationen für den
Unternehmenserfolg wird verdeutlicht. Die zielgerichtete Gewinnung dieser Informationen
mittels systematischer Marktforschung wird vermittelt und anhand von Praxisbeispielen
demonstriert. Zudem werden ausgesuchte multivariate Analysemethoden vorgestellt und
anwendungsorientiert vertieft.

Zulassungsvoraussetzung keine

Empfohlene Voraussetzungen Erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung „Marketing und Investitionsrechnung“

Literaturhinweise In der jeweils aktuellen Auflage:
– Homburg, Chr./Krohmer, H.: Marketingmanagement, Wiesbaden;
– Kotler, P.: Marketing Management, bzw. die deutsche Auflage von Kotler/Bliemel), New
Jersey;
– Meffert, H.: Marketing, Wiesbaden;

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150h, davon Vorlesung-Präsenz: 28 h; Vorlesung-Nacharbeit: 28 h; Seminar-Präsenz:
28 h; Seminar-Vorarbeit: 16 h; Seminar-Nacharbeit: 48 h; Prüfungsleistung (Klausur): 2h

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18236702742?21

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18236702742?21
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W349 – Arbeits-, Handels- und Gesellschaftsrecht/Öffentliches
Wirtschaftsrecht

Modul Arbeits-, Handels- und Gesellschaftsrecht/Öffentliches Wirtschaftsrecht
Labour, Trade and Company Law/Public Economic Law

Modulnummer W349
Version: 3

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. iur. Katharina Gelbrich
katharina.gelbrich@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. iur. Katharina Gelbrich
katharina.gelbrich@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. iur., LL.M. Cornelia Manger-Nestler
cornelia.manger@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Übung)

Selbststudienzeit 90 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vortrag mit Live-Visualisierung
- Aktives Plenum/Flipped Classroom
- Fallarbeit
- Arbeit mit Texten
- Diskussion
- Praxisvortrag
- Selbstlernmodul online

Medienform - Präsentation/Vorlesungsskript
- Videos zu Vorlesungsinhalten
- Webbasierte Tools

mailto:katharina.gelbrich@htwk-leipzig.de
mailto:katharina.gelbrich@htwk-leipzig.de
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Lehrinhalte/Gliederung I. Handels- und Gesellschaftsrecht

1. Das Recht der Kaufleute
2. Handelsregister
3. Vertretung im Handelsrecht
4. Handelsgeschäfte
5. Gesellschaftsformen im Überblick (einschl. Gründung, Vertretung, Haftung, Beendigung)

II. Arbeitsrecht

1. Regelungsbereiche und Rechtsquellen (einschl. Grundlagen des Kollektiven Arbeitsrechts)
2. Arbeitnehmerbegriff
3. Begründung des Arbeitsverhältnisses (Einstellung)
4. Durchführung des Arbeitsverhältnisses

a) Rechte und Pflichten (einschl. Haftung) des Arbeitnehmers

b) Rechte und Pflichten (einschl. Haftung) des Arbeitgebers

5. Beendigung des Arbeitsverhältnisses

a) Arten der Beendigung, insbes. Auflösungsvertrag

b) Kündigung

c) Zeugnis

III. Öffentliches Wirtschaftsrecht

1. Einleitung – Begriff, Systematik, Akteure
2. Wirtschaftsverfassungsrecht und europarechtliche Bezu?ge
3. Allgemeines Wirtschaftsverwaltungsrecht
4. Rechtsschutz: Verfassungs- und Verwaltungsprozessrecht
5. Besonderes Wirtschaftsverwaltungsrecht

Qualifikationsziele Fachkompetenz

Gesellschaftsrecht: Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse der zentralen
Strukturen und Regelungsinhalte des Handels- und Gesellschaftsrechts sowie deren
Bedeutung für unternehmerische Entscheidungen. Sie sind in der Lage, typische rechtliche
Fragestellungen zu Vertretung, Haftung und Rechtsformwahl zu analysieren und auf
praxisnahe Problemsituationen anzuwenden.

Arbeitsrecht: Die Studierenden kennen die grundlegenden Regelungen des kollektiven und
individuellen Arbeitsrechts sowie ihre Zusammenhänge und können arbeitsrechtlich relevantes
Handeln aus Sicht der Personalabteilung eines Unternehmens einordnen.

ÖWR: Die Studierenden erkennen die wichtigsten Formen staatlichen Handelns bei
wirtschaftlichen Aktivitäten und können Ziele, Instrumente und Grenzen staatlicher
Einflussnahme im nationalen Rechtsrahmen und mit Bezügen zum EU-Recht kritisch
reflektieren.

Methodenkompetenz

Die Studierenden sind mit Hilfe der erworbenen juristischen Methodenkompetenz (Technik der
Fallbearbeitung) in der Lage, rechtliche Zweifelsfragen abzuleiten und Lösungen für
exemplarische, lebensechte Problemstellungen zu entwickeln, fachkundig (auch mit Blick auf
das Erfordernis professioneller Beratung) abzuwägen und (in der Gruppe wie individuell) zu
diskutieren.

Sozial-/Selbstkompetenz

Die Studierenden gestalten selbständig ihre Lern- und Arbeitsprozesse, indem sie eigene
Kenntnisse und Fähigkeiten selbstreflektiert einschätzen und gezielt weiterentwickeln. Sie
können den eigenen Standpunkt unter Nutzung von Fachtermini vortragen und argumentativ
unterlegen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Teilnahme am Modul „Grundlagen des Bürgerlichen Rechts“

Verfügbarkeit von HGB, arbeitsrechtlicher sowie öffentlich-rechtlicher Gesetzestexte

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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Literaturhinweise Wird in der Vorlesung bekanntgegeben.

Aktuelle Lehrressourcen Keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Studiengänge mit betriebswirtschaftlicher Ausbildung.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17312645129?14
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W357 – Betriebliche Informationssysteme (SAP) und
Geschäftsprozessmanagement

Modul Betriebliche Informationssysteme (SAP) und Geschäftsprozessmanagement
Business Information Systems (SAP) and Business Process Management

Modulnummer W357
Version: 0

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Dirk Kahlert
dirk.kahlert@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Dirk Kahlert
dirk.kahlert@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Praktikum)

Selbststudienzeit 94 Stunden
92 Stunden Selbststudium
2 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Beleg
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 14 Wochen | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen In seminaristischer Form werden zunächst fachliche Grundlagen vermittelt. Auf dieser Basis
werden dann

Fallbeispiele zur Geschäftsprozessanalyse und ?gestaltung bearbeitet und diskutiert.

Wesentliches Element ist dabei das Erschließen der Geschäftsprozessdurchfu?hrung mithilfe
von

betriebswirtschaftlicher Standardsoftware, was durch die die praktische Bearbeitung von
Fallstudien im SAP?System

erfolgt. Die Arbeitsergebnisse werden in einem Beleg zusammengefasst.

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Es werden Kenntnisse zur Analyse, Gestaltung, Planung und Steuerung betrieblicher
Administrations- und Wertschöpfungsprozesse vermittelt. Das Geschäftsprozessmanagement
wird dabei zum einen aus der Projektperspektive und zum anderen aus der laufenden
Managementperspektive erschlossen.
Die Unterstützung von Geschäftsprozessen durch integrierte betriebswirtschaftliche
Standardsoftware wird am Beispiel aktueller Softwaresysteme (SAP) vertieft betrachtet. Dies
erfolgt insbesondere durch die Bearbeitung von Fallstudien aus verschiedenen
Prozessbereichen im SAP-System (Vertrieb, Produktion, Logistik, Rechnungswesen,
Personalwirtschaft und andere).

mailto:dirk.kahlert@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Die Studierenden

- können betriebliche Geschäftsprozesse modellieren, analysieren und gestalten,
- haben ein Grundverständnis für integrierte betriebswirtschaftliche Standardsoftware (SAP)
und deren praktische Nutzung,
- können in Projekten zur Einführung und Anpassung betriebswirtschaftlicher
Anwendungssysteme zur Unterstützung von Geschäftsprozessen aktiv mitwirken.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/23116349453?27
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W382 – Unternehmensbesteuerung und Prüfungswesen

Modul Unternehmensbesteuerung und Prüfungswesen
Corporate Taxation and Auditing

Modulnummer W382 [BWB8.5.4.6 (5.FS,WP)]
Version: 3

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Florian Gerstenberg
florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Florian Gerstenberg
florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Übung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 92 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung mündliches Fachgespräch
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 20 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung mit integrierter Übung

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung I. Grundlagen Prüfungswesen

II. Betriebswirtschaftliche Steuerlehre

A. Methoden der Gewinnermittlung

B. Bilanzsteuerrecht

C. Besteuerung von Personengesellschaften

D. Besteuerung von durch Pachtverträge verbundene Unternehmen

E. Besteuerung von zusammengesetzten Rechtsformen

Die Fälle werden begleitet durch Demonstrationen der praktischen Umsetzung mit DATEV.

mailto:florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Fachkompetenz

Die wichtigsten Grundlagen zur freiwilligen oder gesetzlich vorgeschriebenen Prüfung eines
Jahresabschlusses bzw. von Sonderaufträgen sollen beherrscht werden. Im Bereich der
Konzernabschlussprüfung werden die wichtigsten Grundlagen der Erstellung und Prüfung
einschließlich Bezügen zur internationalen Rechnungslegung vermittelt. Dazu gehört die
Kenntnis der einschlägigen vom IdW herausgegebenen Standards und Stellungnahmen.

Die Regeln der Ertragsbesteuerung sind sicher zu beherrschen und anzuwenden. Auch
komplizierte Sachverhalte sollen steuerlich gewürdigt und durch angemessene
Gestaltungsmaßnahmen im Ergebnis beeinflusst werden.

Die Studenten sollen dabei das Umfeld der Organisationen und seiner Elemente erkennen,
unterscheiden und die Zusammenhänge verstehen.

Sozial- und Selbstkompetenz

Die Studenten sollen selbstbestimmt und selbstorganisiert ihre Lern- und Arbeitsprozesse
gestalten, die eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten einschätzen und gezielt weiterentwickeln
und dabei Komplexe fachspezifische Situationen erfassen und bewerten und daraus geeignete
Verhaltensweisen ableiten und diese in Bezug auf gesellschaftliche Erwartungen und Folgen
kritisch reflektieren und weiterentwickeln.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Es wird empfohlen, das Modul "Steuerlehre" erfolgreich absolviert sowie sichere
Buchführungs- und Bilanzierungskenntnisse zu haben.

Literaturhinweise Institut der Wirtschaftsprüfer, Stellungnahmen, Prüfungsstandards, IDW-Verlag, Düsseldorf

WP-Handbuch Band I und Band II, IDW-Verlag, Düsseldorf

Ditges / Arendt: Bilanzen, aktuelle Aufl., Kiehl-Verlag

Gräfer / Scheldt: Grundzüge der Konzernrechnungslegung

Endriss, H. / Haas, H.: Steuerkompendium Bd. 1, NWB-Verlag Herne/Berlin

Grefe, C.: Unternehmenssteuern. Kompendium der praktischen Betriebswirtschaft. KiehlVerlag

Haberstock / Breithecker: Einführung in die betriebswirtschaftliche Steuerlehre, S+W-Verlag
Hamburg

Hahn / Kortschak: Lehrbuch der Umsatzsteuer, NWB-Verlag Herne/Berlin

Lange / Reiß: Lehrbuch der Körperschaftsteuer, NWB-Verlag Herne/Berlin

Niehus, U. / Wilke, H.: Die Besteuerung der Personengesellschaften, Schäffer-Poeschel

Niehus, U. / Wilke, H.: Die Besteuerung der Kapitalgesellschaften, Schäffer-Poeschel

Zimmermann et al.: Die Personengesellschaft im Steuerrecht, Fleischer/Achim-Verlag

Bitte verwenden Sie nur die neuesten Auflagen!

Periodika: Steuer und Studium, NWB-Verlag, Herne/Berlin

Aktuelle Steuergesetze und Steuerrichtlinien sind unverzichtbar!

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Studiengänge mit betriebswirtschaftlicher Ausbildung.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17459445778?35
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W410 – Beschaffungsmanagement

Modul Beschaffungsmanagement
Supply Management

Modulnummer W410
Version: 4

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Holger Müller (SCM)
holger.mueller.scm@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Holger Müller (SCM)
holger.mueller.scm@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vortrag mit Live-Visualisierung
- Aktives Plenum/Flipped Classroom
- Fallarbeit (teilweise mit Simulation)
- Arbeit mit Texten
- studentische Referate/Präsentation
- Diskussion
- Praxisvortrag/Exkursion

Medienform - Präsentation/Vorlesungsskript
- Videos zu Vorlesungsinhalten
- Webbasierte Tools (z. B. Signavio)

Lehrinhalte/Gliederung Die Studierenden erhalten einen Überblick über die Bedeutung, Ziele und Funktionen des
Beschaffungsmanagements auf der strategischen und taktischen Führungsebene des
Unternehmens. Ihnen werden Kenntnisse über typische Problemstellungen sowie geeignete
Lösungsansätze vermittelt. Nachhaltigkeit wird dabei als zentrales Gestaltungsprinzip
moderner Beschaffung integriert. Einzelne Lehrinhalte sind:

- das strategische Management allgemein und seine Ausprägung in der Beschaffung,
- die Gestaltung der Aufbau- und Ablauforganisation,
- die intelligente, digitale Unterstützung von Beschaffungsprozessen,
- die langfristige Gestaltung des Beschaffungsprogramms,
- die Gestaltung von Beschaffungsstrategien und Belieferungskonzepten,
- das Lieferantenmanagement sowie
- das Beschaffungscontrolling und
- das Risikomanagement.

mailto:holger.mueller.scm@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Fachkompetenz

- Die Studierenden sind in der Lage, die Problemstellungen, die in Beschaffungsbereichen von
Unternehmen auf der strategischen und taktischen Führungsebene anfallen, zu erkennen, zu
verstehen und geeignete Methoden zu deren Lösung vorzuschlagen.
- Die Studierenden sind befähigt, in Abhängigkeit von der Planungssituation die relevanten
Rahmenbedingungen und Einflussgrößen zu analysieren und Instrumente des
Beschaffungsmanagements anzuwenden, um entsprechende Entscheidungen fundiert
vorbereiten und Impulse für Verbesserungen geben zu können.

Methodenkompetenz

- Die Studierenden können das theoretisch erworbene Wissen und die erlernten
Managementinstrumente anforderungs- und situationsgerecht auf Problemstellungen im
Beschaffungsbereich anwenden.
- Die Studierenden können beschaffungsbezeogene, wissenschaftliche Texte verstehen,
reflektieren und fundiert kritisieren.

Sozial-Selbstkompetenz

- Die Studierenden können sich mit Fachvertretern und mit Fachfremden über Informationen,
Ideen, Probleme und Lösungen des Beschaffungsmanagements auf wissenschaftlichem
Niveau austauschen, den eigenen Standpunkt formulieren, argumentativ vertreten sowie
kritisch hinterfragen.
- Die Studierende können komplexe Situationen im Beschaffungsmanagement erfassen und
bewerten und daraus geeignete Verhaltensweisen ableiten und diese in Bezug auf
wirtschaftliche, ökologische und gesellschaftliche Erwartungen und Folgen kritisch reflektieren
und weiterentwickeln.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Es wird empfohlen, das Modul "Materialwirtschaft / Logistik" erfolgreich absolviert zu haben.

Literaturhinweise Jeweils aktuelle Auflage von:

- Appelfeller, W. / Buchholz, W.: Supplier Relationship Management, Wiesbaden
- Bogaschewsky, R.: SustainAbility. Bausteine für eine wirkungsvolle und nachhaltige
Transformation, Wiesbaden
- Götze, U. / Mikus, B.: Strategisches Management, Chemnitz
- Hausladen, I.: IT-gestützte Logistik, Wiesbaden
- Heß, Gerhard: Supply-Strategien in Einkauf und Beschaffung, Wiesbaden
- Hofbauer, G. / Mashhour, T. ; Fischer, M.: Lieferantenmanagement, Berlin u.a.
- Large, R. O.: Strategisches Beschaffungsmanagement, Wiesbaden
- Pfohl, H.-C.: Logistikmanagement. Konzeption und Funktionen, Berlin u.a.
- Piontek, J.: Beschaffungscontrolling, Berlin u.a.
- Schulte, C.: Logistik, München
- Wannenwetsch, H.: Integrierte Materialwirtschaft und Logistik, Berlin u.a.
- Weber, J. / Kummer, S.: Logistikmanagement, Stuttgart
- Welge, M. K. / Al-Laham, A.: Strategisches Management, Wiesbaden

Weitere Literaturhinweise zu spezifischen Themen erfolgen in der Lehrveranstaltung.

Aktuelle Lehrressourcen -

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Studiengänge mit betriebswirtschaftlicher Ausbildung.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17459445774
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W558 – Finanzwirtschaft

Modul Finanzwirtschaft
Financial Management

Modulnummer W558 [WIngBa1550 (4.FS,WPF)]]
Version: 1

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche

Dozierende Dipl.-Kauffrau Gisela Schwetzler
gisela.schwetzler@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden
92.50 Stunden Vorbereitung Lehrveranstaltung
1.50 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Lehre mit Powerpointfolien + Erstellung einer excelbasierten komplexen integrierten
mehrjährigen Finanz? und Liquiditätsplanung durch die Studierenden

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Grundlagen der Finanzierung (Außenfinanzierung mit Eigen-/Fremd-/hybride Finanzierung,
Innenfinanzierung) für bestehende und neue, innovative Geschäftsmodelle

Finanz- und erfolgswirtschaftliche Analyse

Erstellung einer excelbasierten monatlichen integrierten Finanzplanung (Fallbeispiel)

Finanzanalyse mit Anwendung von Verfahren der Unternehmensbewertung (börsennotierte
Unternehmen)

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studenten zum einen über das
Wissen, welche Finanzierungsmöglichkeiten (Eigen- und Fremdfinanzierung, hybride
Finanzierung) Unternehmen nutzen können und zum anderen über die Fähigkeit, eine
integrierte Finanzplanung als Informations- und Entscheidungsgrundlage für das Management,
für Kapitalgeber und für die Unternehmensbewertung z.B. bei Nachfolgefinanzierungen zu
erstellen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit In Studiengängen mit betriebswirtschaftlicher Ausbildung

mailto:gisela.schwetzler@htwk-leipzig.de
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.
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W563 – Steuerlehre

Modul Steuerlehre
Taxation

Modulnummer W563 [IMB 6.3.4 (3. FS, PF); WIngBa1560]
Version: 2

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Florian Gerstenberg
florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Florian Gerstenberg
florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 92 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung mit integrierter Übung

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Besteuerung natürlicher und juristischer Personen

Es werden die Grundlagen der folgenden Steuerarten vermittelt und mit Hilfe zahlreicher
Beispielrechnungen angewendet:

- Einkommensteuer

- Körperschaftsteuer

- Gewerbesteuer

- Umsatzsteuer

Qualifikationsziele Fachkompetenz

Steuerlehre soll die Fähigkeit vermitteln, steuerlich unkomplizierte Sachverhalte fachgerecht zu
würdigen, zu bearbeiten und unter Zuhilfenahme einschlägiger Software, formgerecht
Steuererklärungen abzugeben.

Hierbei sollen die Studenten die unterstützenden Aktivitäten von Wert-schöpfungsketten
definieren, erklären und die Zusammenhänge kritisch hinterfragen.

Sozial- und Selbstkompetenz

Die Studenten sollen selbstbestimmt und selbstorganisiert ihre Lern- und Arbeitsprozesse
gestalten, die eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten einschätzen und gezielt weiterentwickeln
und dabei Komplexe fachspezifische Situationen erfassen und bewerten und daraus geeignete
Verhaltensweisen ableiten und diese in Bezug auf gesellschaftliche Erwartungen und Folgen
kritisch reflektieren und weiterentwickeln.

Zulassungsvoraussetzung Keine

mailto:florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de
mailto:florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de
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Empfohlene Voraussetzungen Es ist empfohlen, Module, die Buchführung und Bilanzierung zum Gegenstand haben,
erfolgreich absolviert zu haben.

Literaturhinweise Gesetze und Richtlinien:

Textausgaben, Stand 1.1. des lfd. Jahres z. B. "Wichtige Steuergesetze" und "Wichtige
Steuerrichtlinien" NWB-Verlag Herne/Berlin

Beck'sche Textausgaben, DTV-Verlag

Aktuelle Steuergesetze und Steuerrichtlinien sind unverzichtbar!

Lehrbücher:

Bornhofen, M.: Steuerlehre 1; Steuerlehre 2 ; Gabler-Verlag (dazu gibt es jeweils
Lösungshefte)

Rinker, C.; Ditges, J.; Arendt, U.: Bilanzen, aktuelle Auflage, Kiehl-Verlag

Grefe, C.: Unternehmenssteuern, aktuelle Auflage, Kiehl-Verlag

Stobbe, T.: Steuern kompakt, aktuelle Aufl., Verlag Wissenschaft & Praxis

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit In Studiengängen mit betriebswirtschaftlicher Ausbildung

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17312645137?5

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17312645137?5
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W696 – Personalmanagement und Organisation

Modul Personalmanagement und Organisation
Human Resource Management and Organization

Modulnummer W696 [WIngBa1540]
Version: 0

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. oec. Peter M. Wald
peter.m.wald@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. oec. Peter M. Wald
peter.m.wald@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden
76 Stunden Selbststudium
18 Stunden Vorbereitung Prüfung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Hausarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 6 Wochen | Wichtung: 66.67% | nicht kompensierbar

Prüfung Präsentation
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 30 Minuten | Wichtung: 33.33% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Vorlesungen mit begleiteten Übungen/Fallbeispielen, eigenständige Beleganfertigung mit
Konsultationsmöglichkeiten, Aufgaben zum Selbststudium, interaktive Lernformen zur
Wiederholung bzw. zur Selbstprüfung des Verständnisses

Medienform Präsentationen mit Powerpoint/Keynote, Tafelbilder, interaktive Präsentationswerkzeuge

Lehrinhalte/Gliederung - Bedeutung von Personalmanagement und Mitarbeiterführung für den Unternehmenserfolg
- Grundlagen und Anwendung der Gestaltung von modernen Arbeitssystemen
- Aktivitäten und Herausforderungen des Personalmanagements auf Gruppen- bzw.
Teamebene
- Präsentation und Diskussion von Beispielen der Gestaltung von Arbeitsprozessen in
verschiedenen Bereichen
- Gestaltung ausgewählter Maßnahmen der Personalauswahl, der Personalentwicklung und
des Personalerhalts bei typischen Aufgaben von Wirtschaftsingenieuren auf individueller,
Team- und der Ebene von Arbeitssystemen
Ausgehend von den Prozessen des Personalmanagements und der organisatorischen
Gestaltung von Arbeitssystemen werden spezifische Konzepte diskutiert und angewandt, mit
deren Hilfe die Leistungsfähigkeit der Unternehmen gesteigert werden kann. Daneben nimmt
die intensive Beschäf-tigung mit der Anwendung des Industrial Engineerings und des
Teammanagements breiten Raum ein.

Hierzu gehört auch die Vermittlung von Fach-, Methoden- und Sozialkompetenzen, die die
erfolgreiche Realisierung von personal- und arbeitsorganisatorischen Aufgaben ermöglicht.

mailto:peter.m.wald@htwk-leipzig.de
mailto:peter.m.wald@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über
- Wissen zu den aktuellen Anforderungen an das Personalmanagement und die
organisatorische Gestaltung von Arbeitssystemen und -prozessen
- anwendungsorientierte Fähigkeiten zur Bearbeitung von Aufgaben im
personalwirtschaftlichen, organisatorischen und arbeitswissenschaftlichen Kontext

Die Studierenden sind fähig,
- personalwirtschaftliche und arbeitsorganisatorische Sachverhalte umfassend zu interpretieren
und zu bewerten
- ihre Kenntnisse auf personelle Entscheidungen und Vorgänge anzuwenden, um ggf. selbst
Vorschläge aus Sicht eines Wirtschaftsingenieurs unterbreiten zu können
- ihr Wissen zur Führung von Mitarbeitern und Teams im jeweiligen Projektkontext
praxisorientiert und argumentativ darstellen zu können
- komplexe Personal- und Organisationsaufgaben weitgehend eigenständig auszuführen

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Es wird empfohlen, das Modul „Personalwirtschaft und Unternehmensführung“ erfolgreich
abgeschlossen zu haben. Eine Vorbereitung durch stofflich parallel laufende Lehrbücher ist
möglich.

Literaturhinweise In der jeweils aktuellen Auflage:
– KOLB, M., Personalmanagement, Wiesbaden.
– SCHLICK, C. M./BRUDER, R./LUCZAK, H., Arbeitswissenschaft, Heidelberg.
– Vahs, D., Organsiation, Stuttgart.
– NORTHOUSE, P. G., Leadership. Theory and Practice, Thousand Oaks.
– STAEHLE, W. H., Management, München
– SCHOLZ, C., Personalmanagement. Informationsorientierte und verhaltenswissenschaftliche
Grundlagen, München.
– Zeitschriften: Personalmagazin, Personalführung, Personalwirtschaft, Zeitschrift für
Arbeitswissenschaft, Zeitschrift Führung und Organisation (in der Bibliothek verfügbar)

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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W715 – Unternehmensplanspiel und Kommunikationstraining

Modul Unternehmensplanspiel und Kommunikationstraining
Business Simulation and Communications Training

Modulnummer W715
Version: 3

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. oec. publ. Sabine Hüttinger
sabine.huettinger@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. oec. publ. Sabine Hüttinger
sabine.huettinger@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Andreas Piel
andreas.piel@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Barbara Mikus
barbara.mikus@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Übung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 90 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Präsentation
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 20 Minuten | Wichtung: 50% | nicht kompensierbar

Prüfung Präsentation
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 20 Minuten | Wichtung: 50% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Unternehmensplanspiel: Planungsrechnung, Fallstudien, Präsentationen

Kommunikationstraining: Impulsvorträge, Präsentationen, Gruppenarbeiten, Fallstudien,
Videos

Medienform keine Angabe

mailto:sabine.huettinger@htwk-leipzig.de
mailto:sabine.huettinger@htwk-leipzig.de
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Lehrinhalte/Gliederung Unternehmensplanspiel:

Das Unternehmensplanspiel TOPSIM Startup Essentials bildet die Brücke zwischen der in den
Lehrveranstaltungen vermittelten betriebswirtschaftlichen Theorie und der
Unternehmenspraxis. Das Unternehmensplanspiel TOPSIM Startup Essentials stellt eine
realistische modellhafte Abbildung eines Unternehmens dar und ermöglicht das Sammeln von
praxisbezogenen Erfahrungen im Sinne von „Learning business is doing business“. Die
Studierenden werden mit sämtlichen unternehmensrelevanten Fragestellungen konfrontiert,
wie z.B.:

- Unternehmensgründung mit Hilfe eines Businessplans
- Analyse der Rahmenbedingungen für den wirtschaftlichen Erfolg
- Festlegung von Zielen und Strategien
- Umsetzung betriebswirtschaftlicher Kennzahlen in praxisbezogene Erkenntnisse und
Entscheidungen
- Umgehen mit komplexen Entscheidungssituationen unter Unsicherheit
- Üben des Einsatzes effizienter Kommunikation durch Visualisierung
- Trainieren der Entscheidungsfindung im Team

Kommunikationstraining:

Das insbesondere wirtschaftsrelevante Themengebiete behandelnde Kommunikationstraining
ist nach dem Baukasten-Prinzip aufgebaut und umfasst im Wesentlichen folgende
Komponenten:

- Grundlagen der Kommunikation
- Präsentationstechnik mit Übungen
- Vorstellung eines Unternehmens mit Diskussion betriebswirtschaftlicher Fragestellungen
- Bewerbertraining mit Bewerbungsunterlagen-Check
- Moderationstechniken mit Übungen
- Mind Mapping mit Übungen
- Selbst- und Zeitmanagement mit Übungen
- Kurzrede

Um einen möglichst großen Trainingserfolg für die Teilnehmer zu gewährleisten, wird das
Kommunikationstraining als Blockveranstaltung mit maximal 15 Studierenden durchgeführt. Bei
allen Bausteinen des Kommunikationstrainings wird größter Wert auf Eigeninitiative, aktive
Mitarbeit und hohes Engagement der Studierenden gelegt. Es werden moderne,
teilnehmeraktivierende Trainingsmethoden und zeitgemäße Moderations- und
Präsentationsmittel eingesetzt. Jeder einzelne Teilnehmer erhält jeweils im Anschluss an die
zahlreichen Übungen ein konstruktives Feedback seitens der Gruppe und des Dozenten. Auf
diese Weise wird ein größtmöglicher Lernerfolg bei den Studierenden erreicht.

Qualifikationsziele Unternehmensplanspiel:

Ziel des Unternehmensplanspiels TOPSIM Startup Essentials ist es zu lernen, ein
Unternehmen zu gründen und über mehrere Perioden erfolgreich zu führen. Der Komplexitäts-
bzw. Schwierigkeitsgrad der zugrunde liegenden Umweltsituation steigt dabei kontinuierlich an.
Durch den Einbau von Fallstudien können einzelne betriebswirtschaftliche Fragestellungen
nochmals trainiert und vertieft werden. Den Höhepunkt des Unternehmensplanspiels TOPSIM
Startup Essentials stellt die Schlusspräsentation der einzelnen Teams dar. Neben profunden
betriebswirtschaftlichen Kenntnissen werden den Studierenden besondere kommunikative
Fähigkeiten abverlangt.

Kommunikationstraining:

Neben umfassenden fachspezifischen Kenntnissen müssen Hochschulabsolventen auch
zunehmend über ausgeprägte soziale Fähigkeiten verfügen. Die Philosophie des
Kommunikationstrainings ist: Sicherstellung eines Höchstmaßes an individueller und
gleichzeitig fachspezifischer Förderung der Sozialkompetenz der Studierenden. Dies geschieht
vor dem Hintergrund, dass Arbeitgeber zunehmend nicht nur auf fundiertes
betriebswirtschaftliches Know-how von Wirtschaftsabsolventen achten, sondern auch auf damit
verbundene verhaltensbezogene, soziale Fähigkeiten, die im betriebswirtschaftlichen Kontext
erworben wurden.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Grundlagenwissen auf dem Gebiet Betriebswirtschaft

Literaturhinweise Den Studierenden stehen ein umfangreiches Folienskript sowie zahlreiche
Fallstudien/Übungen zur Verfügung. Weiterführende Literatur wird in der Lehrveranstaltung
bekannt gegeben.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar. Die Teilnehmerzahl für dieses Modul kann begrenzt werden.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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W928 – Controlling

Modul Controlling
Management Accounting

Modulnummer W928 [WIngBa1650]
Version: 0

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Rüdiger Ulrich
ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Rüdiger Ulrich
ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. oec. Uwe Vielmeyer
uwe.vielmeyer@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden
92 Stunden Selbststudium
2 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vortrag mit Präsentation über Tafel und digitale Medien, kontextbezogene Fallarbeit und
angeleitetes Üben

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung 1. Einführung und grundlegende Begriffe
2. Bilanzanalyse (Erfolgswirtschaftliche Bilanzanalyse, Finanzwirtschaftliche Bilanzanalyse)
3. Kostenrechnungscontrolling (Moderne Kalkulationsverfahren, Kostenrechnerische
Abweichungsanalysen)
4. Wertorientierte Unternehmensplanung (Zielsystem und Integration der Planung)
5. Soll-Ist-Vergleiche und Controllerberichte (Reporting)
6. Strategische und gemeinwohlorientierte Controllingkonzepte

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, ganzheitliche
unternehmerische Kennzahlensysteme nach betriebswirtschaftlichen Methoden zu analysieren,
zu interpretieren und zu bewerten. Sie sind dadurch einführend befähigt, ein Unternehmen
erfolgs- und finanzwirtschaftlich zu steuern. Ferner sind sie in der Lage, die Instrumente und
Methoden betriebswirtschaftlicher Unternehmenssteuerung in einen technischen und
ökonomischen Gesamtkontext zu setzen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Empfohlen ist der erfolgreiche Abschluss der Module „Buchführung und Bilanzierung“ sowie
„Kostenrechnung und Controlling“

mailto:ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de
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Literaturhinweise Die jeweils letzte Auflage von:
– Horngren, Sundem, Stratton: Introduction to Management Accounting.
– Horngren, Datar, Rajan: Cost Accounting.
– Huch, Behme, Ohlendorf: Rechnungswesenorientiertes Controlling.
– Reichmann, Thomas: Controlling mit Kennzahlen.

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/20675133450?42

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/20675133450?42
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W973 – Produktion

Modul Produktion
Production Management

Modulnummer W973 [WIngBa1520]
Version: 3

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Barbara Mikus
barbara.mikus@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Barbara Mikus
barbara.mikus@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Vorlesung)

Selbststudienzeit 92 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung, aktives Plenum, Fallarbeit/Angeleitetes Üben, ggf. Exkursion

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Problemstellungen und Lösungsansätze zur wirtschaftlichen Gestaltung des
Produktionsprogramms, der Fertigungsprozesse und des Faktoreinsatzes auf der operativ-
taktischen Führungsebene. Einzelne Inhalte sind:
- Grundlagen der Produktion (Begriffsbestimmung, Einordnung der Produktionswirtschaft,
produktionswirtschaftliche Zielsetzungen etc.)
- Einführung in die Produktions- und Kostentheorie (u.a. ertragsgesetzliche Produktions- und
Kostenfunktionen, substitutionale und limitationale Produktionsprozesse, Ermittlung von
Minimalkostenkombinationen)
- Planung des Produktionsprogramms (unter Berücksichtigung unterschiedlicher
Produktionsstrukturen, Kosten- und Umsatzverläufe sowie Beschäftigungssituationen)
- Planung und Steuerung des Fertigungsablaufs (u.a. Fertigungstypen und
Organisationsformen der
Fertigung, Losgrößenplanung, Ablaufplanung)
- Bereitstellung von Produktionsfaktoren (Systematisierungen von Produktionsfaktoren,
Stücklisten,
betriebswirtschaftliche Produktionsfaktorentscheidungen)

mailto:barbara.mikus@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Fachkompetenz:

Die Studierenden verfügen über Grundwissen zum Funktionsbereich Produktion und sind in
der Lage, typische, in diesem Bereich auftretende Problemstellungen zu identifizieren und
hierfür geeignete Lösungsansätze anzuwenden. Dabei nutzen sie auch mathematische
Kenntnisse für die Lösung wirtschaftlicher Problemstellungen.

Die Studierenden können Konzepte und Instrumente des operativen Produktionsmanagements
definieren, erklären und bewerten sowie die Zusammenhänge zu anderen
Wertschöpfungsaktivitäten erklären.

Methodenkompetenz:

Die Studierenden verstehen Methodik, Anwendungsmöglichkeiten und Grenzen der
verschiedenen Verfahren zur Planung und Steuerung der Produktion eines Unternehmens. Sie
sind befähigt, die einschlägigen quantitativen Methoden und Modelle/Verfahren in Abhängigkeit
von der Planungssituation in verschiedener Form anzuwenden, um
Produktionsentscheidungen fundiert vorbereiten zu können.

Sozialkompetenz:

Die Studierenden können komplexe fachspezifische Situationen erfassen und bewerten und
daraus geeignete Verhaltensweisen ableiten und diese in Bezug auf gesellschaftliche
Erwartungen und Folgen kritisch reflektieren und weiterentwickeln.

Zudem gestalten sie selbstbestimmt und selbstorganisiert ihre Lern- und Arbeitsprozesse,
schätzen ihre eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten ein und entwickeln sie gezielt weiter.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Es wird empfohlen, das Modul „Wirtschaftsmathematik“ erfolgreich abgeschlossen zu haben.

Literaturhinweise Jeweils die aktuelle Auflage von:
Adam, D.: Produktions-Management, Wiesbaden
Bloech, J. u. a.: Einführung in die Produktion, Berlin u.a.
Blohm, H.; Beer, T.; Seidenberg, U; Silber, H.: Produktionswirtschaft, Berlin
Corsten, H.; Gössinger, R.: Produktionswirtschaft, München, Wien
Dyckhoff, H.; Spengler, T.: Grundzüge der Produktionswirtschaft: Einführung in die Theorie
betrieblicher Wertschöpfung, Berlin u.a.
Ebel, B.: Produktionswirtschaft, Ludwigshafen
Hoitsch, H.-J.: Produktionswirtschaft, München, Wien
Käschel, J.; Teich, T.: Produktionswirtschaft, Band 1: Grundlagen, Produktionsplanung und -
steuerung,
Lehr- und Übungsbuch, Chemnitz
Nebl, T.: Produktionswirtschaft, München u.a.
Schweitzer, M.; Küpper, H.-U.: Produktions- und Kostentheorie, Wiesbaden
Thonemann, U.: Operations Management: Konzepte, Methoden und Anwendungen, München
Vahrenkamp, R.: Produktionsmanagement, München u.a.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in allen betriebswirtschaftlich ausgerichteten Studiengängen einsetzbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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E108 – Kommunikationsnetze und Sicherheit

Modul Kommunikationsnetze und Sicherheit
Communication Networks and Security

Modulnummer E108 [E5803]
Version: 3

Fakultät FING-EIT: Elektrotechnik und Informationstechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Andreas Pretschner
andreas.pretschner@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Andreas Pretschner
andreas.pretschner@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Praktikum)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Projektarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 12 Wochen | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung mit integrierten Übungen
- Praktika/Laborübungen mit realer oder simulierter Netzwerktechnik
- Selbststudium mit vorbereitenden und vertiefenden Aufgaben
- Gruppenarbeit - Laborpraktikum

Medienform - Tafel
- Overheadprojektor
- Beamer

Lehrinhalte/Gliederung - Einführung in Kommunikationsnetze (OSI-Modell, TCP/IP, Protokolle)
- IP-Adressierung, Subnetting, Routing (statisch/dynamisch)
- Protokolle auf allen Schichten (z.B. ARP, ICMP, TCP, UDP, HTTP, DNS)
- Grundlagen der Netzwerksicherheit: Bedrohungen, Angriffe, Sicherheitsziele
- Verschlüsselung (symmetrisch/asymmetrisch), Authentifizierungsmechanismen
- Firewalls, NAT, VPNs, IDS/IPS, Zero-Trust-Prinzipien
- Sichere Netzwerkinfrastrukturen: Segmentierung, Zugangskontrolle
- Netzwerkanalyse und Fehlersuche mit Tools (z.B. Wireshark)
- praktische Übungen zu Netzwerksicherheit

mailto:andreas.pretschner@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Fachkompetenz

- Verständnis der Architektur, Funktionsweise und Protokolle moderner Kommunikationsnetze
(OSI-Modell), TCP/IP, Routing, Switching)
- Fähigkeit, relevante Netzwerkdienste und -protokolle (z.B. DNS, DHCP, HTTP, SMTP,
SNMP) zu analysieren und zu konfigurieren
- Verständnis sicherheitsrelevanter Aspekte in Kommunikationsnetzen, insbesondere zu
Bedrohungsszenarien und Gegenmaßnahmen
- Kenntnis von Sicherheitskonzepten wie Verschlüsselung, Authentifizierung, Zugriffskontrolle,
Firewalls, VPNs und Intrusion Detection/Prevention Systems (IDS/IPS)

Methodenkompetenz

- Anwendung typischer Netzwerkanalyse- und Sicherheitswerkzeuge (z.B. Wireshark, nmap,
Open VAS, iptables, Packet Tracer)
- Planung, Konfiguration und Absicherung einfacher bis mittlerer Netzwerkinfrastrukturen
- Fähigkeit zur Analyse von Schwachstellen und Entwicklung geeigneter Schutzmaßnahmen
- Entwicklung und Bewertung von Netzwerksicherheitsrichtlinien

Sozial-/Selbstkompetenz

- Fähigkeit zur verantwortungsvollen und sicherheitsbewussten Arbeit in IT-Projekten
- Kommunikation technischer Sicherheitskonzepte verständlich gegenüber verschiedenen
Zielgruppen
- Zusammenarbeit im Team bei der Analyse und Sicherung von Netzwerken
- Reflektierter Umgang mit Datenschutz, Datensicherheit und ethischen Fragestellungen der
Netzwerkkommunikation

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen - Grundlagen der Informatik
- Betriebssysteme
- Grundlagen der Netzwerke
- IT-Sicherheit (Einführung)

Literaturhinweise - Barth : Das Firewall Buch ;
- Brunner : Linux Security ;
- Spenneberg : Intrusion Detection für Linux Server ;
- Bader : Technik der IP-Netze ;
- Diverse : Windows Server 2003 Handbuch ;
- Diverse : CCCN-Cisco Certified Professional Preparation Library

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen Elektrotechnik und Informationstechnik und
Wirtschaftsingenieurwesen (Elektrotechnik) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://moodle.paes.eit.htwk-leipzig.de/moodle/course/view.php?id=242
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E414 – Maschinelles Lernen II

Modul Maschinelles Lernen II
Machine Learning II

Modulnummer E414 [E5818]
Version: 1

Fakultät FING-EIT: Elektrotechnik und Informationstechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Mirco Fuchs
mirco.fuchs@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Mirco Fuchs
mirco.fuchs@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 90 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Hausarbeit

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar

Medienform - Tafel
- PC
- Beamer
- Literatur

Lehrinhalte/Gliederung - Entscheidungsbäume und Ensemble-Methoden
- Support-Vector-Machine, Kernel-Methoden
- Hauptkomponentenanalyse, lineare Diskrimininanzanalyse
- Grundlagen neuronaler Netze, tiefe neuronale Netze
- Training neuronaler Netze, Regularisierung, Normalisierung
- Faltende neuronale Netze
- Rekurrente neuronale Netze

Zu jedem Themengebiet werden im Rahmen der Seminare Lösungen für beispielhafte
Anwendungen programmiert und analysiert. Darüber hinaus werden ausgewählte Aufgaben
zur Bearbeitung als Hausarbeit bereitgestellt.
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Qualifikationsziele Vermittlung theoretischer und praktischer Kenntnisse zu Verfahren des maschinellen Lernens
auf Basis tiefer neuronaler Netze, insbesondere zu grundlegenden Paradigmen etablierter
Netz-architekturen und deren Umsetzung in Deep-Learning-Frameworks (Tensorflow).

Kenntnisse zur Funktionsweise und zur Beschreibung tiefer neuronaler Netze, zu etablierten
Architekturen und ihren Anwendungsmöglichkeiten, zu Methoden des Trainings und der
Trainings-optimierung sowie zur systematischen Bewertung; Fähigkeiten zur Verwendung von
Deep-Learning-Frameworks zur Lösung allgemeiner ingenieurwissenschaftlicher und
ingenieurtechnischer Problemstellungen im Bereich der Analyse komplexer Daten und großer
Datenmengen, z.B. Sensordaten.

Die Fähigkeit zur Auswahl und Optimierung tiefer neuronaler Netze für die Realisierung
nichtlinearer, hochkomplexer Funktionsapproximationen auf Basis großer Datenmengen sind
für die in vielen Bereichen stark zunehmenden Anforderungen zur automatischen Analyse und
Bewertung multimodaler Daten von großer Bedeutung. Darüber hinaus bildet die damit
einhergehende Expertise einen wichtigen Baustein moderner Computer-Vision-Verfahren,
auch und insbesondere für Verfahren des Bildverstehens.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen - Grundlegende Kenntnisse zu Methoden und Prinzipien des Maschinellen Lernens
(vergleichbar zu Modul E561)

Literaturhinweise - Bishop, C.M.: Pattern Recognition and Machine Learning
- Chollet, F.: Deep Learning with Python, 2nd Ed., Manning
- Frochte, J.: Maschinelles Lernen – Grundlagen und Algorithmen in Python
- Goodfellow, I.; Bengio, Y.; Courville, A.: Deep Learning, MIT Press
- Szeliski, R.: Computer Vision Algorithms and Applications, 2nd Edition

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Elektrotechnik und Informationstechnik sowie
Wirtschaftsingenieurwesen (Elektrotechnik) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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E446 – Hochspannungstechnik

Modul Hochspannungstechnik
High-Voltage Technology

Modulnummer E446 [E5130]
Version: 1

Fakultät FING-EIT: Elektrotechnik und Informationstechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Carsten Leu
carsten.leu@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Carsten Leu
carsten.leu@htwk-leipzig.de

M.Sc. Michael Weise
michael.weise@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 1 SWS Praktikum | 1 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 90 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Laborarbeit

Prüfungsleistung(en) Prüfung mündliches Fachgespräch
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 20 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar
- Praktikum

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung - Grundgleichungen und Darstellung des elektrischen Feldes, Elektrisches Strömungs- und
dielektrisches Verschiebungsfeld, dielektrische Parameter
- Grundlegende Feldanordnungen der Hochspannungstechnik
- Übersicht über elektrische Isolierstoffe und deren Einsatz
- Entstehung, Erzeugung und Messung hoher Spannungen
- Prüfen und Messen mit Hochspannung: Durch- und Überschlag von Isolierstrecken,
Teilentladungsmessung, Messen dielektrischer Parameter
- Grundlagen der Elektrostatik

Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen nach erfolgreichem Abschluss des Moduls über vertieftes
Basiswissen zur Entstehung, Erzeugung und Messung hoher Spannungen und grundlegende
Feldanordnungen zur Beherrschung dieser. Sie haben ein Grundverständnis zum Verhalten
von Dielektrika im elektrischen Gleich- und Wechselfeld und zur Ableitung und
Parametrisierung von Modellen, mit denen sie Spannungs- und Feldstärkeverteilungen
berechnen können. Sie können eigenständig dielektrische Parameter eines Isolierstoffs
bestimmen und sind in der Lage, Teil-entladungsmessungen durchzuführen. sie besitzen einen
Überblick über Isoliermaterialien der Hochspannungstechnik und deren Anwendung.

Fachkompetenz

Die Absolventin, der Absolvent verfügt über ein breites Fachwissen auf einem gewählten
Fachgebiet (Studienprofil) der Elektrotechnik und Informationstechnik.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Grundlagen der Elektrischen Energietechnik (E428)

mailto:carsten.leu@htwk-leipzig.de
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Literaturhinweise - Kahle: Elektrische Isoliertechnik
- Beyer, M.; Boeck, W.; Möller, K.; Zaengl, W.: Hochspannungstechnik, 1996
- Küchler, A.: Hochspannungstechnik: Grundlagen - Technologie - Anwendungen, 4. Aufl.
2017, Edition Berlin: Springer Vieweg, 2017

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Elektrotechnik und Informationstechnik verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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E469 – Ausgewählte Themen der Elektrotechnik und Informationstechnik

Modul Ausgewählte Themen der Elektrotechnik und Informationstechnik
Selected Topics in Electrical Engineering and Information Technology

Modulnummer E469 [E4809]
Version: 3

Fakultät FING-EIT: Elektrotechnik und Informationstechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Markus Krabbes
markus.krabbes@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Markus Krabbes
markus.krabbes@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 90 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Projektarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 12 Wochen | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - seminaristische Vorlesung
- Diskussion
- Gruppenarbeit zur Bearbeitung von Übungsaufgaben
- Projektarbeit im Team
- Präsentationen

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Die Studierenden sollen innerhalb des allgemeinen Wahlpflichtmoduls besonders aktuelle
Themen der Elektrotechnik und Informationstechnik kennenlernen. Auch soll der Blick in
Richtung zukünftige Tendenzen und Entwicklungen gerichtet werden.

mailto:markus.krabbes@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Fachkompetenz

Die Studierenden

- besitzen ein breites Fachwissen auf einem speziellen Gebiet der Elektrotechnik und
Informationstechnik.
- können dieses Fachwissen für die Lösung fachspezifischer Probleme bei der Entwicklung von
Systemen der Elektrotechnik und Informationstechnik anwenden.

Methodenkompetenz

Die Studierenden

- sind befähigt, spezielle Problemstellungen aus der Elektrotechnik und Informationstechnik
unter Nutzung wissenschaftlicher Methoden kreativ und systematisch zu lösen.
- können hierfür geeignete Modellierungs-, Berechnungs- und Entwurfsmethoden sowie
entsprechende Softwarewerkzeuge anwenden.
- sind in der Lage, selbständige Informationsrecherchen durchzuführen und die Ergebnisse zu
bewerten.

Sozial-/Selbstkompetenz

Die Studierenden

- sind in der Lage, ihre Arbeitsergebnisse schriftlich und mündlich zu kommunizieren und im
Diskurs theoretisch und methodisch fundiert zu argumentieren.
- können im Team arbeiten und kommunizieren und sich darin zielgerichtet abstimmen.
- können ihre Lern- und Arbeitsprozesse selbstbestimmt organisieren und ihre Kompetenzen
einschätzen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen -

Literaturhinweise keine Angabe

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Elektrotechnik und Informationstechnik verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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E509 – Zuverlässigkeit/Technische Diagnostik und Instandhaltung I

Modul Zuverlässigkeit/Technische Diagnostik und Instandhaltung I
Reliability Theory/Technical Diagnostics and Maintenance I

Modulnummer E509 [E4805]
Version: 4

Fakultät FING-EIT: Elektrotechnik und Informationstechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Faouzi Derbel
faouzi.derbel@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Faouzi Derbel
faouzi.derbel@htwk-leipzig.de
Dozentin/Dozent in: "Technische Diagnostik und Instandhaltung I"

Prof. Dr.-Ing. Tilo Heimbold
tilo.heimbold@htwk-leipzig.de
Dozentin/Dozent in: "Zuverlässigkeit"

Sprache(n) Deutsch
in "Technische Diagnostik und Instandhaltung I"

Deutsch
in "Zuverlässigkeit"

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden
75 Stunden in "Technische Diagnostik und Instandhaltung I"
75 Stunden in "Zuverlässigkeit"

Lehrveranstaltungen 4 SWS (3 SWS Vorlesung | 1 SWS Seminar)
2 SWS (1 SWS Vorlesung | 1 SWS Seminar) in "Technische Diagnostik und Instandhaltung I"
2 SWS (2 SWS Vorlesung) in "Zuverlässigkeit"

Selbststudienzeit 90 Stunden
45 Stunden in "Technische Diagnostik und Instandhaltung I"
45 Stunden in "Zuverlässigkeit"

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Projektarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 12 Wochen | Wichtung: 50% | nicht kompensierbar

Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 45 Minuten | Wichtung: 50% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Technische Diagnostik und Instandhaltung I:
- seminaristische Vorlesung
- selbstständige Bearbeitung von Übungsaufgaben in Gruppen unter Anleitung, Diskussionen
- Projektarbeit mit Softwarewerkzeugen
- Präsentationen

Zuverlässigkeit:
- Vorlesung

mailto:faouzi.derbel@htwk-leipzig.de
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Medienform Technische Diagnostik und Instandhaltung I:
- Tafel
- Overheadprojektor
- Beamer
- HS-Netz
- Internet

Zuverlässigkeit:
- Tafel
- Beamer
- HS-Netz
- Internet

Lehrinhalte/Gliederung Technische Diagnostik und Instandhaltung I:
- Instandhaltungsstrategien
- Grundfragen der technischen Diagnostik
- Arbeitsschritte der technischen Diagnostik
- Methoden der technischen Diagnostik

Zuverlässigkeit:
- Grundlagen
- Analytische Bestimmung
- Markov´sche Modelle
- Fehler und Fehlermodelle
- Redundanz
- Zuverlässigkeit und Instandhaltung

Qualifikationsziele Methodenkompetenz

Die Studierenden

- können praktische Problemstellungen der technischen Diagnostik kreativ bearbeiten und
hierbei zielgerichtet Softwarewerkzeuge einsetzen.
- sind in der Lage, Informationen zu recherchieren, zu bewerten und einzuordnen.
- können Computersimulationen zur Anwendung der technischen Diagnostik und
Zuverlässigkeit umsetzen und ihre Ergebnisse interpretieren.

Sozial-/Selbstkompetenz

Die Studierenden

- sind in der Lage, ihre Arbeitsergebnisse schriftlich und mündlich zu kommunizieren und im
Diskurs theoretisch und methodisch fundiert zu argumentieren.
- können im Team arbeiten und kommunizieren und sich darin zielgerichtet abstimmen.
- können ihre Lern- und Arbeitsprozesse selbstbestimmt organisieren und ihre Kompetenzen
einschätzen.

Die ZUV-Diagnostik schlägt sich in allen Lebenszyklen einer elektrotechnischen oder
Automatisierungsanlage nieder. Ob bei der Planung, Errichtung, Inbetriebnahme und
Instandhaltung sind Kenntnisse über ZUV-Diagnose notwendig. Die Optimierung der
Lebensdauer und Zuverlässigkeit elektrischer Anlagen sind Kernkompetenzen der E-
Ingenieurarbeit. Vermittlung der Kompetenz, die Wirkungen des fachlichen Handelns zu
verstehen und verantwortlich zu handeln.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen - Mathematik I (E669)
- Mathematik II (E231)
- Grundlagen der Elektrischen Energietechnik (E428)
- Boolsche Algebra, Wahrscheinlichkeitsrechnung, Differentialrechnung

Literaturhinweise Technische Diagnostik und Instandhaltung I:
- Sturm; Förster: Maschinen- und Anlagendiagnostik
- Beckmann: Instandhaltung von Anlagen
- ETG- und CIGRE-Fachberichte

Zuverlässigkeit:
- Birolini: Qualität und Zuverlässigkeit technischer Systeme
- Schrüfer, E.: Zuverlässigkeit von Mess- und Automatisierungseinrichtungen
- Meyna, A.; Pauli, B.: Taschenbuch der Zuverlässigkeits- und Si-Technik
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Aktuelle Lehrressourcen Technische Diagnostik und Instandhaltung I:
keine

Zuverlässigkeit:
keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Elektrotechnik und Informationstechnik sowie
Wirtschaftsingenieurwesen (Elektrotechnik) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://moodle.paes.eit.htwk-leipzig.de/moodle/course/view.php?id=235
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E607 – Leistungselektronik

Modul Leistungselektronik
Power Electronics

Modulnummer E607 [E4140]
Version: 1

Fakultät FING-EIT: Elektrotechnik und Informationstechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. Ing. Thomas Komma
thomas.komma@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. Ing. Thomas Komma
thomas.komma@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (3 SWS Vorlesung | 1 SWS Praktikum)

Selbststudienzeit 90 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Laborarbeit

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Praktikum

Medienform - Beamer

Lehrinhalte/Gliederung - Mathematische Verfahren zur Anwendung in der Leistungselektronik
- Verhalten ungesteuerter Gleichrichterschaltungen
- Netz- und Lastverhalten leistungselektronischer Topologien
- Leistungsfaktorkorrektur
- Strukturen von Schaltnetzteilen und DC-DC-Wandlern

Qualifikationsziele Fachkompetenz

Die Absolventen kennen und verstehen die wichtigsten Theorien, Prinzipien und Methoden zur
Auslegung und zum Verhalten leistungselektronischer Systeme. Sie können diese im
anwendungs-spezifischen Kontext vergleichen, einordnen und bewerten.

Methodenkompetenz

Die Absolventen sind zur Lösung leistungselektronischer Problemstellungen in der Lage:

- moderne mathematische Verfahren anzuwenden
- verschiedene Simulationssysteme zur Lösung einzusetzen
- Kennwerte mittels Oszilloskopen und Leistungsmessgeräten zu ermitteln
- Simulations- und Messergebnisse zu interpretieren

Sozial-/Selbstkompetenz

Durch Praktika sind die Absolventen in der Lage:

- Ergebnisse zu interpretieren
- Messgeräte und Simulationssysteme einzusetzen
- das Verhalten und den Einsatz verschiedener leistungselektronischer Topologien zu
bewerten un in der Diskussion zu vertreten

mailto:thomas.komma@htwk-leipzig.de
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Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen - Grundlagen der Elektrischen Energietechnik (E428)
- Grundlagen der Elektrotechnik III (E538)

Literaturhinweise - Specovius, J.: Grundkurs Leistungselektronik, Springer-Vieweg, 10. Aufl. 2020
- Zach, F.: Leistungselektronik, Springer-Vieweg, 6. Aufl. 2020

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Elektrotechnik und Informationstechnik verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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E626 – Elektrische Maschinen

Modul Elektrische Maschinen
Electrical Machines

Modulnummer E626 [E4130]
Version: 1

Fakultät FING-EIT: Elektrotechnik und Informationstechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Cornelius Bode
cornelius.bode@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Cornelius Bode
cornelius.bode@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2.50 SWS Vorlesung | 1.50 SWS Praktikum)

Selbststudienzeit 90 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Laborarbeit

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung mit integriertem Seminar
- Praktikum

Medienform - Interaktiver, digitaler Tafelanschrieb

Lehrinhalte/Gliederung - 1. Reihenschlussgleichstrommaschine und Universalmotor
- 2. Asynchronmaschine
- 3. Synchronmaschine
- Antriebsauswahl

Qualifikationsziele - Die Studierenden erwerben vertieftes Fachwissen im Bereich der Elektrischen Energietechnik
und kennen Aufbau, Funktionsweise und Betriebsverhalten der wichtigsten elektrischen
Maschinen und beherrschen die entsprechende Fachterminologie.
- Die behandelten elektrischen Maschinen können selbstständig vermessen und die
Messergebnisse interpretiert werden.
- Die Studierenden sind in der Lage, erhaltene Dateien elektrischer Maschinen zu
interpretieren und zu bewerten und eine passende elektrische Maschine für eine
Antriebsaufgabe auszuwählen.
- Gruppenarbeit im Praktikum fördert die Sozialkompetenz und Teamfähigkeit.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen - Grundlagen der Elektrischen Energietechnik (E428)
- Grundlagen der Elektrotechnik III (E538)

Literaturhinweise - Binder, A.: Elektrische Maschinen und Antriebe, Springer-Vieweg, 2. Auflage 2017
- Hagl, R.: Elektrische Antriebstechnik, Fachbuchverlag Leipzig (Hanser), 2. Auflage 2015
- Müller, G.; Ponick, B.: Grundlagen elektrischer Maschinen, Wiley-VCH, 10. Auflage 2014

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Elektrotechnik und Informationstechnik verwendbar.
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Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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E706 – Elektroenergiesysteme

Modul Elektroenergiesysteme
Electric Power Systems

Modulnummer E706 [E5808]
Version: 2

Fakultät FING-EIT: Elektrotechnik und Informationstechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Faouzi Derbel
faouzi.derbel@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Faouzi Derbel
faouzi.derbel@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 1 SWS Praktikum | 1 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 90 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Projektarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 6 Wochen | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar
- Praktikum

Medienform - keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung - Betriebsverhalten von Systemkomponenten der EEV
- Planung und Projektierung elektrischer Anlagen und Systeme anhand ausgewählter
Anwendung
- Auswahl, Auslegung, Prüfung und Inbetriebnahme von elektrischen Geräten und Systemen
- Nutzung von Software zur vereinfachten Auslegung und Auswahl von Komponenten

Qualifikationsziele Studierende verfügen nach erfolgreichem Abschluss des Moduls über vertieftes Fachwissen in
der Elektrischen Energietechnik, insbesondere wurden Verfahren und Methoden der
Auslegung von elektrischen Anlagen und Geräten hinsichtlich der thermischen und
mechanischen Festigkeit sowie den Planungs- und Projektierungsprozessen anhand von
praxisrelevanten, komplexen Beispielen gefestigt und vertieft.

Internationale und nationale Normen und Vorschriften regeln Entwicklung und Anwendung
elektrotechnischer Produkte und Systeme sowie den Handel mit diesen. In diesem Modul wird
diese Arbeit anhand von Komplexbeispielen geübt und vertieft.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen - Werkstoffe der Elektrotechnik
- Grundlagen der Elektrischen Energietechnik

Literaturhinweise - Heuck, K.; Dettermann, K.; Schulz, D.: Elektrische Energieversorgung,Vieweg + Teubner,
Wiesbaden, 9. Auflage 2013;
- Schwab, A. J.: Elektroenergiesysteme: Übertragung und Verteilung Elektrischer
Energie,Springer Verlag, Berlin, 4. Auflage 2015;
- Flosdorff, R.; Hilgarth, G.: Elektrische Energieverteilung,Vieweg + B. G. Teubner Verlag, 10.
Auflage 2017;
- Oeding, D.; Oswald, B.: Elektrische Kraftwerke und Netze,Springer Verlag, Berlin, 8. Auflage,
2016;
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Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Elektrotechnik und Informationstechnik sowie
Wirtschaftsingenieurwesen (Elektrotechnik) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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E707 – Computer Vision I

Modul Computer Vision I
Computer Vision I

Modulnummer E707 [E4220]
Version: 2

Fakultät FING-EIT: Elektrotechnik und Informationstechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Mirco Fuchs
mirco.fuchs@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Mirco Fuchs
mirco.fuchs@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 90 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Hausarbeit

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar

Medienform - Tafel
- PC
- Beamer
- Literatur

Lehrinhalte/Gliederung 1. Digitale Bilder, Punktoperationen
2. Geometrische Bildentstehung, Bilderfassung und Farben
3. Binärbilder, Morphologische Operationen
4. Lineare und nichtlineare Filter, Merkmalsextraktion
5. Frequenzraum und Bildrekonstruktion
6. Texturmerkmale, Bildklassifikation
7. Segmentierung, Clusterverfahren
8. Parametrische Gruppierung

Zu jedem Teilgebiet werden im Rahmen der Seminare Lösungen für beispielhafte
Anwendungen programmiert und analysiert. Darüber hinaus werden ausgewählte Aufgaben
zur Bearbeitung als Hausarbeit bereitgestellt.
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Qualifikationsziele Vermittlung theoretischer und praktischer Kenntnisse zu einem Repertoire grundlegender
Bildverarbeitungsverfahren im Bereich Computer Vision, insbesondere zu klassischen
Algorithmen der Bildverarbeitung, wie sie zur Informationsgewinnung in bspw. industriellen und
medizinischen Anwendungen erforderlich sind.

Kenntnisse zur Funktionsweise, theoretischen Beschreibung, Analyse und Bewertung
verschiedener Klassen grundlegender Bildverarbeitungsmethoden; systematischer Entwurf und
Realisierung darauf basierender anwendungsspezifischer Algorithmen; Nutzung des Wissens
in Anwendungsbeispielen u.a. anhand vorbereiteter Codeabschnitte zur praktischen
Bilddatenverarbeitung mit Python.

Die sichere Beherrschung theoretischer Grundlagen klassischer Bildverarbeitungsmethoden
sowie die Befähigung zu deren praktischer Anwendung ist eine wichtige Voraussetzung für die
Entwicklung heutiger kamerabasierter Messsysteme, insbesondere für Applikationen aus
Industrie, Medizin und einer Vielzahl wissenschaftlicher Disziplinen. Darüber hinaus bilden
damit einhergehende Expertisen einen wichtigen Baustein moderner Computer-Vision-
Verfahren, auch und insbesondere für Analyseverfahren auf Basis des maschinellen Lernens,
die zunehmend an Bedeutung gewinnen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Grundlegende Kenntnisse zu Methoden und Prinzipien des Maschinellen Lernens
(vergleichbar zu Modul E561)

Literaturhinweise - Forsyth, D.; Ponce, J.: Computer Vision - A Modern Approach, 2nd Edition
- Paulsen, R.R.; Moeslund, T.: Introduction to Medical Image Analysis, Springer Verlag
- Solomon, C.; Breckon, T.: Fundamentals of Digital Image Processing, Wiley-Blackwell
- Szeliski, R.: Computer Vision Algorithms and Applications, 2nd Edition

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Elektrotechnik und Informationstechnik und
Wirtschaftsingenieurwesen (Elektrotechnik) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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M523 – Photovoltaik als Energiequelle

Modul Photovoltaik als Energiequelle
Photovoltaics as an Energy Source

Modulnummer M523 [N5120]
Version: 1

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Jens Schneider
jens.schneider@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Jens Schneider
jens.schneider@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 5 SWS (2 SWS Vorlesung | 1 SWS Praktikum | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 75 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Referat
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 45 Minuten | Wichtung: 33.33% | nicht kompensierbar

Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 66.67% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen - Vorlesung "Photovoltaik Grundlagen"
- Seminar "Vorträge zu ausgewählten Themen der PV"
- Praktikum "Ertragsmessung an Solarmodulen"

Medienform Präsentation

Lehrinhalte/Gliederung Vorlesung

- Kristalline PV, Dünnschicht PV und alternative Technologien
- Funktion einer Solarzelle: Solarstrahlung, Photoeffekt, Ladungstrennung
- Fertigungsprozess Solarzelle und -modul
- Optische und elektrische Verluste in Solarmodulen
- Entwicklungsziele der Photovoltaik (International Technology Roadmap Photovoltaik -ITRPV)
- PV Systeme
- Aktuelle Trends der Solartechnologie
- Exkursion zu regionalen Firmen und Forschungsreinrichtungen

Praktikum:

- Solarertragsmessungen

Qualifikationsziele Mit erfolgreichem Abschluss des Moduls erhalten die Studierenden Basiskenntnisse zur
grundlegenden Funktion und Fertigungsprozessen von Solarzellen und Soladmodulen sowie
einen Überblick über die verschiedenen Technologien der Photovoltaik (PV). Die
Einsatzmöglichkeiten von Solarmodulen und besondere Anforderungen für Solarmodule als
Energiequelle werden ausführlich dargestellt. In eigenen Vorträgen, in kleinen Gruppen zu
ausgewählten Themen, erhalten die Studierenden einen Einblick in die aktuellen Trends der
Photovoltaik, lernen durch Recherche verschiedene wichtige Einrichtungen für die
Solarbranche kennen, proben ihre Teamfähigkeit und verbessern ihre
Präsentationsfähigkeiten. Im Praktikum werden Kenntnisse zu witterungsabhängigen
Solarerträgen erlernt.

mailto:jens.schneider@htwk-leipzig.de
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Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist als Wahlpflichtmodul in den Bachelorstudiengängen Energie-, Gebäude- und
Umwelttechnik, Vertiefung Energietechnik, Elektrotechnik und Informationstechnik sowie
Wirtschaftsingenieurwesen (Elektrotechnik) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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M766 – Energiesystemtechnik

Modul Energiesystemtechnik
Energy Systems Technology

Modulnummer M766 [N4070]
Version: 1

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Jens Schneider
jens.schneider@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Jens Schneider
jens.schneider@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 1 SWS Praktikum | 1 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar
- Praktikum

Medienform Präsentation, Übungsblätter

Lehrinhalte/Gliederung - Spannungsebenen im Elektrizitätsnetz
- Arten von Transformatoren
- Sektorenkopplung: Elektrische Wärme, Mobilität und Gaserzeugung

Qualifikationsziele Mit erfolgreichem Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden Grundkenntnisse in:

- Elektrische Energienetze
- Spannungsebenen und benötigte Technologie
- Bilanzkreise
- Vernetzung mit Wärme- und Gasnetz
- Einfluss von Elektromobilität auf das Elektrizitätsnetz
- Einsatz von Energiespeichern

Im Seminar und Praktikum werden folgende Kenntnisse zur Energiewende praktisch erarbeitet:

- Netzausbau - Wie kommt der Strom von der Erzeugung zum Verbraucher?
- Zentral zu dezentral - Was ändert sich für die Energiesystemtechnik?
- Sektorenkopplung - Welche Bereiche werden elektrifiziert und welchen Einfluss hat das?

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

Aktuelle Lehrressourcen keine

mailto:jens.schneider@htwk-leipzig.de
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Hinweise Vorlesung "Energiesystemtechnik": Vor- und Nachbereitungszeit 28h

Seminar "Energiewende - Herausforderung für die Energiesysteme": Vor- und
Nachbereitungszeit 14h

Praktikum "Labor Sektorkopplung": Vor- und Nachbereitungszeit 52h

Verwendbarkeit Das Modul ist als Wahlpflichtmodul in den Bachelorstudiengängen Energie-, Gebäude- und
Umwelttechnik, Vertiefung Energietechnik, Elektrotechnik und Informationstechnik sowie
Wirtschaftsingenieurwesen (Elektrotechnik) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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F037 – Spanisch für Studium und Beruf (B1)

Modul Spanisch für Studium und Beruf (B1)
Academic and Vocational Spanish (B1)

Modulnummer F037
Version: 2

Fakultät HSK-FI: Hochschulkolleg - Fremdsprachen und Interkulturalität

Niveau Bachelor

Dauer 2 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche B. A. Jacqueline Mirna Schaack Gonzales
jacqueline.schaack@htwk-leipzig.de

Dozierende B. A. Jacqueline Mirna Schaack Gonzales
jacqueline.schaack@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Spanisch
in "Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"

Spanisch
in "Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

ECTS-Leistungspunkte 3 ECTS-Punkte

Workload 90 Stunden
45 Stunden in "Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
45 Stunden in "Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Seminar)
2 SWS (2 SWS Seminar) in "Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
2 SWS (2 SWS Seminar) in "Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Selbststudienzeit 30 Stunden
15 Stunden in "Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
15 Stunden in "Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Referat
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 15 Minuten | Wichtung: 25% | nicht kompensierbar

Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 75% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
- Diskussion
- Aktives Plenum
- Arbeit mit Texten
- Studentische Referate
- Projektarbeit
- Gruppenarbeit

Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
- Diskussion
- Aktives Plenum
- Arbeit mit Texten
- Studentische Referate
- Projektarbeit
- Gruppenarbeit

mailto:jacqueline.schaack@htwk-leipzig.de
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Medienform Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
- Präsentationen
- Übungsblätter
- Tafelbild
- Lehrfilme
- Hörbeispiele

Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
- Präsentationen
- Übungsblätter
- Tafelbild
- Lehrfilme
- Hörbeispiele

Lehrinhalte/Gliederung Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
- mündliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Meetings, Präsentationen),
- schriftliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Recherche, Zusammenfassungen),
- Sprachstrukturen, Grammatik und Terminologie für Studium und Beruf.

Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
- mündliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Meetings, Präsentationen),
- schriftliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Recherche, Zusammenfassungen),
- Sprachstrukturen, Grammatik und Terminologie für Studium und Beruf.

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage:

- aus studien- und berufsrelevanten Hör- und Lesetexten Einzelinformationen und
Hauptaussagen wiederzugeben,
- geläufige berufsrelevante Gesprächssituationen, in denen es um vertraute Themen geht,
weitgehend sicher zu bewältigen,
- eigene Meinungen sowie Pläne zu erklären und begründen,
- unter Verwendung elementarer und auch komplexer sprachlicher Mittel geläufige studien- und
berufsrelevante Texte zu verfassen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Sprachkenntnisse auf niedrigem mittlerem Niveau bzw. entsprechendes Ergebnis im
Einstufungstest des Bereichs Fremdsprachen im Hochschulkolleg.

Literaturhinweise Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Aktuelle Lehrressourcen Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
Keine

Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
keine

Hinweise Das Modul beginnt im Sommersemester und läuft über zwei Semester. Es wird idealerweise im
zweiten und dritten Fachsemester belegt. Bitte tragen Sie Ihr Interesse im Wintersemester
zuvor hier ein.

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/30063886339

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/444465162/CourseNode/102602284957609
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/30063886339
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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F399 – Russisch für Studium und Beruf (B1)

Modul Russisch für Studium und Beruf (B1)
Academic and Vocational Russian (B1)

Modulnummer F399
Version: 2

Fakultät HSK-FI: Hochschulkolleg - Fremdsprachen und Interkulturalität

Niveau Bachelor

Dauer 2 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche B. A. Jacqueline Mirna Schaack Gonzales
jacqueline.schaack@htwk-leipzig.de

Dozierende Olesia Levitina
olesia.levitina@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Russisch
in "Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"

Russisch
in "Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

ECTS-Leistungspunkte 3 ECTS-Punkte

Workload 90 Stunden
45 Stunden in "Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
45 Stunden in "Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Seminar)
2 SWS (2 SWS Seminar) in "Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
2 SWS (2 SWS Seminar) in "Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Selbststudienzeit 30 Stunden
15 Stunden in "Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
15 Stunden in "Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Referat
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 15 Minuten | Wichtung: 25% | nicht kompensierbar

Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 75% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
- Diskussion
- Aktives Plenum
- Arbeit mit Texten
- Studentische Referate
- Projektarbeit
- Gruppenarbeit

Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
- Diskussion
- Aktives Plenum
- Arbeit mit Texten
- Studentische Referate
- Projektarbeit
- Gruppenarbeit

mailto:jacqueline.schaack@htwk-leipzig.de
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Medienform Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
- Präsentationen
- Übungsblätter
- Tafelbild
- Lehrfilme
- Hörbeispiele

Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
- Präsentationen
- Übungsblätter
- Tafelbild
- Lehrfilme
- Hörbeispiele

Lehrinhalte/Gliederung Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
- mündliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Meetings, Präsentationen),
- schriftliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Recherche, Zusammenfassungen),
- Sprachstrukturen, Grammatik und Terminologie für Studium und Beruf.

Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
- mündliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Meetings, Präsentationen),
- schriftliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Recherche, Zusammenfassungen),
- Sprachstrukturen, Grammatik und Terminologie für Studium und Beruf.

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage:

- aus studien- und berufsrelevanten Hör- und Lesetexten Einzelinformationen und
Hauptaussagen wiederzugeben,
- geläufige berufsrelevante Gesprächssituationen, in denen es um vertraute Themen geht,
weitgehend sicher zu bewältigen,
- eigene Meinungen sowie Pläne zu erklären und begründen,
- unter Verwendung elementarer und auch komplexer sprachlicher Mittel geläufige studien- und
berufsrelevante Texte zu verfassen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Sprachkenntnisse auf niedrigem mittlerem Niveau bzw. entsprechendes Ergebnis im
Einstufungstest des Bereichs Fremdsprachen im Hochschulkolleg.

Literaturhinweise Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Aktuelle Lehrressourcen Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
Keine

Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
keine

Hinweise Das Modul beginnt im Sommersemester und läuft über zwei Semester. Es wird idealerweise im
zweiten und dritten Fachsemester belegt. Bitte tragen Sie Ihr Interesse im Wintersemester
zuvor hier ein.

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/29666836495

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/444465162/CourseNode/102602284957609
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/29666836495
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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F503 – Französisch für Studium und Beruf (B1)

Modul Französisch für Studium und Beruf (B1)
Academic and Vocational French (B1)

Modulnummer F503
Version: 2

Fakultät HSK-FI: Hochschulkolleg - Fremdsprachen und Interkulturalität

Niveau Bachelor

Dauer 2 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche B. A. Jacqueline Mirna Schaack Gonzales
jacqueline.schaack@htwk-leipzig.de

Dozierende Antton Condé
antton.conde@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Französisch
in "Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"

Französisch
in "Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

ECTS-Leistungspunkte 3 ECTS-Punkte

Workload 90 Stunden
45 Stunden in "Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
45 Stunden in "Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Seminar)
2 SWS (2 SWS Seminar) in "Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
2 SWS (2 SWS Seminar) in "Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Selbststudienzeit 30 Stunden
15 Stunden in "Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
15 Stunden in "Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Referat
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 15 Minuten | Wichtung: 25% | nicht kompensierbar

Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 75% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
Seminar

Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
Seminar

Medienform Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
Keine Angabe

Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
- mündliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Meetings, Präsentationen),
- schriftliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Recherche, Zusammenfassungen),
- Sprachstrukturen, Grammatik und Terminologie für Studium und Beruf.

Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
- mündliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Meetings, Präsentationen),
- schriftliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Recherche, Zusammenfassungen),
- Sprachstrukturen, Grammatik und Terminologie für Studium und Beruf.

mailto:jacqueline.schaack@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage:

- aus studien- und berufsrelevanten Hör- und Lesetexten Einzelinformationen und
Hauptaussagen wiederzugeben,
- unter Verwendung elementarer und auch komplexer sprachlicher Mittel geläufige studien- und
berufsrelevante Texte zu verfassen,
- geläufige berufsrelevante Gesprächssituationen, in denen es um vertraute Themen geht,
weitgehend sicher zu bewältigen,
- eigene Meinungen sowie Pläne zu erklären und begründen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Sprachkenntnisse auf niedrigem mittlerem Niveau bzw. entsprechendes Ergebnis im
Einstufungstest des Bereichs Fremdsprachen im Hochschulkolleg.

Literaturhinweise Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Aktuelle Lehrressourcen Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
Keine

Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
keine

Hinweise Das Modul beginnt im Sommersemester und läuft über zwei Semester. Es wird idealerweise im
zweiten und dritten Fachsemester belegt. Bitte tragen Sie Ihr Interesse im Wintersemester
zuvor hier ein.

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/29704060938

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/444465162/CourseNode/102602284957609
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/29704060938
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F742 – Englisch für Studium und Beruf (B2)

Modul Englisch für Studium und Beruf (B2)
Academic and Vocational English (B2)

Modulnummer F742
Version: 2

Fakultät HSK-FI: Hochschulkolleg - Fremdsprachen und Interkulturalität

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Dr. Antje Tober-Nietner
antje.tober@htwk-leipzig.de

Dozierende Ipsita Kloss
ipsita.kloss@htwk-leipzig.de
Dozentin/Dozent in: "Englisch für Studium und Beruf (B2)"

Sanaz Bakhshi Nia
sanaz.bakhshi_nia@htwk-leipzig.de
Dozentin/Dozent in: "Englisch für Studium und Beruf (B2)"

Gwen Davies-Schneider
gwen.davies_schneider@htwk-leipzig.de
Dozentin/Dozent in: "Englisch für Studium und Beruf (B2)"

M. A. EB Dietlind Unger
dietlind.unger@htwk-leipzig.de
Dozentin/Dozent in: "Englisch für Studium und Beruf (B2)"

Dr. Antje Tober-Nietner
antje.tober@htwk-leipzig.de
Dozentin/Dozent in: "eXplore English Terms"

Sprache(n) Englisch
in "Englisch für Studium und Beruf (B2)"

Englisch
in "eXplore English Terms"

ECTS-Leistungspunkte 3 ECTS-Punkte

Workload 90 Stunden
60 Stunden in "Englisch für Studium und Beruf (B2)"
30 Stunden in "eXplore English Terms"

Lehrveranstaltungen 2 SWS (2 SWS Seminar)
2 SWS (2 SWS Seminar) in "Englisch für Studium und Beruf (B2)"
0 SWS in "eXplore English Terms"

Selbststudienzeit 90 Stunden
60 Stunden in "Englisch für Studium und Beruf (B2)"
30 Stunden in "eXplore English Terms"

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung am Computer
in "eXplore English Terms"

Prüfungsleistung(en) Prüfung Referat
Prüfungsdauer: 15 Minuten | Wichtung: 25% | nicht kompensierbar
in "Englisch für Studium und Beruf (B2)"

Prüfung Klausurarbeit
Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 75% | nicht kompensierbar
in "Englisch für Studium und Beruf (B2)"

mailto:antje.tober@htwk-leipzig.de
mailto:ipsita.kloss@htwk-leipzig.de
mailto:sanaz.bakhshi_nia@htwk-leipzig.de
mailto:gwen.davies_schneider@htwk-leipzig.de
mailto:dietlind.unger@htwk-leipzig.de
mailto:antje.tober@htwk-leipzig.de
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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Lehr- und Lernformen Englisch für Studium und Beruf (B2):
Seminar

eXplore English Terms:
Terminologietrainer

Medienform Englisch für Studium und Beruf (B2):
- Präsentationen
- Übungsblätter
- Tafelbild
- Lehrfilme
- Hörbeispiele

eXplore English Terms:
E-Learning-Modul

Lehrinhalte/Gliederung Englisch für Studium und Beruf (B2):
- mündliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Fachvorträge, Präsentationen,
Diskussionen),
- schriftliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. E-Mails, Lebenslauf, Bewerbungen),
- Sprachstrukturen, Grammatik und Terminologie für Studium und Beruf.

eXplore English Terms:
Learn 200 terms in your field of study by doing more than 1,000 practice exercises.

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage:

- komplexe studien- und berufsrelevante Hör- und Lesetexte, auch zu weniger vertrauten
Themen, zu verstehen,
- unter Verwendung vielfältiger, auch komplexer sprachlicher Mittel studien- und
berufsrelevante Texte aus bekannten Themenbereichen zu verfassen,
- unter Verwendung vielfältiger, auch komplexer sprachlicher Mittel studien- und
berufsrelevante Gesprächssituationen, in denen es um komplexe Themen aus bekannten
Themenbereichen geht, sicher zu bewältigen,
- Sachverhalte ausführlich zu erläutern und Standpunkte zu verteidigen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Sprachkenntnisse auf mittlerem Niveau bzw. entsprechendes Ergebnis im Einstufungstest des
Bereichs Fremdsprachen und Interkulturalität im Hochschulkolleg.

Literaturhinweise Englisch für Studium und Beruf (B2):
Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (SLZ) verfügbar.
Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die Dozenten/in.

eXplore English Terms:
keine Angabe

Aktuelle Lehrressourcen Englisch für Studium und Beruf (B2):
Keine

eXplore English Terms:
keine

Hinweise Die Fremdsprachen Französisch, Spanisch und Russisch werden jährlich ab dem
Sommersemester angeboten und sind zweisemestrige Kurse. Bei Interesse statt Englisch eine
andere Fremdsprache zu wählen, tragen Sie sich bitte hier bereits im 1. Semester Ihres
Studiums ein:
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/444465162/CourseNode/1026022
84957609.

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/444465162/CourseNode/102602284957609
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/444465162/CourseNode/102602284957609
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/441
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Anlage 2c: Regelstudienablaufplan für das kooperative Studium im 

Bachelorstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen Elektrotechnik  
 

Die Semester 1, 2 und 3 verlaufen wie im grundständigen Studium,  

die Semester 6, 7 und 8 analog zu den Semestern 4, 5 und 6.  

Die Semester 4 und 5 dienen als Ausbildungs- und Praxisphase im Betrieb. 
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26SGB – Wirtschaftsingenieurwesen Energietechnik Bachelor

Allgemein

Studiengangskürzel 26SGB
Version: 2

Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen Energietechnik Bachelor
Industrial Engineering - Energy Engineering | Bachelor

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Abschluss Bachelor

Erste Immatrikulation (gültig ab) 2026

Status Aktiv

Regelstudienzeit in Semestern 6 Semester

Erforderliche Leistungspunkte 180

Studienmodus In Vollzeit studierbar

Studienmodell Keine Angabe

Für den Auslandsaufenthalt
empfohlen

5. oder 6. Fachsemester

Studiengangverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Annett Bierer
annett.bierer@htwk-leipzig.de

Hinweise Diesen Studiengang finden Sie unter www.htwk-leipzig.de/sgb.

mailto:annett.bierer@htwk-leipzig.de
http://www.htwk-leipzig.de/sgb
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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Integrierter Studienablauf- und Prüfungsplan

Struktureinheit / Modul ECTS

SWS (Vorlesung/Seminar/Übung/Praktikum)
Prüfungs(vor)leistung (Gewicht, Dauer)

1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem.

Profillinie Energietechnik 75 20 20 20 5 10

Technische Mechanik
Engineering Mechanics
M279.1 Pflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

120 Min.

Höhere Mathematik I
Advanced Mathematics I
N541.2 (WingBa_3050) Pflichtmodul

5 3/0/3/0
PVB
PK

120 Min.

Physik I
Physics I
N544.1 (01P_3070) Pflichtmodul

5 2/3/0/1
PVH
PK

120 Min.

Angewandte Chemie I
Applied Chemistry I
N753.1 (WIng_Ba_6010) Pflichtmodul

5 2/2/0/1.5
PVB
PVL
PVB
PVL
PVL
PK

120 Min.

Thermodynamik I - Grundlagen der
Energielehre
Thermodynamics I - Fundamentals of energy theory
M929.2 (WingBa_6320) Pflichtmodul

5 4/2/0/0
PK

120 Min.

Höhere Mathematik II
Advanced Mathematics II
N509.2 (02P_3060) Pflichtmodul

5 3/0/3/0
PVB
PK

120 Min.

Physik II
Physics II
N616.2 (WingBa_3090) Pflichtmodul

5 2/1/0/3
PVH

PK 1 60%
120 Min.
PL 1 40%
14 Wo.

Angewandte Chemie II
Applied Chemistry II
N885.4 (WingBa_6020) Pflichtmodul

5 2/1.5/0/1.5
PVB
PVB
PVX
PK

120 Min.

Strömungstechnik
Fluid Dynamics
M039.1 (WingBa_6310) Pflichtmodul

5 2/1.5/0/0.5
PVX
PK

90 Min.

Thermodynamik II - Wärmeübertragung
und Prozessthermodynamik
Thermodynamics II - Heat transfer and process
thermodynamics
M331.2 Pflichtmodul

5 4/2/0/0
PK

120 Min.

Energiewirtschaftliche Grundlagen
Fundamentals of Energy Economics
M338.3 Pflichtmodul

5 2/2/0/1
PVL
PK

120 Min.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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Struktureinheit / Modul ECTS

SWS (Vorlesung/Seminar/Übung/Praktikum)
Prüfungs(vor)leistung (Gewicht, Dauer)

1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem.

Umwelt- und Klimaschutz
Environmental and climate protection
M402.2 (N4030) Pflichtmodul

5 5/0/0/0
PK

120 Min.

Grundlagen der Elektrotechnik
Fundamentals of Electrical Engineering
M222.3 (WingBa_6230) Pflichtmodul

5 3/1/0/1
PVL
PK

180 Min.

Projektmanagement in den
Ingenieurwissenschaften
Project Management for Engineers
E629.4 (E5010) Pflichtmodul

5 2/2/0/0
PB

10 Wo.

Grundlagen der Konstruktion und CAD für
Energie- und Gebäudetechnik
Foundations of Design Engineering and Computer
Aided Design for Energy and Facility Engineering
M626.1 (WingBa_6040) Pflichtmodul

5 1.3/0.7/0/2
PVL
PC

120 Min.

Profillinie Wirtschaft 30 10 10 10

Einführung in die Betriebswirtschaftslehre
für Wirtschaftsingenieurwesen
Introduction to Business Administration (for Industrial
Engineering)
W153.1 (WIngBa1010) Pflichtmodul

5 2/1/1/0
PK

90 Min.

Buchführung und Bilanzierung
Bookkeeping and Accounting
W792 (WIngBa1020) Pflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Personalwirtschaft und
Unternehmensführung
Human Resource Management und Business
Management
W206 (WIngBa1040) Pflichtmodul

5 4/0/0/0
PK

90 Min.

Kosten- und Erlösrechnung und
Controlling
Cost Accounting and Management Control
W835.1 (WIngBa1030) Pflichtmodul

5 2/0/2/0
PK

90 Min.

Volkswirtschaftslehre und
Wirtschaftsrecht
Economics and Private and Commercial Law
W664.1 (WIngBa1060) Pflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Marketing und Investitionsrechnung
Marketing and Capital Budgeting
W765 (WIngBa1050) Pflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Wahlpflichtbereich
Auswahl im Umfang von 40 ECTS-Punkten.

40 20 20

Wahlpflichtbereich 4. Semester
Jedes Semester wird ein Bereich (1) Energie-,
(2) Gebäude- oder (3) Umwelttechnik mit 2
Modulen gewählt. Es sind mind. 2 Module zu
wählen.

10 10

Energietechnik 10 10

Gasversorgungstechnik
Gas Supply Technology
M506.1 (N5060) Wahlpflichtmodul

5 3/2.5/0/0.5
PK

120 Min.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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Struktureinheit / Modul ECTS

SWS (Vorlesung/Seminar/Übung/Praktikum)
Prüfungs(vor)leistung (Gewicht, Dauer)

1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem.

Energiesystemtechnik
Energy Systems Technology
M766.1 (N4070) Wahlpflichtmodul

5 2/1/0/1
PK

90 Min.

Gebäudetechnik 10 10

Ökobilanzierung
Life Cycle Assessment
B291.1 Wahlpflichtmodul

5 1/2/0/0
PK

60 Min.

Lüftungs- und Klimatechnik
Ventilation and Air Conditioning
M754.2 (N4070) Wahlpflichtmodul

5 2/0/2/1
PVT
PK

180 Min.

Umwelttechnik 10 10

Umweltmesstechnik und
Umweltchemie
Environmental measurement technology
and environmental chemistry
M404.1 (N4050) Wahlpflichtmodul

5 3/2/0/0
PVX
PK

120 Min.

Chemische und Mehrphasen
Thermodynamik
Chemical and multiphase thermodynamics
M893.2 Wahlpflichtmodul

5 4/1/0/0
PK

120 Min.

Wahlpflichtbereich 5. Semester
Jedes Semester wird ein Bereich (1) Energie-,
(2) Gebäude- oder (3) Umwelttechnik mit 2
Modulen gewählt. Es sind mind. 2 Module zu
wählen.

10 10

Energietechnik 10 10

Grundlagen und Transformation
der Kraftwerkstechnik
Principles and Transformation of Power
Plant Technology
M176.2 Wahlpflichtmodul

5 2/1/2/0
PK 1 60%
90 Min.

PC 1 40%
60 Min.

Photovoltaik als Energiequelle
Photovoltaics as an Energy Source
M523.1 (N5120) Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/1
PR 1

33.33%
45 Min.

PK 1

66.67%
90 Min.

Gebäudetechnik 10 10

Trinkwasserhygiene und
Wassertechnik
Drinking water hygiene and water
technology
M507.1 (N5090) Wahlpflichtmodul

5 4/0/1/1
PVL
PK

120 Min.

Grundlagen der
Gebäudeautomation
Principles of Building Automation
M919.2 Wahlpflichtmodul

5 2/1/0/1
PK

120 Min.

Umwelttechnik 10 10

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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Struktureinheit / Modul ECTS

SWS (Vorlesung/Seminar/Übung/Praktikum)
Prüfungs(vor)leistung (Gewicht, Dauer)

1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem.

Reaktionstechnische Grundlagen
der Umwelttechnik
Fundamentals of reaction engineering in
environmental technology
M502.2 Wahlpflichtmodul

5 2/1/0/2
PVX
PK

120 Min.

Verfahren und Anlagen der
Umwelttechnik
Processes and Systems in Environmental
Engineering
M503.1 (N5030) Wahlpflichtmodul

5 3/0/0/2
PVX
PK

120 Min.

Wahlpflichtbereich Wirtschaft
Im 4. und 5. Semester sind jeweils 2 Module
zu wählen.

20 10 10

Materialwirtschaft/Logistik
Material Management and Logistics
W063.2 Wahlpflichtmodul

5 2/0/2/0
PK

90 Min.

Wirtschaftsstatistik
Business Statistics
W160.2 (WIngBa1620) Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

120 Min.

Arbeits-, Handels- und
Gesellschaftsrecht/Öffentliches
Wirtschaftsrecht
Labour, Trade and Company Law/Public
Economic Law
W349.3 Wahlpflichtmodul

5 2/0/2/0
PK

90 Min.

Betriebliche Informationssysteme
(SAP) und
Geschäftsprozessmanagement
Business Information Systems (SAP) and
Business Process Management
W357 Wahlpflichtmodul

5 2/0/0/2
PB

14 Wo.

Finanzwirtschaft
Financial Management
W558.1 (WIngBa1550 (4.FS,WPF)])
Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Steuerlehre
Taxation
W563.2 (IMB 6.3.4 (3. FS, PF);
WIngBa1560) Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Personalmanagement und
Organisation
Human Resource Management and Organization
W696 (WIngBa1540) Wahlpflichtmodul

5 0/4/0/0
PH 1

66.67%
6 Wo.
PP 1

33.33%
30 Min.

Produktion
Production Management
W973.3 (WIngBa1520) Wahlpflichtmodul

5 4/0/0/0
PK

90 Min.

Außenwirtschaftslehre
International Economics
W117.4 (BWB8.5.5.1 (5.FS,WP);
WIngBa1610) Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK 1 50%
90 Min.

PP 1 50%
25 Min.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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Struktureinheit / Modul ECTS

SWS (Vorlesung/Seminar/Übung/Praktikum)
Prüfungs(vor)leistung (Gewicht, Dauer)

1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem.

Innovations- und Wachstumspolitik
Economics of Innovation and Growth
W142.3 Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK 1 50%
90 Min.

PP 1 50%
25 Min.

Governance und Wirtschaftsethik
Governance and Business Ethics
W150.5 Wahlpflichtmodul

5 2/0/2/0
PJ

6 Wo.

Marketing und Marktforschung
Marketing and Market Research
W270.1 (WIngBa1590) Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Unternehmensbesteuerung und
Prüfungswesen
Corporate Taxation and Auditing
W382.3 (BWB8.5.4.6 (5.FS,WP))
Wahlpflichtmodul

5 0/2/2/0
PM

20 Min.

Beschaffungsmanagement
Supply Management
W410.4 Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Unternehmensplanspiel und
Kommunikationstraining
Business Simulation and Communications
Training
W715.3 Wahlpflichtmodul

5 0/2/2/0
PP 1 50%
20 Min.

PP 1 50%
20 Min.

Controlling
Management Accounting
W928 (WIngBa1650) Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Überfachliche Kompetenzen -
Hochschulkolleg

5 5 0

Studium generale
General Studies
U622 Pflichtmodul

2 2/0/0/0
TB 2

Fremdsprache für Studium und Beruf
Es ist eine Fremdsprache im Umfang von 3
ECTS-Punkten zu belegen.

3 3 x

Spanisch für Studium und Beruf (B1)
Academic and Vocational Spanish (B1)
F037.2 Wahlpflichtmodul

3 0/2/0/0 0/2/0/0
PR 1,3 25%

15 Min.
PK 1,3 75%

90 Min.

Russisch für Studium und Beruf (B1)
Academic and Vocational Russian (B1)
F399.2 Wahlpflichtmodul

3 0/2/0/0 0/2/0/0
PR 1,3 25%

15 Min.
PK 1,3 75%

90 Min.

Französisch für Studium und Beruf
(B1)
Academic and Vocational French (B1)
F503.2 Wahlpflichtmodul

3 0/2/0/0 0/2/0/0
PR 1,3 25%

15 Min.
PK 1,3 75%

90 Min.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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Struktureinheit / Modul ECTS

SWS (Vorlesung/Seminar/Übung/Praktikum)
Prüfungs(vor)leistung (Gewicht, Dauer)

1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem.

Englisch für Studium und Beruf (B2)
Academic and Vocational English (B2)
F742.2 Wahlpflichtmodul

3 0/2/0/0
PR 1,3 25%

15 Min.
PK 1,3 75%

90 Min.
PVC

Deutsch als Fremdsprache
Es ist 1 Modul à 2 ECTS-Punkte und 1
Modul à 1 ECTS-Punkt zu belegen.

0 x x

Deutsch als Fremdsprache im
Studium (C1): Vom Hören zum
Sprechen
German as a Foreign Language in Higher
Education (C1): Spoken Language
F430.5 Wahlpflichtmodul

2 0/2/0/0
PR

15 Min.

Deutsch als Fremdsprache im
Studium (C1):
Fachmodulbezogene Projektarbeit
German as a Foreign Language in Higher
Education (C1): Specialised Project
F769.1 Wahlpflichtmodul

1 0/1/0/0
PJ 2

4 Wo.

Deutsch als Fremdsprache im
Studium (C1): Vom Lesen zum
Schreiben
German as a Foreign Language in Higher
Education (C1): Reading and Writing Texts
F990.5 Wahlpflichtmodul

2 0/2/0/0
PK

90 Min.

Praxisphase und Bachelormodul 30 30

Praxisphase
Intership and Project Report
W006.1 (WIngBa1210) Pflichtmodul

15 X
PJ 1

12 Wo.
TB 2

12 Wo.

Bachelormodul
Bachelor Thesis
W603.2 (WIngBa9010) Pflichtmodul

15 X
PKQ 1

25%
60 Min.

PH 1

75%
2 Mon.

Summe SWS pro Semester: 29.5 31 28 29 26 0

Summe ECTS-Credits pro Semester: 30 30 30 30 30 30

* - Zu diesem Modul ist eine neuere Modulversion in Bearbeitung oder veröffentlicht.
1 - Die Prüfungsleistung muss mit mindestens „ausreichend“ (4,0) bestanden sein.
2 - Nicht benotete Prüfungsleistung, die bestanden sein muss.
3 - Die Prüfungsleistung wird in einer Fremdsprache (siehe Lehrsprache) abgenommen.

PB - Prüfung Beleg | PC - Prüfung am Computer | PH - Prüfung Hausarbeit | PJ - Prüfung Projektarbeit | PK - Prüfung Klausurarbeit | PKQ - Prüfung

Kolloquium | PL - Prüfung Laborarbeit | PM - Prüfung mündliches Fachgespräch | PP - Prüfung Präsentation | PR - Prüfung Referat | PVB -

Prüfungsvorleistung Beleg | PVC - Prüfungsvorleistung am Computer | PVH - Prüfungsvorleistung Hausarbeit | PVL - Prüfungsvorleistung Laborarbeit | PVT

- Prüfungsvorleistung Testat | PVX - Prüfungsvorleistung Experiment | TB - Teilnahmebescheinigung | Min. - Minuten | Mon. - Monate | Std. - Stunden | Wo.

- Wochen | SWS - Semesterwochenstunde

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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B291 – Ökobilanzierung

Modul Ökobilanzierung
Life Cycle Assessment

Modulnummer B291
Version: 1

Fakultät FB: Fakultät Bauwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Björn Höhlig
bjoern.hoehlig@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Björn Höhlig
bjoern.hoehlig@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 3 SWS (1 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 105 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 60 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesungen, Seminare

Medienform Präsentationen, lehrveranstaltungsbegleitendes Skript, Folien, Tafelbild, E-learning Elemente
über OPAL, Arbeit am eigenen Rechner/Laptop/Tablet

Lehrinhalte/Gliederung Systematik der Ökobilanzierung (Phasen und Bestandteile)
Anwendungsmöglichkeiten und Grenzen der Methode, Vorgehen von ISO 14040/14044
Bilanzraum und Systemgrenzen
Umweltproduktdeklarationen und Datenbanken
Grundlagen der Sachbilanz
Aspekte und Vorgehensweise der Wirkungsabschätzung
Anwendung von Ökobilanz-Software
Substitution und End-of-Life-Szenarien

Qualifikationsziele Die Studierenden können die Systematik der Ökobilanzierung (Life Cycle Assessment (LCA))
einem Auftraggeber erklären, Ziel und Untersuchungsrahmen der LCA eindeutig definieren und
Sachbilanz erstellen, die Berechnung der Wirkungsabschätzung an einem Beispielgebäude
durchführen und dokumentieren, die Ergebnisse der LCA einstufen und
Verbesserungspotential erkennen und erklären, indem sie die relevanten Daten aus den
Bauunterlagen und Datenbanken identifizieren und recherchieren, Daten und
Bauwerkseigenschaften mit Bezug zu Lebenszyklusphasen benennen und zusammentragen
(z.B. planmäßige Nutzungsdauer), die Sachbilanz und Wirkungsabschätzung softwaregestützt
berechnen und die prinzipiellen Möglichkeiten zur Verbesserung einer LCA zusammenstellen
und bewerten um später entscheiden zu können, ob das Beispielgebäude den Anforderungen
von Nachhaltigkeitskriterien (z.B.
Treibhausgasemission) entspricht und einschätzen können, bei welchen
Gebäudeeigenschaften Nachbesserung zum Erreichen dieser Anforderungen erforderlich sind.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise keine Angabe

Aktuelle Lehrressourcen keine
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Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Bachelor-Studiengang BI

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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E629 – Projektmanagement in den Ingenieurwissenschaften

Modul Projektmanagement in den Ingenieurwissenschaften
Project Management for Engineers

Modulnummer E629 [E5010]
Version: 4

Fakultät FING-EIT: Elektrotechnik und Informationstechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Faouzi Derbel
faouzi.derbel@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Faouzi Derbel
faouzi.derbel@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 90 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Beleg
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 10 Wochen | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar

Medienform - Tafel
- Overheadprojektor
- Beamer

Lehrinhalte/Gliederung - 1. Projektmanagement (Zweck, Phasen und Ziele)
- 2. Projektdefinition, Projektmanagementfunktionen, Projektplanung
- 3. Projektorganisation/-durchführung/-überwachung und -steuerung, Claimmanagement
- 4. Projektdokumentation/-präsentation/Selbstmanagement
- 5. Projektabschluss/Wissensmanagement
- 6. Qualitätssicherung/Qualitätsmanagement
- 7. Praxisbeispiel/Projektarbeit

Qualifikationsziele Ziel: Vermittlung von Fachwissen im Projektmanagement, insbesondere Vermittlung von
Grundkenntnissen, Methoden und Vorgehensweisen für eine ergebnis- und terminorientierte
Projektarbeit/-abwicklung.

Fach- und methodische Kompetenz: Vermittlung von Kenntnissen über die Grundlagen des
wirtschaftlichen Handelns sowie der Fähigkeit, Grundlagen des Projektmanagements bei
konkreten Projekten richtig anwenden, Entwicklungen überschaubar zu machen,
Problemsituationen rechtzeitig zu erkennen und frühzeitig steuernd einzugreifen, erlernte
Techniken bei Projektplanung, -überwachung und -steuerung anzuwenden sowie Checklisten
für die Anwendungspraxis unter Einbeziehung von Software- Werkzeugen zu erarbeiten.

Einbindung in die Berufsvorbereitung: Projektmanagement ist zu einer wichtigen
Führungsaufgabe im Rahmen der Planung und Steuerung von Entwicklungsvorhaben
geworden. Die Parameter Leistung, Einsatzmittel und Zeit optimal abzustimmen gehört zu den
Kernkompetenzen technisch tätiger Fachingenieure.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Ingenieurtechnische Grundlagenkenntnisse
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Literaturhinweise - Ehrl-Gruber, Süß: WEKA-Praxishandbuch, Bd. 1-4;
- Hackl: Praxis des Selbstmanagements;
- Börnecke: Basiswissen für Führungskräfte;
- Burghardt: Projektmanagement (Leitfaden ...);

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Erläuterung Beleg:

Die Studierenden sollen sich in 3 Seminargruppen einschreiben und es gibt für jede dieser
Gruppen 4 Pflichttermine in denen das Erlernte aus der Vorlesung praktisch angewendet wird.
In diesem Zusammenhang entsteht die Belegarbeit als Prüfungsleistung. Die Gesamtnote
entsteht aus den 4 Noten der 4 Belegarbeiten.

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Elektrotechnik und Informationstechnik sowie
Wirtschaftsingenieurwesen verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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F430 – Deutsch als Fremdsprache im Studium (C1): Vom Hören zum
Sprechen

Modul Deutsch als Fremdsprache im Studium (C1): Vom Hören zum Sprechen
German as a Foreign Language in Higher Education (C1): Spoken Language

Modulnummer F430
Version: 5

Fakultät HSK-FI: Hochschulkolleg - Fremdsprachen und Interkulturalität

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Susann Rothfuß
susann.rothfuss@htwk-leipzig.de

Dozierende Susann Rothfuß
susann.rothfuss@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 2 ECTS-Punkte

Workload 60 Stunden

Lehrveranstaltungen 2 SWS (2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 30 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Referat
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 15 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Seminar

Medienform E-Learning-Kurs in OPAL (Aufzeichnungen aus Vorlesungen und Präsentationen,
Übungsblätter, Aufgabensammlung, Wiki mit Fachwörtern, PPP-Folien zu jeder
Seminarsitzung)

Lehrinhalte/Gliederung - Strategien zur Verbesserung des Verstehens von Fachvorlesungen,
- Mündliches Präsentieren von Fachinhalten,
- Training von Fachwortschatz.

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage:

- Besonderheiten und Strukturen der gesprochenen Wissenschaftssprache zu verstehen,
- Vorlesungen besser zu folgen,
- Strukturierte Mitschriften anzufertigen,
- sich aktiv und angemessen an studienbezogenen Diskussionen und Gesprächen zu
beteiligen,
- adäquate Präsentationsfolien sowie ein Handout zu erstellen,
- Fachinhalte in einem Referat mündlich zu präsentieren.

Zulassungsvoraussetzung Teilnahmeberechtigt sind Studierende, deren Muttersprache nicht Deutsch ist.

Empfohlene Voraussetzungen Deutschkenntnisse auf Niveau C1 GER.

Literaturhinweise Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Aktuelle Lehrressourcen Kurs-, Zusatz- und Übungsmaterial sind im OPAL-Kurs verfügbar.

Hinweise Das Modul wird jedes Semester angeboten. Es wird empfohlen, das Modul in den ersten
beiden Semestern des Studiums zu belegen. Weitere Informationen hier:
https://www.htwk-leipzig.de/leben/fremdsprachen/deutsch-als-fremdsprache.
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Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen verwendbar. Die Anerkennung des Moduls in
Masterstudiengängen ist vom zuständigen Prüfungsausschuss zu prüfen.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/44062146572/CourseNode/83139
228332295
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F769 – Deutsch als Fremdsprache im Studium (C1): Fachmodulbezogene
Projektarbeit

Modul Deutsch als Fremdsprache im Studium (C1): Fachmodulbezogene Projektarbeit
German as a Foreign Language in Higher Education (C1): Specialised Project

Modulnummer F769
Version: 1

Fakultät HSK-FI: Hochschulkolleg - Fremdsprachen und Interkulturalität

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Susann Rothfuß
susann.rothfuss@htwk-leipzig.de

Dozierende Susann Rothfuß
susann.rothfuss@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 1 ECTS-Punkte

Workload 30 Stunden

Lehrveranstaltungen 1 SWS (1 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 15 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Projektarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 4 Wochen | Wichtung: 100% | nicht benotet | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Asynchrone Projektarbeit

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Als Projektarbeit nach einem der DaFiS Fachmodule können Studierende eine der folgenden
Aufgaben wählen:

- ein Exzerpt erstellen und eine Einleitung für eine studentisch-wissenschaftliche Arbeit
verfassen,
- ein Poster zu einem wissenschaftlichen Projekt erstellen, ODER
- einen wissenschaftlichen Artikel erfassen und analysieren.

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage:

- studien- und berufsrelevante Textsorten zu inhaltlich zu erfassen und sprachlich zu
analysieren,
- verschiedene Lesestrategien anzuwenden,
- den Textbaustein Einleitung für eine studentisch-wissenschaftliche Arbeit zu verfassen,
- ein Poster zu einem wissenschaftlichen Projekt zu erstellen.

Zulassungsvoraussetzung Teilnahmeberechtigt sind ausländische Direktstudierende, deren Muttersprache nicht Deutsch
ist.

Empfohlene Voraussetzungen Als Voraussetzung muss mindestens eines der Deutschmodule: F430, F499 oder F990 belegt
worden sein.

Literaturhinweise Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe
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Verwendbarkeit In Bachelor- und Masterstudiengängen

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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F990 – Deutsch als Fremdsprache im Studium (C1): Vom Lesen zum
Schreiben

Modul Deutsch als Fremdsprache im Studium (C1): Vom Lesen zum Schreiben
German as a Foreign Language in Higher Education (C1): Reading and Writing Texts

Modulnummer F990
Version: 5

Fakultät HSK-FI: Hochschulkolleg - Fremdsprachen und Interkulturalität

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Susann Rothfuß
susann.rothfuss@htwk-leipzig.de

Dozierende Susann Rothfuß
susann.rothfuss@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 2 ECTS-Punkte

Workload 60 Stunden

Lehrveranstaltungen 2 SWS (2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 30 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Seminar

Medienform E-Learning Kurs (mit Übungsblättern, Aufgabensammlungen, Textbeispielen, Wiki mit
Fachwörtern, PPP-Folien zur Seminarsitzung)

Lehrinhalte/Gliederung - relevante Textsorten für das Studium,
- Aufbau wissenschaftlicher Texte,
- typische sprachliche Strukturen der Wissenschaftssprache Deutsch (Grammatik und
Wortschatz),
- Textproduktion und und -überarbeitung.

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage

- Textsorten im Hochschulkontext hinsichtlich ihrer Funktion einzuordnen,
- Besonderheiten verschiedener Textsorten zu erkennen,
- typische sprachliche Strukturen wissenschaftlicher Texte zu verstehen,
- Fachtexte besser zu verstehen,
- studien- und berufsrelevante Texte zu verfassen,
- studien- und berufsrelevante Texte zu überarbeiten.

Zulassungsvoraussetzung Teilnahmeberechtigt sind Studierende, deren Muttersprache nicht Deutsch ist.

Empfohlene Voraussetzungen Deutschkenntnisse auf Niveau C1 GER.

Literaturhinweise Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Aktuelle Lehrressourcen Kurs-, Zusatz- und Übungsmaterial sind im OPAL-Kurs verfügbar.

Hinweise Das Modul wird jedes Semester angeboten. Es wird empfohlen, das Modul in den ersten
beiden Semestern des Studiums zu belegen. Weitere Informationen hier:
https://www.htwk-leipzig.de/leben/fremdsprachen/deutsch-als-fremdsprache.
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Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen verwendbar. Die Anerkennung des Moduls in
Masterstudiengängen ist vom zuständigen Prüfungsausschuss zu prüfen.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/22131343364
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M039 – Strömungstechnik

Modul Strömungstechnik
Fluid Dynamics

Modulnummer M039 [WingBa_6310]
Version: 1

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. habil. Klaus Wozniak
klaus.wozniak@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. habil. Klaus Wozniak
klaus.wozniak@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 0.50 SWS Praktikum | 1.50 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Experiment

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar

Medienform - Vorlesungsskript

Lehrinhalte/Gliederung - Hydrostatik
- Viskosität und Oberflächenspannung
- Massenerhaltungssatz
- Energiesatz, Impulssatz
- Rohrströmungen
- Gasdynamik

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls hat der Student vertiefte Kenntnisse auf dem
Gebiet der theoretischen und angewandten Strömungstechnik. Die Lehrveranstaltung dient der
Vertiefung und Erweiterung der Kenntnisse speziell in der angewandten Strömungsmechanik.
Die Schwerpunkte liegen dabei bei mehrdimensionalen (dreidimensionalen)
Strömungsproblemen. Der Student soll in der Lage sein, strömungstechnische Probleme
theoretisch zu beschreiben. Er soll auch in der Lage sein, experimentelle Lösungsansätze im
Labor zu entwickeln. Er lernt technische Problemstellungen fächerübergreifend zu behandeln
und gewonnene Lösungen nachvollziehbar zu präsentieren und zu dokumentieren.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe
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Literaturhinweise Bohl:
Technische Strömungslehre
Vogel-Verlag, Aktuelle Auflage

Sigloch:
Technische Fluidmechanik
VDI-Verlag Düsseldorf, Aktuelle Auflage

Kalide:
Einführung in die Technische Strömungslehre
Carl Hanser Verlag München, Aktuelle Auflage

Zierep:
Grundzüge der Strömungslehre
Verlag G. Braun Karlsruhe, Aktuelle Auflage

Gersten:
Einführung in die Strömungsmechanik
Verlag Vieweg und Sohn Braunschweig, Aktuelle Auflage

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Praktikum (P) gilt nicht für MBB und WPB

Prüfungsvorleistung: Protokoll Praktikum (PVX)

Verwendbarkeit Das Modul ist als Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Energie-, Gebäude- und Umwelttechnik
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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M176 – Grundlagen und Transformation der Kraftwerkstechnik

Modul Grundlagen und Transformation der Kraftwerkstechnik
Principles and Transformation of Power Plant Technology

Modulnummer M176
Version: 2

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Uwe Jung
uwe.jung@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Uwe Jung
uwe.jung@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 5 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Übung | 1 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 80 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 60% | nicht kompensierbar

Prüfung am Computer
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 60 Minuten | Wichtung: 40% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar
- Übung am PC

Medienform - Präsentation
- Tafelbild
- Vorlesungsskript (OPAL)
- Aufgabensammlung (OPAL)
- PC-Simulation

Lehrinhalte/Gliederung Kraftwerkstechnik (Vorlesung/Seminar):

- Klassifizierung von Kraftwerken
- Dampfkraftwerke
- Gasturbinen- und GuD-Kraftwerke
- Konzepte zur Defossilierung der Kraftwerksflotte

Kraftwerkssimulation (Übung am PC):

- Einführung in EBSILON (R)
- Errichtung einschlägiger Schaltungen
- Simulation von Betriebszuständen
- Visualisierung von Ergebnissen, Datenexport
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Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden grundlegende Kenntnisse
über die Stromerzeugung aus thermischen Kraftwerken. Sie können Aufbau und Fahrweise
von Bestandskraftwerken auf Basis fossiler Brennstoffe nachvollziehen. Darüberhinaus sind sie
in der Lage, Konzepte zur Umstellung von Kraftwerken auf Betrieb mit nicht-fossilen
Energiequellen zu erfassen und umzusetzen. Studierende sind befähigt thermische Kraftwerke
in groben Zügen ingenieurmäßig auszulegen und an veränderte Bedingungen wie bspw.
Brennstoffwechsel anzupassen (Basic Engineering). Die Fähigkeit beinhaltet auch die
Erstellung von Kraftwerksschaltungen und die Simulationvon Betriebszuständen mit einem
Kraftwerkssimulationsprogramm am Beispiel EBSILON-Professional (R).

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Empfehlung: Vorkenntnisse in Thermodynamik

Literaturhinweise Strauß, K.: Kraftwerkstechnik, aktuelle Auflage

Zahoransky, R.: Energietechnik, aktuelle Auflage

Effenberger, H.: Dampferzeugung, aktuelle Auflage

Dolezal, R.: Kombinierte Gas- u. Dampfkraftwerke, aktuelle Auflage

Epple, B. et al.: Kraftwerkssimulation, Springer Verlag, aktuelle Auflage

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise "Kraftwerkstechnik": 3SWS Präsenzzeit 42h, Vor- und Nachbereitungsarbeit 428h

"Kraftwerkssimulation": Präsenzzeit 28h, Vor- und Nachbereitungsarbeit 32h

Verwendbarkeit Das Modul ist als Wahpflichtmodul in den Bachelorstudiengängen Energie-, Gebäude- und
Umwelttechnik, Vertiefung Energietechnik und Wirtschaftsingenieurwesen (Energietechnik)
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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M222 – Grundlagen der Elektrotechnik

Modul Grundlagen der Elektrotechnik
Fundamentals of Electrical Engineering

Modulnummer M222 [WingBa_6230]
Version: 3

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Studiendekan

Dozierende

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 5 SWS (3 SWS Vorlesung | 1 SWS Praktikum | 1 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 80 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Laborarbeit

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 180 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar
- Praktikum

Medienform - Präsentation

Lehrinhalte/Gliederung · Grundgrößen im elektrischen Stromkreis
· Grundlagen elektrischer Messtechnik
· Gleich-, Wechsel- und Drehstromtechnik
· Elektrisches und magnetisches Feld
· Netzformen und Schutzmaßnahmen

Qualifikationsziele Der Student besitzt nach Abschluss des Moduls Kenntnisse der theoretischen und
angewandten Elektrotechnik. Er hat die Fähigkeit zur Beschreibung und Lösung
elektrotechnischer Aufgabenstellungen und ist in der Lage, wissenschaftlich- technische
Arbeitsmethoden der Elektrotechnik einzusetzen sowie einfache elektronische Anlagen zu
entwerfen. Wichtige Grundgesetze, Schaltungen und Betriebsmittel sind bekannt. Damit wird er
zum Dialogpartner von Spezialisten der Elektrotechnik. Technische Problemstellungen und
Zusammenhänge aus dem Bereich kann er fächerübergreifend darstellen, präsentieren und
diskutieren sowie technische Lösungswege erarbeiten und nachvollziehbar dokumentieren.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Grundkenntnisse der Mathematik und Physik

Literaturhinweise Werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul in den Bachelorstudiengängen Energie-, Gebäude- und
Umwelttechnik und Maschinenbau sowie in den Bachelorstudiengängen
Wirtschaftsingenieurwesen (Energietechnik; Maschinenbau).

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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M279 – Technische Mechanik

Modul Technische Mechanik
Engineering Mechanics

Modulnummer M279
Version: 1

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Stephan Schönfelder
stephan.schoenfelder@htwk-leipzig.de

Dozierende

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar

Medienform - Tafelbild
- Übungsaufgaben

Lehrinhalte/Gliederung - Äquivalenz und Gleichgewicht im allgemeinen Kräftesystem
- Berechnung von Lager- und Verbindungsreaktionen
- Schnittreaktionsberechnung
- Spannung- und Verformungszustand
- Einführung in die Stoffgesetze
- Festigkeitshypothesen und Versagen
- Beanspruchungsarten: Zug, Druck, Torsion und gerade Biegung
- Energiemethoden

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse auf
dem Gebiet der Statik und Festigkeitslehre. Sie sind in der Lage, mittels Formulierungen von
Gleichgewichtsbedingungen Lager-, Verbindungs- und Schnittreaktionenan
strukturmechanischen Systemen zu ermitteln. Mit der Kenntnis von Spannungs- und
Verformungszuständen können sie basierend auf den Beanspruchungen die Festigkeit von
mechanischen Systemen berechnen und bewerten.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Vorlesung: Vor- und Nachbereitungsarbeit 47h

Seminar: Vor- und Nachbereitungsarbeit 47h

Verwendbarkeit Das Modul ist als Pflichtmodul in den Bachelorstudiengängen Energie-, Gebäude- und
Umwelttechnik und Wirtschaftsingenieurwesen (Energietechnik) verwendbar.

mailto:stephan.schoenfelder@htwk-leipzig.de
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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M331 – Thermodynamik II - Wärmeübertragung und
Prozessthermodynamik

Modul Thermodynamik II - Wärmeübertragung und Prozessthermodynamik
Thermodynamics II - Heat transfer and process thermodynamics

Modulnummer M331
Version: 2

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Dr.-Ing. Tobias Göpfert
tobias.goepfert@htwk-leipzig.de

Dozierende Dr.-Ing. Tobias Göpfert
tobias.goepfert@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 6 SWS (4 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 66 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar

Medienform - Übungsblätter
- Aufgabensammlung
- Tafelbild
- Vorlesungsskript

Lehrinhalte/Gliederung - Thermodynamische Grundlagen zur Wärmeleitung, Konvektion und Wärmestrahlung
- Ausgewählte Prozesse beim Wärmeübergang
- Bestimmung des Wärmedurchgangskoeffizienten und dessen Einflussfaktoren
- Allgemeine Grundlagen zur Theorie der thermodynamischen Kreisprozesse
- Modellierung rechtsläufiger thermodynamischer Kreisprozesse mit gasförmigen Fluiden
- Modellierung rechtsläufiger thermodynamischer Kreisprozesse mit realen Fluiden (Dämpfe)
- Optimierung thermodynamischer Kreisprozesse an ausgewählten Beispielen

Qualifikationsziele Die Energieumwandlung in thermodynamischen Kreisprozessen und die Energieübertragungin
Wärmeübertragern bilden die Schwerpunkte des Lehrkomplexes. Die grundlegenden
thermodynamischen Mechanismen des Wärmetransportes sowie die Einflussfaktoren auf
diesen werden durch die Studierenden erlernt und angewandt. Notwendige physikalische
Größen können aus Informationsquellen bezogen und die Rechenergebnisse kristisch
betrachtet werden. Rechtsläufige thermodynamische Prozesse können von den Studierenden
ausgelegt und deren Verwendbarkeit erkannt werden. Die Grundlagen zur Abstraktion dieser
Prozesse mit gas- und dampfförmigen Arbeitsfluiden werden erlernt und angewandt.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

Aktuelle Lehrressourcen keine

mailto:tobias.goepfert@htwk-leipzig.de
mailto:tobias.goepfert@htwk-leipzig.de
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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Hinweise Selbststudienzeit: 66h

- 22h Selbststudium
- 44h Vorbereitung Lehrveranstaltung

Verwendbarkeit Das Modul ist als Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Energie-, Gebäude- und Umwelttechnik
sowie als Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen
(Energietechnik verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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M338 – Energiewirtschaftliche Grundlagen

Modul Energiewirtschaftliche Grundlagen
Fundamentals of Energy Economics

Modulnummer M338
Version: 3

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Uwe Jung
uwe.jung@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Uwe Jung
uwe.jung@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 5 SWS (2 SWS Vorlesung | 1 SWS Praktikum | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 80 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Laborarbeit

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar
- Praktikum

Medienform - Präsentation
- Tafelbild
- Vorlesungsskrikpt (OPAL)
- Aufgabensammlung (OPAL)
- Laborgeräte

Lehrinhalte/Gliederung Energiewirtschaft I:

- Einführung (Historie der Energiewirtschaft, Energiepolitisches Dreieck)
- Energiequellen
- Energiebilanzen
- Energiepreisbildung und Tarifsysteme
- Wirtschaftlichkeitsanalyse (statische und dynamische Investitionsrechnung)
- Energiewirtschaftliche Optimierung

Brennstofftechnik:

- Einführung (Zielstellung sowie Umwelt-/Klimarelevanz der Brennstoffnutzung)
- Herkunft und Aufbereitung fossiler und regenerativer Brennstoffe
- Brennstoffanalytik
- Verbrennungsrechnung und Verbrennungskontrolle
- Energetik und Kinetik von Verbrennungsprozessen
- Kenngrößen zum Brennstoffeinsatz (Abgastaupunkte, Energieeffizienz)

Qualifikationsziele Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über Kenntnisse der ökonomischen
sowie rohstofflich/technischen Grundlagen der industriellen Energietechnik und können
energiepolitische Entwicklungen einschätzen. Durch Übungsbeispiele und Rechenaufgaben
wird die Befähigung zur Wirtschaftlichkeitsbetrachtung von Energieprojekten sowie zur
Durchführung von Verbrennungsrechnungen vermittelt. Ergänzend wird ein Einblick in die
Brennstoffanalytik anhand ausgewählter begleitender Laborversuche gegeben.

mailto:uwe.jung@htwk-leipzig.de
mailto:uwe.jung@htwk-leipzig.de
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Grundkenntnisse in Chemie

Literaturhinweise Konstantin: Praxisbuch Energiewirtschaft (aktuelle Auflage)

Ströbele et al.: Energiewirtschaft (aktuelle Auflage)

Kugeler/Phlippen: Energietechnik (aktuelle Auflage)

Joos: Technische Verbrennung (aktuelle Auflage)

Brandt (FDBR-Fachbuchreihe): Brennstoffe und Verbrennungsrechnung (1999)

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise - Vorlesung/Seminar „Energiewirtschaft I“:
Präsenzzeit 28 h, Vor- und Nachbereitungsarbeit 32 h
- Vorlesung/Seminar „Brennstofftechnik“:
Präsenzzeit 28 h, Vor- und Nachbereitungsarbeit 32 h
- Praktikum „Brennstofftechnik“:
Präsenzzeit 14 h, Vor- und Nachbereitungsarbeit 16 h

Prüfungsvorleistung Laborarbeit mit Protokoll (PVL)

Verwendbarkeit Das Modul ist als Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Energie-, Gebäude- und Umwelttechnik
und Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen (Energietechnik
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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M402 – Umwelt- und Klimaschutz

Modul Umwelt- und Klimaschutz
Environmental and climate protection

Modulnummer M402 [N4030]
Version: 2

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.rer.nat. Ingo Hartmann
ingo.hartmann.1@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.rer.nat. Ingo Hartmann
ingo.hartmann.1@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 5 SWS (5 SWS Vorlesung)

Selbststudienzeit 80 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung Umwelt- und Klimaschutz

Medienform - Prästentation
- Aufgabensammlung
- Tafelbild
- Lehrfilme

Lehrinhalte/Gliederung - Ökologie
- Klimaschutz

Qualifikationsziele Die Zielstellung des Moduls besteht in der Vermittlung von Kenntnissen und Fähigkeiten auf
den Gebieten der Ökologischen Grundlagen der Umwelttechnik und des Klimaschutzes. Nach
dem erfolgreichen Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über Kompetenzen, die
sie befähigen

- die Zusammenhänge zwischen anthropogenen Veränderungen der Umwelt und deren
Auswirkungen auf Mensch und Umwelt zu verstehen, zu bewerten, entsprechende
Lösungswege aufzuzeigen und daraus umweltschutztechnische Aufgabenstellungen zu
bearbeiten
- die Quellen, die Wirkung und Vermeidung sowie Verminderung schädlicher
Klimaveränderungen zu verstehen und daraus resultierend klimaschonende technische
Lösungen zu erarbeiten

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Kenntnisse der Inhalte der Pflichtmodule des 1. - 2. Semesters des Bachelor-Studienganges
Energie-, Gebäude- und Umwelttechnik an der HTWK Leipzig bzw. vergleichbarer Module
anderer Studiengänge der HTWK oder anderer Hochschulen und Universitäten.

Literaturhinweise Aktuelle Literaturhinweise erfolgen jeweils in der ersten Lehrveranstaltung bzw. sind
Bestandteil der elektronisch zur Verfügung gestellten Präsentation.

Aktuelle Lehrressourcen keine

mailto:ingo.hartmann.1@htwk-leipzig.de
mailto:ingo.hartmann.1@htwk-leipzig.de
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Hinweise Vorlesungsteil "Ökologie": Vor- und Nachbereitungsarbeit 40h

Vorlesungsteil "Klimaschutz": Vor- und Nachbereitungsarbeit 40h

Verwendbarkeit Das Modul ist als Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Energie-, Gebäude- und Umwelttechnik
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18416861199/CourseNode/98344
428550640

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18416861199/CourseNode/98344428550640
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18416861199/CourseNode/98344428550640
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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M404 – Umweltmesstechnik und Umweltchemie

Modul Umweltmesstechnik und Umweltchemie
Environmental measurement technology and environmental chemistry

Modulnummer M404 [N4050]
Version: 1

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.rer.nat. Ingo Hartmann
ingo.hartmann.1@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.rer.nat. Ingo Hartmann
ingo.hartmann.1@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. nat. Rainer Stich
rainer.stich@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 5 SWS (3 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 80 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Experiment

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar

Medienform - Präsentation
- Aufgabensammlung
- Tafelbild
- Lehrfilme
- Materialproben

Lehrinhalte/Gliederung Lehrinhalte Umweltmesstechnik

- Probenahmetechnik und Probenvorbereitung
- Messmethoden für Umweltschadstoffe

Lehrinhalte Umweltchemie

- Ökologische Grundlagen der Umweltchemie
- Treibhausgase und Luftschadstoffe, technische Verfahren zur Minderung
- Wasserinhaltsstoffe, Anforderungen und chemische Aufbereitung
- Altlasten, Schwermetalle und Radioaktivität, Probleme und Sanierung

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse auf
dem Gebiet der Umweltmesstechnik und der Umweltchemie. Sie sind in der Lage, diese
Kenntnisse auf umwelttechnische Aufgabenstellungen anzuwenden.

Technische und naturwissenschaftliche Problemstellungen und Zusammenhänge aus dem
Bereich können sie fächerübergreifend darstellen, präsentieren und diskutieren sowie
technische Lösungswege erarbeiten und nachvollziehbar dokumentieren.

Zulassungsvoraussetzung Keine

mailto:ingo.hartmann.1@htwk-leipzig.de
mailto:ingo.hartmann.1@htwk-leipzig.de
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Empfohlene Voraussetzungen Empfehlung: Kenntnisse der Inhalte der Pflichtmodule des 1. - 3. Semesters des Bachelor-
Studienganges Energie-, Gebäude- und Umwelttechnik an der HTWK Leipzig bzw.
vergleichbarer Module anderer Studiengänge der HTWK oder anderer Hochschulen und
Universitäten

Literaturhinweise Aktuelle Literaturhinweise erfolgen in der ersten Lehrveranstaltung bzw. sind Bestandteil der
elektronisch zur Verfügung gestellten Präsentation

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Vorlesung: Vor- und Nachbereitungsarbeit: 48h

Seminar: Vor- und Nachbereitungsarbeit: 32h

Verwendbarkeit Das Modul ist als Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang Energie-, Gebäude- und
Umwelttechnik, Vertiefung Umwelttechnik, verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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M502 – Reaktionstechnische Grundlagen der Umwelttechnik

Modul Reaktionstechnische Grundlagen der Umwelttechnik
Fundamentals of reaction engineering in environmental technology

Modulnummer M502
Version: 2

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.rer.nat. Ingo Hartmann
ingo.hartmann.1@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.rer.nat. Ingo Hartmann
ingo.hartmann.1@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 5 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Praktikum | 1 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 80 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Experiment

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar
- Praktikum

Medienform - Präsentation
- Aufgabensammlung
- Tafelbild

Lehrinhalte/Gliederung - Klassifizierung technischer Reaktionen
- Stöchiometrische und kinetische Grundlagen der Reaktionstechnik
- Strömungstechnische ideale isotherme Reaktoren
- Modellierung des Verweilzeitverhaltens idealer und nicht idealer Reaktoren
- Katalytische Prozesse in der Umwelttechnik
- Bioprozesstechnik

Qualifikationsziele Die Zielstellung des Moduls besteht in der Vermittlung von Kenntnissen und Fertigkeiten auf
den Gebieten der Reaktionstechnik und der Bioprozesstechnik.

Nach dem erfolgreichen Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über Kompetenzen,
die sie befähigen chemische und biologische Prozesse technisch zu realisieren und die
entsprechenden Reaktoren bzw. Reaktorschaltungen insbesondere für umwelttechnische
Aufgabenstellungen auszuwählen, zu dimensionieren und unter Berücksichtigung der
Wirtschaftlichkeit, der Anlagensicherheit und des Umweltschutzes zu optimieren und zu
bewerten.

Dieses Wissen dient als erweiterte Grundlage für die Berechnung, Auslegung und Gestaltung
von Apparaten und Anlagen der Umwelttechnik.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Kenntnisse der Inhalte der Pflichtmodule des 1. - 3. Semesters des Bachelor-Studienganges
Energie-, Gebäude- und Umwelttechnik an der HTWK Leipzig bzw. vergleichbarer Module
anderer Studiengänge der HTWK oder anderer Hochschulen und Universitäten
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Literaturhinweise Aktuelle Literaturhinweise erfolgen jeweils in der ersten Lehrveranstaltung bzw. sind
Bestandteil der elektronisch zur Verfügung gestellten Präsentation.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Prüfungsvorleistung PVX, Teilnahme am Praktikum und Abgabe der entsprechenden
Versuchsprotokolle

- Vorlesung: Vor- und Nachbereitungsarbeit 32h
- Seminar: Vor- und Nachbereitungsarbeit 16h
- Praktikum: vor- und Nachbereitungsarbeit 32h

Verwendbarkeit Das Modul ist als Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang Energie-, Gebäude- und
Umwelttechnik, Vertiefung Umwelttechnik, verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18425839623/CourseNode/98344
428550640

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18425839623/CourseNode/98344428550640
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M503 – Verfahren und Anlagen der Umwelttechnik

Modul Verfahren und Anlagen der Umwelttechnik
Processes and Systems in Environmental Engineering

Modulnummer M503 [N5030]
Version: 1

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.rer.nat. Ingo Hartmann
ingo.hartmann.1@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.rer.nat. Ingo Hartmann
ingo.hartmann.1@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 5 SWS (3 SWS Vorlesung | 2 SWS Praktikum)

Selbststudienzeit 80 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Experiment

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Praktikum

Medienform - Präsentation
- Aufgabensammlung
- Tafelbild
- Lehrfilme

Lehrinhalte/Gliederung - Verfahren und Anlagen der Abwasserreinigung
- Verfahren und Anlagen der Abgas- und Abluftbehandlung
- Verfahren und Anlagen der Abfalltechnik
- Verfahren und Anlagen der Bodensanierung

Qualifikationsziele Die Zielstellung des Moduls besteht in der Vermittlung von Kenntnissen und Fertigkeiten auf
dem Gebiet der Verfahren und Anlagen der Umwelttechnik.

Nach dem erfolgreichen Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über Kompetenzen,
die sie befähigen für konkrete umweltschutztechnische Aufgabenstellungen in den Bereichen
Ab-wasserreinigung, Abluftbehandlung, Abfalltechnik und Bodensanierung unter
Berücksichtigung wirtschaftlicher und ökologischer Erfordernisse geeignete Verfahren und
Anlagen auszuwählen, zu planen, zu bewerten und zu betreiben.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Kenntnisse der Inhalte der Module Umwelt- und Klimaschutz, Verfahrenstechnische
Grundlagen der Umwelttechnik, Chemische Thermodynamik und Umweltchemie sowie
Umweltmesstechnik oder vergleichbarer Module auf den Gebieten der Verfahrens- und
Umwelttechnik anderer Hochschulen und Universitäten.

Literaturhinweise Aktuelle Literaturhinweise erfolgen in der ersten Lehrveranstaltung bzw. sind Bestandteil der
elektronisch zur Verfügung gestellten Präsentation.

Aktuelle Lehrressourcen keine
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Hinweise Vorlesung: Vor- und Nachbereitungszeit 40h

Praktikum: Vor- und Nachbereitungszeit 40h

Prüfungsvorleistung: PVX, Teilnahme am Praktikum und Abgabe der entsprechenden
Versuchsprotokolle

Verwendbarkeit Das Modul ist als Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang Energie-, Gebäude- und
Umwelttechnik, Vertiefung Umwelttechnik, verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18425839624/CoruseNode/98344
428550640

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18425839624/CoruseNode/98344428550640
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18425839624/CoruseNode/98344428550640
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M506 – Gasversorgungstechnik

Modul Gasversorgungstechnik
Gas Supply Technology

Modulnummer M506 [N5060]
Version: 1

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. Ing. Robert Huhn
robert.huhn@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. Ing. Robert Huhn
robert.huhn@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 6 SWS (3 SWS Vorlesung | 0.50 SWS Praktikum | 2.50 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 66 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesungen
- Seminare
- Praktikum

Medienform - Präsentation
- Vorlesungsskript
- Übungsblätter
- Tafelbild
- Materialproben
- Komponentenmodelle

Lehrinhalte/Gliederung - Planung, Bau und Betrieb von Gasleitungen; Gasdruckregelanlagen, Rehabilitation von
Gasleitungen
- Gasspeicherung, Gasbehälter, HD-Speicherung in Rohrleitungen, Zusatzgase,
Wasserstoffbeimischung
- Untergrundgasspeicher, LNG-Speicher, Kosten und Wirtschaftlichkeit
- Gasbrennertechnik
- Struktur, Anwendungsgebiete und Wirkungsweise von Gasverbrauchseinrichtungen in
Haushalten und im Kleinverbrauch
- Lastberechnung und Auslegung von Gasverbrauchseinrichtungen, Jahresgasverbrauch
- Grundlagen der Installationstechnik, TRGI, Berechnung von Erdgas-Leitungsanlagen
- Flüssiggasanlagen, TRF, Auslegung einer LPG-Anlage

Im Rahmen eines begleitenden Praktikums werden Versuche an einer Gasdruckregel- und
Messanlage sowie zur Gasinstallation durchgeführt.

Im Rahmen der Bildungsinitiative "Energiekolleg" sind im gesamten Modul 2 Praxisvorlesungen
zu aktuellen und insbesondere praktischen Problemkreisen aus der Sicht von Gasversorgungs-
unternehmen eingeordnet, die von Unternehmensvertretern gehalten werden.

mailto:robert.huhn@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Mit dem erfolgreichen Abschluss des Moduls, bestehend aus den 2 Lehreinheiten

- Gastransport/Gasspeicherung und
- Gasanwendung/Gasinstallation

verfügen die Studierenden über vertiefte Kenntnisse auf dem Gebiet der Gastechnik, die die
gesamte Umwandlungskette von der Gasförderung/Gaserzeugung über
Gastransport/Gasverteilung bis zur Gasanwendung in Haushalten/Gewerbe/Industrie und
Kommunalwirtschaft umfassen.

Das dafür notwendige Basiswissen wird im 4. Semester im Modul "Gastechnik Grundlagen"
vermittelt.

Die Studierenden verfügen im Ergebnis über anwendungsbereites Wissen bei Gastransport
und Gasverteilung, bei der Gasspeicherung und der Betriebsführung von
Gasversorgungsanlagen. Sie sind in der Lage, Gasversorgungsanlagen, vor allem
Rohrleitungen, Gasdruckregel- und Messanlagen sowie Gasspeicher zu berechnen, zu
optimieren sowie betriebswirtschaftlich und umweltseitig zu bewerten.

Darüberhinaus sind die Studierenden vertraut mit wesentlichen Gebieten der Gasanwendung
sowie den Schwerpunkten bei der Auslegung, Berechnung und Installation von Gasgeräten
und Gasanlagen in Gebäuden und auf Grundstücken. Der direkte Bezug zu den einschlägigen
technischen Richtlinien des DVGW-Regelwerkes, insbesondere zur TRGI und TRF ist
durchgängig gewährleistet.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Belegung des Moduls "Gastechnik Grundlagen", 4. Semester

Literaturhinweise Werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Lehreinheit "Gastransport/Gasspeicherung":

- Vorlesung: Präsenzzeit 28h; Vor- und Nachbereitungszeit 22h
- Seminar: Präsenzzeit 21h; Vor- und Nachbereitungszeit 17h
- Praktikum: Präsenzzeit 7h; Vor- und Nachbereitungszeit 5h

Lehreinheit "Gasanwendung/Gasinstallation":

- Vorlesung: Präsenzzeit 14h; Vor- und Nachbereitungszeit 11h
- Seminar: Präsenzzeit 14h; Vor- und Nachbereitungszeit 11h

Verwendbarkeit Das Modul ist im Bachelorstudiengang Energie-, Gebäude- und Umwelttechnik, Vertiefung
Energietechnik, als Wahlpflichtmodul verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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M507 – Trinkwasserhygiene und Wassertechnik

Modul Trinkwasserhygiene und Wassertechnik
Drinking water hygiene and water technology

Modulnummer M507 [N5090]
Version: 1

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Gero Guzek
gero.guzek@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Gero Guzek
gero.guzek@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 6 SWS (4 SWS Vorlesung | 1 SWS Übung | 1 SWS Praktikum)

Selbststudienzeit 66 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Laborarbeit

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Übung
- Praktikum - Exkursion

Medienform - Präsentation
- Vorlesungsskript
- Aufgaben
- Tafelbild/Flipchart
- Lehrfilme

Lehrinhalte/Gliederung - Grundlagenvermittlung auf den Gebieten des Umgangs mit Trinkwasserhygiene
- ausgewählte gesetzliche Grundlagen für den Umgang mit Trinkwasser in Gebäuden,
Hinweise zur Trinkwassergewinnung
- ausgewählte physikalische und chemische Eigenschaften des Trinkwassers
- Hinweise zur Trinkwasserhygiene
- Hinweise zur Eigenwasserversorgung, Wasserbedarfsermittlung
- Grundlagen der Anlagengestaltung und -berechnung, Korrosion; Material; Vermittlung
praktischer Erfahrungen für die Installation
- Grundlagenvermittlung auf den Gebieten der Abwasserentsorgung
- ausgewählte gesetzliche Grundlagen für den Umgang insbesondere mit häuslichen
Abwässern (Schwarz-/Gelb-/Grauwasser) und Niederschlagswasser
- Hinweise zur Anlagengestaltung und -berechnung

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Bachelor-Studierenden grundlegende
Kenntnisse auf dem Gebiet des rohrleitungsgebundenen Umgangs mit Trink- und Abwasser.
Diese Kenntnisse versetzen sie in die Lage, Basissysteme der Trinkwasserver- und
Abwasserentsorgung von Gebäuden zu planen, zu berechnen und in Wahrnehmung einer
Leitungsfunktion auch auf Baustellen zu bewerten. Exkursionen (nach Angebot) runden die
praxisorientierte Ausbildung ab.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Kenntnisse des Moduls Strömungstechnik
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Literaturhinweise Hugo Feurich: Sanitärtechnik Bd. 1 und 2; Kramer Verlag Düsseldorf AG (neueste Auflage)

Weitere aktuelle Literaturempfehlungen werden zu Beginn der Lehrveranstaltungsreihe
gegeben.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise - Vorlesung: Vor- und Nachbereitungszeit 40,5h
- Übung: Vor- und Nachbereitungszeit 18h
- Praktikum: Vor- und Nachbereitungszeit 7,5h
- Prüfungsvorleistung: (Labor/Praktikum) - Teilnahme an allen Praktika

Verwendbarkeit Das Modul ist als Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang Energie-, Gebäude- und
Umwelttechnik, Vertiefung Gebäudetechnik, verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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M523 – Photovoltaik als Energiequelle

Modul Photovoltaik als Energiequelle
Photovoltaics as an Energy Source

Modulnummer M523 [N5120]
Version: 1

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Jens Schneider
jens.schneider@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Jens Schneider
jens.schneider@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 5 SWS (2 SWS Vorlesung | 1 SWS Praktikum | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 75 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Referat
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 45 Minuten | Wichtung: 33.33% | nicht kompensierbar

Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 66.67% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen - Vorlesung "Photovoltaik Grundlagen"
- Seminar "Vorträge zu ausgewählten Themen der PV"
- Praktikum "Ertragsmessung an Solarmodulen"

Medienform Präsentation

Lehrinhalte/Gliederung Vorlesung

- Kristalline PV, Dünnschicht PV und alternative Technologien
- Funktion einer Solarzelle: Solarstrahlung, Photoeffekt, Ladungstrennung
- Fertigungsprozess Solarzelle und -modul
- Optische und elektrische Verluste in Solarmodulen
- Entwicklungsziele der Photovoltaik (International Technology Roadmap Photovoltaik -ITRPV)
- PV Systeme
- Aktuelle Trends der Solartechnologie
- Exkursion zu regionalen Firmen und Forschungsreinrichtungen

Praktikum:

- Solarertragsmessungen

Qualifikationsziele Mit erfolgreichem Abschluss des Moduls erhalten die Studierenden Basiskenntnisse zur
grundlegenden Funktion und Fertigungsprozessen von Solarzellen und Soladmodulen sowie
einen Überblick über die verschiedenen Technologien der Photovoltaik (PV). Die
Einsatzmöglichkeiten von Solarmodulen und besondere Anforderungen für Solarmodule als
Energiequelle werden ausführlich dargestellt. In eigenen Vorträgen, in kleinen Gruppen zu
ausgewählten Themen, erhalten die Studierenden einen Einblick in die aktuellen Trends der
Photovoltaik, lernen durch Recherche verschiedene wichtige Einrichtungen für die
Solarbranche kennen, proben ihre Teamfähigkeit und verbessern ihre
Präsentationsfähigkeiten. Im Praktikum werden Kenntnisse zu witterungsabhängigen
Solarerträgen erlernt.
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Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist als Wahlpflichtmodul in den Bachelorstudiengängen Energie-, Gebäude- und
Umwelttechnik, Vertiefung Energietechnik, Elektrotechnik und Informationstechnik sowie
Wirtschaftsingenieurwesen (Elektrotechnik) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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M626 – Grundlagen der Konstruktion und CAD für Energie- und
Gebäudetechnik

Modul Grundlagen der Konstruktion und CAD für Energie- und Gebäudetechnik
Foundations of Design Engineering and Computer Aided Design for Energy and Facility Engineering

Modulnummer M626 [WingBa_6040]
Version: 1

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Detlef Riemer
detlef.riemer@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Detlef Riemer
detlef.riemer@htwk-leipzig.de

Prof. Dr.-Ing. Johannes Zentner
johannes.zentner@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (1.30 SWS Vorlesung | 2 SWS Praktikum | 0.70 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 108 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Laborarbeit

Prüfungsleistung(en) Prüfung am Computer
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar
- Praktikum

Medienform - Präsentation
- Aufgabensammlung

mailto:detlef.riemer@htwk-leipzig.de
mailto:detlef.riemer@htwk-leipzig.de
mailto:johannes.zentner@htwk-leipzig.de
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442


26SGB – Wirtschaftsingenieurwesen Energietechnik Bachelor
Modulux-Link: https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
Seite: 44 / 128

PDF generiert am: 28.04.2026
Prüfsumme: 1614064258

Lehrinhalte/Gliederung Grundlagen der Konstruktion

- Einführung in das Wesen des Konstruierens
- Grundlagen der darstellenden Geometrie
- Darstellung von Bauteilen und Baugruppen (Projektions- und Schnittmethoden)
- Maßeintragung (bezogen auf Funktion, Fertigung, Prüfung)
- Maß-, Form- und Lagetoleranzen
- Oberflächenrauheit
- Festlegung und Eintragung technologischer Angaben (Wärmebehandlung, Beschichtung,
etc.)
- Funktionsbezogene Reglementierung von Abweichungen
- Analyse und Synthese von Passungen
- Befestigungselemente
- Antriebselemente
- Einfache Baugruppen

CAD

- Techniken des technischen Freihandzeichnens
- Grundprinzipien des Computer Aided Design
- Erzeugen von Geometrien
- Vergabe von Bedingungen und Maßeintragung
- Eintragung von Maß-, Form-, Lagetoleranzen und Rauheiten
- Eintragung technologischer Vorgaben
- Erstellung normgerechter technischer Zeichnungen von Einzelteilen und Baugruppen
- Erstellung technischer Dokumentationen

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss dieses Moduls besitzt der Student

- Grundkenntnisse in
    - Konstruktion von Bauteilen und Baugruppen
    - Darstellender Geometrie

- Vertiefte Kenntnisse in
    - Methoden und Techniken zur Darstellung technischer Inhalte
    - Projektions- und Schnittdarstellung
    - Funktions-, fertigungs- und prüfbezogene Maßeintragung
    - Funktionsbezogene Reglementierung von Maß-, Form-, Lagetoleranzen
    - und Oberflächenrauheiten
    - Analyse und Synthese von Passungen
    - Darstellung verschiedener Teilegattungen (spanend hergestellte Teile, Schweißteile,
Gussteile, Biegeteile, …)
    - Darstellung von Befestigungselementen, Antriebselementen und einfachen Baugruppen

- Fertigkeiten in
    - Projektive und perspektivische Darstellung von Bauteilen und Baugruppen sowohl von
Hand als auch mit Hilfe eines CAD-Systems
    - Erstellung normgerechter technischer Zeichnungen
    - Erstellung technischer Dokumentationen
    - Anwendung von Tabellenwerken, Nachschlagewerken und Datenbanken aus dem Bereich
des Maschinenbaus

Der Student ist im Stande sich weiteres Spezialwissen zu erarbeiten und in verwandte
Fachgebiete zu vertiefen

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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Literaturhinweise Vorlesungs- und Seminarunterlagen

Aktuelle Literaturempfehlungen werden in der Vorlesung gegeben

Labisch, S.; Wählisch, G.: Technisches Zeichnen. Eigenständig lernen und effektiv üben. 5.
überarb. Aufl., Springer Vieweg, Springer Fachmedien Wiesbaden GmbH, Wiesbaden, 2017

Kurz; U.; Wittel, H.: Böttcher/Forberg Technisches Zeichnen. Grundlagen, Normung, Übungen
und Projektaufgaben. 26. überarb. u. erw. Aufl., Springer Vieweg, Springer Fachmedien
Wiesbaden GmbH, Wiesbaden, 2014

Grollius, H.-W.: Technisches Zeichnen für Maschinenbauer. 3. aktual. Aufl., Fachbuchverlag
Leipzig im Carl Hanser Verlag, Carl Hanser Verlag, München 2017

Hoischen, H.; Fritz, A.: Technisches Zeichnen: Grundlagen, Normen, Beispiele, Darstellende
Geometrie, Geometrische Produktspezifikation. 36. überarb. u. aktual. Aufl., Cornelsen Verlag
Scriptor, Berlin, 2018

Hoischen, H.; Rund, W.; Fritz, A.: Praxis des technischen Zeichnens Metall. Erklärungen,
Übungen, Tests. 17. überarb. Aufl., Cornelsen Verlag Scriptor, Berlin, 2016

Viebahn, U.: Technisches Freihandzeichnen. Lehr- und Übungsbuch. 9. überarb. Aufl.,
Springer Vieweg, Springer Fachmedien Wiesbaden GmbH, Wiesbaden, 2017

Wittel, H.; Jannasch, D.; Voßiek, J.; Spura, Chr.: Roloff/Matek Maschinenelemente. Normung,
Berechnung, Gestaltung. 23., überarb. u. erw. Aufl., Springer Vieweg, Springer Fachmedien
Wiesbaden GmbH, Wiesbaden, 2017

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist Pflichtmodul in den Bachelorstudiengängen Energie-, Gebäude- und
Umwelttechnik sowie Wirtschaftsingenieurwesen (Energietechnik). Die Vorlesungen und die
Seminare finden zusammen mit den Bachelorstudiengängen Maschinenbau und
Wirtschaftsingenieurwesen (Maschinenbau) statt.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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M754 – Lüftungs- und Klimatechnik

Modul Lüftungs- und Klimatechnik
Ventilation and Air Conditioning

Modulnummer M754 [N4070]
Version: 2

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Gero Guzek
gero.guzek@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Gero Guzek
gero.guzek@htwk-leipzig.de

Prof. Dr.-Ing. Thomas Hartmann
thomas.hartmann@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 5 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Übung | 1 SWS Praktikum)

Selbststudienzeit 75 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Testat

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 180 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Übung
- Praktikum und Exkursion

Medienform - Präsentation
- Vorlesungsskript
- Aufgaben
- Tafelbild/Flipchart
- Lehrfilme

Lehrinhalte/Gliederung - Begriffe und Aufgaben der Raumlufttechnik
- Luftqualität und thermische Behaglichkeit
- Kühllastberechnung
- Wasserdampf-Luft-Gemisch und h-x-Diagramm
- Einfache Lüftungsanlagen
- Klimaanlagen und deren Auslegung
- Anlagenkomponenten
- Luftströmung
- Kanalnetze und Einführung in den Brandschutz

Qualifikationsziele Mit erfolgreichem Abschluss des Moduls erhalten die Studierenden Kenntnisse für die
Auslegung und den optimierten Betrieb von Klimaanlagen und deren Komponenten.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen - Kenntnisse in Thermodynamik, Strömungstechnik und Heizungstechnik

Literaturhinweise Aktuelle Literaturhinweise erfolgen jeweils in der ersten Veranstaltung.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

mailto:gero.guzek@htwk-leipzig.de
mailto:gero.guzek@htwk-leipzig.de
mailto:thomas.hartmann@htwk-leipzig.de
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Verwendbarkeit Das Modul ist als Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang Energie-, Gebäude- und
Umwelttechnik, Vertiefung Gebäudetechnik, verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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M766 – Energiesystemtechnik

Modul Energiesystemtechnik
Energy Systems Technology

Modulnummer M766 [N4070]
Version: 1

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Jens Schneider
jens.schneider@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Jens Schneider
jens.schneider@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 1 SWS Praktikum | 1 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar
- Praktikum

Medienform Präsentation, Übungsblätter

Lehrinhalte/Gliederung - Spannungsebenen im Elektrizitätsnetz
- Arten von Transformatoren
- Sektorenkopplung: Elektrische Wärme, Mobilität und Gaserzeugung

Qualifikationsziele Mit erfolgreichem Abschluss des Moduls besitzen die Studierenden Grundkenntnisse in:

- Elektrische Energienetze
- Spannungsebenen und benötigte Technologie
- Bilanzkreise
- Vernetzung mit Wärme- und Gasnetz
- Einfluss von Elektromobilität auf das Elektrizitätsnetz
- Einsatz von Energiespeichern

Im Seminar und Praktikum werden folgende Kenntnisse zur Energiewende praktisch erarbeitet:

- Netzausbau - Wie kommt der Strom von der Erzeugung zum Verbraucher?
- Zentral zu dezentral - Was ändert sich für die Energiesystemtechnik?
- Sektorenkopplung - Welche Bereiche werden elektrifiziert und welchen Einfluss hat das?

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

Aktuelle Lehrressourcen keine

mailto:jens.schneider@htwk-leipzig.de
mailto:jens.schneider@htwk-leipzig.de
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Hinweise Vorlesung "Energiesystemtechnik": Vor- und Nachbereitungszeit 28h

Seminar "Energiewende - Herausforderung für die Energiesysteme": Vor- und
Nachbereitungszeit 14h

Praktikum "Labor Sektorkopplung": Vor- und Nachbereitungszeit 52h

Verwendbarkeit Das Modul ist als Wahlpflichtmodul in den Bachelorstudiengängen Energie-, Gebäude- und
Umwelttechnik, Vertiefung Energietechnik, Elektrotechnik und Informationstechnik sowie
Wirtschaftsingenieurwesen (Elektrotechnik) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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M893 – Chemische und Mehrphasen Thermodynamik

Modul Chemische und Mehrphasen Thermodynamik
Chemical and multiphase thermodynamics

Modulnummer M893
Version: 2

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Dr.-Ing. Tobias Göpfert
tobias.goepfert@htwk-leipzig.de

Dozierende Dr.-Ing. Tobias Göpfert
tobias.goepfert@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 5 SWS (4 SWS Vorlesung | 1 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 80 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar

Medienform - Übungsblätter
- Aufgabensammlung
- Tafelbild
- Vorlesungsskript

Lehrinhalte/Gliederung - Thermodynamische Zustandsgleichungen und thermodynamische Potentiale von reinen
Fluiden
- Thermodynamisches Verhalten idealer und realer Fluidgemische
- Thermodynamische Beschreibung von Phasengleichgewichten und Mischungsregeln
- Nutzung thermodynamischer Stoffdatenbanken und Diagrammen zur Bestimmung der
Zustandsgrößen von Fluidgemischen
- Grundlagenvermittlung zur Thermodynamik chemischer Reaktionen und
Reaktionsgleichgewichte
- Modellansätze zur Beschreibung des realen Mehrphasen-Verhaltens thermodynamischer
Gemische

Qualifikationsziele Die Zielstellung des Moduls besteht in der Vermittlung von Kenntnissen und Fertigkeiten auf
den Gebieten der chemischen sowie Mehrphasen-Thermodynamik. Dieses Wissen dient als
erweiterte Grundlage für die Berechnung, Auslegung und Gestaltung von Apparaten und
Anlagen in der Umwelttechnik.

Die Studierenden sind im Stande Fluidgemische thermodynamisch zu beschreiben und deren
Verhalten im Gegensatz zu Reinstoffen zu beschreiben. Mathematisch-physikalische Ansätze
können gezielt genutzt werden um auch neuartige Gemische zu beschreiben. Das Wissen, wie
auftretende chemische Reaktionen in der Bilanzierung und Auslegung von Komponenten
berücksichtigt werden müssen, wird erworben.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Empfehlung: Kenntisse der Module Thermodynamik I und II

mailto:tobias.goepfert@htwk-leipzig.de
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Literaturhinweise Aktuelle Literaturhinweise erfolgen jeweils in der ersten Lehrveranstaltung bzw. sind
Bestandteil der elektronisch zur Verfügung gestellten Präsentation.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Vorlesung Vor- und Nachbereitungszeit 64h

Seminar Vor- und Nachbereitungszeit 16h

Verwendbarkeit Das Modul ist als Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang Energie-, Gebäude- und
Umwelttechnik, Vertiefung Umwelttechnik verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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M919 – Grundlagen der Gebäudeautomation

Modul Grundlagen der Gebäudeautomation
Principles of Building Automation

Modulnummer M919
Version: 2

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Gero Guzek
gero.guzek@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Gero Guzek
gero.guzek@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 1 SWS Praktikum | 1 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar
- Praktikum

Medienform - Präsentation
- Vorlesungsskript
- Aufgaben
- Tafelbild/Flipchart
- Lehrfilme

Lehrinhalte/Gliederung Unter Gebäudeautomation (GA) werden alle Maßnahmen, Einrichtungen, Prozesse, Software
und Dienstleistungen zur automatischen Steuerung und Regelung, Überwachung, Optimierung
und Bedienung sowie für das Management zum zielsetzungsgerechten Betrieb der
Technischen Gebäudeausrüstung verstanden.

Gebäudeautomation ist damit das zentrale Werkzeug zum energieeffizienten und sicheren
Betrieb der Gebäude selbst. Bereits seit Anfang 2024 verpflichtet das neue
Gebäudeenergiegesetz (GEG) Betreiber von Nichtwohngebäuden, diese nachträglich mit
Systemen zur Gebäudeautomation auszustatten.

In den Grundlagen werden die Maßnahmen, Einrichtungen und Prozesse der
Gebäudeautomation erlernt. GA-Kenntnisse und Fertigkeiten auf den tangierenden Gebieten
Sanitärtechnik, Heizungstechnik, Raumlufttechnik, Klima- und Kältetechnik werden vermittelt.

Qualifikationsziele Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über Kenntnisse in den Grundlagen
der Gebäudeautomation, Elektrotechnik in Gebäuden, kommunikations-, sicherheits- und
informationstechnische Anlagen. Die Studierenden verfügen nach Abschluss des Moduls
ebenso über detaillierte Kenntnisse zur Management-, Automations- und Feldebene,
Kostenstruktur nach DIN 276. Kenntnisse zu einschlägigen Bussystemen (Bacnet, EIB, KNX,
Dali etc.), Dateninfrastruktur runden die Qualifikationsziele ab.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

mailto:gero.guzek@htwk-leipzig.de
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Literaturhinweise Werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Modul wird von Nachfolger Prof. Hähle gelesen, daher sind die Angaben der Medienformen nur
vorläufig.

Verwendbarkeit Das Modul ist als Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang Energie-, Gebäude- und
Umwelttechnik, Vertiefung Gebäudetechnik, verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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M929 – Thermodynamik I - Grundlagen der Energielehre

Modul Thermodynamik I - Grundlagen der Energielehre
Thermodynamics I - Fundamentals of energy theory

Modulnummer M929 [WingBa_6320]
Version: 2

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Dr.-Ing. Tobias Göpfert
tobias.goepfert@htwk-leipzig.de

Dozierende Dr.-Ing. Tobias Göpfert
tobias.goepfert@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 6 SWS (4 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 66 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar

Medienform - Übungsblätter
- Aufgabensammlung
- Tafelbild
- Vorlesungsskript

Lehrinhalte/Gliederung - Massen und Energiebilanzierung - I. Hauptsatz der Thermodynamik
- Entropieströme und Irreversibilität - II. Hauptsatz der Thermodynamik
- Zustandsverhalten des idealen Gases und Stoffwertbestimmung
- Einfache Zustandsänderungen für Prozesse der Energie- und Umwelttechnik
- Zustandsverhalten realer Stoffe und grafische Darstellung

Qualifikationsziele Nach Abschluss des Moduls verfügt der Student über Kenntnisse auf den thermodynamischen
Grundgebieten

- Energielehre und thermodynamische Stoffeigenschaften
- einfache Prozesse und Irreversibiltät
- Verhalten realer Fluide.

Die Studierenden erwerben erweiterte Kompetenzgrundlagen für die Berechnung von
Maschinen, Apparaten und Anlagen. Dazu gehören das Erstellen von Energie- und
Massebilanzen, das Bestimmen der Stoffeigenschaften idealer und realer Fluide aus
unterschiedlichen Informationsquellen, passende Berechnungs- und Modellierungsansätze
entsprechend der Aufgabenstellung selbstständig aufzufinden sowie die kritische
Selbstreflexion der Ergebnisse.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

Aktuelle Lehrressourcen keine
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Hinweise Selbststudienzeit: 66h

- 22h Selbststudium
- 44h Vorbereitung Lehrveranstaltung

Verwendbarkeit Das Modul ist als Pflichtmodul in den Bachelorstudiengängen Energie-, Gebäude- und
Umwelttechnik sowie im Bachelorstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen (Energietechnik) und
als Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen (Maschinenbau)
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442


26SGB – Wirtschaftsingenieurwesen Energietechnik Bachelor
Modulux-Link: https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
Seite: 56 / 128

PDF generiert am: 28.04.2026
Prüfsumme: 1614064258

N509 – Höhere Mathematik II

Modul Höhere Mathematik II
Advanced Mathematics II

Modulnummer N509 [02P_3060]
Version: 2

Fakultät MNZ-Ma: Mathematik - Mathematisch-Naturwissenschaftliches Zentrum

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. nat. habil. Jochen Merker
jochen.merker@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. nat. habil. Jochen Merker
jochen.merker@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 6 SWS (3 SWS Vorlesung | 3 SWS Übung)

Selbststudienzeit 60 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Beleg

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung, Übung

Medienform - Tafelbild
- Präsentation

Lehrinhalte/Gliederung - Einführung in die Wahrscheinlichkeitsrechnung und Statistik (Zufallsgrößen, Erwartungswert,
Varianz, Standardabweichung, Binomial- und Normalverteilung)
- Lineare Algebra (analytische Geometrie, lineare Gleichungssysteme, Matrizenrechnung,
Determinanten, Eigenwerte, lineare Differentialgleichungssysteme)
- Mehrdimensionale Integration (Bereichsintegral, Kurvenintegral, Oberflächenintegral,
Divergenz und Rotation)
- Einführung in die Numerik mittels eines Computeralgebrasystems (Lösung von
grundlegenden Problemen aus Analysis, linearer Algebra und Statistik)

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügt der Student über ein für ein
Ingenieurstudium notwendiges, anwendungsbereites Grundlagenwissen in linearer Algebra,
mehrdimensionaler Integration und Wahrscheinlichkeitsrechnung. Zudem kann er
mathematische Software zur Lösung von Problemen aus Analysis, linearer Algebra und
Statistik einsetzen. Er beherrscht grundlegende Methoden der linearen Algebra wie z.B. die
Vektor- und Matrizenrechnung, kann mit Algorithmen wie z.B. dem Gauß-Verfahren zur Lösung
linearer Gleichungssysteme umgehen, kann Bereichsintegrale berechnen und hat sich die
Fähigkeit angeeignet, Daten mittels Methoden der Wahrscheinlichkeitsrechnung und Statistik
zu untersuchen. Er kann analytisch denken und ist mit dem Prinzip der Deduktion vertraut.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Empfehlung: Kenntnisse aus dem Modul Höhere Mathematik I

Literaturhinweise Aktuelle Literaturhinweise erfolgen in der ersten Vorlesung.

Burg, Haf, Wille, Meister: Höhere Mathematik für Ingenieure, Springer;

Papula: Mathematik für Ingenieure und Naturwissenschaftler, Vieweg;

Dobner, Engelmann: Analysis 1+2, Fachbuchverlag Leipzig.
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Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist als Pflichtmodul in den Bachelorstudiengängen Energie-, Gebäude- und
Umwelttechnik, Maschinenbau sowie Wirtschaftsingenieurwesen (Energietechnik) und
(Maschinenbau) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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N541 – Höhere Mathematik I

Modul Höhere Mathematik I
Advanced Mathematics I

Modulnummer N541 [WingBa_3050]
Version: 2

Fakultät MNZ-Ma: Mathematik - Mathematisch-Naturwissenschaftliches Zentrum

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. nat. habil. Jochen Merker
jochen.merker@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. nat. habil. Jochen Merker
jochen.merker@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 6 SWS (3 SWS Vorlesung | 3 SWS Übung)

Selbststudienzeit 66 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Beleg

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung, Übung

Medienform - Tafelbild
- Präsentation

Lehrinhalte/Gliederung - Mathematische Grundlagen (Elemente der Aussagenlogik und Mengenlehre; Zahlenbereiche;
2- und 3-dim. Vektoren; Funktionen, Zahlenfolgen und Reihen; Potenz- und Fourierreihen;
Grenzwerte)
- Differential- und Integralrechnung einer reellen Veränderlichen (Ableitungen; Extremwerte;
Kurvendiskussion; Taylor-Formel; Newton-Verfahren; unbestimmtes, bestimmtes,
uneigentliches Integral; Integration gebrochen rationaler Funktionen; Trapezregel)
- Skalare gewöhnliche Differentialgleichungen (nichtlineare DGL 1. Ordnung, lineare DGL
höherer Ordnung)
- Differentialrechnung mehrerer Veränderlicher (partielle Ableitungen; Gradient; totales
Differential; Polar- und Zylinderkoordinaten; Fehlerfortpflanzung; Extremwerte; Regression;
Kurven; Bogenlänge)

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügt der Student über ein für ein
Ingenieurstudium notwendiges, anwendungsbereites Grundlagenwissen in Analysis.. Er kann
mit Gleichungen und Ungleichungen für eine oder mehrere Variable umgehen, wurde zu einer
mathematisch exakten Arbeitsweise erzogen, und sein Abstraktionsvermögen wurde geschult.
Er beherrscht grundlegende Methoden der Analysis wie z.B. das Differenzieren von Funktionen
mit einer oder mehreren Veränderlichen, kann mit Algorithmen wie z.B. dem Newton-Verfahren
zur Lösung nichtlinearer Gleichungen umgehen und hat sich die Fähigkeit zum algorithmischen
Denken angeeignet.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe
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Literaturhinweise Aktuelle Literaturhinweise erfolgen in der ersten Vorlesung.

Zur Vorbereitung, auch lehrbegleitend:

Burg, Haf, Wille, Meister: Höhere Mathematik für Ingenieure, Springer;

Papula: Mathematik für Ingenieure und Naturwissenschaftler, Vieweg;

Dobner, Engelmann: Analysis 1+2, Fachbuchverlag Leipzig.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist als Pflichtmodul in den Bachelorstudiengängen Energie-, Gebäude- und
Umweltschutz, Maschinenbau sowie Wirtschaftsingenieurwesen (Energietechnik) und
(Maschinenbau) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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N544 – Physik I

Modul Physik I
Physics I

Modulnummer N544 [01P_3070]
Version: 1

Fakultät MNZ-Ph: Physik - Mathematisch-Naturwissenschaftliches Zentrum

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. nat. Guido Reuther
guido.reuther@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. nat. Guido Reuther
guido.reuther@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 6 SWS (2 SWS Vorlesung | 1 SWS Praktikum | 3 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 66 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Hausarbeit

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung

- Übung

- Bearbeiten von Problemen und Lösungsfindung

Selbststudium anhand theoretischer und praktischer Übungsgaufgaben

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Vorlesung: „Physik I“
Arbeitsweise der Physik: Beobachtung, Hypothese, Messung, Modellierung
- Mechanik:
Kinematik der Punktmasse: Bewegungsgleichungen;
Dynamik der Punktmasse: Kräfte, Newtonsche Axiome, Stoßgesetze;
Erhaltungssätze: Impuls- und Energieerhaltung, Schwerpunkt, Arbeit, Leistung, Energie,
- Thermodynamik:
Wärme, Kapazität, Übertragung, Hauptsätze
- Elektrodynamik: Elektrostatisches Feld:
Ladung, Kraft, Feld, Magnetfeld stationärer Ströme, Lorentzkraft, Induktionsgesetz

Praktikum: „Einführung in mathematische Software“
- Nutzung eines Computeralgebrasystem zur Lösung analytischer und physikalischer Probleme
- Nutzung grundlegende Programmierkonstrukte innerhalb eines Computerlgebrasystems zur
Lösung angewandter Probleme aus den Ingenieurwissenschaften

mailto:guido.reuther@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Die Studierenden sind vertraut mit den grundlegenden Prinzipien naturwissenschaftlichen
Arbeitens und haben eine Vorstellung von fundamentalen physikalischen Größen und
Gesetzmäßigkeiten der klassischen Mechanik, der Thermodynamik und der Elektrodynamik.
Dabei lernen sie induktive und deduktive Methoden zur Herleitung von physikalischen
Zusammenhängen kennen und können mit physikalischen Grundgleichungen in differentieller
und integraler Schreibweise arbeiten.

Sie sind in der Lage einfache Übungsaufgaben zur Festigung, Bestätigung und Anwendung
der dargestellten Grundgesetze zu lösen und dabei physikalische Zusammenhänge
mathematisch zu erfassen um Lösungsstrategien zu entwickeln. Dabei steht neben dem
sicheren Umgang mit den mathematischen Grundrechenarten, eine Darstellung von
technischen Zusammenhängen durch Formeln und die Umrechnung von Maßeinheiten im
Vordergrund. Zudem können die Studierenden mathematische Software zur Lösung
grundlegender Probleme aus der Mathematik und Physik für Ingenieure einsetzen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Hering, Martin, Stohrer, „Physik für Ingenieure", Springer-Verlag,2002

1. Stroppe „Physik für Studenten der Natur- und Technikwissenschaften", Fachbuchverlag,
Leipzig, 1994

Lindner „Physik für Ingenieure", Fachbuchverlag, Leipzig, 1992

Pitka, Bohrmann, Stöcker, Telecki Physik, „Der Grundkurs" Verlag Harri Deutsch Frankfurt
2001

Dobrinski, Krakau, Vogel, „Physik für Ingenieure“, Teubner, Stuttgart 1996

Wolfson, Pasachoff, „Physics“, Addison-Wesley, Reading...1999

Halliday, Resnick, Walker, „Physik“, Wiley-VCH, Weinheim, 2003

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Arbeitsaufwand:

- Vorlesung „Physik I“: 2 SWS
Präsenzzeit 28 h, Vor- und Nachbereitung 22 h
- Seminar „Physik I“: 2 SWS
Präsenzzeit 28 h, Vor und Nachbereitung 22 h
- Seminar: „Einführung in mathematische Software“: 1 SWS
Präsenzzeit 14 h, Vor- und Nachbereitung 11 h
- Praktikum: „Einführung in mathematische Software“: 1 SWS
Präsenzzeit 14 h, Vor- und Nachbereitung 11 h

Prüfungsvorleistungen

- 2 Belege in Physik
- 1 Beleg in "Mathematischer Software"

Verwendbarkeit Das Modul ist als Pflichtmodul für die Bachelorstudiengänge Energie-, Gebäude- und
Umwelttechnik, Maschinenbau sowie Wirtschaftsingenieurwesen (Energietechnik) und
(Maschinenbau) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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N616 – Physik II

Modul Physik II
Physics II

Modulnummer N616 [WingBa_3090]
Version: 2

Fakultät MNZ-Ph: Physik - Mathematisch-Naturwissenschaftliches Zentrum

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. nat. Guido Reuther
guido.reuther@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. nat. Guido Reuther
guido.reuther@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 6 SWS (2 SWS Vorlesung | 3 SWS Praktikum | 1 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 66 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Hausarbeit

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 60% | nicht kompensierbar

Prüfung Laborarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 14 Wochen | Wichtung: 40% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen - Vorlesung

- Übung

- Bearbeiten von Problemen und Lösungsfindung

Selbststudium anhand theoretischer und praktischer Übungsgaufgaben

Medienform keine Angabe
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Lehrinhalte/Gliederung Vorlesung „Physik II“
Kreisbewegungen: Kreisbewegung des Massenpunktes, Rotation des starren Körpers
- Schwingungen & Wellen:
Schwingungen: Harmonische Schwingung, gedämpfte Schwingung, erzwungene Schwingung
Wellen: Wellenausbreitung, Beugung, Interferenz
Optik: elektromagnetische Wellen, geometrische Optik, Abbildung an Spiegeln und Linsen
Akustik: Schallwellen, Ausbreitung, Dämpfung

Praktikum „Physikalisches Praktikum“
Der Student erhält Kenntnis von verschiedenen Mess- Auswertemethoden zur Gewinnung,
Darstellung und Wertung wissenschaftlicher Ergebnisse. Das physikalische Praktikum dient
dem Ziel das messtechnische Erfassen von Grundgrößen einschließlich ihrer Messfehler zu
üben. Die Fehlerfortpflanzung auf mittelbare Größen ist geeignet zu diskutieren und die
erzielten Ergebnisse entsprechend sinnvoll darzustellen.
Im Semester werden 6-7 Praktikumsversuche von jedem Studenten in Zweierarbeitsgruppen
durchgeführt. Soweit möglich, wird zur Ermittlung der Ergebnisse auch eine computergestützte
Auswertung hinzugezogen. Die quantitative Bestimmung physikalischer Grundgrößen und
Materialkonstanten bietet den Studenten eine gute Gelegenheit ihre Theorie und Praxis
miteinander zu verknüpfen.
Fähigkeiten im Umgang mit der Elementarmathematik (Berechnungen, Umformungen,
Abschätzung von Größenordnungen, kritische Wertung der Ergebnisse, sinnvolles Runden)
werden gefestigt. Das physikalische Grundpraktikum bietet die Möglichkeit, die Laborarbeit als
Grundbaustein der Arbeit jedes Ingenieurs kennenzulernen, Teamfähigkeit zu trainieren und
eigene Ergebnisse in den geeigneten Kontext zu stellen.

Praktikum „Mathematische Software für physikalische Probleme“
Die Studierenden lernen, mittels eines Computeralgebrasystems grundlegende physikalische
Probleme numerisch zu lösen.

Qualifikationsziele Die Studierenden sind vertraut mit den grundlegenden Prinzipien naturwissenschaftlichen
Arbeitens und haben eine Vorstellung von fundamentalen physikalischen Größen und
komplexen Zusammenhängen der Kreisbewegung und dem Themenbereich der
Schwingungen und Wellen. Sie haben ein vertieftes Verständnis physikalischer
Gesetzmäßigkeiten und können diese mathematisch erfassen und beschreiben. Sie sind in der
Lage einfache Übungsaufgaben zur Festigung, Bestätigung und Anwendung der dargestellten
Grundgesetze zu lösen und dabei physikalische Zusammenhänge mathematisch zu erfassen
um Lösungsstrategien zu entwickeln.

Im Praktikum lernen die Studierenden grundlegende experimentelle Techniken kennen,
naturwissenschaftliches Arbeiten in der Praxis, sowie wichtige Regeln der Protokollführung und
einfache Verfahren der Datenanalyse. Zudem lernen Sie, mathematische Software zur Lösung
physikalischer Probleme einzusetzen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Hering, Martin, Stohrer, „Physik für Ingenieure", Springer-Verlag,2002

Stroppe „Physik für Studenten der Natur- und Technikwissenschaften", Fachbuchverlag,
Leipzig, 1994

Lindner „Physik für Ingenieure", Fachbuchverlag, Leipzig, 1992

Pitka, Bohrmann, Stöcker, Telecki Physik, „Der Grundkurs" Verlag Harri Deutsch Frankfurt
2001

Dobrinski, Krakau, Vogel, „Physik für Ingenieure“, Teubner, Stuttgart 1996

Wolfson, Pasachoff, „Physics“, Addison-Wesley, Reading...1999

Halliday, Resnick, Walker, „Physik“, Wiley-VCH, Weinheim, 2003

Aktuelle Lehrressourcen keine
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Hinweise Während der Dauer des Semesters werden Versuchsprotokolle eingereicht, die
insgesamt mit einer Note in einem Beleg zuammen bewertet werden.

Arbeitsaufwand:

- Vorlesung „Physik II“:
Präsenzzeit 28 h, Vor- und Nachbereitung 22 h
- Seminar „Physik II“
Präsenzzeit 14 h, Vor und Nachbereitung 11 h
- Praktikum „Physikalisches Praktikum“:
Präsenzzeit 28 h, Vor und Nacharbeitung 22 h
- Praktikum: „Mathematische Software für physikalische Probleme“
Präsenzzeit 14 h, Vor- und Nachbereitung 11 h

Prüfungsvorleistungen

- 2 Belege in Physik
- 1 Beleg in "Mathematischer Software"
- Physikalisches Praktikum: 7 Experimente (Praktikumsprotokolle als PVB)

Verwendbarkeit Das Modul ist als Pflichtmodul für die Bachelorstudiengänge Energie-, Gebäude- und
Umwelttechnik, Maschinenbau sowie Wirtschaftsingenieurwesen (Energietechnik) und
(Maschinenbau) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://mnz.htwk-leipzig.de/lehre/physik/physikpraktikum

https://mnz.htwk-leipzig.de/lehre/physik/physikpraktikum
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442


26SGB – Wirtschaftsingenieurwesen Energietechnik Bachelor
Modulux-Link: https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
Seite: 65 / 128

PDF generiert am: 28.04.2026
Prüfsumme: 1614064258

N753 – Angewandte Chemie I

Modul Angewandte Chemie I
Applied Chemistry I

Modulnummer N753 [WIng_Ba_6010]
Version: 1

Fakultät MNZ-Ch: Chemie - Mathematisch-Naturwissenschaftliches Zentrum

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. nat. Rainer Stich
rainer.stich@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. nat. Rainer Stich
rainer.stich@htwk-leipzig.de

Dr. rer. nat. Andrea Berlich
andrea.berlich@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 5.50 SWS (2 SWS Vorlesung | 1.50 SWS Praktikum | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 73 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Beleg

Prüfungsvorleistung Laborarbeit

Prüfungsvorleistung Beleg

Prüfungsvorleistung Laborarbeit

Prüfungsvorleistung Laborarbeit

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung:

- Mündlicher Vortrag

- Einsatz Visualisierer/ Wandtafel

- Einbindung von Vorlesungsexperimenten

- Einbeziehung von Fragen/ Hinweisen

Seminar:

- Angeleitete Übungen

- Überprüfung und Vertiefung des Lehrstoffs

Praktikum:

- Anwendungsbezogene Saal-und Gerätepraktika mit schriftlicher Praktikumsanleitung

- Fragen zum Stoffverständnis

- Selbstständige Arbeit mitBetreuung, Kontrolle und Unterweisung
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Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Vorlesung
- Strahlung und Spektren (Atome/Moleküle, Radioaktivität, Strahlung, Spektren, Lampen)
- Wasser und wässrige Systeme (Eigenschaften, Inhaltsstoffe, Wasser als Lösungsmittel,
Reaktionen, Gleichgewichte in wässrigen Lösungen)
- Stoffe und Werkstoffe (kovalente Kristalle, Metalle/Halbmetalle, Legierungen, Polymere,
anorganische Werkstoffe, Glas, Beton)
- Technische Aspekte chemischer Reaktionen (Reaktionsgeschwindigkeit, chemisches
Gleichgewicht, Katalysatoren)
Seminar
- Atome, Atombau, Struktur der Elektronenhülle, Periodensystem
- Elemente, Verbindungen, reine Stoffe, Stoffgemische, homogene/heterogene Gemische,
Phasen, Phasendiagramme, disperse Systeme
- Ionen, Moleküle, Ionenbindung, Formeln von Ionenverbindungen, kovalente Bindung,
kovalente Wertigkeit / Bindigkeit, Formeln von kovalenten Verbindungen, Strukturen
- Grundgrößen der Chemie, chemische Grundgesetze, chemisches Rechnen
(Umsatzberechnungen, Konzentrationsmaße)
Praktika
- 3 Laborpraktika (Nachweis ionischer Wasserinhaltsstoffe, Säure-Base-Titration und
Bestimmung der Wasserhärte, Redoxtitration und Permanganat-Index)
- 2 Gerätepraktika (Elementare und infrarotspektroskopische Analyse (IR) von Polymeren und
anorganischen Werkstoffen, TOC-Bestimmung in Stählen und werkstoffliche
Charakterisierung)

Qualifikationsziele Die Studierenden erhalten ein grundlegendes Verständnis für die Prinzipien, Modelle und
Methoden zur Beschreibung von Stoffen und deren Umwandlungen. Dabei werden die
chemischen Grundlagen eng mit praktischen Fragestellungen aus dem Bereich der Energie-,
Gebäude- und Umwelttechnik sowie der Werkstoffchemie verknüpft (Vorlesung). Die Seminare
dienen der Wiederholung, Erarbei-tung und Übung chemischer Grundlagen. Die theoretisch
erworbenen Kenntnisse werden in 5 Praktika an anwendungsorientierten Aufgabenstellungen
vertieft.

Nach Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, ihre Kenntnisse, Fähigkeiten
und Fertigkeiten z. B. in der Wasserchemie, Werkstoffchemie und Katalyse zur Lösung
anwendungs-orientierter Themen, Probleme, Vorgänge und Prozesse sowie zur Bearbeitung
interdisziplinärer Aufgabenstellungen einbringen zu können.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Grundlagen der Chemie

Literaturhinweise Aktuelle Literaturhinweise erfolgen jeweils in der ersten Lehrveranstaltung bzw. sind
Bestandteil der elektronisch zur Verfügung gestellten Präsentation.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Arbeitsaufwand:

- Vorlesung „Angewandte Chemie/Werkstoffchemie I“: 2 SWS
Präsenzzeit 28 h, Vor- und Nachbereitungsarbeit 28 h
- Seminar „Chemische Grundlagen I“: 1 SWS
Präsenzzeit 28 h, Vor- und Nachbereitungsarbeit 24 h
- Praktikum „Labor- und Gerätepraktikum I“: 1,5 SWS
Präsenzzeit 21 h, Vor- und Nachbereitungsarbeit 21 h

Prüfungsvorleistung :

- 2 Belege Vorlesung
- 3 Laborpraktika
- 2 Gerätepraktika

Verwendbarkeit Pflichtmodul Bachelor-Studiengang Energie- , Gebäude- und Umwelttechnik

Pflichtmodul Bachelor-Studiengang WiIng-EGB

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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N885 – Angewandte Chemie II

Modul Angewandte Chemie II
Applied Chemistry II

Modulnummer N885 [WingBa_6020]
Version: 4

Fakultät MNZ-Ch: Chemie - Mathematisch-Naturwissenschaftliches Zentrum

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. nat. Rainer Stich
rainer.stich@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. nat. Rainer Stich
rainer.stich@htwk-leipzig.de

Dr. rer. nat. Andrea Berlich
andrea.berlich@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 5 SWS (2 SWS Vorlesung | 1.50 SWS Praktikum | 1.50 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 87 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Beleg

Prüfungsvorleistung Beleg

Prüfungsvorleistung Experiment

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen keine Angabe

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Vorlesung
- Chemie und Energie (Energieinhalt, Energiearten, Energiefreisetzung, Umsatzberechnungen,
chemische Energieträger/thermische Energiespeichersysteme)
- Elektrochemie für Ingenieure (Grundlagen, galvanische Zellen, elektrochemische
Energieerzeugung und Energiespeicherung, Galvanotechnik)
- Metallkorrosion und Korrosionsschutz (Modelle, Korrosion der Metalle, korrosive Medien,
aktiver und passiver Korrosionsschutz)
- Beständigkeit und Korrosion nichtmetallischer Werkstoffe (Beanspruchung, Polymere, Beton)
Seminar
- anorganische Reaktionstypen (Säure-Base-Reaktion, Ionenaustausch-Reaktion,
Komplexbildungs-Reaktion, Redoxreaktion)
- Erkennen von Reaktionstypen, Oxidationszahl, Edukte/Produkte chemischer Reaktionen,
Aufstellen komplizierterer Reaktionsgleichungen
- Grundlagen der organischen Chemie, Bindung, Struktur und Eigenschaften von organischer
Verbindungen, Kohlenstoffgerüst, funktionelle Gruppen, Klassifizierung, Reaktivität,
Reaktionsgleichungen
Praktika
- 3 Laborpraktika (Metallische Überzüge, Quantitative Analyse einer Legierung, Elektrochemie
und Energiespeicherung)
- 2 Gerätepraktika (DSC - Differential Scanning Calorimetry - zur Bestimmung thermischer
Kennwerte von Polymeren und metallischen Werkstoffen, ICP-OES-Untersuchung der Wirkung
organischer Säuren als Beizmittel für Metalle)

mailto:rainer.stich@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Praxisnahe chemische Aspekte der Energie-, Gebäude- und Umwelttechnik sowie
werkstoffchemische Themen (Vorlesung) werden mit den notwendigen grundlegenden
chemischen Kenntnissen (Seminar) verknüpft und bilden die Voraussetzung für ein
anwendungsbereites und werkstofforientiertes Verständnis im Dienste nachfolgender
fachspezifischer Module. Die Vertiefung der vermittelten Inhalte erfolgt in 5
Praktikumskomplexen. Die Studierenden sollen dadurch in die Lage versetzt werden, ihre
Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten in der chemischen Energetik, der Elektro-chemie und
Energiespeicherung sowie der Werkstoffkorrosion und des Korrosionsschutzes zur
Bearbeitung und Lösung anwendungsorientierter Themen, Probleme, Vorgänge und Prozesse
sowie interdisziplinärer Aufgabenstellungen einbringen zu können.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Aktuelle Literaturhinweise erfolgen jeweils in der ersten Lehrveranstaltung bzw. sind
Bestandteil der elektronisch zur Verfügung gestellten Präsentation.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Arbeitsaufwand:

- Vorlesung „Angewandte Chemie/Werkstoffchemie II“:
Präsenzzeit 28 h, Vor- und Nachbereitungsarbeit 32 h
- Seminar „Chemische Grundlagen II“:
Präsenzzeit 21 h, Vor- und Nachbereitungsarbeit 28 h
- Praktikum „Labor- und Gerätepraktikum II“:
Präsenzzeit 21 h, Vor- und Nachbereitungsarbeit 20 h

Prüfungsvorleistung:

- 2 Belege Vorlesung
- 3 Laborpraktika
- 2 Gerätepraktika

Verwendbarkeit Pflichtmodul Bachelor-Studiengang Energie-, Gebäude- und Umwelttechnik

Pflichtmodul Bachelor-Studiengang WiIng EBG

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442


26SGB – Wirtschaftsingenieurwesen Energietechnik Bachelor
Modulux-Link: https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
Seite: 69 / 128

PDF generiert am: 28.04.2026
Prüfsumme: 1614064258

W153 – Einführung in die Betriebswirtschaftslehre für
Wirtschaftsingenieurwesen

Modul Einführung in die Betriebswirtschaftslehre für Wirtschaftsingenieurwesen
Introduction to Business Administration (for Industrial Engineering)

Modulnummer W153 [WIngBa1010]
Version: 1

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Annett Bierer
annett.bierer@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Annett Bierer
annett.bierer@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. oec. publ. Sabine Hüttinger
sabine.huettinger@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 1 SWS Übung | 1 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesungen, Übungen, seminaristische Anteile, anwendungsbezogene Übungen und
Fallstudien

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Im Mittelpunkt dieser Einführung stehen grundlegende Tatbestände und Funktionen der
Betriebswirtschaftslehre. Die Lehrveranstaltung dient als Fundament für die speziellen
Betriebswirtschaftslehren wie „Beschaffung“, „Produktion“, „Absatz“, „Finanzierung“ und
„Rechnungswesen“ sowie übergeordnete Aspekte für Management und Führung.

mailto:annett.bierer@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über:

- grundlegende Kenntnisse in Bezug auf wirtschaftliches Handeln und Verhalten
- Klarheit bezüglich der elementaren Grundbegriffe und Fragestellungen im
betriebswirtschaftlichen Umfeld
- Kenntnisse grundlegender betrieblicher/unternehmerischer Sachverhalte und
Zusammenhänge
- Wissen hinsichtlich der Notwendigkeit und Handlungsspielräume konstitutiver betrieblicher
Entscheidungen
- Wissen zu den güter- und finanzwirtschaftlichen Aufgaben und Prozessen im Unternehmen
- Wissen hinsichtlich der Notwendigkeit eines zielgerichteten Managements

Die Studierenden sind fähig, einfache betriebswirtschaftliche Fragestellungen in einem ersten
Ansatz zu analysieren, kritisch zu hinterfragen, zu diskutieren und Lösungsansätze zu
entwickeln

Die Studierenden können:

- das Unternehmen (den Betrieb, die Organisation) sowie dessen Ziele und Handlungen in
sein/ihr
wirtschaftliches Umfeld einordnen
- die verschiedenen betrieblichen Funktionen und (Teil-)Prozesse sowie deren
Zusammenhänge und Abhängigkeiten nachvollziehen
- eine entscheidungsorientierte Sichtweise einnehmen und wichtige Instrumente zur
Entscheidungsunterstützung anwenden

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Als Überblicks-Literatur können dienen:

- Thommen, J.-P. et al.: Betriebswirtschaftslehre, Wiesbaden: Springer,
- Töpfer, A.: Betriebswirtschaftslehre, Berlin/Heidelberg: Springer,
- Schierenbeck, H.; Wöhle, C.: Grundzüge der Betriebswirtschaftslehre, München: Oldenbourg.

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen -

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in allen Studiengängen des Bachelorprogramms Wirtschaftsingenieurwesen
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18220023814?6

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18220023814?6
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W206 – Personalwirtschaft und Unternehmensführung

Modul Personalwirtschaft und Unternehmensführung
Human Resource Management und Business Management

Modulnummer W206 [WIngBa1040]
Version: 0

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche

Dozierende Prof. Dr. oec. Peter M. Wald
peter.m.wald@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. oec. publ. Sabine Hüttinger
sabine.huettinger@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Sophia Lux
sophia.lux@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Vorlesung)

Selbststudienzeit 94 Stunden
46 Stunden Selbststudium
46 Stunden Selbststudium
1 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung
1 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung, Gruppenarbeiten, Fallstudien

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung - Personalwirtschaft: Es wird ein grundlegender Überblick über alle relevanten Prozesse der
Personalwirtschaft vermittelt. Dabei geht es neben der Personaladministration und -betreuung
im Sinne eines lebenszyklusorientierten Personalmanagements vor allem um
Personalplanung, -beschaffung, -einsatz, -erhalt, -entwicklung und -freisetzung.

- Unternehmensführung: Das Lehrveranstaltungsprogramm besteht im Wesentlichen aus
folgenden Themenschwerpunkten: Einführung in die Thematik, Institution, Führungsprozess,
Grundsatzplanung, Strategische Planung, Aufbaustrukturierung, Organisationsentwicklung.
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Qualifikationsziele Personalwirtschaft:
Die Studierenden verfügen über

- aktuelles Wissen zu den Grundlagen betrieblicher Personalarbeit und praxisnahe Kenntnisse
zu den Anforderungen an das Personalmanagement aus Sicht des Wirtschaftsingenieurwesen
- anwendungsorientierte Fähigkeiten zur Bearbeitung von grundlegenden Aufgaben im
Personalmanagement (Bewerbungsmanagement, Vergütungsfragen, Personalbetreuung)

Die Studierenden sind fähig, ihr/ihre

- Wissen auf dem Gebiet Personalwirtschaft in verschiedenen Situationen aktiv einzusetzen
- Kenntnisse auf personelle Entscheidungen und Vorgänge anzuwenden, um diese hinsichtlich
der wirtschaftlichen Implikationen einzuordnen und zu bewerten
- personalwirtschaftliche Aufgaben, vor allem im Projektkontext, nach Anleitung auszuführen.

Die Studierenden können

- nach wissenschaftlichen Kriterien bearbeitete interdisziplinäre Aufgabenstellungen
präsentieren und ergebnisorientiert diskutieren.
- Führungsverantwortung vor allem im Rahmen moderner Projektarbeit übernehmen.

Unternehmensführung:
Die Lehrveranstaltung vermittelt zielgerichtet, lösungsorientiert und ganzheitlich aktuelles
praxisrelevantes Managementwissen. Dazu kombiniert sie anspruchsvolle theoretische
Wissensvermittlung und praxisorientierte Bearbeitung. Inhalt ist die Vermittlung des
grundlegenden Führungswissens. Zielsetzung ist, die Teilnehmer für die Übernahme einer
Führungsaufgabe mit besonderem Bezug auf die erste Führungsverantwortung zu
qualifizieren. Der methodische Schwerpunkt der Lehrveranstaltung liegt auf dem interaktiven
Präsenz-Lernen (Impulsvortrag, Gruppenarbeit, Übungsaufgaben, Fallstudien etc.). Es wird
ergänzt um effizientes Distanz-Lernen (Selbststudium, Internet etc.).

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, praxisnahe
Problemstellungen, die sich der Unternehmensführung stellen, zu erklären, sie in ihrer
inhaltlichen Verflechtung zu analysieren, zu bewerten, zu bearbeiten und zu präsentieren. Sie
sind dadurch befähigt, Führungsentscheidungen in einen betriebswirtschaftlichen
Gesamtkontext zu setzen.

Den Studierenden steht ein umfangreiches Skript für beide Vorlesungs- und Übungsteile zur
Verfügung.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Personalwirtschaft: Die jeweils letzte Auflage von:

- Kolb, M., Personalmanagement, Wiesbaden.
- Holtbrügge, Personalmanagement, Wiesbaden.
- Rybnikova, I./Lang, R., Aktuelle Führungskonzepte und -ansätze, Wiesbaden.
- Becker, F. G., Lexikon des Personalmanagements.

Unternehmensführung: Die jeweils letzte Auflage von:

- Olfert, K. / Pischulti, H.: Kompakt-Training Unternehmensführung, Ludwigshafen/Rhein.
- Porter, M. E.: Wettbewerbsvorteile, Frankfurt/M.
- Hungenberg, H. Grundlagen der Unternehmensführung, Berlin.
- Macharzina, K.: Unternehmensführung, Wiesbaden.
- Schreyögg, G.: Organisation – Grundlagen moderner Organisationsgestaltung, Wiesbaden.
- Steinmann, H. / Schreyögg, G.: Management – Grundlagen der Unternehmensführung,
Wiesbaden.

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch die Dozenten

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftsingenieurwesen verwendbar-.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18220023819?26
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W664 – Volkswirtschaftslehre und Wirtschaftsrecht

Modul Volkswirtschaftslehre und Wirtschaftsrecht
Economics and Private and Commercial Law

Modulnummer W664 [WIngBa1060]
Version: 1

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Harald Simons
harald.simons@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Harald Simons
harald.simons@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. oec. Rüdiger Wink
ruediger.wink@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Bodo Sturm
bodo.sturm@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. iur., LL.M. Cornelia Manger-Nestler
cornelia.manger@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. iur. Katharina Gelbrich
katharina.gelbrich@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung (mit begleitenden Fallübungen)

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung - Volkswirtschaftslehre: grundlegende Prinzipien und Modelle der Volkswirtschaftslehre werden
einführend vermittelt

- Wirtschaftsrecht: Einführung in die Rechtsordnung und Gerichtsbarkeit sowie Grundzüge des
Wirtschaftsprivatrechts (Bürgerliches Recht und Handelsrecht)

Qualifikationsziele Volkswirtschaftslehre: Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der
Lage,
- Marktprozesse auf Güter- und Faktormärkten mithilfe volkswirtschaftlicher Grundmodelle zu
erklären und die Modelle anzuwenden,
- die Funktion des Wettbewerbs für die Erreichung volkswirtschaftlicher Effizienz zu erklären
und die Schwächen von Märkten einschätzen zu können.

Wirtschaftsrecht: Nach dem erfolgreichen Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der
Lage, für das Unternehmen relevante rechtliche und gesamtwirtschaftlich beeinflusste
Sachverhalte zu erkennen. Sie sind befähigt zur Beurteilung von Standardproblemen aus dem
Wirtschaftsprivatrecht und in der Lage, Zweifelsfragen und das Erfordernis professioneller
Beratung zu erkennen. Sie verstehen die gesamtwirtschaftlichen Beziehungen und deren
Relevanz für das eigene Unternehmen.
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Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Volkswirtschaftslehre: Die jeweils letzte Auflage von:
- Pindycki, R. S./Rubinfeld, D. L.: Mikroökonomie, Pearson, München.
- N. Gregory Mankiw, N. G.; Taylor, M. P.; Wagner, A.; Herrmann, M.: Grundzüge der
Volkswirtschaftslehre, Schäffer-Pöschel, Stuttgart

Wirtschaftsrecht: Die jeweils letzte Auflage von
- Gesetzestexte BGB und HGB (z. B. Beck-Texte im dtv, München).
- Ann/Hauck/Obergfell: Wirtschaftsprivatrecht kompakt, München.
- Aunert-Micus/Güllemann/Streckel/Tonner/Wiese: Wirtschaftsprivatrecht, München.
- Danne: Wirtschaftsprivatrecht, Tübingen.
- Führich: Wirtschaftsprivatrecht, München.
- Lange, Knut Werner: Basiswissen Ziviles Wirtschaftsrecht, München.
- Mehrings: Grundlagen des Wirtschaftsprivatrechts, München.
- Müssig: Wirtschaftsprivatrecht, Heidelberg.
- Schade/Graewe: Wirtschaftsprivatrecht, Stuttgart.

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Prüfungsleistung Klausur besteht aus 90 min Recht und 45 min VWL)

Prüfungsleistung: PK (135 min; 90 min Recht; 45 min VWL)

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftsingenieurwesen verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18220023821?42
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W765 – Marketing und Investitionsrechnung

Modul Marketing und Investitionsrechnung
Marketing and Capital Budgeting

Modulnummer W765 [WIngBa1050]
Version: 0

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Mark Mietzner
mark.mietzner@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. Christian Huth
christian.huth@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Mark Mietzner
mark.mietzner@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden
46 Stunden Selbststudium
46 Stunden Selbststudium
2 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Wissensvermittlung in Vorlesungen

— Kapitel?bezogene Vorlesungen und Kontrollfragen (mit Lösungsmasken)

— Feedback zu Lösungsansätzen zu Beginn jeder wöchentlichen Vorlesung

Anwendung in Seminaren

— Gruppen?basierte Bearbeitung von Fallstudien zu allen Lehrkapiteln

— Präsentation/Diskussion vor/mit Auditorium sowie Dozenten?Feedback

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Marketing: Der Inhalt vermittelt die Philosophie, die Strategien und die Instrumente des
Marketings, um ein Unternehmen ganzheitlich markt- bzw. kundenorientiert zu führen. Neben
dem klassischen absatzpolitischen Instrumentarium werden ausgewählte Aspekte des
Konsumentenverhaltens, der Kundenanalyse/-steuerung sowie der Markt- und
Meinungsforschung behandelt.

Investitionsrechnung: Inhalte sind unter Berücksichtigung finanzwirtschaftlicher Zielsetzungen
das Treffen von Investitionsentscheidungen mittels statischer und dynamischer
Investitionsrechnungsmethoden sowie die Interpretation hierfür wichtiger Kennzahlen. Beurteilt
werden Sach- und Finanzinvestitionen. Ebenso erfolgt eine Vermittlung von Verfahren der
Unternehmensbewertung.

mailto:mark.mietzner@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Marketing: Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, die
Bedeutung des modernen Marketings in seiner Konsequenz für die gesamte Unternehmung zu
erklären. Sie sind befähigt, die Zusammenhänge, die innerhalb des Unternehmens und die
zwischen den einzelnen Marketingteilbereichen bestehen, zu analysieren (Marketing
verstanden als Konzept zur Unternehmensführung) und um zu setzen.

Investitionsrechnung: Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der
Lage, praxisnah Investitionsentscheidungen zu treffen und in einen betriebswirtschaftlichen
Gesamtkontext zu setzen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch die Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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W792 – Buchführung und Bilanzierung

Modul Buchführung und Bilanzierung
Bookkeeping and Accounting

Modulnummer W792 [WIngBa1020]
Version: 0

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Rüdiger Ulrich
ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Rüdiger Ulrich
ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. oec. Uwe Vielmeyer
uwe.vielmeyer@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Andreas Piel
andreas.piel@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Florian Gerstenberg
florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden
2 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung
92 Stunden Selbststudium

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vortrag mit Präsentation über Tafel und digitale Medien, kontextbezogene Fallarbeit und
angeleitetes Üben

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung 1. Einführung und grundlegende Begriffe
2. Konventionen und Regularien des Rechnungswesens
3. Aufzeichnung von Geschäftsvorfällen – doppelte Buchführung
4. Umlaufvermögen
5. Anlagevermögen und Abschreibungen
6. Fremd- und Eigenkapital
7. Verfeinerungen des Rechnungssystems
8. Aufstellung eines Jahresabschlusses
9. Grundlagen der Jahresabschlussanalyse

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, grundlegende
buchhalterische Sachverhalte in Handels- und Industrieunternehmen zweckadäquat
aufzuzeichnen und ihre Wirkungen in Bilanz, Erfolgs- und Cash-Rechnung abzubilden und
elementare Unterschiede der Bilanzierungskonzeptionen nach HGB und den IFRS fachgerecht
zu erörtern sowie aus Jahresabschlüssen abgeleitete elementare betriebswirtschaftliche
Kennzahlen zu berechnen und zu interpretieren.

Zulassungsvoraussetzung Keine

mailto:ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de
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Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Die jeweils letzte Auflage von:

- Coenenberg, Haller, Mattner, Schultze: Einführung in das Rechnungswesen.
- Coenenberg: Jahresabschluss und Jahresabschlussanalyse.
- Horngren, Sundem, Stratton: Introduction to Financial Accounting.
- Horngren, Sundem, Stratton, Burgsthaler, Schatzberg: Introduction to Management
Accounting.

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/26853900300?65
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W835 – Kosten- und Erlösrechnung und Controlling

Modul Kosten- und Erlösrechnung und Controlling
Cost Accounting and Management Control

Modulnummer W835 [WIngBa1030]
Version: 1

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Annett Bierer
annett.bierer@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Annett Bierer
annett.bierer@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Rüdiger Ulrich
ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Florian Gerstenberg
florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Übung)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesungen, Übungen, Fallstudien

Medienform -

Lehrinhalte/Gliederung 1. Gegenstand und Grundbegriffe in Kosten-/Erlösrechnung und Controlling
2. Teilbereiche der (vollkostenbasierten) Kosten- und Erlösrechnung
3. Kosten- und Erlösrechnung als Controllinginstrument

mailto:annett.bierer@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über:

- Klarheit bezüglich der Zusammenhänge zwischen externem und internem Rechnungswesen
- grundlegende Kenntnisse zu Kosten und Erlösen sowie deren Verhalten und
Zusammensetzung
- Wissen zu Kosten- und Erlöseinflussfaktoren
- Kenntnisse über den Ablauf einer traditionellen Kostenrechnung
- Grundkenntnisse zur kosten- und erlösbasierten Erfolgssteuerung (Kostencontrolling)

Die Studierenden sind fähig, ihr/ihre:

- Kenntnisse zum Aufbau und zur Durchführung einer Kosten- und Erlösrechnung anzuwenden
- Wissen zur Einschätzung der Relevanz von Kosten und Erlösen in definierten
Entscheidungssituationen einzusetzen
- Kenntnisse zur Ermittlung, Analyse und Interpretation von Kosten und Erlösen in
ausgewählten betrieblichen Entscheidungssituationen einzusetzen

Die Studierenden können:

- für eine gegebene betriebliche Entscheidungssituation relevante Kosten, Erlöse sowie
Kosteneinflussgrößen identifizieren
- eine Kostenrechnung durchführen
- ihr Wissen auf betriebliche Entscheidungssituationen anwenden, um diese hinsichtlich ihrer
Kosten- und Erlösfolgen beurteilen und damit einfache Aufgaben im Kostencontrolling
übernehmen zu können

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Als Lehrbuch und Überblicksliteratur können dienen:

- Götze, U.: Kostenrechnung und Kostenmanagement, Berlin: Springer,
- Freidank, C.-C.: Kostenrechnung: Grundlagen des innerbetrieblichen Rechnungswesens und
Konzepte des Kostenmanagements, München: Oldenbourg,
- Schweitzer, M.; Küpper, H.-U.: Systeme der Kosten- und Erlösrechnung, München: Vahlen,
- Weber, J.; Schäffer, U.: Einführung in das Controlling, Stuttgart: Schäffer-Pöschel
- Coenenberg, A. G. , Kostenrechnung und Kostenanalyse.

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen -

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftsingenieurwesen verwendbar

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18220023817?11
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U622 – Studium generale

Modul Studium generale
General Studies

Modulnummer U622
Version: 0

Fakultät HSK-SG: Hochschulkolleg - Studium generale

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Dr. rer. nat. Martin Schubert
martin.schubert@htwk-leipzig.de

Dozierende

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 2 ECTS-Punkte

Workload 60 Stunden

Lehrveranstaltungen 2 SWS (2 SWS Vorlesung)

Selbststudienzeit 32 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Teilnahmebescheinigung
Wichtung: 100% | nicht benotet

Lehr- und Lernformen keine Angabe

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Im Studium generale werden gesellschaftsrelevante Themen und
wissenschaftlich/technologische Fragestellungen mit fachübergreifendem Charakter behandelt.
Dabei soll der Blick auf die Funktions- und Kommunikationsmechanismen in unserer
Gesellschaft geschärft werden. Die Bearbeitung eines Themas erfolgt aus möglichst
unterschiedlichen Perspektiven.

Zur Realisierung des Lernziels werden Lehrveranstaltungen mit unterschiedlichen Lehrinhalten
angeboten, aus denen je nach Platzangebot frei gewählt werden kann.

Qualifikationsziele Im Studium generale sollen der fachübergreifende Charakter von Lehre und Forschung sowie
die Zusammenhänge von Theorie und Praxis vermittelt werden. Der Studierende soll dabei
befähigt werden, über sein eigenes Handeln zu reflektieren, sein Wissen einzuordnen und
Zusammenhänge zu erkennen. Durch die offene und kontroverse Auseinandersetzung anhand
eines ausgewählten Themas soll das Urteils- und Handlungsvermögen in politischen,
ökonomischen, ökologischen und interkulturellen Bereichen ausgebildet werden.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die Dozenten/in.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Die Form der Lehrveranstaltung kann je nach ausgewähltem Kurs von der Lehrform
"Vorlesung" abweichen. Die Anteil der Selbststudienzeit am Workload ist abhängig vom
gewählten Kurs.

Verwendbarkeit in allen Bachelor-Studiengängen

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

mailto:martin.schubert@htwk-leipzig.de
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W006 – Praxisphase

Modul Praxisphase
Intership and Project Report

Modulnummer W006 [WIngBa1210]
Version: 1

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Annett Bierer
annett.bierer@htwk-leipzig.de

Dozierende Alle Lehrenden

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 15 ECTS-Punkte

Workload 450 Stunden

Lehrveranstaltungen 0 SWS

Selbststudienzeit 450 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Projektarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 12 Wochen | Wichtung: 100% | nicht kompensierbar

Teilnahmebescheinigung
Prüfungsdauer: 12 Wochen | Wichtung: 0% | nicht benotet | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Praktikum in einer außerhochschulischen Einrichtung, in der Regel in einem Unternehmen;
wissenschaftliche Reflexion und Dokumentation der Erfahrungen in Form eines Praktikums-
/Projektberichts

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Die Praxisphase ist in unmittelbarer zeitlicher Folge und im Umfang tariflicher Vollarbeitszeit
bei einer geeigneten Praxisstelle abzuleisten. Sie umfasst 12 Wochen praktische Tätigkeit in
einem geeigneten Berufsfeld. Praxisstellen sind Unternehmen oder Institutionen des möglichen
zukünftigen Berufsfeldes des Studierenden.
Im Rahmen der Praxisphase erstellt der Studierende eine Projektarbeit, die von einem
Professor der beteiligten Fakultäten oder einer anderen nach Sächsischem
Hochschulfreiheitsgesetz prüfungsberechtigten Person zu betreuen ist.

Qualifikationsziele Mit der Praxisphase soll der Studierende konkrete Einblicke in die für Wirtschaftsingenieure
typischen und geeigneten Berufs- und Arbeitsfelder erhalten und in diesem Rahmen
berufspraktische Grundqualifikationen erwerben. Der Studierende soll mit der Praxisphase und
der anzufertigenden Projektarbeit in die Lage versetzt werden, erworbenes theoretisches
Wissen in praxisbezogene Handlungen umzusetzen und dieses geeignet zu dokumentieren.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Zur Praxisphase wird in der Regel nur zugelassen, wer alle Module des ersten Semesters
erfolgreich abgelegt hat. Die Zulassung zur Praxisphase ist spätestens 6 Wochen vor der
beabsichtigten Aufnahme der Praktikumstätigkeit beim Praktikantenamt zu beantragen. Die
Praxisphase soll im sechsten Semester stattfinden, damit bereits erworbene und
nachgewiesene Fähigkeiten in der Praxis umgesetzt werden können.

Literaturhinweise keine Angabe

Aktuelle Lehrressourcen keine
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Hinweise Die Praxisphase gilt als Prüfungsvorleistung der Prüfungsleistung Projektarbeit und wird
insbesondere durch den Tätigkeitsnachweis (TB) belegt.

Verwendbarkeit In Bachelorstudiengängen Wirtschaftsingenieurwesen.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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W603 – Bachelormodul

Modul Bachelormodul
Bachelor Thesis

Modulnummer W603 [WIngBa9010]
Version: 2

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Annett Bierer
annett.bierer@htwk-leipzig.de

Dozierende Alle Lehrenden

Sprache(n) Deutsch
in "Kolloquium zur Bachelorarbeit"

ECTS-Leistungspunkte 15 ECTS-Punkte

Workload 450 Stunden
90 Stunden in "Kolloquium zur Bachelorarbeit"
360 Stunden in "Bachelorarbeit"

Lehrveranstaltungen 0 SWS
0 SWS in "Kolloquium zur Bachelorarbeit"
0 SWS in "Bachelorarbeit"

Selbststudienzeit 450 Stunden
90 Stunden in "Kolloquium zur Bachelorarbeit"
360 Stunden in "Bachelorarbeit"

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Kolloquium
Prüfungsdauer: 60 Minuten | Wichtung: 25% | nicht kompensierbar
in "Kolloquium zur Bachelorarbeit"

Prüfung Hausarbeit
Prüfungsdauer: 2 Monate | Wichtung: 75% | nicht kompensierbar
in "Bachelorarbeit"

Lehr- und Lernformen Kolloquium zur Bachelorarbeit:
Präsentation und Diskussion der wesentlichen Ergebnisse der Bachelorarbeit im Rahmen
eines Kolloquiums

Bachelorarbeit:
selbständige schriftliche Bearbeitung einer selbstgewählten oder vorgegebenen
wissenschaftlichen Themenstellung (forschendes Lernen)

Medienform Kolloquium zur Bachelorarbeit:
-

Bachelorarbeit:
keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Kolloquium zur Bachelorarbeit:
Die Inhalte des Kolloquiums ergeben sich insbesondere aus dem Bereich des im Rahmen der
schriftlichen Bachelorarbeit bearbeiteten Themenfeldes, können jedoch auch darüber
hinausgehen und weitere Themenfelder des spezifischen Wirtschaftsingenieurwesen-
Studienganges umfassen.

Bachelorarbeit:
Inhalte der Bachelorarbeit ergeben sich durch die am jeweiligen Studienprogramm beteiligten
Fakultäten (Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen sowieElektrotechnik und
Informationstechnik, Maschinenbau und Energietechnik, Bauwesen) angebotenen Fachgebiete
und durch Themenbereiche des jeweiligen Studienprogramms.

mailto:annett.bierer@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Bachelorarbeit (Anteil 12 ECTS-Leistungspunkte): Mit der Bachelorarbeit (SPO
Wirtschaftsingenieurwesen § 14 Abs. 2) soll der Studierende nachweisen, dass er in der Lage
ist, innerhalb einer vorgegebenen Frist ein fachspezifisches (technisch oder wirtschaftlich) oder
fachübergreifendes (technisch-wirtschaftlich) Problem selbständig mit wissenschaftlichen
Methoden zu bearbeiten.

Kolloquium (Anteil 3 ECTS-Leistungspunkte): In der mündlichen Abschlussprüfung soll der
Studierende zeigen, dass er in der Lage ist, während eines wissenschaftlichen Kolloquiums
Inhalt, Methodik sowie Ergebnis seiner Bachelorarbeit zu erläutern und diesbezügliche Fragen
zu beantworten. Dabei soll auch überprüft werden, ob er das Ziel des Studiums nach § 4 der
Studien- und Prüfungsordnung erreicht hat.

Zulassungsvoraussetzung Die Ausgabe des Themas der Bachelorarbeit kann erst erfolgen, wenn alle bis auf drei
Modulprüfungen der ersten vier Semester des Studienprogramms bestanden wurden.

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Kolloquium zur Bachelorarbeit:
Ergeben sich durch das Thema bzw. die Betreuung der Bachelorarbeit.

Bachelorarbeit:
Ergeben sich durch das Thema bzw. die Betreuung der Bachelorarbeit.

Aktuelle Lehrressourcen Kolloquium zur Bachelorarbeit:
keine

Bachelorarbeit:
keine

Hinweise Verteilung der ECTS-Leistungspunkte innerhalb des Moduls: Anteil Bachelorarbeit 12
ECTS-leistungspunkte und Verteidigung 3 ECTS-Leistungspunkte.

Prof. N. N.: Die Bachelorarbeit wird von einem Professor oder einer anderen nach dem
Sächsischem Hochschulfreiheitsgesetz prüfungsberechtigten Person betreut. Die
Durchführung und Bewertung der Verteidigung erfolgt durch den Betreuer der Bachelorarbeit
und einen weiteren Professor aus einem der am Studiengang beteiligten Fachbereiche.

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftsingenieurwesen verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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W063 – Materialwirtschaft/Logistik

Modul Materialwirtschaft/Logistik
Material Management and Logistics

Modulnummer W063
Version: 2

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Holger Müller (SCM)
holger.mueller.scm@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Holger Müller (SCM)
holger.mueller.scm@htwk-leipzig.de

Dr. rer. medic. Julia Herrmann
julia.herrmann@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Übung)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vortrag mit Live-Visualisierung
- Aktives Plenum/Flipped Classroom
- Fallarbeit/Angeleitetes Üben
- Diskussion
- Praxisvortrag/Exkursion

Medienform - Präsentation/Vorlesungsskript
- Aufgabensammlung
- E-Learning-Kurse für ausgewählte Inhalte
- Videos zu Vorlesungs- und Übungsinhalten

Lehrinhalte/Gliederung Die Studierenden erhalten einen Überblick über die Bedeutung, Ziele und Funktionen der
Materialwirtschaft und der unternehmensinternen Logistik. Ihnen werden Kenntnisse über die
in diesem Bereich auftretenden Problemstellungen sowie hierfür geeignete Lösungsansätze
vermittelt. Einzelne Lehrinhalte sind:

1. Grundlagen der Materialwirtschaft und Logistik
2. Einkauf
3. Disposition und Bestandsmanagement
4. Güterentsorgung
5. Physische Kernprozesse der innerbetrieblichen Logistik

mailto:holger.mueller.scm@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Fachkompetenz

- Die Studierenden erwerben grundlegende und vertiefende Kenntnisse zur Planung,
Steuerung und Kontrolle unternehmensinterner und unternehmensübergreifender Prozesse
des Güter- und Informationsflusses.
- Die Studierenden sind in der Lage, Logistiksysteme zu analysieren sowie ausgewählte
Teilbereiche zu bewerten und unter Optimierungsaspekten zu gestalten.

Methodenkompetenz

- Die Studierenden haben die Kompetenz erworben, die erlernten Konzepte und Methoden auf
Problemstellungen in der Materialwirtschaft/Logistik sicher anzuwenden.
- Die Studierenden verstehen wesentliche Entscheidungs- und Optimierungsodelle der
Materialwirtschaft/Logistik und setzen diese gezielt zur Lösung von Zielkonflikten ein.

Sozial-/Selbstkompetenz

- Die Studierenden können selbstbestimmt und selbstorganisiert ihre Lern- und
Arbeitsprozesse gestalten, die eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten einschätzen und gezielt
weiterentwickeln.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Grundlagen der allgemeinen Betriebswirtschaftslehre sowie der Kosten- und
Leistungsrechnung / des Controllings

Literaturhinweise Die jeweils letzte Auflage von:

- Arnolds, H. et al.: Materialwirtschaft und Einkauf. Wiesbaden
- Bloech, J. et al.: Einführung in die Produktion. Berlin u.a.
- Bichler, K. et al.: Beschaffungs- und Lagerwirtschaft. Wiesbaden
- Lasch, R.: Strategisches und operatives Logistikmanagement: Beschaffung. Wiesbaden
- Pfohl, H.-Chr.: Logistiksysteme. Betriebswirtschaftliche Grundlagen. Berlin u.a.
- Schulte, C.: Logistik. München
- Ten Hompel, M. et al.: Materialflusssysteme. Berlin u.a.
- Wannenwetsch, H.: Integrierte Materialwirtschaft und Logistik, Berlin u.a.

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen -

Hinweise -

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17312645134
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W117 – Außenwirtschaftslehre

Modul Außenwirtschaftslehre
International Economics

Modulnummer W117 [BWB8.5.5.1 (5.FS,WP); WIngBa1610]
Version: 4

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. oec. Rüdiger Wink
ruediger.wink@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. oec. Rüdiger Wink
ruediger.wink@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 92 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 50% | nicht kompensierbar

Prüfung Präsentation
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 25 Minuten | Wichtung: 50% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Lehrformate: Vorlesung und Seminar

Gruppenarbeiten

Problemorientiertes Lernen durch Betrachtung der Folgen konkreter handelspolitischer
Entscheidungen

Diskussionen

studentische Referate

Präsentationen

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung In diesem Modul werden anhand ausgewählter Fälle Grundkonzepte handels- und
integrationstheoretischer Modelle vorgestellt und diskutiert. Kernelemente umfassen:

- Erklärungen internationaler Handelsströme und -strukturen
- Erläuterungen handelspolitischer Instrumente, Organisationen und Vereinbarungen
- Aufbau und Grundprobleme internationaler Finanz- und Wechselkurssysteme
- Entwicklungen weltweiter wirtschaftlicher Integrationsräume
- Anpassungen von Unternehmensentscheidungen zu Lieferketten aufgrund handelspolitischer
Eingriffe
- Wechselwirkungen zwischen Handelspolitik und Nachhaltigkeitspolitik auf nationaler und
internationaler Ebene

mailto:ruediger.wink@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Fachkompetenz

Die Studierenden können auf der Basis handelstheoretischer Modelle ökonomische
Zusammenhänge auf Güter-, Finanz- und Devisenmärkten verstehen und analysieren. Darüber
hinaus verstehen sie Rückwirkungen zwischen handelspolitischen Vereinbarungen,
Veränderungen internationaler Lieferketten und Umsetzungen von Nachhaltigkeitsvorgaben.
Sie können aus diesen Zusammenhängen Konsequenzen für unternehmerische
Entscheidungen herleiten und Unternehmensstrategien diskutieren.

Selbst-/Sozialkompetenz

Die Studierenden sind in der Lage, miteinander in Gruppen über konkrete handelspolitische
Fallsituationen und ihre Rückwirkungen auf Lieferketten und Nachhaltigkeitsvorgaben zu
kommunizieren und sachlich zu diskutieren. Darüber hinaus können sie Arbeitsprozesse in
Gruppen und für sich selbst effektiv gestalten.

Methodenkompetenz

Die Studierenden können das theoretisch erworbene Wissen anforderungs- und
situationsgerecht auf unternehmerische Problemstellungen in der Außenwirtschaft anwenden.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Es wird empfohlen, das Modul "Mikroökonomie II: Markt und Wettbewerb" erfolgreich
abgeschlossen zu haben

Literaturhinweise Krugman, P.R.; Obstfeld, M.; Melitz, M.: International Economics, Theory and Policy, Addison-
Wesley, Boston et al., neueste Auflage.

Pelkmans, J.: European Integration. Methods and Economic Analysis, Prentice Hall.

Wallace, H. (ed.): Policy-making in the European Union, Oxford University Press.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Studiengänge mit betriebswirtschaftlicher Ausbildung

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17459445780?14

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17459445780?14
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W142 – Innovations- und Wachstumspolitik

Modul Innovations- und Wachstumspolitik
Economics of Innovation and Growth

Modulnummer W142
Version: 3

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. oec. Rüdiger Wink
ruediger.wink@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. oec. Rüdiger Wink
ruediger.wink@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 92 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 50% | nicht kompensierbar

Prüfung Präsentation
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 25 Minuten | Wichtung: 50% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Vorlesung und Seminar

Partnerarbeit

Problemorientiertes Lernen durch Analyse der Folgen konkreter politischer Entscheidungen

Diskussion

studentische Referate

Präsentationen

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung In diesem Modul werden anhand ausgewählter Fälle Grundkonzepte innovations- und
wachstumstheoretischer Modelle vorgestellt und diskutiert. Kernelemente umfassen:

- Innovationssysteme und unternehmerische Innovationsstrategien

- Ansatzpunkte der Innovationspolitik

- Grundlagen neoklassischer Wachstumsmodelle

- Einflussfaktoren auf Wachstumsprozesse

- Ansatzpunkte der Zuwanderungs-, Familien- und Alterssicherungspolitik

mailto:ruediger.wink@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Fachkompetenzen:

Studierende können makroökonomische Wachstumsmodelle verstehen und im Hinblick auf
Analysen politischer Entscheidungen anwenden.

Studierende können Marktversagenstatbestände als Grundlagen staatlicher Innovationspolitik
verstehen und politischen Instrumenten und Strategien zuordnen.

Selbst-/Sozialkompetenzen:

Studierende können ihre eigenen Lern- und Arbeitsprozesse entwickeln und unterrichten sich
gegenseitig über wachstums- und innovationspolitische Fallstudien.

Methodenkompetenz:

Studierende können empirische Studien analysieren und im Hinblick auf ihre Bedeutung für
unternehmerisches Handeln auswerten.

Studierende können Fallstudie zu unternehmerischen Innovationsstrategien entwickeln.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Es wird empfohlen, das Modul "Mikroökonomie II: Markt und Wettbewerb" erfolgreich
abgeschlossen zu haben.

Literaturhinweise Gassmann, O.; Sutter, P.: Praxiswissen Innovationsmanagement. Von der Idee zum
Markterfolg, München; Hanser.

Gerpott, T.J.: Strategisches Technologie- und Innovationsmanagement, Stuttgart;
SchäfferPoeschel.

Blanchard, O.; Illing, G.: Makroökonomie, aktuelle Aufl., Pearson.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Studiengänge mit betriebswirtschaftlicher Ausbildung.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17459445789?12
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W150 – Governance und Wirtschaftsethik

Modul Governance und Wirtschaftsethik
Governance and Business Ethics

Modulnummer W150
Version: 5

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. Stefan Otremba
stefan.otremba@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. Stefan Otremba
stefan.otremba@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

Englisch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Übung)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Projektarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 6 Wochen | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vortrag / Präsentation
- Fallstudien
- Gruppen-/ Partnerarbeit
- Diskussion

Medienform - Vorlesungsskript
- Präsentation
- Fallstudien

mailto:stefan.otremba@htwk-leipzig.de
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Lehrinhalte/Gliederung Die Lehrveranstaltung vermittelt zielgerichtet, lösungsorientiert und ganzheitlich aktuelles
praxisrelevantes Managementwissen. Dazu kombiniert sie anspruchsvolle theoretische
Wissensvermittlung und praxisorientierte Bearbeitung. Inhaltlicher Kern des Moduls sind die
Governance-Systeme moderner Unternehmen bestehend aus

- Corporate Governance
- Compliance Management
- Risikomanagement
- Interne Kontrollsysteme
- Nachhaltigkeitsmanagement
- Interne Revision
- ergänzt um eine Einführung in grundlegende praktische Fragen der angewandten
Wirtschafts- und Unternehmensethik.

Ausgangspunkt ist dabei ein ganzheitliches (integratives) Verständnis der Corporate
Governance als Trias aus Ethik, Ökonomik und Recht: Während Unternehmensführung und -
Überwachung durch eine zunehmende Verrechtlichung von bisher freiwilligen Anforderungen
geprägt ist, haben parallel die moralischen Ansprüche an Unternehmen durch eine Vielfalt an
Stakeholdern zugenommen. Eine angemessene und wirksame Corporate Governance sowie
die organisationale sprachliche und gedankliche Anschlussfähigkeit an ihre Stakeholder wird
für Unternehmen damit zu einer notwendigen Kompetenz in der Wahrung ihrer
gesellschaftlichen „License to operate“ und damit zur Bedingung für die Sicherung der eigenen
langfristigen Wertschöpfungsfähigkeit.

Im Mittelpunkt steht der Anspruch, die konstitutiven Governance-Bereiche (Compliance,
Risikomanagement, etc.) aufzuzeigen, die spezifischen Methoden darzulegen und den
Modulteilnehmern ein wissenschaftlich fundiertes und mithilfe zahlreicher konkreter
Praxisbeispiele ausgeprägtes Verständnis darüber zu vermitteln, welche Anforderungen für
Unternehmen gelten und wie Unternehmen befähigt werden können, diese zu erfüllen.

Ein besonderes Augenmerk soll auf der Frage liegen, wie Beschäftigte aus ihren jeweiligen
Rollen heraus entlang der unternehmerischen Wertschöpfungskette zu einer gelingenden
Corporate Governance beitragen können. Ergänzt werden diese Inhalte durch anschauliche
Einblicke in die Muster wirtschaftskrimineller Handlungen und Möglichkeiten der Prävention
sowie der (Krisen-)Reaktion auf derartige Vorfälle.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt in der Einführung in grundlegende Fragestellungen der
Angewandten Wirtschafts- und Unternehmensethik. Vorgestellt werden ausgewählte normative
Ansätze sowie deren Bedeutung für institutionelle Ordnungen, Unternehmen und individuelle
Akteure unter den Bedingungen von Markt, Wettbewerb und Knappheit. Im Mittelpunkt stehen
(vermeintliche) Dilemmasituationen zwischen ökonomischen Zielen einerseits und moralischen
Anforderungen andererseits sowie die Vermittlung von Kompetenzen zum Erkennen und
Lösen praxisrelevanter moralischer Konflikte im Unternehmenskontext.

Im Anschluss an die Vermittlung der wissenschaftlichen und praktischen Grundlagen werden
die Modulteilnehmer anhand selbst gewählter Themenstellungen ihr erworbenes Wissen
vertiefen und in Form von Vorträgen im Plenum präsentieren.
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Qualifikationsziele Fachkompetenz

Die Studierenden können die Grundmodelle der Corporate Governance sowie der Wirtschafts-
und Unternehmensethik verstehen, auf Fallsituationen übertragen und kritisch reflektieren.

Sie können die Modellaussagen in konkrete Entscheidungen der Unternehmensführung und -
organisation umsetzen.

Methodenkompetenz

Die Studierenden können Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens sachgemäß anwenden
und in schriftlicher und mündlicher Form artikulieren.

Darüber hinaus können sie eigene Lösungsansätze zu Fallsituationen auf der Basis
theoretischer Modelle und Argumentationslinien entwickeln.

Selbst-/ Sozialkompetenz

Die Studierenden sind in der Lage, miteinander in Konflikt stehende unternehmerische Ziele
und Stakeholder-Anforderungen im Kontext der Corporate Governance zu verstehen, diese
durch Abwägung sachgerechter Argumente in Ausgleich zu bringen und geeignete
Entscheidungen zu treffen.

Sie können eigene und fremde (moralische) Überzeugungen reflektieren, normative
Vorstellungen systematisieren und in komplexen (vermeintlich dilemmatisch verfassen)
Situationen Handlungsorientierung erlangen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine

Literaturhinweise Aaken, D. / Schreck, P., Berlin, 2015: Theorien der Wirtschafts- und Unternehmensethik

Otremba, Stefan (2016): GRC-Management als interdisziplinäre Corporate Governance,
Springer Gabler Verlag, Wiesbaden, 2016.

Otremba, Stefan (2020): Vortrag im Rahmen der Jahrestagung des Deutschen Netzwerks
Wirtschaftsethik „Integrität und Compliance in der Krise – oder: Warum Wirtschaftsethik gerade
jetzt gebraucht wird“, Vortragstitel: Compliance & Risikomanagement in der Krise: Die Krise als
Verstärker und Beschleuniger, als Video verfügbar unter:

https://www.youtube.com/watch?v=7AfP9BNCDsM&feature=emb_logo, 09.10.2020.

Otremba, Stefan (2021): Risikomanagementsysteme, in: Integration der Corporate-
Governance-Systeme, Erich Schmidt Verlag, Berlin, 2021

Otremba, S., Tübingen, 2009: Das Menschenbild in der Ökonomie. Reflexionen über eine
moderne Wirtschaftsethik und deren Chancen in der realwirtschaftlichen Praxis.

Aaken, D. / Schreck, P., Berlin, 2015: Theorien der Wirtschafts- und Unternehmensethik

Wieland, J., Marburg, 1999 / 2007: Die Ethik der Governance

Aktuelle Lehrressourcen Keine

Hinweise Präsentationsdauer im Rahmen der Projektarbeit: 20 min

Verwendbarkeit Studiengänge mit betriebswirtschaftlicher und/oder technischer Ausbildung.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17459445781?19

https://www.youtube.com/watch?v=7AfP9BNCDsM&feature=emb_logo
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17459445781?19
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W160 – Wirtschaftsstatistik

Modul Wirtschaftsstatistik
Business Statistics

Modulnummer W160 [WIngBa1620]
Version: 2

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Bodo Sturm
bodo.sturm@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Bodo Sturm
bodo.sturm@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 92 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vortrag mit Live-Visualisierung
- Aktives Plenum/Flipped Classroom
- Fallarbeit/Angeleitetes Üben

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Die Lehre bezieht sich auf die praxisbezogene Vermittlung von Verfahren und Methoden der
deskriptiven und induktiven Statistik sowie auf ausgewählte Probleme der Wirtschaftsstatistik.
Gliederung:
1. Grundbegriffe der Statistik
2. Darstellung und Beschreibung qualitativer Daten
3. Darstellung und Beschreibung quantitativer Daten
4. Assoziation und Korrelation
5. Lineare Regression
6. Zufall und Wahrscheinlichkeit
7. Zufallsvariablen und ausgewählte Verteilungen
8. Grenzwertsätze
9. Schätzung unbekannter Parameter
10. Hypothesentests

Qualifikationsziele Fachkompetenz: Die Studierenden verfügen über fundierte statistische Kenntnisse für die
Lösung wirtschaftswissenschaftlicher Probleme. Sie sind in der Lage, sich in statistische
Probleme einzudenken und verschiedenartige Aufgaben mit praktischem Bezug selbständig
lösen. Die Studierenden beherrschen die Interpretation statistischer Ergebnisse für
ausgewählte wirtschaftswissenschaftliche Sachverhalte.
Sozial-/Selbstkompetenz: Die Studierenden können selbstbestimmt und selbstorganisiert ihre
Lern- und Arbeitsprozesse gestalten, die eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten einschätzen und
gezielt weiterentwickeln.
Methodenkompetenz: Die Studierenden verstehen wesentliche Methoden der Statistik und
wenden diese Methoden praktisch an. Die Studierenden haben die Kompetenz erworben, die
erlernten Konzepte und Methoden auf grundlegende statistische Problemstellungen
anzuwenden

Zulassungsvoraussetzung Keine

mailto:bodo.sturm@htwk-leipzig.de
mailto:bodo.sturm@htwk-leipzig.de
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Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Die jeweils aktuelle Auflage von:
- Sturm, B.: Statistik – Eine Einführung mit R, GUC-Verlag, Chemnitz
- Sharpe, N. R. / De Veaux, R. D. / Velleman, P. F.: Business Statistics, Pearson Education
International, Boston

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18236702745?10

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18236702745?10
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W270 – Marketing und Marktforschung

Modul Marketing und Marktforschung
Marketing and Market Research

Modulnummer W270 [WIngBa1590]
Version: 1

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Holger Müller (Marketing)
holger.mueller.ma@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Holger Müller (Marketing)
holger.mueller.ma@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Wissensvermittlung in Vorlesungen

— Kapitel?bezogene Vorlesungen und Kontrollfragen (mit Lösungsmasken)

— Feedback zu Lösungsansätzen zu Beginn jeder wöchentlichen Vorlesung

Anwendung in Seminaren

— Gruppen?basierte Bearbeitung von Fallstudien zu allen Lehrkapiteln

— Präsentation/Diskussion vor/mit Auditorium sowie Dozenten?Feedback

Medienform - Synchrone PC?gestu?tzte Präsentationen (Vorlesungen/Seminare)
- Synchrone Konsultationsmöglichkeiten (innerhalb Präsenz?Sprechstunden)
- Plattform?gestu?tzte Bereitstellung aller Lehrmaterialien (Vorlesungen, Kontrollfragen mit
Lösungsmasken, Fallstudien mit Lösungsansätzen im Kursordner OPAL)
- Plattform?gestu?tzte asynchrone Konsultationsmöglichkeiten außerhalb der Sprechzeiten
(Email sowie Forum im Kursordner OPAL)

Lehrinhalte/Gliederung 1. Das Marketingkonzept:
a. Merkmale und Wesen des Marketing
b. Käuferverhaltensmodelle
c. Markt- und Potentialanalysen, Segmentierungsmodelle
d. Unterstützung von Marketing-Mix Entscheidungen (Preispolitik, Kommunikationspolitik)
e. Vertiefende Fallbeispiele

2. Marktforschung
a. Merkmale und Wesen der Marktforschung
b. Sekundärforschung und Primärforschung
c. Befragungen, Beobachtungen, Experimente
d. Analysemethoden: Regressionsanalyse, Varianzanalyse, Kontingenzanalyse
e. Vertiefende Fallbeispiele

mailto:holger.mueller.ma@htwk-leipzig.de
mailto:holger.mueller.ma@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Vermittlung anwendungsorientierter, modellbasierter Kenntnisse in zwei Themenfeldern:
Marketingkonzept und Marketingplanung: Entwicklung und Vertiefung des Verständnisses für
die ganzheitlich (integrierten) Marketing-Mix-Planungen eines Unternehmens. Geschult wird
insbesondere die Fähigkeit, entsprechende Konzepte zu erstellen und aus geeigneten
Modellen selbständig zielorientierte Entscheidungen hinsichtlich der konkreten Ausgestaltung
der Marketing-Mix-Variablen abzuleiten.
Marktforschung: Die essentielle Bedeutung marktforschungsbasierter Informationen für den
Unternehmenserfolg wird verdeutlicht. Die zielgerichtete Gewinnung dieser Informationen
mittels systematischer Marktforschung wird vermittelt und anhand von Praxisbeispielen
demonstriert. Zudem werden ausgesuchte multivariate Analysemethoden vorgestellt und
anwendungsorientiert vertieft.

Zulassungsvoraussetzung keine

Empfohlene Voraussetzungen Erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung „Marketing und Investitionsrechnung“

Literaturhinweise In der jeweils aktuellen Auflage:
– Homburg, Chr./Krohmer, H.: Marketingmanagement, Wiesbaden;
– Kotler, P.: Marketing Management, bzw. die deutsche Auflage von Kotler/Bliemel), New
Jersey;
– Meffert, H.: Marketing, Wiesbaden;

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150h, davon Vorlesung-Präsenz: 28 h; Vorlesung-Nacharbeit: 28 h; Seminar-Präsenz:
28 h; Seminar-Vorarbeit: 16 h; Seminar-Nacharbeit: 48 h; Prüfungsleistung (Klausur): 2h

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18236702742?21

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18236702742?21
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W349 – Arbeits-, Handels- und Gesellschaftsrecht/Öffentliches
Wirtschaftsrecht

Modul Arbeits-, Handels- und Gesellschaftsrecht/Öffentliches Wirtschaftsrecht
Labour, Trade and Company Law/Public Economic Law

Modulnummer W349
Version: 3

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. iur. Katharina Gelbrich
katharina.gelbrich@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. iur. Katharina Gelbrich
katharina.gelbrich@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. iur., LL.M. Cornelia Manger-Nestler
cornelia.manger@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Übung)

Selbststudienzeit 90 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vortrag mit Live-Visualisierung
- Aktives Plenum/Flipped Classroom
- Fallarbeit
- Arbeit mit Texten
- Diskussion
- Praxisvortrag
- Selbstlernmodul online

Medienform - Präsentation/Vorlesungsskript
- Videos zu Vorlesungsinhalten
- Webbasierte Tools

mailto:katharina.gelbrich@htwk-leipzig.de
mailto:katharina.gelbrich@htwk-leipzig.de
mailto:cornelia.manger@htwk-leipzig.de
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Lehrinhalte/Gliederung I. Handels- und Gesellschaftsrecht

1. Das Recht der Kaufleute
2. Handelsregister
3. Vertretung im Handelsrecht
4. Handelsgeschäfte
5. Gesellschaftsformen im Überblick (einschl. Gründung, Vertretung, Haftung, Beendigung)

II. Arbeitsrecht

1. Regelungsbereiche und Rechtsquellen (einschl. Grundlagen des Kollektiven Arbeitsrechts)
2. Arbeitnehmerbegriff
3. Begründung des Arbeitsverhältnisses (Einstellung)
4. Durchführung des Arbeitsverhältnisses

a) Rechte und Pflichten (einschl. Haftung) des Arbeitnehmers

b) Rechte und Pflichten (einschl. Haftung) des Arbeitgebers

5. Beendigung des Arbeitsverhältnisses

a) Arten der Beendigung, insbes. Auflösungsvertrag

b) Kündigung

c) Zeugnis

III. Öffentliches Wirtschaftsrecht

1. Einleitung – Begriff, Systematik, Akteure
2. Wirtschaftsverfassungsrecht und europarechtliche Bezu?ge
3. Allgemeines Wirtschaftsverwaltungsrecht
4. Rechtsschutz: Verfassungs- und Verwaltungsprozessrecht
5. Besonderes Wirtschaftsverwaltungsrecht

Qualifikationsziele Fachkompetenz

Gesellschaftsrecht: Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse der zentralen
Strukturen und Regelungsinhalte des Handels- und Gesellschaftsrechts sowie deren
Bedeutung für unternehmerische Entscheidungen. Sie sind in der Lage, typische rechtliche
Fragestellungen zu Vertretung, Haftung und Rechtsformwahl zu analysieren und auf
praxisnahe Problemsituationen anzuwenden.

Arbeitsrecht: Die Studierenden kennen die grundlegenden Regelungen des kollektiven und
individuellen Arbeitsrechts sowie ihre Zusammenhänge und können arbeitsrechtlich relevantes
Handeln aus Sicht der Personalabteilung eines Unternehmens einordnen.

ÖWR: Die Studierenden erkennen die wichtigsten Formen staatlichen Handelns bei
wirtschaftlichen Aktivitäten und können Ziele, Instrumente und Grenzen staatlicher
Einflussnahme im nationalen Rechtsrahmen und mit Bezügen zum EU-Recht kritisch
reflektieren.

Methodenkompetenz

Die Studierenden sind mit Hilfe der erworbenen juristischen Methodenkompetenz (Technik der
Fallbearbeitung) in der Lage, rechtliche Zweifelsfragen abzuleiten und Lösungen für
exemplarische, lebensechte Problemstellungen zu entwickeln, fachkundig (auch mit Blick auf
das Erfordernis professioneller Beratung) abzuwägen und (in der Gruppe wie individuell) zu
diskutieren.

Sozial-/Selbstkompetenz

Die Studierenden gestalten selbständig ihre Lern- und Arbeitsprozesse, indem sie eigene
Kenntnisse und Fähigkeiten selbstreflektiert einschätzen und gezielt weiterentwickeln. Sie
können den eigenen Standpunkt unter Nutzung von Fachtermini vortragen und argumentativ
unterlegen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Teilnahme am Modul „Grundlagen des Bürgerlichen Rechts“

Verfügbarkeit von HGB, arbeitsrechtlicher sowie öffentlich-rechtlicher Gesetzestexte

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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Literaturhinweise Wird in der Vorlesung bekanntgegeben.

Aktuelle Lehrressourcen Keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Studiengänge mit betriebswirtschaftlicher Ausbildung.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17312645129?14
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W357 – Betriebliche Informationssysteme (SAP) und
Geschäftsprozessmanagement

Modul Betriebliche Informationssysteme (SAP) und Geschäftsprozessmanagement
Business Information Systems (SAP) and Business Process Management

Modulnummer W357
Version: 0

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Dirk Kahlert
dirk.kahlert@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Dirk Kahlert
dirk.kahlert@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Praktikum)

Selbststudienzeit 94 Stunden
92 Stunden Selbststudium
2 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Beleg
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 14 Wochen | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen In seminaristischer Form werden zunächst fachliche Grundlagen vermittelt. Auf dieser Basis
werden dann

Fallbeispiele zur Geschäftsprozessanalyse und ?gestaltung bearbeitet und diskutiert.

Wesentliches Element ist dabei das Erschließen der Geschäftsprozessdurchfu?hrung mithilfe
von

betriebswirtschaftlicher Standardsoftware, was durch die die praktische Bearbeitung von
Fallstudien im SAP?System

erfolgt. Die Arbeitsergebnisse werden in einem Beleg zusammengefasst.

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Es werden Kenntnisse zur Analyse, Gestaltung, Planung und Steuerung betrieblicher
Administrations- und Wertschöpfungsprozesse vermittelt. Das Geschäftsprozessmanagement
wird dabei zum einen aus der Projektperspektive und zum anderen aus der laufenden
Managementperspektive erschlossen.
Die Unterstützung von Geschäftsprozessen durch integrierte betriebswirtschaftliche
Standardsoftware wird am Beispiel aktueller Softwaresysteme (SAP) vertieft betrachtet. Dies
erfolgt insbesondere durch die Bearbeitung von Fallstudien aus verschiedenen
Prozessbereichen im SAP-System (Vertrieb, Produktion, Logistik, Rechnungswesen,
Personalwirtschaft und andere).

mailto:dirk.kahlert@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Die Studierenden

- können betriebliche Geschäftsprozesse modellieren, analysieren und gestalten,
- haben ein Grundverständnis für integrierte betriebswirtschaftliche Standardsoftware (SAP)
und deren praktische Nutzung,
- können in Projekten zur Einführung und Anpassung betriebswirtschaftlicher
Anwendungssysteme zur Unterstützung von Geschäftsprozessen aktiv mitwirken.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/23116349453?27
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W382 – Unternehmensbesteuerung und Prüfungswesen

Modul Unternehmensbesteuerung und Prüfungswesen
Corporate Taxation and Auditing

Modulnummer W382 [BWB8.5.4.6 (5.FS,WP)]
Version: 3

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Florian Gerstenberg
florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Florian Gerstenberg
florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Übung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 92 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung mündliches Fachgespräch
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 20 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung mit integrierter Übung

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung I. Grundlagen Prüfungswesen

II. Betriebswirtschaftliche Steuerlehre

A. Methoden der Gewinnermittlung

B. Bilanzsteuerrecht

C. Besteuerung von Personengesellschaften

D. Besteuerung von durch Pachtverträge verbundene Unternehmen

E. Besteuerung von zusammengesetzten Rechtsformen

Die Fälle werden begleitet durch Demonstrationen der praktischen Umsetzung mit DATEV.

mailto:florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de
mailto:florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442


26SGB – Wirtschaftsingenieurwesen Energietechnik Bachelor
Modulux-Link: https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
Seite: 105 / 128

PDF generiert am: 28.04.2026
Prüfsumme: 1614064258

Qualifikationsziele Fachkompetenz

Die wichtigsten Grundlagen zur freiwilligen oder gesetzlich vorgeschriebenen Prüfung eines
Jahresabschlusses bzw. von Sonderaufträgen sollen beherrscht werden. Im Bereich der
Konzernabschlussprüfung werden die wichtigsten Grundlagen der Erstellung und Prüfung
einschließlich Bezügen zur internationalen Rechnungslegung vermittelt. Dazu gehört die
Kenntnis der einschlägigen vom IdW herausgegebenen Standards und Stellungnahmen.

Die Regeln der Ertragsbesteuerung sind sicher zu beherrschen und anzuwenden. Auch
komplizierte Sachverhalte sollen steuerlich gewürdigt und durch angemessene
Gestaltungsmaßnahmen im Ergebnis beeinflusst werden.

Die Studenten sollen dabei das Umfeld der Organisationen und seiner Elemente erkennen,
unterscheiden und die Zusammenhänge verstehen.

Sozial- und Selbstkompetenz

Die Studenten sollen selbstbestimmt und selbstorganisiert ihre Lern- und Arbeitsprozesse
gestalten, die eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten einschätzen und gezielt weiterentwickeln
und dabei Komplexe fachspezifische Situationen erfassen und bewerten und daraus geeignete
Verhaltensweisen ableiten und diese in Bezug auf gesellschaftliche Erwartungen und Folgen
kritisch reflektieren und weiterentwickeln.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Es wird empfohlen, das Modul "Steuerlehre" erfolgreich absolviert sowie sichere
Buchführungs- und Bilanzierungskenntnisse zu haben.

Literaturhinweise Institut der Wirtschaftsprüfer, Stellungnahmen, Prüfungsstandards, IDW-Verlag, Düsseldorf

WP-Handbuch Band I und Band II, IDW-Verlag, Düsseldorf

Ditges / Arendt: Bilanzen, aktuelle Aufl., Kiehl-Verlag

Gräfer / Scheldt: Grundzüge der Konzernrechnungslegung

Endriss, H. / Haas, H.: Steuerkompendium Bd. 1, NWB-Verlag Herne/Berlin

Grefe, C.: Unternehmenssteuern. Kompendium der praktischen Betriebswirtschaft. KiehlVerlag

Haberstock / Breithecker: Einführung in die betriebswirtschaftliche Steuerlehre, S+W-Verlag
Hamburg

Hahn / Kortschak: Lehrbuch der Umsatzsteuer, NWB-Verlag Herne/Berlin

Lange / Reiß: Lehrbuch der Körperschaftsteuer, NWB-Verlag Herne/Berlin

Niehus, U. / Wilke, H.: Die Besteuerung der Personengesellschaften, Schäffer-Poeschel

Niehus, U. / Wilke, H.: Die Besteuerung der Kapitalgesellschaften, Schäffer-Poeschel

Zimmermann et al.: Die Personengesellschaft im Steuerrecht, Fleischer/Achim-Verlag

Bitte verwenden Sie nur die neuesten Auflagen!

Periodika: Steuer und Studium, NWB-Verlag, Herne/Berlin

Aktuelle Steuergesetze und Steuerrichtlinien sind unverzichtbar!

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Studiengänge mit betriebswirtschaftlicher Ausbildung.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17459445778?35
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W410 – Beschaffungsmanagement

Modul Beschaffungsmanagement
Supply Management

Modulnummer W410
Version: 4

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Holger Müller (SCM)
holger.mueller.scm@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Holger Müller (SCM)
holger.mueller.scm@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vortrag mit Live-Visualisierung
- Aktives Plenum/Flipped Classroom
- Fallarbeit (teilweise mit Simulation)
- Arbeit mit Texten
- studentische Referate/Präsentation
- Diskussion
- Praxisvortrag/Exkursion

Medienform - Präsentation/Vorlesungsskript
- Videos zu Vorlesungsinhalten
- Webbasierte Tools (z. B. Signavio)

Lehrinhalte/Gliederung Die Studierenden erhalten einen Überblick über die Bedeutung, Ziele und Funktionen des
Beschaffungsmanagements auf der strategischen und taktischen Führungsebene des
Unternehmens. Ihnen werden Kenntnisse über typische Problemstellungen sowie geeignete
Lösungsansätze vermittelt. Nachhaltigkeit wird dabei als zentrales Gestaltungsprinzip
moderner Beschaffung integriert. Einzelne Lehrinhalte sind:

- das strategische Management allgemein und seine Ausprägung in der Beschaffung,
- die Gestaltung der Aufbau- und Ablauforganisation,
- die intelligente, digitale Unterstützung von Beschaffungsprozessen,
- die langfristige Gestaltung des Beschaffungsprogramms,
- die Gestaltung von Beschaffungsstrategien und Belieferungskonzepten,
- das Lieferantenmanagement sowie
- das Beschaffungscontrolling und
- das Risikomanagement.

mailto:holger.mueller.scm@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Fachkompetenz

- Die Studierenden sind in der Lage, die Problemstellungen, die in Beschaffungsbereichen von
Unternehmen auf der strategischen und taktischen Führungsebene anfallen, zu erkennen, zu
verstehen und geeignete Methoden zu deren Lösung vorzuschlagen.
- Die Studierenden sind befähigt, in Abhängigkeit von der Planungssituation die relevanten
Rahmenbedingungen und Einflussgrößen zu analysieren und Instrumente des
Beschaffungsmanagements anzuwenden, um entsprechende Entscheidungen fundiert
vorbereiten und Impulse für Verbesserungen geben zu können.

Methodenkompetenz

- Die Studierenden können das theoretisch erworbene Wissen und die erlernten
Managementinstrumente anforderungs- und situationsgerecht auf Problemstellungen im
Beschaffungsbereich anwenden.
- Die Studierenden können beschaffungsbezeogene, wissenschaftliche Texte verstehen,
reflektieren und fundiert kritisieren.

Sozial-Selbstkompetenz

- Die Studierenden können sich mit Fachvertretern und mit Fachfremden über Informationen,
Ideen, Probleme und Lösungen des Beschaffungsmanagements auf wissenschaftlichem
Niveau austauschen, den eigenen Standpunkt formulieren, argumentativ vertreten sowie
kritisch hinterfragen.
- Die Studierende können komplexe Situationen im Beschaffungsmanagement erfassen und
bewerten und daraus geeignete Verhaltensweisen ableiten und diese in Bezug auf
wirtschaftliche, ökologische und gesellschaftliche Erwartungen und Folgen kritisch reflektieren
und weiterentwickeln.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Es wird empfohlen, das Modul "Materialwirtschaft / Logistik" erfolgreich absolviert zu haben.

Literaturhinweise Jeweils aktuelle Auflage von:

- Appelfeller, W. / Buchholz, W.: Supplier Relationship Management, Wiesbaden
- Bogaschewsky, R.: SustainAbility. Bausteine für eine wirkungsvolle und nachhaltige
Transformation, Wiesbaden
- Götze, U. / Mikus, B.: Strategisches Management, Chemnitz
- Hausladen, I.: IT-gestützte Logistik, Wiesbaden
- Heß, Gerhard: Supply-Strategien in Einkauf und Beschaffung, Wiesbaden
- Hofbauer, G. / Mashhour, T. ; Fischer, M.: Lieferantenmanagement, Berlin u.a.
- Large, R. O.: Strategisches Beschaffungsmanagement, Wiesbaden
- Pfohl, H.-C.: Logistikmanagement. Konzeption und Funktionen, Berlin u.a.
- Piontek, J.: Beschaffungscontrolling, Berlin u.a.
- Schulte, C.: Logistik, München
- Wannenwetsch, H.: Integrierte Materialwirtschaft und Logistik, Berlin u.a.
- Weber, J. / Kummer, S.: Logistikmanagement, Stuttgart
- Welge, M. K. / Al-Laham, A.: Strategisches Management, Wiesbaden

Weitere Literaturhinweise zu spezifischen Themen erfolgen in der Lehrveranstaltung.

Aktuelle Lehrressourcen -

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Studiengänge mit betriebswirtschaftlicher Ausbildung.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17459445774

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17459445774
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442


26SGB – Wirtschaftsingenieurwesen Energietechnik Bachelor
Modulux-Link: https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
Seite: 108 / 128

PDF generiert am: 28.04.2026
Prüfsumme: 1614064258

W558 – Finanzwirtschaft

Modul Finanzwirtschaft
Financial Management

Modulnummer W558 [WIngBa1550 (4.FS,WPF)]]
Version: 1

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche

Dozierende Dipl.-Kauffrau Gisela Schwetzler
gisela.schwetzler@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden
92.50 Stunden Vorbereitung Lehrveranstaltung
1.50 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Lehre mit Powerpointfolien + Erstellung einer excelbasierten komplexen integrierten
mehrjährigen Finanz? und Liquiditätsplanung durch die Studierenden

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Grundlagen der Finanzierung (Außenfinanzierung mit Eigen-/Fremd-/hybride Finanzierung,
Innenfinanzierung) für bestehende und neue, innovative Geschäftsmodelle

Finanz- und erfolgswirtschaftliche Analyse

Erstellung einer excelbasierten monatlichen integrierten Finanzplanung (Fallbeispiel)

Finanzanalyse mit Anwendung von Verfahren der Unternehmensbewertung (börsennotierte
Unternehmen)

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studenten zum einen über das
Wissen, welche Finanzierungsmöglichkeiten (Eigen- und Fremdfinanzierung, hybride
Finanzierung) Unternehmen nutzen können und zum anderen über die Fähigkeit, eine
integrierte Finanzplanung als Informations- und Entscheidungsgrundlage für das Management,
für Kapitalgeber und für die Unternehmensbewertung z.B. bei Nachfolgefinanzierungen zu
erstellen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit In Studiengängen mit betriebswirtschaftlicher Ausbildung

mailto:gisela.schwetzler@htwk-leipzig.de
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Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/20160151557?29
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W563 – Steuerlehre

Modul Steuerlehre
Taxation

Modulnummer W563 [IMB 6.3.4 (3. FS, PF); WIngBa1560]
Version: 2

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Florian Gerstenberg
florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Florian Gerstenberg
florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 92 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung mit integrierter Übung

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Besteuerung natürlicher und juristischer Personen

Es werden die Grundlagen der folgenden Steuerarten vermittelt und mit Hilfe zahlreicher
Beispielrechnungen angewendet:

- Einkommensteuer

- Körperschaftsteuer

- Gewerbesteuer

- Umsatzsteuer

Qualifikationsziele Fachkompetenz

Steuerlehre soll die Fähigkeit vermitteln, steuerlich unkomplizierte Sachverhalte fachgerecht zu
würdigen, zu bearbeiten und unter Zuhilfenahme einschlägiger Software, formgerecht
Steuererklärungen abzugeben.

Hierbei sollen die Studenten die unterstützenden Aktivitäten von Wert-schöpfungsketten
definieren, erklären und die Zusammenhänge kritisch hinterfragen.

Sozial- und Selbstkompetenz

Die Studenten sollen selbstbestimmt und selbstorganisiert ihre Lern- und Arbeitsprozesse
gestalten, die eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten einschätzen und gezielt weiterentwickeln
und dabei Komplexe fachspezifische Situationen erfassen und bewerten und daraus geeignete
Verhaltensweisen ableiten und diese in Bezug auf gesellschaftliche Erwartungen und Folgen
kritisch reflektieren und weiterentwickeln.

Zulassungsvoraussetzung Keine

mailto:florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de
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Empfohlene Voraussetzungen Es ist empfohlen, Module, die Buchführung und Bilanzierung zum Gegenstand haben,
erfolgreich absolviert zu haben.

Literaturhinweise Gesetze und Richtlinien:

Textausgaben, Stand 1.1. des lfd. Jahres z. B. "Wichtige Steuergesetze" und "Wichtige
Steuerrichtlinien" NWB-Verlag Herne/Berlin

Beck'sche Textausgaben, DTV-Verlag

Aktuelle Steuergesetze und Steuerrichtlinien sind unverzichtbar!

Lehrbücher:

Bornhofen, M.: Steuerlehre 1; Steuerlehre 2 ; Gabler-Verlag (dazu gibt es jeweils
Lösungshefte)

Rinker, C.; Ditges, J.; Arendt, U.: Bilanzen, aktuelle Auflage, Kiehl-Verlag

Grefe, C.: Unternehmenssteuern, aktuelle Auflage, Kiehl-Verlag

Stobbe, T.: Steuern kompakt, aktuelle Aufl., Verlag Wissenschaft & Praxis

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit In Studiengängen mit betriebswirtschaftlicher Ausbildung

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17312645137?5
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W696 – Personalmanagement und Organisation

Modul Personalmanagement und Organisation
Human Resource Management and Organization

Modulnummer W696 [WIngBa1540]
Version: 0

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. oec. Peter M. Wald
peter.m.wald@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. oec. Peter M. Wald
peter.m.wald@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden
76 Stunden Selbststudium
18 Stunden Vorbereitung Prüfung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Hausarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 6 Wochen | Wichtung: 66.67% | nicht kompensierbar

Prüfung Präsentation
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 30 Minuten | Wichtung: 33.33% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Vorlesungen mit begleiteten Übungen/Fallbeispielen, eigenständige Beleganfertigung mit
Konsultationsmöglichkeiten, Aufgaben zum Selbststudium, interaktive Lernformen zur
Wiederholung bzw. zur Selbstprüfung des Verständnisses

Medienform Präsentationen mit Powerpoint/Keynote, Tafelbilder, interaktive Präsentationswerkzeuge

Lehrinhalte/Gliederung - Bedeutung von Personalmanagement und Mitarbeiterführung für den Unternehmenserfolg
- Grundlagen und Anwendung der Gestaltung von modernen Arbeitssystemen
- Aktivitäten und Herausforderungen des Personalmanagements auf Gruppen- bzw.
Teamebene
- Präsentation und Diskussion von Beispielen der Gestaltung von Arbeitsprozessen in
verschiedenen Bereichen
- Gestaltung ausgewählter Maßnahmen der Personalauswahl, der Personalentwicklung und
des Personalerhalts bei typischen Aufgaben von Wirtschaftsingenieuren auf individueller,
Team- und der Ebene von Arbeitssystemen
Ausgehend von den Prozessen des Personalmanagements und der organisatorischen
Gestaltung von Arbeitssystemen werden spezifische Konzepte diskutiert und angewandt, mit
deren Hilfe die Leistungsfähigkeit der Unternehmen gesteigert werden kann. Daneben nimmt
die intensive Beschäf-tigung mit der Anwendung des Industrial Engineerings und des
Teammanagements breiten Raum ein.

Hierzu gehört auch die Vermittlung von Fach-, Methoden- und Sozialkompetenzen, die die
erfolgreiche Realisierung von personal- und arbeitsorganisatorischen Aufgaben ermöglicht.

mailto:peter.m.wald@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über
- Wissen zu den aktuellen Anforderungen an das Personalmanagement und die
organisatorische Gestaltung von Arbeitssystemen und -prozessen
- anwendungsorientierte Fähigkeiten zur Bearbeitung von Aufgaben im
personalwirtschaftlichen, organisatorischen und arbeitswissenschaftlichen Kontext

Die Studierenden sind fähig,
- personalwirtschaftliche und arbeitsorganisatorische Sachverhalte umfassend zu interpretieren
und zu bewerten
- ihre Kenntnisse auf personelle Entscheidungen und Vorgänge anzuwenden, um ggf. selbst
Vorschläge aus Sicht eines Wirtschaftsingenieurs unterbreiten zu können
- ihr Wissen zur Führung von Mitarbeitern und Teams im jeweiligen Projektkontext
praxisorientiert und argumentativ darstellen zu können
- komplexe Personal- und Organisationsaufgaben weitgehend eigenständig auszuführen

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Es wird empfohlen, das Modul „Personalwirtschaft und Unternehmensführung“ erfolgreich
abgeschlossen zu haben. Eine Vorbereitung durch stofflich parallel laufende Lehrbücher ist
möglich.

Literaturhinweise In der jeweils aktuellen Auflage:
– KOLB, M., Personalmanagement, Wiesbaden.
– SCHLICK, C. M./BRUDER, R./LUCZAK, H., Arbeitswissenschaft, Heidelberg.
– Vahs, D., Organsiation, Stuttgart.
– NORTHOUSE, P. G., Leadership. Theory and Practice, Thousand Oaks.
– STAEHLE, W. H., Management, München
– SCHOLZ, C., Personalmanagement. Informationsorientierte und verhaltenswissenschaftliche
Grundlagen, München.
– Zeitschriften: Personalmagazin, Personalführung, Personalwirtschaft, Zeitschrift für
Arbeitswissenschaft, Zeitschrift Führung und Organisation (in der Bibliothek verfügbar)

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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W715 – Unternehmensplanspiel und Kommunikationstraining

Modul Unternehmensplanspiel und Kommunikationstraining
Business Simulation and Communications Training

Modulnummer W715
Version: 3

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. oec. publ. Sabine Hüttinger
sabine.huettinger@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. oec. publ. Sabine Hüttinger
sabine.huettinger@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Andreas Piel
andreas.piel@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Barbara Mikus
barbara.mikus@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Übung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 90 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Präsentation
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 20 Minuten | Wichtung: 50% | nicht kompensierbar

Prüfung Präsentation
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 20 Minuten | Wichtung: 50% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Unternehmensplanspiel: Planungsrechnung, Fallstudien, Präsentationen

Kommunikationstraining: Impulsvorträge, Präsentationen, Gruppenarbeiten, Fallstudien,
Videos

Medienform keine Angabe

mailto:sabine.huettinger@htwk-leipzig.de
mailto:sabine.huettinger@htwk-leipzig.de
mailto:andreas.piel@htwk-leipzig.de
mailto:barbara.mikus@htwk-leipzig.de
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442


26SGB – Wirtschaftsingenieurwesen Energietechnik Bachelor
Modulux-Link: https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
Seite: 115 / 128

PDF generiert am: 28.04.2026
Prüfsumme: 1614064258

Lehrinhalte/Gliederung Unternehmensplanspiel:

Das Unternehmensplanspiel TOPSIM Startup Essentials bildet die Brücke zwischen der in den
Lehrveranstaltungen vermittelten betriebswirtschaftlichen Theorie und der
Unternehmenspraxis. Das Unternehmensplanspiel TOPSIM Startup Essentials stellt eine
realistische modellhafte Abbildung eines Unternehmens dar und ermöglicht das Sammeln von
praxisbezogenen Erfahrungen im Sinne von „Learning business is doing business“. Die
Studierenden werden mit sämtlichen unternehmensrelevanten Fragestellungen konfrontiert,
wie z.B.:

- Unternehmensgründung mit Hilfe eines Businessplans
- Analyse der Rahmenbedingungen für den wirtschaftlichen Erfolg
- Festlegung von Zielen und Strategien
- Umsetzung betriebswirtschaftlicher Kennzahlen in praxisbezogene Erkenntnisse und
Entscheidungen
- Umgehen mit komplexen Entscheidungssituationen unter Unsicherheit
- Üben des Einsatzes effizienter Kommunikation durch Visualisierung
- Trainieren der Entscheidungsfindung im Team

Kommunikationstraining:

Das insbesondere wirtschaftsrelevante Themengebiete behandelnde Kommunikationstraining
ist nach dem Baukasten-Prinzip aufgebaut und umfasst im Wesentlichen folgende
Komponenten:

- Grundlagen der Kommunikation
- Präsentationstechnik mit Übungen
- Vorstellung eines Unternehmens mit Diskussion betriebswirtschaftlicher Fragestellungen
- Bewerbertraining mit Bewerbungsunterlagen-Check
- Moderationstechniken mit Übungen
- Mind Mapping mit Übungen
- Selbst- und Zeitmanagement mit Übungen
- Kurzrede

Um einen möglichst großen Trainingserfolg für die Teilnehmer zu gewährleisten, wird das
Kommunikationstraining als Blockveranstaltung mit maximal 15 Studierenden durchgeführt. Bei
allen Bausteinen des Kommunikationstrainings wird größter Wert auf Eigeninitiative, aktive
Mitarbeit und hohes Engagement der Studierenden gelegt. Es werden moderne,
teilnehmeraktivierende Trainingsmethoden und zeitgemäße Moderations- und
Präsentationsmittel eingesetzt. Jeder einzelne Teilnehmer erhält jeweils im Anschluss an die
zahlreichen Übungen ein konstruktives Feedback seitens der Gruppe und des Dozenten. Auf
diese Weise wird ein größtmöglicher Lernerfolg bei den Studierenden erreicht.

Qualifikationsziele Unternehmensplanspiel:

Ziel des Unternehmensplanspiels TOPSIM Startup Essentials ist es zu lernen, ein
Unternehmen zu gründen und über mehrere Perioden erfolgreich zu führen. Der Komplexitäts-
bzw. Schwierigkeitsgrad der zugrunde liegenden Umweltsituation steigt dabei kontinuierlich an.
Durch den Einbau von Fallstudien können einzelne betriebswirtschaftliche Fragestellungen
nochmals trainiert und vertieft werden. Den Höhepunkt des Unternehmensplanspiels TOPSIM
Startup Essentials stellt die Schlusspräsentation der einzelnen Teams dar. Neben profunden
betriebswirtschaftlichen Kenntnissen werden den Studierenden besondere kommunikative
Fähigkeiten abverlangt.

Kommunikationstraining:

Neben umfassenden fachspezifischen Kenntnissen müssen Hochschulabsolventen auch
zunehmend über ausgeprägte soziale Fähigkeiten verfügen. Die Philosophie des
Kommunikationstrainings ist: Sicherstellung eines Höchstmaßes an individueller und
gleichzeitig fachspezifischer Förderung der Sozialkompetenz der Studierenden. Dies geschieht
vor dem Hintergrund, dass Arbeitgeber zunehmend nicht nur auf fundiertes
betriebswirtschaftliches Know-how von Wirtschaftsabsolventen achten, sondern auch auf damit
verbundene verhaltensbezogene, soziale Fähigkeiten, die im betriebswirtschaftlichen Kontext
erworben wurden.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Grundlagenwissen auf dem Gebiet Betriebswirtschaft

Literaturhinweise Den Studierenden stehen ein umfangreiches Folienskript sowie zahlreiche
Fallstudien/Übungen zur Verfügung. Weiterführende Literatur wird in der Lehrveranstaltung
bekannt gegeben.
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Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar. Die Teilnehmerzahl für dieses Modul kann begrenzt werden.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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W928 – Controlling

Modul Controlling
Management Accounting

Modulnummer W928 [WIngBa1650]
Version: 0

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Rüdiger Ulrich
ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Rüdiger Ulrich
ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. oec. Uwe Vielmeyer
uwe.vielmeyer@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden
92 Stunden Selbststudium
2 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vortrag mit Präsentation über Tafel und digitale Medien, kontextbezogene Fallarbeit und
angeleitetes Üben

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung 1. Einführung und grundlegende Begriffe
2. Bilanzanalyse (Erfolgswirtschaftliche Bilanzanalyse, Finanzwirtschaftliche Bilanzanalyse)
3. Kostenrechnungscontrolling (Moderne Kalkulationsverfahren, Kostenrechnerische
Abweichungsanalysen)
4. Wertorientierte Unternehmensplanung (Zielsystem und Integration der Planung)
5. Soll-Ist-Vergleiche und Controllerberichte (Reporting)
6. Strategische und gemeinwohlorientierte Controllingkonzepte

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, ganzheitliche
unternehmerische Kennzahlensysteme nach betriebswirtschaftlichen Methoden zu analysieren,
zu interpretieren und zu bewerten. Sie sind dadurch einführend befähigt, ein Unternehmen
erfolgs- und finanzwirtschaftlich zu steuern. Ferner sind sie in der Lage, die Instrumente und
Methoden betriebswirtschaftlicher Unternehmenssteuerung in einen technischen und
ökonomischen Gesamtkontext zu setzen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Empfohlen ist der erfolgreiche Abschluss der Module „Buchführung und Bilanzierung“ sowie
„Kostenrechnung und Controlling“

mailto:ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de
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Literaturhinweise Die jeweils letzte Auflage von:
– Horngren, Sundem, Stratton: Introduction to Management Accounting.
– Horngren, Datar, Rajan: Cost Accounting.
– Huch, Behme, Ohlendorf: Rechnungswesenorientiertes Controlling.
– Reichmann, Thomas: Controlling mit Kennzahlen.

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/20675133450?42

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/20675133450?42
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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W973 – Produktion

Modul Produktion
Production Management

Modulnummer W973 [WIngBa1520]
Version: 3

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Barbara Mikus
barbara.mikus@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Barbara Mikus
barbara.mikus@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Vorlesung)

Selbststudienzeit 92 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung, aktives Plenum, Fallarbeit/Angeleitetes Üben, ggf. Exkursion

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Problemstellungen und Lösungsansätze zur wirtschaftlichen Gestaltung des
Produktionsprogramms, der Fertigungsprozesse und des Faktoreinsatzes auf der operativ-
taktischen Führungsebene. Einzelne Inhalte sind:
- Grundlagen der Produktion (Begriffsbestimmung, Einordnung der Produktionswirtschaft,
produktionswirtschaftliche Zielsetzungen etc.)
- Einführung in die Produktions- und Kostentheorie (u.a. ertragsgesetzliche Produktions- und
Kostenfunktionen, substitutionale und limitationale Produktionsprozesse, Ermittlung von
Minimalkostenkombinationen)
- Planung des Produktionsprogramms (unter Berücksichtigung unterschiedlicher
Produktionsstrukturen, Kosten- und Umsatzverläufe sowie Beschäftigungssituationen)
- Planung und Steuerung des Fertigungsablaufs (u.a. Fertigungstypen und
Organisationsformen der
Fertigung, Losgrößenplanung, Ablaufplanung)
- Bereitstellung von Produktionsfaktoren (Systematisierungen von Produktionsfaktoren,
Stücklisten,
betriebswirtschaftliche Produktionsfaktorentscheidungen)

mailto:barbara.mikus@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Fachkompetenz:

Die Studierenden verfügen über Grundwissen zum Funktionsbereich Produktion und sind in
der Lage, typische, in diesem Bereich auftretende Problemstellungen zu identifizieren und
hierfür geeignete Lösungsansätze anzuwenden. Dabei nutzen sie auch mathematische
Kenntnisse für die Lösung wirtschaftlicher Problemstellungen.

Die Studierenden können Konzepte und Instrumente des operativen Produktionsmanagements
definieren, erklären und bewerten sowie die Zusammenhänge zu anderen
Wertschöpfungsaktivitäten erklären.

Methodenkompetenz:

Die Studierenden verstehen Methodik, Anwendungsmöglichkeiten und Grenzen der
verschiedenen Verfahren zur Planung und Steuerung der Produktion eines Unternehmens. Sie
sind befähigt, die einschlägigen quantitativen Methoden und Modelle/Verfahren in Abhängigkeit
von der Planungssituation in verschiedener Form anzuwenden, um
Produktionsentscheidungen fundiert vorbereiten zu können.

Sozialkompetenz:

Die Studierenden können komplexe fachspezifische Situationen erfassen und bewerten und
daraus geeignete Verhaltensweisen ableiten und diese in Bezug auf gesellschaftliche
Erwartungen und Folgen kritisch reflektieren und weiterentwickeln.

Zudem gestalten sie selbstbestimmt und selbstorganisiert ihre Lern- und Arbeitsprozesse,
schätzen ihre eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten ein und entwickeln sie gezielt weiter.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Es wird empfohlen, das Modul „Wirtschaftsmathematik“ erfolgreich abgeschlossen zu haben.

Literaturhinweise Jeweils die aktuelle Auflage von:
Adam, D.: Produktions-Management, Wiesbaden
Bloech, J. u. a.: Einführung in die Produktion, Berlin u.a.
Blohm, H.; Beer, T.; Seidenberg, U; Silber, H.: Produktionswirtschaft, Berlin
Corsten, H.; Gössinger, R.: Produktionswirtschaft, München, Wien
Dyckhoff, H.; Spengler, T.: Grundzüge der Produktionswirtschaft: Einführung in die Theorie
betrieblicher Wertschöpfung, Berlin u.a.
Ebel, B.: Produktionswirtschaft, Ludwigshafen
Hoitsch, H.-J.: Produktionswirtschaft, München, Wien
Käschel, J.; Teich, T.: Produktionswirtschaft, Band 1: Grundlagen, Produktionsplanung und -
steuerung,
Lehr- und Übungsbuch, Chemnitz
Nebl, T.: Produktionswirtschaft, München u.a.
Schweitzer, M.; Küpper, H.-U.: Produktions- und Kostentheorie, Wiesbaden
Thonemann, U.: Operations Management: Konzepte, Methoden und Anwendungen, München
Vahrenkamp, R.: Produktionsmanagement, München u.a.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in allen betriebswirtschaftlich ausgerichteten Studiengängen einsetzbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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F037 – Spanisch für Studium und Beruf (B1)

Modul Spanisch für Studium und Beruf (B1)
Academic and Vocational Spanish (B1)

Modulnummer F037
Version: 2

Fakultät HSK-FI: Hochschulkolleg - Fremdsprachen und Interkulturalität

Niveau Bachelor

Dauer 2 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche B. A. Jacqueline Mirna Schaack Gonzales
jacqueline.schaack@htwk-leipzig.de

Dozierende B. A. Jacqueline Mirna Schaack Gonzales
jacqueline.schaack@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Spanisch
in "Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"

Spanisch
in "Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

ECTS-Leistungspunkte 3 ECTS-Punkte

Workload 90 Stunden
45 Stunden in "Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
45 Stunden in "Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Seminar)
2 SWS (2 SWS Seminar) in "Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
2 SWS (2 SWS Seminar) in "Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Selbststudienzeit 30 Stunden
15 Stunden in "Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
15 Stunden in "Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Referat
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 15 Minuten | Wichtung: 25% | nicht kompensierbar

Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 75% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
- Diskussion
- Aktives Plenum
- Arbeit mit Texten
- Studentische Referate
- Projektarbeit
- Gruppenarbeit

Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
- Diskussion
- Aktives Plenum
- Arbeit mit Texten
- Studentische Referate
- Projektarbeit
- Gruppenarbeit

mailto:jacqueline.schaack@htwk-leipzig.de
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Medienform Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
- Präsentationen
- Übungsblätter
- Tafelbild
- Lehrfilme
- Hörbeispiele

Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
- Präsentationen
- Übungsblätter
- Tafelbild
- Lehrfilme
- Hörbeispiele

Lehrinhalte/Gliederung Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
- mündliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Meetings, Präsentationen),
- schriftliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Recherche, Zusammenfassungen),
- Sprachstrukturen, Grammatik und Terminologie für Studium und Beruf.

Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
- mündliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Meetings, Präsentationen),
- schriftliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Recherche, Zusammenfassungen),
- Sprachstrukturen, Grammatik und Terminologie für Studium und Beruf.

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage:

- aus studien- und berufsrelevanten Hör- und Lesetexten Einzelinformationen und
Hauptaussagen wiederzugeben,
- geläufige berufsrelevante Gesprächssituationen, in denen es um vertraute Themen geht,
weitgehend sicher zu bewältigen,
- eigene Meinungen sowie Pläne zu erklären und begründen,
- unter Verwendung elementarer und auch komplexer sprachlicher Mittel geläufige studien- und
berufsrelevante Texte zu verfassen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Sprachkenntnisse auf niedrigem mittlerem Niveau bzw. entsprechendes Ergebnis im
Einstufungstest des Bereichs Fremdsprachen im Hochschulkolleg.

Literaturhinweise Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Aktuelle Lehrressourcen Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
Keine

Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
keine

Hinweise Das Modul beginnt im Sommersemester und läuft über zwei Semester. Es wird idealerweise im
zweiten und dritten Fachsemester belegt. Bitte tragen Sie Ihr Interesse im Wintersemester
zuvor hier ein.

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/30063886339

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/444465162/CourseNode/102602284957609
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/30063886339
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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F399 – Russisch für Studium und Beruf (B1)

Modul Russisch für Studium und Beruf (B1)
Academic and Vocational Russian (B1)

Modulnummer F399
Version: 2

Fakultät HSK-FI: Hochschulkolleg - Fremdsprachen und Interkulturalität

Niveau Bachelor

Dauer 2 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche B. A. Jacqueline Mirna Schaack Gonzales
jacqueline.schaack@htwk-leipzig.de

Dozierende Olesia Levitina
olesia.levitina@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Russisch
in "Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"

Russisch
in "Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

ECTS-Leistungspunkte 3 ECTS-Punkte

Workload 90 Stunden
45 Stunden in "Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
45 Stunden in "Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Seminar)
2 SWS (2 SWS Seminar) in "Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
2 SWS (2 SWS Seminar) in "Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Selbststudienzeit 30 Stunden
15 Stunden in "Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
15 Stunden in "Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Referat
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 15 Minuten | Wichtung: 25% | nicht kompensierbar

Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 75% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
- Diskussion
- Aktives Plenum
- Arbeit mit Texten
- Studentische Referate
- Projektarbeit
- Gruppenarbeit

Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
- Diskussion
- Aktives Plenum
- Arbeit mit Texten
- Studentische Referate
- Projektarbeit
- Gruppenarbeit

mailto:jacqueline.schaack@htwk-leipzig.de
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Medienform Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
- Präsentationen
- Übungsblätter
- Tafelbild
- Lehrfilme
- Hörbeispiele

Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
- Präsentationen
- Übungsblätter
- Tafelbild
- Lehrfilme
- Hörbeispiele

Lehrinhalte/Gliederung Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
- mündliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Meetings, Präsentationen),
- schriftliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Recherche, Zusammenfassungen),
- Sprachstrukturen, Grammatik und Terminologie für Studium und Beruf.

Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
- mündliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Meetings, Präsentationen),
- schriftliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Recherche, Zusammenfassungen),
- Sprachstrukturen, Grammatik und Terminologie für Studium und Beruf.

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage:

- aus studien- und berufsrelevanten Hör- und Lesetexten Einzelinformationen und
Hauptaussagen wiederzugeben,
- geläufige berufsrelevante Gesprächssituationen, in denen es um vertraute Themen geht,
weitgehend sicher zu bewältigen,
- eigene Meinungen sowie Pläne zu erklären und begründen,
- unter Verwendung elementarer und auch komplexer sprachlicher Mittel geläufige studien- und
berufsrelevante Texte zu verfassen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Sprachkenntnisse auf niedrigem mittlerem Niveau bzw. entsprechendes Ergebnis im
Einstufungstest des Bereichs Fremdsprachen im Hochschulkolleg.

Literaturhinweise Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Aktuelle Lehrressourcen Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
Keine

Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
keine

Hinweise Das Modul beginnt im Sommersemester und läuft über zwei Semester. Es wird idealerweise im
zweiten und dritten Fachsemester belegt. Bitte tragen Sie Ihr Interesse im Wintersemester
zuvor hier ein.

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/29666836495

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/444465162/CourseNode/102602284957609
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/29666836495
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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F503 – Französisch für Studium und Beruf (B1)

Modul Französisch für Studium und Beruf (B1)
Academic and Vocational French (B1)

Modulnummer F503
Version: 2

Fakultät HSK-FI: Hochschulkolleg - Fremdsprachen und Interkulturalität

Niveau Bachelor

Dauer 2 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche B. A. Jacqueline Mirna Schaack Gonzales
jacqueline.schaack@htwk-leipzig.de

Dozierende Antton Condé
antton.conde@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Französisch
in "Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"

Französisch
in "Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

ECTS-Leistungspunkte 3 ECTS-Punkte

Workload 90 Stunden
45 Stunden in "Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
45 Stunden in "Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Seminar)
2 SWS (2 SWS Seminar) in "Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
2 SWS (2 SWS Seminar) in "Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Selbststudienzeit 30 Stunden
15 Stunden in "Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
15 Stunden in "Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Referat
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 15 Minuten | Wichtung: 25% | nicht kompensierbar

Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 75% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
Seminar

Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
Seminar

Medienform Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
Keine Angabe

Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
- mündliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Meetings, Präsentationen),
- schriftliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Recherche, Zusammenfassungen),
- Sprachstrukturen, Grammatik und Terminologie für Studium und Beruf.

Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
- mündliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Meetings, Präsentationen),
- schriftliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Recherche, Zusammenfassungen),
- Sprachstrukturen, Grammatik und Terminologie für Studium und Beruf.

mailto:jacqueline.schaack@htwk-leipzig.de
mailto:antton.conde@htwk-leipzig.de
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage:

- aus studien- und berufsrelevanten Hör- und Lesetexten Einzelinformationen und
Hauptaussagen wiederzugeben,
- unter Verwendung elementarer und auch komplexer sprachlicher Mittel geläufige studien- und
berufsrelevante Texte zu verfassen,
- geläufige berufsrelevante Gesprächssituationen, in denen es um vertraute Themen geht,
weitgehend sicher zu bewältigen,
- eigene Meinungen sowie Pläne zu erklären und begründen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Sprachkenntnisse auf niedrigem mittlerem Niveau bzw. entsprechendes Ergebnis im
Einstufungstest des Bereichs Fremdsprachen im Hochschulkolleg.

Literaturhinweise Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Aktuelle Lehrressourcen Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
Keine

Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
keine

Hinweise Das Modul beginnt im Sommersemester und läuft über zwei Semester. Es wird idealerweise im
zweiten und dritten Fachsemester belegt. Bitte tragen Sie Ihr Interesse im Wintersemester
zuvor hier ein.

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/29704060938

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/444465162/CourseNode/102602284957609
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/29704060938
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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F742 – Englisch für Studium und Beruf (B2)

Modul Englisch für Studium und Beruf (B2)
Academic and Vocational English (B2)

Modulnummer F742
Version: 2

Fakultät HSK-FI: Hochschulkolleg - Fremdsprachen und Interkulturalität

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Dr. Antje Tober-Nietner
antje.tober@htwk-leipzig.de

Dozierende Ipsita Kloss
ipsita.kloss@htwk-leipzig.de
Dozentin/Dozent in: "Englisch für Studium und Beruf (B2)"

Sanaz Bakhshi Nia
sanaz.bakhshi_nia@htwk-leipzig.de
Dozentin/Dozent in: "Englisch für Studium und Beruf (B2)"

Gwen Davies-Schneider
gwen.davies_schneider@htwk-leipzig.de
Dozentin/Dozent in: "Englisch für Studium und Beruf (B2)"

M. A. EB Dietlind Unger
dietlind.unger@htwk-leipzig.de
Dozentin/Dozent in: "Englisch für Studium und Beruf (B2)"

Dr. Antje Tober-Nietner
antje.tober@htwk-leipzig.de
Dozentin/Dozent in: "eXplore English Terms"

Sprache(n) Englisch
in "Englisch für Studium und Beruf (B2)"

Englisch
in "eXplore English Terms"

ECTS-Leistungspunkte 3 ECTS-Punkte

Workload 90 Stunden
60 Stunden in "Englisch für Studium und Beruf (B2)"
30 Stunden in "eXplore English Terms"

Lehrveranstaltungen 2 SWS (2 SWS Seminar)
2 SWS (2 SWS Seminar) in "Englisch für Studium und Beruf (B2)"
0 SWS in "eXplore English Terms"

Selbststudienzeit 90 Stunden
60 Stunden in "Englisch für Studium und Beruf (B2)"
30 Stunden in "eXplore English Terms"

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung am Computer
in "eXplore English Terms"

Prüfungsleistung(en) Prüfung Referat
Prüfungsdauer: 15 Minuten | Wichtung: 25% | nicht kompensierbar
in "Englisch für Studium und Beruf (B2)"

Prüfung Klausurarbeit
Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 75% | nicht kompensierbar
in "Englisch für Studium und Beruf (B2)"

mailto:antje.tober@htwk-leipzig.de
mailto:ipsita.kloss@htwk-leipzig.de
mailto:sanaz.bakhshi_nia@htwk-leipzig.de
mailto:gwen.davies_schneider@htwk-leipzig.de
mailto:dietlind.unger@htwk-leipzig.de
mailto:antje.tober@htwk-leipzig.de
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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Lehr- und Lernformen Englisch für Studium und Beruf (B2):
Seminar

eXplore English Terms:
Terminologietrainer

Medienform Englisch für Studium und Beruf (B2):
- Präsentationen
- Übungsblätter
- Tafelbild
- Lehrfilme
- Hörbeispiele

eXplore English Terms:
E-Learning-Modul

Lehrinhalte/Gliederung Englisch für Studium und Beruf (B2):
- mündliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Fachvorträge, Präsentationen,
Diskussionen),
- schriftliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. E-Mails, Lebenslauf, Bewerbungen),
- Sprachstrukturen, Grammatik und Terminologie für Studium und Beruf.

eXplore English Terms:
Learn 200 terms in your field of study by doing more than 1,000 practice exercises.

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage:

- komplexe studien- und berufsrelevante Hör- und Lesetexte, auch zu weniger vertrauten
Themen, zu verstehen,
- unter Verwendung vielfältiger, auch komplexer sprachlicher Mittel studien- und
berufsrelevante Texte aus bekannten Themenbereichen zu verfassen,
- unter Verwendung vielfältiger, auch komplexer sprachlicher Mittel studien- und
berufsrelevante Gesprächssituationen, in denen es um komplexe Themen aus bekannten
Themenbereichen geht, sicher zu bewältigen,
- Sachverhalte ausführlich zu erläutern und Standpunkte zu verteidigen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Sprachkenntnisse auf mittlerem Niveau bzw. entsprechendes Ergebnis im Einstufungstest des
Bereichs Fremdsprachen und Interkulturalität im Hochschulkolleg.

Literaturhinweise Englisch für Studium und Beruf (B2):
Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (SLZ) verfügbar.
Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die Dozenten/in.

eXplore English Terms:
keine Angabe

Aktuelle Lehrressourcen Englisch für Studium und Beruf (B2):
Keine

eXplore English Terms:
keine

Hinweise Die Fremdsprachen Französisch, Spanisch und Russisch werden jährlich ab dem
Sommersemester angeboten und sind zweisemestrige Kurse. Bei Interesse statt Englisch eine
andere Fremdsprache zu wählen, tragen Sie sich bitte hier bereits im 1. Semester Ihres
Studiums ein:
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/444465162/CourseNode/1026022
84957609.

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/444465162/CourseNode/102602284957609
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/444465162/CourseNode/102602284957609
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/442
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26SMB – Wirtschaftsingenieurwesen Maschinenbau Bachelor

Allgemein

Studiengangskürzel 26SMB
Version: 2

Studiengang Wirtschaftsingenieurwesen Maschinenbau Bachelor
Industrial Engineering - Mechanical Engineering | Bachelor

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Abschluss Bachelor

Erste Immatrikulation (gültig ab) 2026

Status Aktiv

Regelstudienzeit in Semestern 6 Semester

Erforderliche Leistungspunkte 180

Studienmodus In Vollzeit studierbar

Studienmodell Keine Angabe

Für den Auslandsaufenthalt
empfohlen

5. oder 6. Fachsemester

Studiengangverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Annett Bierer
annett.bierer@htwk-leipzig.de

Hinweise Diesen Studiengang finden Sie unter www.htwk-leipzig.de/smb.

mailto:annett.bierer@htwk-leipzig.de
http://www.htwk-leipzig.de/smb
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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Integrierter Studienablauf- und Prüfungsplan

Struktureinheit / Modul ECTS

SWS (Vorlesung/Seminar/Übung/Praktikum)
Prüfungs(vor)leistung (Gewicht, Dauer)

1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem.

Profillinie Wirtschaft (Pflichtbereich) 30 10 10 10

Einführung in die Betriebswirtschaftslehre für
Wirtschaftsingenieurwesen
Introduction to Business Administration (for Industrial
Engineering)
W153.1 (WIngBa1010) Pflichtmodul

5 2/1/1/0
PK

90 Min.

Buchführung und Bilanzierung
Bookkeeping and Accounting
W792 (WIngBa1020) Pflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Personalwirtschaft und Unternehmensführung
Human Resource Management und Business Management
W206 (WIngBa1040) Pflichtmodul

5 4/0/0/0
PK

90 Min.

Kosten- und Erlösrechnung und Controlling
Cost Accounting and Management Control
W835.1 (WIngBa1030) Pflichtmodul

5 2/0/2/0
PK

90 Min.

Volkswirtschaftslehre und Wirtschaftsrecht
Economics and Private and Commercial Law
W664.1 (WIngBa1060) Pflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Marketing und Investitionsrechnung
Marketing and Capital Budgeting
W765 (WIngBa1050) Pflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Profillinie Maschinenbau (Pflichtbereich) 85 20 20 20 10 15

Technische Mechanik: Statik
Engineering Mechanics: Statics
M641.1 (01P_6210) Pflichtmodul

5 2/2/0/0
PVT
PK

120 Min.

Grundlagen der Konstruktion und Computer
Aided Design
Foundations of Design Engineering and Computer Aided
Design
M758.3 Pflichtmodul

5 1.5/1/0.5/2
PVB
PVB
PB

4 Wo.

Höhere Mathematik I
Advanced Mathematics I
N541.2 (WingBa_3050) Pflichtmodul

5 3/0/3/0
PVB
PK

120 Min.

Physik I
Physics I
N544.1 (01P_3070) Pflichtmodul

5 2/3/0/1
PVH
PK

120 Min.

Technische Mechanik: Festigkeitslehre
Engineering Mechanics: Strength of Materials
M224.1 (WingBa_6120) Pflichtmodul

5 3/0/2/0
PVT
PK

120 Min.

Computer Aided Design und geometrische
Produktspezifikation
Computer Aided Design and Geometric Product
Specification
M925.3 Pflichtmodul

5 1/1/0/2
PVB
PB

8 Wo.

Höhere Mathematik II
Advanced Mathematics II
N509.2 (02P_3060) Pflichtmodul

5 3/0/3/0
PVB
PK

120 Min.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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Struktureinheit / Modul ECTS

SWS (Vorlesung/Seminar/Übung/Praktikum)
Prüfungs(vor)leistung (Gewicht, Dauer)

1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem.

Physik II
Physics II
N616.2 (WingBa_3090) Pflichtmodul

5 2/1/0/3
PVH
PK 1

60%
120 Min.

PL 1

40%
14 Wo.

Produktion
Production
M182.2 Pflichtmodul

5 2/1/0/1
PO

4 Wo.

Grundlagen der Elektrotechnik
Fundamentals of Electrical Engineering
M222.3 (WingBa_6230) Pflichtmodul

5 3/1/0/1
PVL
PK

180 Min.

Werkstofftechnik
Materials Engineering
M304.3 Pflichtmodul

5 4/0/0/1
PC 1

80%
120 Min.

PM 1

20%
60 Min.

Maschinenelemente
Machine Elements
M640.1 Pflichtmodul

5 0/4/0/0
PK

120 Min.

Angewandte Informationstechnik
Applied Information Technology
E533.1 (WingBa_6170) Pflichtmodul

5 4/0/0/0
PK

90 Min.

Fertigungstechnik
Manufacturing Processes
M888.2 (WINGBa_6220) Pflichtmodul

5 3/0/1/1
PVL
PK

120 Min.

Projektmanagement in den
Ingenieurwissenschaften
Project Management for Engineers
E629.4 (E5010) Pflichtmodul

5 2/2/0/0
PB

10 Wo.

Qualitäts- und Risikomanagement
Quality Management and Risk Management
M107.3 Pflichtmodul

5 2/1.5/0/0.5
PO

4 Wo.

Messtechnik und Sensorik
Measurement Technology and Sensors
M248.4 Pflichtmodul

5 4/0/0/1
PVL
PK

180 Min.

Wahlpflichtbereich
Es sind insgesamt 6 WP-Module zu belegen. Davon
eins aus dem Bereich Maschinenbau, drei aus dem
Bereich Wirtschaft und zwei nach Wahl aus dem
Bereich Maschinenbau oder Wirtschaft.
Es sind mind. 6 Module zu wählen.

30 15 15

Wahlpflichtbereich Wirtschaft 0 X X

Materialwirtschaft/Logistik
Material Management and Logistics
W063.2 Wahlpflichtmodul

5 2/0/2/0
PK

90 Min.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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Struktureinheit / Modul ECTS

SWS (Vorlesung/Seminar/Übung/Praktikum)
Prüfungs(vor)leistung (Gewicht, Dauer)

1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem.

Wirtschaftsstatistik
Business Statistics
W160.2 (WIngBa1620) Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

120 Min.

Arbeits-, Handels- und
Gesellschaftsrecht/Öffentliches
Wirtschaftsrecht
Labour, Trade and Company Law/Public Economic
Law
W349.3 Wahlpflichtmodul

5 2/0/2/0
PK

90 Min.

Betriebliche Informationssysteme (SAP)
und Geschäftsprozessmanagement
Business Information Systems (SAP) and Business
Process Management
W357 Wahlpflichtmodul

5 2/0/0/2
PB

14 Wo.

Finanzwirtschaft
Financial Management
W558.1 (WIngBa1550 (4.FS,WPF)])
Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Steuerlehre
Taxation
W563.2 (IMB 6.3.4 (3. FS, PF); WIngBa1560)
Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Personalmanagement und Organisation
Human Resource Management and Organization
W696 (WIngBa1540) Wahlpflichtmodul

5 0/4/0/0
PH 1

66.67%
6 Wo.
PP 1

33.33%
30 Min.

Produktion
Production Management
W973.3 (WIngBa1520) Wahlpflichtmodul

5 4/0/0/0
PK

90 Min.

Außenwirtschaftslehre
International Economics
W117.4 (BWB8.5.5.1 (5.FS,WP);
WIngBa1610) Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK 1 50%
90 Min.

PP 1 50%
25 Min.

Innovations- und Wachstumspolitik
Economics of Innovation and Growth
W142.3 Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK 1 50%
90 Min.

PP 1 50%
25 Min.

Governance und Wirtschaftsethik
Governance and Business Ethics
W150.5 Wahlpflichtmodul

5 2/0/2/0
PJ

6 Wo.

Marketing und Marktforschung
Marketing and Market Research
W270.1 (WIngBa1590) Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Unternehmensbesteuerung und
Prüfungswesen
Corporate Taxation and Auditing
W382.3 (BWB8.5.4.6 (5.FS,WP))
Wahlpflichtmodul

5 0/2/2/0
PM

20 Min.

Beschaffungsmanagement
Supply Management
W410.4 Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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Struktureinheit / Modul ECTS

SWS (Vorlesung/Seminar/Übung/Praktikum)
Prüfungs(vor)leistung (Gewicht, Dauer)

1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem.

Unternehmensplanspiel und
Kommunikationstraining
Business Simulation and Communications Training
W715.3 Wahlpflichtmodul

5 0/2/2/0
PP 1 50%
20 Min.

PP 1 50%
20 Min.

Controlling
Management Accounting
W928 (WIngBa1650) Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PK

90 Min.

Wahlpflichtbereich Maschinenbau 0 X X

Methoden der Produktionsplanung und -
steuerung
Methods of Production Planning and Control
M057.2 Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PO

4 Wo.

Werkzeug- und Fertigungsmaschinen
Machine Tools and Manufacturing Machines
M064.2 Wahlpflichtmodul

5 2/0/0/2
PVT
PK

180 Min.

Werkstoffprüfung und Wärmebehandlung
Materials Testing and Heat Treatment
M170.1 (N4050) Wahlpflichtmodul

5 3/0/0/2
PVL
PM

60 Min.

Leichtbau: Grundlagen
Fundamentals of Lightweight Engineering
M938.3 (WingBa6720) Wahlpflichtmodul

5 3/2/0/0
PK

120 Min.

Betriebsstättenplanung
Planning and Design of Manufacturing Facilities
C918.3 (WIngBa_6760) Wahlpflichtmodul

5 2/1/0/2
PVB
PK

120 Min.

Algorithmen und Programmierung
Algorithms and Programming
M203.2 (WingBa_6750) Wahlpflichtmodul

5 2/2/0/0
PVB
PB

4 Wo.

Leichtbau: Faserverbundwerkstoffe
Lightweight Engineering: Composites
M416.3 (WIngBa_6790) Wahlpflichtmodul

5 3/2/0/0
PK

120 Min.

Fügeverfahren
Joining Processes
M526 Wahlpflichtmodul

5 4/0/0/0
PK

120 Min.

Überfachliche Kompetenzen - Hochschulkolleg
Es ist eine Fremdsprache im Umfang von 3 ECTS-
Punkten zu belegen.

5 5 0

Studium generale
General Studies
U622 Pflichtmodul

2 2/0/0/0
TB 2

Fremdsprache für Studium und Beruf
Es ist eine Fremdsprache im Umfang von 3 ECTS-
Punkten zu belegen.

3 3 x

Spanisch für Studium und Beruf (B1)
Academic and Vocational Spanish (B1)
F037.2 Wahlpflichtmodul

3 0/2/0/0 0/2/0/0
PR 1,3 25%

15 Min.
PK 1,3 75%

90 Min.
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Struktureinheit / Modul ECTS

SWS (Vorlesung/Seminar/Übung/Praktikum)
Prüfungs(vor)leistung (Gewicht, Dauer)

1. Sem. 2. Sem. 3. Sem. 4. Sem. 5. Sem. 6. Sem.

Russisch für Studium und Beruf (B1)
Academic and Vocational Russian (B1)
F399.2 Wahlpflichtmodul

3 0/2/0/0 0/2/0/0
PR 1,3 25%

15 Min.
PK 1,3 75%

90 Min.

Französisch für Studium und Beruf (B1)
Academic and Vocational French (B1)
F503.2 Wahlpflichtmodul

3 0/2/0/0 0/2/0/0
PR 1,3 25%

15 Min.
PK 1,3 75%

90 Min.

Englisch für Studium und Beruf (B2)
Academic and Vocational English (B2)
F742.2 Wahlpflichtmodul

3 0/2/0/0
PR 1,3

25%
15 Min.
PK 1,3

75%
90 Min.

PVC

Deutsch als Fremdsprache
Es ist 1 Modul à 2 ECTS-Punkten und 1 Modul
à 1 ECTS-Punkte zu belegen.

0 x x

Deutsch als Fremdsprache im Studium
(C1): Vom Hören zum Sprechen
German as a Foreign Language in Higher
Education (C1): Spoken Language
F430.5 Wahlpflichtmodul

2 0/2/0/0
PR

15 Min.

Deutsch als Fremdsprache im Studium
(C1): Fachmodulbezogene
Projektarbeit
German as a Foreign Language in Higher
Education (C1): Specialised Project
F769.1 Wahlpflichtmodul

1 0/1/0/0
PJ 2

4 Wo.

Deutsch als Fremdsprache im Studium
(C1): Vom Lesen zum Schreiben
German as a Foreign Language in Higher
Education (C1): Reading and Writing Texts
F990.5 Wahlpflichtmodul

2 0/2/0/0
PK

90 Min.

Praxisphase und Bachelormodul 30 30

Praxisphase
Intership and Project Report
W006.1 (WIngBa1210) Pflichtmodul

15 X
PJ 1

12 Wo.
TB 2

12 Wo.

Bachelormodul
Bachelor Thesis
W603.2 (WIngBa9010) Pflichtmodul

15 X
PKQ 1

25%
60 Min.

PH 1

75%
2 Mon.

Summe SWS pro Semester: 29 29 26 27 25 0

Summe ECTS-Credits pro Semester: 30 30 30 30 30 30

* - Zu diesem Modul ist eine neuere Modulversion in Bearbeitung oder veröffentlicht.
1 - Die Prüfungsleistung muss mit mindestens „ausreichend“ (4,0) bestanden sein.
2 - Nicht benotete Prüfungsleistung, die bestanden sein muss.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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3 - Die Prüfungsleistung wird in einer Fremdsprache (siehe Lehrsprache) abgenommen.

PB - Prüfung Beleg | PC - Prüfung am Computer | PH - Prüfung Hausarbeit | PJ - Prüfung Projektarbeit | PK - Prüfung Klausurarbeit | PKQ - Prüfung

Kolloquium | PL - Prüfung Laborarbeit | PM - Prüfung mündliches Fachgespräch | PO - Prüfung Portfolio | PP - Prüfung Präsentation | PR - Prüfung Referat

| PVB - Prüfungsvorleistung Beleg | PVC - Prüfungsvorleistung am Computer | PVH - Prüfungsvorleistung Hausarbeit | PVL - Prüfungsvorleistung

Laborarbeit | PVT - Prüfungsvorleistung Testat | TB - Teilnahmebescheinigung | Min. - Minuten | Mon. - Monate | Std. - Stunden | Wo. - Wochen | SWS -

Semesterwochenstunde

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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F430 – Deutsch als Fremdsprache im Studium (C1): Vom Hören zum
Sprechen

Modul Deutsch als Fremdsprache im Studium (C1): Vom Hören zum Sprechen
German as a Foreign Language in Higher Education (C1): Spoken Language

Modulnummer F430
Version: 5

Fakultät HSK-FI: Hochschulkolleg - Fremdsprachen und Interkulturalität

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Susann Rothfuß
susann.rothfuss@htwk-leipzig.de

Dozierende Susann Rothfuß
susann.rothfuss@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 2 ECTS-Punkte

Workload 60 Stunden

Lehrveranstaltungen 2 SWS (2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 30 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Referat
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 15 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Seminar

Medienform E-Learning-Kurs in OPAL (Aufzeichnungen aus Vorlesungen und Präsentationen,
Übungsblätter, Aufgabensammlung, Wiki mit Fachwörtern, PPP-Folien zu jeder
Seminarsitzung)

Lehrinhalte/Gliederung - Strategien zur Verbesserung des Verstehens von Fachvorlesungen,
- Mündliches Präsentieren von Fachinhalten,
- Training von Fachwortschatz.

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage:

- Besonderheiten und Strukturen der gesprochenen Wissenschaftssprache zu verstehen,
- Vorlesungen besser zu folgen,
- Strukturierte Mitschriften anzufertigen,
- sich aktiv und angemessen an studienbezogenen Diskussionen und Gesprächen zu
beteiligen,
- adäquate Präsentationsfolien sowie ein Handout zu erstellen,
- Fachinhalte in einem Referat mündlich zu präsentieren.

Zulassungsvoraussetzung Teilnahmeberechtigt sind Studierende, deren Muttersprache nicht Deutsch ist.

Empfohlene Voraussetzungen Deutschkenntnisse auf Niveau C1 GER.

Literaturhinweise Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Aktuelle Lehrressourcen Kurs-, Zusatz- und Übungsmaterial sind im OPAL-Kurs verfügbar.

Hinweise Das Modul wird jedes Semester angeboten. Es wird empfohlen, das Modul in den ersten
beiden Semestern des Studiums zu belegen. Weitere Informationen hier:
https://www.htwk-leipzig.de/leben/fremdsprachen/deutsch-als-fremdsprache.

mailto:susann.rothfuss@htwk-leipzig.de
mailto:susann.rothfuss@htwk-leipzig.de
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen verwendbar. Die Anerkennung des Moduls in
Masterstudiengängen ist vom zuständigen Prüfungsausschuss zu prüfen.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/44062146572/CourseNode/83139
228332295

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/44062146572/CourseNode/83139228332295
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/44062146572/CourseNode/83139228332295
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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F769 – Deutsch als Fremdsprache im Studium (C1): Fachmodulbezogene
Projektarbeit

Modul Deutsch als Fremdsprache im Studium (C1): Fachmodulbezogene Projektarbeit
German as a Foreign Language in Higher Education (C1): Specialised Project

Modulnummer F769
Version: 1

Fakultät HSK-FI: Hochschulkolleg - Fremdsprachen und Interkulturalität

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Susann Rothfuß
susann.rothfuss@htwk-leipzig.de

Dozierende Susann Rothfuß
susann.rothfuss@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 1 ECTS-Punkte

Workload 30 Stunden

Lehrveranstaltungen 1 SWS (1 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 15 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Projektarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 4 Wochen | Wichtung: 100% | nicht benotet | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Asynchrone Projektarbeit

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Als Projektarbeit nach einem der DaFiS Fachmodule können Studierende eine der folgenden
Aufgaben wählen:

- ein Exzerpt erstellen und eine Einleitung für eine studentisch-wissenschaftliche Arbeit
verfassen,
- ein Poster zu einem wissenschaftlichen Projekt erstellen, ODER
- einen wissenschaftlichen Artikel erfassen und analysieren.

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage:

- studien- und berufsrelevante Textsorten zu inhaltlich zu erfassen und sprachlich zu
analysieren,
- verschiedene Lesestrategien anzuwenden,
- den Textbaustein Einleitung für eine studentisch-wissenschaftliche Arbeit zu verfassen,
- ein Poster zu einem wissenschaftlichen Projekt zu erstellen.

Zulassungsvoraussetzung Teilnahmeberechtigt sind ausländische Direktstudierende, deren Muttersprache nicht Deutsch
ist.

Empfohlene Voraussetzungen Als Voraussetzung muss mindestens eines der Deutschmodule: F430, F499 oder F990 belegt
worden sein.

Literaturhinweise Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

mailto:susann.rothfuss@htwk-leipzig.de
mailto:susann.rothfuss@htwk-leipzig.de
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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Verwendbarkeit In Bachelor- und Masterstudiengängen

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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F990 – Deutsch als Fremdsprache im Studium (C1): Vom Lesen zum
Schreiben

Modul Deutsch als Fremdsprache im Studium (C1): Vom Lesen zum Schreiben
German as a Foreign Language in Higher Education (C1): Reading and Writing Texts

Modulnummer F990
Version: 5

Fakultät HSK-FI: Hochschulkolleg - Fremdsprachen und Interkulturalität

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Susann Rothfuß
susann.rothfuss@htwk-leipzig.de

Dozierende Susann Rothfuß
susann.rothfuss@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 2 ECTS-Punkte

Workload 60 Stunden

Lehrveranstaltungen 2 SWS (2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 30 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Seminar

Medienform E-Learning Kurs (mit Übungsblättern, Aufgabensammlungen, Textbeispielen, Wiki mit
Fachwörtern, PPP-Folien zur Seminarsitzung)

Lehrinhalte/Gliederung - relevante Textsorten für das Studium,
- Aufbau wissenschaftlicher Texte,
- typische sprachliche Strukturen der Wissenschaftssprache Deutsch (Grammatik und
Wortschatz),
- Textproduktion und und -überarbeitung.

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage

- Textsorten im Hochschulkontext hinsichtlich ihrer Funktion einzuordnen,
- Besonderheiten verschiedener Textsorten zu erkennen,
- typische sprachliche Strukturen wissenschaftlicher Texte zu verstehen,
- Fachtexte besser zu verstehen,
- studien- und berufsrelevante Texte zu verfassen,
- studien- und berufsrelevante Texte zu überarbeiten.

Zulassungsvoraussetzung Teilnahmeberechtigt sind Studierende, deren Muttersprache nicht Deutsch ist.

Empfohlene Voraussetzungen Deutschkenntnisse auf Niveau C1 GER.

Literaturhinweise Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Aktuelle Lehrressourcen Kurs-, Zusatz- und Übungsmaterial sind im OPAL-Kurs verfügbar.

Hinweise Das Modul wird jedes Semester angeboten. Es wird empfohlen, das Modul in den ersten
beiden Semestern des Studiums zu belegen. Weitere Informationen hier:
https://www.htwk-leipzig.de/leben/fremdsprachen/deutsch-als-fremdsprache.

mailto:susann.rothfuss@htwk-leipzig.de
mailto:susann.rothfuss@htwk-leipzig.de
https://www.htwk-leipzig.de/leben/fremdsprachen/deutsch-als-fremdsprache
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Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen verwendbar. Die Anerkennung des Moduls in
Masterstudiengängen ist vom zuständigen Prüfungsausschuss zu prüfen.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/22131343364

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/22131343364
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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W153 – Einführung in die Betriebswirtschaftslehre für
Wirtschaftsingenieurwesen

Modul Einführung in die Betriebswirtschaftslehre für Wirtschaftsingenieurwesen
Introduction to Business Administration (for Industrial Engineering)

Modulnummer W153 [WIngBa1010]
Version: 1

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Annett Bierer
annett.bierer@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Annett Bierer
annett.bierer@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. oec. publ. Sabine Hüttinger
sabine.huettinger@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 1 SWS Übung | 1 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesungen, Übungen, seminaristische Anteile, anwendungsbezogene Übungen und
Fallstudien

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Im Mittelpunkt dieser Einführung stehen grundlegende Tatbestände und Funktionen der
Betriebswirtschaftslehre. Die Lehrveranstaltung dient als Fundament für die speziellen
Betriebswirtschaftslehren wie „Beschaffung“, „Produktion“, „Absatz“, „Finanzierung“ und
„Rechnungswesen“ sowie übergeordnete Aspekte für Management und Führung.

mailto:annett.bierer@htwk-leipzig.de
mailto:annett.bierer@htwk-leipzig.de
mailto:sabine.huettinger@htwk-leipzig.de
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über:

- grundlegende Kenntnisse in Bezug auf wirtschaftliches Handeln und Verhalten
- Klarheit bezüglich der elementaren Grundbegriffe und Fragestellungen im
betriebswirtschaftlichen Umfeld
- Kenntnisse grundlegender betrieblicher/unternehmerischer Sachverhalte und
Zusammenhänge
- Wissen hinsichtlich der Notwendigkeit und Handlungsspielräume konstitutiver betrieblicher
Entscheidungen
- Wissen zu den güter- und finanzwirtschaftlichen Aufgaben und Prozessen im Unternehmen
- Wissen hinsichtlich der Notwendigkeit eines zielgerichteten Managements

Die Studierenden sind fähig, einfache betriebswirtschaftliche Fragestellungen in einem ersten
Ansatz zu analysieren, kritisch zu hinterfragen, zu diskutieren und Lösungsansätze zu
entwickeln

Die Studierenden können:

- das Unternehmen (den Betrieb, die Organisation) sowie dessen Ziele und Handlungen in
sein/ihr
wirtschaftliches Umfeld einordnen
- die verschiedenen betrieblichen Funktionen und (Teil-)Prozesse sowie deren
Zusammenhänge und Abhängigkeiten nachvollziehen
- eine entscheidungsorientierte Sichtweise einnehmen und wichtige Instrumente zur
Entscheidungsunterstützung anwenden

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Als Überblicks-Literatur können dienen:

- Thommen, J.-P. et al.: Betriebswirtschaftslehre, Wiesbaden: Springer,
- Töpfer, A.: Betriebswirtschaftslehre, Berlin/Heidelberg: Springer,
- Schierenbeck, H.; Wöhle, C.: Grundzüge der Betriebswirtschaftslehre, München: Oldenbourg.

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen -

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in allen Studiengängen des Bachelorprogramms Wirtschaftsingenieurwesen
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18220023814?6

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18220023814?6
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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W206 – Personalwirtschaft und Unternehmensführung

Modul Personalwirtschaft und Unternehmensführung
Human Resource Management und Business Management

Modulnummer W206 [WIngBa1040]
Version: 0

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche

Dozierende Prof. Dr. oec. Peter M. Wald
peter.m.wald@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. oec. publ. Sabine Hüttinger
sabine.huettinger@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Sophia Lux
sophia.lux@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Vorlesung)

Selbststudienzeit 94 Stunden
46 Stunden Selbststudium
46 Stunden Selbststudium
1 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung
1 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung, Gruppenarbeiten, Fallstudien

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung - Personalwirtschaft: Es wird ein grundlegender Überblick über alle relevanten Prozesse der
Personalwirtschaft vermittelt. Dabei geht es neben der Personaladministration und -betreuung
im Sinne eines lebenszyklusorientierten Personalmanagements vor allem um
Personalplanung, -beschaffung, -einsatz, -erhalt, -entwicklung und -freisetzung.

- Unternehmensführung: Das Lehrveranstaltungsprogramm besteht im Wesentlichen aus
folgenden Themenschwerpunkten: Einführung in die Thematik, Institution, Führungsprozess,
Grundsatzplanung, Strategische Planung, Aufbaustrukturierung, Organisationsentwicklung.

mailto:peter.m.wald@htwk-leipzig.de
mailto:sabine.huettinger@htwk-leipzig.de
mailto:sophia.lux@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Personalwirtschaft:
Die Studierenden verfügen über

- aktuelles Wissen zu den Grundlagen betrieblicher Personalarbeit und praxisnahe Kenntnisse
zu den Anforderungen an das Personalmanagement aus Sicht des Wirtschaftsingenieurwesen
- anwendungsorientierte Fähigkeiten zur Bearbeitung von grundlegenden Aufgaben im
Personalmanagement (Bewerbungsmanagement, Vergütungsfragen, Personalbetreuung)

Die Studierenden sind fähig, ihr/ihre

- Wissen auf dem Gebiet Personalwirtschaft in verschiedenen Situationen aktiv einzusetzen
- Kenntnisse auf personelle Entscheidungen und Vorgänge anzuwenden, um diese hinsichtlich
der wirtschaftlichen Implikationen einzuordnen und zu bewerten
- personalwirtschaftliche Aufgaben, vor allem im Projektkontext, nach Anleitung auszuführen.

Die Studierenden können

- nach wissenschaftlichen Kriterien bearbeitete interdisziplinäre Aufgabenstellungen
präsentieren und ergebnisorientiert diskutieren.
- Führungsverantwortung vor allem im Rahmen moderner Projektarbeit übernehmen.

Unternehmensführung:
Die Lehrveranstaltung vermittelt zielgerichtet, lösungsorientiert und ganzheitlich aktuelles
praxisrelevantes Managementwissen. Dazu kombiniert sie anspruchsvolle theoretische
Wissensvermittlung und praxisorientierte Bearbeitung. Inhalt ist die Vermittlung des
grundlegenden Führungswissens. Zielsetzung ist, die Teilnehmer für die Übernahme einer
Führungsaufgabe mit besonderem Bezug auf die erste Führungsverantwortung zu
qualifizieren. Der methodische Schwerpunkt der Lehrveranstaltung liegt auf dem interaktiven
Präsenz-Lernen (Impulsvortrag, Gruppenarbeit, Übungsaufgaben, Fallstudien etc.). Es wird
ergänzt um effizientes Distanz-Lernen (Selbststudium, Internet etc.).

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage, praxisnahe
Problemstellungen, die sich der Unternehmensführung stellen, zu erklären, sie in ihrer
inhaltlichen Verflechtung zu analysieren, zu bewerten, zu bearbeiten und zu präsentieren. Sie
sind dadurch befähigt, Führungsentscheidungen in einen betriebswirtschaftlichen
Gesamtkontext zu setzen.

Den Studierenden steht ein umfangreiches Skript für beide Vorlesungs- und Übungsteile zur
Verfügung.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Personalwirtschaft: Die jeweils letzte Auflage von:

- Kolb, M., Personalmanagement, Wiesbaden.
- Holtbrügge, Personalmanagement, Wiesbaden.
- Rybnikova, I./Lang, R., Aktuelle Führungskonzepte und -ansätze, Wiesbaden.
- Becker, F. G., Lexikon des Personalmanagements.

Unternehmensführung: Die jeweils letzte Auflage von:

- Olfert, K. / Pischulti, H.: Kompakt-Training Unternehmensführung, Ludwigshafen/Rhein.
- Porter, M. E.: Wettbewerbsvorteile, Frankfurt/M.
- Hungenberg, H. Grundlagen der Unternehmensführung, Berlin.
- Macharzina, K.: Unternehmensführung, Wiesbaden.
- Schreyögg, G.: Organisation – Grundlagen moderner Organisationsgestaltung, Wiesbaden.
- Steinmann, H. / Schreyögg, G.: Management – Grundlagen der Unternehmensführung,
Wiesbaden.

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch die Dozenten

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftsingenieurwesen verwendbar-.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18220023819?26

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18220023819?26
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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W664 – Volkswirtschaftslehre und Wirtschaftsrecht

Modul Volkswirtschaftslehre und Wirtschaftsrecht
Economics and Private and Commercial Law

Modulnummer W664 [WIngBa1060]
Version: 1

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Harald Simons
harald.simons@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Harald Simons
harald.simons@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. oec. Rüdiger Wink
ruediger.wink@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Bodo Sturm
bodo.sturm@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. iur., LL.M. Cornelia Manger-Nestler
cornelia.manger@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. iur. Katharina Gelbrich
katharina.gelbrich@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung (mit begleitenden Fallübungen)

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung - Volkswirtschaftslehre: grundlegende Prinzipien und Modelle der Volkswirtschaftslehre werden
einführend vermittelt

- Wirtschaftsrecht: Einführung in die Rechtsordnung und Gerichtsbarkeit sowie Grundzüge des
Wirtschaftsprivatrechts (Bürgerliches Recht und Handelsrecht)

Qualifikationsziele Volkswirtschaftslehre: Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der
Lage,
- Marktprozesse auf Güter- und Faktormärkten mithilfe volkswirtschaftlicher Grundmodelle zu
erklären und die Modelle anzuwenden,
- die Funktion des Wettbewerbs für die Erreichung volkswirtschaftlicher Effizienz zu erklären
und die Schwächen von Märkten einschätzen zu können.

Wirtschaftsrecht: Nach dem erfolgreichen Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der
Lage, für das Unternehmen relevante rechtliche und gesamtwirtschaftlich beeinflusste
Sachverhalte zu erkennen. Sie sind befähigt zur Beurteilung von Standardproblemen aus dem
Wirtschaftsprivatrecht und in der Lage, Zweifelsfragen und das Erfordernis professioneller
Beratung zu erkennen. Sie verstehen die gesamtwirtschaftlichen Beziehungen und deren
Relevanz für das eigene Unternehmen.

mailto:harald.simons@htwk-leipzig.de
mailto:harald.simons@htwk-leipzig.de
mailto:ruediger.wink@htwk-leipzig.de
mailto:bodo.sturm@htwk-leipzig.de
mailto:cornelia.manger@htwk-leipzig.de
mailto:katharina.gelbrich@htwk-leipzig.de
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26SMB – Wirtschaftsingenieurwesen Maschinenbau Bachelor
Modulux-Link: https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
Seite: 19 / 122

PDF generiert am: 28.04.2026
Prüfsumme: 689543710

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Volkswirtschaftslehre: Die jeweils letzte Auflage von:
- Pindycki, R. S./Rubinfeld, D. L.: Mikroökonomie, Pearson, München.
- N. Gregory Mankiw, N. G.; Taylor, M. P.; Wagner, A.; Herrmann, M.: Grundzüge der
Volkswirtschaftslehre, Schäffer-Pöschel, Stuttgart

Wirtschaftsrecht: Die jeweils letzte Auflage von
- Gesetzestexte BGB und HGB (z. B. Beck-Texte im dtv, München).
- Ann/Hauck/Obergfell: Wirtschaftsprivatrecht kompakt, München.
- Aunert-Micus/Güllemann/Streckel/Tonner/Wiese: Wirtschaftsprivatrecht, München.
- Danne: Wirtschaftsprivatrecht, Tübingen.
- Führich: Wirtschaftsprivatrecht, München.
- Lange, Knut Werner: Basiswissen Ziviles Wirtschaftsrecht, München.
- Mehrings: Grundlagen des Wirtschaftsprivatrechts, München.
- Müssig: Wirtschaftsprivatrecht, Heidelberg.
- Schade/Graewe: Wirtschaftsprivatrecht, Stuttgart.

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Prüfungsleistung Klausur besteht aus 90 min Recht und 45 min VWL)

Prüfungsleistung: PK (135 min; 90 min Recht; 45 min VWL)

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftsingenieurwesen verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18220023821?42

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18220023821?42
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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W765 – Marketing und Investitionsrechnung

Modul Marketing und Investitionsrechnung
Marketing and Capital Budgeting

Modulnummer W765 [WIngBa1050]
Version: 0

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Mark Mietzner
mark.mietzner@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. Christian Huth
christian.huth@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Mark Mietzner
mark.mietzner@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden
46 Stunden Selbststudium
46 Stunden Selbststudium
2 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Wissensvermittlung in Vorlesungen

— Kapitel?bezogene Vorlesungen und Kontrollfragen (mit Lösungsmasken)

— Feedback zu Lösungsansätzen zu Beginn jeder wöchentlichen Vorlesung

Anwendung in Seminaren

— Gruppen?basierte Bearbeitung von Fallstudien zu allen Lehrkapiteln

— Präsentation/Diskussion vor/mit Auditorium sowie Dozenten?Feedback

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Marketing: Der Inhalt vermittelt die Philosophie, die Strategien und die Instrumente des
Marketings, um ein Unternehmen ganzheitlich markt- bzw. kundenorientiert zu führen. Neben
dem klassischen absatzpolitischen Instrumentarium werden ausgewählte Aspekte des
Konsumentenverhaltens, der Kundenanalyse/-steuerung sowie der Markt- und
Meinungsforschung behandelt.

Investitionsrechnung: Inhalte sind unter Berücksichtigung finanzwirtschaftlicher Zielsetzungen
das Treffen von Investitionsentscheidungen mittels statischer und dynamischer
Investitionsrechnungsmethoden sowie die Interpretation hierfür wichtiger Kennzahlen. Beurteilt
werden Sach- und Finanzinvestitionen. Ebenso erfolgt eine Vermittlung von Verfahren der
Unternehmensbewertung.

mailto:mark.mietzner@htwk-leipzig.de
mailto:christian.huth@htwk-leipzig.de
mailto:mark.mietzner@htwk-leipzig.de
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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Qualifikationsziele Marketing: Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, die
Bedeutung des modernen Marketings in seiner Konsequenz für die gesamte Unternehmung zu
erklären. Sie sind befähigt, die Zusammenhänge, die innerhalb des Unternehmens und die
zwischen den einzelnen Marketingteilbereichen bestehen, zu analysieren (Marketing
verstanden als Konzept zur Unternehmensführung) und um zu setzen.

Investitionsrechnung: Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der
Lage, praxisnah Investitionsentscheidungen zu treffen und in einen betriebswirtschaftlichen
Gesamtkontext zu setzen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch die Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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W792 – Buchführung und Bilanzierung

Modul Buchführung und Bilanzierung
Bookkeeping and Accounting

Modulnummer W792 [WIngBa1020]
Version: 0

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Rüdiger Ulrich
ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Rüdiger Ulrich
ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. oec. Uwe Vielmeyer
uwe.vielmeyer@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Andreas Piel
andreas.piel@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Florian Gerstenberg
florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden
2 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung
92 Stunden Selbststudium

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vortrag mit Präsentation über Tafel und digitale Medien, kontextbezogene Fallarbeit und
angeleitetes Üben

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung 1. Einführung und grundlegende Begriffe
2. Konventionen und Regularien des Rechnungswesens
3. Aufzeichnung von Geschäftsvorfällen – doppelte Buchführung
4. Umlaufvermögen
5. Anlagevermögen und Abschreibungen
6. Fremd- und Eigenkapital
7. Verfeinerungen des Rechnungssystems
8. Aufstellung eines Jahresabschlusses
9. Grundlagen der Jahresabschlussanalyse

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, grundlegende
buchhalterische Sachverhalte in Handels- und Industrieunternehmen zweckadäquat
aufzuzeichnen und ihre Wirkungen in Bilanz, Erfolgs- und Cash-Rechnung abzubilden und
elementare Unterschiede der Bilanzierungskonzeptionen nach HGB und den IFRS fachgerecht
zu erörtern sowie aus Jahresabschlüssen abgeleitete elementare betriebswirtschaftliche
Kennzahlen zu berechnen und zu interpretieren.

Zulassungsvoraussetzung Keine

mailto:ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de
mailto:ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de
mailto:uwe.vielmeyer@htwk-leipzig.de
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Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Die jeweils letzte Auflage von:

- Coenenberg, Haller, Mattner, Schultze: Einführung in das Rechnungswesen.
- Coenenberg: Jahresabschluss und Jahresabschlussanalyse.
- Horngren, Sundem, Stratton: Introduction to Financial Accounting.
- Horngren, Sundem, Stratton, Burgsthaler, Schatzberg: Introduction to Management
Accounting.

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/26853900300?65

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/26853900300?65
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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W835 – Kosten- und Erlösrechnung und Controlling

Modul Kosten- und Erlösrechnung und Controlling
Cost Accounting and Management Control

Modulnummer W835 [WIngBa1030]
Version: 1

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Annett Bierer
annett.bierer@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Annett Bierer
annett.bierer@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Rüdiger Ulrich
ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Florian Gerstenberg
florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Übung)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesungen, Übungen, Fallstudien

Medienform -

Lehrinhalte/Gliederung 1. Gegenstand und Grundbegriffe in Kosten-/Erlösrechnung und Controlling
2. Teilbereiche der (vollkostenbasierten) Kosten- und Erlösrechnung
3. Kosten- und Erlösrechnung als Controllinginstrument

mailto:annett.bierer@htwk-leipzig.de
mailto:annett.bierer@htwk-leipzig.de
mailto:ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über:

- Klarheit bezüglich der Zusammenhänge zwischen externem und internem Rechnungswesen
- grundlegende Kenntnisse zu Kosten und Erlösen sowie deren Verhalten und
Zusammensetzung
- Wissen zu Kosten- und Erlöseinflussfaktoren
- Kenntnisse über den Ablauf einer traditionellen Kostenrechnung
- Grundkenntnisse zur kosten- und erlösbasierten Erfolgssteuerung (Kostencontrolling)

Die Studierenden sind fähig, ihr/ihre:

- Kenntnisse zum Aufbau und zur Durchführung einer Kosten- und Erlösrechnung anzuwenden
- Wissen zur Einschätzung der Relevanz von Kosten und Erlösen in definierten
Entscheidungssituationen einzusetzen
- Kenntnisse zur Ermittlung, Analyse und Interpretation von Kosten und Erlösen in
ausgewählten betrieblichen Entscheidungssituationen einzusetzen

Die Studierenden können:

- für eine gegebene betriebliche Entscheidungssituation relevante Kosten, Erlöse sowie
Kosteneinflussgrößen identifizieren
- eine Kostenrechnung durchführen
- ihr Wissen auf betriebliche Entscheidungssituationen anwenden, um diese hinsichtlich ihrer
Kosten- und Erlösfolgen beurteilen und damit einfache Aufgaben im Kostencontrolling
übernehmen zu können

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Als Lehrbuch und Überblicksliteratur können dienen:

- Götze, U.: Kostenrechnung und Kostenmanagement, Berlin: Springer,
- Freidank, C.-C.: Kostenrechnung: Grundlagen des innerbetrieblichen Rechnungswesens und
Konzepte des Kostenmanagements, München: Oldenbourg,
- Schweitzer, M.; Küpper, H.-U.: Systeme der Kosten- und Erlösrechnung, München: Vahlen,
- Weber, J.; Schäffer, U.: Einführung in das Controlling, Stuttgart: Schäffer-Pöschel
- Coenenberg, A. G. , Kostenrechnung und Kostenanalyse.

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen -

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftsingenieurwesen verwendbar

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18220023817?11

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18220023817?11
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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E533 – Angewandte Informationstechnik

Modul Angewandte Informationstechnik
Applied Information Technology

Modulnummer E533 [WingBa_6170]
Version: 1

Fakultät FING-EIT: Elektrotechnik und Informationstechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Gerold Bausch
gerold.bausch@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Gerold Bausch
gerold.bausch@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Vorlesung)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung "Angewandte Informationstechnik"

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung · Grundlagen zum Aufbau und der Funktionsweise moderner Mikrorechner
· Inbetriebnahme und Grundfunktionen
· Anbindung von Sensoren und Aktoren über Standardschnittstellen
· Datenaustausch mit externen Systemen über paketorientierte Ethernet-Kommunikation
· Kommunikation mit externen Steuerungssystemen (SPS) und Cloud-Lösungen

Qualifikationsziele Das Modul vermittelt anwendungsbezogene Grundlagen der Informationstechnik

Lehrziel ist die praktische Vermittlung grundlegender Kenntnisse moderner Systems-on-Chips
(SoC), der Nutzung dieser Systeme zur Messung und Verarbeitung von Signalen, der
Steuerung externer Aktoren sowie die Vernetzung über ethernetbasierte Schnittstellen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Die aktuelle Literatur wird zu Beginn der Lehrveranstaltungsreihe bekannt gegeben.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Machinenbau sowie Wirtschaftsingenieurwesen
(Maschinenbau) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

mailto:gerold.bausch@htwk-leipzig.de
mailto:gerold.bausch@htwk-leipzig.de
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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E629 – Projektmanagement in den Ingenieurwissenschaften

Modul Projektmanagement in den Ingenieurwissenschaften
Project Management for Engineers

Modulnummer E629 [E5010]
Version: 4

Fakultät FING-EIT: Elektrotechnik und Informationstechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Faouzi Derbel
faouzi.derbel@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Faouzi Derbel
faouzi.derbel@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 90 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Beleg
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 10 Wochen | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar

Medienform - Tafel
- Overheadprojektor
- Beamer

Lehrinhalte/Gliederung - 1. Projektmanagement (Zweck, Phasen und Ziele)
- 2. Projektdefinition, Projektmanagementfunktionen, Projektplanung
- 3. Projektorganisation/-durchführung/-überwachung und -steuerung, Claimmanagement
- 4. Projektdokumentation/-präsentation/Selbstmanagement
- 5. Projektabschluss/Wissensmanagement
- 6. Qualitätssicherung/Qualitätsmanagement
- 7. Praxisbeispiel/Projektarbeit

Qualifikationsziele Ziel: Vermittlung von Fachwissen im Projektmanagement, insbesondere Vermittlung von
Grundkenntnissen, Methoden und Vorgehensweisen für eine ergebnis- und terminorientierte
Projektarbeit/-abwicklung.

Fach- und methodische Kompetenz: Vermittlung von Kenntnissen über die Grundlagen des
wirtschaftlichen Handelns sowie der Fähigkeit, Grundlagen des Projektmanagements bei
konkreten Projekten richtig anwenden, Entwicklungen überschaubar zu machen,
Problemsituationen rechtzeitig zu erkennen und frühzeitig steuernd einzugreifen, erlernte
Techniken bei Projektplanung, -überwachung und -steuerung anzuwenden sowie Checklisten
für die Anwendungspraxis unter Einbeziehung von Software- Werkzeugen zu erarbeiten.

Einbindung in die Berufsvorbereitung: Projektmanagement ist zu einer wichtigen
Führungsaufgabe im Rahmen der Planung und Steuerung von Entwicklungsvorhaben
geworden. Die Parameter Leistung, Einsatzmittel und Zeit optimal abzustimmen gehört zu den
Kernkompetenzen technisch tätiger Fachingenieure.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Ingenieurtechnische Grundlagenkenntnisse

mailto:faouzi.derbel@htwk-leipzig.de
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Literaturhinweise - Ehrl-Gruber, Süß: WEKA-Praxishandbuch, Bd. 1-4;
- Hackl: Praxis des Selbstmanagements;
- Börnecke: Basiswissen für Führungskräfte;
- Burghardt: Projektmanagement (Leitfaden ...);

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Erläuterung Beleg:

Die Studierenden sollen sich in 3 Seminargruppen einschreiben und es gibt für jede dieser
Gruppen 4 Pflichttermine in denen das Erlernte aus der Vorlesung praktisch angewendet wird.
In diesem Zusammenhang entsteht die Belegarbeit als Prüfungsleistung. Die Gesamtnote
entsteht aus den 4 Noten der 4 Belegarbeiten.

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Elektrotechnik und Informationstechnik sowie
Wirtschaftsingenieurwesen verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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M107 – Qualitäts- und Risikomanagement

Modul Qualitäts- und Risikomanagement
Quality Management and Risk Management

Modulnummer M107
Version: 3

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. nat. Martin Gürtler
martin.guertler@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. nat. Martin Gürtler
martin.guertler@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 0.50 SWS Praktikum | 1.50 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Portfolio
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 4 Wochen | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar
- Praktikum

Medienform - Präsentation
- Übungsblätter

Lehrinhalte/Gliederung - Qualität - Eigenschaften und Einflussfaktoren
- Qualitätsmanagement - Elemente, Ebenen, Aufgaben
- Prozessmanagement
- Strategien zur Qualitäts- und Prozessoptimierung
- Qualitätstechniken und -werkzeuge
- Normen und Richtlinien
- QM-Systeme
- Risiko-Management als Prozess und Regelkreis
- Methoden der Risiko-Analyse

Qualifikationsziele Die Studierenden kennen Aufgaben, Werkzeuge und Methoden des Qualitätsmanagements.
Sie verstehen die grundlegenden Management-Werkzeuge und beherrschen die wichtigsten
Qualitätswerkzeuge. Sie kennen die relevanten Normen und Richtlinien. Sie kennen die
Grundlagen von QM-Systemen, auch als Bestandteil von integrierten Management-Systemen.
Die Studierenden wissen um die Bedeutung des Risiko-Managements für den
Unternehmenserfolg und kennen wichtige analytische und Kreativitäts-Methoden der Risiko-
Analyse und deren Einsatzmöglichkeiten, dabei liegt der Fokus auf der Produktion.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe
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Verwendbarkeit Das Modul ist als Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen
(Maschinenbau) und als Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang Maschinenbau verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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M182 – Produktion

Modul Produktion
Production

Modulnummer M182
Version: 2

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. nat. Martin Gürtler
martin.guertler@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. nat. Martin Gürtler
martin.guertler@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 1 SWS Praktikum | 1 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Portfolio
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 4 Wochen | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar
- Praktikum

Medienform - Präsentation
- Übungsblätter

Lehrinhalte/Gliederung - Organisation des Industrieunternehmens
- Unternehmensplanung
- Grundlagen des betrieblichen Informationsmanagements
- Arbeitsvorbereitung und Arbeitsplanung
- Produktionsplanung und -steuerung
- langfristige Aufgaben der Arbeitsplanung

Qualifikationsziele Die Studierenden sind in der Lage, Organisationsstrukturen und Planungsprozesse im
Unternehmen zu analysieren und Standard-Arbeitsvorbereitungs- sowie
Produktionsplanungsmethoden anzuwenden. Sie kennen die Bedeutung des betrieblichen
Informationsmanagements. Sie verstehen die langfristigen Planungsaufgaben in der
Produktion. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Erfassung und Formulierung von
Prozessen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Aktuelle Literaturhinweise erfolgen jeweils in der ersten Veranstaltung.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul in den Bachelorstudiengängen Maschinenbau und
Wirtschaftsingenieurwesen (Maschinenbau).
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Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.
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M222 – Grundlagen der Elektrotechnik

Modul Grundlagen der Elektrotechnik
Fundamentals of Electrical Engineering

Modulnummer M222 [WingBa_6230]
Version: 3

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Studiendekan

Dozierende

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 5 SWS (3 SWS Vorlesung | 1 SWS Praktikum | 1 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 80 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Laborarbeit

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 180 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar
- Praktikum

Medienform - Präsentation

Lehrinhalte/Gliederung · Grundgrößen im elektrischen Stromkreis
· Grundlagen elektrischer Messtechnik
· Gleich-, Wechsel- und Drehstromtechnik
· Elektrisches und magnetisches Feld
· Netzformen und Schutzmaßnahmen

Qualifikationsziele Der Student besitzt nach Abschluss des Moduls Kenntnisse der theoretischen und
angewandten Elektrotechnik. Er hat die Fähigkeit zur Beschreibung und Lösung
elektrotechnischer Aufgabenstellungen und ist in der Lage, wissenschaftlich- technische
Arbeitsmethoden der Elektrotechnik einzusetzen sowie einfache elektronische Anlagen zu
entwerfen. Wichtige Grundgesetze, Schaltungen und Betriebsmittel sind bekannt. Damit wird er
zum Dialogpartner von Spezialisten der Elektrotechnik. Technische Problemstellungen und
Zusammenhänge aus dem Bereich kann er fächerübergreifend darstellen, präsentieren und
diskutieren sowie technische Lösungswege erarbeiten und nachvollziehbar dokumentieren.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Grundkenntnisse der Mathematik und Physik

Literaturhinweise Werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul in den Bachelorstudiengängen Energie-, Gebäude- und
Umwelttechnik und Maschinenbau sowie in den Bachelorstudiengängen
Wirtschaftsingenieurwesen (Energietechnik; Maschinenbau).

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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M224 – Technische Mechanik: Festigkeitslehre

Modul Technische Mechanik: Festigkeitslehre
Engineering Mechanics: Strength of Materials

Modulnummer M224 [WingBa_6120]
Version: 1

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Anke Bucher
anke.bucher@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Anke Bucher
anke.bucher@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 5 SWS (3 SWS Vorlesung | 2 SWS Übung)

Selbststudienzeit 80 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Testat

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung

Übung

Medienform - Vorlesungsskript
- E-Learning-Kurs mit OPAL
- Aufgabensammlung
- Übungsblätter

Lehrinhalte/Gliederung - Grundlagen der Festigkeitslehre: Spannung, Verzerrung und Materialgesetz
- Zug und Druck in Stäben
- Einfache und schiefe Balkenbiegung
- Torsion
- Querkraftschub
- Stabilitätsprobleme
- Statisch unbestimmte Systeme
- Vergleichsspannungshypothesen

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse auf
dem Gebiet der Festigkeitslehre. Sie kennen die grundlegenden Größen Spannung und
Verzerrung und ihren Zusammenhang über das Materialgesetz.

Die Studierenden sind in der Lage, Spannungen und Verformungen an Bauteilen bei Zug- und
Druck-, Biege-, Schub- oder Torsionsbelastungen zu ermitteln. Außerdem erlangen sie
Kenntnisse in der Stabilitätsberechnung. Sie beherrschen die unterschiedlichen
Vergleichsspannungshypothesen und können sie problemgerecht anwenden.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Empfehlung: Kenntnisse des Moduls „Technische Mechanik: Statik“
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Literaturhinweise Balke, Herbert (2014): Einführung in die Technische Mechanik. Festigkeitslehre. 3., aktual.
Aufl. Berlin: Springer (Springer-Lehrbuch).

Dankert, Jürgen; Dankert, Helga (2013): Technische Mechanik. Statik, Festigkeitslehre,
Kinematik/Kinetik. 7. Aufl. 2013. Wiesbaden: Springer Fachmedien Wiesbaden.

Gabbert, Ulrich; Raecke, Ingo (2021): Technische Mechanik für Wirtschaftsingenieure. 8.,
aktualisierte Auflage. München: Hanser Verlag.

Gross, Dietmar; Hauger, Werner; Schröder, Jörg; Wall, Wolfgang A. (2017): Elastostatik. 13.,
aktualisierte Auflage. Berlin: Springer Vieweg

Hibbeler, Russell C. (2021): Festigkeitslehre. Lehr- und Übungsbuch. Unter Mitarbeit von
Nicoleta Radu-Jürgens, Frank Jürgens und Frank Langenau. 10. aktualisierte Auflage.
München: Pearson Deutschland

Weitere aktuelle Literaturhinweise erfolgen jeweils in der ersten Veranstaltung.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist als Pflichtmodul in den Bachelorstudiengängen Maschinenbau sowie
Wirtschaftsingenieurwesen (Maschinenbau) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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M248 – Messtechnik und Sensorik

Modul Messtechnik und Sensorik
Measurement Technology and Sensors

Modulnummer M248
Version: 4

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing Mathias Rudolph
mathias.rudolph@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing Mathias Rudolph
mathias.rudolph@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 5 SWS (4 SWS Vorlesung | 1 SWS Praktikum)

Selbststudienzeit 66 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Laborarbeit

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 180 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung "Messtechnik"
- Vorlesung "Sensorik"
- Praktikum "Sensorik"

Medienform - Präsentation
- Vorlesungsskript
- E-Learning-Kurs mit Testat zum Praktikum
- Übungsblätter/Aufgabensammlung
- Tafelbild
- Lehrfilme
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Lehrinhalte/Gliederung Vorlesung „Messtechnik“:

- Grundlagen und Begriffe der Messtechnik
- Messfehler
- Beschreibungsmöglichkeiten von Messsystemen
- Messsignalgewinnung
- Messung von Periodendauer (Zeitmessung), Frequenz und Phase
- Messung elektrischer und magnetischer Größen
- Oszilloskop-Messtechnik (Analogoszilloskop)
- Analyse von Messdaten
- Konkrete Projekterfahrungen

Vorlesung „Sensorik“:

- Messeinrichtungen / Störsicherheit von Messeinrichtungen
- Erfassung ausgewählter Prozessgrößen (Widerstandsaufnehmer, Induktive Aufnehmer,
Kapazitive Aufnehmer)

Praktikum „Sensorik“ variabel, z. B.:

- Elektrische Messtechnik
- Fertigungsmesstechnik
- Koordinatenmesstechnik
- Rauheitsmessung
- Schwingungsdiagnose
- Solarzellen-Vermessung

Qualifikationsziele Das Modul vermittelt ein breites Grundlagenwissen zur Messtechnik. Schwerpunkte bilden
dabei u. a. die Betrachtung von Messfehlern sowie theoretische und praktische
Untersuchungen zu Beschreibungsmöglichkeiten von Messsystemen. Betrachtet werden
weiterhin der vollständige Ablauf innerhalb einer Messkette – beginnend von der Erfassung der
Messdaten mittels geeigneter Sensorik über deren Analog-Digital-Umsetzung bis hin zur
rechnergestützten Datenanalyse.

Ein Fokus liegt weiterhin im industriellen Anwendungsbereich. Betrachtet werden hierbei
ausgewählte Prozessgrößen wie Druck, Temperatur etc. und deren Erfassung mittels
geeigneter Sensorik.

Ein breites Spektrum an Praktikumsversuchen aus den Bereichen der elektrischen
Messtechnik und der Fertigungsmesstechnik vermittelt den Studierenden dabei auch
praktische Fähigkeiten zur Bearbeitung messtechnischer Aufgabenstellungen.

Im Ergebnis der Ausbildung besitzt der Studierende ein anwendungsbereites messtechnisches
Grundlagenwissen und ist in der Lage, dieses praxisorientiert zur Lösung entsprechender
Problemstellungen einzusetzen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Kenntnisse der Module "Grundlagen der Elektrotechnik" (1. Semester) und
"Elektronik/Angewandte Informatik" (2. Semester)

Literaturhinweise Werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Prüfungsvorleistung:

- Teilnahme am Praktikum „Sensorik“

Verwendbarkeit Das Modul ist als Pflichtmodul in den Bachelorstudiengängen Energie-, Gebäude- und
Umwelttechnik , Maschinenbau sowie als Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang
Wirtschaftsingenieurwesen (Maschinenbau und Energietechnik)

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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M304 – Werkstofftechnik

Modul Werkstofftechnik
Materials Engineering

Modulnummer M304
Version: 3

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Paul Rosemann
paul.rosemann@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Paul Rosemann
paul.rosemann@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 5 SWS (4 SWS Vorlesung | 1 SWS Praktikum)

Selbststudienzeit 80 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung am Computer
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 80% | nicht kompensierbar

Prüfung mündliches Fachgespräch
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 60 Minuten | Wichtung: 20% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Praktikum
- Lehrvideos

Medienform - Präsentation
- E-Learning-Kurs mit Unterlagen und Videos
- Übungsblätter
- Aufgabensammlung
- Materialproben (Praktikum)
- Lehrfilme
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Lehrinhalte/Gliederung - Vorlesung „Grundlagen der Werkstofftechnik“
    - Einteilung, Atomaufbau und chemische Bindungen von Werkstoffen
    - atomare Ordnung, Kristallgitter und Gitterfehler
    - Kristallisation, Legierungen und Legierungsstrukturen
    - Phasendiagramme und thermische Analyse
    - Diffusion, Rekristallisation und Metallographie
    - festigkeitssteigernde Mechanismen und Ausscheidungshärtung
    - Stahl und das Eisen-Kohlenstoff-Diagramm (EKD)
    - Wärmebehandlung von Stahl
    - Einsatzfelder von Stahl I - Bau-, Vergütungs-, Nitrier- und Einsatzstähle
    - Einsatzfelder von Stahl II - Werkzeugstähle
    - Stahlguss und Gusseisen
    - Arten der Werkstoffbeanspruchung
    - Werkstoffprüfung
    - Korrosion und Korrosionsschutz
    - Kunststoffe, Keramiken, Gläser und Nichteisenmetalle
    - Nomenklatur von Werkstoffen

- Praktikum „Grundlagen der Werkstofftechnik“
    - Praktikum 1 - "Phasendiagramme und thermische Analyse"
    - Praktikum 2 - "Ausscheidungshärten von Aluminiumlegierungen"
    - Praktikum 3 - "Plastische Verformung und Rekristallisation"
    - Praktikum 4 - "Phasen und Gefüge im Eisen-Kohlenstoff-Diagramm (EKD)"

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden grundlegende theoretische
und praktische Kenntnisse auf Teilgebieten der Werkstofftechnik.

Auf werkstofftechnischem Gebiet werden den Studierenden Grundkenntnisse über den
strukturellen Aufbau von Werkstoffen, deren thermodynamische Strukturgleichgewichte, über
thermisch aktivierte Vorgänge, über mechanische Werkstoffeigenschaften und ihre
Beeinflussung sowie über Korrosion vermittelt. Besonders auf Maschinenbauer zugeschnittene
Gebiete sind das metastabile und stabile Eisen-Kohlenstoffdiagramm und ein Überblick über
die Wärmebehandlung von Fe-Werkstoffen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen keine

Literaturhinweise - "Werkstofftechnik Maschinenbau: Theoretische Grundlagen und praktische Anwendungen",
Verlag Europa-Lehrmittel, 2017
- "Werkstoffkunde für Ingenieure - Grundlagen, Anwendung, Prüfung", Springer Verlag, 2004
- "Materialwissenschaften, Grundlagen, Übungen, Lösungen", Spektrum Akademischer Verlag,
2010
- "Physikalische Grundlagen der Materialkunde", Springer Verlag, 2007
- "Werkstoffe: Aufbau und Eigenschaften von Keramik-, Metall-, Polymer- und
Verbundwerkstoffen", Springer Vieweg Verlag, 2019
- "Werkstoffe: Fragen, Antworten, Begriffe", Springer Verlag, 1995
- "Werkstoffwissenschaft", Wiley-VCH, 2011
- "Werkstofftechnik-Praktikum: Werkstoffe prüfen und verstehen", Hanser Verlag, 2015
- "Praktikum in Werkstoffkunde: 100 ausführliche Versuche aus wichtigen Gebieten der
Werkstofftechnik", Springer Vieweg Verlag, 2019

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist als Pflichtmodul in den Bachelorstudiengängen Maschinenbau und
Wirtschaftsingenieurwesen (Maschinenbau) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18425839641;jsession (URL
gekürzt, zum Öffnen klicken)

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18425839641;jsessionid=36A0C1570A295A0B876542F21E68C7B2.opalN12?0
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18425839641;jsessionid=36A0C1570A295A0B876542F21E68C7B2.opalN12?0
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M640 – Maschinenelemente

Modul Maschinenelemente
Machine Elements

Modulnummer M640
Version: 1

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Dr. rer. nat. Uwe Bäsel
uwe.baesel@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Dr. rer. nat. Uwe Bäsel
uwe.baesel@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Seminar

Medienform - Tafelbild

Lehrinhalte/Gliederung · Festigkeitsberechnung, Zeit- und Dauerfestigkeit von Maschinenteilen
· Eigenschaften, Gestaltung, Berechnung und Auswahl der wichtigsten häufig eingesetzten
Maschinenelemente
· Anwendung von Berechnungs-Software
· Erkennen funktionaler Zusammenhänge in Baugruppen

Qualifikationsziele Nach Absolvieren dieses Moduls besitzt der Studierende anwendungsbereite Kenntnisse in
den Grundlagen der festigkeitsmäßigen Auslegung von Maschinenteilen. Er kennt
grundlegende Maschinenelemente, deren typische Einsatzgebiete und kann sie auf der Basis
der erworbenen Kenntnisse auswählen, auslegen und dimensionieren.

Außerdem besitzt er grundlegende Kenntnisse in der Anwendung mindestens eines
Programmpakets zu Maschinenelemente-Berechnung.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Kenntnisse aus der Technischen Mechanik, insbesondere Statik und Festigkeitslehre;

Kenntnisse aus Grundlagen der Konstruktion, insbesondere Technisches Zeichnen und
Toleranzen

Literaturhinweise Aktuelle Literaturhinweise erfolgen in der ersten Lehrveranstaltung.

Aktuelle Lehrressourcen keine

mailto:uwe.baesel@htwk-leipzig.de
mailto:uwe.baesel@htwk-leipzig.de
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Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Maschinenbau sowie Wirtschaftsingenieurwesen
(Maschinenbau) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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M641 – Technische Mechanik: Statik

Modul Technische Mechanik: Statik
Engineering Mechanics: Statics

Modulnummer M641 [01P_6210]
Version: 1

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Anke Bucher
anke.bucher@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Anke Bucher
anke.bucher@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Testat

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung

Seminar

Medienform - Vorlesungsskript
- E-Learning-Kurs mit OPAL
- Aufgabensammlung
- Übungsblätter

Lehrinhalte/Gliederung - Äquivalenz und Gleichgewicht im ebenen zentralen und allgemeinen Kräftesystem
- Berechnung von Lager- und Verbindungsreaktionen
- Fachwerkberechnung
- Schnittreaktionsberechnung
- Reibung
- Flächenmomente 1. und 2. Ordnung: Schwerpunktberechnung und Flächenträgheitsmomente

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben die Studierenden vertiefte Kenntnisse auf
dem Gebiet der Statik. Sie sind in der Lage, Freikörperskizzen anzufertigen und davon
ausgehend mittels Formulierung von Gleichgewichtsbedingungen Lager-, Verbindungs- und
Schnittreaktionen an ebenen, statisch bestimmten Systemen zu ermitteln. Außerdem erlangen
sie Kenntnisse zur Reibung. Sie beherrschen das Berechnen von Volumen-, Flächen- und
Linienschwerpunkten und können Flächenträgheitsmomente ermitteln.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

mailto:anke.bucher@htwk-leipzig.de
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Literaturhinweise Balke, Herbert (2010): Einführung in die Technische Mechanik. Statik. 3. Aufl. Berlin: Springer
(Springer-Lehrbuch).

Dankert, Jürgen; Dankert, Helga (2013): Technische Mechanik. Statik, Festigkeitslehre,
Kinematik/Kinetik. 7. Aufl. 2013. Wiesbaden: Springer Fachmedien Wiesbaden.

Gabbert, Ulrich; Raecke, Ingo (2021): Technische Mechanik für Wirtschaftsingenieure. 8.,
aktualisierte Auflage. München: Hanser Verlag.

Gross, Dietmar; Hauger, Werner; Schröder, Jörg; Wall, Wolfgang A. (2019): Statik. 14.,
aktualisierte Auflage. Berlin, Heidelberg: Springer Vieweg

Hibbeler, Russell C.; Wauer, Jörg; Seemann, Wolfgang (2012): Statik. Unter Mitarbeit von
Georgia Mais und Frank Langenau. 12., aktualisierte Auflage. München: Pearson

Weitere aktuelle Literaturhinweise erfolgen jeweils in der ersten Veranstaltung.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist als Pflichtmodul in den Bachelorstudiengängen Maschinenbau sowie
Wirtschaftsingenieurwesen (Maschinenbau) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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M758 – Grundlagen der Konstruktion und Computer Aided Design

Modul Grundlagen der Konstruktion und Computer Aided Design
Foundations of Design Engineering and Computer Aided Design

Modulnummer M758
Version: 3

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Johannes Zentner
johannes.zentner@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Johannes Zentner
johannes.zentner@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 5 SWS (1.50 SWS Vorlesung | 0.50 SWS Übung | 2 SWS Praktikum | 1 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 80 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Beleg

Prüfungsvorleistung Beleg

Prüfungsleistung(en) Prüfung Beleg
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 4 Wochen | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar
- Übung
- Praktikum

Medienform - Tafelbild
- Präsentation

Lehrinhalte/Gliederung Grundlagen der Konstruktion

- Einführung in das Wesen des Konstruierens
- Grundlagen der darstellenden Geometrie
- Darstellung von Bauteilen und Baugruppen (Projektions- und Schnittmethoden)
- Maßeintragung (bezogen auf Funktion, Fertigung, Prüfung)
- Maß-, Form- und Lagetoleranzen sowie Oberflächenrauheit
- Festlegung und Eintragung technologischer Angaben (Wärmebehandlung, Beschichtung,
etc.)
- Funktionsbezogene Reglementierung von Abweichungen
- Analyse und Synthese von Passungen
- Befestigungselemente, Antriebselemente
- Einfache Baugruppen

3D-Computer Aided Design

- Techniken des technischen Freihandzeichnens
- Grundprinzipien des Computer Aided Design
- Generierung von Einzelteilen
- Generierung einfacher Baugruppen
- Erstellung normgerechter technischer Zeichnungen von Einzelteilen und Baugruppen
- Erstellung technischer Dokumentationen

mailto:johannes.zentner@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Grundkenntnisse in:

- Konstruktion von Bauteilen und Baugruppen
- Darstellender Geometrie

Vertiefte Kenntnisse in:

- Methoden und Techniken zur Darstellung technischer Inhalte
- Projektions- und Schnittdarstellung
- Funktions-, Fertigungs- und prüfbezogene Maßeintragung
- Funktionsbezogene Reglementierung von Maß-, Form- und Lagetoleranzen sowie
Oberflächenrauheiten
- Analyse und Synthese von Passungen
- Darstellung verschiedener Teilegattungen (spanend hergestellte Teile, Schweißteile,
Gussteile, Biegeteile, ...)
- Darstellung von Befestigungselementen, Antriebselementen und einfachen Baugruppen

Fertigkeiten in:

- Generierung von Einzelteilen und einfachen Baugruppen mit 3D-CAD
- Projektive und perspektivische Darstellung von Bauteilen und Baugruppen
- Erstellung normgerechter technischer Zeichnungen
- Anwendung von Tabellenwerken, Nachschlagewerken und Datenbanken aus dem Bereich
des Maschinenbaus
- Generierung von 3D-CAD-Modellen von Bauteilen und einfachen Baugruppen
- Ableitung von normgerechten Zeichnungen aus 3D-CAD-Modellen
- Erstellung kompletter Zeichnungssätze

Die Studierenden sind in der Lage sich weiteres Spezialwissen zu erarbeiten und in verwandte
Fachgebiete zu vertiefen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist als Pflichtmodul in den Bachelorstudiengängen Maschinenbau und
Wirtschaftsingenieurwesen (Maschinenbau) verwendbar. Die Vorlesung und die Seminare
finden zusammen mit den Bachelorstudiengängen Energie-, Gebäude- und Umwelttechnik
sowie Wirtschaftsingenieurwesen (Energietechnik), hier Modul M626 ( Grundlagen der
Konstruktion und CAD für Energie- und Gebäudetechnik), statt.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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M888 – Fertigungstechnik

Modul Fertigungstechnik
Manufacturing Processes

Modulnummer M888 [WINGBa_6220]
Version: 2

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Studiendekan

Dozierende

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 5 SWS (3 SWS Vorlesung | 1 SWS Übung | 1 SWS Praktikum)

Selbststudienzeit 80 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Laborarbeit

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Übung
- Praktikum

Medienform - Tafelbild
- Präsentation

Lehrinhalte/Gliederung - Systematik der Hauptgruppen DIN 8580
- Wesentliche Fertigungsverfahren
- Anwendungsbeispiele der Verfahren in der Industrie
- Grundlagen zur Berechnung von Kräften und Leistungen
- Fügeverfahren - DIN 8593

- Praktikumsversuch „Urformen“
- Praktikumsversuch „Umformen“
- Praktikumsversuch „reverse engineering“
- Praktikumsversuche „Trennen“ und „Fügen“

Qualifikationsziele Auf fertigungstechnischem Gebiet erwirbt der Studierende grundlegende Kenntnisse über die
Verfahren, die Einsatzmöglichkeiten zur Herstellung industrieller Güter und die Potenziale der
Fertigungsprozesse. Neben der Vermittlung der allgemein eingesetzten Vorgehensweisen
nach DIN 8580 liegen die Schwerpunkte auf den ersten vier Hauptgruppen „Urformen“,
„Umformen“, „Trennen“ und „Fügen“. In der Urformtechnologie werden pulvermetallische und
generative Fertigungsstrategien erläutert. Für die Hauptgruppe „Umformen“ ist der
Umformwirkungsgrad Bestandteil der Veranstaltung. Die Studierenden kennen die wichtigsten
Trennverfahren und ihre Klassifizierung und sind in der Lage, elementare Berechnungen von
Kräften und Fertigungszeiten durchzuführen und die hierfür erforderlichen
verfahrensspezifischen Bearbeitungsparameter auszuwählen. Die Studierenden kennen die
Klassen von Fügeverfahren und wichtige Beispiele und verstehen die Kriterien für ihre
Anwendung.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Kenntnisse der Module Werkstofftechnik und Technische Mechanik: Statik

Literaturhinweise Werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist als Pflichtmodul in den Bachelorstudiengängen Maschinenbau sowie
Wirtschaftsingenieurwesen (Maschinenbau) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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M925 – Computer Aided Design und geometrische Produktspezifikation

Modul Computer Aided Design und geometrische Produktspezifikation
Computer Aided Design and Geometric Product Specification

Modulnummer M925
Version: 3

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Studiendekan

Dozierende

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (1 SWS Vorlesung | 2 SWS Praktikum | 1 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Beleg

Prüfungsleistung(en) Prüfung Beleg
Prüfungsdauer: 8 Wochen | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar
- Praktikum

Medienform - Präsentation

Lehrinhalte/Gliederung - Grundlagen der geometrischen Produktspezifikation
- funktionsorientierte Tolerierung von Einzelteilen (Maß-, Form-, Lagetoleranzen und
Rauheiten)
- Analyse von Toleranzketten in Baugruppen
- Variantenkonstruktion im 3D-CAD-System
- 3D-Modellierung im CAD-Bereich
- Zusammenbaukonstruktion im 3D-CAD-System
- Zusammenbauabhängigkeiten
- Szenenerstellung als Grundlage für Explosionszeichnungen

Qualifikationsziele Nach Abschluß dieses Moduls beherrschen die Studierenden die Grundlagen der
geometrischen Produktspezifikation. Sie können Einzelteile funktionsorientiert in Ihren Maß-,
Form- und Lagetoleranzen; Oberflächenbeschaffenheit und andere Aspekte der Geometrie
reglementieren. Sie können bei Baugruppen entstehende Toleranzketten analysieren und
günstig beeinflussen.

Im CAD-Praktikum erwerben die Studierenden die Fähigkeit Variantenkonstruktionen zu
erstellen, Einzelteile mit integrierten Tools zu berechnen und zu optimieren, komplexere
Baugruppen zu modellieren, Funktionen zu animieren, Scenen zu generieren.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Grundlagen der Konstruktion und CAD

Literaturhinweise Werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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Verwendbarkeit Das Modul ist als Pflichtmodul in den Bachelorstudiengängen Maschinenbau und
Wirtschaftsingenieurwesen (Maschinenbau) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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N509 – Höhere Mathematik II

Modul Höhere Mathematik II
Advanced Mathematics II

Modulnummer N509 [02P_3060]
Version: 2

Fakultät MNZ-Ma: Mathematik - Mathematisch-Naturwissenschaftliches Zentrum

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. nat. habil. Jochen Merker
jochen.merker@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. nat. habil. Jochen Merker
jochen.merker@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 6 SWS (3 SWS Vorlesung | 3 SWS Übung)

Selbststudienzeit 60 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Beleg

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung, Übung

Medienform - Tafelbild
- Präsentation

Lehrinhalte/Gliederung - Einführung in die Wahrscheinlichkeitsrechnung und Statistik (Zufallsgrößen, Erwartungswert,
Varianz, Standardabweichung, Binomial- und Normalverteilung)
- Lineare Algebra (analytische Geometrie, lineare Gleichungssysteme, Matrizenrechnung,
Determinanten, Eigenwerte, lineare Differentialgleichungssysteme)
- Mehrdimensionale Integration (Bereichsintegral, Kurvenintegral, Oberflächenintegral,
Divergenz und Rotation)
- Einführung in die Numerik mittels eines Computeralgebrasystems (Lösung von
grundlegenden Problemen aus Analysis, linearer Algebra und Statistik)

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügt der Student über ein für ein
Ingenieurstudium notwendiges, anwendungsbereites Grundlagenwissen in linearer Algebra,
mehrdimensionaler Integration und Wahrscheinlichkeitsrechnung. Zudem kann er
mathematische Software zur Lösung von Problemen aus Analysis, linearer Algebra und
Statistik einsetzen. Er beherrscht grundlegende Methoden der linearen Algebra wie z.B. die
Vektor- und Matrizenrechnung, kann mit Algorithmen wie z.B. dem Gauß-Verfahren zur Lösung
linearer Gleichungssysteme umgehen, kann Bereichsintegrale berechnen und hat sich die
Fähigkeit angeeignet, Daten mittels Methoden der Wahrscheinlichkeitsrechnung und Statistik
zu untersuchen. Er kann analytisch denken und ist mit dem Prinzip der Deduktion vertraut.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Empfehlung: Kenntnisse aus dem Modul Höhere Mathematik I

Literaturhinweise Aktuelle Literaturhinweise erfolgen in der ersten Vorlesung.

Burg, Haf, Wille, Meister: Höhere Mathematik für Ingenieure, Springer;

Papula: Mathematik für Ingenieure und Naturwissenschaftler, Vieweg;

Dobner, Engelmann: Analysis 1+2, Fachbuchverlag Leipzig.

mailto:jochen.merker@htwk-leipzig.de
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Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist als Pflichtmodul in den Bachelorstudiengängen Energie-, Gebäude- und
Umwelttechnik, Maschinenbau sowie Wirtschaftsingenieurwesen (Energietechnik) und
(Maschinenbau) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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N541 – Höhere Mathematik I

Modul Höhere Mathematik I
Advanced Mathematics I

Modulnummer N541 [WingBa_3050]
Version: 2

Fakultät MNZ-Ma: Mathematik - Mathematisch-Naturwissenschaftliches Zentrum

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. nat. habil. Jochen Merker
jochen.merker@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. nat. habil. Jochen Merker
jochen.merker@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 6 SWS (3 SWS Vorlesung | 3 SWS Übung)

Selbststudienzeit 66 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Beleg

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung, Übung

Medienform - Tafelbild
- Präsentation

Lehrinhalte/Gliederung - Mathematische Grundlagen (Elemente der Aussagenlogik und Mengenlehre; Zahlenbereiche;
2- und 3-dim. Vektoren; Funktionen, Zahlenfolgen und Reihen; Potenz- und Fourierreihen;
Grenzwerte)
- Differential- und Integralrechnung einer reellen Veränderlichen (Ableitungen; Extremwerte;
Kurvendiskussion; Taylor-Formel; Newton-Verfahren; unbestimmtes, bestimmtes,
uneigentliches Integral; Integration gebrochen rationaler Funktionen; Trapezregel)
- Skalare gewöhnliche Differentialgleichungen (nichtlineare DGL 1. Ordnung, lineare DGL
höherer Ordnung)
- Differentialrechnung mehrerer Veränderlicher (partielle Ableitungen; Gradient; totales
Differential; Polar- und Zylinderkoordinaten; Fehlerfortpflanzung; Extremwerte; Regression;
Kurven; Bogenlänge)

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügt der Student über ein für ein
Ingenieurstudium notwendiges, anwendungsbereites Grundlagenwissen in Analysis.. Er kann
mit Gleichungen und Ungleichungen für eine oder mehrere Variable umgehen, wurde zu einer
mathematisch exakten Arbeitsweise erzogen, und sein Abstraktionsvermögen wurde geschult.
Er beherrscht grundlegende Methoden der Analysis wie z.B. das Differenzieren von Funktionen
mit einer oder mehreren Veränderlichen, kann mit Algorithmen wie z.B. dem Newton-Verfahren
zur Lösung nichtlinearer Gleichungen umgehen und hat sich die Fähigkeit zum algorithmischen
Denken angeeignet.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

mailto:jochen.merker@htwk-leipzig.de
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Literaturhinweise Aktuelle Literaturhinweise erfolgen in der ersten Vorlesung.

Zur Vorbereitung, auch lehrbegleitend:

Burg, Haf, Wille, Meister: Höhere Mathematik für Ingenieure, Springer;

Papula: Mathematik für Ingenieure und Naturwissenschaftler, Vieweg;

Dobner, Engelmann: Analysis 1+2, Fachbuchverlag Leipzig.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist als Pflichtmodul in den Bachelorstudiengängen Energie-, Gebäude- und
Umweltschutz, Maschinenbau sowie Wirtschaftsingenieurwesen (Energietechnik) und
(Maschinenbau) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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N544 – Physik I

Modul Physik I
Physics I

Modulnummer N544 [01P_3070]
Version: 1

Fakultät MNZ-Ph: Physik - Mathematisch-Naturwissenschaftliches Zentrum

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. nat. Guido Reuther
guido.reuther@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. nat. Guido Reuther
guido.reuther@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 6 SWS (2 SWS Vorlesung | 1 SWS Praktikum | 3 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 66 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Hausarbeit

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung

- Übung

- Bearbeiten von Problemen und Lösungsfindung

Selbststudium anhand theoretischer und praktischer Übungsgaufgaben

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Vorlesung: „Physik I“
Arbeitsweise der Physik: Beobachtung, Hypothese, Messung, Modellierung
- Mechanik:
Kinematik der Punktmasse: Bewegungsgleichungen;
Dynamik der Punktmasse: Kräfte, Newtonsche Axiome, Stoßgesetze;
Erhaltungssätze: Impuls- und Energieerhaltung, Schwerpunkt, Arbeit, Leistung, Energie,
- Thermodynamik:
Wärme, Kapazität, Übertragung, Hauptsätze
- Elektrodynamik: Elektrostatisches Feld:
Ladung, Kraft, Feld, Magnetfeld stationärer Ströme, Lorentzkraft, Induktionsgesetz

Praktikum: „Einführung in mathematische Software“
- Nutzung eines Computeralgebrasystem zur Lösung analytischer und physikalischer Probleme
- Nutzung grundlegende Programmierkonstrukte innerhalb eines Computerlgebrasystems zur
Lösung angewandter Probleme aus den Ingenieurwissenschaften

mailto:guido.reuther@htwk-leipzig.de
mailto:guido.reuther@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Die Studierenden sind vertraut mit den grundlegenden Prinzipien naturwissenschaftlichen
Arbeitens und haben eine Vorstellung von fundamentalen physikalischen Größen und
Gesetzmäßigkeiten der klassischen Mechanik, der Thermodynamik und der Elektrodynamik.
Dabei lernen sie induktive und deduktive Methoden zur Herleitung von physikalischen
Zusammenhängen kennen und können mit physikalischen Grundgleichungen in differentieller
und integraler Schreibweise arbeiten.

Sie sind in der Lage einfache Übungsaufgaben zur Festigung, Bestätigung und Anwendung
der dargestellten Grundgesetze zu lösen und dabei physikalische Zusammenhänge
mathematisch zu erfassen um Lösungsstrategien zu entwickeln. Dabei steht neben dem
sicheren Umgang mit den mathematischen Grundrechenarten, eine Darstellung von
technischen Zusammenhängen durch Formeln und die Umrechnung von Maßeinheiten im
Vordergrund. Zudem können die Studierenden mathematische Software zur Lösung
grundlegender Probleme aus der Mathematik und Physik für Ingenieure einsetzen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Hering, Martin, Stohrer, „Physik für Ingenieure", Springer-Verlag,2002

1. Stroppe „Physik für Studenten der Natur- und Technikwissenschaften", Fachbuchverlag,
Leipzig, 1994

Lindner „Physik für Ingenieure", Fachbuchverlag, Leipzig, 1992

Pitka, Bohrmann, Stöcker, Telecki Physik, „Der Grundkurs" Verlag Harri Deutsch Frankfurt
2001

Dobrinski, Krakau, Vogel, „Physik für Ingenieure“, Teubner, Stuttgart 1996

Wolfson, Pasachoff, „Physics“, Addison-Wesley, Reading...1999

Halliday, Resnick, Walker, „Physik“, Wiley-VCH, Weinheim, 2003

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Arbeitsaufwand:

- Vorlesung „Physik I“: 2 SWS
Präsenzzeit 28 h, Vor- und Nachbereitung 22 h
- Seminar „Physik I“: 2 SWS
Präsenzzeit 28 h, Vor und Nachbereitung 22 h
- Seminar: „Einführung in mathematische Software“: 1 SWS
Präsenzzeit 14 h, Vor- und Nachbereitung 11 h
- Praktikum: „Einführung in mathematische Software“: 1 SWS
Präsenzzeit 14 h, Vor- und Nachbereitung 11 h

Prüfungsvorleistungen

- 2 Belege in Physik
- 1 Beleg in "Mathematischer Software"

Verwendbarkeit Das Modul ist als Pflichtmodul für die Bachelorstudiengänge Energie-, Gebäude- und
Umwelttechnik, Maschinenbau sowie Wirtschaftsingenieurwesen (Energietechnik) und
(Maschinenbau) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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N616 – Physik II

Modul Physik II
Physics II

Modulnummer N616 [WingBa_3090]
Version: 2

Fakultät MNZ-Ph: Physik - Mathematisch-Naturwissenschaftliches Zentrum

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. nat. Guido Reuther
guido.reuther@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. nat. Guido Reuther
guido.reuther@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 6 SWS (2 SWS Vorlesung | 3 SWS Praktikum | 1 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 66 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Hausarbeit

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 60% | nicht kompensierbar

Prüfung Laborarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 14 Wochen | Wichtung: 40% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen - Vorlesung

- Übung

- Bearbeiten von Problemen und Lösungsfindung

Selbststudium anhand theoretischer und praktischer Übungsgaufgaben

Medienform keine Angabe

mailto:guido.reuther@htwk-leipzig.de
mailto:guido.reuther@htwk-leipzig.de
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Lehrinhalte/Gliederung Vorlesung „Physik II“
Kreisbewegungen: Kreisbewegung des Massenpunktes, Rotation des starren Körpers
- Schwingungen & Wellen:
Schwingungen: Harmonische Schwingung, gedämpfte Schwingung, erzwungene Schwingung
Wellen: Wellenausbreitung, Beugung, Interferenz
Optik: elektromagnetische Wellen, geometrische Optik, Abbildung an Spiegeln und Linsen
Akustik: Schallwellen, Ausbreitung, Dämpfung

Praktikum „Physikalisches Praktikum“
Der Student erhält Kenntnis von verschiedenen Mess- Auswertemethoden zur Gewinnung,
Darstellung und Wertung wissenschaftlicher Ergebnisse. Das physikalische Praktikum dient
dem Ziel das messtechnische Erfassen von Grundgrößen einschließlich ihrer Messfehler zu
üben. Die Fehlerfortpflanzung auf mittelbare Größen ist geeignet zu diskutieren und die
erzielten Ergebnisse entsprechend sinnvoll darzustellen.
Im Semester werden 6-7 Praktikumsversuche von jedem Studenten in Zweierarbeitsgruppen
durchgeführt. Soweit möglich, wird zur Ermittlung der Ergebnisse auch eine computergestützte
Auswertung hinzugezogen. Die quantitative Bestimmung physikalischer Grundgrößen und
Materialkonstanten bietet den Studenten eine gute Gelegenheit ihre Theorie und Praxis
miteinander zu verknüpfen.
Fähigkeiten im Umgang mit der Elementarmathematik (Berechnungen, Umformungen,
Abschätzung von Größenordnungen, kritische Wertung der Ergebnisse, sinnvolles Runden)
werden gefestigt. Das physikalische Grundpraktikum bietet die Möglichkeit, die Laborarbeit als
Grundbaustein der Arbeit jedes Ingenieurs kennenzulernen, Teamfähigkeit zu trainieren und
eigene Ergebnisse in den geeigneten Kontext zu stellen.

Praktikum „Mathematische Software für physikalische Probleme“
Die Studierenden lernen, mittels eines Computeralgebrasystems grundlegende physikalische
Probleme numerisch zu lösen.

Qualifikationsziele Die Studierenden sind vertraut mit den grundlegenden Prinzipien naturwissenschaftlichen
Arbeitens und haben eine Vorstellung von fundamentalen physikalischen Größen und
komplexen Zusammenhängen der Kreisbewegung und dem Themenbereich der
Schwingungen und Wellen. Sie haben ein vertieftes Verständnis physikalischer
Gesetzmäßigkeiten und können diese mathematisch erfassen und beschreiben. Sie sind in der
Lage einfache Übungsaufgaben zur Festigung, Bestätigung und Anwendung der dargestellten
Grundgesetze zu lösen und dabei physikalische Zusammenhänge mathematisch zu erfassen
um Lösungsstrategien zu entwickeln.

Im Praktikum lernen die Studierenden grundlegende experimentelle Techniken kennen,
naturwissenschaftliches Arbeiten in der Praxis, sowie wichtige Regeln der Protokollführung und
einfache Verfahren der Datenanalyse. Zudem lernen Sie, mathematische Software zur Lösung
physikalischer Probleme einzusetzen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Hering, Martin, Stohrer, „Physik für Ingenieure", Springer-Verlag,2002

Stroppe „Physik für Studenten der Natur- und Technikwissenschaften", Fachbuchverlag,
Leipzig, 1994

Lindner „Physik für Ingenieure", Fachbuchverlag, Leipzig, 1992

Pitka, Bohrmann, Stöcker, Telecki Physik, „Der Grundkurs" Verlag Harri Deutsch Frankfurt
2001

Dobrinski, Krakau, Vogel, „Physik für Ingenieure“, Teubner, Stuttgart 1996

Wolfson, Pasachoff, „Physics“, Addison-Wesley, Reading...1999

Halliday, Resnick, Walker, „Physik“, Wiley-VCH, Weinheim, 2003

Aktuelle Lehrressourcen keine
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Hinweise Während der Dauer des Semesters werden Versuchsprotokolle eingereicht, die
insgesamt mit einer Note in einem Beleg zuammen bewertet werden.

Arbeitsaufwand:

- Vorlesung „Physik II“:
Präsenzzeit 28 h, Vor- und Nachbereitung 22 h
- Seminar „Physik II“
Präsenzzeit 14 h, Vor und Nachbereitung 11 h
- Praktikum „Physikalisches Praktikum“:
Präsenzzeit 28 h, Vor und Nacharbeitung 22 h
- Praktikum: „Mathematische Software für physikalische Probleme“
Präsenzzeit 14 h, Vor- und Nachbereitung 11 h

Prüfungsvorleistungen

- 2 Belege in Physik
- 1 Beleg in "Mathematischer Software"
- Physikalisches Praktikum: 7 Experimente (Praktikumsprotokolle als PVB)

Verwendbarkeit Das Modul ist als Pflichtmodul für die Bachelorstudiengänge Energie-, Gebäude- und
Umwelttechnik, Maschinenbau sowie Wirtschaftsingenieurwesen (Energietechnik) und
(Maschinenbau) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://mnz.htwk-leipzig.de/lehre/physik/physikpraktikum

https://mnz.htwk-leipzig.de/lehre/physik/physikpraktikum
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U622 – Studium generale

Modul Studium generale
General Studies

Modulnummer U622
Version: 0

Fakultät HSK-SG: Hochschulkolleg - Studium generale

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Dr. rer. nat. Martin Schubert
martin.schubert@htwk-leipzig.de

Dozierende

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 2 ECTS-Punkte

Workload 60 Stunden

Lehrveranstaltungen 2 SWS (2 SWS Vorlesung)

Selbststudienzeit 32 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Teilnahmebescheinigung
Wichtung: 100% | nicht benotet

Lehr- und Lernformen keine Angabe

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Im Studium generale werden gesellschaftsrelevante Themen und
wissenschaftlich/technologische Fragestellungen mit fachübergreifendem Charakter behandelt.
Dabei soll der Blick auf die Funktions- und Kommunikationsmechanismen in unserer
Gesellschaft geschärft werden. Die Bearbeitung eines Themas erfolgt aus möglichst
unterschiedlichen Perspektiven.

Zur Realisierung des Lernziels werden Lehrveranstaltungen mit unterschiedlichen Lehrinhalten
angeboten, aus denen je nach Platzangebot frei gewählt werden kann.

Qualifikationsziele Im Studium generale sollen der fachübergreifende Charakter von Lehre und Forschung sowie
die Zusammenhänge von Theorie und Praxis vermittelt werden. Der Studierende soll dabei
befähigt werden, über sein eigenes Handeln zu reflektieren, sein Wissen einzuordnen und
Zusammenhänge zu erkennen. Durch die offene und kontroverse Auseinandersetzung anhand
eines ausgewählten Themas soll das Urteils- und Handlungsvermögen in politischen,
ökonomischen, ökologischen und interkulturellen Bereichen ausgebildet werden.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die Dozenten/in.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Die Form der Lehrveranstaltung kann je nach ausgewähltem Kurs von der Lehrform
"Vorlesung" abweichen. Die Anteil der Selbststudienzeit am Workload ist abhängig vom
gewählten Kurs.

Verwendbarkeit in allen Bachelor-Studiengängen

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

mailto:martin.schubert@htwk-leipzig.de
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W006 – Praxisphase

Modul Praxisphase
Intership and Project Report

Modulnummer W006 [WIngBa1210]
Version: 1

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Annett Bierer
annett.bierer@htwk-leipzig.de

Dozierende Alle Lehrenden

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 15 ECTS-Punkte

Workload 450 Stunden

Lehrveranstaltungen 0 SWS

Selbststudienzeit 450 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Projektarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 12 Wochen | Wichtung: 100% | nicht kompensierbar

Teilnahmebescheinigung
Prüfungsdauer: 12 Wochen | Wichtung: 0% | nicht benotet | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Praktikum in einer außerhochschulischen Einrichtung, in der Regel in einem Unternehmen;
wissenschaftliche Reflexion und Dokumentation der Erfahrungen in Form eines Praktikums-
/Projektberichts

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Die Praxisphase ist in unmittelbarer zeitlicher Folge und im Umfang tariflicher Vollarbeitszeit
bei einer geeigneten Praxisstelle abzuleisten. Sie umfasst 12 Wochen praktische Tätigkeit in
einem geeigneten Berufsfeld. Praxisstellen sind Unternehmen oder Institutionen des möglichen
zukünftigen Berufsfeldes des Studierenden.
Im Rahmen der Praxisphase erstellt der Studierende eine Projektarbeit, die von einem
Professor der beteiligten Fakultäten oder einer anderen nach Sächsischem
Hochschulfreiheitsgesetz prüfungsberechtigten Person zu betreuen ist.

Qualifikationsziele Mit der Praxisphase soll der Studierende konkrete Einblicke in die für Wirtschaftsingenieure
typischen und geeigneten Berufs- und Arbeitsfelder erhalten und in diesem Rahmen
berufspraktische Grundqualifikationen erwerben. Der Studierende soll mit der Praxisphase und
der anzufertigenden Projektarbeit in die Lage versetzt werden, erworbenes theoretisches
Wissen in praxisbezogene Handlungen umzusetzen und dieses geeignet zu dokumentieren.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Zur Praxisphase wird in der Regel nur zugelassen, wer alle Module des ersten Semesters
erfolgreich abgelegt hat. Die Zulassung zur Praxisphase ist spätestens 6 Wochen vor der
beabsichtigten Aufnahme der Praktikumstätigkeit beim Praktikantenamt zu beantragen. Die
Praxisphase soll im sechsten Semester stattfinden, damit bereits erworbene und
nachgewiesene Fähigkeiten in der Praxis umgesetzt werden können.

Literaturhinweise keine Angabe

Aktuelle Lehrressourcen keine

mailto:annett.bierer@htwk-leipzig.de
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Hinweise Die Praxisphase gilt als Prüfungsvorleistung der Prüfungsleistung Projektarbeit und wird
insbesondere durch den Tätigkeitsnachweis (TB) belegt.

Verwendbarkeit In Bachelorstudiengängen Wirtschaftsingenieurwesen.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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W603 – Bachelormodul

Modul Bachelormodul
Bachelor Thesis

Modulnummer W603 [WIngBa9010]
Version: 2

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Annett Bierer
annett.bierer@htwk-leipzig.de

Dozierende Alle Lehrenden

Sprache(n) Deutsch
in "Kolloquium zur Bachelorarbeit"

ECTS-Leistungspunkte 15 ECTS-Punkte

Workload 450 Stunden
90 Stunden in "Kolloquium zur Bachelorarbeit"
360 Stunden in "Bachelorarbeit"

Lehrveranstaltungen 0 SWS
0 SWS in "Kolloquium zur Bachelorarbeit"
0 SWS in "Bachelorarbeit"

Selbststudienzeit 450 Stunden
90 Stunden in "Kolloquium zur Bachelorarbeit"
360 Stunden in "Bachelorarbeit"

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Kolloquium
Prüfungsdauer: 60 Minuten | Wichtung: 25% | nicht kompensierbar
in "Kolloquium zur Bachelorarbeit"

Prüfung Hausarbeit
Prüfungsdauer: 2 Monate | Wichtung: 75% | nicht kompensierbar
in "Bachelorarbeit"

Lehr- und Lernformen Kolloquium zur Bachelorarbeit:
Präsentation und Diskussion der wesentlichen Ergebnisse der Bachelorarbeit im Rahmen
eines Kolloquiums

Bachelorarbeit:
selbständige schriftliche Bearbeitung einer selbstgewählten oder vorgegebenen
wissenschaftlichen Themenstellung (forschendes Lernen)

Medienform Kolloquium zur Bachelorarbeit:
-

Bachelorarbeit:
keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Kolloquium zur Bachelorarbeit:
Die Inhalte des Kolloquiums ergeben sich insbesondere aus dem Bereich des im Rahmen der
schriftlichen Bachelorarbeit bearbeiteten Themenfeldes, können jedoch auch darüber
hinausgehen und weitere Themenfelder des spezifischen Wirtschaftsingenieurwesen-
Studienganges umfassen.

Bachelorarbeit:
Inhalte der Bachelorarbeit ergeben sich durch die am jeweiligen Studienprogramm beteiligten
Fakultäten (Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen sowieElektrotechnik und
Informationstechnik, Maschinenbau und Energietechnik, Bauwesen) angebotenen Fachgebiete
und durch Themenbereiche des jeweiligen Studienprogramms.

mailto:annett.bierer@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Bachelorarbeit (Anteil 12 ECTS-Leistungspunkte): Mit der Bachelorarbeit (SPO
Wirtschaftsingenieurwesen § 14 Abs. 2) soll der Studierende nachweisen, dass er in der Lage
ist, innerhalb einer vorgegebenen Frist ein fachspezifisches (technisch oder wirtschaftlich) oder
fachübergreifendes (technisch-wirtschaftlich) Problem selbständig mit wissenschaftlichen
Methoden zu bearbeiten.

Kolloquium (Anteil 3 ECTS-Leistungspunkte): In der mündlichen Abschlussprüfung soll der
Studierende zeigen, dass er in der Lage ist, während eines wissenschaftlichen Kolloquiums
Inhalt, Methodik sowie Ergebnis seiner Bachelorarbeit zu erläutern und diesbezügliche Fragen
zu beantworten. Dabei soll auch überprüft werden, ob er das Ziel des Studiums nach § 4 der
Studien- und Prüfungsordnung erreicht hat.

Zulassungsvoraussetzung Die Ausgabe des Themas der Bachelorarbeit kann erst erfolgen, wenn alle bis auf drei
Modulprüfungen der ersten vier Semester des Studienprogramms bestanden wurden.

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Kolloquium zur Bachelorarbeit:
Ergeben sich durch das Thema bzw. die Betreuung der Bachelorarbeit.

Bachelorarbeit:
Ergeben sich durch das Thema bzw. die Betreuung der Bachelorarbeit.

Aktuelle Lehrressourcen Kolloquium zur Bachelorarbeit:
keine

Bachelorarbeit:
keine

Hinweise Verteilung der ECTS-Leistungspunkte innerhalb des Moduls: Anteil Bachelorarbeit 12
ECTS-leistungspunkte und Verteidigung 3 ECTS-Leistungspunkte.

Prof. N. N.: Die Bachelorarbeit wird von einem Professor oder einer anderen nach dem
Sächsischem Hochschulfreiheitsgesetz prüfungsberechtigten Person betreut. Die
Durchführung und Bewertung der Verteidigung erfolgt durch den Betreuer der Bachelorarbeit
und einen weiteren Professor aus einem der am Studiengang beteiligten Fachbereiche.

Verwendbarkeit Das Modul ist in den Bachelorstudiengängen Wirtschaftsingenieurwesen verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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W063 – Materialwirtschaft/Logistik

Modul Materialwirtschaft/Logistik
Material Management and Logistics

Modulnummer W063
Version: 2

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Holger Müller (SCM)
holger.mueller.scm@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Holger Müller (SCM)
holger.mueller.scm@htwk-leipzig.de

Dr. rer. medic. Julia Herrmann
julia.herrmann@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Übung)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vortrag mit Live-Visualisierung
- Aktives Plenum/Flipped Classroom
- Fallarbeit/Angeleitetes Üben
- Diskussion
- Praxisvortrag/Exkursion

Medienform - Präsentation/Vorlesungsskript
- Aufgabensammlung
- E-Learning-Kurse für ausgewählte Inhalte
- Videos zu Vorlesungs- und Übungsinhalten

Lehrinhalte/Gliederung Die Studierenden erhalten einen Überblick über die Bedeutung, Ziele und Funktionen der
Materialwirtschaft und der unternehmensinternen Logistik. Ihnen werden Kenntnisse über die
in diesem Bereich auftretenden Problemstellungen sowie hierfür geeignete Lösungsansätze
vermittelt. Einzelne Lehrinhalte sind:

1. Grundlagen der Materialwirtschaft und Logistik
2. Einkauf
3. Disposition und Bestandsmanagement
4. Güterentsorgung
5. Physische Kernprozesse der innerbetrieblichen Logistik

mailto:holger.mueller.scm@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Fachkompetenz

- Die Studierenden erwerben grundlegende und vertiefende Kenntnisse zur Planung,
Steuerung und Kontrolle unternehmensinterner und unternehmensübergreifender Prozesse
des Güter- und Informationsflusses.
- Die Studierenden sind in der Lage, Logistiksysteme zu analysieren sowie ausgewählte
Teilbereiche zu bewerten und unter Optimierungsaspekten zu gestalten.

Methodenkompetenz

- Die Studierenden haben die Kompetenz erworben, die erlernten Konzepte und Methoden auf
Problemstellungen in der Materialwirtschaft/Logistik sicher anzuwenden.
- Die Studierenden verstehen wesentliche Entscheidungs- und Optimierungsodelle der
Materialwirtschaft/Logistik und setzen diese gezielt zur Lösung von Zielkonflikten ein.

Sozial-/Selbstkompetenz

- Die Studierenden können selbstbestimmt und selbstorganisiert ihre Lern- und
Arbeitsprozesse gestalten, die eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten einschätzen und gezielt
weiterentwickeln.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Grundlagen der allgemeinen Betriebswirtschaftslehre sowie der Kosten- und
Leistungsrechnung / des Controllings

Literaturhinweise Die jeweils letzte Auflage von:

- Arnolds, H. et al.: Materialwirtschaft und Einkauf. Wiesbaden
- Bloech, J. et al.: Einführung in die Produktion. Berlin u.a.
- Bichler, K. et al.: Beschaffungs- und Lagerwirtschaft. Wiesbaden
- Lasch, R.: Strategisches und operatives Logistikmanagement: Beschaffung. Wiesbaden
- Pfohl, H.-Chr.: Logistiksysteme. Betriebswirtschaftliche Grundlagen. Berlin u.a.
- Schulte, C.: Logistik. München
- Ten Hompel, M. et al.: Materialflusssysteme. Berlin u.a.
- Wannenwetsch, H.: Integrierte Materialwirtschaft und Logistik, Berlin u.a.

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen -

Hinweise -

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17312645134

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17312645134
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W117 – Außenwirtschaftslehre

Modul Außenwirtschaftslehre
International Economics

Modulnummer W117 [BWB8.5.5.1 (5.FS,WP); WIngBa1610]
Version: 4

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. oec. Rüdiger Wink
ruediger.wink@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. oec. Rüdiger Wink
ruediger.wink@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 92 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 50% | nicht kompensierbar

Prüfung Präsentation
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 25 Minuten | Wichtung: 50% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Lehrformate: Vorlesung und Seminar

Gruppenarbeiten

Problemorientiertes Lernen durch Betrachtung der Folgen konkreter handelspolitischer
Entscheidungen

Diskussionen

studentische Referate

Präsentationen

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung In diesem Modul werden anhand ausgewählter Fälle Grundkonzepte handels- und
integrationstheoretischer Modelle vorgestellt und diskutiert. Kernelemente umfassen:

- Erklärungen internationaler Handelsströme und -strukturen
- Erläuterungen handelspolitischer Instrumente, Organisationen und Vereinbarungen
- Aufbau und Grundprobleme internationaler Finanz- und Wechselkurssysteme
- Entwicklungen weltweiter wirtschaftlicher Integrationsräume
- Anpassungen von Unternehmensentscheidungen zu Lieferketten aufgrund handelspolitischer
Eingriffe
- Wechselwirkungen zwischen Handelspolitik und Nachhaltigkeitspolitik auf nationaler und
internationaler Ebene

mailto:ruediger.wink@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Fachkompetenz

Die Studierenden können auf der Basis handelstheoretischer Modelle ökonomische
Zusammenhänge auf Güter-, Finanz- und Devisenmärkten verstehen und analysieren. Darüber
hinaus verstehen sie Rückwirkungen zwischen handelspolitischen Vereinbarungen,
Veränderungen internationaler Lieferketten und Umsetzungen von Nachhaltigkeitsvorgaben.
Sie können aus diesen Zusammenhängen Konsequenzen für unternehmerische
Entscheidungen herleiten und Unternehmensstrategien diskutieren.

Selbst-/Sozialkompetenz

Die Studierenden sind in der Lage, miteinander in Gruppen über konkrete handelspolitische
Fallsituationen und ihre Rückwirkungen auf Lieferketten und Nachhaltigkeitsvorgaben zu
kommunizieren und sachlich zu diskutieren. Darüber hinaus können sie Arbeitsprozesse in
Gruppen und für sich selbst effektiv gestalten.

Methodenkompetenz

Die Studierenden können das theoretisch erworbene Wissen anforderungs- und
situationsgerecht auf unternehmerische Problemstellungen in der Außenwirtschaft anwenden.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Es wird empfohlen, das Modul "Mikroökonomie II: Markt und Wettbewerb" erfolgreich
abgeschlossen zu haben

Literaturhinweise Krugman, P.R.; Obstfeld, M.; Melitz, M.: International Economics, Theory and Policy, Addison-
Wesley, Boston et al., neueste Auflage.

Pelkmans, J.: European Integration. Methods and Economic Analysis, Prentice Hall.

Wallace, H. (ed.): Policy-making in the European Union, Oxford University Press.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Studiengänge mit betriebswirtschaftlicher Ausbildung

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17459445780?14
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W142 – Innovations- und Wachstumspolitik

Modul Innovations- und Wachstumspolitik
Economics of Innovation and Growth

Modulnummer W142
Version: 3

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. oec. Rüdiger Wink
ruediger.wink@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. oec. Rüdiger Wink
ruediger.wink@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 92 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 50% | nicht kompensierbar

Prüfung Präsentation
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 25 Minuten | Wichtung: 50% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Vorlesung und Seminar

Partnerarbeit

Problemorientiertes Lernen durch Analyse der Folgen konkreter politischer Entscheidungen

Diskussion

studentische Referate

Präsentationen

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung In diesem Modul werden anhand ausgewählter Fälle Grundkonzepte innovations- und
wachstumstheoretischer Modelle vorgestellt und diskutiert. Kernelemente umfassen:

- Innovationssysteme und unternehmerische Innovationsstrategien

- Ansatzpunkte der Innovationspolitik

- Grundlagen neoklassischer Wachstumsmodelle

- Einflussfaktoren auf Wachstumsprozesse

- Ansatzpunkte der Zuwanderungs-, Familien- und Alterssicherungspolitik

mailto:ruediger.wink@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Fachkompetenzen:

Studierende können makroökonomische Wachstumsmodelle verstehen und im Hinblick auf
Analysen politischer Entscheidungen anwenden.

Studierende können Marktversagenstatbestände als Grundlagen staatlicher Innovationspolitik
verstehen und politischen Instrumenten und Strategien zuordnen.

Selbst-/Sozialkompetenzen:

Studierende können ihre eigenen Lern- und Arbeitsprozesse entwickeln und unterrichten sich
gegenseitig über wachstums- und innovationspolitische Fallstudien.

Methodenkompetenz:

Studierende können empirische Studien analysieren und im Hinblick auf ihre Bedeutung für
unternehmerisches Handeln auswerten.

Studierende können Fallstudie zu unternehmerischen Innovationsstrategien entwickeln.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Es wird empfohlen, das Modul "Mikroökonomie II: Markt und Wettbewerb" erfolgreich
abgeschlossen zu haben.

Literaturhinweise Gassmann, O.; Sutter, P.: Praxiswissen Innovationsmanagement. Von der Idee zum
Markterfolg, München; Hanser.

Gerpott, T.J.: Strategisches Technologie- und Innovationsmanagement, Stuttgart;
SchäfferPoeschel.

Blanchard, O.; Illing, G.: Makroökonomie, aktuelle Aufl., Pearson.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Studiengänge mit betriebswirtschaftlicher Ausbildung.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17459445789?12
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W150 – Governance und Wirtschaftsethik

Modul Governance und Wirtschaftsethik
Governance and Business Ethics

Modulnummer W150
Version: 5

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. Stefan Otremba
stefan.otremba@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. Stefan Otremba
stefan.otremba@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

Englisch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Übung)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Projektarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 6 Wochen | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vortrag / Präsentation
- Fallstudien
- Gruppen-/ Partnerarbeit
- Diskussion

Medienform - Vorlesungsskript
- Präsentation
- Fallstudien

mailto:stefan.otremba@htwk-leipzig.de
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Lehrinhalte/Gliederung Die Lehrveranstaltung vermittelt zielgerichtet, lösungsorientiert und ganzheitlich aktuelles
praxisrelevantes Managementwissen. Dazu kombiniert sie anspruchsvolle theoretische
Wissensvermittlung und praxisorientierte Bearbeitung. Inhaltlicher Kern des Moduls sind die
Governance-Systeme moderner Unternehmen bestehend aus

- Corporate Governance
- Compliance Management
- Risikomanagement
- Interne Kontrollsysteme
- Nachhaltigkeitsmanagement
- Interne Revision
- ergänzt um eine Einführung in grundlegende praktische Fragen der angewandten
Wirtschafts- und Unternehmensethik.

Ausgangspunkt ist dabei ein ganzheitliches (integratives) Verständnis der Corporate
Governance als Trias aus Ethik, Ökonomik und Recht: Während Unternehmensführung und -
Überwachung durch eine zunehmende Verrechtlichung von bisher freiwilligen Anforderungen
geprägt ist, haben parallel die moralischen Ansprüche an Unternehmen durch eine Vielfalt an
Stakeholdern zugenommen. Eine angemessene und wirksame Corporate Governance sowie
die organisationale sprachliche und gedankliche Anschlussfähigkeit an ihre Stakeholder wird
für Unternehmen damit zu einer notwendigen Kompetenz in der Wahrung ihrer
gesellschaftlichen „License to operate“ und damit zur Bedingung für die Sicherung der eigenen
langfristigen Wertschöpfungsfähigkeit.

Im Mittelpunkt steht der Anspruch, die konstitutiven Governance-Bereiche (Compliance,
Risikomanagement, etc.) aufzuzeigen, die spezifischen Methoden darzulegen und den
Modulteilnehmern ein wissenschaftlich fundiertes und mithilfe zahlreicher konkreter
Praxisbeispiele ausgeprägtes Verständnis darüber zu vermitteln, welche Anforderungen für
Unternehmen gelten und wie Unternehmen befähigt werden können, diese zu erfüllen.

Ein besonderes Augenmerk soll auf der Frage liegen, wie Beschäftigte aus ihren jeweiligen
Rollen heraus entlang der unternehmerischen Wertschöpfungskette zu einer gelingenden
Corporate Governance beitragen können. Ergänzt werden diese Inhalte durch anschauliche
Einblicke in die Muster wirtschaftskrimineller Handlungen und Möglichkeiten der Prävention
sowie der (Krisen-)Reaktion auf derartige Vorfälle.

Ein weiterer Schwerpunkt liegt in der Einführung in grundlegende Fragestellungen der
Angewandten Wirtschafts- und Unternehmensethik. Vorgestellt werden ausgewählte normative
Ansätze sowie deren Bedeutung für institutionelle Ordnungen, Unternehmen und individuelle
Akteure unter den Bedingungen von Markt, Wettbewerb und Knappheit. Im Mittelpunkt stehen
(vermeintliche) Dilemmasituationen zwischen ökonomischen Zielen einerseits und moralischen
Anforderungen andererseits sowie die Vermittlung von Kompetenzen zum Erkennen und
Lösen praxisrelevanter moralischer Konflikte im Unternehmenskontext.

Im Anschluss an die Vermittlung der wissenschaftlichen und praktischen Grundlagen werden
die Modulteilnehmer anhand selbst gewählter Themenstellungen ihr erworbenes Wissen
vertiefen und in Form von Vorträgen im Plenum präsentieren.
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Qualifikationsziele Fachkompetenz

Die Studierenden können die Grundmodelle der Corporate Governance sowie der Wirtschafts-
und Unternehmensethik verstehen, auf Fallsituationen übertragen und kritisch reflektieren.

Sie können die Modellaussagen in konkrete Entscheidungen der Unternehmensführung und -
organisation umsetzen.

Methodenkompetenz

Die Studierenden können Grundlagen wissenschaftlichen Arbeitens sachgemäß anwenden
und in schriftlicher und mündlicher Form artikulieren.

Darüber hinaus können sie eigene Lösungsansätze zu Fallsituationen auf der Basis
theoretischer Modelle und Argumentationslinien entwickeln.

Selbst-/ Sozialkompetenz

Die Studierenden sind in der Lage, miteinander in Konflikt stehende unternehmerische Ziele
und Stakeholder-Anforderungen im Kontext der Corporate Governance zu verstehen, diese
durch Abwägung sachgerechter Argumente in Ausgleich zu bringen und geeignete
Entscheidungen zu treffen.

Sie können eigene und fremde (moralische) Überzeugungen reflektieren, normative
Vorstellungen systematisieren und in komplexen (vermeintlich dilemmatisch verfassen)
Situationen Handlungsorientierung erlangen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine

Literaturhinweise Aaken, D. / Schreck, P., Berlin, 2015: Theorien der Wirtschafts- und Unternehmensethik

Otremba, Stefan (2016): GRC-Management als interdisziplinäre Corporate Governance,
Springer Gabler Verlag, Wiesbaden, 2016.

Otremba, Stefan (2020): Vortrag im Rahmen der Jahrestagung des Deutschen Netzwerks
Wirtschaftsethik „Integrität und Compliance in der Krise – oder: Warum Wirtschaftsethik gerade
jetzt gebraucht wird“, Vortragstitel: Compliance & Risikomanagement in der Krise: Die Krise als
Verstärker und Beschleuniger, als Video verfügbar unter:

https://www.youtube.com/watch?v=7AfP9BNCDsM&feature=emb_logo, 09.10.2020.

Otremba, Stefan (2021): Risikomanagementsysteme, in: Integration der Corporate-
Governance-Systeme, Erich Schmidt Verlag, Berlin, 2021

Otremba, S., Tübingen, 2009: Das Menschenbild in der Ökonomie. Reflexionen über eine
moderne Wirtschaftsethik und deren Chancen in der realwirtschaftlichen Praxis.

Aaken, D. / Schreck, P., Berlin, 2015: Theorien der Wirtschafts- und Unternehmensethik

Wieland, J., Marburg, 1999 / 2007: Die Ethik der Governance

Aktuelle Lehrressourcen Keine

Hinweise Präsentationsdauer im Rahmen der Projektarbeit: 20 min

Verwendbarkeit Studiengänge mit betriebswirtschaftlicher und/oder technischer Ausbildung.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17459445781?19

https://www.youtube.com/watch?v=7AfP9BNCDsM&feature=emb_logo
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17459445781?19
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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W160 – Wirtschaftsstatistik

Modul Wirtschaftsstatistik
Business Statistics

Modulnummer W160 [WIngBa1620]
Version: 2

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Bodo Sturm
bodo.sturm@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Bodo Sturm
bodo.sturm@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 92 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vortrag mit Live-Visualisierung
- Aktives Plenum/Flipped Classroom
- Fallarbeit/Angeleitetes Üben

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Die Lehre bezieht sich auf die praxisbezogene Vermittlung von Verfahren und Methoden der
deskriptiven und induktiven Statistik sowie auf ausgewählte Probleme der Wirtschaftsstatistik.
Gliederung:
1. Grundbegriffe der Statistik
2. Darstellung und Beschreibung qualitativer Daten
3. Darstellung und Beschreibung quantitativer Daten
4. Assoziation und Korrelation
5. Lineare Regression
6. Zufall und Wahrscheinlichkeit
7. Zufallsvariablen und ausgewählte Verteilungen
8. Grenzwertsätze
9. Schätzung unbekannter Parameter
10. Hypothesentests

Qualifikationsziele Fachkompetenz: Die Studierenden verfügen über fundierte statistische Kenntnisse für die
Lösung wirtschaftswissenschaftlicher Probleme. Sie sind in der Lage, sich in statistische
Probleme einzudenken und verschiedenartige Aufgaben mit praktischem Bezug selbständig
lösen. Die Studierenden beherrschen die Interpretation statistischer Ergebnisse für
ausgewählte wirtschaftswissenschaftliche Sachverhalte.
Sozial-/Selbstkompetenz: Die Studierenden können selbstbestimmt und selbstorganisiert ihre
Lern- und Arbeitsprozesse gestalten, die eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten einschätzen und
gezielt weiterentwickeln.
Methodenkompetenz: Die Studierenden verstehen wesentliche Methoden der Statistik und
wenden diese Methoden praktisch an. Die Studierenden haben die Kompetenz erworben, die
erlernten Konzepte und Methoden auf grundlegende statistische Problemstellungen
anzuwenden

Zulassungsvoraussetzung Keine

mailto:bodo.sturm@htwk-leipzig.de
mailto:bodo.sturm@htwk-leipzig.de
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Die jeweils aktuelle Auflage von:
- Sturm, B.: Statistik – Eine Einführung mit R, GUC-Verlag, Chemnitz
- Sharpe, N. R. / De Veaux, R. D. / Velleman, P. F.: Business Statistics, Pearson Education
International, Boston

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18236702745?10

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18236702745?10
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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W270 – Marketing und Marktforschung

Modul Marketing und Marktforschung
Marketing and Market Research

Modulnummer W270 [WIngBa1590]
Version: 1

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Holger Müller (Marketing)
holger.mueller.ma@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Holger Müller (Marketing)
holger.mueller.ma@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Wissensvermittlung in Vorlesungen

— Kapitel?bezogene Vorlesungen und Kontrollfragen (mit Lösungsmasken)

— Feedback zu Lösungsansätzen zu Beginn jeder wöchentlichen Vorlesung

Anwendung in Seminaren

— Gruppen?basierte Bearbeitung von Fallstudien zu allen Lehrkapiteln

— Präsentation/Diskussion vor/mit Auditorium sowie Dozenten?Feedback

Medienform - Synchrone PC?gestu?tzte Präsentationen (Vorlesungen/Seminare)
- Synchrone Konsultationsmöglichkeiten (innerhalb Präsenz?Sprechstunden)
- Plattform?gestu?tzte Bereitstellung aller Lehrmaterialien (Vorlesungen, Kontrollfragen mit
Lösungsmasken, Fallstudien mit Lösungsansätzen im Kursordner OPAL)
- Plattform?gestu?tzte asynchrone Konsultationsmöglichkeiten außerhalb der Sprechzeiten
(Email sowie Forum im Kursordner OPAL)

Lehrinhalte/Gliederung 1. Das Marketingkonzept:
a. Merkmale und Wesen des Marketing
b. Käuferverhaltensmodelle
c. Markt- und Potentialanalysen, Segmentierungsmodelle
d. Unterstützung von Marketing-Mix Entscheidungen (Preispolitik, Kommunikationspolitik)
e. Vertiefende Fallbeispiele

2. Marktforschung
a. Merkmale und Wesen der Marktforschung
b. Sekundärforschung und Primärforschung
c. Befragungen, Beobachtungen, Experimente
d. Analysemethoden: Regressionsanalyse, Varianzanalyse, Kontingenzanalyse
e. Vertiefende Fallbeispiele

mailto:holger.mueller.ma@htwk-leipzig.de
mailto:holger.mueller.ma@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Vermittlung anwendungsorientierter, modellbasierter Kenntnisse in zwei Themenfeldern:
Marketingkonzept und Marketingplanung: Entwicklung und Vertiefung des Verständnisses für
die ganzheitlich (integrierten) Marketing-Mix-Planungen eines Unternehmens. Geschult wird
insbesondere die Fähigkeit, entsprechende Konzepte zu erstellen und aus geeigneten
Modellen selbständig zielorientierte Entscheidungen hinsichtlich der konkreten Ausgestaltung
der Marketing-Mix-Variablen abzuleiten.
Marktforschung: Die essentielle Bedeutung marktforschungsbasierter Informationen für den
Unternehmenserfolg wird verdeutlicht. Die zielgerichtete Gewinnung dieser Informationen
mittels systematischer Marktforschung wird vermittelt und anhand von Praxisbeispielen
demonstriert. Zudem werden ausgesuchte multivariate Analysemethoden vorgestellt und
anwendungsorientiert vertieft.

Zulassungsvoraussetzung keine

Empfohlene Voraussetzungen Erfolgreiche Teilnahme an der Veranstaltung „Marketing und Investitionsrechnung“

Literaturhinweise In der jeweils aktuellen Auflage:
– Homburg, Chr./Krohmer, H.: Marketingmanagement, Wiesbaden;
– Kotler, P.: Marketing Management, bzw. die deutsche Auflage von Kotler/Bliemel), New
Jersey;
– Meffert, H.: Marketing, Wiesbaden;

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Arbeitsaufwand:

Gesamt: 150h, davon Vorlesung-Präsenz: 28 h; Vorlesung-Nacharbeit: 28 h; Seminar-Präsenz:
28 h; Seminar-Vorarbeit: 16 h; Seminar-Nacharbeit: 48 h; Prüfungsleistung (Klausur): 2h

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18236702742?21

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18236702742?21
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W349 – Arbeits-, Handels- und Gesellschaftsrecht/Öffentliches
Wirtschaftsrecht

Modul Arbeits-, Handels- und Gesellschaftsrecht/Öffentliches Wirtschaftsrecht
Labour, Trade and Company Law/Public Economic Law

Modulnummer W349
Version: 3

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. iur. Katharina Gelbrich
katharina.gelbrich@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. iur. Katharina Gelbrich
katharina.gelbrich@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. iur., LL.M. Cornelia Manger-Nestler
cornelia.manger@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Übung)

Selbststudienzeit 90 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vortrag mit Live-Visualisierung
- Aktives Plenum/Flipped Classroom
- Fallarbeit
- Arbeit mit Texten
- Diskussion
- Praxisvortrag
- Selbstlernmodul online

Medienform - Präsentation/Vorlesungsskript
- Videos zu Vorlesungsinhalten
- Webbasierte Tools

mailto:katharina.gelbrich@htwk-leipzig.de
mailto:katharina.gelbrich@htwk-leipzig.de
mailto:cornelia.manger@htwk-leipzig.de
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Lehrinhalte/Gliederung I. Handels- und Gesellschaftsrecht

1. Das Recht der Kaufleute
2. Handelsregister
3. Vertretung im Handelsrecht
4. Handelsgeschäfte
5. Gesellschaftsformen im Überblick (einschl. Gründung, Vertretung, Haftung, Beendigung)

II. Arbeitsrecht

1. Regelungsbereiche und Rechtsquellen (einschl. Grundlagen des Kollektiven Arbeitsrechts)
2. Arbeitnehmerbegriff
3. Begründung des Arbeitsverhältnisses (Einstellung)
4. Durchführung des Arbeitsverhältnisses

a) Rechte und Pflichten (einschl. Haftung) des Arbeitnehmers

b) Rechte und Pflichten (einschl. Haftung) des Arbeitgebers

5. Beendigung des Arbeitsverhältnisses

a) Arten der Beendigung, insbes. Auflösungsvertrag

b) Kündigung

c) Zeugnis

III. Öffentliches Wirtschaftsrecht

1. Einleitung – Begriff, Systematik, Akteure
2. Wirtschaftsverfassungsrecht und europarechtliche Bezu?ge
3. Allgemeines Wirtschaftsverwaltungsrecht
4. Rechtsschutz: Verfassungs- und Verwaltungsprozessrecht
5. Besonderes Wirtschaftsverwaltungsrecht

Qualifikationsziele Fachkompetenz

Gesellschaftsrecht: Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse der zentralen
Strukturen und Regelungsinhalte des Handels- und Gesellschaftsrechts sowie deren
Bedeutung für unternehmerische Entscheidungen. Sie sind in der Lage, typische rechtliche
Fragestellungen zu Vertretung, Haftung und Rechtsformwahl zu analysieren und auf
praxisnahe Problemsituationen anzuwenden.

Arbeitsrecht: Die Studierenden kennen die grundlegenden Regelungen des kollektiven und
individuellen Arbeitsrechts sowie ihre Zusammenhänge und können arbeitsrechtlich relevantes
Handeln aus Sicht der Personalabteilung eines Unternehmens einordnen.

ÖWR: Die Studierenden erkennen die wichtigsten Formen staatlichen Handelns bei
wirtschaftlichen Aktivitäten und können Ziele, Instrumente und Grenzen staatlicher
Einflussnahme im nationalen Rechtsrahmen und mit Bezügen zum EU-Recht kritisch
reflektieren.

Methodenkompetenz

Die Studierenden sind mit Hilfe der erworbenen juristischen Methodenkompetenz (Technik der
Fallbearbeitung) in der Lage, rechtliche Zweifelsfragen abzuleiten und Lösungen für
exemplarische, lebensechte Problemstellungen zu entwickeln, fachkundig (auch mit Blick auf
das Erfordernis professioneller Beratung) abzuwägen und (in der Gruppe wie individuell) zu
diskutieren.

Sozial-/Selbstkompetenz

Die Studierenden gestalten selbständig ihre Lern- und Arbeitsprozesse, indem sie eigene
Kenntnisse und Fähigkeiten selbstreflektiert einschätzen und gezielt weiterentwickeln. Sie
können den eigenen Standpunkt unter Nutzung von Fachtermini vortragen und argumentativ
unterlegen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Teilnahme am Modul „Grundlagen des Bürgerlichen Rechts“

Verfügbarkeit von HGB, arbeitsrechtlicher sowie öffentlich-rechtlicher Gesetzestexte

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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Literaturhinweise Wird in der Vorlesung bekanntgegeben.

Aktuelle Lehrressourcen Keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Studiengänge mit betriebswirtschaftlicher Ausbildung.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17312645129?14
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W357 – Betriebliche Informationssysteme (SAP) und
Geschäftsprozessmanagement

Modul Betriebliche Informationssysteme (SAP) und Geschäftsprozessmanagement
Business Information Systems (SAP) and Business Process Management

Modulnummer W357
Version: 0

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Dirk Kahlert
dirk.kahlert@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Dirk Kahlert
dirk.kahlert@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Praktikum)

Selbststudienzeit 94 Stunden
92 Stunden Selbststudium
2 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Beleg
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 14 Wochen | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen In seminaristischer Form werden zunächst fachliche Grundlagen vermittelt. Auf dieser Basis
werden dann

Fallbeispiele zur Geschäftsprozessanalyse und ?gestaltung bearbeitet und diskutiert.

Wesentliches Element ist dabei das Erschließen der Geschäftsprozessdurchfu?hrung mithilfe
von

betriebswirtschaftlicher Standardsoftware, was durch die die praktische Bearbeitung von
Fallstudien im SAP?System

erfolgt. Die Arbeitsergebnisse werden in einem Beleg zusammengefasst.

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Es werden Kenntnisse zur Analyse, Gestaltung, Planung und Steuerung betrieblicher
Administrations- und Wertschöpfungsprozesse vermittelt. Das Geschäftsprozessmanagement
wird dabei zum einen aus der Projektperspektive und zum anderen aus der laufenden
Managementperspektive erschlossen.
Die Unterstützung von Geschäftsprozessen durch integrierte betriebswirtschaftliche
Standardsoftware wird am Beispiel aktueller Softwaresysteme (SAP) vertieft betrachtet. Dies
erfolgt insbesondere durch die Bearbeitung von Fallstudien aus verschiedenen
Prozessbereichen im SAP-System (Vertrieb, Produktion, Logistik, Rechnungswesen,
Personalwirtschaft und andere).

mailto:dirk.kahlert@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Die Studierenden

- können betriebliche Geschäftsprozesse modellieren, analysieren und gestalten,
- haben ein Grundverständnis für integrierte betriebswirtschaftliche Standardsoftware (SAP)
und deren praktische Nutzung,
- können in Projekten zur Einführung und Anpassung betriebswirtschaftlicher
Anwendungssysteme zur Unterstützung von Geschäftsprozessen aktiv mitwirken.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/23116349453?27
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W382 – Unternehmensbesteuerung und Prüfungswesen

Modul Unternehmensbesteuerung und Prüfungswesen
Corporate Taxation and Auditing

Modulnummer W382 [BWB8.5.4.6 (5.FS,WP)]
Version: 3

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Florian Gerstenberg
florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Florian Gerstenberg
florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Übung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 92 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung mündliches Fachgespräch
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 20 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung mit integrierter Übung

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung I. Grundlagen Prüfungswesen

II. Betriebswirtschaftliche Steuerlehre

A. Methoden der Gewinnermittlung

B. Bilanzsteuerrecht

C. Besteuerung von Personengesellschaften

D. Besteuerung von durch Pachtverträge verbundene Unternehmen

E. Besteuerung von zusammengesetzten Rechtsformen

Die Fälle werden begleitet durch Demonstrationen der praktischen Umsetzung mit DATEV.

mailto:florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de
mailto:florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Fachkompetenz

Die wichtigsten Grundlagen zur freiwilligen oder gesetzlich vorgeschriebenen Prüfung eines
Jahresabschlusses bzw. von Sonderaufträgen sollen beherrscht werden. Im Bereich der
Konzernabschlussprüfung werden die wichtigsten Grundlagen der Erstellung und Prüfung
einschließlich Bezügen zur internationalen Rechnungslegung vermittelt. Dazu gehört die
Kenntnis der einschlägigen vom IdW herausgegebenen Standards und Stellungnahmen.

Die Regeln der Ertragsbesteuerung sind sicher zu beherrschen und anzuwenden. Auch
komplizierte Sachverhalte sollen steuerlich gewürdigt und durch angemessene
Gestaltungsmaßnahmen im Ergebnis beeinflusst werden.

Die Studenten sollen dabei das Umfeld der Organisationen und seiner Elemente erkennen,
unterscheiden und die Zusammenhänge verstehen.

Sozial- und Selbstkompetenz

Die Studenten sollen selbstbestimmt und selbstorganisiert ihre Lern- und Arbeitsprozesse
gestalten, die eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten einschätzen und gezielt weiterentwickeln
und dabei Komplexe fachspezifische Situationen erfassen und bewerten und daraus geeignete
Verhaltensweisen ableiten und diese in Bezug auf gesellschaftliche Erwartungen und Folgen
kritisch reflektieren und weiterentwickeln.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Es wird empfohlen, das Modul "Steuerlehre" erfolgreich absolviert sowie sichere
Buchführungs- und Bilanzierungskenntnisse zu haben.

Literaturhinweise Institut der Wirtschaftsprüfer, Stellungnahmen, Prüfungsstandards, IDW-Verlag, Düsseldorf

WP-Handbuch Band I und Band II, IDW-Verlag, Düsseldorf

Ditges / Arendt: Bilanzen, aktuelle Aufl., Kiehl-Verlag

Gräfer / Scheldt: Grundzüge der Konzernrechnungslegung

Endriss, H. / Haas, H.: Steuerkompendium Bd. 1, NWB-Verlag Herne/Berlin

Grefe, C.: Unternehmenssteuern. Kompendium der praktischen Betriebswirtschaft. KiehlVerlag

Haberstock / Breithecker: Einführung in die betriebswirtschaftliche Steuerlehre, S+W-Verlag
Hamburg

Hahn / Kortschak: Lehrbuch der Umsatzsteuer, NWB-Verlag Herne/Berlin

Lange / Reiß: Lehrbuch der Körperschaftsteuer, NWB-Verlag Herne/Berlin

Niehus, U. / Wilke, H.: Die Besteuerung der Personengesellschaften, Schäffer-Poeschel

Niehus, U. / Wilke, H.: Die Besteuerung der Kapitalgesellschaften, Schäffer-Poeschel

Zimmermann et al.: Die Personengesellschaft im Steuerrecht, Fleischer/Achim-Verlag

Bitte verwenden Sie nur die neuesten Auflagen!

Periodika: Steuer und Studium, NWB-Verlag, Herne/Berlin

Aktuelle Steuergesetze und Steuerrichtlinien sind unverzichtbar!

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Studiengänge mit betriebswirtschaftlicher Ausbildung.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17459445778?35

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17459445778?35
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W410 – Beschaffungsmanagement

Modul Beschaffungsmanagement
Supply Management

Modulnummer W410
Version: 4

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Holger Müller (SCM)
holger.mueller.scm@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Holger Müller (SCM)
holger.mueller.scm@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vortrag mit Live-Visualisierung
- Aktives Plenum/Flipped Classroom
- Fallarbeit (teilweise mit Simulation)
- Arbeit mit Texten
- studentische Referate/Präsentation
- Diskussion
- Praxisvortrag/Exkursion

Medienform - Präsentation/Vorlesungsskript
- Videos zu Vorlesungsinhalten
- Webbasierte Tools (z. B. Signavio)

Lehrinhalte/Gliederung Die Studierenden erhalten einen Überblick über die Bedeutung, Ziele und Funktionen des
Beschaffungsmanagements auf der strategischen und taktischen Führungsebene des
Unternehmens. Ihnen werden Kenntnisse über typische Problemstellungen sowie geeignete
Lösungsansätze vermittelt. Nachhaltigkeit wird dabei als zentrales Gestaltungsprinzip
moderner Beschaffung integriert. Einzelne Lehrinhalte sind:

- das strategische Management allgemein und seine Ausprägung in der Beschaffung,
- die Gestaltung der Aufbau- und Ablauforganisation,
- die intelligente, digitale Unterstützung von Beschaffungsprozessen,
- die langfristige Gestaltung des Beschaffungsprogramms,
- die Gestaltung von Beschaffungsstrategien und Belieferungskonzepten,
- das Lieferantenmanagement sowie
- das Beschaffungscontrolling und
- das Risikomanagement.

mailto:holger.mueller.scm@htwk-leipzig.de
mailto:holger.mueller.scm@htwk-leipzig.de
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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Qualifikationsziele Fachkompetenz

- Die Studierenden sind in der Lage, die Problemstellungen, die in Beschaffungsbereichen von
Unternehmen auf der strategischen und taktischen Führungsebene anfallen, zu erkennen, zu
verstehen und geeignete Methoden zu deren Lösung vorzuschlagen.
- Die Studierenden sind befähigt, in Abhängigkeit von der Planungssituation die relevanten
Rahmenbedingungen und Einflussgrößen zu analysieren und Instrumente des
Beschaffungsmanagements anzuwenden, um entsprechende Entscheidungen fundiert
vorbereiten und Impulse für Verbesserungen geben zu können.

Methodenkompetenz

- Die Studierenden können das theoretisch erworbene Wissen und die erlernten
Managementinstrumente anforderungs- und situationsgerecht auf Problemstellungen im
Beschaffungsbereich anwenden.
- Die Studierenden können beschaffungsbezeogene, wissenschaftliche Texte verstehen,
reflektieren und fundiert kritisieren.

Sozial-Selbstkompetenz

- Die Studierenden können sich mit Fachvertretern und mit Fachfremden über Informationen,
Ideen, Probleme und Lösungen des Beschaffungsmanagements auf wissenschaftlichem
Niveau austauschen, den eigenen Standpunkt formulieren, argumentativ vertreten sowie
kritisch hinterfragen.
- Die Studierende können komplexe Situationen im Beschaffungsmanagement erfassen und
bewerten und daraus geeignete Verhaltensweisen ableiten und diese in Bezug auf
wirtschaftliche, ökologische und gesellschaftliche Erwartungen und Folgen kritisch reflektieren
und weiterentwickeln.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Es wird empfohlen, das Modul "Materialwirtschaft / Logistik" erfolgreich absolviert zu haben.

Literaturhinweise Jeweils aktuelle Auflage von:

- Appelfeller, W. / Buchholz, W.: Supplier Relationship Management, Wiesbaden
- Bogaschewsky, R.: SustainAbility. Bausteine für eine wirkungsvolle und nachhaltige
Transformation, Wiesbaden
- Götze, U. / Mikus, B.: Strategisches Management, Chemnitz
- Hausladen, I.: IT-gestützte Logistik, Wiesbaden
- Heß, Gerhard: Supply-Strategien in Einkauf und Beschaffung, Wiesbaden
- Hofbauer, G. / Mashhour, T. ; Fischer, M.: Lieferantenmanagement, Berlin u.a.
- Large, R. O.: Strategisches Beschaffungsmanagement, Wiesbaden
- Pfohl, H.-C.: Logistikmanagement. Konzeption und Funktionen, Berlin u.a.
- Piontek, J.: Beschaffungscontrolling, Berlin u.a.
- Schulte, C.: Logistik, München
- Wannenwetsch, H.: Integrierte Materialwirtschaft und Logistik, Berlin u.a.
- Weber, J. / Kummer, S.: Logistikmanagement, Stuttgart
- Welge, M. K. / Al-Laham, A.: Strategisches Management, Wiesbaden

Weitere Literaturhinweise zu spezifischen Themen erfolgen in der Lehrveranstaltung.

Aktuelle Lehrressourcen -

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Studiengänge mit betriebswirtschaftlicher Ausbildung.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17459445774

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17459445774
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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W558 – Finanzwirtschaft

Modul Finanzwirtschaft
Financial Management

Modulnummer W558 [WIngBa1550 (4.FS,WPF)]]
Version: 1

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche

Dozierende Dipl.-Kauffrau Gisela Schwetzler
gisela.schwetzler@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden
92.50 Stunden Vorbereitung Lehrveranstaltung
1.50 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Lehre mit Powerpointfolien + Erstellung einer excelbasierten komplexen integrierten
mehrjährigen Finanz? und Liquiditätsplanung durch die Studierenden

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Grundlagen der Finanzierung (Außenfinanzierung mit Eigen-/Fremd-/hybride Finanzierung,
Innenfinanzierung) für bestehende und neue, innovative Geschäftsmodelle

Finanz- und erfolgswirtschaftliche Analyse

Erstellung einer excelbasierten monatlichen integrierten Finanzplanung (Fallbeispiel)

Finanzanalyse mit Anwendung von Verfahren der Unternehmensbewertung (börsennotierte
Unternehmen)

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls verfügen die Studenten zum einen über das
Wissen, welche Finanzierungsmöglichkeiten (Eigen- und Fremdfinanzierung, hybride
Finanzierung) Unternehmen nutzen können und zum anderen über die Fähigkeit, eine
integrierte Finanzplanung als Informations- und Entscheidungsgrundlage für das Management,
für Kapitalgeber und für die Unternehmensbewertung z.B. bei Nachfolgefinanzierungen zu
erstellen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit In Studiengängen mit betriebswirtschaftlicher Ausbildung

mailto:gisela.schwetzler@htwk-leipzig.de
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/20160151557?29

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/20160151557?29
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W563 – Steuerlehre

Modul Steuerlehre
Taxation

Modulnummer W563 [IMB 6.3.4 (3. FS, PF); WIngBa1560]
Version: 2

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Florian Gerstenberg
florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Florian Gerstenberg
florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 92 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung mit integrierter Übung

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Besteuerung natürlicher und juristischer Personen

Es werden die Grundlagen der folgenden Steuerarten vermittelt und mit Hilfe zahlreicher
Beispielrechnungen angewendet:

- Einkommensteuer

- Körperschaftsteuer

- Gewerbesteuer

- Umsatzsteuer

Qualifikationsziele Fachkompetenz

Steuerlehre soll die Fähigkeit vermitteln, steuerlich unkomplizierte Sachverhalte fachgerecht zu
würdigen, zu bearbeiten und unter Zuhilfenahme einschlägiger Software, formgerecht
Steuererklärungen abzugeben.

Hierbei sollen die Studenten die unterstützenden Aktivitäten von Wert-schöpfungsketten
definieren, erklären und die Zusammenhänge kritisch hinterfragen.

Sozial- und Selbstkompetenz

Die Studenten sollen selbstbestimmt und selbstorganisiert ihre Lern- und Arbeitsprozesse
gestalten, die eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten einschätzen und gezielt weiterentwickeln
und dabei Komplexe fachspezifische Situationen erfassen und bewerten und daraus geeignete
Verhaltensweisen ableiten und diese in Bezug auf gesellschaftliche Erwartungen und Folgen
kritisch reflektieren und weiterentwickeln.

Zulassungsvoraussetzung Keine

mailto:florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de
mailto:florian.gerstenberg@htwk-leipzig.de
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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Empfohlene Voraussetzungen Es ist empfohlen, Module, die Buchführung und Bilanzierung zum Gegenstand haben,
erfolgreich absolviert zu haben.

Literaturhinweise Gesetze und Richtlinien:

Textausgaben, Stand 1.1. des lfd. Jahres z. B. "Wichtige Steuergesetze" und "Wichtige
Steuerrichtlinien" NWB-Verlag Herne/Berlin

Beck'sche Textausgaben, DTV-Verlag

Aktuelle Steuergesetze und Steuerrichtlinien sind unverzichtbar!

Lehrbücher:

Bornhofen, M.: Steuerlehre 1; Steuerlehre 2 ; Gabler-Verlag (dazu gibt es jeweils
Lösungshefte)

Rinker, C.; Ditges, J.; Arendt, U.: Bilanzen, aktuelle Auflage, Kiehl-Verlag

Grefe, C.: Unternehmenssteuern, aktuelle Auflage, Kiehl-Verlag

Stobbe, T.: Steuern kompakt, aktuelle Aufl., Verlag Wissenschaft & Praxis

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit In Studiengängen mit betriebswirtschaftlicher Ausbildung

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17312645137?5

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/17312645137?5
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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W696 – Personalmanagement und Organisation

Modul Personalmanagement und Organisation
Human Resource Management and Organization

Modulnummer W696 [WIngBa1540]
Version: 0

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. oec. Peter M. Wald
peter.m.wald@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. oec. Peter M. Wald
peter.m.wald@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden
76 Stunden Selbststudium
18 Stunden Vorbereitung Prüfung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Hausarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 6 Wochen | Wichtung: 66.67% | nicht kompensierbar

Prüfung Präsentation
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 30 Minuten | Wichtung: 33.33% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Vorlesungen mit begleiteten Übungen/Fallbeispielen, eigenständige Beleganfertigung mit
Konsultationsmöglichkeiten, Aufgaben zum Selbststudium, interaktive Lernformen zur
Wiederholung bzw. zur Selbstprüfung des Verständnisses

Medienform Präsentationen mit Powerpoint/Keynote, Tafelbilder, interaktive Präsentationswerkzeuge

Lehrinhalte/Gliederung - Bedeutung von Personalmanagement und Mitarbeiterführung für den Unternehmenserfolg
- Grundlagen und Anwendung der Gestaltung von modernen Arbeitssystemen
- Aktivitäten und Herausforderungen des Personalmanagements auf Gruppen- bzw.
Teamebene
- Präsentation und Diskussion von Beispielen der Gestaltung von Arbeitsprozessen in
verschiedenen Bereichen
- Gestaltung ausgewählter Maßnahmen der Personalauswahl, der Personalentwicklung und
des Personalerhalts bei typischen Aufgaben von Wirtschaftsingenieuren auf individueller,
Team- und der Ebene von Arbeitssystemen
Ausgehend von den Prozessen des Personalmanagements und der organisatorischen
Gestaltung von Arbeitssystemen werden spezifische Konzepte diskutiert und angewandt, mit
deren Hilfe die Leistungsfähigkeit der Unternehmen gesteigert werden kann. Daneben nimmt
die intensive Beschäf-tigung mit der Anwendung des Industrial Engineerings und des
Teammanagements breiten Raum ein.

Hierzu gehört auch die Vermittlung von Fach-, Methoden- und Sozialkompetenzen, die die
erfolgreiche Realisierung von personal- und arbeitsorganisatorischen Aufgaben ermöglicht.

mailto:peter.m.wald@htwk-leipzig.de
mailto:peter.m.wald@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über
- Wissen zu den aktuellen Anforderungen an das Personalmanagement und die
organisatorische Gestaltung von Arbeitssystemen und -prozessen
- anwendungsorientierte Fähigkeiten zur Bearbeitung von Aufgaben im
personalwirtschaftlichen, organisatorischen und arbeitswissenschaftlichen Kontext

Die Studierenden sind fähig,
- personalwirtschaftliche und arbeitsorganisatorische Sachverhalte umfassend zu interpretieren
und zu bewerten
- ihre Kenntnisse auf personelle Entscheidungen und Vorgänge anzuwenden, um ggf. selbst
Vorschläge aus Sicht eines Wirtschaftsingenieurs unterbreiten zu können
- ihr Wissen zur Führung von Mitarbeitern und Teams im jeweiligen Projektkontext
praxisorientiert und argumentativ darstellen zu können
- komplexe Personal- und Organisationsaufgaben weitgehend eigenständig auszuführen

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Es wird empfohlen, das Modul „Personalwirtschaft und Unternehmensführung“ erfolgreich
abgeschlossen zu haben. Eine Vorbereitung durch stofflich parallel laufende Lehrbücher ist
möglich.

Literaturhinweise In der jeweils aktuellen Auflage:
– KOLB, M., Personalmanagement, Wiesbaden.
– SCHLICK, C. M./BRUDER, R./LUCZAK, H., Arbeitswissenschaft, Heidelberg.
– Vahs, D., Organsiation, Stuttgart.
– NORTHOUSE, P. G., Leadership. Theory and Practice, Thousand Oaks.
– STAEHLE, W. H., Management, München
– SCHOLZ, C., Personalmanagement. Informationsorientierte und verhaltenswissenschaftliche
Grundlagen, München.
– Zeitschriften: Personalmagazin, Personalführung, Personalwirtschaft, Zeitschrift für
Arbeitswissenschaft, Zeitschrift Führung und Organisation (in der Bibliothek verfügbar)

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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W715 – Unternehmensplanspiel und Kommunikationstraining

Modul Unternehmensplanspiel und Kommunikationstraining
Business Simulation and Communications Training

Modulnummer W715
Version: 3

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. oec. publ. Sabine Hüttinger
sabine.huettinger@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. oec. publ. Sabine Hüttinger
sabine.huettinger@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Andreas Piel
andreas.piel@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. pol. Barbara Mikus
barbara.mikus@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Übung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 90 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Präsentation
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 20 Minuten | Wichtung: 50% | nicht kompensierbar

Prüfung Präsentation
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 20 Minuten | Wichtung: 50% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Unternehmensplanspiel: Planungsrechnung, Fallstudien, Präsentationen

Kommunikationstraining: Impulsvorträge, Präsentationen, Gruppenarbeiten, Fallstudien,
Videos

Medienform keine Angabe

mailto:sabine.huettinger@htwk-leipzig.de
mailto:sabine.huettinger@htwk-leipzig.de
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Lehrinhalte/Gliederung Unternehmensplanspiel:

Das Unternehmensplanspiel TOPSIM Startup Essentials bildet die Brücke zwischen der in den
Lehrveranstaltungen vermittelten betriebswirtschaftlichen Theorie und der
Unternehmenspraxis. Das Unternehmensplanspiel TOPSIM Startup Essentials stellt eine
realistische modellhafte Abbildung eines Unternehmens dar und ermöglicht das Sammeln von
praxisbezogenen Erfahrungen im Sinne von „Learning business is doing business“. Die
Studierenden werden mit sämtlichen unternehmensrelevanten Fragestellungen konfrontiert,
wie z.B.:

- Unternehmensgründung mit Hilfe eines Businessplans
- Analyse der Rahmenbedingungen für den wirtschaftlichen Erfolg
- Festlegung von Zielen und Strategien
- Umsetzung betriebswirtschaftlicher Kennzahlen in praxisbezogene Erkenntnisse und
Entscheidungen
- Umgehen mit komplexen Entscheidungssituationen unter Unsicherheit
- Üben des Einsatzes effizienter Kommunikation durch Visualisierung
- Trainieren der Entscheidungsfindung im Team

Kommunikationstraining:

Das insbesondere wirtschaftsrelevante Themengebiete behandelnde Kommunikationstraining
ist nach dem Baukasten-Prinzip aufgebaut und umfasst im Wesentlichen folgende
Komponenten:

- Grundlagen der Kommunikation
- Präsentationstechnik mit Übungen
- Vorstellung eines Unternehmens mit Diskussion betriebswirtschaftlicher Fragestellungen
- Bewerbertraining mit Bewerbungsunterlagen-Check
- Moderationstechniken mit Übungen
- Mind Mapping mit Übungen
- Selbst- und Zeitmanagement mit Übungen
- Kurzrede

Um einen möglichst großen Trainingserfolg für die Teilnehmer zu gewährleisten, wird das
Kommunikationstraining als Blockveranstaltung mit maximal 15 Studierenden durchgeführt. Bei
allen Bausteinen des Kommunikationstrainings wird größter Wert auf Eigeninitiative, aktive
Mitarbeit und hohes Engagement der Studierenden gelegt. Es werden moderne,
teilnehmeraktivierende Trainingsmethoden und zeitgemäße Moderations- und
Präsentationsmittel eingesetzt. Jeder einzelne Teilnehmer erhält jeweils im Anschluss an die
zahlreichen Übungen ein konstruktives Feedback seitens der Gruppe und des Dozenten. Auf
diese Weise wird ein größtmöglicher Lernerfolg bei den Studierenden erreicht.

Qualifikationsziele Unternehmensplanspiel:

Ziel des Unternehmensplanspiels TOPSIM Startup Essentials ist es zu lernen, ein
Unternehmen zu gründen und über mehrere Perioden erfolgreich zu führen. Der Komplexitäts-
bzw. Schwierigkeitsgrad der zugrunde liegenden Umweltsituation steigt dabei kontinuierlich an.
Durch den Einbau von Fallstudien können einzelne betriebswirtschaftliche Fragestellungen
nochmals trainiert und vertieft werden. Den Höhepunkt des Unternehmensplanspiels TOPSIM
Startup Essentials stellt die Schlusspräsentation der einzelnen Teams dar. Neben profunden
betriebswirtschaftlichen Kenntnissen werden den Studierenden besondere kommunikative
Fähigkeiten abverlangt.

Kommunikationstraining:

Neben umfassenden fachspezifischen Kenntnissen müssen Hochschulabsolventen auch
zunehmend über ausgeprägte soziale Fähigkeiten verfügen. Die Philosophie des
Kommunikationstrainings ist: Sicherstellung eines Höchstmaßes an individueller und
gleichzeitig fachspezifischer Förderung der Sozialkompetenz der Studierenden. Dies geschieht
vor dem Hintergrund, dass Arbeitgeber zunehmend nicht nur auf fundiertes
betriebswirtschaftliches Know-how von Wirtschaftsabsolventen achten, sondern auch auf damit
verbundene verhaltensbezogene, soziale Fähigkeiten, die im betriebswirtschaftlichen Kontext
erworben wurden.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Grundlagenwissen auf dem Gebiet Betriebswirtschaft

Literaturhinweise Den Studierenden stehen ein umfangreiches Folienskript sowie zahlreiche
Fallstudien/Übungen zur Verfügung. Weiterführende Literatur wird in der Lehrveranstaltung
bekannt gegeben.
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Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar. Die Teilnehmerzahl für dieses Modul kann begrenzt werden.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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W928 – Controlling

Modul Controlling
Management Accounting

Modulnummer W928 [WIngBa1650]
Version: 0

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Rüdiger Ulrich
ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Rüdiger Ulrich
ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de

Prof. Dr. rer. oec. Uwe Vielmeyer
uwe.vielmeyer@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden
92 Stunden Selbststudium
2 Stunden Bearbeitung Prüfungsleistung

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vortrag mit Präsentation über Tafel und digitale Medien, kontextbezogene Fallarbeit und
angeleitetes Üben

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung 1. Einführung und grundlegende Begriffe
2. Bilanzanalyse (Erfolgswirtschaftliche Bilanzanalyse, Finanzwirtschaftliche Bilanzanalyse)
3. Kostenrechnungscontrolling (Moderne Kalkulationsverfahren, Kostenrechnerische
Abweichungsanalysen)
4. Wertorientierte Unternehmensplanung (Zielsystem und Integration der Planung)
5. Soll-Ist-Vergleiche und Controllerberichte (Reporting)
6. Strategische und gemeinwohlorientierte Controllingkonzepte

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, ganzheitliche
unternehmerische Kennzahlensysteme nach betriebswirtschaftlichen Methoden zu analysieren,
zu interpretieren und zu bewerten. Sie sind dadurch einführend befähigt, ein Unternehmen
erfolgs- und finanzwirtschaftlich zu steuern. Ferner sind sie in der Lage, die Instrumente und
Methoden betriebswirtschaftlicher Unternehmenssteuerung in einen technischen und
ökonomischen Gesamtkontext zu setzen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Empfohlen ist der erfolgreiche Abschluss der Module „Buchführung und Bilanzierung“ sowie
„Kostenrechnung und Controlling“

mailto:ruediger.ulrich@htwk-leipzig.de
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Literaturhinweise Die jeweils letzte Auflage von:
– Horngren, Sundem, Stratton: Introduction to Management Accounting.
– Horngren, Datar, Rajan: Cost Accounting.
– Huch, Behme, Ohlendorf: Rechnungswesenorientiertes Controlling.
– Reichmann, Thomas: Controlling mit Kennzahlen.

Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den Dozenten.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen mit betriebswirtschaftlichen Ausbildungsinhalten
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/20675133450?42

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/20675133450?42
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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W973 – Produktion

Modul Produktion
Production Management

Modulnummer W973 [WIngBa1520]
Version: 3

Fakultät FWW: Fakultät Wirtschaftswissenschaft und Wirtschaftsingenieurwesen

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. pol. Barbara Mikus
barbara.mikus@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. pol. Barbara Mikus
barbara.mikus@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Vorlesung)

Selbststudienzeit 92 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesung, aktives Plenum, Fallarbeit/Angeleitetes Üben, ggf. Exkursion

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Problemstellungen und Lösungsansätze zur wirtschaftlichen Gestaltung des
Produktionsprogramms, der Fertigungsprozesse und des Faktoreinsatzes auf der operativ-
taktischen Führungsebene. Einzelne Inhalte sind:
- Grundlagen der Produktion (Begriffsbestimmung, Einordnung der Produktionswirtschaft,
produktionswirtschaftliche Zielsetzungen etc.)
- Einführung in die Produktions- und Kostentheorie (u.a. ertragsgesetzliche Produktions- und
Kostenfunktionen, substitutionale und limitationale Produktionsprozesse, Ermittlung von
Minimalkostenkombinationen)
- Planung des Produktionsprogramms (unter Berücksichtigung unterschiedlicher
Produktionsstrukturen, Kosten- und Umsatzverläufe sowie Beschäftigungssituationen)
- Planung und Steuerung des Fertigungsablaufs (u.a. Fertigungstypen und
Organisationsformen der
Fertigung, Losgrößenplanung, Ablaufplanung)
- Bereitstellung von Produktionsfaktoren (Systematisierungen von Produktionsfaktoren,
Stücklisten,
betriebswirtschaftliche Produktionsfaktorentscheidungen)

mailto:barbara.mikus@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Fachkompetenz:

Die Studierenden verfügen über Grundwissen zum Funktionsbereich Produktion und sind in
der Lage, typische, in diesem Bereich auftretende Problemstellungen zu identifizieren und
hierfür geeignete Lösungsansätze anzuwenden. Dabei nutzen sie auch mathematische
Kenntnisse für die Lösung wirtschaftlicher Problemstellungen.

Die Studierenden können Konzepte und Instrumente des operativen Produktionsmanagements
definieren, erklären und bewerten sowie die Zusammenhänge zu anderen
Wertschöpfungsaktivitäten erklären.

Methodenkompetenz:

Die Studierenden verstehen Methodik, Anwendungsmöglichkeiten und Grenzen der
verschiedenen Verfahren zur Planung und Steuerung der Produktion eines Unternehmens. Sie
sind befähigt, die einschlägigen quantitativen Methoden und Modelle/Verfahren in Abhängigkeit
von der Planungssituation in verschiedener Form anzuwenden, um
Produktionsentscheidungen fundiert vorbereiten zu können.

Sozialkompetenz:

Die Studierenden können komplexe fachspezifische Situationen erfassen und bewerten und
daraus geeignete Verhaltensweisen ableiten und diese in Bezug auf gesellschaftliche
Erwartungen und Folgen kritisch reflektieren und weiterentwickeln.

Zudem gestalten sie selbstbestimmt und selbstorganisiert ihre Lern- und Arbeitsprozesse,
schätzen ihre eigenen Kenntnisse und Fähigkeiten ein und entwickeln sie gezielt weiter.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Es wird empfohlen, das Modul „Wirtschaftsmathematik“ erfolgreich abgeschlossen zu haben.

Literaturhinweise Jeweils die aktuelle Auflage von:
Adam, D.: Produktions-Management, Wiesbaden
Bloech, J. u. a.: Einführung in die Produktion, Berlin u.a.
Blohm, H.; Beer, T.; Seidenberg, U; Silber, H.: Produktionswirtschaft, Berlin
Corsten, H.; Gössinger, R.: Produktionswirtschaft, München, Wien
Dyckhoff, H.; Spengler, T.: Grundzüge der Produktionswirtschaft: Einführung in die Theorie
betrieblicher Wertschöpfung, Berlin u.a.
Ebel, B.: Produktionswirtschaft, Ludwigshafen
Hoitsch, H.-J.: Produktionswirtschaft, München, Wien
Käschel, J.; Teich, T.: Produktionswirtschaft, Band 1: Grundlagen, Produktionsplanung und -
steuerung,
Lehr- und Übungsbuch, Chemnitz
Nebl, T.: Produktionswirtschaft, München u.a.
Schweitzer, M.; Küpper, H.-U.: Produktions- und Kostentheorie, Wiesbaden
Thonemann, U.: Operations Management: Konzepte, Methoden und Anwendungen, München
Vahrenkamp, R.: Produktionsmanagement, München u.a.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist in allen betriebswirtschaftlich ausgerichteten Studiengängen einsetzbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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C918 – Betriebsstättenplanung

Modul Betriebsstättenplanung
Planning and Design of Manufacturing Facilities

Modulnummer C918 [WIngBa_6760]
Version: 3

Fakultät FIM-TEC: Technische Medienstudiengänge - Fakultät Informatik und Medien

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. Ing. Jörg Ackermann
joerg.ackermann@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. Ing. Jörg Ackermann
joerg.ackermann@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 5 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Praktikum | 1 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 80 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Beleg

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar
- Praktikum

Medienform keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung - Bestimmung, Art und Aufgaben von Fabrik- und Anlagensystemen
- Stellung der Fabrikplanung innerhalb der Betriebswissenschaften
- Struktur des praktischen Planungsprozesses
- Grundlagen der technisch-funktionellen Betriebsanalyse
- Vorgehensweise zur Ermittlung der Basisdaten
- Werkstättenprojektierung
- Projektierungsschritte
    - Aufbereitung Produktions- und Leistungsprogramme
    - Funktions- und Prozessbestimmung
    - Dimensionierung der Arbeitsmittel, Arbeitspersonen und Flächen
    - Strukturierung
    - Gestaltung

Qualifikationsziele Das Modul vermittelt alle wesentlichen Kenntnisse über die Projektierung von Betriebsstätten
produzierender Unternehmen; ihre Planung, Gestaltung und technische Realisierung.
Aufbauend auf produktionstheoretischen Erkenntnissen werden die Bestandteile der
Produktion analysiert und in ihrem Zusammenwirken dargestellt. Besonders Fragen der
Optimierung von Produktionsprogrammen werden praktisch untersucht und in Übungen
vertieft. Die technischen und organisatorischen Aspekte der logistischen Abläufe in
Produktionsunternehmen werden unter dem Aspekt der Flusssystemtheorie betrachtet. Die
allgemein gültigen Methoden und Verfahren zur Funktionsbestimmung, Dimensionierung,
Strukturierung und Gestaltung werden vermittelt und intensiv geübt. Alle so in der Vorlesung
bereitgestellten Kenntnisse fließen in das Seminar ein und werden an einem durchgängigen
Fallbeispiel im Praktikum demonstriert. So wird die ganzheitliche Betrachtung komplexer
Produktionsprozesse einschließlich ihrer praktischen Realisierung als Kenntnisstand vermittelt
und exemplarisch vertieft.

Zulassungsvoraussetzung Keine

mailto:joerg.ackermann@htwk-leipzig.de
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Empfohlene Voraussetzungen Kenntnisse in Arbeitswissenschaft, Betriebsorganisation, Produktionsplanung und -steuerung,
Fertigungstechnik
Sicherer Umgang mit MS Excel erforderlich; Kenntnisse in MS Visio von Vorteil.

Literaturhinweise Werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Prüfungsvorleistung:

- Beleg „Werkstättenplanung“ (unbenotet)
- Beleg „Fabrikplanung“ (unbenotet)

Verwendbarkeit Das Modul ist ein Wahlpflichtmodul in den Bachelorstudiengängen Maschinenbau und
Wirtschaftsingenieurwesen (Maschinenbau).

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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M057 – Methoden der Produktionsplanung und -steuerung

Modul Methoden der Produktionsplanung und -steuerung
Methods of Production Planning and Control

Modulnummer M057
Version: 2

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. rer. nat. Martin Gürtler
martin.guertler@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. rer. nat. Martin Gürtler
martin.guertler@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Portfolio
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 4 Wochen | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar

Medienform - Präsentation
- Übungsblätter

Lehrinhalte/Gliederung - Prognose-Methoden
- Losgrößenoptimierung
- lineare Optimierung
- Austaktungsplanung
- Materialplanung
- Termin- und Kapazitätsplanung
- logistische Kennlinien
- maschinelle Lernverfahren

Qualifikationsziele Die Studierenden verstehen wesentliche Algorithmen, die in der Produktionsplanung und -
steuerung zum Einsatz kommen.

Sie sind in der Lage, die wesentlichen Algorithmen in einer Programmiersprache zu
modifizieren und Optimierungsmethoden einzusetzen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Modul M182 "Produktion"

Literaturhinweise Werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist als Wahlpflichtmodul in den Bachelorstudiengängen Maschinenbau und
Wirtschaftsingenieurwesen (Maschinenbau) verwendbar.

mailto:martin.guertler@htwk-leipzig.de
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Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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M064 – Werkzeug- und Fertigungsmaschinen

Modul Werkzeug- und Fertigungsmaschinen
Machine Tools and Manufacturing Machines

Modulnummer M064
Version: 2

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Studiendekan

Dozierende

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Praktikum)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Testat

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 180 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Praktikum

Medienform - Präsentation

Lehrinhalte/Gliederung Vorlesung:

- Systematik der Hauptbaugruppen
- Einteilung und Bezeichnung
- Anforderungen und Entwicklung
- Werkzeugmaschinen zum Trennen
- Antriebe
- Führungen

Praktikum:

- Fräsen: Grundlagen,
- Programmierbeispiele: Nullpunktverschiebung, Maßstabfaktor, Drehung,
Werkzeugkorrekturen Fräszyklen
- Bohrzyklen, Bohrbildzyklen
- Vereinfachung der Programmierung
- Drehen: Einführung;
- Maschine, Steuerung, Programmaufbau
- Programmierbeispiele: Konturdrehen, Schruppen, Schlichten, Komplettbearbeitung,
Konturdefinition
- Gewindeschneiden,
- Einstich, Freistich, Gewindefreistich
- komplexe Anwendungen

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls ist der Student in der Lage, für ein Bauteil eine
günstige Fertigungstechnologie einschließlich eines Maschinenprogramms vorzuschlagen. Er
kennt die Funktionsweise wesentlicher Baugruppen von Werkzeugmaschinen und kann deren
Einsatzbedingungen abschätzen.

Zulassungsvoraussetzung Keine
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Empfohlene Voraussetzungen

Kenntnisse der Module Werkstofftechnik, Fertigungstechnik, CAD, Maschinenelemente +
Getriebetechnik, Technische Mechanik

Literaturhinweise Werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

Zur Vorbereitung:

Perovic „Werkzeugmaschinen und Vorrichtungen“, Hanser-Verlag, aktuelle Ausgabe

Degner, Lutze, Smejkal „Spanende Formung“, Hanser-Verlag, aktuelle Ausgab

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist als Wahlpflichtmodul in den Bachelorstudiengängen Maschinenbau und
Wirtschaftsingenieurwesen (Maschinenbau) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443


26SMB – Wirtschaftsingenieurwesen Maschinenbau Bachelor
Modulux-Link: https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
Seite: 105 / 122

PDF generiert am: 28.04.2026
Prüfsumme: 689543710

M170 – Werkstoffprüfung und Wärmebehandlung

Modul Werkstoffprüfung und Wärmebehandlung
Materials Testing and Heat Treatment

Modulnummer M170 [N4050]
Version: 1

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr.-Ing. Paul Rosemann
paul.rosemann@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr.-Ing. Paul Rosemann
paul.rosemann@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 5 SWS (3 SWS Vorlesung | 2 SWS Praktikum)

Selbststudienzeit 80 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Laborarbeit

Prüfungsleistung(en) Prüfung mündliches Fachgespräch
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 60 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Praktikum
- Lehrvideos

Medienform - Präsentation
- E-Learning-Kurs mit Unterlagen und Videos
- Übungsblätter
- Aufgabensammlung
- Materialproben (Praktikum)
- Lehrfilme

mailto:paul.rosemann@htwk-leipzig.de
mailto:paul.rosemann@htwk-leipzig.de
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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Lehrinhalte/Gliederung - Vorlesung "Werkstoffprüfung und Wärmebehandlung"
    - Teil 1 "Werkstoffprüfung"
        - chemische Analyse metallischer Werkstoffe
        - Metallographie und Gefügeanalyse
        - mechanische Werkstoffprüfung
        - zerstörungsfreie Werkstoffprüfung (ZfP)

    - Teil 2 "Wärmebehandlung"
        - Bedeutung und Prinzipien der Wärmebehandlung
        - Glühverfahren und Anwendungen
        - Härten von Stahl
        - Anlassen und Vergüten von Stahl
        - Ausscheidungshärtung
        - Randschichtverfahren
        - Wärmebehandlung von Gusseisen
        - Wärmebehandlungsfehler

- Praktikum "Werkstoffprüfung und Wärmebehandlung"
Im Praktikum werden verschiedene Methoden der Werkstoffprüfung durch die Studierenden
selbstständig durchgeführt, wobei das Verhalten unterschiedlicher Werkstoff und Wärmebe-
handlungszustände untersucht wird. Dazu werden folgende Praktika durchgeführt:
    - Praktikum 1 - "Zugversuch"
    - Praktikum 2 - "Kerbschlagbiegeversuch"
    - Praktikum 3 - Stirnabschreckversuch und Härteprüfung
    - Praktikum 4 - "Metallographie und Gefügeanalyse"
    - Praktikum 5 - "Ultraschall- und Wirbelstromprüfung"
    - Praktikum 6 - "Korrosionsuntersuchung"

Qualifikationsziele Es werden vertiefte werkstofftechnische Kenntnisse auf dem Gebiet der Werkstoffprüfung und
der Wärmebehandlung metallischer Werkstoffe erworben.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine

Literaturhinweise - Werkstofftechnik Maschinenbau: Theoretische Grundlagen und praktische Anwendungen",
Verlag Europa-Lehrmittel, 2017
- "Werkstoffprüfung: Ermittlung der Eigenschaften metallischer Werkstoffe", Hanser Verlag,
2015
- "Wärmebehandlung des Stahls: Grundlagen, Verfahren und Werkstoffe", Verlag Europa-
Lehrmittel, 2020
- "Werkstofftechnik-Praktikum: Werkstoffe prüfen und verstehen" Hanser Verlag, 2015
- "Praktikum in Werkstoffkunde: 100 ausführliche Versuche aus wichtigen Gebieten der
Werkstofftechnik", Springer Vieweg Verlag, 2019

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist als Wahlpflichtmodul in den Bachelorstudiengängen Maschinenbau und
Wirtschaftsingenieurwesen (Maschinenbau) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18445631520?1

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/18445631520?1
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443


26SMB – Wirtschaftsingenieurwesen Maschinenbau Bachelor
Modulux-Link: https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
Seite: 107 / 122

PDF generiert am: 28.04.2026
Prüfsumme: 689543710

M203 – Algorithmen und Programmierung

Modul Algorithmen und Programmierung
Algorithms and Programming

Modulnummer M203 [WingBa_6750]
Version: 2

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Studiendekan

Dozierende Prof. Dr. rer. nat. Sebastian Rinke
sebastian.rinke@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (2 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung Beleg

Prüfungsleistung(en) Prüfung Beleg
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 4 Wochen | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar

Medienform - Präsentation

Lehrinhalte/Gliederung - Prinzipien der prozeduralen und objektorientierten Programmierung
- Grundlegende Algorithmen und Datenstrukturen
- Programmtechnische Umsetzung von Algorithmen zur Lösung spezifischer
Problemstellungen in Ingenieurstudiengängen mit Python
- Aufbau und Funktionsweise sowie praktischer Einsatz von Rechnern (z.B. IoT, Workstation,
Cloud) und deren Vernetzung
- Arbeitsweise von Interpretern und Compilern sowie deren praktische Anwendung
- Herangehensweise an einfache grafische Benutzeroberflächen

Qualifikationsziele Die Studierenden können repetitive Datenverarbeitungsschritte, komplexe Berechnungen und
einfache Visualisierungen am Rechner in einer Programmiersprache nach dem Prinzip der
prozeduralen oder der objektorientierten Programmierung umsetzen. Sie kennen grundlegende
Algorithmen und Datenstrukturen und können diese selbst in einer Programmiersprache, wie
beispielsweise Python, umsetzen. Anhand des Wissens über den Aufbau und die
Funktionsweise verschiedener Typen von Rechnern (Kleinstrechner, Workstations,
Cloudsysteme) sowie zur Arbeitsweise von Interpretern und Compilern sind sie in der Lage,
Anforderungen an die rechnergestützte Umsetzung von ingenieurtechnischen Verfahren zu
formulieren, die Eignung von Umsetzungen zu bewerten, selbstständig Erweiterungen
vorzunehmen und Dienste Dritter über Standardschnittstellen zu integrieren.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Angewandte Informationstechnik

Literaturhinweise werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

mailto:sebastian.rinke@htwk-leipzig.de
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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Verwendbarkeit Das Modul ist ein Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Maschinenbau sowie Energie-,
Gebäude- und Umwelttechnik und es ist ein Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang
Wirtschaftsingenieurwesen (Maschinenbau).

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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M416 – Leichtbau: Faserverbundwerkstoffe

Modul Leichtbau: Faserverbundwerkstoffe
Lightweight Engineering: Composites

Modulnummer M416 [WIngBa_6790]
Version: 3

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. Ing. habil. Robert Böhm
robert.boehm.1@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. Ing. habil. Robert Böhm
robert.boehm.1@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 5 SWS (3 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 80 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Vorlesung
- Seminar

Medienform - Präsentation
- Vorlesungsskript
- Übungsblätter
- Aufgabensammlung
- Lehrfilme

Lehrinhalte/Gliederung - beanspruchungsgerechteKonzeption von Leichtbaustrukturen
- Entwurf und Vordimensionierung von Faserverbundbauteilen
- Elementare Faserverbundstrukturen
- Verbindungstechniken
- Planung der Faserverbundfertigung unter Berücksichtigung ökonomischer und ökologischer
Aspekte
- Mechanik von Faserverbundwerkstoffen (Mischungsregeln, Hookesches Gesetz,
Festigkeitshypothesen, Klassische Laminattheorie)
- Grundlagen multifunktionaler Faserverbundwerkstoffe

mailto:robert.boehm.1@htwk-leipzig.de
mailto:robert.boehm.1@htwk-leipzig.de
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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Qualifikationsziele Fach- und Methodenwissen

Die Studierenden erwerben die notwendigen Kenntnisse, um Faserverbundbauteile
beanspruchungs- und funktionsgerecht zu konzipieren, zu konstruieren und die Fertigung zu
realisieren. Es wird insbesondere auf die simultane Werkstoff- und Bauteilbildung sowie deren
Eigenschaften inkl. Eigenschaftsvorhersage eingegangen.

Fertigkeiten (Problemlösungs- /Entscheidungskompetenz)

Die Studierenden erwerben Fertigkeiten zur Dimensionierung grundlegender
Leichtbaustrukturen, zu Fügetechniken und zu Möglichkeiten der Parametervariation zur
Reduzierung des Struktur-gewichts bei gleichbleibender Sicherheit und Zuverlässigkeit.

Personale Kompetenz (Sozial-, Selbstkompetenz)

Die Studierenden werden in Gruppenarbeiten befähigt, in Leichtbaukonstruktion die Struktur
optimal an die Beanspruchung anzupassen und erwerben Kompetenzen in Teamfähigkeit.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Aktuelle Literaturhinweise erfolgen in der ersten Vorlesung.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist als Wahlpflichtmodul in den Bachelorstudiengängen Maschinenbau sowie
Wirtschaftsingenieurwesen (Maschinenbau) verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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M526 – Fügeverfahren

Modul Fügeverfahren
Joining Processes

Modulnummer M526
Version: 0

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Wintersemester

Modulverantwortliche Studiendekan

Dozierende

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Vorlesung)

Selbststudienzeit 94 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen Vorlesungen

Medienform - Präsentation

Lehrinhalte/Gliederung - Geschichtliche Entwicklung der Fügetechnik
- Allgemeine Anwendungen der Fügetechnik (Schweißen, Kleben, mechanische Fügeverfahren
- Schematische Darstellung der Fügeprozesse und Kurzbeschreibung mit Kenndaten
- Anwendungsgebiete der gebräuchlichsten Schweißprozesse und mechanischer
Fügeverfahren
- Gebräuchliche Abkürzungen für Schweißprozesse
- Verwendungshinweise für Schweißprozesse
- Schweißpositionen und -terminologie (ISO 6947, ISO 17659)
- Symbolische Darstellung der Nahtstellen (Überblick)
- Einteilung der Schweißprozesse (ISO, CEN und nationale Normen)
- Klebtechnik und mechanische Fügeverfahren

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben umfassendes Wissen über die Entwicklung der Fügeprozesse,
einschließlich der einschlägigen Terminologie, Normen und Abkürzungen. Sie kennen die
wesentlichen Eigenschaften der wichtigsten Fügeprozesse wie Schmelz-, Widerstands-,
Flamm- und Pressschweißen, Kleben, mechanisches Fügen; Können zwischen den Prozessen
unter Bezugnahme auf bestehende Normen unterscheiden; können die Anwendungsbereiche
der meisten gebräuchlichen Fügeprozesse erläutern.

Mit diesem Modul absolvieren die Studierenden den Teil I der Ausbildung zum IWE
(International Welding Engineer) nach Richtlinie DVS-IIW 1170, der ihnen bei einer späteren
Ausbildung zum Schweißfachingenieur angerechnet werden kann.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Werkstofftechnik, Fertigungstechnik

Literaturhinweise werden zu Beginn des Semesters bekannt gegeben.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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Verwendbarkeit Das Modul ist als Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang Maschinenbau verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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M938 – Leichtbau: Grundlagen

Modul Leichtbau: Grundlagen
Fundamentals of Lightweight Engineering

Modulnummer M938 [WingBa6720]
Version: 3

Fakultät FING-ME: Maschinenbau und Energietechnik - Fakultät Ingenieurwissenschaften

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche Prof. Dr. Ing. habil. Robert Böhm
robert.boehm.1@htwk-leipzig.de

Dozierende Prof. Dr. Ing. habil. Robert Böhm
robert.boehm.1@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Deutsch

ECTS-Leistungspunkte 5 ECTS-Punkte

Workload 150 Stunden

Lehrveranstaltungen 5 SWS (3 SWS Vorlesung | 2 SWS Seminar)

Selbststudienzeit 80 Stunden

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 120 Minuten | Wichtung: 100%

Lehr- und Lernformen - Klassische Lehre,
- optionale Gastvorträge
- Gruppenarbeit,
- Recherche,
- Interdisziplinäres Arbeiten,
- Projektorientiertes Arbeiten

Medienform - Präsentation
- Vorlesungsskript
- Übungsblätter
- Aufgabensammlung
- Lehrfilme

Lehrinhalte/Gliederung - Leichtbaukonzepte und -strategien, Leichtbauweisen
- Einführung in Faserverbundwerkstoffe
- Grundlagen der Anisotropie
- Duroplastische und thermoplastische Fertigungstechnologien für den Leichtbau
- Grundlagen der experimentellen Charakterisierung anisotroper Werkstoffe

mailto:robert.boehm.1@htwk-leipzig.de
mailto:robert.boehm.1@htwk-leipzig.de
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Qualifikationsziele Fach- und Methodenwissen

Die Studierenden erwerben die Grundlagen des modernen Systemleichtbaus.

Fertigkeiten (Problemlösungs-/Entscheidungskompetenz)

Die Studierenden verinnerlichen die Grunderkenntnis, dass erst die Kombination verschiedener
Leichtbauprinzipien (Gestaltleichtbau, Stoffleichtbau, Bedingungsleichtbau) zu systemoptimier-
ten Bauteilstrukturen führt, da eine reine Werkstoffsubstitution durch Materialien niedriger
Dichte meist nicht zielführend ist. Die Studierenden erhalten die Befähigung, das hohe
Festigkeits- und Steifigkeitspotential von Faserverbundwerkstoffen durch eine robuste
Fertigung umzusetzen und Faserverbundwerkstoffe experimentell zu charakterisieren.

Personale Kompetenz (Sozial-, Selbstkompetenz)

Die Studierenden können die einzelnen Fertigungsverfahren in Zusammenarbeit mit Kunden
und Partnern im Zusammenhang mit den konstruktiven Forderungen an Bauteile sowohl
grund-lagenbezogen als auch anwendungsorientiert vorstellen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Keine Angabe

Literaturhinweise Literaturempfehlungen werden zu Beginn der Lehrveranstaltungsreihe bekannt gegeben.

Aktuelle Lehrressourcen keine

Hinweise Keine Angabe

Verwendbarkeit Das Modul ist als Pflichtmodul im Bachelorstudiengang Maschinenbau sowie als
Wahlpflichtmodul im Bachelorstudiengang Wirtschaftsingenieurwesen (Maschinenbau)
verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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F037 – Spanisch für Studium und Beruf (B1)

Modul Spanisch für Studium und Beruf (B1)
Academic and Vocational Spanish (B1)

Modulnummer F037
Version: 2

Fakultät HSK-FI: Hochschulkolleg - Fremdsprachen und Interkulturalität

Niveau Bachelor

Dauer 2 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche B. A. Jacqueline Mirna Schaack Gonzales
jacqueline.schaack@htwk-leipzig.de

Dozierende B. A. Jacqueline Mirna Schaack Gonzales
jacqueline.schaack@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Spanisch
in "Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"

Spanisch
in "Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

ECTS-Leistungspunkte 3 ECTS-Punkte

Workload 90 Stunden
45 Stunden in "Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
45 Stunden in "Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Seminar)
2 SWS (2 SWS Seminar) in "Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
2 SWS (2 SWS Seminar) in "Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Selbststudienzeit 30 Stunden
15 Stunden in "Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
15 Stunden in "Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Referat
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 15 Minuten | Wichtung: 25% | nicht kompensierbar

Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 75% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
- Diskussion
- Aktives Plenum
- Arbeit mit Texten
- Studentische Referate
- Projektarbeit
- Gruppenarbeit

Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
- Diskussion
- Aktives Plenum
- Arbeit mit Texten
- Studentische Referate
- Projektarbeit
- Gruppenarbeit

mailto:jacqueline.schaack@htwk-leipzig.de
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Medienform Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
- Präsentationen
- Übungsblätter
- Tafelbild
- Lehrfilme
- Hörbeispiele

Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
- Präsentationen
- Übungsblätter
- Tafelbild
- Lehrfilme
- Hörbeispiele

Lehrinhalte/Gliederung Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
- mündliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Meetings, Präsentationen),
- schriftliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Recherche, Zusammenfassungen),
- Sprachstrukturen, Grammatik und Terminologie für Studium und Beruf.

Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
- mündliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Meetings, Präsentationen),
- schriftliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Recherche, Zusammenfassungen),
- Sprachstrukturen, Grammatik und Terminologie für Studium und Beruf.

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage:

- aus studien- und berufsrelevanten Hör- und Lesetexten Einzelinformationen und
Hauptaussagen wiederzugeben,
- geläufige berufsrelevante Gesprächssituationen, in denen es um vertraute Themen geht,
weitgehend sicher zu bewältigen,
- eigene Meinungen sowie Pläne zu erklären und begründen,
- unter Verwendung elementarer und auch komplexer sprachlicher Mittel geläufige studien- und
berufsrelevante Texte zu verfassen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Sprachkenntnisse auf niedrigem mittlerem Niveau bzw. entsprechendes Ergebnis im
Einstufungstest des Bereichs Fremdsprachen im Hochschulkolleg.

Literaturhinweise Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Aktuelle Lehrressourcen Spanisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
Keine

Spanisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
keine

Hinweise Das Modul beginnt im Sommersemester und läuft über zwei Semester. Es wird idealerweise im
zweiten und dritten Fachsemester belegt. Bitte tragen Sie Ihr Interesse im Wintersemester
zuvor hier ein.

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/30063886339

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/444465162/CourseNode/102602284957609
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/30063886339
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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F399 – Russisch für Studium und Beruf (B1)

Modul Russisch für Studium und Beruf (B1)
Academic and Vocational Russian (B1)

Modulnummer F399
Version: 2

Fakultät HSK-FI: Hochschulkolleg - Fremdsprachen und Interkulturalität

Niveau Bachelor

Dauer 2 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche B. A. Jacqueline Mirna Schaack Gonzales
jacqueline.schaack@htwk-leipzig.de

Dozierende Olesia Levitina
olesia.levitina@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Russisch
in "Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"

Russisch
in "Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

ECTS-Leistungspunkte 3 ECTS-Punkte

Workload 90 Stunden
45 Stunden in "Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
45 Stunden in "Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Seminar)
2 SWS (2 SWS Seminar) in "Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
2 SWS (2 SWS Seminar) in "Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Selbststudienzeit 30 Stunden
15 Stunden in "Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
15 Stunden in "Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Referat
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 15 Minuten | Wichtung: 25% | nicht kompensierbar

Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 75% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
- Diskussion
- Aktives Plenum
- Arbeit mit Texten
- Studentische Referate
- Projektarbeit
- Gruppenarbeit

Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
- Diskussion
- Aktives Plenum
- Arbeit mit Texten
- Studentische Referate
- Projektarbeit
- Gruppenarbeit

mailto:jacqueline.schaack@htwk-leipzig.de
mailto:olesia.levitina@htwk-leipzig.de
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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Medienform Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
- Präsentationen
- Übungsblätter
- Tafelbild
- Lehrfilme
- Hörbeispiele

Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
- Präsentationen
- Übungsblätter
- Tafelbild
- Lehrfilme
- Hörbeispiele

Lehrinhalte/Gliederung Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
- mündliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Meetings, Präsentationen),
- schriftliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Recherche, Zusammenfassungen),
- Sprachstrukturen, Grammatik und Terminologie für Studium und Beruf.

Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
- mündliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Meetings, Präsentationen),
- schriftliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Recherche, Zusammenfassungen),
- Sprachstrukturen, Grammatik und Terminologie für Studium und Beruf.

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage:

- aus studien- und berufsrelevanten Hör- und Lesetexten Einzelinformationen und
Hauptaussagen wiederzugeben,
- geläufige berufsrelevante Gesprächssituationen, in denen es um vertraute Themen geht,
weitgehend sicher zu bewältigen,
- eigene Meinungen sowie Pläne zu erklären und begründen,
- unter Verwendung elementarer und auch komplexer sprachlicher Mittel geläufige studien- und
berufsrelevante Texte zu verfassen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Sprachkenntnisse auf niedrigem mittlerem Niveau bzw. entsprechendes Ergebnis im
Einstufungstest des Bereichs Fremdsprachen im Hochschulkolleg.

Literaturhinweise Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Aktuelle Lehrressourcen Russisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
Keine

Russisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
keine

Hinweise Das Modul beginnt im Sommersemester und läuft über zwei Semester. Es wird idealerweise im
zweiten und dritten Fachsemester belegt. Bitte tragen Sie Ihr Interesse im Wintersemester
zuvor hier ein.

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/29666836495

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/444465162/CourseNode/102602284957609
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/29666836495
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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F503 – Französisch für Studium und Beruf (B1)

Modul Französisch für Studium und Beruf (B1)
Academic and Vocational French (B1)

Modulnummer F503
Version: 2

Fakultät HSK-FI: Hochschulkolleg - Fremdsprachen und Interkulturalität

Niveau Bachelor

Dauer 2 Semester

Turnus Sommersemester

Modulverantwortliche B. A. Jacqueline Mirna Schaack Gonzales
jacqueline.schaack@htwk-leipzig.de

Dozierende Antton Condé
antton.conde@htwk-leipzig.de

Sprache(n) Französisch
in "Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"

Französisch
in "Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

ECTS-Leistungspunkte 3 ECTS-Punkte

Workload 90 Stunden
45 Stunden in "Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
45 Stunden in "Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Lehrveranstaltungen 4 SWS (4 SWS Seminar)
2 SWS (2 SWS Seminar) in "Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
2 SWS (2 SWS Seminar) in "Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Selbststudienzeit 30 Stunden
15 Stunden in "Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2)"
15 Stunden in "Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2)"

Prüfungsvorleistung(en) Keine

Prüfungsleistung(en) Prüfung Referat
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 15 Minuten | Wichtung: 25% | nicht kompensierbar

Prüfung Klausurarbeit
Modulprüfung | Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 75% | nicht kompensierbar

Lehr- und Lernformen Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
Seminar

Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
Seminar

Medienform Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
Keine Angabe

Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
keine Angabe

Lehrinhalte/Gliederung Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
- mündliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Meetings, Präsentationen),
- schriftliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Recherche, Zusammenfassungen),
- Sprachstrukturen, Grammatik und Terminologie für Studium und Beruf.

Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
- mündliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Meetings, Präsentationen),
- schriftliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Recherche, Zusammenfassungen),
- Sprachstrukturen, Grammatik und Terminologie für Studium und Beruf.

mailto:jacqueline.schaack@htwk-leipzig.de
mailto:antton.conde@htwk-leipzig.de
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage:

- aus studien- und berufsrelevanten Hör- und Lesetexten Einzelinformationen und
Hauptaussagen wiederzugeben,
- unter Verwendung elementarer und auch komplexer sprachlicher Mittel geläufige studien- und
berufsrelevante Texte zu verfassen,
- geläufige berufsrelevante Gesprächssituationen, in denen es um vertraute Themen geht,
weitgehend sicher zu bewältigen,
- eigene Meinungen sowie Pläne zu erklären und begründen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Sprachkenntnisse auf niedrigem mittlerem Niveau bzw. entsprechendes Ergebnis im
Einstufungstest des Bereichs Fremdsprachen im Hochschulkolleg.

Literaturhinweise Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (Studio L)
verfügbar. Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die
Dozenten/in.

Aktuelle Lehrressourcen Französisch für Studium und Beruf: Technik (1/2):
Keine

Französisch für Studium und Beruf: Technik (2/2):
keine

Hinweise Das Modul beginnt im Sommersemester und läuft über zwei Semester. Es wird idealerweise im
zweiten und dritten Fachsemester belegt. Bitte tragen Sie Ihr Interesse im Wintersemester
zuvor hier ein.

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/29704060938

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/444465162/CourseNode/102602284957609
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/29704060938
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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F742 – Englisch für Studium und Beruf (B2)

Modul Englisch für Studium und Beruf (B2)
Academic and Vocational English (B2)

Modulnummer F742
Version: 2

Fakultät HSK-FI: Hochschulkolleg - Fremdsprachen und Interkulturalität

Niveau Bachelor

Dauer 1 Semester

Turnus Sommer- und Wintersemester

Modulverantwortliche Dr. Antje Tober-Nietner
antje.tober@htwk-leipzig.de

Dozierende Ipsita Kloss
ipsita.kloss@htwk-leipzig.de
Dozentin/Dozent in: "Englisch für Studium und Beruf (B2)"

Sanaz Bakhshi Nia
sanaz.bakhshi_nia@htwk-leipzig.de
Dozentin/Dozent in: "Englisch für Studium und Beruf (B2)"

Gwen Davies-Schneider
gwen.davies_schneider@htwk-leipzig.de
Dozentin/Dozent in: "Englisch für Studium und Beruf (B2)"

M. A. EB Dietlind Unger
dietlind.unger@htwk-leipzig.de
Dozentin/Dozent in: "Englisch für Studium und Beruf (B2)"

Dr. Antje Tober-Nietner
antje.tober@htwk-leipzig.de
Dozentin/Dozent in: "eXplore English Terms"

Sprache(n) Englisch
in "Englisch für Studium und Beruf (B2)"

Englisch
in "eXplore English Terms"

ECTS-Leistungspunkte 3 ECTS-Punkte

Workload 90 Stunden
60 Stunden in "Englisch für Studium und Beruf (B2)"
30 Stunden in "eXplore English Terms"

Lehrveranstaltungen 2 SWS (2 SWS Seminar)
2 SWS (2 SWS Seminar) in "Englisch für Studium und Beruf (B2)"
0 SWS in "eXplore English Terms"

Selbststudienzeit 90 Stunden
60 Stunden in "Englisch für Studium und Beruf (B2)"
30 Stunden in "eXplore English Terms"

Prüfungsvorleistung(en) Prüfungsvorleistung am Computer
in "eXplore English Terms"

Prüfungsleistung(en) Prüfung Referat
Prüfungsdauer: 15 Minuten | Wichtung: 25% | nicht kompensierbar
in "Englisch für Studium und Beruf (B2)"

Prüfung Klausurarbeit
Prüfungsdauer: 90 Minuten | Wichtung: 75% | nicht kompensierbar
in "Englisch für Studium und Beruf (B2)"

mailto:antje.tober@htwk-leipzig.de
mailto:ipsita.kloss@htwk-leipzig.de
mailto:sanaz.bakhshi_nia@htwk-leipzig.de
mailto:gwen.davies_schneider@htwk-leipzig.de
mailto:dietlind.unger@htwk-leipzig.de
mailto:antje.tober@htwk-leipzig.de
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443
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Lehr- und Lernformen Englisch für Studium und Beruf (B2):
Seminar

eXplore English Terms:
Terminologietrainer

Medienform Englisch für Studium und Beruf (B2):
- Präsentationen
- Übungsblätter
- Tafelbild
- Lehrfilme
- Hörbeispiele

eXplore English Terms:
E-Learning-Modul

Lehrinhalte/Gliederung Englisch für Studium und Beruf (B2):
- mündliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. Fachvorträge, Präsentationen,
Diskussionen),
- schriftliche Kommunikation in Studium und Beruf (z. B. E-Mails, Lebenslauf, Bewerbungen),
- Sprachstrukturen, Grammatik und Terminologie für Studium und Beruf.

eXplore English Terms:
Learn 200 terms in your field of study by doing more than 1,000 practice exercises.

Qualifikationsziele Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studierenden in der Lage:

- komplexe studien- und berufsrelevante Hör- und Lesetexte, auch zu weniger vertrauten
Themen, zu verstehen,
- unter Verwendung vielfältiger, auch komplexer sprachlicher Mittel studien- und
berufsrelevante Texte aus bekannten Themenbereichen zu verfassen,
- unter Verwendung vielfältiger, auch komplexer sprachlicher Mittel studien- und
berufsrelevante Gesprächssituationen, in denen es um komplexe Themen aus bekannten
Themenbereichen geht, sicher zu bewältigen,
- Sachverhalte ausführlich zu erläutern und Standpunkte zu verteidigen.

Zulassungsvoraussetzung Keine

Empfohlene Voraussetzungen Sprachkenntnisse auf mittlerem Niveau bzw. entsprechendes Ergebnis im Einstufungstest des
Bereichs Fremdsprachen und Interkulturalität im Hochschulkolleg.

Literaturhinweise Englisch für Studium und Beruf (B2):
Zusatz- und Übungsmaterial (PC, Audio, Video, Print) im Sprachlernzentrum (SLZ) verfügbar.
Eine aktuelle Literaturempfehlung erfolgt zu Semesterbeginn durch den/die Dozenten/in.

eXplore English Terms:
keine Angabe

Aktuelle Lehrressourcen Englisch für Studium und Beruf (B2):
Keine

eXplore English Terms:
keine

Hinweise Die Fremdsprachen Französisch, Spanisch und Russisch werden jährlich ab dem
Sommersemester angeboten und sind zweisemestrige Kurse. Bei Interesse statt Englisch eine
andere Fremdsprache zu wählen, tragen Sie sich bitte hier bereits im 1. Semester Ihres
Studiums ein:
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/444465162/CourseNode/1026022
84957609.

Verwendbarkeit Das Modul ist in Bachelorstudiengängen verwendbar.

Link zu Kurs/Lernressourcen im
OPAL/Moodle/etc.

https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/444465162/CourseNode/102602284957609
https://bildungsportal.sachsen.de/opal/auth/RepositoryEntry/444465162/CourseNode/102602284957609
https://modulux.htwk-leipzig.de/modulux/studiengang/443



